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VORREDE. 


Der  ehrwürdige  mann,  der  sein  werk,  die  dem  Iwein 
folgenden  erklärenden  anmerkungen,  am  Schlüsse  seines  ein- 
undachtzigsten  jähr  es  gedruckt  sieht,  kann  mit  hefriedigung 
auf  einen  haupttheil  seiner  lebensarbeiten  zurück  blicken :  denn 
er  hat  den  rühm,  mit  sinn  und  bescheidener  Sorgfalt  zuerst 
ein  ganz  neues  verständnifs  der  mittelhochdeutschen  poesie 
eröffnet  zu  haben,  ich  kann  es,  dem  rohen  kindischen  stoU 
zen  gegenüber,  das  einfadh  wahre  und  unschuldige  nennen, 
oder  auch,  wenn  ich  den  rechten  ausdruck  brauchen  soll,  das 
philologische  verständnifs,  das  mit  folgsamer  hingebung  die 
gedanken  absichten  und  empfindungen  des  dichters,  wie  sie 
in  ihm  waren  und  wie  sie  den  Zeitgenossen  erscheinen  mus" 
ten,  rein  und  voll  zu  widerholen  sucht,  alles  schöne  freudig 
mit  geniefsend,  das  unvollkommne  oder  häfsliche,  wo  es  nicht 
überwiegt,  mehr  entschuldigend  und  erklärend  als  aus  den 
ansiditen  anderer  zeit  oder  gar  eines  einzelnen  bitter  tadelnd, 
zu  einem  verständnifs  dieser  art  ist  freilich  niemand  zu  füh- 
ren ^  der  nicht  besondere  anlagen  und  mancherlei  kenntnisse 
mit  bringt,   vor  allem   aber  Unbefangenheit   und   den  guten 
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willen  sich  zeit  zu  nehmen  und  die  poesie  auf  sich  nach  des 
dichiers  absieht  unterhaltend  oder  bewegend  einwürken  zu 
lassen:  denn  auch  die  gewaltigste  fesselt  nur  den  empfäng- 
lichen y  und  sein  urtheil  befreit  nur  wer  sich  willig  ergeben 
hat,  wiewohl  ein  urtheil,  ein  unumstöfsliches  hinstnrtheiU 
mafst  die  philologie  ^ich  nicht  an,  weil  sie  auf  dem  histori- 
schen boden  bleibt:  ah^r  die  ganze  dichterische  und  mensch- 
liche gestalt  des  dichters  mit  seiner  gesamten  Umgebung  sich 
in  allen  zügen  genau  vorzustellen  ist  die  Vollendung  des  wah- 
ren verstehens,  ist  das  ziel  der  philologisch>en  auffassung, 
wie  lebendig  der  toürdige  ausleger  der  vorliegenden  erzahlunc^ 
diese  erkenntnifs  der  ganzen  person  des  dichters  als  seine 
aufgäbe  erkannt  habe,  zeigen  die  einfachen  aber  gedanken- 
vollen Worte  die  er  mir  als  seinen  einzigen  beitrag  zu  dieser 
vorrede  mitgetheilt  hat. 

^^Was  Hartman  von  Ouwe  als  dichter  war,  sagen 
seine  werke  so  wie  die  Zeugnisse  seiner  Zeitgenossen;  wa^ 
er  als  mensch  war,  können  wir  nur  aus  äufserungen  in 
seinen  gedichien  schliefsen:  aber  sicher  gebürt  ihm  ein 
hoher  rang  auch  in  dieser  hinsieht,  schon  seine  erzählen- 
den gedichte,  und  noch  mehr  seine  lieder  zeigen  den  gebil- 
deten, liebenswürdigen,  biedern  mann,  dessen  freundschafi 
von  mitlebenden  gewis  um  so  eifriger  gesucht  wurde  je 
mehr  sie  selbst  edel  und  bieder  waren,  die  Zeitgenossen  ver- 
schwiegen, was  jeder  wufste:  um  so  mehr  ist  die  nachweh 
verpflichtet  eine  schuld  abzutragen,  die  nie  verjährt  und  nii 
verjähren  darfJ' 

man  sieht  wie  dem  ausleger  seine  wissenschaftliche  auf- 
gäbe   zur    herzenspflicht  geworden    ist.      die    theilnehmendt 


menschliche  auffassung  der  alten  Schriftsteller^  ein  anschauen 
der  bildung  und  des  gesamten  lebens  ihrer  zeit,  das  eer ge- 
genwärtigen der  foergangenheit,  der  umgang  mit  dem  alter- 
thum,  für  den  deutschen  gelehrten,  weil  ihm  egoismus  wider- 
natürlich ist,  eben  sowohl  bedürfnifs  als  die  hingebung  an 
die  gegenwart  und  bescheidenes  einwürken  auf  die  zeitgenos- 
sen,  leitet  zum  ernst  und  zur  milde,  %um  trost  und  zum 
auf  Schwung,  zur  besonnenheit  und  zur  gewandtheit^  eor  al- 
lem aber  zu  sorgfältiger  treue,  zum  eifer  für  die  Wahrheit 
und  wider  den  schein,  dahin  richtet  sich  unser  wohl  be- 
wustes  streben,  und  wenigstens  gefühlt  haben  als  das  seinige 
mufs  dies  wer  sich  zu  uns  rechnen  will  wie  viel  jeder  ein- 
zelne würklich  leisten  kann,  darüber  haben  wir  nicht  zu  rich- 
ten: aber  nur  Wahrhaftigkeit  und  sich  selbst  vergessende 
strenge  Sorgfalt  kann  uns  fördern. 

Was  unsre  arbeit  an  dem  vorliegenden  gedichte  betrifft, 
so  hoffen  wir  dem  bedürfnifs  und  dem  urlheil  unserer  Zeit- 
genossen ziemlich  zu  genügen,  die  nachweit,  die  unser  miA- 
selig  gewonnenes  schon  fertig  überliefert  empfängt,  wird,  weil 
sie  unsere  dürftigkeit  nicht  begreift,  unsern  fleifs  und  unsere 
geistige  anstrengung  nicht  genug  ehren:  dafür  haben  wir  die 
herzliche  Inst  des  ersten  erwerbes  voraus  gehabt. 

Die  Worte  des  dichters  habe  ich  so  genau  und  ursprüng- 
lich zu  geben  gesucht  als  es  mir  möglich  schien;  so  dafs  ein 
etwas  vorbereiteter  leser  nur  lesen  darf  was  gedruckt  steht, 
um  den  eindruck  rein  zu  empfangen,  mögen  noch  etliche 
kleine  flecken  sein,  das  gesamte  bild  wird  sich  hell  und  si- 
cher zeigen,  und  wenigstens  den  Vorwurf  'einer  durchaus 
schwachen  und  matten  form',  der  'unbeholfenheit  in  der  dar- 


Stellung',  einer  'bescbicerlicheH  versarf,  wird  Gercinus  (ge~ 
schichte  der  poetischen  nationallitt.,  2.  ausg.  i,  394.  438),  der 
dem  dickter  somt  manches  aber  mit  deutscher  gerecktigheit 
dock  wohl  nicht  genug  augesieht,  nun  wie  ich  hoffe  nicht 
mehr  widerholen,  weil  ihm  die  befriedtgung  fühlbarer  sein 
wird,  der  Vorwurf  ist  ungerecht,  aber  er  mufs  durch  die 
UHVollkommenheil  meiner  ersten  ausgäbe  verschuldet  sein,  habe 
ich  selbst  nicht  Wolframs  Wilhelm  erst  in  meinem  drucke 
nach  seinem  wertk  erkannt  fs«  Wolfram  s.  XXXIII)?  und 
ist  nicht  die  ersählung  von  der  Guten  frau  jetzt  in  der  ge- 
schickten Wiederherstellung  von  Sommer  angenehmer  zu  lesen 
ali  sie  dem  hertteller  selbst  (Haupts  Zeitschrift  2, 385.  386) 
in  seiner  abschrift  erschienen  ist?  wie  tiel  mehr  verdient 
aber  würde  der  Vorwurf  sein,  wenn  ich,  dem  immer  wieder 
auftauchenden  aberglauben  nachgebend,  statt  der  mühsam  er- 
forschten echten  Überlieferung  die  willliür  und  die  unart  eines 
einzelnen  Schreibers  gegeben  hätte!  kleinigkeilen,  die  5u  ler- 
nen noch  immer  zeit  ist,  lägen  dann  vielleicht  offner  da,  aber 
die  auffassung  des  ganzen  wäre  geiriibl  und  verwirrt,  die 
auffassung  sh  erleicMem  dient  vor  altem  die  interpunction; 
ist  sie  nicht  sehr  getian,  so  entsteht  bei  dem  heutigen  leser 
kein  deutliches  bild  des  periodenbaus,  und  er  schreibt  unrer- 
meidtich  die  roheit  und  das  Ungeschick  des  herausgebers  dem 
dichter  zu.  ick  habe  sie  so  einzurichten  gesucht  dafs  sie 
dem  leser  das  zusammen  gehörige  und  was  er  (rettnen  soll 
im  augenblick  deutlich  mache,  nur  mufs  er  freilich  mit  ge- 
spannter aufmerksamkeit  lesen,  nicht  obenliin  mit  den  augert: 
und  er  mufs  beachten  was  sk  setner  bequemlichkeil  angeord- 
net ist,  zum  beispiel  dafs  vor  dem  nachsala  immer  ein  komma 
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steht,  dafs  das  Semikolon  et»  grofses  hovima  iittd  das  holon 
einen  kleineren  punkl  bezeichnet. 

Wie  die  erklärenden  anmerkungen  und  die  den  lesarlen 
beigemischten  nur  einzelne  striche  cn  dem  ganzen  bilde  geben 
wollen,  nicht  aber  es  in  kunsimäfsiger  darstellung  ausführen, 
brauche  ich  tiichl  niAer  au  erörtern:  denn  es  liegt  in  der 
tialur  eon  anmerkungen.  die  erklärenden  sind  nach  einer 
neuen  abschrifl  von  Benecke  gedruckt,  die  er  mir  am  15.  no- 
vember  iSiO  gesandt  hat.  unsere  freunde,  die  früher  wohl 
scherzten,  welcher  tneinung  tcir  'alle  beide'  tvären,  können  sie 
nun  demjenigen  gänzlich  zuschreiben,  dessen  antheil  schon  im 
ersten  drucke  bei  weitem  überwog,  der  erlaubnifs,  die  ich 
hatte,  KU  ändern  und  zuzusetzen,  habe  ich  mich  nur  sparsam 
bedient,  hätte  ich  verbergen  tcollen  dafs  sie  meistens  die 
les-  und  Schreibarten  der  erste»  ausgäbe  voraus  setzen,  so 
toäre  sehr  oft  die  form  zu  verändern  gewesen  nach  meiner 
tpillkür  und  ohne  nutzen,  von  der  veranlassung  und  art 
meiner  bemerkungen  ist  in  der  einleiiung  zu  denselben  gere- 
del, dafs  zur  ergänzung  der  beiderlei  anmerkungen  Beneckens 
Wärterbuch  zum  Iwein  (1833)  nicht  darf  vernachlässigt  wer- 
den, versteht  sich  von  selbst;  wie  auch  jeder  sieht  dafs  um 
des  Körterbuchs  willen  die  seitensiahlen  dci'  ersten  ausgäbe 
sind  auf  dem  rande  bemerkt  worden,  wir  haben  beide  genug 
gethan,  wenn  unsre  sorgfall  dem  willig  lernetiden  hilß  und 
den  auslegem  oder  herausgebem  anderer  schriften  ihre  arbeit 
erschwert. 

Ich  habe  mich  einiger  hilfsmittel  bedienen  können  die 
Benecken  noch  nicht  zu  gebole  standen :  sonst  hätte  er  nicht 
nur  die  zusätae  die  ich  seinen  anmerkfmgen  in  klammem  bei- 
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gefügt  habe  selbst  gemacht,  sondern  das  neue  auch  regeißtä-m 
fsiger  avsgenufzl  als  ich  es  mir  aufgegeben  glaubte,    wame«!— ] 
lieh  kannte  er  noch  nicht  was  Haupts  ausgäbe   der  kleinerem 
gedickte  Hnrlmanm  0S42)  bringt,  und  statt  des  französitcket 
Checalier  au  Hon   nur   die    alten  ungenügenden  auszüge   dei 
Frani^nsen  und  die  altenglische   überselinng  im   ersten  banA 
von  Ritsofis  Ancient  Englisli  metrical  Romauces  (1802).    dm 
tcälische   märchen   'die  frau  des  brunnens',   aus  einer  hand-^m 
Schrift  des  vierzehnten  Jahrhunderts  gedruckt,    übersetzt    unffl 
erläutert,   hat  lady  Charlotte  Guest  gegeben  in  ihrer  mit  fei~\ 
nem  sinn   und  mit    kenntnifs  gemachten   Sammlung  die  unter  ^ 
dem  titel  Tlie  Mabinogioo,   from  the  Llyfr  Goch  o  Hergest  \ 
and  other   ancient  WelsU    manuscripts,    ron  1838  bis  fö42  1 
erschienen  ist,  1,1-129.     das  französische  gedieht  Chretient\ 
von  Troges  ist  eben  daselbst  1,134-214  ans  einer  der  Parisern 
handtchriften   ganz   abgedruckt;    an  fang    und   scldufs,    nacAi 
einer  vaticanischen,  auf  zwanäg  seilen  in  Tübingeti  ISäl  t)0»m 
Adetbei-l  Keller   heraus   gegeben,    so    mufs   man  in  England   ' 
und  Deutschland  torbereiten  woßr  in  Frankreich  keine  zeit 
odar  kein  sinn  ist.     einen  aus-ing   des    englischen   buches  fUr 
dmtlsche  leser  lieferte  A.  Schulz  (genannt  San-Marte)  sugleickm 
mit  einer  lobenswerlk    angefangenen    Untersuchung   aber    'diew 
Arlhvrssage' ,  Quedlinburg  1842.     vergleichen   wir  Hartmann»  m 
darstellitng    mit  Chretien   von  Troges    und  dessen  englischem  J 
Übersetzer,  so  ist  kein   zweifei  dafs  der  deutsche  dichter  siel 
weit  übertrifft;  sumahl  wenn  man    den  begriff  der  erfindung  1 
nicht  in  der  poesie  wunderlicher  weise  enger  beschränkt  als  I 
in  den  andern  kiinsten.     durch  eine  zu  gründliche  gewisseU-M 
bafligieit  hat  er  sich  einmahl,   wie  mich  dünkt,  su  einei'  goTM 
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langwierig  außaltenden  ermhlung  verleiten  lassen:  wenigstens 
wird  man  nach  meinem  gefühl  wohl  ihun  beim  ersten  lesen 
den  ganzen  freilich  höchst  anmutig  und  eigenthümlich  ausge-- 
fährten  abschnitt  eon  z,  6080  bis  6869  zu  übergehen,  der 
übrigens  in  dem  mabinogi  (s,  82^84,  bei  Schulz  s.  124  f.) 
einen  unnütz  scheinenden  anhang  bildet,  ob  Chretien  eignes 
verdienst  um  die  anordnung  der  fabel  gehabt  hat  (die  schlacht 
gegen  den  grafen  Aliers  führt  er  s.  172  besonders  sorgfältig 
und  selbst  mit  einer  anspielung  auf  Roland  aus),  ergiebt  sich 
aus  der  vergleichung  mit  dem  wälischen  märchen  nicht,  weil 
es  gar  zu  stark  abweicht,  der  rechtsstreit  der  beiden  schwes^ 
lern  fehlt  ganz,  der  kämpf  Owains  mit  Gwalchmai  folgt  nach- 
dem Kei  besiegt  ist  (2600  Hartm.):  sonst  ist  manches  roher, 
manches  poetischer,  die  dunkelheit  des  ganzen  ist  gleich  in 
allen  Überlieferungen,  so  viel  sieht  jeder  dafs  in  einer  älte- 
ren darstellung  Iwein  die  frau  des  brunnens  von  einem  räu- 
berischen gemahl  befreite,  und  zu  ihrer  undankbaren  härte 
die  treue  des  löwen  einen  gegensatz  bildete,  aber  das  war 
schon  längst  unklar  geworden,  woher  die  wunder  des  brun- 
nens und  des  ringes  stammten,  und  was  ihr  besitz  eigentlich 
gewährte,  war  den  er  Zählern  so  wenig  deutlich  als  uns:  sie 
fragten  nur  weniger  danach,  weil  sie  gewohnt  waren  verdun- 
kelte sagen,  eigne  und  fremde,  mit  dem  leicht  befriedigten 
gefühl  heiliger  scheu  zu  glauben,  hat  doch  nicht  einmahl 
Wolfram  von  Eschenbach  das  wesen  des  gralkönigthums  in 
ein  helles  licht  gesetzt,  er  der  im  au/fassen  eines  grofsen 
geistigen  Zusammenhangs  über  vielen  dichtem  steht,  dazu  hat 
Hartmann  den  liebenswürdigen  leichtsinn  seines  Erecs  nie 
umgebildet:   aber    er   weifs  gegen   Wolframs  herbe  lügenden 


viel  einschmeichelndes  zu  setzen,  das  nach  manchen  äufserun-' 
gen  auch  Gervinus  wärmer  empfunden  hat  als  er  strengeren 
ansichten  zu  liebe  gern  eingesteht. 

Berlin^  den  28.  aprill  1843^  K.  Ij. 


In  diese  dritte  ausgäbe  sind  die  von  Lachm^nn  hinter- 
lassenen  Verbesserungen  und  Zusätze  und  die  lesarten  der 
bruchstücke  FGH  eingetragen;  toas  ich  sonst  Twch  glaubte 
einschalten  zu  dürfen  ist  mit  H  bezeichnet. 

Berlin,  den  i8,  merz  1868.  M.  Haupt. 


Bei  dieser  vierten  ausgäbe,  der  besonders  die  herren 
doctoren  Emil  Henrici  und  Max  Roediger  ihre  Sorgfalt  zuge- 
wandt haben,  ist  es  das  hauptaugenmerk  gewesen  einen  mög- 
liehst  correcten  abdruck  herzustellen  und  ältere  versehen  ihun- 
liehst  zu  beseitigen,  bei  Lachmanns  anmerkungen  sind  den 
in  eckigen  klammern  stehenden  Seitenzahlen  der  ersten  ausgäbe 
die  der  zweiten  in  runden  klammem  beigefügt. 

Berlin,  den  15.  aprill  1877.  K.  Müllenhoff. 


I  W  E  I  N. 


s.  9  Öwer  an  rehte  güete 

wendet  sin  gemüete, 

dem  volget  sselde  und  6re. 

des  git  gewisse  l6re 

künec  Artus  der  guote,  5 

der  mit  riters  muote 

nach  lobe  künde  striten. 

er  hat  bi  sinen  ziten 

gelebet  also  schöne 

daz  er  der  ßren  kröne  10 

dö  truoc  und  noch  sin  name  treit. 

des  habent  die  wärheit 

sine  lantliute: 

si  jehent  er  lebe  noch  hiute: 

er  hat  den  lop  erworben,  15 

ist  im  der  lip  erstorben, 

so  lebt  doch  iemer  sin  name. 

er  ist  lasterlicher  schäme 
s.  10  iemer  vil  gar  erwert, 

der  noch  nach  sinem  site  vert.  20 

Hartmann  von  Aue,   Iwein.    4.  Ausg.  1 
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i  ein  riter,  der  ge\§ret  was 

•  unde  ez  an  den  bnochen  las, 

swenner  sine  stunde 
i  niht  baz  bewenden  knnde, 

i  ,  ^ 

I  )  daz  er  oueh  tihtennes  pflac 

(daz  man  gerne  beeren  mac,  v.j  > 

da  kert  er  sinen  vliz  an: 
er  was  genant  Hartman 
und  was  ein  Ouwsere), 
der  tihte  ditz  msere. 

Ez  het  der  künec  Artus 
ze  Karidol  in  sin  büs 

?  zeinen  pfingesten  geleit 

nacb  rieher  gewonheit 
ein  also  schoene  hochzit 
daz  er  vordes  noch  sit 
deheine  schcener  nie  gewan. 
deisw&r  da  was  ein  boeser  man 
in  vil  swachem  werde: 
wan  sich  gesament  fif  erde 
bi  niemens  ziten  anderswä 
so  manec  guot  ritter  also  da. 
s.  11  oucb  wart  in  da  ze  hove  gegebn 
in  alle  wis  ein  wunschlebn: 
in  liebte  den  hof  unde  den  lip 
manec  maget  unde  wip, 

7  /     die  schoensten  von  den  riehen. 

mich  jämert  wserlichen, 
und  hulfez  iht,  ich  woldez  clagen, 
daz  nü  bi  unseren  tagen 
selch  vreude  niemer  werden  mac 
der  man  ze  den  ziten  pflac. 


doch  müezen  wir  onch  nü  genesn. 

lehn  wolde  do  niht  sin  gewesn, 

daz  ich  nii  niht  enwsere,  55 

da  ans  noch  mit  ir  msere 

so  rehte  wol  wesen  sol: 

da  täten  in  diu  werc  vil  wol. 

Artus  nnd  diu  künegin, 
ir  ietwederz  under  in  60 

Sich  üf  ir  aller  willen  vleiz. 
do  man  des  pfingestages  enbeiz, 
mänlich  im  die  vreude  nam 
der  in  do  aller  beste  gezam. 

dise  sprächen  wider  diu  wip,  65 

dise  banecten  den  lip, 
dise  tanzten,  dise  sungen^ 
dise  liefen,  dise  Sprüngen, 
dise  schuzzen  zuo  dem  zil, 

dise  horten  seitspil,  70 

dise  von  seneder  arbeit, 
s.  12  dise  von  grözer  manheit. 
Gäwein  ahte  üf  w&fen: 
Keii  legt  sich  släfen 

üf  den  sal  under  in:  75 

ze  gemache  an  ere  stuont  sin  sin. 

der  künec  und  diu  künegin 
die  heten  sich  onch  under  in 
ze  banden  gevangen 

und  wären  gegangen  80 

in  eine  kemenäten  dd 
und  heten  sich  släfen  sä 
m6  durch  geselleschaft  geleit 
dan  durch  deheiue  trAkheit. 


sie  entsliefen  beidiu  schiere.  85 

dö  gesäzen  ritter  viere, 
Dodines  und  Gäwein, 

A 

Segremors  und  Iwein, 
(oueh  was  gelegen  da  bi 

der  zuhtlöse  Keil)  90 

üzerhalp  bi  der  want: 
dez  sehste  was  Kälogröant. 
der  begunde  sagen  ein  msere, 
von  grozer  siner  swsere, 

von  deiner  siner  vrümekheit.  95 

dö  er  noch  lützel  het  geseit, 
do  erwachte  diu  künegin 
und  hörte  sin  sagen  hin  in, 
und  lie  ligen  den  künec  ir  man 
unde  stal  sich  von  im  dan,  100 

s.  13  und  sleich  zuo  in  s6  lise  dar 
daz  es  ir  kein  wart  gewar, 
nnz  si  in  kom  vil  nähen  bi 
und  viel  enmitten  under  si. 

niuwan  ein,  K&logröant,  105 

der  spranc  engegen  ir  zehant, 
er  neic  ir  unde  enpfienc  si. 
do  erzeicte  aver  Keii 
sin  alte  gewonheit: 

im  was  des  maunes  §re  leit,  110 

unde  beruoft  in  drumbe  s6re 
unde  sprach  im  an  sin  öre. 

er  sprach  "her  Kälogr^ant, 
uns  was  onch  6  daz  wol  bekaiit 
daz  undr  uns  niemen  wsßre  115 

so  höfsch  und  als  ^rbsßre 


als  ir  wsenet  daz  ir  sit. 
des  läzen  wir  in  den  strit 
von  allen  iwern  gesellen, 

ob  wir  selbe  wellen:     *  120 

lueh  bedunkt  man  süln  in  län. 
ouch  solz  min  vrouwe  da  vür  hän: 
si  taete  iu  anders  gewalt: 
iwer  znht  ist  s6  manecvalt, 

und  ir  danket  lach  so  volkomen.  125 

deiswär  ir  hat  iuch  an  genomen 
irne  wizzet  hiute  waz. 
unser  kein  was  so  laz, 
s.  14  heter  die  künegin  gesehn, 

im  wser  diu  selbe  zuht  geschehn  130 

diu  da  iu  eime  gescbach. 

sit  unser  keiner  sine  sach, 

od  swie  wir  des  vergäzen, 

daz  wir  stille  säzen, 

dö  möht  ir  euch  gesezzen  sin/  135 

dö  antwurt  im  diu  künegin. 

si  sprach  'Keii,  daz  ist  diu  site, 
und  enschadest  niemen  mö  da  mite 
danne  du  dir  selbem  tuost, 

daz  du  den  iemer  hazzen  muost  140 

deme  dehein  ^re  geschiht. 
dii  erlast  dins  nides  niht 
daz  ingesiude  noch  die  geste: 
der  boeste  ist  dir  der  beste 

und  der  beste  der  bceste.  145 

eins  dinges  ich  dich  troeste, 
daz  man  dirz  immer  wol  vertreit. 
daz  kumt  von  diner  gwonheit, 
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daz  dus  die  boesen  alle  erlast 
und  niawaa  haz  ze  den  yrumen  hast. 
Din  schelten  ist  ein  prisen 
wider  al  die  wisen. 
dune  betest  ditz  gesprochen, 
du  wsBrst  benamen  zebrochen; 
wand  wir  daz  wizzen  vil  wol 
daz  du  bist  bitters  eiters  yoI, 
s.  15  da  din  herze  inne  swebt 

und  wider  dinen  6ren  strebt/ 

Keii  den  zorn  niht  vertmoc, 
er  sprach  Wrouwe,  es  ist  genuoc. 
ir  habt  mirs  joch  ze  vil  geseit: 
und  het  irs  ein  teil  nider  geleit; 
daz  zseme  iuwerm  namen  wol. 
ich  enpfähe  gerne,  als  ich  sol, 
iwer  zuht  und  iuwer  meisterschaft: 
doch  hat  81  alze  groze  kraft, 
ir  sprechet  alze  sere 
den  rittern  an  ir  Ire. 
wir  wärens  von  iu  ungewon: 
ir  werdet  unwert  dervon. 
ir  strafet  mich  als  einen  kneht. 
gnäde  ist  bezzer  danne  reht. 
ichn  habe  iu  selbes  niht  getan, 
ir  möhtet  mich  wol  leben  län: 
und  wser  min  schulde  grcEzer  iht, 
so  belibe  mir  der  lip  niht. 
vrouwe,  habet  gnäde  min, 
und  lät  sus  grözen  zorn  sin. 
iwer  zorn  ist  ze  ungensededich : 
nien  brechet  iuwer  zuht  durch  mich. 


Min  laster  wil  ich  vertragen, 
daz  ir  ruochet  gedagen. 
ich  kume  nach  minen  schulden 
gerne  ze  sinen  hulden: 

nü^bitet  in  sin  msere,  185 

des  ^  begannen  wsBre^ 
s.  16  durch  iuwer  liebe  volsagen. 

man  naac  vil  gerne  vor  iu  dagen.' 

sus  antwurte  Kälogr§ant. 
'ez  ist  umb  iuch  also  gewant  190 

dazz  iu  niemeu  merken  sol; 
sprecht  ir  anders  danne  wol. 
mir  ist  ein  dinc  wol  kunt: 
ezn  sprichet  niemannes  muut 
wan  als  in  sin  herze  löret.  195 

swen  iuwer  zunge  unöret, 
d4  ist  daz  herze  schuldec  ai^. 
in  der  werlde  ist  manec  man 
valsch  und  wandelbsere, 

der  gerne  biderbe  W8ßre,  200 

wan  daz  in  sin  herze  enlät. 
swer  iuch  mit  läre  bestät, 
deist  ein  verlorn  arbeit, 
irn  sult  iwer  gewonheit 

durch  uieman  zebrechen.  205 

der  humbel  der  sol  stechen: 
onch  ist  reht  daz  der  mist 
stinke  swä  der  ist: 
der  hornilz  sol  diezen. 

ichn  möhte  niht  geniezen  210 

Iwers  lobes  und  iuwer  vriuntschaft : 
wan  iuwer  rede  hat  niht  kraft: 
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oach  wil  ich  niht  eogelten 

swaz  ir  mich  mugct  schelten. 

war  nmbe  solt  ir  michs  erläo?  215 

s.  IT  ir  hat  ez  tinrerm  man  get&n. 

doch  sol  man  ze  dirre  zit 

und  iemer  märe  swä  ir  sit 

mines  sagennes  enbern: 

min  vrouwe  sol  mich  des  gewern  220 

daz  ichs  mit  holden  über  si.' 

dö  sprach  der  herre  Keii 
'nü  enlänt  disen  herren 

mine  schulde  niht  gewerren: 

wan  dien  hänt  wider  iuch  niht  getan.  225 

min  vrouwe  sol  iuch  niht  erläo 

irn  saget  iuwer  msere; 

wan  ez  niht  reht  wsere, 

ehgultens  alle  sament  min.' 

do  sprach  diu  guote  kiiuegin  230 

'herre  Kftlogrßaut, 

nü  ist  iu  selbem  wol  erkant, 

und  sit  erwahsen  da  mite, 

daz  in  sin  boese  site 

vll  dicke  hat  enteret  235 

und  daz  sich  niemen  k^ret 

an  deheinen  sinen  spot. 

ez  ist  min  bete  und  min  gebot 

daz  ir  saget  iuwer  msere; 

wandez  sin  vreude  W8ßre,  240 

Heter  uns  die  rede  erwant.' 

d6  sprach  Kälogräant 
s.  18      'swaz  ir  gebietent,  deist  getan. 

sit  ir  michs  niht  weit  erlän, 
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80  verneinet  ez  mit  guotem  site,  245 

unde  mietet  mich  da  mite. 

ich  sag  in  deste  gerner  vil, 

ob  manz  ze  rehte  merken  wil. 

man  verliuset  michel  sagen, 

man  enwellez  merken  unde  dagen.  250 

manec  biutet  d'ören  dar: 

ern  nemes  onch  mit  dem  herzen  war, 

sone  wirt  im  niht  wan  der  ddz, 

und  ist  der  schade  alze  grdz: 

wan  si  vliesent  beide  ir  arbeit,  255 

der  da  hoert  und  der  da  seit. 

ir  mugt  mir  deste  gerner  dagen, 

ichn  wil  iu  keine  lüge  sagen. 

ez  geschach  mir,  daz  ist  war, 
(es  sint  nü  wol  zehen  jär)  260 

daz  ich  nach  äventiure  reit, 
gewäfent  nach  gewonheit, 
ze  Breziljän  in  den  walt. 
da  warn  die  wege  manec valt: 
d6  k^rt  ich  nach  der  zeswen  haut  265 

üf  einen  stic  den  ich  vant. 
der  wart  vil  rüch  und  enge: 
durch  dorne  und  durch  gedrenge 
s6  vuor  ich  allen  den  tac, 

daz  ich  vür  war  wol  sprechen  mac  270 

Daz  ich  s6  groz  arbeit 
s.  19  nie  von  ungeverte  erleit. 

und  do  ez  an  den  äbent  gienc, 

einen  stic  ich  dö  gevienc: 

der  truoc  mich  üz  der  wilde,  2T5 

und  kom  an  ein  gevilde. 
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dem  Yolgte  ich  eine  wile, 

niht  vol  eine  mile, 

nnz  ich  eine  bnrc  ersach: 

dar  kirt  ich  dnrch  min  gemach.  280 

ich  reit  engegen  dem  bürgetor: 
da  stuont  ein  riter  vor. 
er  hete,  den  ich  da  stunde  vant, 
einen  müzerhabech  üf  der  hant: 
ditz  was  des  hüses  herre.  285 

und  als  er  mich  von  verre 
zuo  ime  sach  riten^ 
nüne  mohter  niht  erbiten 
nnd  liez  mir  niht  die  mnoze 

daz  ich  zuo  sime  grnoze  290 

vollecliche  wsere  komen, 
erne  hete  mir  6  genomen 
den  zoum  nnde  den  stegereif, 
und  aiser  mich  also  begreif, 
do  enpfienc  er  mich  als  schöne  295 

als  ime  got  iemer  löne. 

nü  hienc  ein  tavele  vor  dem  tor 
an  zwein  ketenen  enbor:  300 

s.  20  da  sluoc  er  an  daz  ez  erhal 
nnd  daz  ez  in  die  bare  erschal. 
Dar  nach  was  vil  unlanc 
nnz  daz  dort  her  vür  spranc 
des  Wirtes  samnnnge,  305 

schoene  nnde  junge 
jnnkherren  nnde  knehte, 
gecleidet  nach  ir  rehte: 
diu  hiez  mich  willekomen  sin. 
mines  rosses  nnde  min  310 
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wart  vil  guot  war  genomen. 

und  vil  scbiere  sach  ich  komen, 

do  ich  in  die  burc  gienc, 

eine  juncvrowen  diu  mich  enjpfienc: 

ich  gihe  noch  als  ich  do  jach;  315 

daz  ich  nie  schoener  kint  gesach. 

diu  entwäfente  mich. 

and  einen  schaden  clage  ich 
s.  21  (des  enwunder  niemen), 

daz  der  wäfenriemen  320 

s.  22  also  rehte  lützel  ist, 

daz  si  nibt  langer  yrist 

mit  mir  solde  umbe  gän. 

ez  was  ze  schiere  getan: 

ichn  mochte,  soldez  iemer  sin.  325 

ein  scharlaches  mäntelin 

daz  gap  si  mir  an. 

ich  unssßliger  man, 

daz  si  min  ouge  ie  gesach, 

do  ans  ze  scheidenne  geschach.  330 

wir  zwei  beliben  eine. 

do  verstaont  sich  wol  diu  reine 

Daz  ich  gerne  bi  ir  was: 

an  ein  daz  schoeneste  gras 

daz  diu  werlt  ie  gewan,  335 

da  Yuorte  si  mich  an, 

ein  wänec  von  den  liuten  baz. 

daz  liez  ich  weizgot  äne  haz. 

hie  vant  ich  wisheit  bi  der  jagent, 

groze  schoene  und  ganze  tugent.  340 

si  saz  mir  güetlichen  bi: 

und  swaz  ich  sprach,  daz  horte  si 
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und  antwart  es  mit  güete. 
ezn  betwanc  min  gemüete 

unde  bekumbert  minen  lip  345 

nie  s6  s^re  magt  noch  wip 
und  entaot  oueh  lihte  nimer  m^. 
ouw6  immer  unde  ouw^, 
s.  23  waz  mir  do  vreuden  benam 

ein  böte  der  von  dem  wirte  quam!  350 

der  hiez  uns  beldiu  ezzen  gän: 
d6  muose  ich  rede  und  yreude  län. 

do  ich  mit  ir  ze  tische  gienc^ 
der  wirt  mich  anderstunt  enpfienc. 
ezne  gebot  nie  wirt  möre  355 

sime  gaste  grcEzer  6re. 
er  tet  den  stigen  und  den  wegen 
manegen  güetlichen  segen, 
die  mich  gewiset  beten  dar. 

hie  mite  so  übergulterz  gar,  360 

daz  er  mich  ir  nie  verstiez 
und  mich  s6  güetlichen  liez 
Mit  der  juncvrouwen  ezzen. 
ouch  enwart  da  niht  yergezzen 
wirn  beten  alles  des  die  kraft  365 

daz  man  da  heizet  Wirtschaft, 
man  gap  uns  spise,  diu  was  guot, 
da  zuo  willigen  muot. 

dö  wir  mit  vreuden  gäzen 
und  da  nach  gesäzen,  370 

und  ich  im  bäte  geseit 
daz  ich  nach  dventinre  reit, 
des  wundert  in  vil  sßre, 
und  jach  daz  im  nie  m^re 
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dehein  der  gast  wsere  komen  376 

von  dem  er  haete  yernomen 
daz  er  äventinre  suochte, 
und  bat  daz  ich  des  geruochte, 
swenn  ich  den  wec  da  wider  rite, 
s.  24  daz  ich  in  danne  niht  vermite.  380 

da  wider  het  ich  keinen  strit: 
ich  lobet  ez  und  leistez  sit. 

dö  släfennes  zit  wart, 
do  gedäht  ich  an  mine  vart. 

und  dö  ich  niene  wolde  385 

noch  beliben  solde, 
d6  wart  der  riterlichen  magt 
von  mir  gnäde  gesagt 
ir  guoten  handelunge. 

diu  süeze  und  diu  junge  390 

diu  lachet  unde  neic  mir. 
seht,  dö  muose  ich  von  ir. 
Daz  gesinde  daz  bevalch  ich  gote: 
ze  mines  wirtes  geböte 

da  bot  ich  mich  vil  dicke  zuo.  395 

dan  schiet  ich  und  reit  vil  vruo 
ze  walde  von  gevilde. 
dft  rämet  ich  der  wilde 
und  vant  nach  mitten  morgen 
in  dem  walde  verborgen  400 

ein  breitez  geriute 
äne  die  Hute. 

da  gesach  ich  mir  vil  leide 
eine  swsßrc  ougenweide, 

al  der  tiere  hau  de  405 

die  man  mir  ie  genande, 
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• 

vehten  unde  ringen 

mit  eislichen  dingen. 

da  yShten  mit  grimme 
s.  25  mit  griulicher  stimme  410 

Wisente  nnd  ürrinder. 

d6  gehabt  ich  hinder, 

und  ron  mich  daz  ich  dar  was  komen. 

nnd  heten  si  min  war  genomen, 

sone  triut  ich  mich  niht  erwern,  415 

wan  ich  bat  mich  got  genern. 

vil  gerne  wold  ich  von  dan. 

do  gesach  ich  sitzen  einen  man 

in  almitten  under  in: 

daz  getröste  mir  den  sin.  420 

d6  ich  aver  im  näher  quam 

und  ich  sin  rehte  war  genam, 

Dö  vorht  ich  in  also  sere 

als  diu  tier,  ode  mere. 
sin  menneschlich  bilde  425 

was  anders  harte  wilde 

er  was  eim  More  gelich, 

michel  unde  als  eislieh 

daz  ez  niemen  wol  geloubet. 

zw&re  ime  was  sin  houbet  430 

groezer  danne  eim  üre. 

ez  hete  der  gebüre 

ein  ragendez  här  rnozvar: 

daz  was  im  vast  unde  gar 

verwalken  zno  der  swarte  435 

an  houbet  unde  an  baite, 
s.  26  sin  antlütze  wol  eilen  breit 

mit  grozen  runzen  beleit. 
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onch  w&ren  ime  diu  oren 

als  eime  walttoren  440 

vermieset  zewäre 
mit  spannelangcme  h&ve, 
breit  alsam  ein  wanne, 
dem  nngevüegen  manne 

wären  granen  unde  brä  445 

lanc  ruch  unde  grä; 
diu  nase  als  eim  ohsen  groz, 
kurz,  wit,  niender  bloz: 
daz  antlütze  dürre,  vlach; 

(ouwi  wie  eislieher  sacbl)  450 

diu  ougen  rot,  zornvar. 
der  munt  hat  ime  gar 
B^denthalp  der  wangen 
mit  wite  bevangen. 

er  was  starke  gezan,  455 

als  ein  eber,  niht  als  ein  man: 
üzerhalp  des  mundes  tür 
ragten  si  im  her  vür, 
lanc,  scharpf,  groz,  breit. 

im  was  dez  houbet  geleit  460 

daz  ime  sin  rühez  kinnebein 
gewahsen  zuo  den  brüsten  schein, 
sin  rüke  was  im  fif  gezogen, 
hoveroht  und  üz  gebogen. 
s.  2T  er  truoc  an  seltssßnin  cleit:  465 

zwo  hinte  het  er  an  geleit: 
die  heter  in  ninwen  stunden 
zwein  tieren  abe  geschunden, 
er  truoc  ein  kolben  also  groz 
daz  mich  d&  bi  im  verdröz.  470 


16 

dö  ich  im  a1s6  n&hen  qnam 
daz  er  min  wol  war  genam, 
zebant  sach  ich  in  üf  stän 
nnde  nähen  zno  mir  gän. 

weder  wider  mich  sin  muot  475 

wsere  übel  ode  guot, 
desn  weste  ich  niht  die  wärheit, 
und  was  iedoch  ze  wer  bereit, 
weder  erne  sprach  noch  ich. 
do  er  sweic,  do  versach  ich  mich  480 

daz  er  ein  sturabe  wsere, 
und  bat  mir  sagen  msere. 

Ich  sprach  'bist  übel  ode  guot?' 
er  sprach  'swer  mir  niene  tuot, 
der  sol  ouch  mich  ze  vriunde  hän.'  485 

'mahtü  mich  danne  wizzen  län, 
waz  cröatiure  bistü?' 
'ein  man,  als  du  gesihest  nü.' 
'nü  sage  mir  waz  diu  ambet  si.' 
'da  st^n  ich  disen  tieren  bi.'  490 

'nü  sage  mir,  tuont  si  dir  iht?' 
'si  lobtenz,  tset  ich  in  niht/ 
'entriuwen  vürhtent  si  dich  ? ' 
'ich  pflige  ir,  und  si  vürhtent  mich 
s.  28  als  ir  meister  unde  ir  herren.'  495 

'sage,  waz  mac  in  gewerren 
din  meisterschaft  und  diu  huote, 
sine  loufen  nach  ir  muote 
ze  walde  und  ze  gevilde? 

wan  ich  sihe  wol,  st  sint  wilde,  500 

sine  erkennent  man  noch  sin  gebot, 
ich  wände  niht  daz  äne  got 
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der  gewalt  iemen  töhte 
d§r  si  betwingen  möhte 

äne  sloz  und  äne  bant/  505 

er  sprach  ^min  znnge  und  min  hant; 
min  bete  unde  min  drö, 
die  habent  mirs  gemachet  86 
daz  si  bibende  vor  mir  stänt 
und  durch  mich  tuont  unde  Idnt.  510 

swer  ouch  anders  under  in 
solde  sin  als  ich  bin, 
Der  wsere  schiere  verlorn.* 
'herre,  vürhtents  dinen  zorn, 

so  gebiut  in  vride  her  ze  mir/  515 

er  sprach  ^niene  vürhte  dir: 
sine  tuont  dir  bi  mir  dehein  leit. 
nü  hän  ich  dir  vil  gar  geseit 
swes  du  geruochtest  vrägen: 
nunc  sol  dich  niht  betragen,  .520 

düne  sagest  mir  waz  du  suochest. 
ob  du  iht  von  mir  geruochest, 
daz  ist  allez  getan.' 
ich  sprach  ^ich  wil  dich  wizzen  Idn^ 
ich  suoche  äventinre.'  525 

s.  29  dö  sprach  der  ungehinre 
'äventiure?  waz  ist  daz?' 
'daz  wil  ich  dir  bescheiden  baz. 
nü  sich  wie  ich  gewäfent  bin: 
ich  heize  ein  ritr  und  hän  den  sin  530 

daz  ich  suochende  rite 
einen  man  der  mit  mir  strite, 
der  gewäfent  si  als  ich. 
daz  priset  in,  ersieht  er  mich: 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.    4.  Ausg.  2 
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gesige  ich  aber  im  an^  535 

so  hat  man  mich  vür  einen  man, 

und  wirde  werder  datine  ich  si. 

si  dir  nü  nähen  ode  bi 

kunt  nmb  seihe  wäge  iht, 

daz  verswic  mich  niht,  540 

unde  wise  mich  dar, 

wand  ich  nach  anders  nihte  envar.' 

Alsus  antwurt  er  mir  dö. 
'sit  din  gemüete  st§t  also 

daz.  du  nach  angemache  strebest  545 

und  niht  gerne  sanfte  lebest; 
lehn  gehört  bi  minen  tagen 
nie  selbes  niht  gesagen 
waz  äventiure  wsere: 

doch  sag  ich  dir  ein  msere,  550 

wil  du  den  lip  wägen, 
sone  darftü  niht  mö  vrägen. 
hie  ist  ein  brunne  nähen  bi 
über  kurzer  mile  dri: 

zware  unde  kumestü  dar  555 

s.  30  und  tuostü  ime  sin  reht  gar, 
tuostü  dan  die  wider  köre 
äne  gröze  din  unöre, 
so  bistü  wol  ein  vrum  man: 

däne  zwivel  ich  niht  an.  560 

waz  vrumt  ob  ich  dir  m§re  sage? 
ich  weiz  wol,  und  bistü  niht  ein  zage, 
so  gesihestu  wol  in  kurzer  vrist 
selbe  waz  diu  rede  ist. 

noch  hoere  waz  sin  reht  si.  565 

da  stöt  ein  capelle  bi: 
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diu  ist  schoene  und  aber  deine, 
kalt  nnde  vil  reine 
ist  der  selbe  bmnne: 

in  rüeret  regen  noch  sunne,  570 

nochn  trüebent  in  die  winde, 
des  schirmet  im  ein  linde, 
Daz  nie  man  schoener  gesach: 
diu  ist  sin  schate  and  sin  dach, 
si  ist  breit  hoch  und  also  die  575 

daz  regen  noch  der  snnnen  blic 
niemer  dar  durch  kumt: 
irn  schadet  der  winter  noch  envrnmt 
an  ir  schoene  niht  ein  hdr^ 

$ine  stö  geloubet  durch  daz  jär.  580 

und  ob  dem  brunne  stöt  ein 
harte  zierlicher  stein, 
undersatzt  mit  vieren 
marmelinen  tieren: 

der  ist  gelöchert  vaste.  585 

s.  31  ez  hanget  von  eim  aste 

von  golde  ein  becke  her  abe : 

Jane  wsen  ich  niht  daz  iemen  habe 

kein  bezzer  golt  danne  ez  si. 

diu  ketene  da  ez  hanget  bi;  590 

diu  ist  üz  Silber  geslagen. 

wil  du  danne  niht  verzagen, 

sone  tuo  dem  becke  niht  m§, 

giuz  üf  den  stein,  der  dd  st^, 

da  mite  des  brunnen  ein  teil:  595 

zwäre,  s6  hästü  guot  heil, 

gescheidestü  mit  6ren  dan.' 

hin  wiste  mich  der  'waltman 
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einen  stie  ze  der  winstern  hant: 
ich  vuor  des  endes  unde  vant  600 

der  rede  eine  wärheit 
als  er  mir  häte  geseit^ 
Und  vant  da  gröz  6re. 
man  enhceret  nimer  möre, 

diu  werlt  ste  kurz  ode  lane,  605 

so  wünneclichen  yogelsanc 
als  ich  ze  der  linden  yernam, 
do  ich  derzuo  geriten  quam, 
der  ie  gewesen  wsere 

ein  tötrinwesaere,  610 

des  herze  wsere  da  gevreut. 
st  was  mit  vogelen  bestreut 
daz  ich  der  este  schin  verlos 
und  ouch  des  loubcs  lützel  kds. 
s.  32  da  wären  niender  zwöne  gelich:  615 

ir  sanc  was  so  mislich^ 
hoch  unde  nidere. 
die  stimme  gap  hin  widere 
mit  gelichem  galme  der  walt. 
wie  da  sanc  sänge  galtl  620 

den  brunnen  ich  dar  under  sach, 
und  swes  mir  der  waltman  jach, 
ein  sm&reides  was  der  stein: 
üz  iegelichem  orte  schein 

ein  also  gelpfer  rubin,  625 

der  morgensterne  möhte  sin 
niht  schoener,  swenner  üf  gät 
und  in  des  luftes  trüebe  lät. 

do  ich  daz  becke  hangen  vant^ 
do  gedäht  ich  des  zehant;  630 
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Sit  ich  nach  äventiure  reit, 
ez  wsere  ein  unmanheit 
Obe  ich  do  daz  verbsere 
ichn  versuochte  waz  daz  wsere; 
"    und  riet  mir  min  unwiser  muot,  635 

der  mir  vil  dicke  schaden  tuot, 
daz  ich  göz  iQff  den  stein, 
do  erlasch  diu  sunne  diu  6  schein, 
und  zergienc  der  yogelsanc, 
s.  33  alss  ein  swarz  weter  twanc.  640 

diu  wölken  begunden 
in  den  selben  stunden 
von  vier  enden  üf  gdn: 
der  lichte  tac  wart  getan 

daz  ich  die  linden  küme  gesach.  645 

gröz  Ungnade  da  geschach. 
vil  schiere  dö  gesach  ich 
in  allenthalben  umbe  mich 
wol  tüsent  tüsent  blicke: 

dar  nach  sluoc  als6  dicke  650 

ein  also  krefteger  donreslac 
daz  ich  üf  der  erde  gelac. 
sich  huop  ein  hagel  unde  ein  regen, 
wan  daz  mich  der  gotes  segen 
vriste  von  des  wetefes  not,  655 

ich  waer  der  wile  dicke  tot: 
daz  wart  also  ungemach 
daz  der  walt  nider  brach, 
was  iender  boum  da  so  groz 
daz  er  stuont,  der  wart  blöz  660 

und  loubes  also  Isere 
als  er  verbrennet  wsere. 
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Swaz  lebte  in  dem  walde^ 
ez  entranne  danne  balde, 

daz  was  zehant  tot.  665 

ich  bete  von  des  weteres  ndt 
6.  34  mich  des  libes  begebn 

unde  enaht  niht  üf  min  lebn; 

und  waere  sunder  zwlvel  tdt:  • 

wan  der  hagel  und  diu  not  6t0 

in  kurzer  wile  gelac, 

und  begnnde  liebten  der  tac. 

dö  diu  vreise  zergienc 
und  ez  ze  wetere  gevienc, 

W8ßr  ich  gewesen  vür  war  6T5 

bi  dem  brunnen  zehen  jär, 
icbn  begüzze  in  nimer  m6: 
wan  ich  hetez  baz  geläzen  d. 
die  vögele  komen  widere: 

ez  wart  von  ir  gevidere  680 

diu  linde  anderstunt  bedaht: 
si  huoben  aber  ir  süezen  brabt 
und  sungen  verre  baz  dan  d. 
mim  wart  da  vor  nie  so  w6, 

desn  wser  nii  al  vergezzen.  68ö 

alsus  het  ich  besezzen 
daz  ander  pardise. 
die  selben  vreude  ich  prise 
vür  alle  die  ich  ie  gesach. 

ja  wand  ich  vreude  an  ungemach  690 

unangestlichen  imer  hän: 
seht;  dö  trouc  mich  min  wän. 
Mir  nähte  laster  unde  leit. 
DU  seht  wft  dort  her  reit 
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ein  liter:  des  geverte  695 

s.  35  was  so  grimme  und  als6  hert^  - 

daz  ich  des  wände  ez  wsere  ein  her. 

iedoeh  bereite  ich  mich  ze  wer. 

sin  ros  was  starC;  er  selbe  gr6z; 

des  ich  vil  lützel  gen6z.  700 

sin  stimme  lüte  sam  ein  hörn: 

ich  sach  wol,  ime  was  an  mich  zorn. 

als  ab  ich  in  einen  sach, 

min  vorhte  nnd  min  nngemach 

wart  gesenftet  iedoeh,  705 

nnde  gedäht  ze  lebenne  noch, 

nnd  gurte  mime  rosse  baz. 

d6  ich  da  wider  üf  gesaz, 

do  was  er  komen  daz  er  mich  sach. 

vil  lüte  rief  er  unde  sprach,  710 

do  er  mich  aller  verrest  kös 

'riter,  ir  sit  triuwelös. 

mirn  wart  von  iu  niht  widerseit, 

und  habent  mir  lasterlichez  leit 

in  iuwer  höchvart  getan.  715 

nü  wie  sihe  ich  minen  walt  stänl 

den  habent  ir  mir  verderbet 

und  min  wilt  ersterbet 

und  min  gevügele  verjagt. 

iu  si  von  mir  widersagt:  720 

ir  sult  es  mir  ze  buoze  stän 

ode  mir  den  lip  län. 
s.  36  Daz  kint  daz  da  ist  geslagen, 

daz  muoz  wol  weinen  unde  clagen: 

alsus  clag  ich  von  schulden.  725 

ichn  h&n  widr  iuwern  hulden 
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mit  minem  wizzen  niht  get&n: 

äne  schulde  ich  grozen  schaden  hftn. 

hien  sol  niht  vrides  mdre  wesn: 

wert  iuch,  ob  ir  weit  genesn/  T30 

do  bot  ich  min  unschulde 
und  suochte  sine  hulde: 
wan  er  was  merre  danne  ich. 
done  sprach  er  niht  wider  mich, 
wan  daz  ich  mich  werte.  735 

wand  ich  mich  gerne  nerte, 
d6  tete  ich  daz  ich  mohte; 
daz  mir  doch  lützel  tohte. 
ich  tjostierte  wider  in: 

des  vuort  er  min  ros  hin.  740 

daz  beste  heil  daz  mir  geschach, 
daz  was  daz  ich  min  sper  zebrach. 
vi!  schöne  satzte  mich  sin  haut 
hinderz  ros  an  daz  laut, 

daz  ich  vil  gar  des  vergaz  745 

ob  ich  üf  ros  ie  gesaz. 
er  nam  min  ros  und  liez  mich  ligen. 
mir  was  gelückes  da  verzigen. 
6.  37  done  muot  mich  niht  s6  sere, 

ern  bot  mir  nie  die  6re  750 

daz  er  mich  wolde  ane  gesehn. 

dö  ime  diu  6re  was  geschehn, 

Do  gebärter  rehte  al  diu  gelich 

als  im  aller  tägelich 

zehenstnnt  geschsehe  alsame.  755 

der  pris  was  sin,  und  min  diu  schäme. 

swaz  ich  doch  lasters  da  gewan, 

da  was  ich  ein  teil  nnschuldec  an. 
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mir  was  der  wille  harte  gaot: 

done  mohten  mir  dia  werc  den  maot  760 

an  im  niht  volbringen: 

des  muost  mir  misselingen. 

d6  mir  des  rosses  wart  verzigeo; 
ichn  moht  niht  imer  d&  geligen: 
do  gemocht  ich  g6n  von  dan  765 

als  ein  erloser  man 
unde  gesaz  ab  zuo  dem  brunnen. 
der  unznht  snlt  ir  mich  verkunnen, 
swie  niugerne  ich  anders  si, 

und  ssez  ich  iemer  da  bi,  770 

ichn  begüzze  in  nimer  m^re: 
ich  engalt  es  6  s6  s^re. 

do  ich  gnuoc  lange  da  gesaz 
nnde  betrahte  daz 

waz  mir  ze  tuonne  w»re,  775 

s.  38  min  harnasch  was  ze  swaere 

daz  ichz  niht  g§nde  enmohte  getragen: 

nü  waz  mag  ich  m^re  sagen? 

wan  ich  schuttez  abe  und  gienc  dan. 

ich  gnädeloser  man  780 

gedähte  war  ich  kdrte, 

unz  mich  min  herze  l^rte, 

Daz  mir  an  minen  wirt  geriet; 

von  dem  ich  des  morgens  schiet. 

swie  ich  dar  kom  gegangen,  785 

ichn  wart  niht  wirs  enpfangen 

danne  ouch  des  äbents  do  ich  dft  reit: 

daz  machet  aber  sin  hövescheit. 

wsere  mir*  diu  6re  geschehn 

als  in  dem  lastr  ich  wart  gesehn,  790 


26 

min  handelange  wser  gnuoc  gaot 
alsus  trostens  minen  mnot, 
er  und  min  juncvrouwe. 
däz  si  got  iemer  echonwe! 

ich  hän  eim  tören  glich  getan,  795 

dhi  meere  der  ich  laster  hän, 
daz  ich  diu  nien  künde  verdagen: 
ichn  wolts  oach  ^  nie  gesagen. 
wsere  mir  iht  baz  geschehen ; 
6.  39  des  h6rtent  ir  mich  onch  nü  jehen.  800 

si  iwer  deheime  geschehen  baz, 
ob  er  nü  wejle,  er  sage  daz.' 

d6  rechente  der  herre  Iwein 
ze  künneschaft  nndr  in  zwein: 
er  sprach  'neve  E4logr§ant;  805 

ez  rieht  von  rehte  min  hant 
swaz  dir  lasters  ist  geschehn. 
ich  wil  ouch  varn  den  brannen  sehn, 
und  waz  Wunders  da  si/ 

do  sprach  aver  Keii  810 

ein  rede  diu  im  wol  tohte; 
wan  ers  niht  läzen  mohte, 
Geschach  ie  man  kein  vrümekheit; 
ezn  wser  im  doch  von  herzen  leit. 

'ez  schinet  wol,  wizze  Erist,  815 

daz  disiu  rede  nach  ezzen  ist. 
im  vastet  niht,  daz  hoer  ich  wol. 
wines  ein  becher  vol 
der  git,  daz  si  in  geseit, 

m^re  rede  und  manheit  820 

dan  vierzec  nnde  viere 
mit  wazzer  ode  mit  biere. 
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so  dia  katze  vrizzet  vi), 
zehant  so  hevet  si  ir  spil: 

herre  Iwein,  also,  tuot  ir.  826 

r4t  ich  iu  wol,  so  volget  mir. 
iu  ist  mit  der  rede  ze  gäeh: 
släft  ein  lützel  dernftch. 
troume  in  danue  ibt  swäre, 
s.  40  so  Salt  irs  iu  zwäre  830 

nemen  eine  mftze. 
ode  vart  iuwer  sträze 
mit  guotem  heile^ 
und  gebt  mir  niht  ze  teile 

swaz  in  da  6ren  geschiht,  835 

und  enzelt  mir  halben  schaden  niht.' 

'her  Keil/  sprach  diu  künegin, 
'iwer  Zunge  müez  gunäret  sin, 
diu  allez  guot  gar  verdagt 

und  niuwan  daz  boeste  sagt  840 

daz  iuwer  herze  erdenken  kan. 
doch  wsen  ich  dar  an 
Der  Zungen  ifhrehte  tuo: 
iwer  herze  twinget  si  derzuo. 
dazu  dunket  keiner  schalkheit  vil:  845 

nü  muoz  si  sprechen  swaz  ez  wil. 
ichn  mac  si  niht  gescheideu, 
wan  übel  geschehe  in  beiden, 
ich  wil  iu  daz  zwdre  sagen^ 

dem  ir  den  vater  het  erslagen^  850 

dem  vlizze  sich  des  niht  m^re 
wie  er  iu  alle  iuwer  6re 
benseroe,  danne  si  da  tuot. 
iu  habt  ez  eine,  werde  iuz  guot.' 
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her  Iweio  lachet  ande  sprach  855 

'vrowe^  mim  ist  niht  ongemach 
8.  41  swaz  mir  her  Keii  sprichet: 

ich  weiz  wol  daz  er  richet 

an  mir  min  oDgewizzenheit. 

im  ist  min  ongevüege  leit:  860 

dien  wold  er  mich  niht  verdagen. 

OQch  kan  erz  mir  wol  andersagen 

mit  selber  vnoge  als  er  ie  pflac, 

die  niemen  wol  gezümen  mac. 

min  her  Keil  der  ist  so  wis  865 

and  hat  selb  6re  and  selben  pris 

daz  man  in  gerne  ho&ren  sol; 

und  bän  ich  nü  wär^  daz  wizt  ir  wol. 

ich  wil  des  iemer  sin  ein  zage 

daz  ich  im  sinin  wo'rt  vertrage.  8t0 

oacb  enbebt  er  niht  den  strit 

der  den  Ersten  slac  git 

Und  in  der  ander  vertreit: 

s6  ist  der  strit  hin  geleit. 

icbn  wil  mich  mit  dem  mnnde*  875 

niht  glichen  dem  bande^ 

der  da  wider  grinen  kan^ 

so  in  der  ander  grinet  an/ 
bie  was  mit  rede  Schimpfes  vil. 

oacb  bete  der  künec  üf  sin  zil  880 

gesläfn  and  was  erwachet  sä, 
s.  42  ande  enlac  niht  langer  da. 

er  gienc  bin  üz  zuo  in  zebant, 

da  er  si  sament  sitzen  vant. 

si  sprangen  üf:  daz  was  im  leit.  885 

er  zarnde  dnrcb  gesellekbeit: 
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wander  was  in  weizgot  verre 

baz  geselle  danne  herre. 

er  saz  zuo  in  da  nider. 

diu  künegin  seit  im  her  wider  890 

Eälogr^andes  swsere 

und  elliu  disiu  msere. 

nü  hete  der  künec  die  gwonheit 
daz  er  nimmer  keinen  eit 

bi  slnes  vater  s^le  swuor  895 

wan  des  er  benamen  volvuor. 
Utpandragön  was  er  genant, 
^i  ime  swuor  er  des  zebant 
(daz  hiez  er  über  al  sagen) 

daz  er  in  vierzehen  tagen  900 

und  rehte  an  sant  Johannes  naht 
mit  aller  siner  mäht 
Zuo  dem  brnnnen  wolde  komen. 
d6  si  daz  bäten  vernomen, 

daz  dühtes  riterlichen  guot:  905 

wan  dar  stuont  ir  aller  muot. 
ichn  weiz  wem  liebe  dran  gesehach: 
ez   was  hern  Iwein  ungemach, 
s.  43  wand  er  sich  bäte  an  genomen 

daz  er  dar  eine  wolde  komen.  910 

er  sprach  4ch  mac  daz  niht  bewarn, 
und  wil  der  künec  selbe  varn, 
mir  wirt  min  riterschaft  benomen. 
mir  sol  des  strites  vür  komen 
min  her  Gdwein:  915 

des  ist  zwivel  dehein^ 
also  schiere  so  er  des  gert, 
ern  werdes  vür  mich  gewert. 


•  •  • 
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entriowen  ez  sol  anders  yarn: 
ich  kan  daz  harte  wol  bewarn,  920 

swer  vierzehen  tage  erbitet, 
daz  er  vor  mir  niht  enstrltet 
wan  ich  sol  in  disen  drin  tagen 
des  endes  van,  nnd  niemen  sagen, 
in  den  walt  ze  BrezOjfin;  925 

SQOchen  unz  ich  vnnden  hfin 
den  Stic  den  Eälogr^ant 
so  engen  nnd  so  ruhen  vant. 
nnd  da  nftch  sol  ich  schonwen 
die  schoenen  jnncvrouwen,  930 

des  ^rbseren  wirtes  kint, 
din  beidin  also  hövesch  sint. 
So  gesihe  ich;  swenne  ich  scheide  dan^ 
den  vil  UDgetÄnen  man 

der  da  pfligt  der  tiere.  935 

dar  nach  sd  sihe  ich  schiere 
den  stein  nnde  den  brunnen: 
des  müezen  si  mir  gunnen 
s.  44  daz  ich  in  eine  begieze, 

ich  engeltes  oder  genieze.  940 

desn  wirt  nü  niemen  zno  gedäht 

nnz  ichz  habe  volbräht: 

•  •  • 

bevindent  siz  s6  ez  ergät^  • 

des  wirt  danne  guot  rät/ 

alsns  stal  er  sich  dan  945 

nnd  warp  rehte  als  ein  man 
der  6re  mit  listen 
knnde  gevristen, 

nnd  kom  da  er  die  knappen  vant. 
den  besten  nam  er  dft  zehant;  950 
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den  er  niht  verdagte. 

vil  stiller  ime  sagte 

daz  er  im  sin  gereite 

üf  sin  pfert  leite: 

er  wolt  ze  velde  riten  955 

und  sin  da  üze  biten 

unz  erm  sin  barnascb  breehte  nach. 

er  &prach  'nü  Ift  dir  wesen  gäeh, 

und  sieh  daz  dnz  wo!  verdagest. 

zwäre  ob  duz  lernen  sagest,  960 

so  ist  iemer  gescheiden 

diu  vriuntschaft  undr  uns  beiden/ 

Sus  reit  er  üz  und  liez  in  da. 
vil  schiere  brfthter  ime  nft 

sin  ros  und  sin  isengwant.  965 

8.  45  nü  wäfent  er  sich  zehant^ 
er  saz  üf  unde  reit 
nach  wäne  in  grdz  arbeit, 
und  erstreich  gr6ze  wilde, 

walt  unde  gevilde,  970 

unz  er  den  engen  stic  vant 
den  sin  neve  Edlogr§ant 
also  küme  durch  gebrach, 
ouch  leit  er  grozen  ungemach 
unz  daz  er  üz  ze  velde  quam.  975 

die  guoten  herberge  er  dd  nftm, 
daz  im  von  wirte  selch  gemach 
eines  nahtes  nie  geschach. 
des  morgens  schiet  er  von  dan 
und  vant  den  griulichen  man  980 

üf  jeneme  gevilde 
st^n  bi  sinem  wilde: 
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nnd  vor  slm  anblicke 
segent  er  sieh  vil  dicke, 

daz  got  8Ö  ongehinre  985 

deheine  cröatinre 
geschepfen  ie  gernochte. 
der  bewist  in  des  er  suochte. 
vil  schiere  sach  her  Iwein 
den  boum,  den  bronnen,  den  stein,  990 

und  geh  orte  onch  den  vogelsanc. 
do  was  s!n  twelen  nnlanc 
Unz  daz  er  üf  den  stein  göz. 
s.  46  dö  kom  ein  siusen  nnde  ein  doz 

und  ein  selch  weter  dar  nach  995 

daz  in  des  düht  daz  im  ze  gäch 

mit  dem  giezen  weere  gewesn: 

wan  er  entriut  nim^  genesn. 

d6  daz  weter  ende  nam, 

do  hörter  daz  geriten  quam  1000 

des  selben  waldes  herre. 

der  gruozt  in  harte  verre 

als  vlent  sinen  vient  sol: 

A 

ouch  verstuont  her  Iwein  wol 

daz  er  sich  weren  solde,  1005 

ob  er  niht  dulden  wolde 

beide  laster  nnde  leit. 

ir  ietweder  was  gereit 

üf  des  anderen  schaden: 

sl  hete  beide  überladen  1010 

gr6z  ernest  nnde  zorn. 

81  n&men  d'ors  mitten  sporn: 

sns  was  in  zno  ein  ander  ger. 

ir  ietweder  sin  sper 
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darch  des  andern  schilt  stach  1015 

üf  den  lip  daz  ez  zebrach 

wol  ze  hundert  stücken. 

d6  muoscns  beide  zücken 

diu  swert  von  den  siten. 

hie  hnop  sich  ein  striten  1020 

daz  got  mit  ^ren  möhte  sehn^ 

solt  ein  kämpf  vor  im  geschehn. 

Über  die  schilte  gienc  diu  not, 
die  ir  ietweder  vür  bot, 
8.47  die  wile  daz  die  wetten:  1025 

si  wnrdn  ab  mit  den  swerten 
zehonwen  schiere  also  gar 
daz  si  ir  böde  wurden  bar. 

ich  machte  des  strites  harte  vil 
mit  Worten,  wan  daz  ich  enwil,  1030 

als  ich  iu  bescheide. 
si  w&ren  dft  beide, 
unde  onch  niemen  bi  in  m6 
der  mir  der  rede  gestd. 

sprseche  ich,  sit  ez  niemen  sach,  1035 

wie  dirre  sluoc,  wie  jener  stach/ 
ir  einer  wart  erslagen: 
dem  mohte  niht  da  von  gesagen: 
der  aber  den  sige  da  gewan, 
der  was  ein  so  hövesch  man,  1040 

er  hete  ungerne  geseit 
BÖ  vil  von  siner  manheit 
d&  von  ich  wol  gemäzen  mege 
die  m&ze  ir  Stiche  und  ir  siege, 
wan  ein  dinc  ich  iu  wol  säge,  1045 

daz  ir  deweder  was  ein  zage 

HATtmann  von  Aue,  Iwein.  4.  Ausg.  3 
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(wan  da  ergienc  wehselslege  gnnoc); 

und  daz  der  gast  dem  wirte  slaoc 

dnreh  den  heim  einen  slac 

zetal  nnz  da  d^z  leben  lac.  1050 

nnd  aiser  der  tötwonden 
rehte  het  enpfnnden, 
s.  48  Do  twanc  in  des  tödes  leit 
m^re  dan  sin  zageheit 
daz  er  karte  nnd  gap  die  vloht.  1055 

A 

her  Iwein  jagt  in  äne  zuht 

engegen  stner  bnre  dan. 

ez  bete  der  halptöte  man 

ze  vliehenne  ein  gereiten  mnot: 

ouch  was  sin  ros  also  guot  1060 

daz  er  vil  nach  was  komen  hin. 

A 

do  gedähter  Iwein,  ob  er  in 

niht  erslüege  od  vienge, 

daz  ez  im  danne  ergienge 

als  im  her  Keii  gehiez,  1065 

der  niemens  nngespottet  liez: 

nnd  waz  ime'  sin  arbeit  tobte, 

so  er  mit  niemen  enmöhte 

erzingen  dise  geschiht 

(wan  däne  was  der  linte  niht),  1070 

s6  sprsecher  im  an  sin  6re. 

des  begunder  im  vil  s§re 

ze  slage  mite  gäben, 

nnz  si  die  bnrc  sähen. 

nü  was  din  bnrcsträze  1075 

zwein  mannen  niht  ze  raäze: 
sns  vnoren  si  in  der  enge 
beide  dnreh  gedrenge 


onz  an  daz  palas.    da  was  vor 

gehangen  ein  slegetor:  1080 

8.  49  d&  muose  man  hin  durch  varn 

unde  sich  vil  wol  bewarn 

Vor  der  selben  slegetür, 

daz  man  den  lip  d&  niht  verlür. 

sweder  ros  od  man  getrat  1085 

iender  üz  der  rehten  stat, 

dazz  rnorte  de  vallen  and  den  haft 

der  da  alle  dise  kraft 

und  daz  swaere  slegetor 

von  nidere  üf  habte  enbor,  1090 

s6  nam  ez  einen  val 

alsd  gärhes  her  zetal 

daz  im  niemen  entraiF 

sus  was  beliben  manec  man. 
d&  reit  der  wirt  vor  im  in.  1095 

der  het  die  kunst  und  den  sin 

daz  im  da  von  niht  arges  war: 

wander  meistert  ez  dar. 

ez  was  swsere  unde  sneit 

so  s^re  daz  ez  niht  enmeit  1100 

ezn  schriete  isen  unde  bein. 

nunc  künde  sich  der  herre  Iwein 

niht  gehüeten  dft  vor 

unde  valte  daz  tor, 

und  sluoc  zen  selben  stunden  1105 

dem  Wirte  eine  wunden, 

unde  genas  als  ich  in  sage. 

er  hete  sich  nach  dem  slage 

hin  vür  geneiget  unde  ergebn: 
s.  50  alsus  beleip  im  daz  lebn,  11 10 


3 


* 


86 

d6  daz  tor  her  nider  sleif, 

deiz  im  den  lip  niht  begreif. 

Ez  sluoc,  als  ich  vernomen  habe, 

daz  ros  ze  mittem  satel  abe, 

und  schriet  die  swertscheide  11  lö 

und  die  sporn  beide 

hinder  der  versenen  dan: 

er  gnas  als  ein  sselec  man. 

dö  im  da?  ros  t6t  lac, 
done  mohter,  als  er  6  pflac,  1120 

niht  YÜrebaz  gejagen: 
euch  het  er  den  wirt  erslagen. 
der  vlöch  noch  den  ende  vor 
durch  ein  ander  slegetor 

und  liez  daz  hinder  iift  nider:  1125 

done  mohte  der  gast  vür  noch  wider. 
BUS  was  min  hey  Iwein 
zwischen  den  porten  zwein 
beslozzen  unde  gevangen. 

swie  s6re  im  missegangen  1130 

an  der  vancnüsse  waere, 
doch  was  sin  meistiu  swsere 
daz  er  im  vor  dan 
also  lebendec  entran. 

ich  wil  iu  von  dem  hüse  sagen  1135 

da  er  inne  was  beslagen. 
s.  51  ez  was,  als  er  sit  selbe  jach, 
daz  er  so  schoenez  nie  gesach 
weder  d&  vor  noch  sit, 

hdch  vest  unde  wit,  1140 

gemälet  gar  von  golde. 
ßwer  drinne  wesen  solde 
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Ane  vorhtliche  swddte, 

den  dühtez  vreudebsBre. 

dö  snochter  wider  onde  vür  1145 

und  envant  venster  noch  tür 

da  er  üz  möhte. 

na  gedähter  waz  im  töhte. 

dö  er  mit  seihen  sorgen  ranc, 

dö  wart  bi  ime  niht  über  lanc  1150 

ein  türlin  üf  getdn: 

da  saeh  er  zno  im  üz  gän 

eine  riterliche  magt^ 

hete  sl  sich  niht  yerclagt. 

diu  sprach  zem  Ersten  niht  ml  1155 

wan  'ouwö,  riter,  ouwöl 
daz  ir  her  komen  sit, 
daz  ist  iuwer  jnngeste  zit. 
ir  habet  minen  herrn  erslagen. 
man  mac  so  jsemerlichez  clagen  1160 

an  miner  lieben  vrouwen 
und  ame  gesinde  schonwen, 
8.  52  nnd  so  grimmeclichen  zorn, 
daz  ir  den  lip  hänt  verlorn. 

daz  si  iuch  uü  niht  hänt  erslagen,  1165 

daz  vristet  niuwan  daz  clagen 
daz  ob  mime  herren  ist: 
si  slahent  iuch  ab  an  kurzer  vrist.' 

er  sprach  'so  ensol  ich  doch  den  lip 
niht  Verliesen  als  ein  wip:  1170 

michn  vindet  niemen  ftne  wer/ 
si  sprach  'got  si  der  iuch  ner: 
Ern  beschirme  iuch  eine,  ir  sit  tot. 
doch  gehabte  sich  ze  grözer  not 
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nie  man  baz  danne  ir  taot:  .  1175 

ir  Sit  benamen  wol  gemuot. 

des  sol  man  inch  geniezen  läa. 

swie  leide  ir  mir  habt  get&n, 

ichn  bin  ia  doch  niht  gehaz, 

und  sage  in  m^re  umbe  wae.  1180 

min  vrouwe  het  mich  gesant 
ze  BritaDJe  in  daz  lant 
dö  sprach  ich  den  künec  von  ir: 
herre,  daz  gelonbet  mir, 

ich  schiet  also  von  dan  1185 

daz  mir  da  nie  dehein  man 
ein  wort  zuo  gesprach, 
ich  weiz  doch  wol  daz  ez  geschach 
s.  53  von  miner  nnhövescheit. 

also  het  ich  üf  geleit,  1190 

ich  wsere  ir  grüeze  wsetlich  wert^ 

als  man  da  ze  hove  gert: 

ich  weiz  wol,  des  engalt  ich. 

herre,  do  grnoztet  ir  mich, 

und  ouch  d^  niemen  m^re.  1195 

do  erbutet  ir  mir  die  6re 

der  ich  iu  hie  Ionen  sol. 

herre,  ich  erkenn  iuch  wol: 

iwer  vater  was,  deist  mir  erkant, 

der  künec  Vrißn  genant.  1200 

ir  snlt  vor  schaden  sicher  sin: 

her  Iwein,  nemet  ditz  vingerlin. 

Ez  ist  nmben  stein  also  gewant: 

swer  in  hat  in  blözer  haut, 

den  mac  niemen,  al  die  vrist  1205 

und  er  in  blözer  hant  ist, 
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gesehen  noch  gevinden. 

sam  daz  holz  nnderr  rinden^ 

alsame  sit  ir  verborgen: 

irn  darfet  niht  md  sorgen.'  1210 

alsns  gap  siz  im  hin. 
nü  stnont  ein  bette  da  bi  in: 
daz  was  berihtet  also  wol 
als  ein  bette  beste  sol^ 

daz  nie  künec  bezzer  gwan:  1215 

da  hiez  si  in  sitzen  an. 
und  dö  er  was  gesezzen, 
s.  54  si  sprach  Veit  ir  iht  ezzen?' 
er  sprach  'gerne,  der  mirz  git.' 
si  gienc  nnd  was  in  kurzer  zit  1220 

her  wider  komen  unde  tmoc 
guoter  gächspise  gnuoc: 
des  sagterr  gnäde  unde  danc. 
do  er  gaz  unde  getranC; 

dö  huopz  gesinde  grozen  schal  1225 

ze  b^den  porten  über  al; 
als  si  imz  niht  wolden  vertragen 
der  in  den  herren  hete  erslagen. 

si  sprach  'her  Iwein,  beeret  ir? 
si  suochent  iuch.  nü  volget  mir,  1230 

und  enkumt  niht  ab  dem  bette, 
in  st^t  ditz  dinc  ze  wette 
Niuwan  umbe  daz  lehn, 
den  stein  den  ich  in  hftn  gegebn, 
den  besliezt  an  inwer  haut.  1235 

des  81  min  s^le  iuwer  pfant 
daz  iu  niht  leides  geschiht; 
wände  iuch  nieman  ensiht. 
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nü  wä  mite  möht  io  wesen  baz? 
dan  dazs  ia  alle  sint  gehaz,  1240 

und  ir  si  seht  bi  in  st&n 
unde  drönde  umbe  iueh  gän, 
nnd  81  doch  so  erblindent 
daz  si  iawer  niene  vindent; 

und  Sit  doch  rehte  ^nder  in.  1245 

euch  tragent  si  in  vür  inch  hin, 
8.  5ö  sine  liebe  gesellen, 

als  si  in  begraben  wellen^ 

minen  herren,  üf  der  bftre. 

66  beginnent  si  inch  zw&re  1250 

in  manegen  ende  snochen : 

desn  dnrft  ab  ir  niht  mochen. 

tuont  alsns  nnd  sit  genesn: 

ichn  tar  niht  langer  bi  in  wesn. 

und  Yunden  si  mich  hinne,  1255 

daz  koeme  nns  znngewinne/ 

sus  hete  si  nrlonp  genomen. 
die  Hute  die  dft  wären  kernen 
zno  dem  vordem  bürgetor, 

die  vunden  d&  vor  1260 

daz  ros  halbez  abe  geslagen. 
wer  moht  in  daz  widersagen? 
Wan  si  wolten  daz  gewis  hän, 
und  wurde  de  porte  üf  getan, 
daz  si  in  drinne  vunden.  1265 

in  vi!  kurzen  stunden 
brächens  beide  porte  dan, 
nnd  vunden  doch  da  nieman 
wanz  halbe  ors  innerhalp  der  tür 
von  mitteme  satele  hin  vür.  1270 
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do  begunden  si  vor  zorne  toben 
nod  got  noch  den  tiayel  loben. 
8i  spr&chen  'warst  der  man  komeO; 
8.  56  ode  wer  b&t  uns  benomen 

diu  ougen  und  die  sinne?  1275 

er  ist  benamen  hinne : 

wir  sin  mit  gesehnden  ongen  blint. 

ez  sehent  wol  al  die  hinne  sint: 

ezn  wser  dan  deine  als  ein  müS; 

nnz  daz  beslozzen  w»r  ditz  hüs,  1280 

sone  möht  niht  lebendes  drüz  komen: 

wie  ist  nns  dirre  man  benomen? 

swie  lange  er  sich  doch  yriste 

mit  sinem  zonberliste, 

wir  vinden  in  noch  hinte.  1285 

snochent,  gnote  linte, 

in  winkeln  nnd  nnder  benken. 

erne  mac  des  niht  entwenken 

erne  müeze  her  vür/ 

si  verstnonden  im  die  tür.  1290 

ein  dinc  was  nngewärlich: 
s!  giengen  slahende  nmbe  sich 
Mit  s werten  sam  die  blinden, 
solden  si  in  immer  yinden, 

daz  heten  si  onch  dö  getan.  1295 

daz  bette  wart  des  niht  erlän 
sine  ersnochtenz  «ndr  im  gar. 
bi  siner  gnist  nim  ich  war, 
unz  der  man  niht  veige  enist, 
so  erneret  in  vil  deiner  list.  1300 

dö  er  in  disen  sorgen  saz^ 
nü  widervnor  im  allez  daz 
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8.  57  daz  im  sin  yriandin  diu  magt 

Yordes  bäte  gesagt. 

er  sach  zuo  im  gebäret  tragen  1305 

den  Wirt  den  er  bete  erslagen. 

und  nftcb  der  b&re  gienc  ein  wip; 

daz  er  nie  wibes  lip 

also  scboenen  gesacb. 

von  jämer  si  üz  bracb  1310 

ir  här  und  dia  cleider. 

ezn  dorft  nie  wibe  leider 

ze  dirre  werlde  gescbebn: 

wand  si  mnose  töten  sebn 

ein  den  liebesten  man  1315 

den  wip  ze  liebe  ie  gewan. 
ezn  möbte  nimmer  debein  wip 

gelegen  an  ir  selber  lip 

von  clage  selbe  sweere, 

der  nibt  emest  wsere.  1320 

ez  erzeicten  ir  gebserde 

ir  berzen  beswserde 

An  dem  libe  und  an  der  stimme. 

von  ir  j^mers  grimme 

so  viel  si  dicke  in  unmabt:  1325 

der  liebte  tac  wart  ir  ein  nabt. 

s6  si  wider  üf  gesacb 

und  weder  geborte  nocb  enspracb, 

sone  sparten  ir  bende 

daz  bär  nocb  daz  gebende.  1330 

s.  58      swä  ir  der  lip  bl6zer  sebein, 

da'rsacb  si  der  berre  Iwein: 

und  da  was  ir  bär  und  ir  lieb 

so  gar  dem  wunscbe  gelicb 
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daz  im  ir  minne  1335 

verkörte  die  sinne; 

daz  er  sin  selbes  gar  vergaz 

nnd  daz  vil  küme  versaz 

so  si  sich  roufte  nnde  slnoc. 

vil  angerne  er  ir  daz  vertraoc:  1340 

so  wolder  dar  gfthen 

und  ir  die  hende  yähen, 

daz  si  sich  nien  slüege  mL 

im  tele  der  kumber  als6  wd 

an  dem  schoenen  wibe  1345 

daz  erz  an  sime  libe 

gerner  hsete  vertragen. 

sin  heil  begunder  gote  clagen, 

daz  ir  ie  dehein  nngemach 

von  sinen  schulden  geschach.  1350 

so  nähen  gienc  ime  ir  ndt; 

in  duhte  des  daz  sin  tot 

Unclägelicher  wsere 

dan  ob  si  ein  vinger  swsere. 

nü  ist  nns  ein  dinc  geseit  1355 

vil  dicke  vür  die  wärheit, 
swer  den  andern  habe  erslagen, 
und  wurder  zno  ime  getragen, 
swie  langer  d&  vor  waere  wunt; 
er  begnnde  bluoten  anderstunt.  1360 

s.  59  nü  seht;  also  begunden 
im  bluoten  sine  wunden, 
dö  man  in  in  daz  palas  truoc: 
wan  er  was  bi  im  der  in  sluoe. 
dö  daz  diu  vronwe  gesach,  1365 

si  rief  s^re  unde  sprach 
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'er  ist  zwäre  hinne 

und  hat  UDS  der  sinne 

mit  sime  zouber  ftne  getftn.' 

die  ^  daz  snochen  beten  l&n,  1370 

die  begunden  snochen  anderstunt. 

daz  bette  wart  yil  dicke  wnnt, 

und  durch  den  knlter^  der  d&  laC; 

gienc  manec  stich  nnde  slac: 

oncb  muoser  dicke  wenken.  137ö 

in  winkeln,  under  benken, 

suochten  sin  mitten  swerten, 

wände  si  sins  tödes  gerten 

alsam  der  woIf  der  schäfe  tnot: 

vor  zorne  tobet  in  der  muot.  1380 

ze  gote  huop  din  vrouwe  ir  zorn. 
si  sprach  'herre,  ich  hän  verlorn 
Vil  wunderliche  minen  man: 
da  bistü  eine  schuldec  an. 

du  betest  an  in  geleit  1385 

die  kraft  und  oncb  die  manheit 
daz  im  von  gehinren  dingen 
s.  60  niene  mohte  misselingen. 
ez  ist  ninwan  also  komen: 

der  im  den  lip  bat  genomen,  1390 

daz  ist  ein  unsibtiger  geist. 
got  herre,  wie  wol  du  weist, 
swer  ez  anders  wsere 
niawan  ein  zonbersere, 

des  heter  sich  vil  wol  erwert.  1395 

im  was  oncb  dirre  tdt  beschert, 
daz  beeret  er  und  ist  nns  bi. 
ml  kieset  oncb  wie  küener  si: 
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sit  er  mtnen  herren  hat  erslagen, 

wie  mac  er  oneh  dar  an  verzagen  1400 

ern  Iftz  sich  ouch  ein  w!p  sehn? 

wand  waz  möht  im  von  der  gesehehn?' 

d6  si  gesnochten  gennoc 
nnd  in  sin  stein  des  übertmoc 
daz  im  niht  arges  geschach,  1405 

wand  in  da  nieman  ensach, 
do  gelac  daz  snochen  nnder  in. 
ir  toten  tmogen  si  hin 
ze  münster^  dft  manz  ambet  tete 
mit  vollem  almnosn  unde  gebete.  1410 

dar  nach  truogen  si  in  ze  grabe, 
von  ir  grözen  ungehabe 
Wart  da  ein  jämmerlicher  schal, 
diu  jnncvronwe  sich  dö  stal 
von  deme  gesinde  dan  1415 

8.  61  nnd  gruozte  den  verborgen  man 
nnd  tröst  in  als  ein  hövesch  magt. 
oneh  enwas  der  herre  niht  verzagt: 
im  hete  din  minne  einen  mnot 
gegeben,  als  si  manegem  taot,  1420 

daz  er  den  tot  niht  entsaz. 
doch  hal  er  die  maget  da! 
daz  er  siner  viendinne 
trnoc  s6  gr6ze  minne. 

er  dähte  'wie  gesihe  ich  si?'  1425 

nü  was  im  so  nähen  bi 
diu  stat  da  man  in  leite, 
daz  er  sam  gereite 
hörte  alle  ir  swaere 
sam  er  undr  in  wsere.  1430 
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mit  listen  sprach  er  alsd. 

"oowö,  ditz  Yolc  ist  starke  nnvrO : 

mir  g^t  ze  herzen  ir  clage 

näher  danne  ich  iemen  sage. 

möht  ez  mit  yaoge  geschehen,  1435 

so  wolt  ich  harte  gerne  sehen 

ir  gebserde  nnd  ir  nngehabe, 

die  ich  da  hoere  bime  grabe/ 

die  rede  meinder  niender  so: 
wan  ern  gsebe  drumbe  niht  ein  strö,  1440 

ob  si  mit  glichem  valle 
dft  zehant  alle 
Lsßgen  üf  den  baren, 
die  d&  gesinde  wären, 
s.  62  &ne  din  vrouwe  eine.  1445 

din  ndt  enwas  niht  deine, 
daz  er  st  hörte  nnd  niene  sach. 
nü  buozte  si  im  daz  nngemach, 
wände  si  nach  siner  bete 

ein  venster  ob  im  üf  tete,  1450 

nnd  liez  si  in  wol  beschouwen. 
nü  saher  die  vronwen 
von  jämer  liden  michel  not. 
sl  sprach  'geselle,*  an  dir  ist  tot 
der  aller  tinreste  man,  1455 

der  riters  namen  ie  gewan, 
von  manheit  nnd  von  milte. 
ezn  gereit  nie  mit  schilte 
kein  riter  also  volkomen. 

onw6  wie  bistü  mir  benomen?  1460 

ichn  weiz  war  nmbe  ode  wie. 
der  tot  möhte  an  mir  wol  hie 
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büezen  swaz  er  ie  getete^ 
unde  gewert  mich  einer  bete> 
daz  er  mich  lieze  varn  mit  dir.  1465 

waz  sol  ich;  swenn  ich  din  enbir? 
waz  sol  mir  gnot  unde  lip? 
was  sol  ich  nnssBÜgez  wip? 
0Qw6  daz  ich  ie  wart  geborn! 
ouw6  wie  h&n  ich  dich  rerlorn?  14T0 

ouwß,  trütgeselle. 
got  yersperre  dir  die  helle 
Und  gebe  dir  durch  sine  kraft 
der  engel  genozschaft: 
8.  63  wan  du  wsBr  ie  der  beste/  14*75 

ir  j&mer  was  so  veste 
daz  si  sich  roufte  und  zebrach. 
do  daz  her  Iwein  gesach, 
äö  lief  er  gegen  der  tür, 

als  er  vil  gerne  hin  Tür  1480 

zuo  ir  wolte  gäben 
und  ir  die  hende  y&hen. 

d6  daz  diu  juncrrouwe  ersach^ 
81  zdch  in  wider  unde  sprach 
^saget;  w&  wolt  ir  hin^  1485 

ode  wä  habt  ir  den  sin 
genomen  der  iu  ditz  geriet? 
nu  ist  vor  der  tür  ein  michel  diet: 
diu  ist  iu  starke  erbolgen. 

im  wellent  mir  Tolgen,  1490 

sd  habt  ir  den  lip  verlorn.' 
alsus  erwant  in  ir  zom. 
si  sprach  Ves  was  iu  ged&ht? 
wser  iwer  gedanc  volbr&ht, 
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sone  hetent  ir  niht  wol  geyarn.  1495 

lehn  trüwe  iuii  lip  niht  bewarO; 
ezn  si  dan  inwer  wille. 
dorch  got  sitzent  stille, 
er  ist  ein  vil  wiser  man 

der  tumbe  gedanke  verdenken  kan  1500 

mit  wislicher  t&t: 
swes  sin  aber  sd  stät 
s.  64  Daz  er  an  allen  dingen 
wil  volbringen 

mit  den  werken  sinen  mnot,  1505 

daz  enist  niht  halbez  gnot. 
gedenkt  ir  keiner  tnmpheit; 
der  maot  si  gar  hin  geleit: 
habt  ir  ab  keinen  wisen  mnot^ 
den  Yolyüeret;  daz  ist  gnot.  1510 

herre,  ich  muoz  inch  eine  l&n 
nnd  vil  drÄte  wider  gän 
hin  zno  dem  gesinde. 
ich  Yürhte,  man  bevinde 

daz  ich  zno  in  gegangen  bin.  1515 

vermissent  si  min  nnder  in, 
so  verdenkent  si  mich  säJ 
hin  gienc  si  unde  liez  in  d^. 

swie  im  sine  sinne 
von  der  kraft  der  minne  1520 

vil  s6re  weeren  überladen^ 
doch  dMit  er  an  einen  schaden, 
dazer  niht  überwnnde 
den  spot  den  er  ze  hove  vunde, 
s6  er  sinen  gelingen  1525 

mit  keinen  schinlichen  dingen 
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niht  erziugen  möhte, 
waz  im  danne  töhte 
ellin  sin  arbeit 

er  Torhte  eine  schalkheit:  1530 

*  8.  65  er  weste  wol  daz  Keii 
in  niemer  gelieze  vri 
Vor  spotte  nnd  vor  leide, 
dise  sorgen  beide 

die  täten  ime  geliche  w^.  1535 

vil  schiere  wart  des  einen  inä: 
vron  Minne  nam  die  obern  hant; 
daz  si  in  vienc  unde  bant. 
si  bestnont  in  mit  überkraft, 
nnd  twanc  in  des  ir  meisterschaft  1540 

daz  er  herzeminne 
trnoe  siner  viendinne; 

din  im  ze  tode  was  gehaz. 

onch  wart  din  vronwe  an  im  baz 

gerochen  danne  ir  wsere  knnt:  1545 

wan  er  was  tcetlichen  wunt. 

die  wunden  slnoc  der  Minnen  hant. 

ez  ist  der  wnnde  also  gewant, 

si  wellent  daz  si  langer  swer 

dan  von  swerte  ode  von  sper:  1550 

wan  swer  von  wäfen  wirt  wunt, 

der  wirdet  schiere  gesunt, 

ist  er  sim  arzftte  bi: 

und  wellnt  daz  disin  wunde  si 

bi  ir  arzäte  der  tot  1555 

unde  ein  wahsendiu  not. 
8.  66      ö  häte  sich  Minne 

nach  swachem  gewinne 

Hartmann  von  Aue,   Iweln.    4.  Ausg.  4 
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geteilet  an  manege  stat, 

da  es  si  nieman  enbat:  1560 

von  danne  nam  si  sich  nü  gar 
unde  k6rte  sieh  dar 
Mit  aller  ir  kraft, 
ze  diu  daz  ir  meisterschaft 

da  deste  merre  waere.  1565 

ein  dine  ist  clagebsere: 
Sit  Minne  kraft  hat  sd  yil 
daz  si  gewaltet  sweme  si  wil 
nnd  alle  künege  die  nü  sint 

noch  lihter  twinget  danne  ein  kint,  1570 

sd  ist  si  einer  swachen  art, 
daz  si  ie  s6  denmüete  wart 
daz  si  iht  boeses  rnochet 
nnd  so  swache  stat  suochet, 
diu  ir  von  rehte  wsere  1575 

smsehe  nnde  nnmaere. 
si  ist  mit  ir  süeze 
vil  dicke  under  vüeze 
der  Schanden  gevallen, 

als  der  zno  der  gallen  1580 

sin  süezez  honec  ginzet 

und  der  balsem  vliuzet  * 

s.  67  in  die  aschen  von  des  mannes  haut: 
wan  daz  wurde  alswä  baz  bewant, 
doch  enh&t  si  hie  niht  missetän:  1585 

wir  snlen  si  genesen  län. 
si  erweite  hie  nü  einen  wirt 
deiswär  von  dem  si  niemer  wirt 
geswachet  noch  gnnöret. 
si  ist  rehte  zuo  geköret:  1590 
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si  belibet  hie  mit  6ren: 
sus  solde  si  zao  k^ren. 

D6  man  den  wirt  begrnop,  d6  sohiet 
sich  diu  rinwige  diet. 

leien  nnde  pfaffen  1595 

die  ynoren  ir  dinc  schaffen: 
dia  vronwe  beleih  mit  angehabe 
al  eine  bi  dem  grabe, 
dd  si  her  Iwein  ab  ersach^ 

nnde  ir  meinlich  nngemach,  1600 

ir  starkez  nngemüete 
nnde  ir  stsete  güete, 
ir  wipliche  triuwe 
und  ir  senliche  rinwe^ 

dd  minnet  er  si  deste  m§;  1605 

und  ime  wart  nach  ir  also  w6 
s.  68  daz  diu  Minne  nie  gewan 

groezern  gwalt  an  keinem  man. 

er  ged&hte  in  sinem  mnote 
'eiÄ  herre  got  der  gnote,  1610 

wer  git  so  starke  sinne 
daz  ich  die  s6  s§re  minne 
din  mir  zem  tdde  ist  gehaz? 
od  wie  möhte  sich  gevüegen  daz 
daz  si  mir  gnsedec  würde  1615 

nach  also  swaerer  bürde 
miner  ninwen  schnlde? 
ich  weiz  wol  daz  ich  ir  hnlde 
niemer  gewinnen  kan: 
nü  slnoc  ich  doch  ir  man.  1620 

ich  bin  ouch  ze  s^re  verzagt, 
daz  ich  mir  selbe  h&n  versagt. 
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Nu  weiz  ich  doch  ein  dinc  wol, 

des  ich  mich  wol  troesten  sol: 

Wirt  min  vronwe  Minne  1625 

rehte  ir  meisterinne 

als  si  min  worden  ist; 

ich  wsene  si  in  kurzer  vrist 

ein  nnbilliche  sache 

wol  billich  gemache.  1630 

ezn  ist  nie  so  unmügelich, 

bestät  si  si  also  mich 

■ 

unde  gerfißt  ir  her  ze  mir, 
swie  gar  ich  ir  hulde  enbir, 

und  het  ich  ir  leides  m^  getan,  1635 

s.  69  si  müese  ir  zorn  allen  län 
und  mich  in  ir  herze  legen, 
vrou  Minne  muoz  si  mir  bewegen: 
lehn  triut  mit  miner  vrümekheit 
ir  nimmer  benemen  ir  leit.  1640 

weste  si  ouch  welch  not 
mich  twanc  üf  ir  herren  tot, 
so  wurdes  deste  bezzer  rät, 
und  Westes  wie  min  mnot  stät, 
daz  ich  ze  wandel  wil  gebn  1645 

mich  selben  unde  min  lehn. 
Sit  nü  Minne  unde  ir  rät 
sich  min  underwunden  hat, 
SU  hat  si  michel  reht  dd  zuo 
daz  si  der  zweier  einez  tuo,  1650 

daz  si  ir  rate  her  ze  mir 
ode  mir  den  muot  beneme  von  ir^ 
Wan  ich  bin  anders  verlorn, 
daz  ich  ze  vrinnde  hän  erkorn 
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mine  tötviendinne,  165ö 

dazD  ist  niht  von  mime  sinne : 

ez  hat  ir  gebot  getan: 

da  von  sol  si  mich  niht  Iftn 

als  unbescheiden  under  wegn. 

ouwi  wan  solde  si  nü  pflegn  1660 

gebserde  nach  ir  güetel 

vreude  nnd  guot  gemüete 

daz  Z8ßme  miner  vrouwen  baz 

dan  dazs  ir  selber  ist  gehaz. 

die  marter  und  die  arbeit  1665 

8.  70  die  81  an  sich  selben  leit^ 
die  seid  ich  billicher  enpf&n. 
ouw§  waz  hat  ir  getan 
ir  antlütze  unde  ir  schoeniu  lieh, 
der  ich  nie  niht  sach  gelich?  1670 

ichn  weiz  waz  si  zw&re 
an  ir  goltvarwen  h&re 
und  an  ir  selber  riebet, 
daz  si  den  lip  zebrichet. 

da  ist  si  selbe  unschuldec  an:  1675 

ouw6  j&  slnoc  ich  den  man. 
disiu  zuht  unt  dirre  gerich 
gienge  billicher  über  mich: 
ouch  tset  si  got  erkennen  daz 
mir  an  min  selbes  übe  baz.  1680 

onw6  daz  diu  guote 
in  selbem  unmnote 
Ist  so  rehte  wünneclichl 
nü  wem  wsere  s!  gelich, 

enhete  si  dehein  leit?  1685 

zwäre  got  der  hat  geleit 
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sine  kunst  und  sine  kraft, 

sinen  vliz  nnd  sine  meisterschaft, 

an  disen  loblichen  lip: 

ez  ist  ein  engl  nnd  niht  ein  wip.'  1690 

her  Iwein  saz  verborgen 
in  vrenden  nnde  in  sorgen, 
im  schnof  daz  venster  gnot  gemach^ 
des  er  genöz  daz  er  si  sach: 
da  wider  vorhter  den  tot.  1695 

sns  heter  wünne  nnde  not. 
8.  71  er  saz  da  und  sach  si  ane 
unz  an  die  wile  daz  si  dane 
wider  durch  daz  palas  gie. 

ouwi  wie  küme  er  daz  verlie,  1700 

do  er  si  vür  sich  g^n  sach, 
daz  er  niht  wider  si  sprach! 
dö  muoserz  doch  durch  vorhte  län. 
die  porte  wurden  zuo  get&n, 
d&  si  durch  was  gegangen:  1705 

nnde  er  was  also  gevangen 
daz  im  aber  de  üzvart 
anderstunt  versperret  wart, 
daz  was  ime  als6  msere: 
wan  ob  ietweder  porte  waere  1710 

ledeclichen  üf  getäU; 
nnd  wserer  da  zuo  ledec  län 
Aller  siner  schulde 
als6  daz  er  mit  hulde 

vüere  swar  in  dühte  guot,  1715 

sone  stuont  doch  anders  niht  sin  mnot 
niuwan  ze  belibenne  da. 
wffir  er  gewesen  andersw&, 
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8Ö  wolder  doch  wider  dar. 

sin  herze  nieoder  anderswar  1720 

stnoDt  ninwau  da  er  si  weste: 

diu  stat  was  ime  diu  beste. 

sus  was  min  her  Iwein 
mit  disen  noeten  zwein 

söre  bedwungen.  1725 

swie  wol  im  was  gelungen, 
so  w»rer  doch  gunöret, 
8.  72  weer  er  ze  hove  geklret 
&ne  gezinc  sinre  geschiht: 

wand  man  gelonpt  imes  niht.  1730 

dö  begande  in  d6  an  striten 
zno  den  anderen  siten 
daz  im  gar  ynmaere 
ellin  diu  6re  wsere 

din  im  alsw&  möhte  geschehn,  1735 

ern  müese  sine  vrouwen  sehn, 
von  der  er  was  gevangen. 
schiere  kom  gegangen 
din  guote  maget  diu  sin  pflac. 
si  sprach  'ich  wsene  ir  swseren  tac  1740 

und  übele  zit  hinne  tragt/ 
er  sprach  'daz  si  iu  widersagt: 
Wan  ichn  gwan  liebern  tac  nie/ 
'liebern?  sagent,  herre,  wie 

mac  sich  daz  gevüegen?  1745 

wan  die  inch  gerne  slüegen, 
die  seht  ir  hie  umbe  inch  gän: 
mac  ein  man  danne  hän 
guoten  tac  und  senfte  zit 
der  üf  den  lip  gevangen  lit,  1750 
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ern  waere  danne  des  tödes  ytöV 
er  sprach  'min  mnot  st^t  niender  sd 
daz  ich  gerne  wsere  tot; 
und  vren  mich  doch  in  miner  nöt^ 
nnd  habe  daz  hiute  getan  1755 

und  hän  ouch  noch  ze  vreuden  wän.' 
8.  73      do  ez  ir  halbez  wart  gesagt, 
do  erkante  wol  din  wise  magt 
daz  er  ir  vrouwen  meinde, 

als  si  im  sit  bescheinde.  1*760 

si  sprach  4r  mngt  wol  wesen  vrö: 
wan  ich  gevüegez  wol  also 
mit  etlichem  dinge 
daz  ich  inch  hinnen  bringe 

noch  ode  vruo  verholne.'  1765 

er  sprach  'vüer  ich  verstolne 
ze  YÜezen  von  hinnen, 
des  müese  ich  wol  gewinnen 
laster  nnde  nnäre: 

swenn  ich  von  hinnen  k^re,  1770 

daz  beyindet  al  daz  laut.' 
si  sprach,  und  nam  in  bi  der  hant,. 
'Deiswär  ichn  heize  iuch  niender  varn 
und  wil  iu  gerne  bewaru 

den  lip  so  ich  beste  kan.  1775 

min  her  Iwein,  nü  g^t  dan 
da  iwer  gewarheit  bezzer  si:' 
und  vnorte  iu  nähen  da  bi 
da  im  allez  guot  geschach. 

si  schuof  im  allen  den  gemach  1780 

des  im  zem  übe  n6t  was 
si  pflac  sin  daz  er  wol  genas. 
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s.  74      do  er  guot  gemach  gewao; 

dö  gienc  si  von  ime  dan 

und  tete  daz  durch  allez  guot:  1785 

yil  starke  ranc  dar  nach  ir  muot 

daz  er  herre  wurde  d&. 

zuo  ir  vrouwen  gienc  si  8&: 

der  was  si  heimlich  genuoc, 

so  daz  si  gar  mit  ir  truoc  1790 

swaz  si  tougens  weste^ 

ir  nsehest  und  diu  beste. 

ir  rAtes  unde  ir  I6re 

gevolget  si  möre 

dan  aller  ir  vrouwen.  1795 

si  sprach  ^nü  sol  man  schouwen 

alr^rst  iuwer  vrümekheit 

dar  an  daz  ir  iuwer  leit 

rehte  und  redeliche  tragt. 

ez  ist  wiplich  daz  ir  clagt,  1800 

und  mnget  oüch  ze  ?il  clagen.  ^ 

uns  ist  ein  vrumer  herre  erslagen:    \ 

Nu  mäc  iuch  göt  wol  stiüren 

mit  einem  also  tiuren.' 
'meinstuz  so?'  'vrouwe,  ja.'  1805 

'wä  wsere  der?'  'eteswÄ.' 

'du  tobest^  ode  ez  ist  din  spot. 

und  kerte  unser  herre  got 

allen  sinen  ?liz  dar  an, 

ern  gemachte  niemer  tiurern  man.  1810 

da  von  sol  sich  min  senediu  not; 
8.  75  ob  got  wil,  unz  an  minen  tot 

nimmer  volenden: 

got  sol  mir  den  sendeu, 
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daz  ich  nach  mime  herren  var.  1815 

du  yerliusest  mich  gar, 
ob  du  iemer  man  gelobest 
neben  im:  wan  du  tobest.' 
dö  sprach  aber  diu  magt 
'in  si  doch  ein  dinc  gesagt,  1820 

daz  man  iedoch  bedenken  sol, 
ir  vervÄhetz  übel  ode  wol. 
ezn  ist  in  niender  s6  gewant, 

irn  wellet  brunnen  und  daz  lant  .  j 

I 

und  iuwer  Ire  Verliesen,  1826 

so  müezt  ir  etswen  kiesen 

der  iun  vriste  unde  bewar. 

manec  yrum  riter  kumt  noch  dar 

der  iuch  des  brunnen  behert, 

enist  da  niemen  der  in  wert.  1830 

und  ein  dinc  ist  in  unkunt. 
ez  wart  ein  böte  an  dirre  stunt 
*  Mime  herren  gesaut: 
do  er  in  d6  töten  vant 

und  iuch  in  seiher  swaere,  1835 

do  versweic  er  iuch  dez  msre 
und  bat  ab  mich  iu  daz  sagen 
daz  nach  disen  zwelf  tagen 
unde  in  kurzerme  zil 
s.  76  der  künec  Artus  wil  1840 

zem  brunnen  komen  mit  her. 
enist  dan  niemen  der  in  wer, 
so  ist  iuwer  Ire  rerlom. 
habt  ab  ir  ze  wer  erkörn 

von  iwem  gesinde  deheinen  man,  1845 

da  sit  ir  betrogen  an. 
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and  wsßre  ir  aller  vrümekheit 

an  einen  man  geleit, 

dazn  wser  noch  niht  ein  vram  man. 

swelher  sich  daz  nimet  an  1850 

daz  er  der  beste  si  von  in^ 

dem  tar  niemer  da  bin 

dem  brnnnen  komen  ze  wer. 

s6  bringt  der  künec  Artus  ein  ber, 

die  sint  zen  besten  erkorn  1855 

die  ie  wurden  geborn. 

vronwe^  durcb  daz  sit  gemant, 

weit  ir  den  brnnnen  and  daz  lant 

niht  Verliesen  äne  strit; 

so  warnet  incb  der  wer  enzit,  1860 

and  l&t  inwern  swseren  muot. 

ichn  rätez  in  ninwan  darcb  gaot. ' 

Swie  si  ir  die  wärheit 
ze  r^hte  bete  underseit 

and  si  sich  des  wol  verstnont;  1865 

doch  tete  si  sam  dia  wip  taont: 
5.  7*J  si  widerredent  darcb  ir  maot 
daz  si  doch  ofte  danket  gaot. 
daz  si  s6  dicke  brechent 

dia  dinc  dia  si  versprechent^  1870 

da  sehntet  si  vil  manec  mite: 
doch  danketz  mich  ein  gaot  site. 
er  missetaot,  der  daz  seit, 
ez  mache  ir  anstsetekheit: 

ich  weiz  baz  wä  von  ez  geschiht  1875 

daz  man  si  als6  dicke  siht 
in  wankelm  gemüete : 
ez  kämet  von  ir  güete. 
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man  macs  üz  übelem  mnote 

bek^ren  wol  ze  gaote  1880 

unde  niht  von  gaote 

bringen  ze  übelem  muote. 

diu  wandelange  din  ist  gnot: 

ir  dehein  onch  anders  niht  entaot. 

swer  in  danne  nnstsete  gibt,  1885 

des  volgsere  enbin  ich  niht: 

ich  wil  in  ninwan  gnotes  jehn. 

allez  gnot  müez  in  gesehehn. 

diu  vrouwe  jsemerlichen  sprach 
'nü  clag  ich  gote  min  nngemach^  1890 

daz  ich  nü  niht  ersterben  mac. 
daz  ich  iemer  keinen  tac 
NÄch  mime  herren  leben  sol, 
da  mite  enist  mir  doch  niht  wol. 
und  möht  ich  umben  tot  min  lehn  1895 

äne  faoubetsünde  gegebn, 
8.  18  des  wurd  ich  schiere  gewert, 

od  ichn  ynnde  mezzer  noch  swert. 

ob  ich  des  niht  geraten  kan 

ichn  müeze  mit  eim  andern  man  1900 

mines  herren  wandel  hän, 

sone  wilz  diu  werlt  so  niht  verstau 

als  ez  doch  gote  ist  erkant: 

der  weiz  wol;  ob  min  lant 

mit  mir  bevridet  wsere,  1905 

daz  Ichs  benamen  enbffire. 

nü  rat  mir,  liebC;  waz  ich  tuo, 

beeret  dehein  r&t  d&  zuo. 

Sit  ich  an  einen  yrumen  man 

min  lant  niht  bevriden  kan,  1910 
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so  gewinn  ich  gerne  einen, 
und  anders  deheinen, 
d^n  ich  so  vramen  erkande 
daz  er  mime  lande 

guoten  vride  beere  1915 

*  und  doch  min  man  nibt  waere/ 
si  sprach  'daz  si  in  widerseit. 
wer  wser  der  sich  s6  gröz  arbeit 
iemer  genseme  durch  iuch  an^ 
erne  wsere  inwer  man?  1920 

ir  sprechet  als  ein  wip. 
gebt  ir  im  guot  unde  lip, 
Ir  mngt  ez  dannoch  heizen  guot 
oberz  willeclichen  tnot. 

nü  habent  ir  schoene  unde  jugent,  1925 

geburt  richeit  unde  tugent, 
8.  79  und  mugt  ein  alsd  biderben  man      '        ^ 
wol  gwinnen,  obes  in  got  gan. 
nüne  weint  niht  möre 

und  gedenkt  an  iuwer  6re:  1930 

zwäre,  vrouwe,  des  ist  not. 
min  herre  ist  vür  sich  einen  t6t: 
wsent  ir  daz  elliu  vrümekheit 
mit  im  ze  grabe  si  geleit? 

zwfire  des  enist  si  niht,  1935 

wand  man  noch  hundert  ritter  siht 
die  alle  tiurre  sint  dan  er 
ze  swerte  schilte  unde  sper/ 
'du  h&st  zwäre  misseseit.' 
Vrouwe,  ich  sage  die  w&rheit.'  1940 

'der  zeige  mir  doch  einen/ 
'liezt  ir  iuwer  weinen, 
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deiswftr  ich  vnnde  iun  harte  wol.' 

'lehn  weiz  waz  ich  dir  taon  sol: 

wan  ez  danket  mich  nnmügelich.  1945 

sieh,  göt  der  gebezzer  dich, 

ob  du  mir  du  liegest 

and  mich  gerne  triegest/ 

'vroawe,  hän  ich  ia  gelogen, 
s6  bin  ich  selbe  betrogen.  1950 

nü  bin  ich  ie  mit  in  gewesn 
nnd  mnoz  onch  noch  mit  in  genesn: 
s.  80  Verriet  ich  iuch,  waz  wurde  min? 
nü  müezt  ir  min  rihtaere  sin: 
nu  erteilet  mir  (ir  sit  ein  wip),  1955 

swä  zw^ne  vehtent  nmbe  den  lip, 
weder  tiurre  si  der  da  gesiget 
ode  der  da  sigelös  geliget/ 
'der  da  gesigt,  s6  wa&n  ich/ 
'vronwe,  ez  ist  niht  wsenlich:  1960 

wan  ez  ist  gar  din  wärheit. 
als  ich  in  nü  hän  geseit, 
rehte  alsd  hat  ein  man 
gesiget  mineme  herren  an. 

daz  wil  ich  wol  mit  in  gehaben:  1965 

wan  ir  hänt  in  begraben, 
ich  gezinges  in  genuoc, 
der  in  da  jagte  nnde  slnoc, 
der  ist  der  tiurer  gewesn: 
min  herre  ist  tot  nnd  er  genesn.'  1970 

daz  was  ir  ein  herzeleit, 
daz  si  deheiner  yrümekheit. 
iemen  vür  ir  herren  jach, 
mit  nnsiten  sl  zir  sprach 
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und  hiez  si  enwec  strichen:  1975 

sine  woltes  nemelichen 
nimmer  märe  gesehn. 
81  sprach  ^mir  mac  wol  geschehn 
von  minen  trinwen  arbeit 
s.  81  and  doch  nimmer  dehein  herzeleit,  1980 

wan  ich  si  gerne  liden  wil. 
zwäre  ich  bin  gerner  vil 
Durch  mine  triuwe  vertriben 
dan  mit  untriwen  beliben. 

vrowe,  nü  g6n  ich  von  in  hin:  1985 

und  so  ich  hin  vertriben  bin, 
sd  nemt  durch  got  in  iuwern  muot 
waz  in  si  nütze  unde  guot. 
daz  ich  in  geraten  hän, 

daz  hau  ich  gar  durch  guot  get&n:  1990 

und  got  vtiege  in  heil  und  6re, 
gesehe  ich  iuch  nimmer  möre/ 

sus  stuont  sl  üf  und  gienc  dan 
zuo  dem  verborgen  man. 

dem  brähtes  boesiu  maere,  1995 

daz  ir  vrouwe  waere 
unbek^riges  muotes: 
sine  künde  si  deheines  guotes 
mit  nihte  überwinden: 

sine  möhte  da  niht  vinden  2000 

niuwau  zorn  unde  dro. 
des  wart  der  herre  unvrö. 
diu  maget  und  her  Iwein 
begunden  ahten  undr  in  zwein 
daz  siz  noch  versuochten  baz,  2005 

ob  si  ir  vrouwen  haz 
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s.  82  bekörte  mit  gaote 

ze  senfteren  mnote. 
dd  diu  yronwe  ir  magt  vertreip 

und  81  eine  beleip,  2010 

do  begundes  sSre  riawen 

daz  si  ir  grdzen  triawen 

Wider  si  sd  söre  engalt; 

wand  si  ir  vlaochet  und  si  schalt. 

si  gedAhte  'waz  hän  ich  getan  I  2015 

ich  solte  si  geniezen  län 

daz  si  mir  wol  gedienet  hat. 

ich  weiz  wol  daz  si  mir  den  rät 

ninwan  darch  alle  trinwe  tete. 

swä  ich  gevolget  ir  bete,  2020 

daz  enwart  mir  nie  leit; 

und  hat  mir  ouch  nü  war  geseit. 

ich  erkenne  lange  wol  ir  mnot: 

si  ist  getriuwe  nnde  guot. 

ich  han  si  übele  läzen.  2025 

ich  möhte  wol  verwäzen 

mine  zornige  site: 

wan  da  gewinnet  niemen  mite 

niuwan  schände  nnde  schaden. 

ich  solte  si  her  wider  laden:  2030 

daz  koeme  mir  vil  lihte  baz. 

ich  was  ir  ftne  schult  gehaz. 

min  herre  was  biderbe  gnuoc: 

aber  jener  der  in  dft  sluoC; 
s.  83  der  muose  tinrre  sin  dan  er:  2035 

erne  het  in  anders  her 

niht  mit  gewalt  gejagt. 

si  hftt  mir  dar  an  war  gesagt. 
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swer  er  ist  der  in  sluoc, 
wider  den  hän  ich  schulde  gnaoc  2040 

daz  ich  im  vient  si: 
OQch  stöt  nnschalde  da  bi, 
Der  ez  rehte  wil  verstän: 
er  hat  ez  werende  getan. 

m!n  herre  wolt  in  hän  erslagen:  2045 

heter  im  daz  durch  mich  vertragen 
und  het  in  läzen  genesn, 
so  wser  ich  im  ze  liep  gewesn: 
wan  so  wserer  selbe  tot. 
daz  ern  sluoC;  des  gie  im  not/  2050 

sus  bräht  siz  in  ir  muote 
ze  suone  und  ze  guote, 
und  machte  im  unschult  wider  si. 
dd  was  gereite  da  bi 

diu  gwaltige  Minne^  2055 

ein  rehtiu  süenserinne 
uüder  manne  und  under  wibe. 
si  gedähte  'mit  mime  übe 
mac  ich  den  brunnen  niht  erwem: 
mich  muoz  ein  biderbe  man  nern,  2060 

ode  ich  bin  benamen  yerlorn. 
weizgot  ich  läze  mlnen  zorn, 
ob  ez  sich  gevüegen  kan, 
s.  84  und  enger  niuwan  des  selben  man 

der  mir  den  wirt  erslagen  hat.  2065 

ob  ez  anders  umb  in  stät 

alsd  rehte  und  also  wol 

daz  ich  im  min  gunnen  sol^ 

so  muoz  er  mich  mit  triuwen 

ergetzen  miner  riuwen,  2070 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.  4,  Ausg.  5 
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und  mnoz  mich  desto  baz  hftn 
daz  er  mir  leide  hSt  getan.' 

Daz  si  ir  magt  ie  leit  gesprach, 
daz  was  ir  also  nngemach 

daz  siz  vil  s^re  clagte.  2075 

morgen^  d6  ez  tagte^ 
do  kom  si  wider  gegangen 
und  wart  baz  enpfangen 
danne  si  verläzen  wsere. 

ir  benam  diu  yrouwe  ir  sw^re  2080 

mit  guotem  antpfange. 
sine  saz  bi  ir  niht  lange 
nnz  si  si  vrftgen  began. 
si  sprach  ^dnrch  got^  wer  ist  der  man 
den  du  mir  gester  lobtest?  2085 

ich  wsene  du  niht  tobtest: 
wan  ez  entohte  deheime  zagen 
d^r  minen  herren  hat  erslagen. 
hat  er  die  burt  und  die  jugent 
und  da  zuo  ander  tugent^  2090 

daz  er  mir  ze  herren  zimt, 
s.  85  und  swenn  ez  diu  werlt  vornimt, 
daz  si  mirz  niht  gewizen  kan 
ob  ich  genomen  habe  den  man 
der  minen  herren  hat  erslagen,  2095 

kanstü  mir  daz  gesagen 
daz  mir  min  laster  ist  yerleit 
mit  ander  siner  yrümekheit, 
nnd  rsßtestü  mirz  danne, 
ich  nim  in  zeinem  manne/  2100 

si  sprach  'ez  dunket  mich  gnot 
und  gan  in  wol  daz  ir  den  mnot 
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So  schöne  hftt  verkdret. 

ir  sit  mit  im  gSret 

und  endurft  inchs  niemer  geschamen/  2105 

si  sprach  'nü  sage  mir  sinen  namen/ 

'er  heizet,  vrouwe,  Iwein.' 

zehant  gehnllen  si  in  ein. 

si  sprach  'ja  ist  mir  knnt 

sin  name  nü  vor  maneger  stnnt:  2110 

er  ist  snn  des  ktinec  Yri^nes. 

entriuwen  ich  verst^nes 

mich  nü  alrSrst  ein  teil: 

nnd  wirt  er  mir,  so  hftn  ich  heil. 

weistü  aber,  geselle,  2115 

rehte  ob  er  mich  welle?' 
'er  wolte  wserez  nü  geschehn.' 
'sage,  wenne  mag  ich  in  gesehn?' 
'vronwe,  in  disen  vier  tagen.' 
s.  86  'onw6;  dnrch  got  waz  wil  du  sagen?  2120 

du  machest  mir  den  tac  ze  lanc. 
nim  daz  in  dinen  gedanc 
daz  lehn  noch  hiute  od  morne  gesehe.' 
'wie  weit  ir,  vrowe,  daz  daz  geschehe? 
ich  entroest  inch  niht  dar  an:  2125 

so  snel  ist  dehein  man 
noch  niht  äne  gevidere 
dazz  hin  und  her  widere 
möht  komen  in  so  knrzer  vrist. 
ir  wizzet  wol  wie  verre  ez  ist.'  2130 

'so  volg  et  mime  rate, 
min  garzün  lonfet  drftte: 
Im  endet  ie  ze  vnoz  ein  tac 
daz  einr  in  zwein  geriten  mac. 
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onwi  si  sint  des  vil  vrö 
daz  si  der  lantwer  alsd 
über  werden  müezen: 

si  bietent  sich  zqo  iuwem  yüezen,  2170 

swenne  si  iuwer  rede  yernement; 
und  bitent  iach  daz  ir  in  nement' 
si  sprach  'nü  sende  den  garzün  hin: 
die  wile  wil  ouch  ich  nach  in 
s.  88  minen  boten  senden,  21*75 

daz  wir  die  rede  verenden.' 
si  het  in  schiere  besant: 
wan  er  was  da  zehant. 
der  garzün  tete  als  si  im  beschiet, 
er  hal  sich  als  si  im  geriet:  2180 

wander  was  gemachet  nnde  gereit 
zaller  gnoter  kündekheit, 
er  knnde  ir  helfen  liegen 
nnd  äne  schalkheit  triegen. 

do  sich  diu  vronwe  des  versach  .  2185 

daz  da  niender  geschach, 
daz  der  garzün  wsere  under  wegen, 
do  begnnde  de  magt  des  riters  pflegen 
als  ir  got  iemer  löne. 

si  bat  in  harte  schdne.  2190 

onch  was  da  gereit 
wol  drier  hande  cleit, 
Grä,  härmin,  nnde  bnot: 
'   wan  des  was  der  wirt  zaller  stnnt 
gewarnet  als  ein  hövesch  man  2195 

der  wol  des  libes  pflegen  kan 
und  ders  onch  guote  state  hat: 
dö  weite  si  ime  die  besten  w^t 
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nnde  leit  in  die  a.a. 
des  andern  äbeuts  gieiic  sl  dan 
dfl,  El  ir  TTOuwen  eine  Tant, 
Qndo  machte  ei  zehant 
von  Trenden  bleich  nnde  röt. 
Bi  sprach  'gebeut  mirz  botenbröt: 
iuwer  garzua  ist  komen.' 
)  'waz  maeie  h&stü  vernomen?' 
'gnotiu  miere.'    'sage  doch,  wie  V 
'da  ist  onch  min  her  Iwein  hie.' 
'wie  mobter  komen  bö  vrno?' 
'da  treip  in  din  liebe  derzno.' 
'sage  durch  got,  wer  weiz  ez  doch?' 
'vTOawe,  ezn  weiz  niemeo  noch,- . 
ninwan  der  garzün  unde  wir.' 
'wan  vücrstnn  danne  her  ze  mir? 
genc  enwec,  ich  beitea  hie.' 
dö  din  maget  nach  im  gie 
als 6  gemellche, 
do  gebarte  st  geliche 
als  si  mit  faceBem  masre 
zuo  im  gesendet  wasre. 
gi  hienc  daz  houbet  nade  sprach 
trflreclictae,  dö  si  in  sach 

'lehn  weiz  waz  ich  tnon  edI. 
min  Trouwc  weiz  iuch  hinne  wol: 
ir  it<t  nf  mich  raste  zorn, 
ich  hab  ir  hulde  verlern, 
daz  ich  iuch  hie  behalten  hän, 
und  enwil  mich  doch  des  niht  erlän 
sine  welle  iuch  gesehn.' 
'6  des  niht  ensiile  geschehn, 
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8.  90  ich  läze  mir  6  nemen  den  lip/ 

'wie  möhte  ia  den  genemen  ein  wip?' 

'si  hat  doch  Volkes  ein  her/ 

'ir  geneset  wol  äne  wer: 

ich  hän  des  ir  Sicherheit;  2235 

daz  in  deheiner  slahte  leit 

nü  von  ir  mac  geschehn. 

si  wil  inch  ninwan  eine  sehn. 

ir  müezet  ir  gevangen  wesn: 

anders  lät  si  inch  wol  genesn.'  2240 

er  sprach  'si  yil  sffilec  wip, 

ich  wil  gerne  daz  min  lip 

immer  ir  gevangen  si, 

und  daz  herze  da  bi.' 

sus  stuont  er  üf  und  gie  dan  2245 

mit  vreuden  als  ein  sselec  man, 
und  wart  doch  nndäre  enpfangen: 
dö  er  kom  gegangen, 
weder  si  ensprach  noch  enneic. 
do  £1  als6  stille  sweic,  2250 

daz  begund  im  starke  swaren, 
unde  enweste  wie  gebären, 
Wan  er  saz  verre  hin  dan 
und  sach  si  blinclichen  an. 

do  si  beidin  swigen,  dö  sprach  diu  magt      2255 
'her  Iwein'  wie  sit  ir  so  verzagt? 
lebt  ir  ode  habt  ir  munt? 
ir  sprächet  doch  in  kurzer  stnnt: 
wenne  wurdent  ir  ein  stumbe? 
saget  durch  got,  war  umbe  2260 

8.  91  vlieht  ir  ein  s6  schoenez  wip  ? 
got  hazze  iemer  sinen  lip 
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'na  waz  hälfe  danne  rede  lanc?  2295 

sit  ir  iuch  äne  getwanc 
in  mine  gewalt  h&t  ergebn, 
nseme  ich  ia  danne  dez  lebn^ 
daz  weere  harte  nnwiplich. 

her  Iwein,  niene  verdenket  mich,  2300 

daz  ichz  von  nnstsßte  tno, 
daz  ich  iawer  alsns  vmo 
gnäde  gevangen  hftn. 
ir  hat  mir  selch  leit  get&n, 

stüende  mir  min  ahte  und  min  gaot  2305 

als  ez  andern  vronwen  taot, 
daz  ich  inwer  niht  enwolde 
so  gähes  noch  ensolde 

gnftde  gevähen.  < 

nü  mnoz  ich  leider  gfthen:  2310 

wandez  ist  mir  so  gewant, 
ich  mac  Verliesen  wol  min  lant 
Hiute  ode  morgen, 
daz  mnoz  ich  besorgen 

mit  eim  manne  der  ez  wer:  2315 

der  ist  niendr  in  mime  her, 
Sit  mir  der  künec  ist  erslagen: 
des  mnoz  ich  in  vil  kurzen  tagen 
mir  einen  herren  kiesen 

ode  daz  lant  Verliesen.  2320 

nnne  bit  ich  inch  niht  vürbaz  sagen 
s.  93  (sit  ir  minen  herren  hänt  erslagen, 
sd  sit  ir  wol  ein  sd  vrnm  man, 
ob  mir  inwer  got  gan, 

s6  bin  ich  wol  mit  in  bewart  2325 

vor  aller  vremden  böchvart 
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und  geloDbet  mir  ein  msre: 

6  ich  iwer  enboare, 

ich  breeche  &  der  wlbe  siCe: 

BWie  seltea  vip  maunes  btte, 

ich  beete  iawer  6. 

icbn  ncetliche  iu  niht  m€): 

ieh  wil  iDch  gerne;   weit  ir  mich?' 

'sprasch  ich  nü,  vroüwe,  nein  ich, 

so  wter  ich  ein  unsselec  man. 

der  liebste  tac  den  ich  ie  gwan, 

der  ifit  mir  hinte  widervarQ. 

got  ruoclie  mir  daz  heil  bewaro, 

daz  wir  ge Bellen  müezen  sin,' 

dö  sprach  dia  küaegin 

'ouwl,  min  her  Iwein, 
wer  Ht  uuder  ans  zwein 
Gevrieget  dise  minne? 
es  w nuder t  mlae  sinne, 
wer  iu  geriete  disen  wän, 
BÖ  leide  als  ir  mir  bAt  getan, 
daz  ich  immer  wurde  iuwei  wip,' 
i  'mir  rietz  ninwan  min  selbes  lip.' 
'wer  rietz  dem  libe  durch  got?' 
'daz  tete  des  herzen  gebot' 
'ml  aber  dem  herzen  wer?' 
'dem  rieten  aber  diu  ougen  her.' 
'wer  riet  ez  den  engen  d6?' 
'ein  rät,  dos  mugt  ir  wegen  vrö, 
iuwer  schosne  nnd  anders  niht.' 
'sit  unser  ietwederz  gibt 
ez  st  des  anderen  vt6,' 
sprach  dia  kUneginne  dd, 
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'wer  ist  der  uns  des  wende 

wirn  geben  der  rede  ein  ende?  2360 

dazn  Yüeget  ßich  niht  undr  ans  drin: 

nü  gdn  wir  zno  den  linton  hin. 

ich  habe  gester  besant 

die  besten  über  min  lant: 

vor  den  snln  wirz  niht  stillen.  2365 

ich  hän  in  mines  willen 

ein  teil  dar  nmbe  kunt  get&n. 

die  snln  wir  an  der  rede  hän: 

zwäre  ez  yüeget  sich  diu  baz.' 

nü  tftten  si  euch  daz.  23*70 

dö  si  sich  ze  banden  yiengen 
unde  in  daz  palas  giengen, 
Und  si  hern  Iwein  gesfthen, 
benamen  si  des  jähen^ 

sine  sa&hen  nie  so  schoenen  man.  2375 

dftne  lugen  si  niht  an, 
euch  enwart  nie  riter  anderswo 
s.  95  baz  enpfangen  dan  er  dft. 
si  besähn  in  als  ein  wunder 
und  sprächen  alle  besunder  2380 

'wer  brähte  disen  riter  her? 
ob  got  wil,  ez  ist  der 
den  min  vrouwe  nemen  sol.' 
in  behagt  nie  riter  also  wol. 

alsus  vuorten  si  in  2385 

durch  die  liute  enmitten  hin, 
und  gesftzen  beide  an  einer  stat. 
diu  vrouwe  ir  truhsaezen  bat 
daz  er  ir  rede  tsßte 
und  si  des  alle  beste  2390 
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wol  gelieben  mit  ir  tagent. 

dÄ  was  diu  burt  unt  tiu  jugent, 

sehoene  unde  richeit.  2425 

an  swen  got  Mt  geleit 

triuwe  und  andern  guoten  sin, 

volle  tugent;  als  an  in^ 

und  den  eins  guoten  wibes  wert, 

diu  niuwan  slnes  willen  gert,  2430 

suln  diu  mit  liebe  lange  lebn, 
den  hat  er  vreuden  vil  gegebn. 
Daz  was  allez  wsenb'eh  da. 
s.  97  hie  huop  sich  diu  brütlouft  8&. 

des  töten  ist  vergezzen:  2435 

der  lebende  hat  besezzen 

beidiu  sin  Ire  und  sin  laut. 

daz  was  vil  wol  zuo  im  bewant. 

ezn  wart  vordes  noch  sit 

volleclicher  höchzit  2440 

ime  lande  nie  mire. 

da  was  wünne  und^re, 

vreude  und  michel  riterschaffc, 

und  alles  des  diu  überkrafb 

des  man  zem  libe  gerte.  2445 

ir  ritersehaft  diu  werte 

unz  in  daz  laut  vuor 

der  isünec  Artus,  aiser  swuor, 

zuo  dem  brunnen  mit  her. 

dö  bedorfter  guoter  wer:  2450 

im  entoht  ze  herren  niht  ein  zage. 

ezn  kom  dar  nie  in  eime  tage 

so  manec  guot  riter  also  dd. 

nü  was  der  herre  Keil  vr6 
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daz  er  ze  spottenne  vant. 
er  Hpraeh  'her  K41ogreaDt, 
wa  ist  iuwer  neve  her  Iwein? 
ez  BcMaet  DOch  als  ez  dö  schein 
und  ich  wienez  immer  schine: 
sin  rede  was  nfich  wine, 
d6  er  inch  hie  mit  Worten  räch, 
nie  er  slnoc  und  wie  er  stach! 
?  Wier  im  eio  triaken  noch  getragen, 
er  hete  zwelf  risen  erslagen, 
silier  mauheit  der  ist  vil. 
zw&re  ober  inch  rechen  wil, 
so  sftmet  er  eich. 
der  inch  da  riebet,  daz  bin  ich. 
icb  mnoz  et  aver  die  not  beetän, 
als  ich  TÜ  dicke  bän  getln 
d&  icb  vür  minen  vriunt  etnonl 
icbn  weiz  war  ambe  si  ez  tnont, 
ode  waz  si  an  in  selben  rechent, 
die  also  vil  gesprecbent . 
von  ir  selber  getät, 
so  ins  nieman  gestät. 
ez  ist  ze  vebtenne  gnot 
da  nieman  de»  widerElac  tuot 
nfi  ist  er  nns  entwicben, 
im  gelben  lasterlichen. 
er  vorhte,  wseier  her  komen, 
wander  aicbz  het  an  genomen, 
er  müese  de  not  vor  bestdn. 
ich  betes  in  doch  vil  wol  erlän. 
ez  swachet  manec  bcese  man 
den  biderben  awä  er  iemer  kan: 
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ern  begdt  deheine  yrümekheit, 
und  ist  im  gar  ein  herzeleit 
sweme  dehein  6re  geschiht, 

nü  seht;  des  entnon  ich  niht,  2490 

8.  99  wan  ich  eim  iegelichen  man 
siner  ^ren  wol  gan: 
Ich  pris  in  swft  er  rehte  tnot^ 
nnd  verswig  sin  lasier,    daz  ist  gaot. 
ez  ist  reht  daz  mir  gelinge:  2495 

wan  ezn  sprichet  yonme  dinge 
niemen  minre  danne  ich. 
iedoch  s6  vürdert  er  sich, 
swä  sich  der  boese  selbe  lobt; 
wand  niemen  vür  in  gerne  tobt,  2500 

dir  sine  bdsheit  prise. 
her  Iwein  ist  niht  wise: 
er  möhte  swigen  als  ich/ 
din  rede  düht  si  gemelich; 

daz  er  sich  dühte  also  gnot:  2505 

wan  also  schalclichen  mnot 
gewan  nie  riter  dehein. 
dö  sprach  min  her  Oäwein 

'wie  nü;  min  her  Keii? 
nü  sprechent  ir  doch,  ir  sit  vri  2510 

valscher  rede:  wie  schinet  daz? 
ir  zeigt  doch  iezno  grözen  haz 
diseme  guoten  knehte. 
nü  tnot  ir  im  nnrehte. 

ern  gedähte  iuwer  nie  wan  wol,  2515 

als  ein  riter  sandern  sol: 
nnd  daz  er  nü  niht  komen  ist, 
daz  h&t  im  lihte  an  dirre  vrist 


so 


ein  selch  nnmaoze  benomen 
{]az  er  niht  mobte  küitiea. 

s.  100  durch  gat  ir  sult  die  rede  lau.' 
her  Eeü  sprach  'dae  sl  getan: 
Ich  wand  ich  reite  rehce  dran. 
also  gerne  mac  ein  man 
übelo  tuoQ  also  wol : 
sSt  ez  Diemen  reden  sol, 
icbne  gewehenes  Diemer  märe, 
nü,  daz  sin  iawer  Are/ 

der  küoec  Artus  nam  in  die  hant 
daz  becke  dSr  da  hangen  vaat, 
ond  Echuof  ez  vol  des  brunnen, 
und  wolde  rebte  erkennen 
ob  daz  selbe  meere 
war  ode  gelogen  WKre 
dnrch  daz  er  was  komen  dar, 
unde  begöz  den  steio  gar. 
dd  wart  daz  weter  also  grOz 
daz  es  alle  die  rerdröz 
die  dar  komen  wären: 
Dnd  daz  ei  genären, 
des  beten  gi  verzwivelt  n&cb. 
dö  wart  hern  IweiDe  gäch 
gewäfent  von  der  veate  ; 
wander  sft  wol  weste, 
eni  beschirmte  sinen  brunnen, 
er  wurd  im  an  gewunuen. 
euch  habte  her  Keii 
also  gewäfent  dd  bi. 

.  101  der  hete  der  treten  tjost  gegert: 
der  hete  ooch  in  der  künec  gewert. 
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nü  kom  her  Iwein  balde 
dort  üz  jenem  walde 
Ze  velde  gewalopieret, 
in  engel  wis  gezieret. 

in  enirte  ros  noch  der  mnot:  2555 

wan  diu  wären  beidin  gnot. 
sime  herzen  liebe  geschach, 
dö  er  jenen  halden  sach 
der  allez  gnot  verkirte, 

dö  in  got  86  görte  2560 

daz  erm  solte  gelten 
sin  nngevüegez  schelten 
und  einen  tägelichen  spot. 
des  lobet  er  got. 

onch  sag  ich  in  ein  msere:  2565 

swie  schalkhaft  Keii  wsdve, 
er  was  iedoch  vil  unervorht. 
enheten  sin  zunge  niht  yerworht, 
sone  gwan  der  hof  nie  tiarem  helt. 
daz  mngent  k  kiesen,  ob  ir  weit,  2570 

bi  sinem  ampte  des  er  pflac: 
sin  hete  niht  einen  tac 
gernochet  der  künec  Artus 
zc  tmhssezen  in  sime  hüs. 
nü  wärens  undr  in  beiden  2575 

s.  102  des  willen  ungescheiden : 
ir  ietweder  gedähte  söre 
üf  des  andern  ün^re: 
ir  gelinge  was  ab  mlsüch. 

diu  tjost  wart  gnot  unde  rieh,  2580 

unde  der  herre  Keii, 
swie  boese  ir  wsenet  daz  er  si, 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.    4.  Ausg.  6 
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Er  zestach  sin  sper  nnz  an  die  hant. 

da  mite  wart  oach  er  gesant 

üz  dem  satele  als  ein  sac,  2585 

daz  em  weste  wÄ  er  lac. 

dochn  Wolter  ime  niht  mßre 

tnon  dehein  nn^re, 

wan  daz  er  schimpflichen  sprach, 

dö  er  in  vor  im  ligen  sach  2590 

'war  nmbe  ligt  ir  da  durch  got? 

nü  warn  si  doch  ie  inwer  spot 

den  äne  ir  schulde  misselanc. 

vielt  ir  sunder  iuweni  danc? 

michn  triege  danne  min  w&n,  2595 

ir  habt  ez  gerne  getan: 

ezn  mohte  iu  anders  niht  geschehn. 

ir  woltet  niuwan  gerne  sehn 

welch  Valien  wsere. 

ez  ist  doch  lasterbsre.'  2600 

er  nam  daz  ors;  d6  erz  gewan, 
und  Yuortez  vür  den  künec  dan. 
er  sprach  'ditz  ros  hän  ich  genomen: 
heizet  eteswen  komen 

von  iuwerme  gesinde,  2605 

der  sichs  underwinde. 
s.  103  ich  enger  niht  iuwer  habe, 

ichn  gewinne  ius  anders  abe/ 

des  gnadet  er  im  verre. 

er  sprach  'Wer  sit  ir,  herre?'  2610 

'ich  bin  ez  Iwein/  'nü  durch  got/ 

'herre,  ich  bin  ez  snnder  spot/ 

Nü  saget  er  im  msere 
wie  er  worden  wsere 
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herre  da  ze  lande.  2615 

siner  6rn  nnd  Keii  schände 
yrenten  si  sieh  alle  dö: 
dochn  was  da  niemen  also  vrd 
alsd  min  her  O&wein: 

wan  ez  was  ie  nndr  in  zwein  2620 

ein  selleschaft  äne  haz^ 
und  stuont  vil  verre  deste  baz 
ir  ietweders  wort, 
noch  lae  der  herre  Keii  dort 
gar  ze  spotte  in  allen:  2625 

wander  was  gevallen 
üf  den  lip  vil  sere. 
und  wsere  ein  selch  unire 
an  eim  biderben  man  gesehn 
der  im  vil  manegin  was  geschehn,  2630 

der  sich  lasters  künde  schämen, 
der  hsete  benamen 
die  Hute  gevlohen  iemer  m^. 
ez  tete  im  an  dem  Übe  w^; 

ez  was  im  anders  sam  ein  hast:  2635 

wandez  hete  der  schänden  last 
sinen  rüke  überladen. 
B.  104  ez  enknnd  im  niht  geschaden 
an  sinen  vrenden  also 

daz  er  iender  unvrO  2640 

gegen  eime  häre  wurde  dervon: 
wan  er  was  lasters  wol  gewon. 

Sus  hete  der  strit  ende 
mit  siner  missewende 

und  mit  lasterlichem  schalle.  2645 

die  andern  muosen  alle 
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hern  Iwein  wol  gnnnen 

sins  landes  nnd  eins  brnnneD 

und  aller  slner  6ren: 

sine  möhtens  im  gem^ren,  2650 

in  was  anders  niht  gedäht. 

sns  het  erz  nmb  si  alle  brftht. 

ml  reit  der  künec  Artus 
durch  sine  bete  mit  im  ze  hüs. 
dazn  irte  nustate  noch  der  mnot  2655 

dane  wurde  handelunge  guot; 
daz  er  &ne  sin  laut 
nie  bezzer  kurzwile  vant: 
wan  dem  was  et  nibt  gelich, 
unde  ist  ouch  unmügelich  2660 

daz  im  üf  der  erde 
iht  geliches  werde. 

diu  künegin  was  des  gastes  vrd: 

A 

ze  hern  Iweine  sprach  si  dö 
'geselle  unde  herre,  2665 

ich  gnäde  dir  vil  verre 
s.  105  unsers  werden  gastes  hie. 
zwäre  du  hast  ie 
m§re  16n  wider  mich/ 

von  schulden  vreute  si  sich:  2670 

wan  si  was  unz  an  die  zit 
ninwan  n&ch  w&ne  wol  gehit: 
Nu  enwas  dehein  wän  dar  an. 
alrest  liebet  ir  der  man. 

dö  ir  diu  ^re  geschach  2675 

daz  si  der  künec  durch  in  gesach; 
dd  hete  si  daz  rehte  ersehn 
daz  ir  wol  was  geschehn. 
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and  hete  oach  den  brnnnen 

mit  manheit  gewannen  2680 

and  wert  oach  den  als  ein  helt. 

si  gedähte  'ich  h&n  wol  geweit/ 

der  gast  wirt  schiere  gewar, 
enist  er  niht  ein  tore  gar, 

wie  in  der  wirt  meinet;  2685 

wander  im  bescheinet 
an  etelicher  swsere; 
ist  er  im  anmsere: 
and  geherberget  ein  man 

da  ims  der  wirt  wol  gan,  2690 

deme  gezimet  deste  baz 
sin  schimpf  nnde  sin  maz. 
oach  enwirt  din  Wirtschaft  nimmer  gnot 
&ne  willigen  maot. 

na  yant  der  künec  Artus  2695 

werc  and  willen  da  ze  has. 

ande  min  her  Gäwein, 
an  dem  niht  tes  enschein 
s.  106  ern  wsere  hövesch  ande  gaot, 

der  erzeicte  getriawen  maot  2700 

hern  Iwein  sime  gesellen; 

als  ouch  die  wisen  wellen, 

Ezn  habe  deheinia  groezer  kraft 

danne  unsippia  selleschaft, 

gerate  si  ze  guote;  2705 

und  sint  si  in  ir  muote 

getriuwe  undr  in  beiden, 

so  sich  gebruoder  scheiden. 

sus  was  ez  under  in  zweiu: 

der  wirt  und  her  Qäwein  2710 
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warn  ein  ander  liep  gennoc, 

so  daz  ir  ietweder  trnoc 

des  andern  liep  nnde  leit. 

hie  erzeigte  sine  hövescbeit 

her  Gäwein  der  bescheiden  man,  2715 

unde  ich  sage  in  war  an. 

diu  maget  hiez  Lünete, 
din  so  bescheidenlichen  tete 
daz  si  von  grozer  berte 

bern  I weinen  nerte  2720 

mit  ir  vil  guoten  witzen. 
zno  der  giene  er  sitzen 
und  gnadet  ir  vil  s6re, 
daz  si  so  manige  öre 

bern  Iwein  sime  gesellen  bot:  2725 

wan  daz  er  mislicher  not 
äne  knmber  genas 
s.  107  nnd  da  ze  lande  berre  was, 
daz  ergienc  von  ir  schulden, 
des  gnadet  er  ir  bulden.  2730 

wan  zwäre  ez  ist  guot, 
swer  gerne  vrümeclicben  tuot, 
Daz  maus  ime  gnäde  sage, 
daz  er  dar  ane  niht  verzage 
(wan  da  beert  doch  arbeit  zuo);  2735 

und  swer  euch  dankes  missetuo, 
daz  man  dem  erbolgen  si:     . 
der  ziuhet  sich  ouch  übte  derbi. 

her  Gäwein  sprach  'vrou  Lünete, 
iuwer  rät  und  iuwer  bete  2740 

bat  mir  liebes  vil  getan 
an  dem  besten  vrinnde  den  ich  hän^ 
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er  hat  mirz  allez  wol  geseit, 
wie  im  iawer  hövescheit 

dise  ere  hat  gevüeget,  2745 

der  in  durch  reht  genüeget. 
er  h&t  von  in  ein  schoene  wip 
-    ein  idchez  lant  unde  den  lip 
and  swes  ein  man  zer  werlte  gert. 
wsßr  ich  86  biderbe  und  sd  wert  2750 

daz  min  gdret  wsere  ein  Wip, 
ichn  hän  niht  liebers  danne  den  lip: 
den  gffibe  ich  in  ze  löne 
um  mins  gesellen  kröne, 

die  er  von  iuwern  schulden  treit/  2755 

hie  wart  mit  staßter  Sicherheit 
ein  selleschaft  undr  in  zwein. 
s.  108  vrou  Laudine  und  her  Iwein 
die  buten  in  ir  hüse 

dem  künige  Artuse  2760 

seih  dre  diu  in  allen 
muose  wol  gevallen. 

Dd  si  da  siben  naht  gebiten, 
dö  was  ouch  zit  daz  si  riten. 
dos  urloup  nemen  wolden,  2765 

die  da  riten  solden, 
her  G&wein  der  getriuwe  man 
vuorte  hern  Iweinen  dan 
von  den  liuten  sunder. 

er  sprach  'ezn  ist  niht  wunder  2770 

umb  einen  seligen  man 
der  dar  nach  gewerben  kan 
und  dem  vrümkheit  ist  beschert, 
ob  dem  vil  Oren  widenrert. 
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doch  ringet  dar  nach  allen  tac  •      2775 

manec  man  so  er  meiste  mac, 

deme  doch  dehein  ^re  geschiht: 

der  hAt  der  sseldea  niht. 

nü  ist  iuwer  arbeit 

seßleclichen  an  geleit:  2780 

in  hat  erworben  inwer  hant 

ein  schoene  wip  nnde  ein  lant. 

Sit  iu  nü  wol  geschehen  si, 

so  bewaret  daz  da  bi 

daz  inch  iht  gehoene  2785 

iawers  wibes  schoene. 

geselle,  behüetet  daz  enzit 
daz  ir  iht  in  ir  schulden  sit 
s.  109  die  des  werdent  gezigen 

daz  si  sich  durch  ir  wip  verligen.  2790 

k^rt  ez  nibt  a1  an  gemach; 

als  dem  hern  tlreke  geschach, 

Der  sich  ouch  also  manegen  tac 

durch  vrowen  feniten  verjac. 

wan  daz  er  sich  erholte  2795 

sit  als  ein  riter  solte, 

so  wsere  vervarn  sin  6re. 

der  minnet  et  ze  s^re. 

ir  hat  des  iuch  genüegen  sol: 
dar  under  lör  ich  iuch  wol  2800 

iuwer  ^re  bewarn, 
ir  sult  mit  uns  von  hinnen  varn: 
wir  suln  turnieren  als  L 
mit  uot  anders  iemer  w§ 

daz  ich  iuwer  künde  hän,  2805 

sol  iuwer  ritersch^^ft  zergän. 
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TÜ  manec  beschirmet  sieh  da  mite: 
.    er  giht  ez  si  des  hüses  site, 
ist  er  Gliche  gehit, 

daz  er  danne  tut  die  ztt  .  2810 

sül  weder  riten  noch  gebn: 
er  giht  er  sül  dem  hüse  lehn.   ^ 
er  geloabet  sich  der  beider, 
vreaden  unde  cleider 

die  nach  riterlichen  siten.  2815 

sint  gestalt  ode  gesniten: 
s.  110  und  swaz  er  warmes  an  geleit, 
daz  giht  er  ez  si  wirtes  cleit 
er  treit  den  lip  swäre, 

mit  strübendem  häre,  2820 

barschenkel  unde  barvuoz. 
und  daz  ist  ie  der  ander  gruoz 
.    Den  er  sime  gaste  git: 
er  sprichet  'sit  der  zit 

daz  ich  §rste  hüs  gewan  2825 

(daz  geloubt  mir  lützel  ieman) 
sone  wart  ich  nie  zwftre 
des  über  ze  halbeme  j&re 
ichn  müese  koufen  daz  körn, 
hiure  bin  ich  gar  verlorn  2830 

(mich  müet  daz  ichz  iu  muoz  clagen): 
mir  hat  der  schür  erslagen 
den  besten  bü  den  ich  hän. 
ich  vürhte  ich  müeze  dez  hüs  l&n. 
etswie  ernert  ich  den  lip,  2835 

wan  daz  ich  sorge  um  min  wip: 
diene  weiz  ich  war  ich  tno. 
dft  beeret  ^rdz  kumber  zuo, 
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Ewer  daz  hüs  habea  sol:  * 

Jane  mac  niemeu  wizzen  wol 

WBz  ex  muoz  koEteu. 

ich  wiere  wol  enbroBten 

der  werlt  an  aadern  dingen, 

niöht  ich  dem  hüse  Ecringen.' 

sus  begioat  er  trören  nndo  clagen 
unde  Eüne  gaste  Eagea 
sO  mancc  armez  nieere 
s.  111  das  im  lieber  wiere 
wcerer  nie  komen  dar. 
der  Wirt  hat  war,  und  doch  niht  gar. 
daz  hüs  mnoz  kosten  hart«  vil: 
swer  ez  ze  rehte  haben  wil, 
Der  muoz  diu  dicker  heime  ein: 
BÖ  tno  onch  under  wilen  schin 
ob  er  noch  riters  muot  habe, 
unde  entno  sich  des  niht  abe 
ern  si  der  riterschaft  bi 
diD  im  ze  snochenno  si. 

ich  rede  als  ich  erkennen  kan. 
uA  durch  wen  möhte  ein  vrumer  man 
geroer  wirden  siaen  lip 
danne  durch  sia  biderbez  wip7 
bat  er  sich  Crea  verzigeu 
und  wil  sich  bi  ir  verligeu, 
nnde  giht  des  danne, 
gelich  eim  bcesen  manne, 
daz  erz  ir  ze  liebe  tno, 
dSne  gezieh  si  niemer  zno: 
wan  ir  ist  von  herzen  leit 
Bin  unwirde  und  ein  Terlegenheit. 
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swie  rehte  liep  er  ir  si, 
si  müet,  ist  err  ze  dicke  bi. 
manec  ziuhet  sich  daz  an, 
durch  die  vorhte  des  maD, 

daz  sis  niht  verdrieze:  ^  2875 

swaz  er  ab  des  genieze 
s.  112  ober  sich  bi  ir  verlit, 
daz  haber  eine  ftae  nit. 

ia  hat  verdienet  iower  hant 
eine  künegin  unde  ein  lant:  2880 

snlt  ir  nü  da  verderben  bs, 
so  wsen  ich  daz  noch  licher  si 
Ane  huobe  ein  werder  man. 
her  Iwein,  d&  gedenket  an, 

und  vart  mit  uns  von  hinnen^  2885 

und  gwinnet  mit  minnen 
der  küneginne  ein  urlonp  abe 
zeime  tage  der  vuoge  habe, 
und  bevelhet  ir  lint  unde  lant. 
ein  wip  die  man  hat  erkant  2890 

in  also  stsßtem  mnote, 
dinn  darf  niht  m§re  hnote 
wan  ir  selber  eren. 
man  sol  die  huote  k^ren 

an  irriu  wip  und  an  diu  kint,  2895 

diu  so  einvaltec  sint 
daz  si  eins  alten  wibes  rät 
gebringen  mac  ze  misset&t. 

ir  hat  also  gelebt  nnz  her 
daz  ich  an  iu  niht  wandeis  ger,  2900 

nach  §ren  als  ein  guot  kneht: 
nü  hat  ir  des  Ersten  reht 
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daz  sich  iuwer  6re 

breite  unde  mSre. 
s.  113  irte  iach  etswenne  dez  guot  2905 

michel  harter  danne  der  maot, 

QU  magt  ir  mit  dem  gaote 

volziehen  dem  muote. 

nü  Sit  biderbe  und  wol  gemuot: 

so  wirt  diu  riterschaft  noch  guot  2910 

in  manegem  lande  von  uns  zwein^ 

des  volget  mir,  her  Iwein/ 
Nu  versQochter  zehant 

an  die  vrouwen  daz  er  vant: 

wan  do  sin  bete  was  getan,  2915 

done  hete  si  des  deheinen  w&n 

daz  er  ihtes  bsete 

wan  daz  si  gerne  tsßte. 

daz  geweren  rou  si  da  ze  stat, 

do  er  urloubes  bat  2920 

daz  er  tnrnieren  müese  varn. 

si  sprach  'daz  sold  ich  d  bewarn:' 

done  mohte  sis  niht  wider  komen. 

sus  wart  da  urloup  genomen 

zeime  ganzen  järe.  2925 

OQch  swuor  si  des,  zw&re, 

unde  beliber  iht  vürbaz, 

ez  wsßre  iemer  ir  haz. 

ouch  swuor  er,  des  in  diu  liebe  twanc, 

in  düht  daz  eine  j&r  ze  lanc,  2930 

unde  ern  sümde  sich  niht  md, 

er  koeme  wider,  möhter,  6, 

esn  latzte  in  öhaftiu  not, 
s.  114  siechtnom  vancnüsse  ode  der  tot. 


93 

si  sprach  'ia  ist  daz  wol  erkant         *  2935 

daz  unser  6re  und  unser  lant 
vil  gar  üf  der  wäge  lit, 
enknmt  ir  wider  niht  enzit, 
daz  ez  wol  geschaden  mac. 

hiate  ist  der  ahte  tac  2940 

nftch  sune wenden: 
dft  sol  daz  jdrzil  enden. 
So  kumt  benamen  oder  ö: 
ode  ichn  warte  iwer  niht  m6. 
unde  Iftt  ditz  vingerlin  2945 

ein  gezinc  der  rede  sin. 
ichn  wart  nie  manne  so  holt 
dem  ich  ditz  selbe  golt 
wolde  lihen  ode  gebn. 

er  mnoz  wol  desto  baz  lebn  2950 

der  ez  treit  und  an  siht. 

A 

her  Iwein,  nunc  verliesetz  niht. 
sines  Steines  kraft  ist  guot: 
er  git  gelücke  nnd  senften  mnot: 
er  ist  sselec  der  in  treit'  2955 

nü  was  der  künec  Artus  gereit: 
der  schiet  mit  nrlonbe  dan. 
nü  reit  diu  vronwe  mit  ir  man 
s.  115  wol  dri  m!le  ode  m§. 

daz  scheiden  tete  ir  herzen  wd;  2960 

als  wol  an  ir  gebserden  'schein. 

daz  senen  bedahter  Iwein 

als  er  dö  beste  künde: 

mit  lachendem  munde 

tmobetn  im  diu  ongen.  2965 

der  rede  ist  nWongen, 
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er  het»  geweinet  benamen, 

wan  daz  er  sieb  mnose  Bcbamen. 
ze  lande  viior  der  küiiec  Artfls, 
diu  TTOnwo  widere  ze  hÜB. 

dö  vrftgte  mich  vroa  Minoe 
des  ich  vod  mineme  sinne 
Nibt  geantwurten  fcan, 
st  sprach  's.ige  ane,  Hartman, 
gib  es  tu  daz  der  künec  Artus 
bem  Iweineti  vuort  ze  liüs 
nnd  Itez  sio  wip  wider  varn?' 
done  kond  icb  micb  oibt  baz  bewarn, 
wan  ich  sagt  ez  vür  die  wärheit: 
waod  ez  was  mir  vur  war  geseit. 
si  sprach,  und  sacb  micb  twerhes  an, 
'dune  hUst  nibt  war,  Hartman.' 
'vrowe,  ich  hän  enfriuwen.'  s3  sprach  'nein.' 
der  strit  was  lanc  andr  nus  zwein, 
nnz  fü  mich  hrähte  flf  die  vart 
daz  ich  ir  Dach  jehnde  wart. 
..  116  er  vuorte  dez  wip  mide  den  man, 
und  volget  ime  dewederz  dan; 
als  ich  in  ml  bescbeide. 
si  webselten  beide 
der  herzen  under  in  zwein, 
diu  vrouwe  und  her  Iwein: 
im  volgto  ir  herze  und  sin  lip, 
aad  belcip  sin  herze  und  daz  wip. 

dö  sprach  ich   vroa  Minne, 
nn  bedunket  mine  sinne 
daz  miD  her  Iwein  st  verlorn, 
stt  er  sin  herze  hat  verkorn:« 
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wan  daz  gap  im  eilen  nnde  kraft. 

waz  tone  er  nü  ze  riterschaft?  3000 

er  mnoz  verzagen  als  ein  wip; 

Sit  wibes  herze  hftt  sin  lip 

Und  si  mannes  herze  hftt: 

so  üebet  si  manllche  t&t 

und  solde  wol  tnmieren  vam  3005 

und  er  dft  heime  dez  hüs  bewam. 

mir  ist  zwftre  starke  leit 

daz  sich  ir  beider  gwonheit 

mit  wehsei  s6  verk^ret  hftt: 

wan  nnne  wirt  ir  dewederes  rftt/  3010 

dö  z§ch  mich  vron  Minne, 
ich  weere  kranker  sinne, 
si  sprach  'tno  zno  dinen  mnnt: 
dir  ist  din  beste  vnore  nnknnt. 
dichn  morte  nie  min  meisterschaft:  3015 

ich  bin  ez  Minne  und  gibe  die  kraft 
s.  117  daz  dicke  man  nnde  wip 
habent  herzeldsen  lip 
und  hftnt  ir*  kraft  doch  deste  baz.' 
done  torst  ich  vrftgen  vürbaz:  3020 

wan  swft  w!p  nnde  man 
äne  herze  leben  kan, 
daz  wnnder  daz  gesach  ich  nie: 
doch  ergienc  ez  nftch  ir  rede  hie. 
ichn  weiz  ir  zweier  wehsei  niht:  3025 

wan  als  din  ftventinre  gibt; 
s6  was  her  Iwein  ftne  strit 
ein  degen  vordes  nnd  baz  sit 

her  Oftwein  sin  geselle 
der  wart  sin  nngerelle.  3030 
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Den  pris  ze  beiden  siten. 
nü  was  mit  hdchziten 

ir  herre  der  künec  Artus  3065 

ze  Earidöl  in  sime  hüs. 
dd  sloogens  üf  ir  gezelt 
vür  die  bare  an  daz  velt. 
dft  l&gen  si  dureh  ir  gemacb, 
unz  81  der  künec  dft  gesach  3070 

6.  119  nnd  die  besten  alle 

mit  vroelichem  schalle: 

wand  im  was  komen  meere 

wie  in  gelnngen  wsere: 

er  sagt  in  gnäde  unde  danc,  3075 

daz  in  sd  dicke  wol  gelanc. 

swer  gerne  vrümeclichen  tnot, 
der  deme  gnftdet,  daz  ist  gnot: 
in  gezimt  der  arbeit  deste  baz. 
swft  mau  mit  Worten  hie  gesaz^  3080 

din  rede  was  von  in  zwein. 
nü  kom  min  her  Iwein 
in  einen  seneden  gedanc: 
er  däht,  daz  twelen  w®r  ze  lanc, 
daz  er  von  sinem  wibe  tete:       *  3085 

ir  gebot  unde  ir  bete  . 

diu  heter  übergangen, 
sin  herze  wart  bevangeh 
mit  senHcher  triuwe:  * 

in  begreif  ein  selch  rinwe  3090 

daz  er  sin  selbes  vergaz 
und  allez  swigende  saz. 

Er  überhörte  und:  übersach 
swaz  man  d&  tete  unde  sprachj 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.  4.  Ausg.  7 
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ez  schinet  wol;  wizze  Krist, 
s.  121  daz  min  vronwe  ein  wip  ist, 

daz  si  sich  gerechen  niene  mac. 

und  vorht  er  den  widerslae,  3130 

so  heter  sis  vil  wol  erl&n 

daz  er  ir  lasters  hftt  getan. 

in  düht  des  schaden  niht  gennoc 

daz  er  ir  den  man  slaoc; 

erne  tsete  ir  leides  m^re  3135 

nnde  bensme  ir  lip  nnd  6re. 
her  Iwein,  sit  min  vronwe  ir  jngent, 

schoene,  richeit^  nnde  ir  tngent; 

wider  inch  niht  geniezen  kan, 

wan  gedftht  ir  doch  dar  an  3140 

waz  ich  in  gedienet  hftn? 

und  het  si  min  genozzen  Iftn; 

ze  weihen  staten  ich  in  qnam, 

dö  ich  iuch  von  dem  töde  nam. 

ez  wsere  nmb  inch  ergangen^  3145 

het  ichz  niht  undervangen. 

daz  ichz  ie  nndervienc, 

daz  inwer  ende  niht  ergienc, 

des  wil  ich  iemer  rinwec  sin: 

wan  diu  schnlt  ist  elliu  m!n;  3150 

wan  daz  ichz  durch  triuwe  tete. 

ez  Yuocte  min  r&t  nnd  min  bete 

Daz  si  leit  und  ungemach 

verkös  daz  ir  von  in  geschach: 
s.  122  wand  ich  het  ir  ze  vil  geseit  3155 

von  iuwer  vrtimekheit; 

unz  si  in  mit  vrier  hant 

gap  ir  lip  nnde  ir  laut; 

1* 
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dnz  ir  daz  Koltet  bewarn. 

nft  lifl,nt  ir  so  mit  ir  gcvarn 

daz  sich  ein  wip  wider  die  mon 
i^rr;    niemer  wol  behüeten  kan. 

zw&re  uns  was  mit  ia  ze  g&cb. 

dS,  gtüeiide  bezzer  Iöd  nach 

dannc  uns  von  iu  geschiht: 

ciuch  gehiezt  irs  uns  dö  nilit. 
miJier  vronwen  wirt  wol  r&t, 

wan  daz  ez  lasterüchen  stAt 

zwäre  undG  ist  unbitlich: 

si  ist  iu  ze  edel  und  ze  ricli 

daz  ir  ai  kcbscn  soldet, 

ob  ir  erkennen  woldet 

waz  riters  triawe  wsere. 

nfl  ist  ia  triiiwe  noniEere. 

docb  sulent  ir  iu  allen 

deste  wirs  gevallen 
i;!.*:     die  triuwe  uod  £re  minnent 

und  sich  des  rersinnent 

daz  nirauier  ein  vol  vramer  man 

äoe  triuwe  werden  kan. 

nü  tuon  icb  disen  herren  knnt 
I.  123  daz  si  iucb  baben  von  diiTe  staut 

Viir  einen  triawelösen  man 

(da  ir  wurdet,  da  was  ioh  an 

ensament  meineide 

und  triuwelüs  beide); 

nnd  uiac  sieb  der  künec  iemer  schämen, 

hat  er  iuch  raSre  in  riters  namen, 

sd  liep  im  triuwe  und  &re  ist. 

oueh  sulent  ir  von  dirre  vrint 
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ininer  vrouwen  entwesen: 

si  wil  oach  an  iach  genesen. 

and  sendt  ir  wider  ir  Tingerlin: 

daz  ensol  niht  langer  sin 

an  einer  ungetrinwen  hant:  3195 

si  hftt  mich  her  dernäch  gesant/ 

von  herzeleide  geschach  im  daz 

daz  er  verdnlte  nnde  yersaz 

daz  siz  im  ab  der  hant  gewan. 

si  neic  dem  küoege  nnd  sohlet  von  dan.  3200 

daz  smaehen  daz  yron  Lunete 
dem  herren  Iweine  tete, 
daz  gshe  wider  k^ren^ 
der  slac  siner.  ^ren, 

daz  si  so  von  ime  sohlet  ...  3205 

daz  si  In  entroste  noch  enriet, 
daz  smsehliche  ungemach, 
dazs  im  an  die  trinwe  sprach, 
diu  versümde  riuwe  • 

und  sin  grözlu  trinwe  3210 

sines  stsßten  mnotes, 
8.  124  din  verlast  des  gnotes, 

Der  j&mer  nach  dem  wibe, 

die  benämen  sime  libe 

beide  vreude  nnde  den  sin.  3215 

D&ch  eime  dinge  j&mert  in, 

daz  er  wsere  etswä 

daz  man  noch  wip  enweste  wft 

und  niemer  hörte  meere 

war  er  komen  wsere.  3220 

er  verlos  sin  selbes  hulde: 
wan  ern  mohte  die  schalde  • 
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daz  im  ein  krankez  wip  3255 

verkirte  sinne  unde  lip. 

der  ie  ein  rehter  adamas 

nterlicher  tngende  was, 

der  lief  nü  harte  balde 

ein  tore  in  dem  walde.  3260 

nü  gap  im  got  der  gaote, 
der  in  üz  siner  huote 
dannoch  niht  voUecliche  enliez, 
daz  im  ein  garzün  widerstiez, 
der  einen  gaoten  bogen  tmoe:  3265 

den  nam  er  im  and  strälen  gnuoc. 
als  in  der  banger  bestaont, 
so  teter  sam  die  toren  taont: 
in  ist  niht  mdre  witze  kant 
8, 126  niawan  diu  eine  umbe  den  mant.  3270 

er  schöz  prislichen  wol: 
oach  gienc  der  walt  wildes  vol: 
Swä  daz  gestaont  an  sin  zil,  '^ 
des  schöz  er  üz  der  mfize  vil. 
oach  muose  erz  selbe  vähen,  3275 

äne  bracken  ergäben, 
sone  heter  kezzel  noch  smalz, 
weder  pfeffer  noch  salz: 
sin  salse  was  dia  hangernot; 
dinz  im  briet  ande  sot  3280 

daz  ez  ein  süeziu  spisewas 
and  wol  vot  banger  genas, 
dö  er  des  lange  gepflac, 
er  lief  amb  einen  mitten  tac 

an  ein  niaweriate.  '      3285 

dane  vander  nie  m§  liate 
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wie  ez  mnbe  in  was  gewant. 

na  erzeicte  der  töre  zehant  3320 

daz  der  töre  und  dia  kint 

vil  lihte  ze  wenenne  sint. 

er  was  dft  zno  gnaoc  wise 

daz  er  nach  der  spise 

dar  wider  kom  in  zwein  tagen,  3325 

nnd  br&hte  ein  tier  üf  im  getragen 
s.  128  nnd  warf  im  daz  an  die  tür. 

daz  machte  daz  er  im  her  vür 

deste  willeclicher  b6t 

sin  wazzer  nnde  sin  bröt:  3330 

erne  vorht  in  d6  niht  m6 

nnd  was  im  bezzer  danne  d, 

Unt  yant  ditz  ie  da  gereit. 

onch  galt  er  im  die  arbeit 

mit  sinem  wiltprsete.  3335 

daz  wart  mit  angersBie 

gegerwet  bi  dem  viure. 
■  •       im  was  der  pfeflfer  tiure, 

daz  salz,  unde  der  ezzich. 

ze  jungest  wenet  er  sich  3340 

daz  er  die  hinte  veile  trnoc, 

unde  konft  in  beiden  gnuoc 

des  in  zem  übe  was  not,' 

salz  unde  bezzer  bröt. 

• 

sus  twelte  der  unwise  3345 

ze  walde  mit  der  spise, 
unze  der  edele  töre 
wart  gelich  eim  möre 
an  allem  sime  übe. 
ob  im  Ton  guotem  wibe  3350 
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ie  dehetn  guot  gescbach, 
ob  er  ie  hundert  sper  zebrach, 
gesluoc  er  viur  iiz  helme  ie, 
ob  er  mit  nianlieit  begie 
deheinen  lob  liehen  pr!B, 
wart  er'io  böveech  unde  wis, 
wart  er  ie  edel  unde  rieh, 
9  dem  ist  er  qH  vil  uiigelich. 
er  lief  nü  nacket  beider, 
der  BiDne  unde  der  cleider, 
unz  in  zeinen  stunden 
indea 


I  d&  er  lac, 
wol  umb  einen  mitten  tac, 
nä  ze  gnoter  mäze 
bi  der  lantBträze 
diu  in  ze  riteu  gescbach. 
und  also  schiere  do  in  eiaacli 
diu  eine  vrouwe  von  den  drin, 
dö  kSrte  bi  Über  in 
nnd  sach  in  vlUecllcheu  an. 
nü  jacb  des  ein  ieglich  man 
wie  er  verloren  wtere; 
daz  was  ein  gengez  miere 
in  allem  dem  lande: 
und  daz  si  in  crkande, 
daz  was  des  scbnlt;  und  doch  nihc  gar 
si  nam  an  im  war 
einer  der  nundeu 
diu  ze  manegen  b  tun  den 
an  im  was  wol  erkant, 
nude  nande  in  eeliant- 
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si  sprach  her  wider  zqo  den  zwein 
'vrouwe,  lebt  her.Iwein, 

86  lit  er  äne  zwivel  hie,  3385 

oder  ichn  gesach  in  nie/ 
8. 130  ir  höfscheit  uiide  ir  güete 
beswärten  ir  gemüete; 
daz  si  von  grözer  rinwe 

und  durch  ir  reine  triawe  3390 

vil  s^re  weinen  began, 
daz  eim  also  yrumen  man 
Diu  swacheit  solte  geschehn 
daz  er  in  den  schänden  wart  gesehn. 

ez  was  diu  eine  von  den  drin  3395 

der  zweier  vronwe  under  in: 
nü  sprach  si  zno  ir  vronwen 
'vronwe,  ir  mögt  wqI  schouwen 
daz  er  den  sin  hat  verlorn. 

von  bezzern  zühten  wart  geborn  3400 

nie  riter  dehein 
danne  min  her  Iwein, 
den  ich  so  swache  sihe  lehn, 
im  ist  benamen  vergebn, 

ode  ez  ist  von  minnen  komen  3405 

daz  im  der  sin  ist  benomen. 
und  ich  weiz  daz  als  minen  tot 
daz  ir  alle  inwer  not, 
die  in  durch  sinen  übermuot 
der  gräve  Aliers  lange  tuot  3410 

und  noch  ze  tuonne  willen  hit, 
schiere  überwunden  hat, 
ober  wirdet  gesunt. 
mir  ist  sin  manheit  wol  knnt: 
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nnder  wser  zehant  genesn. 

da  mite  es  gnnoe  niöhte  weso; 

daz  hiez  si  an  in  stiicben, 

und  daz  si  k  Dämelichen  3450 

brsehte  wider  daz  ander  teil: 

daz  wsere  maneges  mannes  heil. 

Onch  sante  s!  bi  ir  dan 

vrischin  kleider,  seit  von  gran 

und  deine  linwät;  zwei,  3455 

schnöbe  nnd  hosen  von  sei. 

nü  reit  si  alsd  balde 
daz  si  in  in  dem  walde 
dannoch  slSfende  vant; 

nnd  z6ch  ein  pfert  an  der  hant,  3460 

daz  vil  harte  sanfte  tmoc 
(onch  was  der  zonm  riche  gnuce, 
daz  gereite  gnot  von  golde), 
daz  er  rtten  solde-, 

ob  ir  daz  got  bescherte  3465 

daz  si  in  ernerte. 

d6  si  in  ligen  sach  als  ä, 
nüne  tweltes  niuwet  m§, 
si  hafte  zeinera  aste 

diu  pfert  beidiu  vaate,  3470 

nnd  sleich  also  Ilse  dar 
daz  er  ir  niene  wart  gewar. 
s.  133  mit  ter  vil  edelen  salben  3475 

bestreich  si  in  allenthalben 
über  houpt  nnd  über.vüeze. 
ir  Wille  was  s6  sueze 
daz  si  daz  als6  lange  treip 
unz  in  der  bühseh  niht  beleip.  ,      3480 
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wand  mir  min  tronm  hat  gegebn 
ein  vil  harte  richez  lehn. 

Onwi  waz  ich  6ren  pflac  3515 

die  wil  ich  släfende  lad 
mir  hat  getronmet  michel  tngent: 
ich  hete  gebnrt  nnde  jngent, 
ich  was  schoene  nnde  rieh 

nnd  diseme  libe  vil  nngUch,  3520 

ich  was  hövesch  nnde  w!s 
nnd  hän  vil  manegen  herten  pris 
ze  riterschefte  bejagt, 
hat  mir  m!n  tronm  niht  missesagt. 
ich  bejagte  swes  ich  gerte  3525 

mit  sper  nnd  mit  swerte: 
mir  ervaht  min  eines  hant 
B.  135  ein  schoene  yrowen,  ein  richez  lant; 
wan  daz  ich  ir  doch  pflac^ 

sd  mir  nü  tronmte,  nnmanegen  tac,  t    3530 

nnze  mich  der  kttnec  Artus 
von  ir  vnorte  ze  hüs. 
min  geselle  was  her  Oc^wein, 
als  mir  in  mime  tronme  schein, 
si  gap  mir  nrlonp  ein  j&r  3535 

(dazn  ist  allez  niht  war) : 
do  beleip  ich  langer  &ne  not, 
nnz  si  mir  ir  hnlde  widerböt: 
die  was  ich  nngeme  &ne. 

in  allem  disem  wftne  3540 

so  bin  ich  erwachet, 
mich  hete  min  tronm  gemachet 
zeime  riehen  herren. 
nü  waz  möhte  mir  gewerren, 


112 


W«er  ich  in  disen  6ren  tot? 
er  hftt  micli  gcffet  äne  oöt. 
swer  sich  an  troume  kSret, 
der  ist  wol  gnnSret. 

troum,  wie  wnuderlich  da  bist! 
da  machest  riclie  in  korzL-r  vrist 
einen  alsä  swnchen  man 
der  nie  näcb  Sren  muot  gewan: 
s wenner  danne  erwnchet, 
6  8Ö  hästü  in  gemache  C 
zeime  tören  als  ich. 
zwäre  doch  versihe  ich  mich, 
Gwie  rüch  ich  ein  gebiirc  s\, 
wser  ich  riterschefte  bi, 
WKr  ich  gewäfent  nnde  geriten, 
ich  kund  n&ch  rlterllclien  niten 
also  wol  geboren 
<i1s  die  ie  riter  wären.' 

aUuE  waa  er  e!q  selbes  gast, 
daz  im  des  einnes  gebrast: 
und  ober  ie  r'ifer  wart 
nnd  alle  sin  umbefart 
die  hetcr  in  dem  maie 
alas  im  getronmet  wsere. 
er  sprach  'mich  hat  gelSret 
min  troum:  des  bin  ich  gGret, 
mac  ich  ze  haruasche  komen. 
der  troam  hat  mir  m!n  reht  benomen: 
swie  gar  ich  ein  gebüre  bin, 
ez  tnrnieret  al  nun  sin. 
Min  berze  ist  mime  übe  nngllcb: 
mtn  llp  ist  arm,  min  berze  rieh. 
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ist  mir  getroümet  min  lebn? 
ode  wer  hat  mich  her  gegebn 
so  rehte  ungetanen? 

ich  möhte  mich  wol  änen  3580 

riterliches  muotes: 
8.  137  libes  nnde  gnotes 

der  gebrist  mir  beider.' 

als  er  din  vrischen  cleider 

einhalp  bi  im  ligen  sach;  3585 

des  wundert  in,  nnde  sprach 

'ditz  sint  cleider  der  ich  gnnoc 

in  mime  tronme  dicke  truoc. 

ichn  sihe  hie  niemen  des  si  sin: 

ich  bedarf  ir  wol:  nü  sints  onch  min.  3590 

nü  waz  ob  disin  sam  tnont? 

sit  daz  mir  6  sd  wol  stnont 

in  mime  tronme  rieh  gewant.' 

alsns  cleiter  sich  zehant. 

als  er  bedahte  de  swarzen  lieh,  3595 

dö  wart  er  eime  riter  glich. 

nn  ersach  din  juncvronwe  daz 
daz  er  nnlasterlichen  saz : 
si  saz  in  gnoter  kündekheit 

üf  ir  pferit  nnde  reit,  3600 

als  si  dft  Tür  wsere  gesant 
und  vnorte  ein  pfert  an  der  hant. 
weder  si  ensach  dar  noch  ensprach. 
dd  er  si  vtir  sich  riten  sach, 
D6  wflerer  üf  gesprungen,  S605 

wan  daz  er  was  bedwungen 
mit  seiher  siecheite 
daz  er  so  wol  gereite 

Hartmann  Ton  Aue,  Iweln.    4.  Aoflg«  8 
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niht'üf  mobte  gestän 

sä  er  gerne  bete  getan, 

nnde  rief  ir  hin  n&cb. 
8  dö  tete  st  als  ir  were  gäch 

n]xä  nibt  nmb  Ein  gererte  kant, 

DDz  er  ir  lief  anderEtant. 

dö  kßrte  sl  s& 

nnde  antnnrt  ime  da. 

si  spracb  'wer  ruofet  mir?  wer?' 

er  aprach  'vrouwe,  köret  her.' 

si  sprach  'herre,  daz  si.' 

Ri  reit  dnr,  gehabt  im  bL 

b1  sprach  'gebietet  über  mich: 

swaz  ir  gebietet,  dnz  tuon  ich,' 

nnd  vräget  in  der  mtere 

wie  er  dar  komen  WKre. 
dö  sprach  her  Iwein 

nia  t7.  oacb  wol  an  im  schein 
dft  hän  ich  mich  hie  wanden 

des  Itbes  nngesnadeo. 

ichn  kai)  iu  des  geaagcn  niht 

welch  wnnders  geschiht 

mich  da  her  bftt  getragen: 

wan  doz  kan  ich  iu  wol  gesagen 

daz  ich  hie  nngerne  bin. 

nü  vtieret  mich  mit  in  hin: 

8ö  handelt  ir  mich  harte  wol, 

nnd  gedienez  immer  als  ich  sOl.' 

'rSter,  daz  si  getan. 

ich  wil  min  reise  durch  inch  län: 

mich  het  min  vronwe  geaant, 
)  din  iat  onch  vronwe  über  ditz  lant: 
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zao  der  vüer  ich  iuch  mit  mir. 
ich  rftte  ia  wol  daz  ir 
gemot  nach  iuwer  arbeit/ 
sns  saz  er  üf  nnde  reit. 

nü  vnorte  si  in  mit  ir  dan  86^5 

zno  ir  vrouwen.  din  nie  man 
also  gerne  gesach. 
man  schuof  im  guoten  gemach 
von  cleidern  spise  nnde  bade, 
nnz  daz  im  aller  sin  schade  3650 

harte  lützel  an  schein, 
hie  het  her  Iwein 
sine  ndt  überwanden 
nnde  gnoten  wirt  vnnden. 

din  vronwe  onch  des  niht  vergaz  3655 

sine  wolte  wizzen  daz 
wft  ir  salbe  waere. 
mit  eime  lügemiere 
bereite  sich  din  wise  magt 

si  sprach  'rronwe,  in  si  geelagt  3660 

wie  mir  zer  bühsen  ist  gesebebo. 
ez  hftt  der  liter  wol  gesehn 
wie  nieb  ich  ertranken  wa& 
es  was  wander  daz  ieh  goa«. 
Ich  kom  in  miehel  arbeit,  3665 

do  ich  über  dax  wazzer  reit 
die  h^ien  bruke  hie  ht 
B.  140  daz  des  roa  mmBlee  s\l 

daz  BtFfielite  Taste  an  din  knie, 

also  daz  kk  den  zoom  ?eilie  ^70 

imde  der  bühseo  Tergaz 

and  selbe  küme  gesaz« 
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do  enpfieU  mir  in  den  wAc  zetal, 
und  wizzet  daz  mich  nie  kein  ral 

starker  enmuote. 

waz  hilfet  elliu  huote? 

wan  daz  man  nibt  behalten  eoI, 

daz  verlioset  sich  wol.' 

Hwic  yil  gevüege  wsere 
ditz  güote  lügemtere, 
doch  znrnte  sS  ein  teil. 
Gl  Bprach  'heil  und  nnbeil 
diu  sint  uus  uü  geschehn: 
der  mae  ich  beider  nft  wol  jehn. 
den  schaden  snln  wir  veretagen, 
des  vrnmen  gote  gatäe  Eagen. 
ich  faän  in  kurzen  stunden 
einen  riter  vunden 
and  min  guote  salben  vlorn. 
der  schade  s!  durch  den  vrumen  verkorn. 
niemen  habe  aeneden  niuot 
umb  ein  verlornez  guot 
s.  141  des  man  niht  wider  miige  hän.' 
hie  mite  was  der  zorn  ergSn. 

Sua  twelte  min  her  Iwein  hie 
nnz  in  din  wilde  varwe  verlie, 
nnde  wart  ein  schoane  man. 
YÜ  schiere  man  im  dö  gewan 
daz  beste  harnasch  daz  man  vant 
und  daz  schtenest  ors  libr  al  daz  lant. 
SOS  wart  bereitet  der  gast 
daz  im  nihtes  geh  rast. 

dar  akah  eines  tages  vrno 
snch  man  dort  riten  zuo 
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den  gr&ven  Aliern  mit  her:  3705 

OQch  Batzten  sich  ze  wer 
die  dter  yonme  lande 
nnde  ir  sarjande, 
nnde  min  her  Iwein, 

der  zaller  vorderste  schein.  3710 

si  wftrn  6  yaste  in  get&n, 
nnd  heten  joch  die  wer  verlän, 
und  also  gar  Überriten 
daz  si  von  vrevellichen  siten 
vil  nach  6  w^en  komen:  3715 

nü  wart  der  muot  von  in  genomen, 
dd  st  den  gast  s4hen 
s.  142  zno  den  vinden  gähen 

nnd  so  manliche  gebären. 

die  ^  verzaget  wären,  3720 

die  sähen  nü  alle  üf  in 

nnd  geviengen  manlichen  sin. 

dö  liez  er  sine  vronwen 
ab  der  were  schonwen 

Daz  dicke  knmet  din  vrist  3725 

daz  selch  gnot  behalten  ist 
daz  man  dem  biderben  manne  tuet, 
sine  ron  dehein  daz  gnot 
daz  si  an  in  hete  geleit: 

wand  sin  eines  manheit  3730 

diu  tetes  nnstetelichen 
an  einen  vnrt  entwichen.  ^ 

dft  erkoverten  si  sich, 
.hie  slacy  da  stich. 

nü  wer  möhte  din  sper  3735 

ellin  bereiten  her 
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gein  einer  siner  veste 

die  er  dft  n&hen  weste.  3770 

dft  er  ZQO  dem  hüse  vlocb, 
da  was  der  bureberc  s6  hdcb, 
beidia  sd  stechel  und  sd  lanc; 
s.  144  dass  in  sonder  sinen  danc  * 

her  Iwein  ergähte  an  dem  tor:  3775 

da  viene  er  in  vor 

und  nam  des  sine  Sicherheit 

daz  er  gevangen  wider  reit 

in  der  vronwen  gewalt, 

diu  sin  dft  vor  so  dicke  engalt  3780 

nnd  ir  verwüestet  hete  ir  lant. 

er  satzte  ir  gisel  nnde  pfant 

daz  er  al  s^  scbnlde 

bnozte  nnz  üf  ir  hnlde. 

Ezn  wart  nie  riter  m6re  3785 

erboten  grcezer  6re 
dan  mime  hern  Iweine  geschach, 
d6  man  in  zno  riten  sach 
nnd  sinen  gevangen  man 

eneben  ime  vnorte  dan.  3790 

do  in  din  grsßvinne  enpfie 
nnde  engegen  ime  gie 
mit  allen  ir  vronwen,  ^ 

do  mohte  man  schonwen 

vil  vrinntliche  blicke.  3795 

si  besach  in  dicke  nnd  dicke: 
nnd  Wolter  Idnes  hän  gegert, 
des  wserer  da  gewert: 
sine  versagt  im  lip  noch  gnot. 
sone  stnont  ab  niender  sin  mnot:  3800 
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ern  wolde  deheiii  ander  löo. 
B.  145  dö  dia  vrowe  von  Näriäöa 
ir  aöt  iiberwaat 
TOii  gehülfiger  hant, 
da  bcgandcr  urloubes  gero. 
desa  wolte  si  in  utht  gewern: 
wan  an  im  stuont  al  ir  muut. 
si  licdüUl«  des,  er  wäre  gnot 
ze  herren  in  ir  lande: 
nnd  endOlites  s!  niht  schände, 
si  hetc  geworben  umb  in. 
und  mich  cntriege  min  sin, 
swie  ez  doch  deheiuiu  tuo, 
da  beeret  grcezer  wisheit  zuo 
Dazs  umbe  den  würben  ^ 

von  deme  si  nibt  ?crdarbeu, 
dau  Bi  sich  den  liezen  crwcrbeu 
von  deme  si  miiesen  verderben. 

si  bat  in  mit  gebserden  gnuoc; 
daz  er  doch  harte  ringe  trnoc. 
beide  gebaerde  unde  bete 
die  man  im  durch  beliben  tete, 
daz  was  verlorn  arbeit: 
wan  er  nam  nrtonp  unde  reit, 
unde  anocbte  da  zebaat 
den  nEGhsten  wec  den  er  vant, 
und  volgot  einer  sträze. 
late  äne  mäze 
hörter  eine  stimme 
E.  14Ö  clägelich  und  doeb  grimme. 
nune  weste  min  her  Iweia 
VOD  wederm  si  wnre  von  den  zwein, 
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von  warme  ode  von  tiere: 

er  bevandez  aber  schiere. 

wan  dia  selbe  stimme  wist  in  3835 

durch  michel  waltgevelle  hin 

da  er  an  einer  blcBze  sach 

wä  ein  grimmer  kämpf  geschach, 

d&  mit  unverzagten  siten 

ein  wurm  nnde  ein  lewe  striten.  3840 

der  wurm  was  starc  nnde  gröz: 
daz  viur  im  üz  dem  munde  schdz. 
im  half  diu  hitze  nnde  der  stanc^ 
daz  er  den  lewen  des  betwanc 
Daz  er  al  lüte  schr6.  3845 

hern  Iwein  tete  der  zwivel  w^ 
wederm  er  helfen  solde^ 
und  bedäht  sich  daz  er  wolde 
helfen  dem  edelen  tiere. 

doch  vorhter  des,  swie  schiere  3850 

des  Wurmes  tdt  ergienge, 
daz  in  daz  niht  vervienge, 
der  leu  bestüend  in  zehant. 
wan  alsd  ist  ez  gewant, 

als  ez  ouch  undern  liuten  stät:  3855 

sd  man  aller  beste  gedienet  h&t 
dem  ungewissen  manne; 
s.  147  so  hüeter  sich  danne 
daz  ern  iht  beswiche. 

dem  was  ditz  wol  geliche.  3860 

doch  dähter  als  ein  vrumer  man, 
er  erbeizte  und  lief  den  wurm  an 
und  sluoc  in  harte  schiere  tot 
und  half  dem  lewen  üz  der  not. 


dannocli  do  er  den  nurm  treluoe, 
dö  heter  zwiycl  gcnuoc 
daz  in  der  lewe  wolde  bestän : 
daz  wart  im  anders  kuat  getan, 
sich  bot  der  lewe  an  sinen  vnoz 
aud  zeict  im  uasprechenden  gruoz 
mit  gebierde  und  mit  der  Btimme. 
hie  Üez  ev  sine  grimme 
und  erzeict  im  aloe  miaDe 
als  er  von  sime  siane 
Aller  beste  mohte 
und  eime  ticre  tohte. 
er  antwurt  sich  in  sine  pftege, 
aiser  in  sit  alle  wege 
mit  Birne  dienest  ßrte 
und  Yolgt  im  swar  er  körte 
und  gestuont  im  ze  aller  siner  uöt, 
nuz  Bi  beide  schiet  der  töt. 

der  lewe  nnd  sin  harre 
die  vnoren  nnTcrre 
unz  er  ein  tiev  crsmahte. 
i  uü  twauc  in  des  sin  ahte, 
beidiu  der  hunger  und  du  art, 
dö  er  des  tieres  innen  wart, 
daz  er  daz  gerne  wolde  jagen, 
dazu  kaiidcrme  anders  uiht  gesagen, 
waa  er  staont  und  sach  in  an 
and  zeicte  mit  dem  munde  dan: 
da  mite  teterz  im  kunt. 
dö  gruoztern  als  ein  suochbunt 
□nd  Tolgt  im  von  der  sträze 
wol  eine;  wurfes  mäse, 
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d&  er  ein  rdch  stönde  vant, 
unäe  vienc  oach  daz  zehant 
und  sone  im  üz  daz  warme  blnot: 
dazu  w8Br  sim  herren  doch  niht  gaot.  3900 

nü  sehaQt  erz  dft  erz  weste 
veizt  und  aller  beste, 
und  nam  des  einen  braten  dan. 
nü  giene  oneh  diu  naht  an. 

Er  schnrft  ein  viar  and  briet  daz  3905 

nnd  az  ditz  ungesalzen  maz 
Äne  bröt  nnd  äne  win: 
ezn  moht  et  dö  niht  wseher  sin. 
daz  ime  da  überiges  schein, 
daz  az  der  lewe  nnz  an  diu  bein.  3910 

s.  149      her  Iwein  legt  sich  nnde  slief : 
der  lewe  wachet  nnde  lief 
nmb  sin  ros  nnde  nmb  in. 
er  hete  die  tngent  und  den  sin 
daz  er  sin  hnote  alle  zit,  3915 

beidin  dö  nnde  sit. 
daz  was  ir  beider  arbeit, 
daz  er  nach  ftventiure  reit 
rehte  vierzehen  tage, 

und  daz  mit  selbem  bejage  3920 

der  wilde  lewe  disem  man 
sine  spise  gewan. 

dö  truoc  in  diu  geschiht 
(wandern  versach  sichs  niht) 
vil  rehte  an  siner  vronwen  lant,  3925 

da  er  den  selben  brnnnen  vant, 
von  dem  im  ö  was  geschehn, 
als  ich  in  hän  verjehn, 
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'uDssBlec  man,  wie  verstü  nül 

der  nnsseligeste  bistü 

der  ie  zer  werlde  wart  geborn. 
s.  151  nü  wie  Mstü  verlorn 

Diner  vroawen  hnldel  3965 

Jane  wser  diu  selbe  schnlde 

zer  werlte  niemens  wan  din, 

ezn  müese  sin  ende  sin. 
er  ist  noch  baz  ein  sselec  man 

der  nie  deheine  gewan  3970 

dan  der  ^re  gewinnet 

und  sich  so  nibt  yersinnet 

daz  ers  bebalten  künne. 

'6re  nnde  wünne, 

der  hat  ich  beider  als6  vil  3975 

daz  icbz  gote  clagen  wil 

daz  ich  ir  ie  s6  vil  gewan, 

ichn  solte  stsBte  sin  dar  an. 

wser  mir  niht  geschehen  heil 

und  liebes  ein  vil  michel  teil,  3980 

sone  west  ich  waz  ez  wssre: 

äne  senede  swsere 

s6  lebt  ich  vriliche  als  5: 

nü  tuot  mir  daz  senen  w6.  ,^-"' 

daz  mir  daz  solte  geschehn  3985 

daz  ich  mnoz  an  sehn 

schaden  nnde  schände 

in  miner  vroawen  landet 

ditz  ist  ir  erbe  und  ir  laut: 

daz  stnont  6  in  miner  haut,  3990 

daz  mir  des  Wunsches  niht  gebrast: 
8.  152  des  bin  ich  alles  worden  gast. 
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Daz  TOD  deheiner  sache  4025 

von  manegerm  nngemache 

debeinin  armer  möhte  lebn.' 

er  sprach  'wer  möhte  in  gebn 

so  grözen  knmber  als  ich  hän? 

ir  mögt  wol  inwer  dage  Iftn:  4030 

wan  der  vervlnochte  daz  bin  ich.' 

si  sprach  'daz  ist  nnmügelich 

daz  inwer  knmber  möge  sin 

des  endes  iender  sam  der  min. 

ich  sihe  wol  daz  ir  stSt  4035 

nnde  rltet  nnde  g^t 

swar  itich  inwer  wille  treit: 

so  ist  mir  daz  vür  geleit, 

ich  bin  also  geyangen, 

verbrant  ode  erhangen  4040 

wird  ich  morgen  an  dem  tage. 

nieman  ist  der  mich  übertrage 

mime  werde  der  12p  benomen.' 

er  sprach  'yrowe,  wie  ist  daz  komenT 

si  sprach  liab  ich  deheine  scholde^  4^i45 

got  welle  daz  ich  sine  holde 
niemer  gewinne. 
TÜr  eine  Tcrritaerinne 
s.  154  bin  ich  di  her  in  geieit: 

daz  IsjotwfÄc  bit  üf  mieb  gecett  4<H>0 

eine  sdmlt  so  swwrtt 

nnd  ob  ich  sdnldee  wiere^ 

so  wer  kk  grOzer  zükte  w«rt. 

ez  luun  in  dem  }kge  T>ert 

Des  laades  yromre  «anea  amo:  40iiü 

dft  missepeii':  ir  leider  au: 
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^1 

^^^^^H^^flto  •'.> 

die  Bcimide  legent  si  af  mich. 

nö  herre  got,  waz  moht  ich 

daz  ir  an  im  missegie? 

zwäre  geriet  ich  irz  ie, 

4060 

daz  tet  ich  durch  ir  ßre. 

oarh  wnndort  mich  ie  mSre 

daz  ein  also  vrumer  man 

sü  starke  iDissetnun  k»n: 

wander  was  benamen  der  beste 

40G5 

den  ich  lebende  weste. 

ouch  enist  ez  von  den  scholdcn  sin: 

ez  ist  TOD  den  unseelden  min. 

alsiiE  ring  ich  mit  sorgen. 

sl  beitent  mir  nnz  morgen: 

4070 

so  nement  ai  mir  ouch  den  lip. 

wan  ich  bin  leider  ein  wip, 

daz  ich  mich  mit  kämpfe  iht  wer: 

so  enist  onch  niemen  der  mich  ncr.' 

er  sprach  'sü  JÄze  ich  iu  den  strit, 

4015 

daz  ir  augesthafter  Eit 

dan  ich,  sit  ez  so  umbe  inch  stät 

daz  ez  in  au  den  l!p  gät, 

ob  ir  iuch  niht  mugt  erwern.' 

ai  sprach  'wer  möhte  mich  eraern'i' 

4080 

8.  155  der  joch  den  willen  hsete 

daz  erz  gerne  tiete, 

wer  hete  dannoeh  die  kraft 

ern  dulte  dirre  meisterschaft  ? 

Wan  ez  sint  dri  starke  man 

4085 

die  mich  alle  sprechent  an. 

ich  weiz  ir  zwßne,  und  ouch  niht  mß, 

an  den  so  yolleclichen  st4 

^ 
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diu  tugent  und  diu  manhelt, 

die  sich  so  starke  arbeit  4090 

durch  mich  armen  nsemeo  an. 
daz  sint  oach  zw^ne  seihe  man, 
ir  ietweder  slüege  äne  wer 
disses  Yolkes  ein  her; 

and  weiz  ez  oach  als  minen  tot,  4095 

west  ir  ietweder  mine  ndt, 
er  koeme  and  vsehte  yür  mich, 
der  dewedern  mach  ich 
s.  156  ze  disen  ziten  niht  hän, 

und  mnoz  mir  an  den  lip  gän:  4100 

oach  entrüw  Ichs  niemen  wan  den  zwein/ 
dö  sprach  her  Iwein 

'nü  nennet  mir  die  dri  man 
die  lach  mit  kämpfe  sprechent  an: 
and  nennet  mir  danne  mS  4105 

die  zw^ne  nmbe  diez  s6  stä; 
der  ietweder  s6  vram  si 
daz  er  eine  Tsehte  wider  dri.' 

si  sprach  ^ich  nennes  alle  wol. 
die  dri  der  gewalt  ich  dol,  4110 

der  ein  ist  trahssßze  hie, 
und  sine  braoder,  die  mir  ie 
wären  nidec  nnde  gehaz; 
wand  mich  min  yronwe  häte  baz 
Danne  si  mir  iht  gunden,  4115 

and  habent  si  des  überwanden 
daz  si  nii  wol  übersibt 
swaz  mir  leides  geschiht. 
dö  min  vronwe  ir  man  nam, 
der  ir  nach  wäne  wol  gezam  4120 

Ilartmann  von  Aue,  Iwein.  4.  Ausg.  9 


^^^^^HH^^V 

n 

^    m.  ■ 

1 

^^P                            nnd  Bi  dar  nÄch  niht  wol  enlie, 

^H                              dö  begäben  si  mich  uie 

^H                   s.  157  mit  tageltcher  arbeit, 

^^M                              Eine  zigen  mich  der  valscheit 

^^H                                daz  ez  Echüefc  niuwan  m!n  ÜEt 

4126 

^^^^^^L                   daz  ez  ir  eqb  misEegangen  ist. 

^^^^^1                   und  Bwaü  auch  mir  da  von  gescbiht, 

^^^^^^K                 GÖne  longea  ich  des  niht 

^^^^^^^^                ezD  vnocte  min  rSit  nnd  min  bete 

^^^^^^^m                daz  dz       umh  in  getete; 

4180 

^^^^^^H                  wand  ich  mich  wol  umb  in  versacb, 

^^^^^B                  geschffihez  als  ez  doch  geschach, 

^^^^^H                      hetes  vrome 

^^^^^H                   DÜ  velBcfaent       mich  sSre, 

^^^^^H                 ich  habe 

4135 

^^^^^B                 wand  Ei  mir  dö  täten 

^^^^^H                  miche!  unreht  ande  gewalt, 

^^^^^1                  dö  wart  min         vil  manecvalt, 

^^^^^1                  ande  ich  arme  verlorne 

^^^^^1                  vergähte  mich  mit  zorne. 

4140 

^^^^^H                 wan  daz  ist  gar  der  scelden  slac, 

^^^^^H                  swer  slme  zorne  niene  mac 

^^^^^H                  gedwingn,  ern  übersprecbe  sieb. 

^^^^^^V                 leider  also  tet  ich  mich. 

^^^^^^H                       Ich  hän  mich  selben  verlorn. 

4145 

^^^^^^B                    ich  sprach  dnrch  minca  zorn, 

^^^^^^M                   swelhe  dri  die  tiursten  man 

^^^^^^L                 sich  TOD  dem  hove  ntemen  an 

^^^^^^B                 daz  Biz  bereiten  wider  mich, 

^^^^^^P                                   vand  ich 

4150 

^^B                             der  mit  in  allen  drin  strite, 

^^M                   B.  168  ob  man  mir  vierzec  tage  bite. 
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der  rede  giengen  si  dö  nach: 

wand  mir  was  gewesn  ze  gäch: 

man  liez  mich  ir  niht  wandel  hftn,  4155 

nnd  enwart  oach  des  niht  erlftn 

ichn  schlief  in  rehte  Sicherheit 

daz  ich  der  rede  wsre  gereit 

als  ich  d&  hete  gesprochen, 

daz  ich  in  sehs  wochen  4160 

mich  mit  kämpfe  löste. 

die  zw6n  der  ich  mich  tröste, 

die  reit  ich  snochende  in  din  lant, 

daz  ich  ir  dewedem  vant. 

d6  snocht  ich  den  künec  Artus,  4165 

nnd  envant  da  nieman  ze  hüs 

der  sich  ez  wolde  nemen  an: 

sns  schiet  ich  äne  kempfen  dan. 

des  wart  ich  sd  ze  spotte  hie 

daz  ez  mir  an  min  herze  gie.  4170 

sns  würfen  si  mich  dft  her  in, 

als  ich  des  beitende  bin 

daz  sich  min  lip  sol  enden: 

wan  die  mirz  hülfen  wenden, 

Die  sint  mir  nü  Til  nngereit.  4175 

mir  hnlfe  von  dirr  arbeit 

sweder  ez  weste  von  in  zwein, 

her  G&wein  ode  her  twein«' 

'weihen  Iwein  meinet  ir?'  sprach  er. 

si  sprach  'herre,  daz  ist  der  41^ 

B.  159  dnrch  den  ich  lide  dlsin  banl 

dn  Tater  ist  genant 

der  künec  Yridn. 

der  knmber  d&  ich  inne  st^n, 

9* 
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^               der  iBt  von  Biaen  Echalden. 

4185 

^^^^^^H                 mir  was  ze  sinen  hnidea 

^^^^^^H                alzG  liep  und  alze  gäch, 

^^^^^^^B                und  ranc  starko  dar  nach 

^^^^^H                daz  er  herrc  wurde  hie 

^^^H                           ah  ez  ouch 

4190 

^^^^^H                er  bebagtß  mir  ze  gähes  wol: 

^^^^H^                wan  Ewer  den  man  erkeanen  sol, 

^V                                da  beeret  langer  wUe  zno. 

^H                             ich  liept  in  leider  alze  vrao : 

^H                             ich  wände  er  knnde  lönen  baz. 

4196 

^H                             min  räb  vuoct  ime  daz 

^H                             daz  sichB  min  vrouwe  underwaut 

^H                              and  gap  im  lip  nnde  tant. 

^H                              na  hat  er  uns  beswichen 

^H                              im  selben  KcbedelicUen. 

4200 

^H                              ez'ist  sin  noetelekheit : 

^H                              wan  des  awüer  ich  wol  eineo  eit, 

^H-                            min  vronwe  ist  ein  so  edel  wip 

^H                             daz  er  niemer  sinen  lip 

^^                             Bestsstet  üf  dei  erde 

4205 

^H                  s.  160  ze  höheren  werde: 

^H                             si  ist  EU  schcene  nnd  aü  rieh, 

^H                            wffir  si  sime  übe  gelich, 

^H                            Bä  vrenter  sich  daz  siz  tete.' 

^H                            dö  sprach  er  'heizt  ir  Ldnete?' 

4210 

^^H                                   st  sprach  'lieire,  jfL  ich.' 

^^H                               er  sprach  'gö  erkennet  mich: 

^^H                            ich  bin  Iwein  der  arme. 

^^1                            daz  ez  got  erbarme 

^^1                            daz  ich  ie  wart  gebornl 

4215 

^^U                               nü  wie  bän  ich  reriorn 
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miner  vrouwen  haldel 
Sit  diu  selbe  schulde 
niemeDS  ist  wan  min, 

der  schade  sol  oach  min  eines  sin:  4220 

lehn  weiz  wem  ich  si  möre  gebe. 
Jane  müet  mich  niht  wan  daz  ich  lebe : 
onch  sol  ich  schiere  tot  ligen. 
zwftre  ich  trüwe  wol  gesigen 
an  den  ritem  allen  drin,  4225 

die  iuch  geworfen  hftnt  her  in: 
and  swenn  ich  inch  erloeset  h^n, 
so  sol  ich  mich  selben  sl&n. 
min  yrowe  muoz  doch  den  kämpf  gesehn: 
wander  sol  vor  ir  geschehn.  4230 

lehn  weiz  waz  ich  nü  m^re  tao 
wan  daz  ich  ir  morgen  vruo 
8.  161  über  mich  selben  rihte 
und  zuo  ir  angesihte 

Durch  ir  willen  lige  tot:  4235 

wand  ez  muoz  doch  min  senediu  not 
mit  dem  töde  ein  ende  hftn. 
ditz  sol  allez  ergftn 
daz  si  niht  wizzen  wer  ich  si; 
unz  ich  erstirbe  nnd  die  dri  4240 

an  den  ich  inch  rechen  sol: 
s6  weiz  min  vrouwe  danne  wol; 
bevindet  siz;  wer  ich  bin 
und  daz  ich  lip  unde  den  sin 
vor  leide  verlorn  hän.  4245 

diu  räche  sol  vor  ir  ergän. 
5  ist  reht  daz  ich  in  löne 
der  drbsBren  kr6ne 
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die  ich  von  intern  schnldea  tmoc. 
ich  bete  öreo  geauoc: 
waz  half  mich  daz  ich  golt  vant? 
ez  ist  et  vil  nnbewaDt 
ze  dem  tören  des  goldes  vutit: 
er  wirfet  ez  doch  hin  zestaot. 
Bwie  ich  zuo  mir  selben  habe  getan, 
ir  snlt  iedoch  gewis  hän, 
ichn  l&ze  inch  niht  nader  wegen, 
wan  dd  ich  tot  wtere  gelegen, 
dö  halft  ir  mir  von  Gorgeit: 
B.  162  alEÖ  tnon  ich  iu  morgen.' 

na  entwäfeut  er  sin  houbet: 
nu  wartz  im  oach  geloubet 
daz  er  her  Iwein  wsere. 
geringet  wart  ir  swsere: 
Von  vr enden  si  weinde 
and  Bprach  als  siz  onch  meinde 
'mirn  mac  nll  nilit  gewerren, 
Bit  daz  ich  minen  herren 
lebeade  gesehen  hau. 
ez  was  min  angest  und  mtn  wän 
daz  ir  weeret  ers lagen, 
ichn  hörte  da  ze  bove  Gagen 
von  in  debein  daz  msere 
daz  inwer  iht  wäre.' 

er  sprach  'min  vroa  Lünetc, 
wä  was  der  noch  ie  tele 
des  alle  vronwen  mochten 
die  sin  dienest  snochten, 
min  lieber  herre  Gäwein, 
der  ie  noch  vrouwen  willen  schein, 
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ie  ranc  und  noch  tuot? 
het  ir  im  gesaget  iuwern  maot, 
er  bete  inch  alles  des  gewert 
des  ir  an  in  betet  gegert/ 

si  spraeb  'het  ich  den  yanden,  4285 

so  het  ich  überwunden 
8.  163  mine  sorgen  zehant. 

daz  ich  sin  dft  niene  vant, 
daz  was  wunderliche  komen. 
in  was  diu  künegin  genomen.  4290 

daz  bete  ein  rtter  getftn: 
den  woltens  alle  gelästert  hän, 
nnd  was  in  den  selben  tagen, 
dd  ich  dar  kom  dnrch  clagen, 
Her  Gftwein  nach  gestrichen.  4295 

ich  liez  da  wserlicben 
nmb  die  vrouwen  gröz  clagen, 
nnde  onch  nmb  sin  nach  jagen, 
si  Yorhten  daz  si  daz  wip 

verlürn,  nnd  dft  zuo  er  den  lip;  4300 

wand  er  niht  wider  wolte  komen, 
'  er  ervüere  wie  si  w8Bre  genomen.' 
nü  was  im  daz  msere 
durch  sinen  seilen  swsere. 

er  sprach  'nü  müez  in  got  bewarn.  4305 

▼rouwe,  ich  muoz  binnen  varn 
und  mich  bereiten  dar  zuo. 
und  wartet  min  morgen  vruo : 
ich  kume  ze  guoter  kampfzit. 
und  also  hövesch  so  ir  sit,  4310 

sone  saget  niemen  wer  ich  si. 
zwftre  ich  slahe  si  alle  dri, 
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i'hilfe  in  Toa  dirre  not, 
üde  ich  geligc  durch  iuch  t6t.' 

si  sprach  'lieber  herre, 
.  164  BÖ  Gtüendez  iuch  ze  verre 
ZG  wägen  ein  a!s  vordem  lip 
omb  ein  alsus  armcz  wip. 
mir  WKi  der  rede  gar  ze  vil: 
und  wizzet  daz  ich  immer  wil 
den  willen  vür  diu  werc  h&n: 
ir  anlt  der  rede  Ein  erlän. 
iwer  iebn  ist  nützer  danne  dez  min. 
und  raöht  ez  ein  wäge  ein, 

3  torst  ich  inch  nol  biteu: 
ditz  ist  gar  wider  den  dten 
daz  ein  Icempfe  dri  man. 
diu  tiute  habent  Gtch  joch  dar  an 
daz  zw6ne  e 

BÖ  wiere  ditz  gar  flne  wer. 
Yerlürt  ir  durch  naich  den  lip, 
Eone  wart  nie  kein  armez  w!p 
fiö  nnEfelec  als  ich, 
nod  Blüegen  oucb  danne  mich. 
so  ist  bezzer  min  verderben 
danne  ob  wir  beidiu  sterben.' 

er  sprach  'dia  rede  aol  bezzer  weBo: 
1  wir  snlen  beidiu  gnesn. 
zwäre  ich  wil  iuch  troasten  wo], 
3,  165  wan  icbz  onch  bewceren  boI. 

ir  h&t  sS  yil  durch  mich  getan: 
ob  ich  deheine  trinwe  h£ta, 

1  ich  daz  niht  gerne  gehn 
daz  in  kein  schade  mac  geschehn 
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d&  ichz  kan  erwenden.  4345 

dia  rede  sol  sich  enden: 

8i  müezen  Inch  Idzen  yti, 

ode  ich  erslahe  si  alle  dri.' 

nü  was  ir  dnrch  ir  vrümekheit 

ir  §re  nnde  ir  vmme  leit.  4350 

si  wsere  gerne  genesn, 

und  möht  ez  also  sin  gewesn 

daz  er  den  lip  niht  verlür. 

sit  ab  er  mit  vrier  kür 

Den  kämpf  wolde  best&n^  4355 

s6  lie  siz  sin  nnd  mnosez  l&n. 

nü  entweiter  d&  niht  m6 
(sin  lewe  volget  im  als  6) 
nnd  reit  nnz  er  ein  hüs  sach. 
d&  was  gaot  riters  gemach.  4360 

din  bnrc  was  harte  veste 
nnd  alle  wis  din  beste 
Tür  stürme  und  vür  mangen: 
den  befc  hete  bevangen 

ein  bnrcmüre  hoch  unt  die.  4365 

doch  sach  vil  leiden  anblic 
der  d&  wirt  was  genant: 
im  was  din  vorburc  verbrant 
,  nnz  an  die  bnrcmüre  gar. 

A 

s.  166  nü  kom  min  her  Iwein  dar,  43*70 

als  in  der  wec  l§rte. 
dö  er  ze  dem  hüse  kdrte^ 
'     dö  wart  din  brüke  nider  l&n^ 
und  sach  engegen  im  g&n 

sehs  knappen  wstUche:  43*75 

si  zsemen  wol  dem  riebe 
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d&  er  niht  umbe  enweste, 

er  als  ander  geste.  4410 

oueh  enhet  ir  vreude  ande  ir  schimpf 
deheiner  slahte  gelimpf, 
diu  trügevrende  ist  ein  niht, 
diu  so  mit  listen  geschiht, 

So  der  mont  lachet  4415 

und  daz  herze  krachet 
vor  leide  und  vor  sorgen, 
oach  ist  ez  nnverborgen, 
ezn  kiese  listvrende  ein  man 
der  sich  iht  versinnen  kan,  4420 

und  welch  vrende  des  herzen  ist. 
onch  half  si  unlange  ir  list: 
diu  Yorhte  und  die  sorgen 
die  üf  ten  tac  morgen 

heten  wtp  unde  man,  4425 

die  sigten  ir  vreuden  an. 
daz  trüren  behapte  den  strit, 
8.  168  und  verk^rte  sich,  in  kurzer  zit 
danne  in  iemen  kau  gesagen, 
in  ein  weinen  unde  ein  clagen  4430 

diu  vreude  der  man  d  jach, 
als  daz  her  Iwein  ersach, 
er  vr&gte  den  wirt  meere, 
waz  im  geschehen  wsre. 

er  sprach  'sagt  mir,  herre,  4435 

durch  got  waz  in  werre, 
und  waz  dirre  wehsei  diute: 
daz  ir  und  iuwer  Hute 
so  niuweliche  w&ren  vrö, 
wie  h&t  sich  daz  verkdret  so?'  4440 
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dö  aprach  der  büsherre 

'waz  UDB  arges  werre, 

der  tntere  endurfet  ir  niht  gerQ. 

iedoch  enwelt  irs  nibt  enbern, 

Sag  ich  ia  unser  nrbeit, 

Bo  beswairt  ez  iuch:  daz  ist  rair  leit, 

ez  ist  iucb  nützer  verswigen, 

und  vrent  iucb  mitten  sieligen. 

icb  bin  der  UnsEclden  kint: 

mit  tcn  die  UDScelec  sint 

muüz  icb  leider  sia  uuvrö: 

wan  GZ  geziubet  mir  also.' 

dö  bat  der  gast  uuz  an  die  etant 
daz  im  dei  vüt  tete  kunt 
)  alle  sine  swteie. 
er  sprach  'mir  ist  unmeere 
der  lip  immer  m6re; 
waud  ich  alte  an  Sre, 
Dud  mir  wtere  bezzer  der  tAt. 
ieh  lide  laster  unde  not 
von  einem  sfl  gewanten  man 
daz  ich  mich  gereeben  niene  kaD. 
mir  hat  gemachet  ein  rise 
mine  haobe  z einer  wise 
und  hat  mich  äne  getan 
alles  des  ich  solde  hkn, 
unz  an  die  bare  eine; 
und  sag  iu  doch  wie  deine 
alle  mine  schulde  aint. 
ich  hän  ein  tobter,  ein  kint; 
daz  ist  ein  harte  schceniu  magt: 
daz  ich  ime  die  häa  versagt, 
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dar  umbe  wüestet  er  mich, 
zwftre  6  verlias  ich 

Daz  gaot  und  wäge  den  lip,  4475 

6  si  immer  werde  sin  wip. 
dd  zao  hab  ich  sehs  kint, 
die  alle  rltter  sint: 
die  hat  er  gar  geyangen^ 

und  hat  ir  zw^ne  erhangen  4480 

daz  ichz  ane  mnose  sehn, 
wem  möhte  leider  geschehn? 
er  hat  ir  noch  viere: 
die  verlias  ich  aber  schiere. 

wan  die  selben  vüeret  er  4485 

s.  170  vür  die  burc  morgen  her: 
die  wil  er  vor  mir  tceten 
and  mich  dft  mite  noeten 
daz  ich  im  ir  s wester  gebe. 

got  welle  daz  ichz  niht  gelebe  4490 

und  sende  mir  hinaht  den  t6t. 
er  gibt  (daz  ist  min  meistin  not); 
swenn  er  mirs  an  behertC; 
mit  selbem  angeverte 

weller  ir  ze  wibe  haben  rät,  4495 

und  dem  boesten  garzün  den  er  hat 
dem  weller  si  gebn. 
mac  mir  danne  min  lehn 
niht  wol  anmsere  sin? 

der  rise  Heizet  Harpin.  4500 

hab  ich  den  lasterlichen  spot 
verdienet  iender  nmbe  got, 
wold  er  daz  rihten  über  mich 
ande  lieze  den  ^erich 


^^^^^^^^I^V^                 142 

^M 

^                 üb  er  min  unschnldigeo  kint, 

4605 

^^^^^^^1                   diu  biderbe  aode  guot  sintI' 

^^^^^^^1                      do  der  gast  sla  ungemach 

^^^^^^^1                     beidin  gehörte  ande  gesacb. 

^^^^^^^B                    daz  begnod  im  an  sin  herze  gSn. 

^^^^^^^H                  er  sprach  'wie  habt  ir  daz  TerUn 

4&I0 

^^^^^H                        BDOchtet  helfe  unde  rät 

^^^^^F                  da  sl  ia  ze  Euochea  stät, 

^^r                              in  des  kunec  Artüses  lande? 

^L                     s.  m  ir  habet  dise  schände 

^^^^^1                       äne  nOt  aö  lange  erliten. 

4515 

^^^^^^H                           soltet  dar  sin  geriten: 

^^^^^^^K                   er  hAt  gesellen,  nnder  dea 

^^^^^^^B                   ir  het  vunden  eteawen 

^^^^^^^1                  der  inch  des  risen  beiäste.' 

^^^^^^^H                  er  sprach  'der  mir  ze  tröste 

4620 

^^^^^H                           necre  der  beste 

^^^^^^^1                   und  ktBnie,  oberz  weate, 

^^^^^H                   und  hete  ich  in  dA  vunden, 

^^^^^^^B                  dem        ze  disen  stunden 

^^^^^H                                ze 

4626 

^^^^^H                   der  künec           oach  die  schände 

^^^^^^^H                   der  er  vil  gerne  enbare. 

^^^^^B                  weit             vremde  miere 

^^^^^^^1                     hosren,  daz  wil  ich  iu  sagen. 

^^^^^^M                  ez  kam  in  disen  selben  tagen 

4630 

^^^^^H                         riter  geriten  dar 

^^^^^H                          nam  des  vil  rehte  war 

^^^^^H                   daz  er  zer  selben  stunde 

^^^^^B                          von  der  tavelmnde 

^^^^^H                    Umbe  den  künec             sach. 

4635 

^^^^^1                     er  erbeizte  unde  sprach 

J 
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Ich  iMn  üf  gnftde  h&t  komen. 
henre,  ieh  hin  yon  in  yemomeD 
die  mute  und  die  vrümekheifty 
ieh  gedinge  mir  si  nnverseit  4640 

ein  gibe  der  ieh  yon  in  ger: 
nieh  der  bin  ieh  komen  her.' 
d6  sprach  der  künec  Artus, 
s.  172  'swas  ir  gebietet  hie  se  hüs, 

des  sh  ir  alles  gewert,  4545 

ist  daz  ir  beteliches  gert' 

er  sprach  'daz  siilt  ir  an  mich  l&n. 
als  ich  von  in  vemomen  h&n, 
so  müese  in  daz  missezemen, 
woldet  ir  iht  üz  nemen.  4550 

swaz  ez  nü  s!  des  ich  bite, 
dft  6ret  mich  mite 
nnd  l&t  die  bete  her  ze  mir, 
wand  ich  ir  anders  gar  enbir.' 

daz  widerreite  der  künec  Artus.  4555 

alsns  schiet  er  üz  sime  hüs 
yil  harte  zomUche  dan. 
er  sprach  'ez  ist  vil  manec  man 
an  disem  künige  betrogen: 

din  werlt  hat  vil  von  im  gelogen.  4560 

man  sagt  von  siner  vrümekheit^ 
ezn  wnrde  riter  nie  verseit 
swes  er  in  ie  gebsete. 
sin  6re  sin  nnstste, 

Dem  er  wol  gevalle.'  4565 

ditz  b&gen  hörten  alle 
die  von  der  tavelmnde. 
li  sprftchen  mit  eim  mnnde 


^^^^^^^^^^H                  ^^^H 

^             ^rre,  ir  lialiet  missetän, 

^^^^^H                  weit  ir  dcD            ulsas  Ign, 

4510 

^^^^^*                   weme  habt  ir  ODch  iht  verseit? 

^^r                   s.  173  lät  ez  an  sine  hörescheit. 

^^L                             er  geliehet  sicli  wol  einem  man 

^^^^^^^L                   der  beteliche  biten  kao. 

^^^^1                                   er  von 

1676 

^^^^^^^1                   mit  selben  unmiDnen, 

^^^^^^^K                   ern  sprichet  nimmer  mSre 

^^^^1 

^^^^H                     der             sich  bed^bte 

^^^^H                  und  scbuof  daz  man  in  brghte, 

4580 

^^^^^H                  tinde  gelobet  im  des  stKtc, 

^^^^^H                  ze  Icistenne  swes  er  biete. 

^^^^^H                  OQch  endorfter  mßre  Bicberheit: 

^^^^^B                wan  Bin  wort  daz  was 

^^^^^H                dö  bat  er  als         vrävel  man 

4585 

^^^^^B                 daz  er  müese  vüeren  dan 

^^^^^H                        wip  die  kUaeginne. 

^^^^^^H                   daz  bete  die 

^^^^^H                 dem  künege  vil  nach  benomea. 

^^^^^H                 er  spracb  'wie  bin  ich  überkomen! 

4690 

^^^^^V                                     rat  taten, 

^^^^^^V                   die  bäDt  mich  verraten.' 

^^^^^^ft                      dö  in  der  riter  zürnen  sacb, 

^^^^^^^k                 dö  träster  in  nnde  gpracb 

^^^^^^^1                  'Herre,  babent  guolc 

4596 

^^^^^^^1                wand  ich  ir  andere  nibt  enbite 

^^^^^^^H                 ninwan  mit  dem  gedinge, 

^^^^^^^1                 ob  ich  81  binnen  bringe; 

^^^^^^^1                 ir  hat  der  besteu  ein  her: 

^^^^^^^1                   ob  ich  si        allen  erwer 

4600 
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die  mir  durch  si  ritent  nach. 

oach  ensol  mir  ninwet  wesen  g&ch, 
8. 174  niawan  als  alle  mine  tage; 

und  wizze  wol  swer  mich  jage 

daz  ich  sin  wol  erbite  4605 

nnd  nimmer  gerite 

deste  drftter  umb  ein  här/ 

nü  mnose  der  künec  l&zen  war 

daz  er  gelopte  wider  in: 

er  vnorte  de  küneginne  hin.  4610 

ande  d6  si  schiet  von  dan, 

d6  sach  si  jeemerlichen  an 

alle  die  d&  w&ren^ 

und  begnnde  gebären 

als  ein  wip  diu  s6re  4615 

sorget  umb  ir  6re, 

unde  mantes  als  si  knnde 

mit  gebserde  nnd  mit  mnnde/ 

daz  man  si  ledeget  enzit 

der  hof  enwart  vor  noch  sit  4620 

so  harte  nie  beswsaret: 

doch  wärens  nnervaeret' 

die  si  d&  vüeren  s&hen. 

dft  wart  michel  g&hen: 

Ez  rief  dirre  nnd  rief  der  4625 

'harnasch  nnde  ros  her:' 

und  swer  ie  gereit  wart, 

der  jagte  nach  üf  die  vart 
si  spr&chen  'es  wirt  guot  r&t; 

sit  erz  uns  so  geteilet  h&t:  4630 

er  vüeret  si  nnverre, 
s.  175  ezn  si  daz  unser  herre 

Hartmann  von  Aue,   Iwein.    4.  Aasg.  10 
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mit  im  wider  uns  si/ 

dö  sprach  der  lierre  Keii 

'in  beschirmt  der  tiuvel  noch  got,  463Ö 

der  aus  disen  grözen  spot 

an  miner  vrouwen  hat  getÄn, 

ezn  müez  im  an  sin  6re  gftn. 

ich  bin  truhsseze  hie  ze  hüs, 

nnde  ez  hat  der  künec  Artus  4640 

verschuldet  umbe  mich  wol 

daz  ich  gerne  ledegen  sol 

mine  vrouwen  sin  wip. 

zwäre  ez  göt  im  an  den  lip: 

ern  vüert  si  sunder  minen  danc  4645 

nimmer  eines  ackers  lanc. 

weizgot,  wester  mich  hie, 

ern  wsere  her  ze  hove  nie 

üf  sus  getane  rede  komen: 

ich  so]  sim  schiere  hftn  benomen.  4650 

iu  solte  versmähen 
daz  gemeine  nach  gäben, 
waz  sol  dirr  ungevüeger  schal, 
daz  dirre  hof  über  al 

Durch  einen  man  wil.riten?  4655 

ich  getrüw  im  wol  gestriten: 
ich  eine  bin  im  ein  her. 
ern  gesetzt  sich  nimmer  ze  wer, 
swenn  er  daz  siht  daz  ich  ez  bin: 
unde  waz  hulfez  in?  4660 

ir  mugt  wol  alle  hie  bestftn, 
Sit  ichz  mich  an  genomen  hän: 
s.  176  ich  erläze  iuch  aller  arbeit/ 
hie  mite  was  onch  er  gereit 
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unde  was  der  drste  an  in:  4665 

ouch  geriet  der  ^rste  angewin 

ze  einen  untren, 

als  er  den  gast  bat  k^ren. 

daz  was  in  einem  walde. 
ouch  kßrter  also  balde:  4670 

mit  grözen  kreften  stach  er  in 
enbor  üz  dem  satele  hin, 
daz  im  ein  ast  den  heim  gevienc 
nnd  bi  der  gurgelen  hienc. 

und  wan  daz  in  sin  geverte  4675 

der  übele  tinvel  nerte, 
so  waer  er  benamen  tot: 
doch  leit  er  hangende  not. 
er  wart  doch  leidier  ledec  sit: 
doch  hienc  er  d&  nnz  an  die  zlt  4680 

daz  er  vor  in  all^n  leit 
laster  nnde  arbeit. 

der  nsehste  was  E&logr^ant 
der  in  dft  hangende  vant 

Niht  anders  wan  als  einen  diep:  4685 

dem  löst  in  niht,  ez  was  im  liep. 
der  gfthte  ouch  an  den  gast: 
yil  lützel  doch  des  gebrast 
daz  im  niht  same  geschach, 

wandern  ouch  dernider  stach.  4690 

die  in  sit  hangen  sähen, 
den  benam  daz  gäben, 
8.  177  der  Unwille,  und  sin  schalkheit; 
daz  d&  mänlich  vür  reit. 

in  erreit  üfme  gevilde  4695 

Dodines  der  wilde 

10* 
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ande  brach  üf  im  sin  sper: 

dd,  mite  wart  ouch  er 

gesetzet  üf  daz  gras 

als  lanc  so  daz  sper  was.  4700 

Segremors  erreit  in  d6: 

dem  geschach  rehte  also. 

dar  nach  erreit  in  H^nete^ 

demer  alsam  tete. 

Pliopleherin  und  Millemargot  4T05 

die  wurden  beide  ir  selber  spot 

mit  selbem  ungevelle, 

A 

und  Id^rs  ir  geselle. 

daz  ich  si  alle  nenne 
die  ich  da  erkenne,  4T10 

daz  ist  also  guot  vermiten: 
wan  alle  die  im  nach  riten 
die  streuter  nach  ein  ander, 
nieman  envander 

Der  die  vrouwen  löste.  4715 

ir  W8ere  komen  ze  tröste 
min  her  Gäwein, 
der  ie  in  riters  eren  schein: 
done  was  er  leider  niender  da. 
er  kom  aber  sä  4T20 

morgen  an  dem  nsehsten  tage, 
unde  durch  des  küneges  clage 
s.  178  so  ist  er  nach  gestrichen 
und  wil  im  nämelichen 

wider  gewinnen  sin  wip  4725 

ode  Verliesen  den  lip. 

ich  suocht  in  in  den  selben  tagen, 
als  ich  ez  gote  wil  clagen. 
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daz  ich  in  da  niht  envant. 

ez  ist  mir  s6  umb  in  gewant  4730 

daz  er  mir  müese  gestfta 
ze  mime  kumber  den  ich  hän: 
min  wip  ist  sin  swester. 
ich  kom  alrest  gester: 

nnd  Sit  ich  sin  ftne  komen  bin,  4735 

so  ist  aller  min  tröst  hin. 
enmnoz  ich  niht  wol  sorgen? 
wan  nü  verlins  ich  morgen 
alle  min  ßre/ 

nü  erbarmt  ez  s^re  4740 

den  liter  der  des  lewen  pflac. 
•    er  sprach  Ich  sol  nm  mitten  tac 
morgen  komen  an  eine  stat 
dar  mich  ein  vronwe  komen  bat 
Din  mir  vil  gedienet  h&t,  4745 

nnd  der  ez  an  den  lip  gfit, 
enknm  ich  dar  niht  enzit. 
ob  ir  des  gewis  sit 
daz  uns  der  rise  kume  vmo, 
s.  179  swenn  ich  min  reht  getuo  4750 

daz  ich  im  an  gesige, 
ob  ich  vor  im  niht  tot  gelige, 
daz  ich  nmbe  den  mitten  tac 
dannoch  hin  komen  mac 

dar  ich  mich  gelobet  h&n,  4755 

so  wil  ich  in  durch  iuch  best&n 
und  durch  iuwer  edel  wip: 
wan  mir  ist  min  selbes  lip 
niht  lieber  danne  ir  bruoder  ist.' 
nü  kom  gegangen  an  der  vrist  4760 
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des  Wirtes  tohter  und  sin  wip. 

nu  gesach  er  nie  kindes  lip 

schoener  dan  din  selbe  magt, 

enhete  si  sich  nibt  verclagt. 

nu  eupfiengen  si  in  beide  wol,  4765 

als  man  lieben  gast  sol. 

dö  sprach  der  wirt  'mich  dunkel  guot 
daz  ir  vil  dienesthaften  muot 
traget  iwerme  gaste. 

er  hat  sich  also  vaste  4770 

unser  swsßre  an  genomen, 
wir  suln  si  mit  im  überkomen, 
geruochets  unser  trehten. 
er  spricht  er  welle  vehten, 
s.  180  Er  welle  durch  uns  tot  ligen  4777 

ode  dem  risen  an  gesigen, 
dem  ich  sd  vil  vertragen  muoz. 
nü  gnadet  im  üf  sinen  vuoz:  4780 

daz  ist  min  bete  und  min  gebot/ 
her  Iwein  sprach  'nu  enwelle  got 
daz  mir  diu  unzuht  geschehe 
daz  ich  ze  minen  vüezen  sehe 
diu  mins  hern  G&weins  swester  ist.  4785 

ja  wsere  des,  wizze  Krist, 
dem  künige  Artus  ze  vil. 
ich  sol  unde  wil 
gedienen  immer  m^re 

daz  si  der  grözen  ^re  4790 

mich  armen  man  erläze: 
mich  gnüeget  rehter  m&ze. 

ich  sag  iu  wie  ich  in  bestd. 
als  ich  iu  gelobte  ^, 
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kamt  er  vrno  ze  seiher  zit,  4795 

swenne  sich  endet  der  strit, 
daz  ich  umbe  mitten  tac 
ir  ze  helfe  komen  mac 
der  ichz  6  gelobet  h^n^ 

s6  wil  ich  in  durch  iuch  bestftn,  4800 

durch  miner  vrouwen  hulde, 
und  durch  iwer  nnschnlde.' 
des  tröstes  wurden  si  vrö 
s.  181  unde  machten  im  dö 

beide  vreude  unde  spil.  4805 

und  sine  dühte  niht  ze  vil 

Deheiner  der  §ren 

die  si  mohten  kSren 

im  ze  sinen  hulden: 

si  dühte  ez  wser  von  schulden.  4810 

si  pristen  s^re  sinen  muot: 

er  dühtes  biderbe  unde  guot 

und  in  alle  wis  ein  hövesch  man. 

daz  kum  si  dar  an 

daz  der  lewe  bi  im  lac  4815 

und  anders  sites  niene  pflac 

niuwan  als  ein  ander  schäf. 

guot  spise  und  dar  nach  senfter  sl&f 

diu  wären  im  bereit  hie, 

und  erwachte  do  der  tac  üf  gie,  4820 

und  hörte  eine  messe  vruo 

unde  bereite  sich  derzuo 

als  er  kempfen  wolde 

den  der  da  komen  solde. 

als  er  d6  niemen  komen  sach,  4825 

daz  was  im  leit;  unde  sprach 
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'herre,  nü  war  ich  iu  gereit: 
iu  ist  der  lip  unverseit: 
wä  ist  der  da  komen  sol? 

min  tweln  enkumet  mir  niht  wol:  4830 

ich  süme  mich  vil  s6re. 
ez  get  an  al  min  §re 
swaz  ich  nü  hie  gebite: 
ez  ist  zit  daz  ich  rite/ 
s.  182  diu  drö  tet  in  wd,  4835 

und  wurden  trürec  als  ö. 

Vil  müelich  was  in  ein  dinc: 
sine  Westen  welch  gerinc 
in  aller  beste  erte, 

der  im  den  muot  bekörte.  4840 

wan  der  wirt  bot  im  sin  guot: 
er  sprach  'sone  stdt  niht  min  muot 

daz  ich  üf  guotes  miete 

den  lip  iht  veile  biete/ 

und  widersaget  im  do  gar.  4845 

des  wurden  harte  riuwevar 

der  wirt  und  daz  gesinde, 

diu  vrouwe  mit  ir  kinde. 

ez  wart  vil  dicke  von  in  zwein 

sin  bester  vriunt  her  Gäwein  4850 

an  der  bete  genant 

und  er  bi  ime  gemant; 

und  manten  in  so  verre, 

daz  got  unser  herre 

im  saelde  und  ^re  bsere  4855 

der  barmherze  waere: 

erbarmet  er  sich  über  si, 

da  stüende  gotes  Ion  bi. 
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daz  beweget  im  den  mnot: 
wan  er  was  biderbe  nnde  gaot.  4860 

man  sagt  daz  in  bedwange 
dia  tinre  manunge^ 
do  er  ir  dürfte  rehte  ervant 
8.  183  und  im  so  dicke  wart  genant 

got  under  Gäwein:  4865 

wan  swederm  ex  under  den  zwein 
Grcßzern  Unwillen  truoc, 
dem  dienter  gerne  genuoc. 

des  wart  sin  muot  zwivelhaft. 
er  dähte  'ich,  darf  wol  meisterschaft,  4870 

sol  ich  daz  wögest  ersehn, 
mir  ist  ze  spilne  geschehn 
ein  gäch  geteiltez  spil: 
ezn  giltet  lützel  noch  yil, 

niuwan  al  minore.  4875 

ich  darf  wol  guoter  16re. 
ich  weiz  wol;  swederz  ich  kiuse, 
daz  ich  an  dem  verliuse. 
ich  möht  ir  beider  gepflegn, 

ode  beidiu  läzen  under  wegn,  4880 

ode  doch  daz  eine, 
so  vrsdY  min  angest  deine: 
sus  enweiz  ich  min  deheinen  rät. 
ich  bin,  als  ez  mir  nü  stät, 

gun^ret  ob  ich  rite  4885 

und  geschendet  ob  ich  bite. 
nunc  mag  ichs  beidiu  niht  bestftn 
•  und  getar  doch  ir  dewederz  Idn. 
nü  gebe  mir  got  guoten  rät, 
der  mich  unz  her  geleitet  h&t,  4890 


dsE  ich  mich  beideothalp  bewar 

S.  184  BÖ  daz  ich  rebte  govar. 

icha  wil  benameQ  die  niht  läo 
der  ich  mich  &  gehcizcn  hän 
and  dtD  ir  angest  and  ir  leit 
iiiuwau  voQ  mineu  schalden  treit : 
Wau  liez  ich  die  danne, 
wie  zäun  daz  guotera  manne? 
doch  wa're  diu  eine  magt 
d&  wider  Bchiere  verclagt, 
wider  dem  schaden  der  bie  gescbiht, 
gieng  ez  mir  an  die  triuwe  niht. 
so  wferre  onch  dirre  wirt  wol  wert, 
der  ouch  miner  belle  gert, 
üod  bern  Gäweins  swester  kint, 
dia  mir  ze  berzen  gSnde  siat 
durch  die  selben  und  durch  in 
dem  ich  wol  schuldec  bib 
daz  ich  im  iiibtes  abe  g6 
daz  im  ze  dieneste  std. 
muoz  ich  ai  under  wegen  län, 
s6  babeat  si  des  immer  wän 
daz  ich  des  Ubes  üi  ein  zage.' 
nii  schiet  den  zwivel  und  die  clage 
der  gröze  rise  des  si  da  biten: 
der  kern  dort  zuoin  geriten 
und  vuorte  sine  gevangcn. 
an  den  het  er  begangen 
gröze  nnhövescbeit, 

a.  185  in  wären  aller  hande  cleit 
ze  den  ziteu  v  rem  de, 
niDwan  diu  bcestca  hemde 
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diu  ie  küchenkneht  getraoc. 

si  treip  ein  wäre,  der  st  slaoc 

mit  siner  geiselraoten  4925 

daz  81  über  al  blaoten. 

Die  herren  riten  ungescbuoch: 
ir  bemde  was  ein  sactaocb^ 
gezerret;  swarz,  uade  gröz: 
die  edelen  riter  wären  blöz  4930 

an  beinen  ande  an  armen, 
den  gast  begnnde  erbarmen 
din  gröze  not  die  si  liten. 
ir  pfert  wären,  diu  si  riten, 

tötmager  unde  kranc:  4935 

ir  ietwederz  strüebte  nnde  banc. 
die  vüeze  warn  in  nnden 
zesamene  gebunden 
und  die  bende  vaste 

ze  rüke  mit  baste.  4940 

den  gurren  die  si  truogen  bin, 
den  warn  die  zagele  under  in 
zesamene  gevlobten, 
daz  si  niene  mobten 

ein  ander  entwichen.  4945 

dd  si  s6  jaemerlicben 
ir  edel  vater  riten  sacb, 
s.  186  daz  im  sin  herze  niene  brach 
von  jämer,  des  wundert  mich: 
wandez  was  wol  jsemerlieb.  4950 

sus  vaorters  vür  daz  bürgetor: 
da  hörten  si  in  ruofen  vor, 
er  hienges  alle  viere, 
ob  man  si  niht  vil  fichiere 
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mit  ir  sneater  lÖHle. 

dö  sprach  der  si  dd  tröste, 

Der  ritei'  der  des  lewen  pflac 

'zwÄre,  herre,  ob  ich  mac, 

ich  ledige  anser  seilen. 

got  sol  disea  vellen: 

er  iet  ein  unbescheiden  man. 

mich  sterket  vaste  dar  an 

iwer  rebt,  und  Ein  hochvart, 

daz  diQ  ie  BÖ  gruz  wart. 

em  kan  sich  laf^tors  niht  schämen, 

daz  ers  ir  bart  unde  ir  namen 

Diht  Ifaa  geniezea  län, 

swaz  si  ime  joch  hcctca  getäu. 

ichu  sol  kein  riter  Ecbelteu: 

iedoch  soId  er  eogeUeD 

Biner  nDgewizzeobeit. 

zwäre,  mac  ich,  ez  wirt  im  leit.' 

er  hete  iu  liarzen  stunden 
lien  beim  üf  gebunden 
und  was  vil  schiere  gereit: 
daz  l^lit  in  din  gewonheit. 
.  181  Bin  ros  saher  bi  im  st&n, 
er  hiez  die  brüke  nider  län. 
er  sprach  'ditz  sol  sich  scheiden 
anser  eime  ode  uns  beiden 
näoh  schaden  und  nach  schänden, 
ich  getrflwes  minen  banden 
daz  ich  sin  dro  genidere. 
zwäre  er  muoz  iu  widere 
iuwer  siine  gesunde  gebn, 
ode  er  uimt  uuch  mir  daz  lehn: 
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Und  sweder  der  sol  gesohehn, 

daz  hat  man  schiere  gesehn.' 

sns  was  im  an  den  risen  g&ch: 

sin  lewe  volgt  im  allez  nftch.  4990 

d6  in  der  rise  komen  sach, 
daz  was  sin  spot,  unde  sprach 
'onw6;  ir  vil  tnmber  man, 
waz  nemet  ir  inch  an 

daz  ir  s6  nngeme  lebt  4995 

und  sns  n&ch  tem  t6de  strebt? 
daz  ist  ein  nnwlser  r&t: 
nnd  swer  in  daz  ger&ten  hat, 
dem  ist  inwer  leben  leit, 

nnd  wil  sich  mit  der  wftrheit  5000 

yil  wol  an  in  gerochen  h&n 
swaz  ir  im  leides  habt  get&n, 
und  h&t  sich  onch  gerochen  wol; 
wand  ich  daz  schiere  schaffen  sol 
daz  ir  im  niemer  m^  getnot  5005 

enweder  übel  noch  guot.' 
8.  188      des  antwurt  im  her  Iwein  s6. 
'riter,  waz  touc  disiu  dr6? 
l&t  boese  rede  nnd  tuot  diu  werc: 
ode  ich  entsitze  ein  getwerc  5010 

harter  dan  iuwern  grdzen  Itp. 
lät  schelten  ungezogenin  wip: 
dien  mugen  niht  gerehten. 
und  wil  sin  unser  trehten 

nftch  rehtem  gerihte  pflegn,  5015 

sd'Sit  ir  schiere  gelegn.' 

Nu  h&te  dem  risen  geseit 
sin  Sterke  und  sin  manheit 
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und  lief  den  ungerüegen  man 
vil  unsitelicben  an 
nnd  zart  im  cleit  unde  brät 
als  lanc  so  der  rüke  gät 

Ton  den  absein  ber  abe^  5055 

nnz  daz  der  micbel  knabe 
als  ein  obse  erluote, 
und  wanete  diu  ruote 
die  er  da  ze  were  truoc. 

und  do  er  n&cb  dem  lewen  sluoc,  5060 

do  entweicb  im  der  lewe  dan, 
und  entraf  den  lewen  noeb  den  man. 
im  wart  ze  dem  slage  so  gäcb 
daz  er  sieb  neicte  dernäcb 

und  oucb  vil  näcb  dernider  lac:  5Ö65 

6  er  erzüge  den  andern  slae, 
s.  190  dö  bete  sieb  ber  Iwein 

mit  vil  grözen  wunden  zwein 

an  im  vil  wol  geroeben 

und  daz  swert  dureb  in  gestoeben  5070 

da  vor  da  daz  berze  lit. 

do  was  verendet  der  strit, 

und  viel  von  der  sweere 

als  ez  ein  boum  weere. 

von  des  risen  valle  5075 

vre  Uten  si  sieb  alle. 
Den  wol  dar  an  was  gesebebn. 
s!  beten  beiles  gesebn 
den  riter  der  des  lewen  pflac: 
wand  si  lebten  vür  den  tac  5080 

&n  äugest  unde  &n  not; 
dö  der  rise  gelac  tot: 


der  CT  (U  bMM  soUe 
ze  helfe  m^kt  uätteo  tac. 


der  wirt  I>efiiitd  ü  Btarice  bitw 
(daz  war  aUA  gaot  rtmUtm) 
das  er  d4  nunren  wolde: 
em  mobte  noch  eniaide. 
I      dö  sDtvnrt  er  tmd  sta  wlp 
betdiD  gaot  node  Up 
beide  in  Eine  gew&lt. 
da«  gn&deo  wart  vil  auDecr^t, 
daz  er  d&  h6rte  yod  in  zwein. 
dö  Hpracb  min  ber  Iwein 
'trelt  ir  rokb  genlezen  län 
ob  icb  iu  ibt  gedieriet  b&n, 
BÖ  Inot  ein  diiio  des  icb  liite: 
da  ist  mir  wol  geldnet  mite. 
Hern  Oäweinen  minn  ich: 
icb  weiz  wol,  also  tnot  er  micb:* 
Ist  unser  miiine  äne  krart, 
Bone  wart  nie  gnot  gesellescbaft, 
den  ernst  sol  ich  im  ninwea 
swA  ich  mac  entriawen. 
berrc,  zno  dem  ritent  ir 
nnde  gruezent  in  von  mir, 
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und  vüerent  mit  iu  iweriu  kint  5116 

diu  da  hie  erledeget  sint; 
und  daz  ir  s wester  mit  in  var^ 
und  vüert  oueh  daz  getwerc  tar, 
des  herre  da  hie  lit  erslageU; 
und  sult  im  des  gnäde  sagen  5120 

swes  ich  iu  gedienet  hän: 
wan  daz  hän  ich  durch  in  getan, 
vräger  iuch  wiech  si  genant, 
so  tuot  im  daz  erkant 
s.  192  daz  ein  lewe  mit  mir  si :  5125 

da  erkennet  er  mich  bi/ 
daz  gelobte  der  herre, 
und  bat  in  des  vil  verre, 
swenn  er  ze  dem  brunnen  gestrlte, 
daz  er  dar  wider  rite:  5130 

er  schlief  im  guoten  gemach, 
min  her  Iwein  dö  sprach 
'min  riten  ist  mislich. 
ich  kume  iu  gerne,  l&nt  si  mich 
mit  ten  ich  da  striten  sol:  5135 

ich  getrüwe  abe  in  des  wol, 
Mugen  si  mirz  ane  striten, 
sine  länt  mich  niender  liten'. 
d6  bat  da  man  nnde  wip 

daz  got  sin  ^re  und  sinen  lip  6140 

yriste  nnde  behuote: 
mit  libe  und  mit  guote 
stüenden  si  ime  sse  geböte, 
alsus  bevalch  er  si  gote. 

im  wÄrn  die  wege  wol  kunt,  5145 

und  was  ouch  deste  kurzer  stunt 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.  4.  Ausg.  11 


163 

EDO  der  kapellen  komen. 

dfl  was  diD  jnDcvronwe  genomen 

her  ÜB  dfl  si  gevaugen  lac 

{wand  ez  was  wol  um  mitten  tac), 

□□d  w&rn  ir  in  den  stuoden 

die  hende  gebunden, 

ir  cleider  vod  ir  getan 


und  ninwan  ir 

henide  an  TerlÄn. 

und  diQ  hnrt 

was  bereit 

untz  vinr  dar 

nnder  geleit, 

nnde  stnont  v 

ron  Lönete 

üf  ir  knien  an  ir  gebete 
nnd  bat  got  der  B^Ie  pfiegn 
and  bete  sichs  libes  bewegn. 

do  ei  sich  niiasetröste 
daz  s!  nü  niemen  löste, 
dS  kom  ir  helfiere, 
nnd  was  im  vil  swffire 
ir  laster  nndo  ir  arbeit 
die  ei  von  stnen  scbalden  leit. 
Onch  bete  min  her  Iwein 
grözen  tröst  ze  den  zwein, 
dsz  got  und  ir  nnscbnide 
den  gewalt  niene  dulde 
daz  im  ibt  misaegienge, 
nnd  daz  in  onch  vervienge 
der  lewe  sin  geverte 
daz  er  die  magt  ernerte, 

nft  g&hte  er  sfere  mitten  sporn : 
wand  El  wiere  verlorn, 
wter  er  iht  langer  geween. 
er  rief  nnd  sprach  'l&t  genesn, 
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übelin  diet^  dise  magt. 

swaz  man  hie  üf  si  clagt,  5180 

des  wil  ich  in  ir  schulden  st&n: 
nnd  sol  sl  d&  zuo  kempfen  h&n^ 
so  wil  ich  vehten  vür  si/ 
d6  daz  gehörten  dise  dri^ 

daz  yersmdhet  in  vaste:  5185 

doch  entwichen  s!  dem  gaste 
s.  194  und  machten  im  den  wec  dar. 
nü  namer  nmbe  s!  war, 
nnd  snochtes  mitten  ongen, 

die  sin  herze  tougen  5190 

zallen  ziten  an  sach 
nnde  ir  onch  ze  vrouwen  jach, 
schiere  saher  si  sitzen, 
und  was  von  sinen  witzen 

vil  n&ch  komen  als  6:  5195 

wand  si  sagent,  ez  tuo  wd, 

Swer  slme  herzenliebe  si 

also  gastlichen  bi. 

nu  begunder  umbe  schouwen 
nnd  sach  vil  juncvrouwen,  %')200 

die  ir  gesindes  wären: 

die  hörter  gebftren 

harte  clägellchen. 

sl  bftten  got  den  riehen, 

s!  sprächen  'got  herre,  5205 

wir  biten  dich  vil  verre 

daz  du  uns  rechest  an  deme 

der  nns  unser  spilen  neme. 

wir  heten  ir  ymme  und  6re: 

nunc  habe  wir  niemen  m^re  5210 

il* 


der  d&  ze  keraen&ten 
umbe  uDs  türre  r&ten 
daz  nns  min  vroQwe  iht  guotes  tuo, 
als  beide  spflte  unde  vruo 
diu  vil  getrinwe  Lflnete 
i  unser  liebln  spile  tete.' 

ditz  machet  im  einen  mnot 
ze  vehteo  etarc  unde  gnot, 
und  reit  dar  da  er  £'i  sach. 
er  hiez  ei  ftf  st&n  unde  sprach 
'vronwe,  zeiget  mir  die 
die  iuch  d&  kninbernt,  siot  b1  hie : 
und  heizt  iurh  drfltc  tedec  län, 
ode  »i  müezen  von  mir  hän 
den  Gtrit  den  ich  geleisten  mac' 
und  Bin  leu,  der  sin  da  pdac, 
Der  gesach  vi!  achtere  stnen  haz 
nnde  gestuout  hin  näher  baz. 

nft  was  diu  reine  gnoto  magt 
von  vorhten  alsO  gar  verzagt 
daz  si  vil  käme  flr  gesach; 
do  gevienc  si  kraft  nnde  sprach 
'herre,  daz  vergelt  iu  got: 
der  wciz  wol  daz  ich  disen  Spot 
und  dise  schände  dulde 
an  alle  mlne  schulde; 
und  biteä  nnsern  herren 
daz  si  iu  müescn  werrea 
niuwan  als  ich  schnldcc  si,' 
und  zetctc  si  im  alle  dri. 

dö  sprach  der  trnhsKze 
'er  ist  guuoc  tnmprfeze 


165 

der  her  kamt  sterben  durch  dich, 
nü  ist  ez  gnaoc  billich^ 

swer  selbe  des  tödes  ger,  5245 

daz  mans  ouch  den  gewer^ 
s.  196  und  der  oaoh  danne  vehte 
so  gar  wider  dem  rehte. 
wan  ez  h&t  allez  ditz  lant 

ir  antriawe  wol  erkant;  5250 

wie  si  ir  vroawen  verriet 
daz  si  von  ir  6ren  scbiet. 
zwäre,  herre,  ichr&te  in  daz 
daz  ir  iach  bedenket  baz. 

ich  erban  in  des  vii  s6re  5255 

daz  wir  in  iawer  6re 
Müezen  nemen  untten  lip 
umb  ein  so  ungetriuwez  wip. 
nü  seht  daz  unser  dd  sint: 

und  wsert  ir  niuwet  ein  kint,  5260 

ir  möhtet  wol  die  rede  Iftn 
diu  iu  an  den  l!p  muoz  gän." 

dö  sprach  der  riter  mittem  leun 
'ir  muget  hai*te  vil  gedreun: 
ir  müezet  mich  best&n  5265 

ode  die  juncvrouwen  I&n. 
mir  hat  diu  unschuldige  magt 
bi  dem  eide  gesagt 
daz  si  wider  ir  vrouwen  si 

aller  untriuwen  vri  5270 

und  daz  si  ir  nie  getste 
deheine  missersßte. 
waz  von  diu,  sint  iuwer  dri? 
wffint  ir  daz  ich  eine  si? 


got  gestaoQt  der  w&rheit  ie: 
mit  ten  beiden  bin  ich  hie. 
s.  197  ich  weiz  wol,  ei  gefitßnt  mir: 
Ens  bin  ich  selbe  dritte  als  ir. 
dar  an  lit,  wten  ich,  groezer  kraft 
1  iwer  geselleschaft.'' 
dö  sprach  der  trahsieze 
'bwqb  ich  mich  \ 
wider  unscrn  berren  got, 
des  gevicng  ich  schaden  uado  spot. 
herre,  zuo  dem  dröt  ir  mir; 
ich  getrQw  im  helfe  bas  dao  ir. 
Ich  sihc  iach  c 
den  snlt  ir  bdhcr  l 
iuwern  Icwen  der  hie  atftt: 
der  andern  wird  et  guot  rät. 
hicn  vihtet  niemea  mit  iu  zweio.' 
dö  sprach  min  her  Iwein 
'der  ieu  vert  mit  mir  alle  ^t: 
ichn  vUcre  in  durch  debeinen  strit, 
ich  trib  in  onch  von  mir  niht: 
werent  iacb,  tnot  er  ia  ihL' 
dö  riefens  alle  nnder  in, 
ern  tiete  sinen  lewen  hin, 
mit  im  eaviebte  niemea  dS,, 
niide  zwäre  er  müese  euch  üä 
die  jnacvroQweD  brinnen  sehn, 
er  sprach  'desn  sol  niht  gescbeha.' 
EUB  moose  der  lewe  büher  ntä.» : 
dochn  mohtcr  des  niawet  laß 
ern  sccho  über  deo  rtike  dan 
sinen  berren  wider  ao, 
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8.  198      BUS  sint  diu  wort  hin  geleit, 

uod  worden  ze  8trite  gereit. 

si  wären  alle  viere 

ze  orse  komen  schiere  5310 

und  liezen  von  ein  ander  g&D, 

dazs  ir  paneiz  möhten  hdn^ 

and  triben  alle  dri  dan 

wider  üf  ten  einen  man, 

swaz  d'ors  mohten  geyarn.  5315 

dar  ander  maoser  sich  bewarn 

Dar  ndch  als  ein  wiser  man 

der  sine  riterschaft  wol  kan 

and  sine  kraft  mit  listen 

ze  rehten  staten  vristen.  5320 

si  brdchen  üf  im  alle  ir  sper : 

daz  sin  behielt  aber  er 

ande  warf  daz  ros  von  in 

ande  leisierte  hin 

von  in  eines  ackers  lanc,  5325 

and  tete  schiere  den  wanc 

and  limte  vaste  sin  sper 

vor  üf  sine  brnst  her, 

als  in  dia  gwonheit  lörte. 

and  dö  er  zao  in  k6rte,  5330 

dö  maot  in  mittem  swerte 

der  trahsseze,  als  er  gerte, 

von  sinen  braodern  zwein. 

dö  nam  ern  anderz  kinnebein, 
8.  199  rehte  vliegent  stach  er  in  5335 

enbor  über  den  satel  hin, 

daz  er  üf  dem  sande  gelac 

onde  alles  des  verpflac 


^^^^^^^^^BK^                  ^M 

^H 

^^^^^^^^^^^des  iDi  ze  schaden  muhte  komen. 

^^^^ 

^^^^^^M                 der  trdst  was  deu  zwein  benomeD: 

5340 

^^^^^^K                 wand  er  lac  lange  äae 

^^^^^H 

^^^^^H                   die  zweae  die  noch  werten, 

^^^^^H                     und  pdägeDä  mitten  gwerten 

^^^^^H                     als  gnote 

6345 

^^^^^H                   daz                       vergolten, 

^^^^^H                   Wände       stn  einer  Blac 

^^^^^^H                   vaete  wider  ir  aweia  wac. 

^^^^^^1                  er  bedorftc  wol  kraft  nnde  wer  -. 

^^^^^^^1                  wau  zwSn  sint  immer  eines  her. 

5350 

^^^^^B                     die  vrouwen  bäten  alle  got 

^^^^^^H                   dazz  sin  goddo  and  sin  gebot 

^^^^H                        ze  helfe 

^^^^^^H                    und  ir  Icempfen  erte, 

^^^^^1                    daz  er       ze  tröste 

5365 

^^^^^^ 

^^^^^B                  nn        er  so  gn^doc  und  so  guot 

^^^^^H 

^^^^^H                   das  er              knnde 

^^^^^^H                    EU  mauegcm  sUczen  munde 

5360 

^^^^B                          betelichin  dinc  versagen. 

^^M                    s.  200  ouch  wären  si  niuwet  zagen 

^H                               die  dS  mit  im  vÄbten, 

^^H                               wände  si  in  brähten 

^^H                               in  vii  angestilehe  not. 

53Ö5 

^^P                                unde  zwäie  äne  den  tut 

^■.                                bekumberteu  si  in  sSre: 

^K                                 docbn  mobton  ei  ime  dehein  ^re 

^^h                              vürnames  au  gewinnen. 

^^H                              nü  kom  ze  slnon  sinnen 

Ö370 
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der  trahssßze  widerQ 

und  enlac  niht  m6  d&  oidere: 

er  bürte  schilt  uade  swert 

and  gienc  ze  sinen  bruodern  wert. 

dd  dftht^  den  lenn  er  bete  zit  5375 

sich  ze  hebenne  an  den  strlt, 
Und  lief  oach  s&  den  gönden  man 
vil  nnbarmeclichen  an 
unde  zarte  dez  isen. 

man  sach  die  ringe  rlsen  5380 

sam  si  waeren  von  str6. 
sas  entworhter  in  d6, 
wand  er  in  gar  zevnorte, 
8waz  er  sin  beruorte. 

vor  im  gewan  vron  Lünete  5385 

vride  von  des  lewen  bete, 
din  bete  was  niuwan  der  tot: 
des  vrent  si  sich,  des  gienc  ir  not. 

hie  lac  der  trnhsaßze: 
nü  wart  der  lewe  r»ze  5390 

s.  201  ze  sinen  kampfgendzen, 
die  manegen  slac  grözen 
heten  enpfangen  nnde  gegebn. 
werten  si  nü  wol  daz  lebu, 

daz  was  in  guot  vür  den  tot:  5395 

wand  si  bestnonden  michel  not. 
nü  wären  zw6ne  wider  zwein: 

A 

wand  ezn  mohte  her  Iwein 

den  lewen  niht  vertdben: 

dd  liez  erz  ouch  beliben.  5400 

er  hete  sin  wol  enborn, 

und  lie'z  onch  dne  grözen  zorn 
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daz  er  mit  kämpfe  anschuldec  wart.  5435 

dazn  wart  onch  hie  niht  gespart: 

Si  wurden  üf  den  röst  geleit. 

vronn  Lüaeten  wftrn  gereit 

die  jnocvroawen  alle, 

mit  maoegem  vaozvalle  5440 

ga&deten  si  ime  söre 

unde  baten  im  al  die  dre 

der  er  von  in  gemochte 

nud  YÜrbaz  danne  er  suochte. 

vroa  Lünete  was  vil  vrd:  5445 

wand  ez  gezöch  ir  alsd. 
8.  203  si  gewan  ir  vronwen  hnlde 
und  bete  dne  schulde 
erliten  kumber  unde  not: 
des  ergatzte  sis  unz  an  ir  tdt.  5450 

noch  erkand  in  dft  wip  noch  man, 
und  schiet  al  Übte  yon  dan; 
niuwan  eine  yrou  Lünete, 
diu  daz  durch  sin  gebot  tete 
daz  si  in  nleman  ennante.  5455 

daz  in  diu  niht  erkante 
diu  doch  sin  herze  bi  ir  truoc, 
daz  was  Wunders  genuoc. 
doch  bat  si  in  yil  verre, 

si  sprach  'lieber  herre,  5460 

durch  got  belibet  hie  mit  mir: 
wand  ich  weiz  wol  daz  ir 
und  iuwer  leu  sit  starke  wunt: 
lät  mich  iuch  machen  gesunt/ 

suB  sprach  der  nameldse  dö.  5465 

'ichn  gwiune  gemach  nochn  wirde  vrd 
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Niemer  mä  udz  üf  ten  tac 

daz  ich  wider  baben  mae 
miaer  vroawBn  halde: 
der  mangel  ich  &n  Bchaldü.' 
si  Bprach  'wie  selten  ieli  daz  wip, 
beide  ir  mnot;  uad  ir  lip, 
immer  geprise 
(wand  si  euist  uilit  wise) 
dia  einem  also  vrumen  man 
als  iu  Docli  hie  schiuet  an 
ir  bulde  iemer  widerseit, 
i  ob  El  niht  gröz  Lerzeleit 
üf  in  ze  sprechenne  bat.' 
'niemer  werde  min  rät, 
ir  Wille  eawtere  ie  nilo  gebot: 
uad  gebiet  ir  nnser  herre  got 
daz  si  mich  bedenke  enzit. 
dcu  kumber  der  mir  nahen  Ut, 
den  sag  ich  niemen,  wizze  Krist, 
wan  dem  er  docb  gewizzen  ist, 
äwie  nä  er  mime  herzen  gö.' 
si  sprach  'ist  er  daa  iemen  m6 
gewizzen  an  in  zwein?' 
'nein  ez,  vrowe,'  sprach  her  Iwein. 

sä  sprach  'vran  nennet  ir  si  doch?' 
er  sprach  'vrouwe,  nein  ich  noch: 
ich  muoz  ir  hulde  S  haben  baz.' 
si  sprach  'nü  saget  mir  doch  daz, 
wie  Sit  ir  selbe  genaut?' 
er  sprach  'ich  wil  Bio  erkant 
Bi  mime  lenn  der  mit  mir  vert. 
Qiirn  werde  ir  gnäde  baz  beschert, 
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80  wil  ich  mich  iemer  Bchamen 
mins  lebennes  und  m!ns  rehten  namen:  5500 

ich  wil  mich  üiemer  gevreuD. 
ich  heize  der  riter  mittem  lenn : 
aod  swer  in  von  disem  tage 
iht  von  eime  riter  sage 
8.  205  des  geverte  ein  lewe  st,  5505 

dft  erkennet  mich  bi.' 

dia  vronwe  sprach  'wie  mac  daz  komen 
daz  ich  von  in  niht  h&n  vernomen 
nnd  daz  ich  iach  nie  m6  gesach?' 
der  riter  mittem  lenn  dö  sprach  5510 

'daz  in  von  mir  niht  ist  geseit, 
daz  machet  min  nnwerdekheit. 
ich  möhte  mittem  mnote 
mit  libe  und  mit  gnote 

gevmmet  hftn  diu  msere  5515 

daz  ich  erkander  wsere. 
wirt  mtn  gelücke  als6  gnot 
so  min  herze  unt  der  mnot^ 
ich  weiz  wol,  s6  verdien  ich  daz 
daz  ir  mich  erkennet  baz.'  5520 

Irn  stt  danne  ein  boeser  man 
danne  ich  an  in  gesehen  kan, 
s6  slt  ir  aller  ^ren  wert: 
nnd  des  ich  6  hftn  gegert^ 

des  beet  ich  aber,  hnlfez  iht.  5525 

mich  dnnkt,  ichn  überwinde  niht 
Daz  laster  nnt  tie  schände^ 
swer  iuch  üz  minie  lande 
also  wnnden  siht  varn/ 
er  sprach  'got  müez  iüch  bewarn  5530 


nnde  gebe  iu  Bielde  und  6re: 
ichn  Itelibe  hie  niawet  mSre.' 
!  aber  dö  sprach 


din  vrouwe 
'sit  ir  versprechet  min  gemach, 
Bo  ergib  ich  Such  in  gotes  aegn: 
6  der  kan  iuwer  baz  gepflegn 
and  nioche  iu  durch  sine  guete 
iuwer  swierez  ungemüete 
vil  schiere  verkeren 
ze  Treadon  nnde  ze  6ren.' 

von  danne  schiet  er  trfirec  dö 
nnd  sprach  wider  sich  selben  s5. 
'vrowe,  wie  lützol  dii  weist 
daz  tft  den  slUzzel  selbe  treisti 
dA  bist  daz  sloz  nnd  daz  schriD 
da  Gre  nnt  ttn  vreude  min 
inne  besloEzen  lit.' 
nü  heter  rJtennes  zit: 
im  envolget  von  dan 
weder  wtp  noch  man, 
ninwan  eine  Lünete, 
diu  ime  geeelleBchafb  tete 
einen  guoten  wec  hin. 
da  gelobtes  wider  in 
daz  si  allez  w&r  liez: 
mit  ir  triuweu  st  gehiez 
Daz  g!  sin  wol  gedeebte 
nnd  ez  ze  rede  brsehte 
umbo  bTdg  Bwiere. 
so  getrinwo  und  so  gewasre 
was  din  guote  Lünete 
daz  si  daz  willeclichen  tete. 
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des  gnddet  er  ir  tüsentstant. 
nü  was  der  lea  s6  starke  want 
daz  er  michel  arbeit  5565 

s.  207  üf  dem  wege  mit  ime  leit. 
d6  er  niht  m^re  mohte  g&n, 
dö  mnoser  von  dem  rosse  st&o, 
nnd  las  zesamne  mit  der  hant 
mies  nnd  swaz  er  lindes  vant:  5570 

daz  legter  allez  nnder  in 
in  sinen  schilt  nnd  hnop  in  hin 
üf  daz  ros  vür  sich, 
daz  leben  was  gnnoc  knmberlich. 

sns  leit  er  arbeit  gennoc^  5575 

nnz  daz  in  der  wec  trnoc 
da  er  eine  bnrc  sach. 
dar  k^rt  er  dnrch  sin  gemach, 
nnd  vant  beslozzen  daz  tor, 
nnd  einen  knappen  d&  vor.  5580 

der  erkante  wol  slns  herren  muot: 
sin  herze  biderbe  nnde  gnot 
daz  wart  wol  an  dem  knappen  schin: 
er  hiez  in  willekomen  sin 

ze  gnoter  handelnnge.  5585 

onch  w8ßn  ich  in  betwnnge 
Din  yil  wegemüedin  not 
daz  er  nam  daz  man  im  bot. 
man  mac  den  gast  lihte  vil 
geladen  der  beliben  wil.  5590 

im  wart  daz  tor  üf  getftn: 
dö  saher  engegen  ime  gAn 
riter  nnde  knehte, 
die  in  nfich  sinem  rehte 


^^^^^^^^^                    ^ 

^1 

^^^^^^K^^^       enpfiengen  tinde  gruozteu 

6695 

^^^^^^1                 und  im  tlI  gerne  buoztea 

^^^^^H^                   knmber  unde  stne  not, 

^^r                  B.  208  als  iD  ir  herre  gebot, 

^^L                              der  selbe  engegen  ime  glenc 

^^^^^^^                   nnde  in  vrcellche  enp&enc 

5600 

^^^^^^1                   nnde  Echnuf  im  selch  gemach 

^^^^^^H                 daz  er  wol  an  den  werken  sach 

^^^^^^H                  daz  Bin  wiile  und  sin  mnot 

^^^^^1                 was            unde  gaot. 

^^^^H                                        harte  dr&te 

6605 

^^^^^1                 ein  heimlich  kemenSte 

^^^^^ft                 ze            Bunder  gereit, 

^^^^^H                 B!n  len  dar       zuo  im  geleit. 

^^^^^1                 dar           entwäfent  man 

^^^^^V                        sante  der  wirt  hin 

5610 

^^^^^1                  Dach  zwei»  sinen  kinden, 

^^^^^^1                  daz  niemeu  mohte  vinden 

^^^^^^1                    schtEuer  joQCvronwen  zw6: 

^^^^^^K                    den  bevalcb  er  in  dö, 

^^^^^^H                   dnzs  im  Eine  wnndcu 

5615 

^^^^^^H                   salbetn  unde  bunden. 

^^^^^^1                 Ouch  wonte  in  ir  gcmüete 

^^^^^^H                 ze  schcener  knnst  diu  güote 

^^^^^^H                 daz           schier  ernerten 

^^^^^^M                 unde  s'inen  geverten. 

56^0 

^^^^^^1                   dö  twfUer  vterzehen  naht, 

^^^^^K                 nnz  daz  er  sines  libes  mabt 

^^^^^H 

^^^^^H                 g  daz  er  schiede  von  dan. 

^^^^H                     do  begunde  der  tOt  in  den  tagen 

5625 

^^^^^H                 einen  gräven 

^ 
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und  mit  gewalte  twingen 
8.  209  ze  nötigen  dingen^ 

den  von  dem  Swarzen  dorne. 

des  was  er  der  verlorne:  5630 

wand  er  mnos  im  ze  snone  gebn 

beide  gesnnt  und  sin  lebn, 

d§r  dannoch  lebendige  hie 

zwo  schoene  jnncvrouwen  lie. 
nü  wolde  diu  alte  5635 

die  jungen  mit  gewalte 

von  dem  erbe  scheiden, 

daz  dienen  solt  in  beiden; 

dd  zuo  diu  junger  sprach 

'swester,  ditz  nngemach  5640 

daz  sol  dir  got  verbieten. 

ich  wände  mich  genieten 

grodzers  liebes  mit  dir. 

swester,  du  bist  mir 

ze  ungnsediges  mootes.  5645 

wil  du  mich  mines  guotes 

Und  miner  ören  behern, 

des  wil  ich  mich  mit  kämpfe  wern. 

ichn  vihte  niht,  ich  bin  ein  wip: 

daz  als  unwerhaft  ist  min  lip,  5650 

dftne  hästü  niht  an: 

zwftre  ich  vinde  wol  den  man 

der  mir  durch  sine  hövescheit 

die  gnäde  niemer  widerseit 

ern  beschirme  mich  vor  dir.  5655 

swester,  du  muost  mir 
8.  210  min  erbeteil  Iftn 

oder  einen  kempfen  h&n. 

Hartmann  von  Ane,   Iwein.    4.  Ausg.  12 
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ich  enoche  den  kttnec  AttÖB 
und  Tinde  onch  kempfen  d&  ze  hfls 
der  mich  vor  dioer  hüchvart 
durch  stn  selbes  tagent  bewart.' 

ditz  gemarhle  diu  ungaote 
nnde  ahte  in  ir  maote 
waz  si  dar  umbe  ttele: 
und  durfb  ir  karge  riete 
BÖ  sweic  sl  derzuo 
und  kom  ze  hove  vor  ir  sä  vrao 
daz  ir  min  her  Oäweio  wart. 
diu  jnnge  greif  die  nftchvart: 
daz  marhet  ir  hiatbeit, 
dazB  ir  ir  willen  bete  geseit. 
dö  diu  junge  kom  bin  d&, 
dö  vant  ü!  die  alten  da. 

diu  was  ir  kempfen  harte  vrö: 
doch  gelobet  ez  her  Gäwein  ^Ö 
Daz  si  ez  niemen  solte  sagen. 
nu  was  in  den  selben  tagen 
diu  küneginue  wider  komcn, 
die  Meljaganz  bete  genomen 
mit  michelre  manbeit. 
euch  was  in  ninwellcbe  gegeit 
von  dem  risen  mfere, 
i.  211  wie  er  erslagen  wsre, 

den  der  riter  mittem  lewen  sluoc. 

des  genädct  er  im  gnuoc 

mit  Worten  und  mit  mnote, 

Gäwein  der  guote, 

wand  erz  durch  sineu  willen  tete. 

ouch  was  des  ritcrg  bete 
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daz  manz  in  wizzen  solte  Iftn: 

daz  hete  stn  niftel  getfto: 

und  d6  siz  im  gesagte, 

wie  tiarer  clagte 

daz  er  sin  niht  erkandel  5695 

wand  er  sich  niht  ennande. 

er  erkant  in  bi  dem  msere, 

and  enweste  doch  wer  er  weere. 

d6  ze  hove  kom  dia  magt, 
als  ich  in  hftn  gesagt,  5700 

and  einen  kempfen  saochte, 
des  nieroen  si  beruochte, 
d6  clagtes  harte  s6re 
ir  güot  and  ir  ^re: 

wan  an  dem  ir  tröst  lac,  5705 

der  sprach  'vrouwe,  ich  enmac 
In  ze  staten  niht  gestftn, 
wand  ich  gröz  nnmaoze  h&n 
von  anderen  dingen: 

dia  maoz  ich  volbringcn.  5710 

wasret  ir  mir  d  komen 
6  ich  mich  hete  an  genomen 
ander  hande  arbeit, 
ia  wser  min  helfe  gereit/ 
s.  212      dö  s!  dft  kempfen  niene  vant,  5715 

d6  kom  si  zehant 
Yür  den  künec  Artus, 
si  sprach  'stt  ich  hie  ze  hüs 
niht  kempfen  mac  gewinnen, 
dochn  wold  ich  niht  von  hinnen  5720 

ichn  neeme  nrloup  von  in. 
oach  ensol  ich  von  diu 
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o* 


^^^^^^^H^f                  ^H 

Hj 

^^^^^^^^^^^min  rehtez  erbe  Diemen  Iftn 

^^^Vl 

^^^^^H                 daz  ich  bie  oiemea  vandeD  hän. 

^^^^^H                 mir  ist  so  grözin  maoheit 

5126 

^^^^^H                 von  dem 

^^^^^^^1                 der  den  lewen  mit  im  hat: 

^^^^^^^B                 Tind  ich  den,  so  wirt  min  rät, 

^^^^^^^1                tDot  min  awester  wider  mich 

^^^^^H                 gnäde,  daz 

5730 

^^^^^^H                  so  mac  b1  mit  miDnen 

^^^^^^H                  vil  wol  von  mir  gewinaen 

^^^^^^^1                 Bwaz  si  dee  mines  mochet, 

^^^^^H                 swä  siz  ze  rehte  suochet: 

^^^^^^H^                 nimt  si  mir  dar  Über  iht, 

6736 

^^^^^^V                     dazu  läze  ich  ftne  clage  niht' 

^^^^^^                         Wan  din  alter  weste 

^^^^^H                   daz  Bi  der  aller  beste 

^^^^^^H                  von  dem  hove  wolte  wem, 

^^^^^^                  do  begnade  si  vil  tiuro  Bwern, 

6740 

^^V                             Bine  teilte  ir  niemer  niht  mite. 

^H                              dö  sprach  der  käaec  'so  ist  hie  Site, 

^B                              .swer  üf  den  anderea  clage. 

^H                    s.  213  daz  er  im  wol  vierzec  tage 

^^^^^^                 kampfes  muoz  blten.' 

5746 

^^^^^L                 si  sprach,  wolt  iemen  Btriten, 

^^^^^^H                  das  er  da  zehant  strite, 

^^^^^^^H                 wand  Eis  niht  langer  enbite. 

^^^^^^^1                dö  daz  den  künec  niht  dühte  guot, 

^^^^^H                      bekgrte 

6760 

^^^^^^B                  wand  si  was  des  an  angest  gar 

^^^^^^^                  daz       iemen  briehte  dar 

^^^^^K                 der  ir  kempfeu  überstrite, 

^^^H 

^^^^^^^1               ob  Bi  joch  ein  jör  bite. 

^ 
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nü  wart  der  kämpf  gesprochen  5755 

über  sehs  woehen: 

daz  geschnof  der  künec  Artus. 

nü  nam  si  nrloup  dÄ  ze  hüs 

und  bat  ir  got  mochen 

und  vuor  ir  kempfen  snoohen.  5*760 

BUS  reit  si  verre  durch  dia  lant; 
daz  si  dewederez  enyant; 
den  man  noch  diu  maere 
w&  er  ze  vinden  wsere, 

und  maote  si  ir  irrevart  5765 

daz  si  dd  von  siech  wart. 

Sns  kom  si  nach  vr&ge 
zeinem  ir  mäge 

nnd  begand  im  ir  geverte  sagen, 
ir  kumber  und  ir  siecheit  clagen.  5770 

dö  er  ir  arbeit  ersach, 
er  behabtes  ää,  durch  ir  gemach, 
unde  sante,  als  sl  in  bat, 
s.  214  sin  selbes  tohter  an  ir  stat, 

diu  Yür  si  suochende  reit  5775 

und  gewannes  michel  arbeit. 

sus  reit  si  allen  einen  tac, 
daz  si  geverten  niene  pflac, 
unz  daz  ez  an  die  naht  gienc. 
einen  wec  si  d6  gevienc:  5780 

der  truoc  si  in  einen  walt. 
diu  naht  wart  vinster  unde  kalt, 
ez  kom  ein  regen  unde  ein  wint, 
ich  wil  geswigen  umb  ein  kint 
daz  6  nie  kumber  gewan:  5785 

ez  w^re  ein  wol  gemuot  man 
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dia  JQDcyroowe  dö  sprach 
'ich  sQOche  den  ich  nie  gesach  5820 

und  des  ich  niht  erkenne, 
ichn  weiz  wie  ichn  in  nenne: 
wandern  wart  mir  nie  genant, 
ern  ist  mir  anders  niht  erkant 
wan  daz  er  einen  lewen  h&t.  5825 

nnne  hab  ich  sin  deheinen  rftt: 
Man  sagt  von  im  die  manheit^ 
und  sol  ich  min  arbeit 
iemer  überwinden^ 
so  mnoz  ich  in  yinden.'  5830 

der  wirt  sprach  'ir  sit  nnbetrogen: 
ern  hftt  in  niht  von  im  gelogen 
8.  216  der  in  tugent  von  im  seit, 
wände  mich  sin  manheit 

von  grözem  kumber  löste.  5835 

got  sant  in  mir  ze  trdste. 
wie  gern  ich  dem  stige 
iemer  möre  nige 
der  in  her  ze  mir  tmocl 

wand  er  mir  einen  risen  sluoc.  5840 

der  h&te  mir  min  lant 
gar  verwüestet  nnde  yerbrant, 
nnd  slnoc  mir  zwei  minin  kint: 
und  yierin,  diu  noch  lebende  sint, 
din  heter  mir  gevangen  5845 

nnd  woldes  hftn  erhangen, 
ich  was  et  niuwan  sin  spot. 
dö  sante  mir  in  got, 
daz  er  mich  an  ime  räch, 
er  sIqoc  in,  daz  ichz  an  sach,  5850 
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hie  vor  min  selbes  bürgetor:- 
dk  \lt  Qoch  BiD  gebeiae  vor. 
er  scbuof  mir  micbel  Ore : 
got  pflege  sin  swar  er  k6re.' 

der  meere  vrente  sieb  dia  magc. 
51  sprach  'lieber  herre,  sagt, 
Dö  er  hie  von  in  ledee  wart, 
wizzet  ir  war  dö  sin  vart 
wurde?  des  bewlaet  mich.' 
er  sprach  'vrouwe,  neiü  ich 
zwäre,  und  ist  mir  daz  nü  leit. 
B,  211  aber  fif  ten  wec  den  er  da  reit, 
dar  wis  ich  iuch  morgen  vruo. 
nfi  waz  ob  iu  got  dft  zoo 
selbe  sinen  rät  gitT 
nü  was  ouch  t^Ufennes  Kit. 

morgen,  dö  ez  was  ertagt, 
dö  bereite  sich  dia  magt 
nach  im  üf  die  Eträze, 
rehte  nach  der  mäze 
d&  ir  der  wec  gezeiget  wart, 
Dud  wag  Dach  ftf  der  rehten  vart, 
diu  El  zno  dem  brunneo  truoc, 
da  er  den  traiiscezeD  eIuoc 
und  Eine  bruoder  überwant. 
linte  die  si  d&  vant, 
die  sagten  ir  daz, 
node  rite  si  vürbaz, 
wolt  si  wizzea  mcere 
war  er  gekßret  wtere, 
daz  kund  ir  lihte  diu  gesagen 
dorch  die  er  si  het  erslagen. 
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si  sprach  'nü  sagt  mir  wer  diu  si.' 
si  sprachen  'si  ist  hie  n&hen  bi^ 
eiD  jancyronwe,  heizt  Lünete:  5885 

diu  st^t  aD  ir  gebete 
In  der  kappeln  hie  bi: 
dar  ritet  nnde  vrftget  si. 
6.  218  swes  in  diu  niht  gesagen  kan, 

des  bewiset  inch  hie  nieman/  5890 

dd  si  si  yrftgende  wart 
ob  si  iht  weste  sine  vart, 
dö  hiez  ir  yron  Lünete, 
din  gerne  höveschlichen  tete, 
ir  pfert  gewinnen.  5895 

si  sprach  'ich  wil  von  hinnen 
mit  in  riten  an  die  stat 
dar  er  mich  mit  im  riten  bat, 
dd  er  vür  mich  gestreit 
nnde  üz  diseme  lande  reit.'  5900 

alsns  bewiste  si  si  dar 
nnd  sprach  'yrowe,  nü  nemet  war, 
an  dirre  stat  dft  liez  ich  in: 
war  ab  stüende  sin  sin, 

des  enwolter  mir  niht  sagen.  5905 

nnd  ein  dinc  wil  ich  gote  clagen: 
er  nnd  sin  lewe  wftren  wnnt 
so  säre  daz  er  zno  der  stnnt 
mohte  gevam  nnverre. 

daz  in  nnser  herre  5910 

vor  dem  töde  bewarl 
ez  ist  an  sime  libe  gar 
swaz  ein  riter  haben  sol. 
zwftre  ich  gan  io  beiden  wol 
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daz  ir  in  gcBnnden  rindet, 
wand  ir  danne  überwindet 
Mit  im  alle  inwer  not. 
}  weizgot,  TTonwe,  ich  w»re  t6t, 
w»r  er  mir  niht  ae  helfe  koraen: 
alans  werde  in  benomen 
al  inwer  swosre. 
Bwaz  ich  gnoter  mtere 
von  in  vernime,  des  nen  ich  mich.' 
hie  mite  schieden  Bi  sioh. 
und  din  da,  SDOchte,  der  was  g&ch: 
der  rebten  str&ze  reit  b!  näcb, 
nnz  s1  die  bnrc  ane  Bach, 
da  im  vil  michel  gemach 
flffe  geschehen  was, 
wan  er  da  lac  unz  er  genas. 

nü  reit  d  gegen  dem  bürgetor. 
da  mohte  si  wol  vor 
TOQ  riteni  nnd  von  vrouwen 
ein  Belch  gesinde  schonwen 
daz  wol  den  wirt  orte; 
zuo  dem  b!  dräte  kerte 
und  vräget  in  mcEre 
ob  im  iht  knnt  Wfere 
nmb  iu  den  si  da  enocfate. 
der  wirt  dd  des  ge mochte 
daz  er  engegen  ir  gienc 
nnd  81  vrtBliche  enpfienc, 
nnd  bot  s!  die  herberge  an. 
st  sprach  'ich  saoche  einen  mün, 
uoz  ich  den  niht  vnnden  hän, 
BÖ  mnoz  ich  gn&de  und  ruowe  lEin: 
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8.  220  NÄch  dem  wart  mir  gezeiget  her." 

'wie  ist  des  Dam?'  sprach  aber  er. 
si  sprach  'ich  bin  nftch  im  gesant^ 

und  wart  mir  anders  niht  genant,  5950 

wan  daz  ein  lewe  mit  im  ist' 

er  sprach  'der  hftt  an  dirre  vrist 

von  nns  hie  nrlonp  genomen. , 

icbn  knnde  in  nie  des  überkomen 

daz  er  hie  langer  wolde  wesn.  5955 

er  nnd  sin  len  sint  wol  genesn. 

si  lÄgn  I  beide  sire  wnnt: 

nü  yarent  si  yrö  nnd  wol  gesnnt. 

weit  ir  in  schiere  erriten^ 

sone  snlt  ir  onch  ninwet  biten.  5960 

setzt  iuch  rehte  üf  sine  slÄ : 

nnd  gerfttet  ir  im  rehte  nft, 

so  habt  ir  in  yil  schier  ernten.' 

done  wart  onch  dft  niht  m6  gebiten: 

sine  mohte  zeltens  niht  gehaben,  5965 

si  begnnde  schinften  nnde  draben, 

nnz  daz  si  in  ane  sach.  > 

sd  liebe  als  ir  dar  an  geschach, 

als  liebe  müeze  nns  noch  geschehn, 

daz  wir  nns  alse  liebe  gesehn.  5970 

si  gedfthte  in  ir  mnote 

'richer  got  der  gnote, 
8.  221  wie  sol  ez  mir  nü  ergftn, 

sit  ich  den  man  vnnden  hftn? 

nü  hftn  ich  michel  arbeit  5975 

an  ditz  snochen  geleit: 

Ich  dfthte  I  niawan  dar  an, 

ob  ich  ynnde  disen  man, 


und  daz  ich  mine  swaere 
gar  bete  überwonden. 
aü  h&n  ich  in  vnnden: 
alr^rst  g&t  mir  äugest  zno, 
wie  er  wider  mich  getoo. 
ob  er  mir  helfe  widerseit, 
waz  tone  daa  min  arbeitt' 

diseu  segea  tete  ei  tut  sich, 
'herra  got,  nö  13re  ralcli 
die  rede  der  ich  genieze, 
daz  in  min  niht  verdrieze 
nnd  daz  er  mich  niht  entwer. 
ob  mir  verliuset  des  ich  ger 
m)n  nngelüclie  ode  ein  zom, 
BÖ  hau  ich  min  vindea  viorn. 
got  gebe  mir  a^lde  unde  sin.' 
zehant  reit  si  enebeu  in. 

bI  sprach  'got  griieze  incb,  herre. 
ich  h6n  incb  harte  verre 
üf  gnäde  gesuochet: 
got  gebe  daz  irs  geruochet.' 
er  sprach  'ichn  habe  gnaden  niht: 
Ewem  mins  dienstea  not  geschiht 
nnd  awer  gnoter  des  gert, 
B.  222  dem  wirt  es  niemer  entwert.' 
wand  er  ir  daz  wol  an  sach 
daz  si  nach  im  nngemach 
Uf  der  verte  bete  erliten> 
do  begunde  onch  er  ir  heiles  biten. 
er  sprach  'vrcuwe,  mir  ist  leit 
al  inwer  arbeit; 
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UDd  BwÄ  ich  die  erwenden  kan, 
dÄDe  wirret  in  niht  an/ 

dd  Deic  si  im  nnde  gote 
nnd  bot  sich  ime  ze  geböte 
und  gnftdet  ime  vil  verre.  6015 

si  spracli  ^lieber  herre, 
diu  bete  enist  niht  nmbe  mich: 
si  ist  yerre  werder  danne  ich 
din  mich  n&ch  in  gesendet  hftt. 
ich  sag  in  wie  ez  umb  si  stdt.  6020 

si  lidet  Ton  gewalte  not. 
ir  vater  ist  ninliche  töt^ 
nnd  wil  si  ir  swester  enterben 
nnd  dft  von  verderben 

daz  si  ein  lützel  alter  ist  6025 

des  hftt  si  küme  gewnnnen  Trist: 
über  sehstehalbe  wochen 
sd  ist  ein  kämpf  gesprochen 
zwischen  in  beiden: 

sd  wil  si  si  scheiden  6030 

von  ir  erbeteile, 
ezn  st6  dan  an  ir  heile 
daz  si  den  kempfen  bringe  dar 
der  si  gewaltes  bewar. 

nü  hftt  si  des  gewiset  6035 

s.  223  din  werlt  din  inch  priset, 

Daz  si  inch  ze  trdste  hftt  erkorn; 

nnde  enhät  daz  niht  verlorn 

dnrch  hdchvart  noch  dnrch  trftkheit 

daz  si  niht  selbe  n&ch  in  reit:  6040 

si  was  üf  ten  wec  komen: 

ßhaftiu  not  h&t  irz  benomen. 
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wan  st  leider  ftf  der  vart 
TOD  der  reiee  siech  wart, 
unde  iat  also  ander  wega 
mit  mlnem  vater  belegn. 
der  sanl«  mich  her  an  ir  stat: 
QÜ  bit  ich  lach  als  sl  mich  bat. 

b!  hiez  mich  iuch,  herre, 
maDen  harte  verre. 
Sit  daz  iuch  got  so  ggret  hat 
daz  also  gar  ze  priac  stät 
TUT  mauegeu  riter  iawer  lip, 
s6  eret  got  uud  diu  wip: 
so  slt  ir  böresch  nnde  nis. 
DÜ  geraocbet  iuweni  pils 
an  ia  beiden  mSreD, 
den  iawern  an  den  Sren 
und  den  ir  anme  guote. 
swes  in  nü  si  ze  muote, 
des  bewiset  mirh  bi  gote.* 
er  sprach  'daue  hat  sich  der  böte 
niht  versfimet  umb  ein  här. 
der  alte  sprnch  der  ist  wftr: 
Bwer  guoten  bot«n  sendet, 
s.  224  einen  Trumen  er  endet. 

Ich  kinse  bl  dem  boten  wol 
wie  man  die  Trouwen  weren  sol. 
ich  toon  TÜ  gerne  swes  st  gert, 
BÖ  yerre  mich  der  lip  gewert. 
qA  ritet  TÜr  und  wiset  mich: 
Bwar  ir  mich  wiset,  dar  var  ich." 
sus  wart  der  böte  enpfangen, 
Dud  was  gar  zergangen 
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ir  zwlyellichin  swser^.  6076 

yil  manec  wehselm»re 

sagtens  üf  ter  heide : 

8US  yertribeD  si  beide 

mit  niawen  meereD  den  tac. 

Dü  sfthen  si  wd  vor  in  lac  6080 

ein  bore  üf  ter  BtrÄze, 

den  liaten  wol  ze  m&ze 

die  herbergen  solden, 

als  ooeh  si  gerne  wijlden. 

diu  bnre  stnont  besonder,  6085 

nnd  ein  market  drunder: 
dft  kömen  si  in  geriten. 
do  enpfiengen  si  mit  nnsiten 
al  die  in  den  sträzen 

stnonden  nnde  sftzen.  6090 

si  möhten  wol  erschricken 
von  ir  twerhen  blicken, 
si  karten  in  den  rüke  zuo, 
si  sprächen  'ir  kamt  her  ze  yrno: 
man  hat  inwer  wol  rftt.  6095 

8.  225  nnd  westet  ir  wiez  hie  stftt, 
Ir  wseret  vür  geköret 
ir  werdet  bie  lützel  göret, 
weme  sit  ir  hie  willekomen, 

ode  waz  hftt  ir  iuch  an  genomen  6100 

mit  inwer  reise  da  her? 
nü  wer  ist  hie  der  inwer  ger? 
ir  wseret  anderswÄ  baz. 
iuch  hftt  rehte  gotes  haz 

dft  her  gesendet  beide  6105 

zallem  iwerme  leide. 
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jjAiifr  Riiuii:  siz  dorch  deheinen  haz, 
inuji  dsjs  u  des  gunden  baz  6140 

dj2  ir  dLse  bare  mitet 
iQ&de  BO^  forbaz  rhet 
wand  sBä  ist  ein  gebot  gegebn 
vba  gso«  und  über  lebo, 

diz  sie&  bie  Tor  wip  aoch  mao  6145 

SDcae  dckeiaen  gast  an 
tiaktlp  den  borgeior: 
biea  b«b€fget  niemen  vor. 
gK>i  äol  ioeh  derror  bewaro: 

kh  vciz  vol,  Salt  ir  ToWara,  6150 

daz  cz  la  aa  den  lip  gil. 
enriadet  ni^ch,  daz  ist  nun  rlt, 
onde  licet  Türbaz.* 
er  sprach  'mich  hälfe  Bhte  daz, 
TC^  ich  iwerme  rAte:  6155 

nö  ist  ez  aber  ze  spiee. 
8.  227  War  Höht  ich  nft  geriten? 

ich  rant3z  des  tageä  hie  bhen.' 

si  sprach  'müea  ich  ivch  danne  aeha. 
leider  des  nihc  mMC  geschehn,  <Iät> 

her  wider  öz  Uren 
D4eh  iairen  ören, 

so  helf  mir  got,  des  Titat  ich  mick' 
alsoa  r«t  er  rar  sich, 

nnz  in  der  torwarte  sach.  £165 

der  winct  im  dar  onde  sprach 
'wiA  her,  rlter,  wol  her  t 
wand  ich  loch  des  twAre  gewer 
daz  man  inch  hie  tu  gerne  tiht: 
ezn  hilfet  inch  ahcr  niht*  «=S1T0 


^^^^H^P                       ^H 

H 

^^^^^^^^                    nach  aieem  antpfange 

^^^H 

^^^^^^1                          sümtern  ualange, 

^^^^1 

^^^^^^                      ern  ttet                   purte. 

'-^^^V 

^^^^^^H                      mit  manegem  dröworte 

^^^^^^H                      enpfie'n  der  portentere: 

6176 

^^^^^^B                      daz  was  im  utimiere. 

^^^^^^B                         er  Bach  in  schalcticben  an 

^^^^^^H                         als          DQgetriuwer  man: 

^^^^^^^L                     er  Bprach  'ich  hän  daz  wol  bedäht 

^^^^^^^P                     daz  ich  iach  hau  her  ia  br&ht: 

6180 

^^^^^^V                      ahtet  selbe  umb  de  üzvart.' 

^^^^^^1                       Dach  im  was  daz  tor  beapart. 

^^^^^T                          em  mochte  waz  er  im  sprach. 

dö  er  debeine  vreisc  sach 

B.  228  weder  in  der  burc  noch  dervor. 

618Si 

nfi  saher  inrehalp  dem  tor 

Eia  witez  wercgadem  stäni 

daz  was  gestalt  nnde  getan 

ala  armer  Hute  gemach; 

dar  in  er  dorch  ein  venster  sach 

6190 

wnrfeen  wol  drin  hundert  wip. 

den  wftren  cloider  nntter  lip 

vil  armecliche  gestalt: 

irn  was  iedocb  deheinia  alt. 

die  armen  beten  onch  den  sin 

6196 

daz  gnuoge  worhten  under  iu 

Ewaz  iemen  wurken  sotde 

von  sldeit  und  von  golde. 

gnuoge  worhten  an  der  rame: 

der  werc  was  aber  äne  Bchame, 

eaoo 

^^^^^H                        und  die  des  niene  kundeOi 

^^^^^H                       die  läsen,  dise  wundeo, 

1 
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disiQ  blou,  disia  dahs^ 

disin  hachelte  vlahs, 

dise  spanDeOi  dise  nftten;  6205 

nnd  wÄren  doch  nnberftten: 

in  galt  ir  arbeit  niht  m^ 

wan  daz  in  zallen  ziten  w& 

von  banger  nnd  ron  durste  was 

nnd  daz  in  küme  genas  6210 

der  l!p  der  in  doch  nach  gesweich. 

si  wären  mager  nnde  bleich, 

si  liten  grözen  anrät 

an  dem  übe  nnd  an  der  wät. 

ez  w&ren  bi  ir  Tiare  6215 

s.  229  ander  wilen  tinre 

Yleisch  mitten  vischen. 

sl  mnosen  verwischen 

Wirtschaft  nnd  Ire: 

sl  mngen  mit  s6re.  6220 

ouch  warden  si  sin  gewar. 

wftrens  I  rinwevari 

ir  leides  wart  nü  michel  ml. 

in  tete  dia  schäme  also  wl 

daz  in  die  arme  enpfieleni  6225 

wan  in  die  trehene  vielen 

von  den  ongen  üf  die  w&t 

daz  ir  grdzen  anr&t 

iemer  vremder  hete  gesehn» 

d&  was  in  leide  an  geschehn.  6230 

in  viel  daz  honbet  zetal^ 

nnd  sl  vergftzen  über  al 

des  Werkes  in  den  henden. 

von  den  eilenden 

13* 


wolt  er  den  portenrere 

gerne  wägen  n 

wand  er  da  niemen  anders  sach: 

der  Bclialc  dö  schaldichen  sprsich. 

dö  er  engegen  dem  tor  gienc, 
der  schale  in  schalcliche  enpfienc; 
er  sprach  uz  schalkea  monde 
Bo  er  schalcUchest  knnde, 
'her  gast,  ir  woldet  vür  daz  tor. 
nilit:  da  ist  ein  nagel  vor. 
).  330  ez  ist  iu  anders  nndersehn: 

in  Bol  hie  iuwer  reht  geschohn, 
£]  in  diu  porte  werde  enspart. 

t  maoE  inch  zinwer  fizvart 
anders  beleiten : 
miin  Eol  iuch  6  bereiten 
maneger  unteren: 

1  Eol  inch  6  l^ren 
dise  hoTeznbt  baz. 
nie  gar  iawer  got  vergaz, 
daz  ich  iueh  bräbte  her  inl 
ir  scheidet  mit  uQ^rea  hin.' 

da  sprach  der  riter  mittem  lean 
'ir  mngt  mir  harte  vi)  gedreoDi 
micha  bostl  groazer  not, 
zwäre,  BÖ  lige  ich  nieroer  tot. 
wan  besliazstä  vaste  din  torf 
zwäre,  wter  ich  da  vor, 
ich  wolde  doch  her  wider  in. 
daz  ieh  zao  dir  gegangen  bin, 
daz  ist  durch  vrfigen  getan. 
rrinnt,  äh  solt  mich  wizzen  ISn, 
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wie  st^tz  am  disia  armwlp? 
io  siot  die  siten  uod  der  I!p 
gestalt  vil  wol  dia  gelioh, 

wsTens  vrö  ande  rieh,  6270 

si  waßreo  harte  wol  getan.' 
der  vr&ge  hiez  er  sich  erlftn, 
s.  231  er  sprach  'ich  sag  ia  ein  hast, 
wsenet  ir,  her  gast, 

daz  mich  niht  betrftge  6275 

iawer  müezegen  vr4ge? 
Ir  ylieset  michel  arbeit.* 
der  riter  sprach  'daz  ist  mir  leit' 
und  gienc  lachende  dan, 

als  der  sich  mittem  bcesen  man  6280 

mit  Worten  niht  beheften  wil: 
er  bete  sin  rede  vür  ein  spil 

er  ersnochte  want  nnde  want, 
nnz  er  die  hüstäre  vant, 

nnde  gienc  zno  in  dar  in.  6285 

swie  gar  von  armiiot  ir  sin 
W8ßre  beswsret; 
doch  w&rens  nnervseret. 
im  wart  al  nmbe  genigen, 

nnd  liezen  ir  werc  ligen  6290 

die  wile  daz  er  bt  in  saz: 
ir  znht  von  art  gebot  in  daz. 
onch  nam  er  war  daz  lützel  hie 
überiger  rede  ergie, 

der  doch  gerne  vil  geschiht  6295 

d4  man  vil  wibe  ensament  siht: 
wan  d&  wonte  in  armnot 
bescheiden  wille  nnde  ^ot, 


Eiwurdeu  dicke  schaueröt, 

dö  er  iu  siaen  dienest  bot, 
diu  ougea  triiebe  uade  naz, 

i  die  wiler  Doder  iq  eaz. 

onch  muot  io  E^re  ir  arbeit, 
er  sprach  'eDwterez  iu  nibt  leit, 
b6  het  ich  gerue  vräge 
iwer  ahte  unde  der  mäge. 
Ist  incb  diu  armaot  an  geborn, 
EÖ  hftn  ich  minen  wän  verlora. 
ich  sihe  wo)  daz  in  wk  tnot 
dia  schäme  der  selben  armuot: 
and  ich  vcrsihe  michs  da  von: 
swer  ii  von  kiade  ist  genon, 
dero  schämt  Bicb  ir  so  aOre  niht 
als  man  hie  an  iu  gesibt. 
nnue  sagt  mir  miiirc  noch  mß 
wau  rehte  wiez  dar  umbe  stS. 
weder  h&t  iu  ditz  lebn 
gebort  ode  unheil  gegebn?' 

ditz  was  der  einer  antwnrt. " 
'unser  lebn  und  unser  bort 
diu  EU  In  wir  iu  vil  geroe  sagen, 
gote  und  guoteu  linten  clagea 
wie  uns  grOz  Sre  ist  benomen 
und  sin  in  disen  kumbei  komeu. 
herre,  ez  ist  unser  laut 
der  Jnncvrouwen  wert  genant 
und  lit  von  binnen  verre. 
des  selben  lande s  herre 
gcwan  den  mnot  daz  er  reit 

3  ninwan  durch  sine  kiutheiC 


^^Kf         ^^^ 

^^" 

snochen  äventiure: 

und  von  des  wegea  stiuro 

leider  uqb  bö  kom  er 

rehte  alsam  oneh  ir  d&  her, 

und  geachach  im  als  ouch  ia  geschibt, 

6335 

wan  dSne  ist  Widerrede  niht 

Im  miiezet  raorne  Tehten 

1'         mit  zwein  des  tiuvels  knebteD. 

die  sint  also  manhaft, 

und  betet  ir  sebs  manne  kraft, 

6340 

daz  weere  ein  wiat  wider  in. 

goC  eine  mac  iu  belfen  hin. 

ober  imz  cnblanden  wil: 

wand  im  ist  nihtea  ze  tu: 

eza  kan  ooch  äne  in  oibt  gescbehn. 

6345 

wir  müezen  morne  an  iu  geeebn 

den  jämer  unz  an  diee  vriGt 

an  manegeni  hie  geschehen  ist. 

^^^ 

GUS  kom  min  herre  her  geriten 

^^^H 

nnd  solte  mit  in  hftn  gestriten. 

6350                ^^^H 

sin  Wille  uiide  sin  maot 

^^^H 

der  was  gereit  unde  guof: 

^^^1 

done  was  sin  alter  »ür  wflr 

^^^^1 

niuwan  ahtzehen  jdr, 

V 

nnd  was  des  llbes  also  kranc 

H 

daz  er  des  siges  äae  danc 

H 

und  ungeBtriten  muose  jehn, 

H 

s.  234  und  war  da  iöter  gefiebo, 

H 

wan  daz  er  sich  yon  disen 

H 

nnsffiligen  risen 

6360                            H 

löste  als  ich  in  wil  sagen. 

^1 

Bi  beten  in  anders  orslagen, 

i 

1  daz  er  in  über  den  eit 

gap  gisel  unde  Sicherheit 
daz  er  in  zinste  sin  lebu. 
er  maoz  in  ellin  jSr  gebn 
Drlzec  mägde  da  her 
die  nile  si  lebcnt  and  er. 
unde  gesigte  ab  deheia  man 
iemer  discn  beiden  su, 
8Ö  wteren  wir  aber  erlöst. 
diu  rede  iet  leider  Ann  tröst: 
wan  zuo  aller  ir  krall 
so  eint  si  ze  maohaft 
daz  in  iemer  dehein  man 
den  sige  miige  bebaben  an. 

wir  ein  die  selben  zinsgebn 
ond  b.'m  ein  kumberlichez  leba. 
wir  leiten  riuwecliche  jngent: 
wao  sl  sint  &n  alle  tagent 
den  wir  ää,  sia  ondertän: 

;  kunnen  uns  niht  gcniezen  län 
aller  nnscr  arbeit. 
swaK  uns  vür  wirt  geleit, 
daz  miiez  wir  allez  Men. 
Ton  golde  nnd  von  aiden 
wnrken  wir  die  besten  wät 

i.  235  die  iemen  in  der  werlte  h&t: 
nü  waz  hilfet  uns  daz? 
wirne  lebn  niht  desto  baz, 
wir  mtiezenz  starke  enblanden 

II         den  armen  unde  den  handen, 
6  wir  aö  vil  erwerben 
äaz  wir  niht  bungers  sterben. 
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man  \6net  uns  als  ich  in  sage:  6395 

DU  sprechet  wer  von  dem  bejage 

Biche  wesen  Ininde. 

man  g!t  uns  von  dem  pfnnde 

niawan  vier  pfenninge. 

der  lön  ist  alze  ringe  6400 

vür  spise  und  vür  cleider: 

des  sin  wir  oueh  der  beider 

Yil  rehte  dürftiginne. 

von  unserme  gewinne 

so  sint  si  worden  riebe,  6405 

nnd  wir  leben  j^merliche.' 

nn  erbarmet  in  ir  nngemaeh: 
er  sinfte  sdre  unde  sprach 
'nü  si  got  der  süeze 

der  iu  vrouwen  büeze  6410 

inwer  unwerdez  lehn, 
und  rnoche  in  sselde  und  dre  gebn. 
mir  ist  iuwer  knmber  leit: 
nnd  wizzet  mit  der  w&rheit, 

so  s^re  erbarmet  ir  mich,  6415 

ich  benseme  iun  gerne,  möht  ich. 
ich  wil  g^n  nnz  ich  yinde 
s.  236  des  hüses  ingesinde, 

wie  daz  geb&re  wider  mich. 

diu  rede  ist  nie  sd  angestlich,  6420 

und  wil  mir  got  gnsBdec  wesn, 

sd  trüwe  ich  harte  wol  genesn.' 

sus  bat  er  ir  got  pflegen: 

ouch  gäben  si  Im  yU  manegen  segen. 

sus  begunder  snochende  g&n  6425 

und  sach  ein  schoene  palas  st&n: 


Dar  üf  gieno  er  Echoawen 
mit  siner  juacTrouwen, 
nnd  envant  dar  üffe  wip  noch  man. 
nu  volget  Br  eim  wanke  dan, 
der  in  einen  vec  leite 
über  des  palaeeg  breite : 
nan  dö  bet  erz  ersuochet  gar. 
nii  Dam  er  einer  stiege  war: 
diu  selbe  stiege  wist  tu 
ia  einen  bonmgarten  hin: 
der  was  b6  breit  und  s6  wit 
"daz  er  e  nocb  eit 
deb  einen  Echamem  nie  gesacb. 
dar  in  bete  sieb  durch  gemach 
ein  altberre  geleit; 
dem  was  ein  bette  gereit, 
des  wiere  gewesen  vrö 
diu  gotinne  Jüud, 
dö  si  in  ir  besten  werde  was. 
diu  scbcene  bluot,  daz  reine  gras, 
s.  237  die  bäreu  im  tu  süeneu  smac. 
der  herre  herliche  lac. 

er  bete  ein  schienen  alten  tip : 
und  ich  weene  wot,  sI  was  sin  wip, 
ein  vrouwe  diu  da  vor  im  saz. 
sine  mobten  beidiu  nibt  baz 
nach  so  alten  jären 
getan  sin  noch  gebären, 
und  vor  in  beiden  saz  ein  magt, 
diu  vil  wol,  ist  mir  gesagt, 
WälhiBcb  lesen  künde: 
diu  kürzte  in  die  stunde. 
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onch  mohte  si  ein  lachen 

vil  Uhte  an  in  gemachen:  6460 

ez  düht  si  guot  swaz  si  las, 

wand  si  ir  beider  tohter  was. 

ez  ist  reht  daz  man  si  kroene, 

diu  znht  nnde  scheine, 

h6he  gebart  nnde  jngent,  6465 

richeit  nnd  kinsche  tugent^ 

güete  nnd  wise  rede  h&t. 

ditz  was  an  ir,  nnd  gar  der  r&t 

des  der  wnnsch  an  wibe  gert. 

ir  lesen  was  et  d&  vil  wert.  6470 

dö  si  den  gast  ersfthen, 
dö  begnndens  gäben, 
din  vronwe  nnde  der  herre, 
engegen  im  gnnoc  yerre 

nnde  enpfiengn  in  also  wol  6475 

als  ein  wirt  den  gast  sol, 
6.  238  der  im  willekomen  ist. 

dar  n&cb  bet  in  in  knrzer  ?rist 

entw&fent  din  jnnge. 

so  gnoter  bandelange  6480 

was  gnnoc  eim  eilenden  man. 

d&  n&cb  gap  si  im  an 

wize  linw&t  reine, 

geridieret  deine, 

nnd  ein  samltes  mantellin:  6485 

dar  ander  was  bärmin, 

Als  ez  ob  bemde  wol  stdt. 

des  rockes  beter  wol  r&t, 

wand  ez  ein  warmer  &bent  was. 

an  daz  scbcaneste  gras  6490 


daz  er  ia  dem  boumgarten  vant, 
dar  vuorle  siu  bi  der  hant, 
und  eäüeii  zuo  ein  ander. 
alrBrst  dö  bevaiider 
daz  bl  ir  wiiauecliclier  jugent 
wuQte  güete  and  michel  togent. 

icb  wieDO  man  an  kiode 
nicmer  möre  viiide 
Guezer  worC  iiücb  rehter  site 


El  mobte  DJtch  betwiugen  mite 

6500 

eitles  eagels  gcdaac, 

daz  er  ?il  [ibte  eineu  wano 

durch  si  von  himele  ttete; 

wand  Ei  slner  Bttete 

ein  seihen  minnen  slao  sluoc, 

6505 

B,  239  die  er  in  sime  iiemen  trnoc. 

möht  die  i'iz  Birne  geniuete 

deheines  wibea  güete 

iemer  benomen  Mn, 

daz  hete  onch  sl  benamen  gctfin. 

6510 

und  bot  er  ai  uie  gesebii, 

BÖ  wa:r  im  vii  baz  geechehn: 

wand  im  tcto  daz  scheiden  wo. 

ern  erkante  sit  noch  6 

äne  sin  selbes  wip 

6515 

nie  siiezer  rede  noch  scboanern  iip. 

Dö  sich  die  viere 

gesunderten  b6  scbiere, 

dö  mohtens  nndr  in  beiden 

wol  gliche  sin  goscheiden 

6520              1 

des  mnotes.Eam  der  jÄre. 

^H 

ich  versihe  mich  wol  zwftre, 

4 
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ir  herze  w&ren  mislich. 
diu  zwei  jangeh  senteo  sich 

vil  toagen  in  ir  siooe  6525 

n&ch  redelicher  minne, 
ande  vrenten  sich  ir  jagent, 
und  reiten  von  des  samers  tugent 
nnd  wie  si  beidiu  wolten, 

ob  81  leben  solten,  6530 

guoter  ?reade  walten, 
dd  reiten  aber  de  alten, 
s!  wseren  beidiu  samt  alt 
nnd  der  winter  wurde  übte  kalt: 
sd  soltens  sich  behüeten  6535 

8.  240  mit  rühea  Tuhshüeten 
vor  dem  honbetvroste. 
sus  schuofen  s!  ir  koste 
ze  gevüere  nnd  ze  gemache: 
sl  ahten  ir  sache  6540 

n&ch  dem  hüsr&te. 
nü  wasez  ouch  alsd  sp&te 
daz  im  ein  böte  seite 
sin  ezzen  were  bereite. 

nü  giengen  s!  ouch  ezzen,  6545 

nnd  enwart  des  niht  vergezzen, 
Si  buten  deme  gaste 
volleclichen  vaste 
also  grdz  6re 

daz  ez  nie  wirt  m6re  6550 

sime  gaste  baz  erbot, 
des  was  er  wert  und  was  im  not. 

d&  was  mit  volleclicher  kraft 
wirde  unde  Wirtschaft, 
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morgen,  d6  ez  tac  wart 
ander  stn  drste  yart 
dem  heiligen  geiste 

mit  einer  messe  leiste,  6590 

dö  Wolter  nrloup  hÄn  genomen. 
dd  sprach  der  wirt  'die  her  sint  komen 
und  riter  wären  als  ir, 
die  habent  alle  sament  mir 

geleistet  mlne  gewonheit;  6595 

s.  242  daz  in  grdzer  arbeit 
aller  dickest  ergie. 
zw^ne  risen  die  sint  hie: 
desn  ist  dehein  min  gast  erl&n 
erne  müese  si  best&n;  6600 

daz  sl  noch  niemen  überwant. 
nnd  ist  iedoch  also  gewant: 
wsBre  dehein  so  sselec  man 
der  in  beiden  sigte  an, 

dem  müese  ich  mine  tohter  gebn.  6605 

nnd  solte  mich  der  überlebn, 
Der  gwtinne  michel  6re 
(ichn  habe  niht  kindes  m^re) 
nnd  ward  im  allez  ditz  lant. 
onch  ist  ez  leider  s6  gewant:  6610 

die  wU  sl  nnerwnnden  sint, 
s6ne  mac  ich  min  kint 
deheinem  manne  gegebn. 
w&get,  riter,  daz  lehn. 

nü  ist  in  lihte  gaotes  n6t:  6615 

werdet  rlche,  od  liget  tot. 
waz  ob  in  sol  ge?allen 
der  pr!s  vor  in  allen? 
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js  gelinget  eime  dicke  ad  zwein.' 

des  autwurte  im  her  Iweiu 

diu  gellclie  als  er  «tere  verzagt. 

'iver  tohter  ist  ein  scbcenm  magt 

nnde  ist  edel  unde  rieh: 
s.  243  snoe  bin  ich  tiiender  dem  gellch 

daz  ich  ir  möhte  gczemen. 

ein  vrowc  sol  eiacn  berren  nemen; 

onch  viod  irh  ein  wSp  wol, 

Bwenn  ich  wip  nemen  sol, 

dft  mir  mia  mäze  au  geschibt 

icliD  ger  iuwer  tohtor  niht. 

euch  enwil  ich  Diemer  minen  üp 

gewägen  umbe  deheiti  wip 

e6  gar  üzer  mdze 

d»z  ich  mich  slahen  l&ze 

eQ  lasterliche  äiie  wer: 

wan  zwSne  sint  eines  her. 

Sold  ich  joch  einen  besten, 

da  mUeae  ich  äugest  zao  hfla.' 
dö  sprach  der  wiit  'ir  Bit  verzagt. 

daz  ir  mir  iuwer  krankheit  sagt, 

ich  weiz  wol  wä  von  daz  gescbiht. 

irn  wert  incb  min  er  tohter  niht, 

niuwan  dnrch  iwern  verzagten  muot. 

Q&  vehtent:  daz  ist  akö  guot: 

wan  ezn  sl  daz  iuch  diu  ner, 

st  slabent  iuch  äne  wer.' 
dö  sprach  der  gast   ditz  ist  ein  nö 

berre,  daz  man  iawer  biöt 

mit  dem  übe  ziosen  sol. 
s.  244  tiü  knmet  mir  daz  also  wol 
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daz  ich  enzit  strlte 

80  daz  ich  iemer  bitC; 

Sit  mir  ze  striteone  geschiht/ 

nüne  sümter  sich  niht 

ern  w&fente  sich  zehant,  6655 

und  nach  dem  orse  wart  gesant. 

daz  was  die  naht  sd  wol  bewart 

daz  ez  nie  bi  im  enwart 

gekanrieret  also  schöne. 

daz  ims  doch  got  niht  Idne  6660 

der  daz  s6  vlizeclichen  tetel 

wand  ez  was  an  des  gastes  bete. 

der  dinge  verk^ret  sich  yil; 
daz  ein  dem  andern  schaden  wil 
nnd  daz  er  im  yil  gar  geyromt:  6665 

swelch  dienest  sd  ze  staten  kamt 
Daz  erm  liep  nnde  gaot 
so  wider  sinen  willen  toot, 
des  lön  wirt  von  rehte  kranc. 
ern  darf  nieman  gesagen  danc  6670 

umb  sines  rosses  gemach, 
wand  ez  im  üf  den  wän  geschach 
daz  ez  in  da  solte  bestän: 
nnd  ist  daz  si  betronc  ir  wän, 
zwäre,  dazn  wirt  mir  niemer  leit.  6675 

nü  was  der  gast  wol  bereit: 
ouch  kömen  die  risen  mit  wer, 
si  mohten  ervehten  wol  ein  her. 
s.  245  si  warn  gewdfent  s6re 

s6  daz  an  in  niht  m^re         /  6680 

blözes  wan  daz  h^nbet  schein, 
und  die  arme  unt  tiu  bein. 

Hartmann  yon  Aue,  Iwein.  4.  Aus^.  14 
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die  kolben  die  si  traogeo; 

swelhes  endes  si  die  slaogeni 

dane  mohte  niht  vor  besten,  6685 

und  heten  grözen  mort  get&o. 
ande  als  si  den  grözen  leon 

mit  sinen  witen  kenn 

bi  sinem  herren  s&hen  stAn 

und  mit  sinen  langen  clän  6690 

die  erde  kratzen  vaste, 

dö  sprächen  si  ze  dem  gaste 

'herre,  waz  wil  der  leu? 

uns  danket  daz  er  uns  dreu 

mit  sinem  zornigen  site.  6695 

Jane  vihtet  iu  hie  niemen  mite. 

Der  len  en werde  in  getan. 

solt  ir  uns  mit  im  bestän, 

so  waeren  zw^ne  wider  zweln.' 

do  sprach  her  Iwein  6700 

'min  leu  vert  mit  mir  durch  daz  j&r: 

ich  enheiz  in  vür  war 

niemer  von  mir  gän 
und  sihe  in  gerne  bi  mir  stdn. 
ichn  yüer  in  üf  deheinen  strit:  6705 

sit  ab  ir  mir  erbolgen  sit; 
s.  246  von  swem  in  leide  mac  geschehn, 
.  daz  wil  ich  harte  gerne  sehn 
von  manne  ode  von  tiere/ 

do  be wägen  si  sich  schiere,  6710 

sine  vsßhten  niemer  wider  in, 
ern  teste  sinen  lewen  in. 
do  muoser  sinen  lewen  Ifin: 
der  wart  da  in  ein  gadem  getAn, 


211 

d&  er  wol  darch  die  want  saöh  6715 

den  strit  der  in  dem  hove  geschach. 

die  zw6ne  nngevüegen  man 
die  huoben  ime  den  strit  an. 
got  müeze  des  gastes  pflegn: 
der  strit  der  was  nngewegn:  6720 

ern'bestnont  nie  so  grdze  not. 
denrschilt  den  er  vür  bot, 
der  wart  schiere  zeslagen. 
ern  mohte  ninwet  an  getragen 
daz  im  wol  gesehirmen  möhte  6725 

nnde  yür  die  kolben  töhte. 
Man  sach  den  heim  risen 
und  anders  stn  isen 
als  ez  von  strd  wsere  geworht. 
dem  edeln  riter  nnervorht  6730 

vriste  sin  manheit  nnd  sin  sin 
daz  er  so  lange  vor  in 
unerslagen  werte: 
oncb  galt  er  mittem  swerte 
s.  247  under  wilen  einen  slac  6735 

der  yil  wol  ze  staten  lae. 

dö  dise  siege  herte 
der  lewe  sin  geverte 
beide  gehörte  unde  gesach, 

dö  mnot  in  sin  nngemaeb.  6740 

döne  vant  er  loch  noch  tür 
daz  er  koeme  hin  vür, 
und  snochte  al  nmbe  unz  er  vant 
bi  der  erde  an  der  want 

eine  vüle  swelle.  6745 

der  getrinwe  hergeselle 

14* 
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der  kratzet  unde  beiz  dan 

holz  und  ierde^  unz  er  gewan 

ein  vil  gerüme  üzvart, 

diu  vil  harte  drÄte  wart  6750 

ir  eime  ze  leide. 

got  velle  si  beide  I 
sines  herren  arbeit; 

die  er  ie  durch  in  geleit^ 

der  lönder  im  da.  6755 

er  begunde  sine  scharfen  clä 

In  sinen  rüke  heften 

und  warf  in  mit  kreften 

rükelingen  under  sich. 

über  den  gienc  der  gerich,  6760 

wand  er  in  beiz  unde  brach 

swä  er  in  blozen  sach, 

unz  er  nÄch  helfe  8chr§. 
s.  248  done  twelt  sin  seile  niüwet  m5; 

wan  er  geloupte  sich  des  man  6765 

und  lief  dr&te  den  lewen  an, 
und  wolt  in  gerne  haben  erslagen, 
hetez  im  sin  herre  vertragen. 

Sit  er  in  erlöste, 
kom  er  im  nü  ze  tröste,  6770 

zwÄre,  des  heter  michel  reht. 
als  schiere  so  im  des  tiuvels  kneht 
sinen  rüke  körte, 
daz  ip  got  so  gßrte, 

dö  sluoc  er  in  kurzen  stunden  6775 

im  vil  manege  wunden: 
in  die  arme  und  in  diu  bein 
und  da  er  ungew&fent  schein, 
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dft  gap  ei  im  vil  manegen  slac-  . 

wan  jener  der  da  nider  lac,  6780 

dem  moht  im  niht  ze  staten  komen : 

wand  im  bete  der  len  benomen 

8ö  gar  die  kraft  antten  sin    ^ 

daz  er  vür  tot  lac  vor  in. 

d6  yftbten  si  in  dö  an,  ^1B6 

beide  der  lewe  antter  man, 
Und  beten  in  vil  scbier  erslagen, 
nnd  docb  nnglicb  eime  zagen: 
wander  gap  in  manegen  betten  streich, 
8.  249  Sit  daz  im  din  belfe  entweieb.  6790 

der  ander  lebte  dannocb: 
der  mnose  sieb  in  iedoeb 
gar  in  ir  genäde  gebn: 
d6  llez  er  in  dnreb  got  lebn. 
daz  sieb  des  portenseres  drö  6795 

unde  sin  spot  also 
ze  vrenden  bftt  gek^ret, 
des  si  got  iemer  g6ret. 

dö  er  den  sige  dft  gewan, 
dö  bot  in  der  wirt  an  6800 

sine  tobter  nnd  sin  lant. 
dö  spraeb  er  Veere  in  daz  erkant 
wie  gar  mine  sinne 
eins  andern  wibes  minne' 

in  ir  gewalt  gewnanen  bftt,  6805 

so  betent  ir  des  gerne  rftt 
daz  icb  iemer  wnrde  ir  man, 
wand  icb  niemer  werden  kan 
staete  debeinem  wibe 
wan  ir  einer  Ube  6810 
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doTch  die  mia  faerso  vrende  enbirt/ 
'ir  mäezt  si  Demeo,'  sprach  ter  wiR, 
'ode  ir  sit  gevangen ; 
und  vmre  ia  wol  ergaugen 
daz  ich  ir  ia  eö  willee  bio. 
hetet  ir  scelde  oade  sin, 
■  Sd  best  ir  mich  deg  ich  iuch  bite.' 
er  sprach  'ja  wierent  ir  da  mit« 
beBwicheo,  daz  wil  ich  ia  sagen, 
wand  ich  DU  in  disen  tagen 
j.  250  einen  kämpf  mnoz  best&a, 
den  ich  also  genomen  hia 
daz  in  der  künec  Arttis  muoz  sehn: 
er  Bol  in  sime  bore  geechehn. 
WQfde  si  daoDe  min  wip 
DDde  verhir  ich  den  lip, 
BÖ  wnrde  ei  gunäret.' 
der  wirt  sprach  'swar  ir  k6ret, 

und  muoz  mir  weeen  Bwsre 
daz  iche  ie  iuch  an  gebot, 
wand  ich  iuch  unn  an  minen  tdt 
ir  harte  gerne  erläzeo  boI.' 
der  gast  vertraoc  den  zorn  woi. 

er  sprach  'lieber  herre, 
nü  man  ich  iach  vil  verre, 
bedenket  iuirer  bergchafC, 
daz  iwer  geliibde  habe  kraft. 
bH  ich  hie  gesiget  hän, 
BÖ  Bult  ir  iwer  gevangen  \&n 
alle  ledec  darch  mich.' 
der  wirt  sprach  'daz  ist  billich' 
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und  liez  si  üz  den  banden  sft, 
and  behabte  den  gast  bi  im  da 
unz  an  den  sibenden  tac,  6845 

daz  man  ir  dd  vil  schöne  pflac 
Und  si  YÜ  riebe  cleite 
unde  pfert  bereite, 
daz  si  wo!  mohten  riten. 
s.  251  in  den  so  kurzen  ziten  6850 

gewunnens  wider  ir  lip 
und  worden  din  scboensten  wip 
din  er  ie  m^  gesach. 
daz  schnof  in  daz  knrze  gemach. 

dd  reit  er  mit  in  von  dan  6855 

and  brftbtes  als  ein  hövesch  man 
vil  rehte  an  ir  gewarheit. 
and  dd  er  wider  von  in  reit, 
vil  tinre  si  got  bäten, 

als  si  von  rehte  tftten^  6860 

umbe  ir  herrn  and  ambe  ir  tröst, 
der  si  da  hete  erlöst 
von  michelme  s6re, 
daz  er  im  ssßlde  and  6re 

und  rehtes  alters  ein  lehn  6865 

und  sin  riebe  müese  gebn. 

nü  wer  moht  im  gedreun, 
dö  er  gesunden  sinen  leun 
von  dem  strite  brfthte? 

dar  er  dft  vor  geddhte,  6870 

dar  kftrter  nü  zehant, 
dft  er  die  jnncvronwen  vant, 
die  ir  niftel  siech  liez, 
der  er  den  kämpf  vür  si  gehiez: 


ai6 


diu  wiste  in  die  vil  rehten  wege, 
E.  252  und  vundens  in  ir  vater  pflege. 

Nnne  twelten  si  niht  lange  dÄ: 
nan  in  was  diu  kampfzit  also  nä 
daz  in  der  tage  zuo  ir  vart 
enweder  gebrast  noch  über  wart, 
nnd  kömeo  ze  rehten  ziten. 
ir  swester,  ir  widerstriten, 
vundens  an  der  kampfstat- 
her  Gäwein,  der  sich  helen  bat, 
der  hete  sich  selben  bÖ  verholu 
nnd  hete  sich  vor  enwec  gestolDf 
und  hörten  in  des  alle  jebn, 
em  möhte  den  kämpf  niht  geaeha 
vor  ander  unmiiezekbeit. 
alsns  beter  sich  entseit, 
nnd  bete  sieb  wider  gestoin  dar 
mit  vremdea  wäfen  aleö  var 
daz  in  dfL  niemen  hn  die  magt 
erkante:  der  bet  erz  gesagt. 

nü  saz  der  kiinec  Art&s 
nnde  von  slme  büs 
sin  niassenie  gar 
die  gerne  wolden  nemen  war 
wie  da  wurde  gestriten. 
nü  kom  onch  dort  zno  gerltea 
din  jnncvrouwe  nnd  her  Iwein. 
der  lewo  envuor  niht  mit  in  zwein 
(den  beter  under  wegen  län: 
ern  wolt  in  niht  zem  kämpfe  hftn), 
nnd  eWas  onch  niemen  da  bekaat 
B.  253  wie  der  riter  weere  genant. 
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Nu  riten  si  beide. in  einen  rinc. 
ez  düht  si  alle  sament  ein  dinc 
vil  harte  clagebaere, 

ob  es  niht  rftt  waere  6910 

ir  einer  enw.arde  dft  erslagen: 
den  mtiese  man  wol  iemer  clagen; 

wand  61  nie  ge^fthen, 

des  81  alle  jfthen, 

zw^ne  rtter  gestalt.  6915 

s6  gar  in  Wunsches  .gewalt 

an  dem  libo  and  aa.den  siten; 

und  begnnden  den  künec.  biten 

daz  er  die  altern  bsßte 

daz   siz  durch  got  tste  6920 

unde  der  jungem  teilte  mite. 

daz  verzech  si  im  mit  selbem  site 

daz  er  die  bete  mnose  Iftn..        .  . . 

si  wolte  daz  gewia  h% 

ir  kempfe  wurde  sigehaft,  6925 

wände  si  wol  sine  kraft 

erkande  und  sich  des  tröste 

daz  er  si  gar  erlöste. 

dö  der  künec  Artus  ersach 
dazz  niemen  an  die  suone  sprach,  6930 

dö  hiez  er  rümen  den  rinc. 
s.  254  nü  was  ez  doch  ein  starkez  dinc 
ze  sehenne  ein  vehten 
von  zwein  so  guoten  knehten 
(wandezn  tuot  dem  biderben  man  niht  wol,      6935 
der  Sandern  tot  sehen  sol), 
Daz  doch  dem  einem  wsDge  was, 
ob  joch  der  ander  genas. 


^^^^^^^H^0^        ^^^  ^^^1 

^H 

^                             machet  ich  ditz  vehten 

^^^^^^ 

^^M                           von  discQ  gaoten  knehten 

6940 

^^M                              mit  Worten  tu  Bpiehe, 

^H                           waz  töhte  diu  w^he? 

^^M                           wand  iu  ist  ä  so  vil  geeeit 

^^1                               Toa  ietweders  vrümekheit 

^H                            daz  ich  iu  übte  mac  gesagen 

6945 

^H                               daz  .si  nieoder  zwcin  zagen 

^H                            des  tagcs  gelich  gebarten 

^^^1                           uud  daz  als  e  bewärten 

^^1                           daz  din  werlt  nie  gewan 

^^M                           zwSne  strltiger  man 

6950 

^H                           uäcb  werltlkbem  löue. 

^H                            des  truogeDB  oucb  die  kröne 

^1                             riterÜcher  6ren, 

^^1                            die  ietweder  wolde  m^ren 

^^M                           mit  dem  audera  an  dern  tage, 

8955 

^^M                           daz  ich  ez  gote  immer  clage 

^^M                e.  2öb  daz  die  besten  gesellen 

^^M                           ein  ander  Icempfen  ncilen 

^^B                            die  iender  lebten  bi  der  'Zit. 

^H'                           aweder  nu  tOt  gelit 

«MO 

^^L                             von  des  anderen  baut, 

^^^fe                1  ~^  '     und  im  da  nach  wirt  erkant 

^^V                            wen  er  bat  erülagen, 

^^B                              daz  wirt  sin  fiwigez  clagen. 

^^M '                              möbten  ei  nCi  beide  geäigen 

6965 

^^f                            ode  beide  sigelÖB  geligen 

^B                             Ode  -abe  uDTerw§zeu 

^H                                den  strit  beide  läzen. 

^^1                            BÖ  si  Bicb  erkennent  beide 

^H                            daz  w»r  in  vür  die  leide 

69J0 
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daz  liebest  and  daz  beste. 

Jane  wären  si  niht  geste 

des  willen;  sam  der  ougen. 

ir  ietwederm  was  tongen 

daz  in  kempfen  solde  ein  man  6975 

der  liebest  den  er  ie  gewan. 

Sit  daz  der  kämpf  wesep  sol; 
BÖ  zimet  in  daz  beiden  wol 
daz  si  enzit  stdten. 

wes  mugen  si  iemer  biten?  6980 

da  ist  dia  State  unde  der  muot. 
onch  wären  d'ors  also  guot 
daz  si  daz. niht  ensümde. 
s.  256  ir  ietweder  rümde 

dem  andern  sinen  paueiz  6985 

von  im  vaste  unz  an  den  kreiz: 
der  was  wol  rosseloufes  wit. 
ze  rosse  hnop  sich  der  strit 

si  mohten  wol  striten, 
wand  sis  ze  den  ziten  6990 

niht  ^rste  begunden. 
wie  wol  si  striten  knnden 
ze  rosse  und  ze  yuozel 
ez  was  ir  nnmnoze  . 

von  kinde  gewesen  ie:  6995 

daz  erzeigten  si  wol  hie. 
Onch  si  in  daz  vür  war  geseit: 
ez  llret  diu  gewonheit 
einen  zagehaften  man 

daz  er  getar  nnde  kan  .  7000 

baz  vebten  danne  ein  küener  degn 
der  es  niht  hat  gepflegn. 


dd  was  hie  koDst  uade  kraft: 
ei  mohten  von  riters chyft 
Bchuole  gehabet  hän. 
zw&re  man  muose  in  Idn 
von  rttcrBchefte  den  strit, 
Ewaz  riter  lebte  bi  der  zit. 
nune  aumden  siz  niht  möre; 
diu  roB  wurden  aSre 
;.  25T  mit  den  sporn  genomen. 

man  sach  si  dort  zesamne  komen 
and  vleutlicbe  gebären, 
die  doch  ge Bellen  wären. 

ez  dunket  de  andern  nnde  mich 
vil  lihte  aumügelich 
daz  iemer  miune  nnde  haz 
also  besitzeD  ein  vaz 
daz  minne  bi  bazze 
belSbe  in  einem  vazze. 
ob  minne  nnde  haz 
nie  m€  bes&zen  ein  vaz, 
doch  woDte  in  disem  vazze 
minne  hi  hazze 
also  daz  minne  noch  -haz 
gerümden  gähes  daz  vaz. 

'Ich  wtene,  vriunt  Hartman, 
du  ttiissedenkest  dar  an. 
war  nmbe  sprichestA  daz 
daz  beide  minne  unde  haz 
ensamt  büwen  ein  vaz? 
wan  bedenkeatü  dich  bazZ 
ez  ist  minne  und  hazze 
zenge  in  einem  vazze. 
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wan  SW&  der  haz  wirt  ianea  7035 

s.  258  ernestlicber  minneii; 
da  rümet  der  haz 
Yroan  Mionen  daz  vaz: 
swft  abe  gehüset  der  haz, 
d&  wirt  dia  minne  laz/  7040 

DÜ  wil  ich  in  bescheiden  daz, 
wie  herzeininne  nnd  bitter  haz 
ein  vil  engez  vaz  besaz. 
ir  herze  ist  ein  gnnoc  engez  vaz: 
da  wont  ensamt  inne  7045 

haz  nnde  minne. 
81  hat  aber  nnderslagen 
ein  want,  als  ich  in  wil  sagen, 
daz  haz  der  minne  niene  weiz. 
81  taßte  im  anders  also  heiz  7050 

daz  nach  schänden  der  haz 
müese  rümen  daz  vaz; 
nnd  rümetz  onch  vronn  Minnen, 
wirt  er  ir  bi  im  innen. 

din  nnkünde  was  din  want  7055 

din  ir  herze  underbant; 
Daz  81  gevriunt  von  herzen  sint 
nnd  mit  gesehndeu  ongen  blint. 

I 

si  wil  daz  ein  geselle 

den  anderen  velle:  7060 

nnd  swennern  überwindet 
s.  259  und  da  nach  bevindet 
wen  er  hftt  überwunden, 
sone  mac  er  von  den  stunden 
niemer  mßre  werden  vr6.  7065 

der  Wunsch  vlnochet  im  s6: 
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im  gebrist  des  leides  niht, 

swenn  im  daz  liebest  geschiht. 

waa  sweder  ir  den  sige  kös, 

der  wart  mit  sige  sigelös.  7070 

in  hftt  nnseelec  getan 

aller  siner  seelden  wän: 

er  hazzet  daz  er  minnet, 

and  vlinset  so  er  gewinnet. 

ir  ros  din  liefen  dräte.  7075 

ze  yrno  noch  ze  späte 
sd  neicten  si  din  sper 
nnd  slnogens  üf  die  bmst  her, 
daz  si  niene  wanöten. 

sine  harten  noch  ensancten  7080 

enweder  ze  nider  noch  ze  hd, 
ninwan  ze  rebter  mftze  ahd 
als  ez  wesen  solde 
und  ir  ietweder  wolde 

sinen  kampfgesellen  7085 

üf  den  sämen  vellen; 
Daz  ietweder^  stich  geriet 
da  schilt  nnde  heim  schiet: 
s.  260  wan  da  rämet  er  des  man 

der  den  man  vellen  kan.  7090 

daz  wart  da  wol  erzeiget: 
wandez  was  geneiget 
ir  ietweder  also  s^re 
daz  er  d&  vor  nie  möre 

sd  nähen  kom  dem  valle,  7095 

em  viele  oueh  mit  alle, 
daz  ir  ietweder  gesaz, 
daz  enmeinde  niht  wan  daz 
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daz  diu  sper  niht  ganz  beliben: 
wand  si  körnen  dar  getriben  7100 

mit  also  maolicher  kraft 
daz  ir  ietweders  schaft 
wol  in  hundert  stücke  brach, 
und  daz  mänlich  d&  jach 

ern  gessßhe  schoener  tjost  nie.  7105 

ez  lief  kreiierende  hie 
behender  garzüne  gnuoe, 
"    der  ietweder  truoc 
driu  sper  ode  zwei. 

man  hörte  niht  wan  ein  geschrei,  7110 

'wÄ  nü  sper?  wÄ  nü  sper?  . 
ditz  ist  hin,  ein  anderz  her/ 

dft  wart  vil  gestochen 
und  gar  diu  sper  zebrochen 
diu  s!  dft  haben  mohten.  7115 

heten  si  dö  gevohten 
s.  261  Ze  rosse  mitten  swerten, 
des  si  niene  gerten, 
daz  wsßre  der  armen  rosse  tot: 
von  diu  was  in  beiden  not  7120 

daz  si  die  dörperheit  vermiten 
und  daz  si  ze  vuoze  striteu. 
in  heten  diu  ros  niht  getÄn: 
81  liezeoz  an  den  lip  gftn. 

ich  sage  in  waz  si  täten,  7125 

dö  si  zesamne  träten, 
die  zw^ne  kampfwisen. 
si  sparten  daz  isen 
da  mit  ir  lip  was  bewart: 
diu  swert  wurden  niht  gespart.  7130 


^^^^r                                        ^ 

^H 

^^^^^^V                        wären  der  scbilte                             " 

^^^^1 

^^^^^^1                          ander  harte  mute; 

^^^^1 

^^^^^^B                     den  Bcbilten  wSren  ei  gehaz. 

^^^H 

^^^^^K                       ietweder  bedähte  daz, 

^^^^^^^1                   'waz  tODC  mir  miD  arbeit!' 

11S5 

^^^^^V                    naz  er  den  schilt  vor  im  treit, 

^^^^^^H                   BÖ  ist  er  ein  eicber  man.' 

^^^^^^H                   die  scbilte  hinwen  ei  dan. 

^^^^^^^L                  sioe  geruochteD  des 

^^^^^^^1                  daz       nidcrbalp  der  koie 

7140 

^^^^^^V                    deheiner  siege  tteien 

^^^^^1                   da  Bi  der  scbilte  wären  bai'. 

^^^^^^P                        entliheu  kreftiger  siege 

^^V                              me  dsii  ich  geEageii  mege, 

^^M                               &Qe  bürgen  unde  pfant, 

7145 

^H                     B.  262  and  wart  vergoiteu  da  zehaiit. 

^^M                                  Swer  gerne  giltet,  daz  ist  gaot; 

^^1                               wau  bat  er  borgenncri  muot, 

^^H                              so  mac  er  wol  borgeo, 

^^H                              daz  mnosen  sl  besorgen, 

7160 

^^H                               Ewer  borget  und  niht  gälte, 

^^M                               daz  er  äea  lihte  engulte. 

^H^                                 borgtens  kne  gelten, 

^^ft                                 des  Torhten  si  engelten; 

^^^1                             wand  ers  dicke  engiltet 

TI5S 

^^^^                                Bwer  bore  niene  giltet. 

^^H                          "    sl  hetens  da  engolten, 

^^^V                            dane  wnrde  bore  vergolten; 

^^H                            da  von  ir  ietweder  galt 

^^1                             daz  ers  an  lobe  niht  engatt. 

7160 

^^P                              sl  mnosen  vaste  gelten 

^H                           '    vür  des  tödes  scheltea 

j 

225 

und  vür  die  scheltsere 

boßser  geltsere. 

si  entlihen  b^de  üz  voller  hant,  7165 

and  wart  nach  gelte  nibt  gesant: 

wand  si  beten  üf  daz  velt 

beide  brftbt  ir  übergelt 

nnde  vergalten  an  der  stat 

md  und  §  dan  man  si  bat.  7i70 

verlegenin  müezekheit 
ist  gote  nnde  der  werlte  leit: 
dane  lät  sieb  oucb  niemen  an 
ninwan  ein  verlegener  mau. 

swer  gerne  lebt  nÄcb  §ren,  tlTö 

der  sol  vil  starke  k^ren 
s.  263  Alle  sSne  sinniB 

n&cb  eteslichem  gwinne, 

dft  mit  er  sieb  wol  bejage 

und  oucb  vertribe  die  tage.  7180 

alsns  beten  si  getftn: 

ir  leben  was  nibt  verl&n 

an  debeine  müezekheit. 

in  was  beiden  vil  leit  . 

swenne  ir  tage  giengen  bin  7185 

daz  si  deheinen  gewin 

an  ir  koufe  vunden, 

des  si  sich  underwunden. 

sl  wären  zw^ne  msere 
karge  webselsere  7190 

und  entlihen  üz  ir  varende  gnot 
üf  einen  seltssßnen  mnot. 
si  nämen  wiiöcher  dar  an 
sam  zwine  werbende  man: 

Hartmann  von  Aue,   Iweln.    4.  Ansg.  15 


227 

den  verzinsten  si  sft. 

die  helme  wnrden  eteswft 

vil  s§re  verschrdten, 

daz  die  meilen  röten  7230 

von  blnote  begdnden,  '  . 

wände  si  vil  wunden 

in  kurzer  stunt  enpfiengen, 

die  niht  ze  verhe  giengen. 

sich  huop  wider  morgen  7285 

8.  265  mit  manlichen  sorgen 

Dirre  angestllcher  strtt^ 

und  werte  harte  lange  zlt, 

unz  vol  nftch  mittem  tage, 

daz  von  ir  deweders  slage  7240 

dehein  schade  mohte  komen. 

in  hete  diu  müede  benomen 

s6  gar  den  lip  und  die  kraft 

daz  si  des  dühte  ir  riterschaft 

diu  weere  gar  ftn  §re,  7245 

und  envfthten  niuwet  m^re. 

ez  wart  dft  von  in  beiden 

ein  vil  gemtietlich  scheiden, 

nnd  satzten  sich  ze  mowe  hie 

nnz  sl  diu  müede  verlie.  7250 

diu  rnowe  wart  vil  unlanc 

unz  ietweder  üf  spranc 

und  liefen  aber  ein  ander  an. 

si  wftren  zw^ne  vrische  man 

beide  des  willen  nntter  kraft«  7255 

ezn  wac  ir  erriu  riterschaft 

engegen  dirre  niht  ein  strd, 

der  si  begunden  aber  dd. 

15» 


^^^^^^^■^       ss^^^H 

■ 

^^^^^^V                  ir  siege  wären  kreftec 

^^ 

^^^^^H                    Dfl  kreftiger,  und  wart  ir  nie. 

1260    ■ 

^^^^^^^  .                    ODch  sach  dUeo  kämpf  an 

^M 

^H^                                    manec  kampfwlse  man: 

^1 

^^H                       s.  266  ir  deheines  onge  was  viir  war 

^^ 

^^K                                weder  so  wise  nocli  so  cUr, 

■ 

^^M                               heter  -genomen  üf  sjnen  eit 

7285 

^^V                                ze  sagenae  die  wärheit 

^H                                 Weder  ir  des  tagea  ie 

^^■^                            gewannen  bete  bezzer  hie 

^^^^^_                          als6  grOz  als  umb  ein  hSr, 

^^^^^1                       desne  mohter         wfir 

7270 

^^^^^M                       ir  dewederm  nie  gejebn: 

^^^^H                        ezn  wart  nie  glicher  kämpf  geseha. 

^^^^f                           nfi  sorget  man  unde  wip 

^^B                                  Dmb  ir  «re  und  umb  ir  Hp: 

^^H                                nnd  möhten  siz  in  beiden 

7276 

^^P                                nfich  ^ren  bän  gescheiden, 

^H                                 daz  heten  s!  gerne  getan, 

^^B                                 und  begundeii  rede  dnimbe  h&n. 

^^M                               wand  wer  möhte  daz  verclagen, 

^^M                                sweder  ir  da  wurde  erslagen 

7280 

^^P                                    od  gekrenket  ao  den  ^ren? 

^M                                     der  künec  begunde  k^ren 

^^k                                 bete  unde  sinne, 

^^H                               ober  deheine  minne 

^^H                                  vnnde  an  der  altern  magt, 

72Sä 

^^H                              dio  BÖ  gar  bete  versagt 

^^^1                      '.'  -'      der  JDngern  ir  erbe. 

^^^^^■^^                      din  bete  was  nnbederbe: 

^^^^^^^ft                   si  versagt  im  so  mit  nnsitea 

^^^^^^P                   daz  er        niht  mg  woUe  bften. 

7290 

^^^L 

^ 
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8.  267      dö  aber  diu  janger  ersach 

der  gaoten  dter  nogemaeb, 

daz  traobte  si  in  ir  sinnen: 

und  d6  si  mit  minnen 

nieman  gescheiden  mohte,  7295 

dö  tete  si  als  ir  tobte. 

Diu  edele  und  diu  seboene, 

diu  gewizzen,  diu  nnboene, 

diu  stteze,  diu  guote, 

diu  snoze  gemuote,  7300 

diu  niuwan  süezes  künde, 

mit  rdtsüezem  munde 

lacbte  si  die  swester  an. 

si  spraeb  '6  ein  sus  gdret  man 

den  tot  in  mtneme  namen  kür  7305 

ode  sin  6re  verlür, 

min  lip  und  unser  beider  laut 

wsaren  bezzer  verbrant. 

ziueb  dieb  mit  guoteme  heile 

ze  minem  erbeteile.  7310 

dir  si  verlftzen  ftne  nit 

beide  laut  unde  strit. 

deiswftr  sit  iebs  niht  haben  sol, 

ichn  gan  es  niemen  also  wol. 

heiz  den  kämpf  Iftzen  sin:  7315 

ir  lebn  ist  nützer  danne  dez  min. 

ich  bin  noch  baz  ein  armwip 

danne  ir  deweder  den  lip 

durch  mich  hie  sül  Verliesen. 

ich  wil  üf  dich  verkiesen.'  7320 

8.  268      ir  willen  dft  nieman  ensach 

wan  der  ir  guotes  dmmbe  jach. 
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daz  siz  mit  dren  .mohten  lAo,  7355 

66  liezen  siz  wol  nndersiftn  • 

Uoz  an  deo  auderen  tac. 

s!  tÄten  als  er  ie  pflac 

der  ie  rehten  maot  gewan: 

swie  leide  dem  biderben  man  7360 

von  dem  andern  geschiht, 

kamt  ez  von  maotwillen  niht/ 

ober  den  willen  trüege 

daz  er  in  gerne  slüege, 

sone  ist  er  im  doch  Qiht  gehaz,  7365 

nnde  behaget  im  baz 

dan  dft  bi  ein  bceser  man 

des  er  nie  schaden  gewan. 

daz  wart  wol  schin  an  in  zwein. 
sich  verkünde  min  her  Iwein  7370 

wider  sinen  kampfgenöz, 
wan  deiz  vür  eine  gftbe  gröz 
ir  ietweder  haben  wolde, 
ober  wizzen  solde 

wer  der  ander  wsBre.  7375 

sinia  wehselmsere 
s.  270  begander  wider  in  hftn. 

er  sprach  'wir  haben  et  verlftn 

nnser  häzlichez  spil: 

ich  mac  nü  sprechen  swaz  ich  wil.  7380 

ich  minnet  ie  von  miner  mäht 
den  lichten  tac  vür  die  naht: 
dft  lac  vil  miner  vrenden  an, 
nnd  vrent  noch  wip  unde  man. 
der  tac  ist  vrcelich  unde  clftr,  7385 

diu  naht  trüebe  unde  swir. 
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dft  hoeret  weizgot  sorge  zno: 

got  s!  der  sine  gn&de  tao.  7420 

den  ich  dft  meine,  'daz  stt  ir. 

got  der  bewar  mir 

minen  lip  nnd  min  dre: 

ichn  vorhte  ir.  6  nie  sd  söre. 

and  wizzet  daz  ich  nie  gewan  7425 

ze  tnonne  mit  deheinem  man 
den  ich  so  gerne  erkande. 
ir  möhtent  ftne  schände 
mir  wol  sagen  inwern  namen/ 
'ichn  wil  mich  wider  inch  niht  schämen/  7430 

sprach  min  her  Gftwein. 
'wir  gehellen  beide  in  ein. 
herre^  ir  habent  mir  des  verdigen: 
8.  272  nnde  hetent  ir  geswigen, 

die  rede  die  ir  habent  get&n  7435 

die  wdld  ich  gesprochen  hftn. 

daz  ir  d&  minnet,  daz  minn  ich: 
des  ir  dft  sorget,  des  sorg  ich. 
cz  ist  hinte  hin  ein  tac 

den  ich  wol  immer  hazzen  mac:  7440 

wand  er  hftt  mir  die  not  getan 
der  ich  ie  was  erlftn. 
mir  benam  deiswftr  nie  m6re 
ein  man  alsd  sdre 

mine  werliche  mäht:  7445 

nnd  möhtet  ir  vor  der  naht 
Ze  zwein  siegen  hftn  gesehn, 
so  müese  ich  in  des  siges  jehn. 
ich  hftn  der  naht  küme  erbiten. 
swaz  ich  noch  h&n  gestriten,  7450 
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herre,  ich  bin  ez  Iwein/ 

dö  wonte  ander  in  zwein 

liebe  bi  leide.  7485 

s!  vrenten  sich  beide 

daz  si  zesamne  w&ren  komen: 

daz  ir  dehein  bete  genomen 

des  andern  dehein  arbeit, 

daz  was  ir  beider  herzeleit.  7490 

beide  truren  nnde  baz 
rümten  g&hes  daz  yaz, 
und  richseten  drione 
vrende  nnde  minne. 

daz  zeicten  si  wol  ander  in:  7495 

8.  274  diu  swert  warfen  si  hin 

and  liefen  ein  ander  an.  ' 

ezn  gelebte  nie  kein  man    . 

deheinen  lieberen  tac,. 

nnd  enweiz  oach  nibt  ob  iemen  mac  7500 

alsd  lieben  gelebn 

als  in  dA  got  bete  gegebn.  . 

si  nnderknsten  tüsentstant 

oagcn  wangen  nnde  mont. 

dö  der  künec  die  minne  7505 

und  diu  küneginne 
Von  in  zwein  ges&hen, 
und  vriundes  ambevAhen, 
des  wandert  si  sire, 

und  entweiten  .niht  mAre,  7510 

si  begunden  dar  gAhen, 
wand  si  si  gerne  s&hen 
so  vriantliche  gebftren« 
und  wer  si  beide  wftren. 


dazD  waä  d&  uiemao  erkant, 

waa  als  man  ez  sH  bevant. 
ouch  heten  die  helme  qdI  tiu  naht 
ir  gefiiuae  bedaht 
UQttes  kampfes  grimme 
verwaudelt  ir  stimme, 
daz  si  d&  weereo  naerkant, 
enhcten  si  Uch  niht  genant, 
'ei,'  sprach  min  her  Iwein, 
'der  tac  der  da  hiute  achein, 
daz  Bwert  daz  de»  glac  tmoc 
i.  215  den  iuli  biute  üf  incb  slnoc, 
dia  müezeii  gunöret  Ein. 
her  Gäweio,  lieber  berre  min, 
w»z  mac  ich  sprechen  mSro 
nan  daz  ich  iach  Sre 
uIe  iuwet  ritr  und  inwer  kneht? 
daz  ist  min  wille  and  wia  reht. 
ir  h&iit  mich  ofte  gSret 
und  ze  guote  gek^ret 
min  diuc  bö  volle  Glichen 
daz  man  mir  in  den  riehen 
MSre  gaotes  hat  gejehn 
daone  ez  änc  iuch  wtere  geschebn. 
ob  ich  da  wider  möhte 
iuch  g6reu  als  ez  tobte, 
des  wold  ioh  iemer  wesen  vrö: 
nune  mac  ich  anders  wan  also 
daz  ich  iuwer  Iweiu 
iemer  scbine,  uude  ie  schein, 
niowan  hiute  diseu  tac, 
den  ich  wol  beizen  mac 
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die  gallen  in  dem  j&re : 
wand  ezn  wart  zwftre 
weder  min  hant  noch  min  swert 
nie  der  nnmftzen  wert  7550 

daz  si  in  ie  geslüegen  slac. 
ich  verwftze  swert  untten  tac: 
sü  6ol  min  nngewizzen  hant 
ir  geltes  selbe  sin  ein  pfant; 
dazs  in  daz  ze  wandel  gebe  7555 

8.  276  dazs  in  diene  nnz  ich  lebe. 

her  Gftwein,  doch  enmöhtent  ir 
niht  baz  gerochen  sin  an  mir: 
wand  si  hat  mich  gnn^ret 

und  iuwern  pris  gemdret.  7560 

si  hat  sich  selbe  so  gewert 
daz  iu  der  sige  ist  beschert; 
ich  sichr  in  inwer  gebot: 
wan  daz  weiz  nnser  herre  got 
daz  ich  sigelds  bin.  7565 

ich  scheide  iwer  gevangen  hin/ 
'Herre  und  lieber  seile,  nein/ 
sprach  min  her  Gftwein. 
'daz  sich  dehein  min  6re 

mit  inwerm  laster  mßre,  7570 

des  prises  hftn  ich  gerne  rftt, 
des  min  vriunt  laster  hftt. 
waz  töhte  ob  ich  mich  selben  trüge? 
swaz  6ren  ich  mich  ane  züge, 
sd  habent  si  alle  wol  gesehn  7575 

waz  under  uns  ist  geschehn. 
ich  sicher  nnde  ergibe  mich: 
der  sigelöse  der  bin  ich/ 
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h&n  gestriten  wider  in 
dem  ich  dienesthafber  bin 
danne  in  der  werlte  ieman, 
UDZ  er  mich  vrftgen  began 

wie  ich  weere  genant.  7615 

d6  im  min  name  wart  erkant, 
dö  nanter  sich  sft; 
8.  2T8  und  rümte  vtentschaft  d&y 

und  gehellen  iemer  m^re  in  ein. 

ez  ist  min  geselle  Iwein.  7620 

nnd  geloubet  mir  daz  ich  in  sage: 
het  erz  gehabt  an  dem  tage, 
mich  hete  brftht  in  arbeit 
min  nnreht  und  sin  vrümekheit. 
diu  juncvrowe  hftt  rehtes  niht,  7625 

vür  die  man  mich  hie  vehten  siht: 
Ir  swester  ist  mit  rehte  hie. 
s6  half  ouch  got  dem  rehten  ie: 
des  W8ßr  ich  tot  von  siner  hant, 
het  ez  diu  naht  niht  erwant.  7630 

sit  mir  geviel  daz  unheil; 
so  ist  mir  lieber  ein  teil 
nach  grözem  ungevelle 
daz  mich  min  geselle 

habe  überwunden  danne  erslagen.'  7635 

die  rede  begander  Iwein  clagen 
und  wart  von  leide  schameröt, 
daz  er  im  der  6reh  bot 
ein  lützel  mdre  danne  gnaoc. 
daz  6ren  er  im  niht  vertmoo:  >    7640 

wan  reit  er  wol,  s6  reit  er  baz. 
hie  was  zorn  Äne  baz. 
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der  rede  vJI  da  gescbacfa, 

daz  man  ir  ietwedern  sach 

des  andern  pris  mereii 

mit  s)d  selbes  f^reD. 
8.  2f9  des  rreute  der  küDec  sich, 

er  sprach  'ir  miiezent  ane  mich 

disen  strit  läzen  beide, 

darch  daz  ich  iu  bescheide 

daz  lach  des  wol  gnüeget 

aad  ST  euch  mir  wol  vüeget.' 
diu  rede  wart  im  bcvolhen  gar. 

die  juncvrouwen  läter  dar. 

er  spracli  'nä  ist  nü  dia  magt 

dia  ir  swestet  hat  versagt 

Niuwan  darch  ir  übermnot 

ir  erbeteil  unt  \az  guot 

daz  iü  ir  vater  beiden  lie?' 

dö  sprach  st  gähes  'ich  bin  hie.' 

dö  El  eich  alsns  versprach 

und  niirehtes  selbe  jach, 

des  wart  der  künec  Artus  vrö; 

ze  gezinge  zöch  ers  alle  dö. 

er  sprach  'vrouwe,  ir  faftt  verjehn. 

daz  ist  vor  sä  vil  diet  geschehn 
cS',"    daz  irs  niht  wider  maget  kamen: 

und  daz  ir  ir  habt  genomen, 

daz  müezet  ir  ir  wider  gebn, 

weit  ir  nach  gerihte  lebo,' 

'nein,  herre,'  sprach  si,  'dnrch  gcit. 
(ir"    ez  Bt6t  üf  inwer  gebot 

beide  guot  nnde  Hp. 

jft  gesprichet  lihte  ein  wlp 
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des  si  niht  sprechen  solde.  7675 

s.  280  swer  daz  rechen  wolde 
daz  wir  wip  gesprechen, 
der  müese  vil  gerechen. 
wir  wip  bedürfen  alle  tage 

daz  man  uns  tnmbe  rede  vertrage;  7680 

wand  sl  ander  wUen  ist 
herte  nnde  ftn  argen  11  st, 
gevserlich  und  doch  &ne  haz: 
wan  wirne  kunnen  leider  baz. 
swie  ich  mit  Worten  habe  gevaro,  7685 

sd  sult  ir  inwer  reht  bewarn, 
Daz  ir  mir  niht  gewalt  tuot' 
er  sprach  ^ich  Iftze  in  iuwer  guot, 
und  iuwer  swester  habe  daz  ir. 
der  strit  ist  Iftzen  ze  mir:  7690 

ouch  hftt  sich  diu  guote 
mit  einvaltem  mnote 
s6  gar  her  ze  inir  verlÄn: 
diu  muoz  ir  teil  ze  rehte  hftn. 
gehellen  wir  zw^ne  in  ein  7695 

(ez  gibt  min  neve  Gftwein 
daz  er  den  sige  verlorn  habe), 
so  kument  ir  des  strites  abe 
mit  schänden  unde  An  6re. 

sus  ist  ez  iemer  mdre  7700 

iuwer  prls  und  iuwer  heil, 
Iftt  irr  mit  minnen  ir  teil/ 

ditz  reiter,  wander  weste 
ir  herze  also  veste 

an  hertem  gemüete,  7705 

durch  reht  noch  durch  güete 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.  4.  Aus^,  16 


■f 

^H                             Bi  maose  gewalt  od  vorbte  hAn:        «ifl 

^H                            nn  gewan  si  vorhte  yon  diä.               ■ "'' 

^^^^ 

^H                             'iill  tuot  dermite,'  sprach  si  dö, 

7710 

^^m^                           'weder  minre  noch  m^ 

^K           '    oV.il     wan  daz  iu  rehte  M. 

^^H                          beide  ich  wil  ond  mnoz  ei  wem. 

^^P                           Bit  daz  irs  iiiht  weit  enbero. 

^H                            ich  teile  ir  liute  unde  Jant: 

771Ö 

^H                            des  Sit  ir  bürge  unde  pfant.' 

^H                                D6  sprach  der  kuoec  'daz  si  getAa.' 

^H                            wandez  an  in  was  verläa, 

^H                            Bö  wart  ez  wol  rereodet, 

^H                            verbärget  unde  verpfendet. 

7720 

^H                            daz  sI  ir  erbeteil  enpfienc. 

^H                            der  küaec  sprach,  dö  ditz  ergienc, 

^H                            'nevo  Gäweio,  entwafen  dich: 

^H                               so  entwafen  ouch  her  Iwein  sieh: 

^H                            wan  iu  ist  beiden  mowe  n6t.' 

7725 

^^                            dö  täten  si  daz  er  gebot. 

^H                               na  was  der  leu  öz  komen, 

^^M                           als  ir  &  habent  vemonieD, 

^H                            da  er  da  in  versperret  wart, 

^^m                           und  jagte  üf  sines  herren  vai't. 

7730 

^^^                            UDZ  si  ia  zuo  in  sAhen 

^M                           dort  über  velt  gaben. 

^H                           do  bestuont  da  niemen  m8re: 

^H                            bI  vorhten  in  so  sSre. 

^H                           da  vlöch  man  nnde  wip 

7735 

^M                B.  282  durch  behalten  den  lip, 

^H                            DQz  daz  her  Iwein  sprach 

^^^                           'ern  tDot  iu  dehein  oDgemach! 

■ 
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er  ist  min  vrinnt  nnd  snochet  mich.' 

dö  verstnondens  alr^rst  sich  7740 

daz  ez  der  degen  insere 

mittem  lewen  wsere, 

von  dem  si  wunder  hörten  sagen 

nnd  der  den  risen  het  erslagen. 

'geselle/  sprach  her  G&wein  d6,  7745 

'ich  mac  wol  iemer  sin  nnvrd, 
Daz  ich  in  sns  gedanket  h&n 
des  ir  mir  gnotes  h&nt  get&n. 
den  risen  slnogent  ir  dnrch  mich: 
des  rnomte  mtn  niftel  sich:  7750 

wand  ir  enbntet  mirz  bi  ir. 
ez  het  dnrch  mich;  seit  si  mir, 
der  riter  mittem  lenn  get&n: 
irn  weitet  si  niht  wizzen  l&n 
wie  ir  wserent  genant.  7755 

dö  neic  ich  nmbe  in  ellin  lant; 
lehn  weste  war  ode  weme; 
wan  ich  meintez  hin  ze  deme 
der  dnrch  mich  bestnont  die  not: 
nnde  esn  letze  mich  der  tdt,  7760 

ich  verdienez  als  ich  sol. 
ich  erkenne  inch  bi  dem  lewen  wol.' 
sns  lief  ter  lewe  zno  im  her: 
s.  283  sime  herren  zeict  er 

vrende  nnde  vrinntschaft  7765 

mit  aller  der  kraft 
als  ein  stnmbez  tier  dem  man 
vrinntschaft  erzeigen  kan. 
zehant  wart  in  beiden 
ein  mowe  bescheideui  7770 

16* 
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daz  ich  noch  ir  minne 
mit  gewalt  gewinne.' 

mit  sime  lenn  stal  er  sich  dar,  7805 

daz  des  niemen  wart  gewar 
Dft  ze  hove  noch  anderswft, 
nnd  machte  knmbers  weter  dft. 
daz  wart  als  nngehiore 

daz  in  dem  geminre  7810 

niemen  trinte  genesn. 
Vervlaochet  müezer  iemer  wesn/ 
sprach  d&  w!p  nnde  man, 
'der  ie  von  drste  began 

büwen  hie  ze  lande.  7815 

ditz  leit  nnd  dise  schände 
tuot  uns  ein  man,  swenner  wil. 
boeser  stete  der  ist  vil: 
8.  285  iedoch  ist  ditz  diu  boeste  stat 

dar  üf  ie  hüs  wart  gesät.'  7820 

daz  waltgevelle  wart  so  gröz, 
nntter  süs  nntter  döz 
werte  mittem  schalle» 
daz  er  die  linte  alle 

gar  verzwivelen  tete.  7825 

dö  sprach  vrou  Lünete 
'vronwe,  kumt  vil  drftte 
der  dinge  ze  täte, 
wft  ir  den  man  vindet 

mit  tem  ir  überwindet  7830 

disen  schaden  nnd  ditz  leit. 
der  ist  in  weizgot  ungereit, 
man  ensnoch  in  danne  verre. 
im  möhtet  schände  merre 


^^^^^^V                                                  «^^^^^^^^B 

T835        WM 

^^r                       Bwena  er  scheidet  hinneo 

■H 

^M                        AUeB  strites  eriän, 

PB 

^H                        der  iii  ditz  taBter  h&t  getan. 

IH 

^^M                           ditz  geechiht  aber  morgen: 

^H 

HV                         im  wellet  besorgen 

^H 

^f                          dise  Beiben  sacbe, 

^H 

^ft                           man  enlät  iuch  mit  gemache 

^H 

^H                          niemer  mSre  gelebn.' 

^H 

^1                          'mahtü  mir  oft  r&t  gegebn?' 

^1 

^K                         sprach  diu  yronwe  zno  der  magt. 

7845         ■ 

^H                         'ntt  si  dir  min  uAt  geclagt, 

1 

^^M                         wan  du  minee  diuges  weist 

1 

^^M                           alEÖ  vil  BÖ  iemen  meist.' 

\ 

^^M                                si  sprach  'vrouwe,  ir  habt  den  rät 

i 

^B                s.  286  der  iu  wol  baz  ze  staten  Bt&t. 

7850            1 

^m                          ich  bin  ein  wlp:  nsem  ich  mich  an 

1 

^H                           ze  räteone  ale  ein  wiser  man, 

1 

^B                          Bö  weer  ieh  tumbei'  danne  ein  liint. 

^M                         ich  lide,  uut  t'anderu  die  hie  sint, 

^H                          daz  mir  ze  lidenne  geschiht, 

7855 

^H                          unz  maa  noch  diire  tage  aiht 

^M                         wer  in  rät  viode 

^H                             von  iuvrerme  ingesinde, 

^H                          der  dise  bürde  an  EJcb  neme 

^H                          und  der  nns  ze  schirme  zeme. 

7860 

^H                          ez  mac  wol  sin  daz  ez  geschibt: 

^H                           iedocb  verw^o  ich  mich  es  nibt,' 

^H                              Ei  sprach  'da  solt  die  rede  l£n: 

^1                          lehn  habe  gedingen  noch  wän 

^H                          daz  ich  iu  iemer  vinde 

7865               1 

^^M                          in  miQem  gesinde; 

^ 
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Und  r&t  dar  nftch  daz  beste/ 
s!  sprach  'der  danne  weste 
den  riter  der  den  risen  sluoc 
und  der  mich  lästere  übertraoc,  ..    7870 

d6r  mich  von  dem  röste 
hie  vor  in  löste, 
der  in  den  selben  snochte, 
ob  er  ze  komenne  mochte, 

sone  wserez  niender  baz  bewant.       .  7875 

doch  ist  mir  ein  dinc  wol  erkant:  ... 

ezn  hülfe  niemannes  list, 
s.  287  nnz  im  sin  vroawe  nngnaedec  ist, 
daz  er  vüere  dnrch  in 

weder  her  ode  hin,  7880 

em  tsete  im  danne  Sicherheit 
daz  er  nach  rehter  arbeit 
mit  allen  sinen  dingen 
dft  nftch  hülfe  ringen, 

ober  dnrch  in  iht  taste,  7885 

daz  er  wider  heete 
siner  yronwen  minne.' 
diu  vronwe  sprach  'die  sinne 
der  mir  unser  herre  gan, 

die  k6r  ich  alle  dar  an,  7890 

beide  Hp  nnde  guot, 
daz  ich  im  ir  zornmnot 
vertribe,  ob  ich  iemer  mac. 
des  enpf&h  et  minen  hantslac' 

dö  sprach  aber  vroa  Lünete  7895 

'ir  sit  süeze  und  inwer  bete. 
Welch  guot  wip  wsere  von  den  siten, 
die  ir  ze  vlize  begnndet  biten, 
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diu  iht  verGagea  Icunde 
eim  akö  sUezeu  maade? 
ob  es  iD  &ne  valscben  list 
ernest  wirt  oder  ist, 
so  maoz  er  wol  ir  hulde  hftn. 
ichn  niac  iucb  des  iiiht  erliLa 
iru  geheizet  imz  mit  eide 
3  daz  ich  von  iu  scheide.' 
des  eideE  was  bI  vil  gereit. 
s.  288  iron  Lftnete  gap  den  eit, 

und  wart  vil  gar  fiz  geaomen 

daz  im  ze  stateo  mohte  komen 

nach  dem  g!  da  solde  vara. 

s!  sprach  Vroiiwe,  ich  maoz  bewarn 

mit  eelhen  witzen  den  eit 

daz  mich  deheiaer  ralscheit 

iemen  zihe  dar  aD. 

er  ist  eia  harte  stieter  maa 

nach  dem  ich  da  riten  sol, 

uud  bedarf  da  slteter  rede  wol. 

weit  ir  nfich  im  senden, 

diu  wort  mit  werken  enden 

der  ich  zem  eide  uiht,  enbir, 

so  sprechet,  vrouwe,  nach  mir.' 

die  Tinger  worden  üf  geleit: 

alsus  gap  si  den  eit. 

'üb  der  riter  her  kamt 
und  mir  ze  miner  not  geymmt, 
Mit  tem  der  leu  varend  ist, 
daz  ich  an  allen  argen  list 
mlne  mäht  und  minen  sin 
dar  an  körende  bin 
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daz  ich  im  wider  gewinne 
siner  vronwen  minne. 
ich  bite  mir  got  helfen  s6 
daz  ich  iemer  werde  yrö, 

und  dise  gnote  heiligen.'  7935 

d6ne  was  niht  verswigen 
des  er  bedürfen  solde 
B.289  den  si  bringen  wolde. 

sich  nnderwant  vron  Lünete 

der  reise  die  si  gerne^  tete.  7940 

hin  reit  diu  gnote 
mit  vroelichem  mnote; 
und  was  ir  dd  ze  der  stnnt 
lützel  dar  nmbe  knnt; 

dö  si  der  vart  begunde,  7945 

w&  si  in  vnnde; 
und  wart  ir  kurzliche  knnt 
ir  vil  seliger  vunt; 
wan  si  in  bi  dem  brunnen  vantr 
er  was  ir  bi  dem  lenn  erkant:  7950 

euch  erkante  si  ir  herre, 
dd  er  si  sach  von  verre. 

mit  guotem  willen  gmozter  si. 
si  sprach  'daz  ich  inch  alsd  bi 
Yunden  h&n^  des  lob  ich  got/  7955 

'juncvrouwe^  daz  ist  in  wer  spot: 
Ode  h&t  ir  mich  gesuochet?' 
'ja,  herre,  ob  irs.geruochet.' 
'waz  ist  daz  ir  gebietet  T 

'dft  habt  ir  iuch  genietet,  7960 

ein  teil  von  iuwern  schulden, 
und  von  ir  unbuld^n 


^^^^^^^^^^^?öa  der       diente  ditz 

■ 

^^^^^1                    und  din  micb  uz  h&t  gesaut, 

^^^^^H^                    eioer  laogen  arbeit; 

1965 

^F                                SIDS  welle  brechen  ir  eit, 

^L                     B.  290  din  mich  da,  üz  gesendet, 

^^^^^^^                     so  hau  ich  ouch  volendet 

^^^^^1                           rede          verre 

^^^^^M                    daz       aber  min  berre 

im 

^^^^H                      werden  snlt  in  kurzer  vriat, 

^^^^^H                      alse  si  min  vroawe 

^^^^^H                         hie  was  gröz  vrende  von  in  zwein. 

^^^^^H                     döne  wart  min  her  Iweiu 

^^^^^H                      vordes         also  vrö. 

7975. 

^^^^^H                      vo  grözen  vreuden  kuBter  dö 

^^^^^H                         Einer  jnncvrouwen  munt 

^^^^^^fe                       hende  und  ougen  tüaeutstunt. 

^^^^^^1                    er  sprach  'ir  habt  beecheinet 

^^^^^B                                 wie       mich  meinet. 

7980 

^^^^^H                         ich  vürhte  sere,  nnd  ist  min  clage. 

^^^^H                      daz  mir  des  gnot«s  ode  der  tage 

^^^^H                     Ode  beider 

^^^^^1                        ich  die  grözen  minne 

^^^^V^                     ze  rebte  utub  iuch  verKchulden  luüge 

798fi 

^^^^                          als  ez  dem  dieneste  tilge 

^^^_               f,'!-:.    Den  ir  mir  nü  habt  getan.' 

^^^^^1                     Bl  sprach  'die  angest  mugt  ir  län: 

^^^^^1                    ir  gewinnet  tage  und  daz  guot, 

^^^^^V                    het  ich  verdienet  den  mnot, 

7990 

^^^^H                      daz  mir  gnSde  wurde  schin 

^^^^H                        nod  Bweme  ir  gDtedee  woltet  sin. 

^^^^B                    ichn  hän  niht  baz  widr  iuch  getan, 

^^^^^1                    irn  welletz  danne  baz  enpfän, 

1 
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dan  der  des  andern  gnot  eDtoimt,  7995 

8.  291  swenn  ez  ze  geltenne  gezimt^ 

daz  er  im  geltes  ist  gereit. 

ir  entlihet  mir  michel  arbeit^ 

dö  ich  wffire  verbrant^ 

ob  irz  niht  hsetet  erwaot.  8000 

vür  minen  lip  was  iawer  lebn 

üf  die  w&ge  gegebn: 

dö  gäbet  ir  mir  disen  lip. 

ez  verdienten  niemer  tiisent  wip 

die  gnftde  dier  mir  habt  getftn.'  8005 

er  sprach  'die  rede  sult  ir  lÄn. 

ir  habt  vaste  überzalt: 

mir  ist  vergolten  tusentvalt 

swaz  ich  ie  durch  inch  getete. 

nü  sagt  mir^  liebe  vrou  Lünete^  8010 

weiz  81  doch  daz  ich  ez  bin?' 

si  sprach  'daz  wsere  der  imgewin. 

sine  weiz  von  in^  geloabet  mirz^ 

zer  werlde  möre  wan  daz  irz 

der  riter  mittem  lewen  sit.  8015 

si  bevindetz  noch  ze  guoter  zit' 
Dö  riten  si  ze  hüse  dan, 

nnd  in  bekom  dft  wip  noch  man. 

daz  envnocte  ouch  anders  niht 

ninwan  ein  wunderlich  geschiht,  8020 

daz  si  dft  niemen  riten  sach 

unz  si  ergriffen  ir  gemach. 

dö  gienc  vrou  Lünete 

da  si  an  ir  gebete 

ir  vrouwen  alters  eine  vant,  8025 

ß.  292  unde  saget  ir  zehant 


aai  er  komen  wxre. 

doDe  bete  si  dehein  nitere 

also  gerne  Ternomen. 

sl  Bpioch  'aü  ai  er  willekomea. 

ich  wil  in  harte  gerne  sehn, 
<'  '       Bwie  daz  mit  rnoge  mac  gesohehn. 

genc  hin  zuo  im  nnde  ervar, 

wil  er  her,  od  eol  ich  dar? 

daz  El:  was  ich  bedarf  Bin. 

er  gieng  nach  mir,  bedorfter  mio,' 
vil  schiere  brÄht  io  vroo  Länete. 

er  vuor  swie  in  dln  varen  tele, 

gewäfent  daz  im  nibts  gebrsBt. 

ai  enpfie  den  nirt  viir  einen  gast. 

nnd  b!  dem  ersten  gruoze 

viel  er  ir  ze  vuoze 

Qod  enhete  doch  debeine  bete, 

dö  sprach  vrou  Lunete 

'vronwe,  heizt  in  üf  Etän: 

nad  als  ich  im  geheiz en  bftn, 
f.l    .     So  sult  ir  Iffisen  den  eit. 

ich  sag  in  mitter  wärheit 

daz  din  helfe  untter  rät 

ninwan  an  in  einer  EtSt.' 
si  sprach  'nü  bewis  et  michi 
p.        durch  sinen  willen  tuou  ich 

Hffaz  ich  mac  nnde  sol.' 

si  sprach  'vronwe,  ir  redent  wol. 

DÜne  hülfe  im  niemen  baz. 

sin  Trouwe,  diu  im  ist  gehaz, 

gcbietent  ir,  diu  lät  ir  zorn: 
s.  293  gebietent  ir,  er  ist  verlorn. 
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und  möht  in  daz  wol  wesen  leit. 

irn  habt  mitter  wÄrheit  8060 

keinen  bezzern  vriunt  dan  er  ist. 

ez  wolde  nnser  herre  Erist, 

nnd  wiste  mich  üf  die  vart^ 

daz  er  sd  g&hes  rnnden  wart, 

daz  diu  vremde  von  in  zwein  8065 

wnrde  gesamenet  enein. 

sone  sol  inch  dan  kein  ander  ndt 

gescheiden  nimmer  ftne  der  tot. 

nü  haltet  iwer  gewftrheit 

nnde  loesent  den  eit.  8070 

vergebent  im  sine  missetdt; 

wand  er  kein  ander  vronwen  h&t 

noch  gewinnet  noch  gewan. 

A 

ditz  ist  her  Iwein  inwer  man.' 

diu  rede  düht  si  wunderlich,  8075 

nnd  trat  vil  gfthes  hinder  sich. 
S!  sprach  'hftstü  mir  w&r  geseit, 
sd  hat  mich  din  karkheit 
wunderlichen  hin  gegebn. 

sol  ich  dem  vürderm&le  lehn  8080 

der  üf  mich  kein  ahte  enh&t? 
deisw&r  des  het  ich  gerne  r&t.  : 

mim  tete  daz  weter  nie  sd  w6 
ichn  woltez  hän  gellten  4 
8.  294  danne  ich  ze  langer  stunde  8085 

mines  llbes  gunde  . 

deheinem  sd  gemuoten  man 
der  nie  kein  ahte  üf  mich  gewan: 
und  sage  dir  mitter  wftrheit, 
entwunge  mich  niht  der  eit,  8090 


^^^^^^^^^v 

V 

^^^1                 ifitot;     der  eit  hat  mich  gevangen: 

^^^g                            der  zorn  ist  miahalp  da  hin. 

^^B                               gedienen  müez  ich  noch  nmb  ia 

^^^                             daz  er  mich  lieber  welle  bäa 

8095 

^^^^H^                 danner  mich  noch  h&t  getAa.' 

^^^^^B                    der  hen-e  IweJD  rrtelicheii  sprach, 

^^H|^f                 dö  er  gehörte  iinde  gesach 

^^P                           daz  im  sin  rede  ze  heile  sluoc, 

^H                             ond  der  kumber  den  er  tmoc, 

8100 

^H                             daz  der  ein  ende  eolde  hän 

^H                             'vrouwe,  ich  habe  luissetän: 

^H                             zwäre  daz  riiiwet  mich. 

^H                             oach  ist  daz  gewonlich 

^B                            daz  man  dem  ^^ündigen  man, 

S106 

^H                             Bwie  swflre  er  schulde  ie  gewan, 

^H                             Nach  riuwen  sUiide  yergebe. 

^H                             und  daz  er  in  der  baoze  lebe 

^H                             daz  erz  niemer  md  getao. 

^H                             nuae  beeret  anders  niht  da  zm: 

8110 

^^M                                wan  kam  ich  nü  ze  hulden, 

^^M                                sine  wirt  von  minea  schulden 

^H                             niemer  m6re  verlorn." 

^H                  s.  295  s)  sprach   ich  bau  es  gesworn; 

^H                             ez  wsar  mir  liep  ode  leit, 

8115 

^H                             daz  ich  miner  gwärheit 

' 

^H                             ibt  wider  komen  künde.' 

^H                             er  sprach  'ditz  ist  din  stände 

^H                             die  ich  wol  iemer  beizen  mac 

^H                             miner  vreuden  dstertac' 

8120 

^H                                 dö  sprach  din  kiiae^n 

^H                              'her  iwein,  lieber  herre  min, 

^ 
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nü  beg^t  genftde  an  mir. 

von  minen  schulden  habet  ir 

grdzen  knmber  erliten:  8125 

nü  wil  ich  inch  dnrch  got  biten 

daz  ir  rnochet  mir  yergebn, 

wand  er  mich,  unz  ich  hftn  daz  lehn, 

iemer  m^re  rinwen  mnoz/ 

hie  viel  sl  üf  sinen  vnoz  8130 

nnd  manet  in  vil  verre. 

'stöt  üf/  sprach  der  herre. 

im  habt  deheine  schulde : 

wan  ich  het  iuwer  holde 

ninwan  dnrch  minen  mnot  verlorn."  8135 

sus  wart  versüenet  der  zom. 

Hie  gesach  vron  Lünete 
die  snone  diu  ir  sanfte  tete. 
8.  296  swft  man  unde  wip, 

habent  gnot  unde  Itp,  8140 

schoene  sinne  unde  jugent, 

&n  ander  untugent, 

werdent  diu  gesellen 

die  kunnen  unde  wellen 

ein  ander  behalten,  8145 

lät  diu  got  alten, 

diu  gwinnent  manege  süeze  zit. 

daz  was  hie  allez  wseolich  stt. 

hie  was  vrou  Lünete  mite 

nach  ir  dienesthaften  site.  8150 

diu  hete  mit  ir  sinne 

ir  beider  unminne 

brftht  zallem  guotC; 

als  si  in  ir  muote 
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lange  hftte  gegert. 
ir  dienest  was  wol  lönes  wert: 
oneh  wffin  ich  daz  sis  also  gndz 
daz  s!  des  kambers  niht  verdröz. 
ez  was  gnot  leben  wsenlich  hie: 
lehn  weiz  ab  waz  ode  wie 
in  Sit  geschsehe  beiden, 
ezu  wart  mir  niht  bescheiden 
von  dem  ich  die  rede  habe: 
durch  daz  enkan  oneh  ich  dar  abe 
iu  gesagen  niawet  m^re, 
wan  got  gebe  uns  sselde  and  6re. 
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ANMERKUNGEN  UND  LESARTEN 

ZUM  IWEIN 


VON 

Benecke  und  Lachmann. 


ANMERKUNGEN. 


I.  MJartman  beginnt  seine  er  Zählung  nicht  f  wie  spätere  dichter  zu 
thun  pflegen  f  mit  klagen  über  den  verfall  der  kunstf  über  stumpfsinnige 
Zeitgenossen  oder  übel  wollende  kunstrichter,  erfüllt  von  dem  ein- 
druckCf  den  die  idee  seines  werkes  auf  ihn  macht  f  und  den  die  dar- 
stellung  dieser  idee  auch  auf  andere  machen  soll,  läfst  er  sogleich  das 
ziel  seiner  dichtung  in  vollem  lichte  erscheinen:  wer  mit  ganzer 
kraft  der  seeie  nach  dem  trachtet,  was  wahrhaftig  gut  ist, 
dem  folget  glück  und  ehre,  saelde  und  %re  leuchtet  ab  unwan- 
delbarer leitstern  in  den  ersten  zeilen  des  gedichtes ,  saslde  und  Sre  in 
der  letzten,  [der  französische  dichter  des  Chevalier  au  lion  gab  dem 
deutschen  hier  wie  überall  nur  den  rohen  Stoff.  Artus,  li  bons  rois  de 
Breteignc,  la  cni  proece  nos  enseigne  que  nos  soiom  preu  et  cor- 
tois,  tint  cor  sl  riche  come  rois.] 

6.  mit  ritters  muote  gesinnt,  wie  es  dem  edeln  manne  ziemt.  — 
ritter,  wie  der  reim  auf  bitter  (^Gregor  1331)  zeigt,  war  Hartmannes 
ausspräche,     \vergl.  die  lesarten  zu  z.  42.] 

7.  nach  lobe  auf  lobes  werthe  weise. 

II.  do  truoc  und  noch  sin  name  treit:  so  ist  die  zeile  zu 
sprechen.    Erec  8933  die  do  wären  ode  noch  sint. 

12.  des  habent  die  wärheit  daher  haben  seine  landsleute  recht. 
Hartman  gibt  dem  alten  glauben,  dafs  Artus  noch  immer  lebe,  eine 
höhere,  diesen  glauben  rechtfertigende  bedeutung.  [darin  gieng  ihm 
Chretien  voran,  s.  134^  si  m'acort  d'itant  as  Bretons  q'au  mains  tous 
jors  vivra  ses  nons,  et  par  lui  sont  rament^u  11  boen  Chevalier  esMu 
qi  h  ennor  se  travaillerent.] 

21.  gelSret  hiefs  wer  lesen  konnte,  so  gel^ret  daz  er  an  den 
buochen  las  a.  Heinr.  1.  selbe  er  den  brief  las,  wände  er  wol  geleret 
was  pf.  Kuonr.  77,  7.  Karl  30«. 

22.  ez  bezieht  sich  auf  mssre  in  z.  30,  alles  übrige  von  swenner 
bis  Ouwasre  ist  zwischenrede. 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.    4.  Ansg.  17 
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wir  können  es  uns  nicht  versagen  f  den  leser  sogleich  hey  dieser 
ersten  veranlassung  auf  die  meisterhafte  gewandtheit  aufmerksam  zu 
machen,  durch  die  sich  der  Vortrag  unseres  dichters  auszeichnet,  seine 
rede  bewegt  sich  immer  frey ,  leicht  und  natürlich,  er  lieht  es  nicht 
nur ,  einzelne  hestimmungen  des  satzes  umzustellen ,  sondern  öfter  geht 
er  auch  von  einer  construction  in  die  andere  über  ohne  dadurch  im 
mindesten  dunkel  zu  werden,  die  zeilen  21  bis  30  bieten  das  erste  hey- 
spiel  eines  solchen  anmuthigen  hingleitens  dar,  andere  finden  sich  1246, 
wo  die  anm.  zu  vergleichen,  2305,  3140,  4853,  5113  ...  20,  5527,  6505, 
6601,  7868  ...  75  und  an  mehreren  stellen.  —  er  z.  25  schliefst  sich 
an  geleret  was  an  und  müfste  in  strengerer  Ordnung  nach  las  folgen : 
so  dafs  er  auch,  wenn  er  seine  zeit  nicht  besser  d.  h.  auf  sper  und 
Schwert,  die  eigentliche  beschäftigung  des  'ritters ,  verwenden  konnte , 
vom  lesen  zu  eigenen  arbeiten  fort  ging,  stäts  beflissen  zur  Veredlung 
und  erheiterung  anderer  alles  beyzutragen  was  in  seinen  kräften  stand; 
Hartman  hiefs  er  und  dienstmann  der  herren  von  Aue  war  er.  —  ver- 
gleicht man  diese  zeilen  mit  dem  anfange  des  armen  Heinrich,  so  spricht 
die  einfachere  und  leichtere  wendung,  die  urspünglicher  aussieht,  dafür, 
dafs  der  arme  Heinrich  früher  gedichtet  wurde  als  der  Iwein. 

26.  daz  man  gerne  hoeren  mac  das  man  vielleicht  mit  vergnü- 
gen hören  kann,  eben  diese  bedeutung  hat  gerne  in  dem  epischen  aus- 
druck  nü  muget  ir  beeren  gerne,  weit  ir  nü  beeren  gerne,  wofür  auch 
kürzer  nü  muget  ir  beeren  steht. 

32.  Earidöl  oder  Earidoel  ward  wohl  in  Deutschland  der  name 
ausgesprochen;  nur  schlechte  dichter  reimen  ihn  auf  kurzes  ol.  Wolf- 
rams weise  zeigt  Parz.  336,  6.  im  französischen  wird  der  vocal  vor  dem 
mouillierten  1 ,  welches  freylich  im  deutschen  ein  einfaches  wird,  ab- 
wechselnd iie  und  oi  geschrieben;  bezeichnet  dies  einen  mittellaut  zwi- 
schen beiden,  oder  ein  kurzes  ö  (Cardeuil)?  vgl.  Ritson's  metrical  ro- 
mances.  Vol.  III.  244.  zufolge  der  aus  dem  Iwein  zu  entnehmenden 
bestimmungen  lag  Karidöl  nahe  bey  dem  walde  ze  Breziljän,  etwa  an- 
derthalb tagereisen  von  dem  wunderbrunnen.     vgl.  anm.  zu  z.  263. 

33.  zeinen  pfingesten,  so  wie  zeinen  ziten,  zeinen  stunden  3361, 
zeinen  Im  Parz.  336,  28.  —  auch  das  zahl  wort  ein  kommt  im  plural 
vor,  mit  einen  sacben  Parz.  152,  26. 

34.  näcb  rieber  gewonbeit  herrlich  und  prachtvoll,  wie  er  zu  thun 
gewohnt  war. 

36.  vordes  vgl.  die  anm.  zu  z.  1304. 

37.  debeine  scboener  keine  schönere  böcbzit 

38<  ein  boeser  man  ein  mensch,  den  weder  edle  gehurt  noch  edle 
gesinnung  auszeichnet,     alter    und   neuer  Sprachgebrauch    müssen    in 
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hinsieht  auf  dieses   wort  sorgfältig  unterschieden   werden,     vgl,  anm,  zu 
z.  ÖC09.     a.  Heinr.  412.     Kl.  1140.  185^. 

44.  ein  wunschlcben,  ein  leben  dem  wünsche  gelich  1334.  6915: 
so  Gregor.  615  wunschwint. 

45.  in  liebte  den  hof  die  schönsten  frauen  machten  ihnen  Artus 
hof  und  dcis  leben  an  demselben  angenehm. 

55.  i^oltest  dil  85  manegcn  tac  da  stn  gewesen  als  uü  din  leben 
gewesen  mac,  daz  din  nü  niht  enwsere?     MS.  II.  134a. 

56.  da  wo  uns  jetzt  die  erzahlung  wohl  thut ,  da  thaten  ihnen  diu 
were  wohl. 

60.  ir  ietwederz  under  in  beide  zusammen  vgl.  5297.  da  ir  sich 
auf  den  könig  und  die  königin  bezieht ,  so  steht  das  neutrum,  so  wie 
nnser  ietwederz  2356,  dagegen  2577  ir  ietweder. 

62.  enbeiz  gegessen  hatte'\  so  wie  noch  im  englischen ^  so  steht 
auch  in  der  altern  deutschen  spräche  sehr  oft  das  einfache  präteritum 
dOf  wo  die  heutige  das  mit  *  hatte'  oder  *tcar'  zusammen  gesetzte  ge- 
brauchen mufs.  es  ist  nöthig^  dafs  der  anfänger  sich  dieses  einpräge j 
und  er  wird  daher  wohl  thun  die  folgenden  Zeilen  im  Iwein  622,  656, 
708,  746,  773,  1098,  1440,  2375,  2448,  3283,  3780,  3803,  4677,  5129, 
5332,  6091,  6587,  6590,  6678,  7521,  genau  anzusehen  und  in  heutiges 
deutsch  ZU  übersetzen. 

65.     dise  sprachen  wider   diu   wip   diese  unterhielten   sich  mit  den 

frauen  [Lanz.  257.    Parz,  29,  13.    Ulrich  von  Liechtenstein  9,  15.  H.]; 

diese    suchten    leibesbewegung    und    Zerstreuung.    —    über    baneken    s. 

Gramm.  II.  1000.   Schmeller  I.  178;    die  gl.  a.  79   erinnert  an  Nyerup 

symb.  205'  exercens,  pononter. 

71.  von  sencder  arbeit  von  noth  und  mühsal.  vgl.  Gregor.  658. 
679.  Nith.  XIL  4.  sendiu  m^re  Trist.  104.  1432.  senlich  gebende 
Parz.  438,  9.  449,  28.  senlich  stät  diu  linde  MS.  II.  81«.  dar  umbe  sich 
diu  sSle  sent  wofür  die  seele  die  quälen  des  fegfeuers  oder  der  höüe 
leidet  Parz.  291,  30.  sich  senen  üf  sich  grämen  über  MS.  IL  168*.  — 
senen  ohne  sich   Walih.  42,  14.   MS.  IL  22*.  troj.  107  c.  Ausw.  293. 

75.  üf  den  sal]  wenn  man  sich  erinnert^  dafs  der  sal  gegrddet 
was  {Parz,  186.  15)  d.  h,  dafs  man  stufen  hinauf  zu  steigen  hatte  ^  so 
wird  man  das  üf  eben  so  wenig  befremdend  finden  als  unser  *auf  das 
schlofs,  auf  das  rathhaus*  u.  a. 

78.     under  in  gegenseitig,    vgl.  2371. 

86.  do  gesäzcn  ritter  viere  dann  setzten  sich  vier  ritter;  Keii, 
der  zuhtlöse,  der  sich  schon  hingestreckt  hatte,  ehe  noch  Artus  und 
die  königin  weg  gegangen  waren,  lag  noch  da  üzerhalb  auf  serhalb  des 
kreifses,   den  jene  vier  bildeten,  bi  der  want  des  gemaches  in  dem  Ar- 
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du  Khlitf;  der  siehtle  tear  Kaloffreonl ,  dtr,  ah  ertShUr,  steht:  m 
hat  man  sich  die  malerische  gruppe  ru  denken,  daß  Kologrtatit  sieh, 
üt  vollkonmien  der  tüte  gemBfs;  der  raBrcrflvo  al  eine  stuont  W-  Wh. 
297,  5.  —  06  da»  sehsie  oder  der  sehale  su  lesen  sey,  läßt  lich  tehicer 
enlicheide«:  dea  der  ha.  A  seheint /üt  der  tu  sprechen,  u-enn  man  das 
folgende  s  in  ansehlag  bringt,  übrigens  ist  daz  keiiienregi  gegen  den 
sprnchgebrauch,  heein  4033.  4031.  Schlüantulitnder  ist  daz  eine,  dex 
ander  ich  Part.  440.  1!>.  da:  sehste,  der  aibente,  dnz  alite  Dietr.  A. 
7*.  Roseag.S'.  dnz  cilftc  waa  Sansfln  W.  TTÄ.  151,25.  [3. /rau  G54. 
i/.]  nach  in  bezieh-aiig  auf  mehrere  ich  vrigele  wer  die  mähten  we- 
aen,  daz  ilor  getouften  wfere  genesen  W.  Wh.  258,  IG.  —  bei  Chreiien 
heißt  der  sechste  rilter  Calogrenani:,  im  engl,  heein  Colgrevance. 

97.  kiinegin]  Hartman  sagt  küneginno,  künegin  und  künegin; 
aber  er  setzt  fkr  hinein  in  1096.  6285.  und  so  ist  auch  hier  In  wM 
das  rerhle. 

101.  und  aleich  kho  in  sB  Itee  dar  nieht  am  sie  za  äherra.irhen 
—  ein  apaja  der  einer  kßnigin  nicht  geziemte  — ,  sondern  «."eil  der  on- 
Mand  jeden  ausdruek  von  heßigJceit  verbietet;  vgl.  Walth,  19,  12.  im 
sleich  ein  hOch  geliomiR  käneginne  nach. 

104.     und  Tjel  enmitlen  ander  sl  und  ttaad  plstzlieh  in  ihrer  mitte. 

111.  benioft  in  schall  ihn,  die  begundc  er  strAfen  und  berao- 
Ten  nmb  ir  släfen  free  2524.  starke  er  in  berief  Ton  stner  nnznlile 
Lampr.  Alex.  3941.   auch  beengen,  besiirechen  hat  gleiche  bedeulung. 

116.  hüveach  und  6rbsere  verbindet  auch  Golßü.  Trist.  4:19.  6r- 
blBre  ist  derjenige,  der  immer  das,  was  der  ehre  gemäß  ist,  vor  äugen 
hat.  —  bcm  heißt  nämlich,  in  seiner  ersten,  inttaniiliaen  bedeutung, 
aus  sich  hervor  kommen,  sich  in  einer  gemiisen  richtung  hinstrecken, 
und  daher  bezeichnen  alle  susammensetzungen  mit  biere  hinzielend  » 
dem  was  das  erste  mart  aussagt,  und  sind  von  den  zusammenselzuagen 
mit  bemde,  das  den  activen  bem  angehört,  durchaus  verschieden,  iSe 
tetilem,  nieht  aber  die  er.j(em,  lassen  sich  durch  das  laleinisohe  -ter 
übersetzen,  daß  die  Schreiber  bisweilen  bemde  und  biere  eeriveehseU 
haben,  läßt  sieh  nicht  läugnen.  vgl.  das  englische  intransitive  to  beai' 
und  die  ableiiungen  daton. 

118.  des  lä^en  wir  in  den  strtt  darin  erkennen  tcir  eui^als  un- 
»ern  meister  an,  —  u-enn  es  uns  nämlicA  beliebt  dieß  zu  thtni  —  ihr 
glaubt,  wir  müssen  es  thun.  —  ein  ähnliches  spottendes  ob  im  Roseng. 
1742  da»  tnon  ich  vil  gerne  —  ob  ich  wil. 

125.  s(i  Tolkomen.  hierntil  sch/iefst  die  spottende  ubjerligung:  vas 
folgt  ist  voller  ernst,  salze  mit  s3  am^uhängen  ist  ganz  in  Harlniannes 
weise,  s-  616.  772.  7734,  n.   Hninr.  n49. 
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126.  27.  ihr  seyd  in  eueren  äugen  ^  ihr  wisset  heute  selbst  nicht 
was  ßir  ein  grofser  meister  feiner  lehensart. 

130.  mir  geschiht  diu  zuht  ich  hin  ein  mann  von  /einen  sitten; 
das  gegentheil  mir  geschiht  diu  unzuht  4783.  mir  geschiht  diu  ere 
ich  bin  sieger  752.  789.  mir  geschiht  diu  schände  ich  entehre  mich 
Erec  828.  mir  geschiht  diu  swacheit  ich  werde  erniedrigt  Iw.  3393. 
geschach  ieman  kein  vrümekeit  zeigte  sich  jemand  als  braver  mann 
813.  aber  mir  geschiht  not  eines  d.  ich  bedarf  es  6002.  mir  geschiht 
ere  mir  widerfährt  ehre  3787.  —  anstatt  mir  geschiht  der  sin  konnte 
man  auch  sagen  mir  geschiht  sinnecliche  Gregor.  1932. 

135.  dd  möht  ir  ouch  gesezzen  sin  da  hättet  ihr  auch  sitzen 
bleiben  können, 

137.  daz  ist  d!n  site]  dafs  die  königin  Keii  du  nennt  ^  macht  ihre 
straf  rede  noch  härter;  z.  837  redet  sie  ihn  ir  an.  die  verschiedenen 
pronomen  in  der  anrede  geben  der  deutschen  spräche  einen  eigenthüm- 
lichen  Vorzug:  man  erinnere  sich  an  unser  er,  wir,  man.  Sigune  nennt 
Parzival  du;  so  bald  sie  erfährt  dafs  er  vrägens  verzagt  ist,  braucht 
sie  ihr.  Parz.  255,2.  vgl.  auch  Parz.  749,22.29.  814,19. 

144.  der  bceste  der  beste  gewöhnliche  alliteration ,  Parz.  375,  7. 
Walth.  26,29.     MS.  IL  122«.  147*.     vgl.  J.  Grimm,  Rechtsa.  10. 

146.  eins  dinges  ich  dich  troeste  eines  dinges  kannst  du  gewis 
seyn, 

154.  benamen  drückt  nie  eine  betheuerung  aus,  sondern  ist  so  viel 
als  ^namentlich,  im  eigentlichen  sinne  des  wertes*  u.  dgl.  Iw.  3942. 
Erec  2450.  Parz.  148,1.  276, 24.  5ar/.  11,28.  —  es  ist  ein  lieblings- 
wort  Hartmannes. 

155.  unt  wir  daz  wizzen  vil  wol]  diese  worte  sind  ohne  zweifei 
richtig ,  obgleich  sie  schon  frühem  Schreibern  unverständlich  schienen  und 
deshalb  von  ihnen  geändert  wurden.  Viti^Q  bedeutet  in  dieser  Wortstel- 
lung {voraus  gesetzt  dafs  sie  nicht,  wie  z.  h.  6962,  auf  andere  weise 
bedingt  ist)  ungeachtet,  vgl.  Nib.  1725,3  unde  ir  daz  wol  erkandet 
MS.  I.  1*  und  ich  mich  ie  mit  dienste  in  ir  genäde  bot  8*  und  ez 
mich  leider  kleine  vervät  11«  und  ich  mit  stsete  nach  ir  minne 
ringe  34*  undich  ir  mit  triuwe  nie  vergaz  57'  undich  in  so 
herzeclichen  minne  70*  unt  mir  leit  da  von  geschiht  MS.  II.  71* 
undich  herzeliche  gir  nach  ir  st»ten  minne  hän  158'  unt  ich  ir  ge- 
dienet hän  Bari.  392, 16.  u.  m.  —  die  königin  sagt,  wenn  du  jetzt 
deinem  gifte  nicht  luft  gemacht  hättest,  so  wärest  du  würklich  gebor- 
sten, ungeachtet  wir  recht  wohl  wissen,  dafs  du  eine  grofse  menge  gift 
in  dir  lassen  kannst  [f],  in  dem  deine  gedanken  (din  herze)  zu  deiner 
schände  umher  treiben. 


158.     wiilei  dinen   £rcii   strebt    die  handsehrifleH 


arktn    dem    dalice    aud    accugalive; 


176,7.  Triil.  11638.  14Ü51.  Bari.  3Hi,  7.  ^niiir  1 


1    CO»«»   bealäCigeit    Vrid, 


162. 


lider  geleit  vgl.   Alhis  {Diut  I.  II)   du  ]i 


r   die   rede 


207.  doz  der  mist  Blinke  i'ni  engl,  /tcei'n  (97)  It  ea  ful  Bcmeli. 
als  Die  iMnk,  a  brok  {badger)  omang  men  forte  stynk.  [Act  C'Arf- 
<Iicn  I.  130^  tons  jnm  doit  puir  li  fumierEj  ohne  zaei/el  enthalten 
dieie  leiten  sprichieSrtliche  ausdrücke. 

SlO.  icliD  möble  iiibt  geaiczen,  mir  könnte  euer  hli  und  tuen 
freandschq/'t  mckta  hel/'en, 

313.  oucb  wil  icb  nibt  engclten  <nich  glmilie  iih  niahl  dafs  ea  mir 
schaden  wird. 

238.  min  bete  und  min  gebot]  gcwBhntiche  alliteralioti  vgl.  Gitmm's 
Rechisa.  6. 

247.  desle  goruer  vil  um  so  viel  lieber,  vgl.  1982.  5589.  er  vcr- 
nam  nie  gerne  m£r  Bit.  92*. 

'260.  zehen  jöt  im  engl.  laein  aex  yer  aber  bei  Chretien  auch 
nheH. 

263.  r.e  Brc^itjftn  bei  Chrtlien  1a  TorSt  de  Breceliande,  in  Pari. 
Frizliön,  TU.  XV.  19.  114  Precilie.  der  wald  »e  Brctiljftn  lag  ii. 
Bretagne.  Wace  im  Büman  de  Kuu  gedenkt  seiner  T.  2.  «.  143  i'" 
folgenden  teilen. 

E  maint  Breton  (i  vint)  de  mainl  ehMtel, 
E  eil  de  vcrz  Brecheliant, 
Dune  Bretuni  vont  sorent  fubknt, 
Unc  forest  mult  Innge  e  Me, 
Ki  cn  Btotaigne  est  malt  lode. 
.  La  Fontaine  de  Berenlon 

Sort  d'une  part  iez  le  perron; 
Äler  i  solent  rcnäor 
A  Berenlon  par  granl  cbalor, 
Et  o  lor  cors  l'ewe  puiaicr 
Et  Ii  perron  de  saz  moillier. 
Por  ^0  Boleienl  plude  aveir : 
Issi  aoleit  jadia  plaveir 
En  la  forest  tnt  p-nviran, 
Mnix  jo  ne  sai  par  kel  raisun. 
Lii  Bolt  Ten  li  f^ea  T^ir, 
Sc  li  BretunK  diecnt  vi!ir, 
Et  nlirca  mervcilles  plusors; 
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Aigres  solt  av^ir  destors 

£  de  granz  cers  mult  grant  plentd, 

Mais  li  vilain  ont  desertd. 

Uk  alai  jo  merveilles  querre, 

Vis  la  forest,  k  vis  la  terre: 

Merveilles  quis,  maiz  nes  trovai; 

Fol  m'en  revins,  fol  i  alai, 

Fol  i  alai,  fol  m'en  revins, 

Folie  quis,  por  fol  me  tins. 
hieraus  ergibt  sich  nun  auch  wo  Karidol  zu  suchen  ist. 
267.     der  wart   vil  rüch  und  enge   der  bald  sehr  rauh  und  enge 
wurde, 

284.  man  mufs  zweyerUy  vögel  unterscheideny  den  müsar,  müssere, 
müser,  auch  miuse  am  genannt  {Bert,  58)  und  den  müzsere,  müzer. 
der  müsflsre  (müsari  der  mons,  gl.)  bezeichnet  einen  vogel,  der,  obgleich 
auch  zur  Jagd  gebraucht,  doch,  wie  MS.  IL  146*  und  Amgb.  31*  zeigt, 
eigentlich  ein  maus  er,  mäuse/änger  ist,  und  auf  den  man  daher 
weniger  werth  legte,  der  milzföre  müzer  dagegen  erscheint  allenthal- 
ben als  ein  sehr  geschätzter  vogel:  so  Erec  1965.  pf*  Kuonr,  69,  20. 
99,  27.  Karl  13«.  28«.  Parz,  163,  8.  Tnst.  2204.  (im  S.  Galler  Parzi- 
val  und  in  der  hs,  A  des  Iwein  wird  der  name  zwar  muozer  geschrie- 
ben :  allein  in  jener  hs,  steht  häufig  uo  st,  ü ,  und  dasselbe  ist  zuweilen 
in  A  der  /all),  müztere,  müzer  ist  von  müzcn  maüfsen,  die  federn 
wechseln,  ahzuleiten,  und  bezeichnet  einen  vogel,  der  bereits  sine  müzc 
geirrt  hat  {Parz.  469,  11.)  und  im  strengern  sinne  einen  vogel  der  sich 
zum  ersten  mahle  gemaufset  hat,  also  ein  jähr  alt  ist,  vgl.  Frider. 
II.  de  arte  venandi  ed.  Schneider.  T.  11.  p.  109.  nach  dieser  zeit 
ist  der  faike  weit  stärker  und  gesunder  als  vorher  und  wird  daher 
auch  in  der  lex  Bipuar.  zu  12  solidi  angeschlagen  wahrend  ein  ande- 
rer nur  6  solidi  beträgt,  —  das  wort  müzer  steht  theils  allein  theils 
wird  ein  müzervalke,  müzerhabech,  müzersprinzelin ,  rnüzersperwaerc 
erwähnt ,  Parz,  544,  3.  13.  605,  4.  so  wie  man  müzerhabech  sagte ,  so 
auch  habechmüzaire  Bit,  71«;  eine  stelle  die  eine  klare  Vorstellung  von 
dieser  jagd  gibt, 

der  falke  —  das  wort  im  allgemeinen  sinne  genommen  —  wurde 
indes  nicht  blofs  zur  ja^d  sondern  auch  als  böte  gebraucht,  wenn 
man  ihn  los  liefs,  oder,  um  weidmännisch  zu  sprechen,  von  der  hand 
warf,  ohne  beizen  zu  wollen,  so  flog  er  in  die  bürg  zurück,  und  der 
klang  seiner  schellen  rief  die  dienerschaft  heraus  {s,  Parz,  163,  8).  so 
steht  auch  hier  der  ritter  mit  seinem  fcdken  auf  der  hand  vor  dem 
burgthor,   nicht  um  zu  beizen  {denn   dann  wäre  er  zu  pferde  gewesen), 


ergtkea.     da  «r  aber   noiA  'gan*  n 


lehiekl  er  nicht  den  /atken  mrüek,  mndtra  ichlägt  an  eine  ta/el.  dient 
arl  ein  zeiehen  zu  geben  icar  im  miUelaÜer  sehr  gewöhnlich,  Ducamje 
gibt  bei/apieU  von  dem  manigfailigen  gebrauche  einer  solchen  ta/el  tn 
den  klStiern,  und  auch  Berlold  gedenkt  ihrer  i.  229;  awh  int  Morol/ 
999  wird  sie  erwähnt.     [d'Ächerg  Gmherli  opp.  5.  614".  H.] 

311.  »il  guot  «■flt  'ehr  gute  narge.  guot  äl  adj.  so  wie  gnote 
war   Wahh.  44,  19. 

320.  dec  wflfcnriemen]  gfitil.  des  plarals  von  dein  folgenden 
liitxd  regieH,     vgl  Diät.  I.  4. 

336.     acharlaches]  vgl.  Gramm.  II.  607. 

S^il.     wir  üwei]  rgl.  Gramm.  lU.  315. 

340-  ganze  tugent]  daz  feinere  gefähl,  tme  teeichcm  wohl  wollende 
theilnahme  und  äufserung  derselben  hervor  gehl,  heißt  ingent  im  «n- 
ijern  sinne  des  iPortes.  vgl.  6380.  Gregor.  1645.  s!  Uten  im  ir  tugende 
echia,  et  stuonden  üf  und  grnozlcn  in  Trist-  11163.  über  de»  mit- 
brauch  des  worles  spaltet  Bert.  s.  IST.  sä  einer  eio  botscbaft  hüve- 
Itchen  gewerben  kau,  oder  ein  schüzzcl  tragen  kan,  oder  einer  einen 
becber  hüvelkhen  gebieten  han ,  iint  die  liende  gezogenüche  gehabeu 
kan  oder  yfir  sich  gelegen  kau:  sä  Bprcciient  elcliche  linle  'wech, 
welch  ein  wol  gezogen  kneht  daz  isl  (oder  man  oder  vronwe)!  dai 
ist  gar   ein   liigcntitclier   mensche!    wfl,    wie  tagcntliche   er   kan  ge- 

354.  andorstunl]  ein  adverbialer  accuaattv,  ahermahls:  Bari.  144, 
10.  330,  19.  —  der  erste  empfang  ist  x.  295  erwähnt. 

355.  ein  gebot  nie  wirt  mSre]  nie  mfiie  (374)  durch  das  daopi- 
sehen  gesellte  v\H  gelrennt:  so  Iw.  3785.  6550.  MS.  U.  23*  des  dÖrlU 
niemer  arzät  m£  gehüeten  ist  sogar  mSr  miederhell. 

360.  übergulderz]  dieses  votlwort,  so  wie  das  luhslanlio  Uber- 
gnide.  weiset  bald  auf  golt,  bald  auf  gelten,  gelden  (MS.  I.  160"  21. 
143")  ziirBck.  sta/nml  es  von  golt,  so  kann  beif  der  Überguide  es  so 
wohl  auf  betrug  als  auf  Verschönerung  und  erhöhung  des  leerthea  abge- 
sehen segn.  goldea  Überguide  Erec  10133.  MS.  II.  102*.  heifst  ohne 
Zweifel  aas  mehr  werlh  ist  als  alles  gold.  für  übergnide  als  betrug  1 
xtugt  ein  sprach ,  der  in  der  Heidtlb.  hs.  350  steht  [Hagen  Jll.  439".I  J 
Man  flol  dei*  rrouwen  minne  ervlehen. 

von  ir  scheilcl  flf  ir  zfihcn 

so  ist  nibt  an  minneclkhen  wlben  wan  iles  Wunsches  btic. 
Man  sol  ir  minne  niht  gewalten; 

man  sol  sith  in  ze  dienste  valten 

mit  triwca:  d.iz  stricket  zwiauhcn  herzen  xwcin 
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Waz  solte  ein  virtegelich  glänz 

ern  wtere  al  durch  die  wochen  ganz? 

swer  werder  vrouwen  halde 

erwerben  wil  mit  der  gastere, 

daz  ist  niht  rehter  minne  lere. 

Überguide 

verkoufet  dicke  valsch  vür  golt:  daz  ist  untriuwen  schulde, 
falsch  bedeutet  hier  falsches  geld  wie  Walth.  82,  4.  Vriged.  45,  -4.  — 
für  weitere  prüfung  möge  noch  verglichen  werden  Graffs  sprachsch.  IV, 
194.  pf,  Kuonr,  61, 19.  Genes.  Fundgr.  IL  29,  38.  49,  20.  Litan,  450. 
Herb.  3142.  WaUh,  8, 16.  37, 24.  Nüh,  F.  8.  MS,  I.  13«.  28*.  170*. 
MS.  II,  34*.  53«.  66«.  96*.  109«.  142*.  201*.  Wigal  3795.  TrUt.  16901. 
17555.  vgl.  17546.  {Bari.  295, 14  ist  nach  der  hs.  desfreyh,  von  Lafs- 
berg  und  der  von  Oberlin  1698  angeßihrten  Straf sb.  hs,  überguot  zu 
Usen.)  troj,  2079.  13904.  17269.  guld,  sm.  252. 

361.  einen  verstdzen  eines  d.  es  ihm  entziehen,  ihn  davon  ver- 
stofsen.  Parz,  271,  1.  Bert.  262. 

365.     die  kraft  in  menge,  vollauf, 

367.  man  gap  uns]  Calogreant  gefällt  sich  seine  schöne  freundin 
und  sich  in  einem  *uns*  zu  vereinen. 

368.  willigen  muot  von  seiten  des  wirthes.  vgl.  2694.  Gregor.  944. 
liute,  diu  m  willic  sint. 

383.  dd  släfennes  zit  wart]  Calogreant  beurlaubt  sich  des  abends, 
da  er  den  andern  morgen  in  aller  frühe  abreisen  will. 

398.  d&  rämet  ich  der  wilde  sah  ich  mich  nach  der  wildnis  um: 
so  MS,  IL  205«.  Sit  begunder  r&men. 

402.  Ane  die  liute  die  doch  hier  wohnen  mufsten,  we^l  ein  geriute 
ein  ausgerodetes  feld,  da  war. 

405.  aller  der  tiere  hande  die]  vgl.  Gramm.  HL  78  und  nachtr. 
773.  Laehm,  zu  den  Nib.  415,  3.  633,  3.  aller  slahte  poume  wahset 
Gen,  Fundgr.  IL  16,  24-  vergl.  din  tröst  vierhande  liuten  (christen, 
ketzern ,  heiden,  Juden)  zuo  rinnet  unt  zuo  vliuzet  g.  smitte  540  liuten 
von  vier  arten,  classen,  aller  der  hande  steine  cod.  vindob.  428 
n«.  136. 

408.  vehten  mit  eislichen  dingen  steht  eben  so  wie  in  der  nach' 
sten  zeile  vehten  mit  grimme,  so  dafs  eislichiu  dinc  dabeg  waren, 
dieser  gebrauch  von  dinc  ist  nicht  selten,  vgl.  Bari.  6,  25.  10,  33.  45, 
35.     MS.  IL  89*.  und  das  noch  gewöhnliche  ^mit  rechten  dingen', 

419.  in  almitten]  vielleicht  besser  zu  schreiben  inalmittcn  als  dop- 
pelt zusammen  gesetztes  adverb. 

426.     was  anders  war  übrigens,   das  allgemeine  menschliche  anse- 


tn.  vgl.  3240. 


.   ähutieht«   bUd  i 
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crtatiore  Pari.  517, 

431.  grteüer]  die  ältere  spräche  braucht  nickt  selten  fftöi,  Jär  diu 
heutige  'dick':  so  heifst  der  kolbe  469,  die  nase  447  griii  unJ  Gregor 
S27ä  S  gcöz  zc  den  lidon  ollen,  ühz  vleiech  nä  zuo  gevallen  mab 
an  Ata  gcbcine. 

434.  vaat  uade  gar  das  ertle  inort  ist  alt  ado.  fSr  vaste  zu  neh- 
men, und  eben  so  leie  gar  mit  verwulkcn  zu  verbinden. 

440.  walttüre,  waltinaa,  waltschrnte  scheinen  ffleichbedeuteHd  zu 
seyn. 


ipohl  mos   all   motartigea  haar,     ilax  luiea 
■n  En.  2708. 

II  B  steht   auch  Pars.  244,  10.    W.    Wh.  2, 
1  jfnrtfir  /oon. 


441.     miea  teJciitef   j 
lockehte  bieac  ir  üz  den 

445.    granen]   so   wii 
31«.   MS.  //.  233*  gran 

453.  bf^denChalp  der  wangcn  beide  seilen  der  wnngea.  bedentbalp 
ist  adv. ,  das  aber,  vpegen  des  noch  immer  /ähüiaren  subitantives,  einen 
yeniti»  regiert,  das  t  ist  wie  in  ähnlichen  Jollen  anderthaJp,  inncrt- 
hfllben,  ofaertbalbcn  (MS.  II.  74»),  üzertlialbeD  {3IS.  11.  1S8«),  wiu- 
Bterlbalben  (GOrres  meislerl  15,  170J,  eingeechoben.  Bart.  229,  30  hat 
die  Lafab.  h.i.  bcidenhalb.  vgl.  Gramm,  III.  217. 

458.  ragten  ai]  das  mbstantiv,  auf  tcelnhes  sich  sl  bezieht,  liegt 
IN  dem  adv.  geian :  eine  fregkeit  der  rede  «oh  der  sich  öfter  begapitit 
finden,  so  a.  Eeinr.  273.  die  wJrs  geherret  wären  und  bI  d&  niht  ver- 
bärcn,  die  schlimmere  herren  hatten,  welche  ihre  baaern  nicht  tjenuihoU' 
ten:  Parz.  HOT,  12.  der  pnla»  wol  gekemet  was,  die  harte  lichte  brun- 
nen  als  hiefse  es  der  palas  voller  terzcn  -virs;  MS.  I.  52"  6  muoat 
ich  sorgen  (trürcn),  die  ivil  ich  nü  län.  [d/fricA  hob  Liechtenstein  12, 
S4  turnicrcn  huob  man  al  xehaiit  durch  die  vrowen  dort  unt  hie:  der 
\eteax  ich  ciiicu  nie.  405,  20  getomierl  wart  des  eumers  vil  in  den 
landen  dort  unt  bie,  der  ich  versaz  zwar  einen  nie.  i/.J  weil  hSiffi- 
ger  ist  eine  ähnliche  /regheit ,  der  su/olgB  lu  eöicni  vorher-  gehenden 
casus  ein  anderer  i^asus  steckt,  wie  z.  b.  3200.  3283.  3S98.  4009. 

470.  daz  mich  da  bl  im  yenlröa  dajs  ich  gern  je  eher  je  lieber 
von  ihm  weg  gewesen  wäre,     oft  mit  dem  objeet  im  genüive  JUS.  II.  39*. 

480.  da  versach  ich  mich  da  kam  ich  au/ den  gedanhen,  er  könne 
eielleivhl  stumm  segn,  und  um  darüber  zur  getoiahBil  tu  kommen,  riuh- 
tele  ich  eine  finge  an  ihn. 

490.  da  HtSn]  solcher  äi  im  anfange  der  anlwort  finden  tich  eine 
menge,  j.  b.  Iw.  2208.  2210.  Nib.  713,  1.  1109,  1.  Trist.  3972.  86%. 
Bari  ISA,  40.   lf)0,  13.  [in  Harlm.   1  bächlein   1203.J 

492.     sl  lobten»  sie  viiirden  gott  danken. 
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504.  d^r  dafs^  gott  ausgenommen^  jemand  so  gewattig  wäre  da/s 
er  u.  w,  da/s  man  nicht  der  lesen  und  es  au/  gewalt  beziehen  dar/, 
zeigen  deutlich  Aaj  die  gewalt  als  weibliches  Substantiv  brauchen,  und 
doch  der  setzen, 

512.     als  ich  bin  so  mitten  (in  almitten  419)  unter  ihnen, 

522.  so  wie  Trist.  7881.  swaz  ir  dar  über  geruochet  (statt  swes) 
in  einer  art  von  attraction  steht,  so  hier  iht. 

523.  daz  ist  allez  getan]  gewöhnliche  hößichkeits/ormel ,  und  noch 
höflicher  als  unser  ^das  steht  zu  deinen  diensten,* 

531.  suochende  participialadv,  mit  seinem  accus,  einen  ritter  vgl, 
4163. 

537.  danne  ich  si  vielleicht  bin. 

538.  nähen  ode  bi  in  der  nähe,  oder  hier  zur  stelle,  vgl.  7954. 
554.  über  kurzer  mile   dri  in   einer   ent/ernung  von  drey   meilen 

{nicht  *über'  im  heutigen  sinne  ^mehr  als*  über  min  lant  Wigal.  2506.) 
—  man  sagte  so  wohl  dri  mile  als  drie  mile,  oder  man  setzte  den 
genitiv ,  wie  hier:  so  drier  tage  Gregor.  683.  der  wile  Iw.  656.  miner 
krefte  dri  MS.  I.  57*.  diner  hulde  dri  MS.  II.  210«. 

562.  ein  zage  ein  unentschlossener  mensch,  vgl.  äne  zagen  3745. 
ein  zage  des  guotcs  MS.  II.  164«.  er  was  gnuedic  da  er  wolde,  ein 
zage  da  er  solde  Gregor.  1079.  (nach  dem  Veesenmeyerschen  perga- 
ment-blatte), 

567.  auch  der  auszug  aus  Chretien  erwähnt  einer  petite  chapelle; 
im  Engl,  Iwein  steht  that  nobil  es  and  ful  lufely.  [Chretien  s.  183* 
et  d'autre  part  une  chapele,  petite,  mes  el  est  molt  bele.]  —  unde 
aber  wird  beschränkenden  satztheilen  oder  sätzen  vorgesetzt,  und  ent- 
spricht dem  heutigen  *  wiewohl':  ho.  1837.  Trist.  748.  1170.  10317. 
Vrid.  144,  7.  MS.  IL  193*.  —  Iw.  6369  Bari.  72,  37  hat  aber  eine 
andere  bedeutung.  —  In  Willeram  finden  sich  viele  stellen,  welche  die 
gegebene  erklärung  bestätigen. 

568.  bey  Chretien  wird  der  brunne  auch  als  ganz  kalt  beschrieben, 
aber  beygesetzt,  da/s  er  woge  und  walle  wie  kochendes  wasser.  [s. 
138*  la  fonteine  verras,  qui  bout;  s'est  ele  plus  froide  que  marbre. 
s.  139«  de  la  fonteine  poez  croire  qu'ele  boloit  com  evc  chaude. 
das  becken  ist  erst  s.  138*  de  fer,  dann  s.  139«  del  plus  fin  or,  bei 
Keller  s,  11    auch    das  erste   mahl  d'or   fin.     Ilartmanns  linde  ist  eine 

flehte] 

578.  im  schadet  der  winter,  noch  envrumt  an  ir  schoenc  niht 
ein  här  sine  st6.  envrumt  dar/  weder  mit  im  verbunden  noch  als 
helfen  verstanden  werden:  der  winter  hat  nicht  den  mindesten  einflu/s 
au/  die  linde,   da/s  sie  nicht  daz  ganze  jähr  grün  bliebe,     in  gleicher 


rnmug  steht  vrumen  u.  Beim-.  TIT.  [im  »ihadet  I 
IM  verbinden,  nkht  ilns  ßtr  sich  tlehtade  friimon,  jwniiern  die  verbin- 
daai)  desselben  mit  schaden  hat  den  von  Benecke  aoffei/ebenen  sinn,  du 
mabt  niht  vU  uns  geBcbuden  noch  gefnmien  Urstende  107,  (i6.  et 
schadet  hie  noei  enfnant  Ulrich  von  Türlein  88'  Co«;',  m  mag  iu 
Ecliodcn  noch  gefrumca  Lieden.  2,  213,  141.  sie  mügcn  mir  wcdet 
Bchaden  noch  frnmcn  Fniinaehisp.  466,  19.  ein  sehiit  mir  noch  en- 
nUtzct  mich  fahel  in  Joe.  Grimms  Eeinh.  361,  1912.  der  im  mohte 
wol  aar  an  gefmmen  linde  gewerren  Bartm.  Greg.  1904.  U.] 

581.  derseWe  reim  a.  Seinr,  1215.  —  bninne  in  alarher  form 
auch  595  -B  und  Maria  i.  104  (Fundgr.  IL  176.  32). 

683.  mit  vieren  tiercn]  ohne  zweifel  ist  vieren  das  xahlaort,  find 
nicht  das  fram.  fier  (Pars.  155,  24);  da/s  es  aber,  dem  subtl.  vorge- 
setzt, ßectiert  viird,  ist  tu  bemerktn.  an  allen  Tieren  enden  MS.  IL 
148".  mit  drin  orten  W.  Wh.  406,20.  vor  drin  jären  Gregor.  lOUl. 
diBC  kunige  drie  Mana  202   (Fundgr.  II.  204,  10). 

598.  der  waltman,  440.  der  walttOrc,  jcaldmensch,  sal^r.  brg 
Chrtiien  ist  es  ei«  riese,  [i,  137*  grant  et  hjdcua  a  desmesnre.  (. 
138"  s'ot  bien  XVII  (XVIII)  piea  de  lonc]  und  auch  Hartman  aeasl 
ihn  444  ungcvüege. 

610-     ein  tStrinwesiere  einer  der   für  jedta   eiWruci   uon  freade 
oder   leid  duri-h   lange  büfsungen   uneti^ndlich  geworden,  der  metl  ab' 
gestorben  ist,  a  mortißed  man,  Shatspeare  im  Macbeth  aci  V,  acenc  2. 
auch   Gregor   2608   heifst    ein    büßender   ein    rinwes» 
Vldsencere,  ich  mlicsc  werden  ungcmuot  Karl  30*.  —  über  die  bilduag   J 
dts  Wortes  >.   Gra»im.  11.  272. 

635.      ein   gelpfer   mb!n]    eben    so    Free  1561.    gelf  bedeutet   käne    < 
färbe,  und  ist  von  gel,  gelwer   durchaus   verachitden;  jede  färbe  kann 
gelf  d.  h.  feuerig,    leblmft  segn,    icglich   varwe  ist  gelfer 
den   niuwe  MS.  IL  168«.  w!z,   brQn,   gel,   rot,  giüene  iiude  bli  « 
der   ivase   von   gelpfer  bliicle  Troj.  16211.     liehte   blnomen  imile  grM  I 
hSnt  ir  gelpfen  nnd   ir   wunnceltcbeo  schin   verlorn  .US.  //.  201*.  i 
Gregor  3221    und  3266  heifsen  funkelnde  äugen  gdpf,  und  Erec  H1B6.  ' 
8104  blühende  geetalt  geltifer  lip,  froher  sinn  gelpfoc  miiot.     Igolpfer 
sanc  im  ersten  bSchlein  1713.) 

620-     wie  da  Baac  aange  galtl  vgl.  MS.  IL  50*.  die 
dienent  vogei  ir  singen,  sangea  gelt. 

628.    und  in  des  luftca  trüebe  lät]   aus  der  vorher  gehenden   leile  | 
ist    zu    verstehen   Bcbteno   sin:    wenn    dünste   und   nebel   ihn    i 
vollen  schliaheit  erscheinen  lassen,     so  4281  ii 
nen.      andere  begspiele  solcher  inßnitive  s.  Jw.  201-  4356.  6134.  Walth. 
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103,  23.  Tnst.  11259.  Dietr.  41  20.  —  Chretien  sagt  Si  ot  quatre  rubis 
[un  rubi  s,  139*,  une  rubis  Keller  s.  13]  desous,  plus  flamboians  et 
plus  vermax  que  nest  al  matin  li  solax  quant  il  peret  [apert]  en 
Orient. 

638.  die  sage  von  solchen  wassern,  die  ungewitter  hervor  hringeny 
kommt  öfter  vor.  man  erinnere  sich  an  den  see  auf  dem  Pilatusberge. 
—  Pontus.  Äugspurg  1498  bl.  d,  vj.  Do  stuond  der  schwartz  ritter 
von  dem  pferdt,  vnd  nam  einen  guldin  kopfF  in  sein  band  vnd  scböpfft 
damit  wasser  aufs  dem  wunderlichen  brnnnen ,  und  besprengt  damit 
die  weissen  wisen.  vnd  als  bald  daz  wasser  auff  die  erden  kam,  do 
fieng  es  an  zuo  donem  vnd  vngewitern,  aber  es  weret  nit  lang. 

640.  ßir  die  vermuthung  ^  da/s  als  sis  zu  lesen  sey ,  .spricht  auch, 
da/s  Hartman  sanc  als  masc.  braucht;  s.  991.  (wobey  jedoch  daz  der 
hs.  B  nicht  zu  übersehen  ist),  verändert  wird  dadurch  nicht  mehr,  als 
ein  z  in  s:  als  iz,  alsis.  swart  in  A  ist  wohl  blofs  eine  dem  Schreiber 
entschlüpfte  niederd.  form,  zwar  übersetzt  Kero  gl.  202  nimbosus  ki- 
suuorc  und  nichts  wird  leichter  verwechselt  als  c  und  t.  auch  ist  swarc 
(Frisch  II.  242)  eben  so  wohl  hochdeutsch  als  niederdeutsch. 

644.  wart  getan  wurde  so  verwandelt :  das  *  wart '  ist  nicht  zu 
übersehen. 

646.  gröz  Ungnade  dÄ  geschacb  ein  schrecklicher  aufruhr  der 
ganzen  natur  erfolgte,  man  halte  sich  an  die  im  Wörterbuch  zum  Iwein 
gegebene  ahleitung  des  Wortes  genäde  von  einem  verlornen  stamme  ich 
nide,  nad,  näden,  zu  welchem  auch  das  adv,  niden  nieden  u.  w.  gehört, 
und  man  wird  keine  Schwierigkeit  finden  f  sich  die  manigfachen,  aus 
der  heutigen  spräche  gröfstentheils  verschwundenen  bedeutungen  zu  ent- 
wickeln, gen&de  heifst  dem  zufolge  auch  gemach,  ruhe,  und  ungenUde 
das  gegentheil  d.  h.  vreise,  drohende  gefahr,  ungemach,  noth.  —  so 
geht  die  sonne  j  wie  schon  Haltaus  bemerkt  hat  ze  genäden  wenn  sie 
unter  geht,  sich  zur  ruhe  begibt;  der  sonntag  ist  zum  ruhetage  be- 
stimmtj  damit  die  armen  die  sich  die  ganze  wochen  geplagt  haben  gnade 
unt  reste  haben  Genes.  Fundgr.  IL  16,  14.  ze  den  himclisken  gnaden 
varn  zur  ewigen  ruhe  eingehen  das,  17,  17.  daz  ir  mit  gn&den  in  disme 
gouwe  muget  räwen  das.  72,  38.  die  fürsten  rathen  Alexander,  als  er 
das  paradies  erobern  will,  dafs  er  mit  gnädcn  lebete  undc  wider  gote 
niht  ne  strebete  Lampr.  AI.  69*.  sage  diner  frouwen  daz  si  mit  gna- 
den st  und  von  allen  sorgen  fri  das.  69'.  l&t  st  mit  genäden  lafst 
sie  in  ruhe,  quäk  sie  nicht,  Nith.  XXX  30,  3.  si  vuoren  ze  hove  dan 
die  niweii  gnäde  schouwen  zu  sehen  wie  ruhig  und  froh  es  sich  da 
Jetzt  lebe  Free  9764.  so  muoz  ich  gnäde  und  ruowe  l&n  Iw.  5946. 
gnäde  unt  gemach   das.  7771.     gnäde  was   im   tinre,  dar  zuo  sselde 
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iiit4e  piot  Wigtil.  ßtiS!)-  —  UeyapUle  ivin  ungenftile  in  mlehem  «iniie 
K.  Genes.  Fundgr.  IL  Git,  4  faren  znngnMen  Lampr.  AI.  70*  ungenäde 
irliden  dai.  71*  nach  ungnäcicn  strelicn  MS.  /.  204*.  personißcierl 
erscheint  ungenäde  Kl.  1080  ir  lict  der  nngenädcn  vär  oberhnnt  ga- 
wunnen  und  Bit.  24*  diu  ungenäde  ist  mir  aQ  liult,  ilai  Bi  mich  nira- 
mei'  wil  Terlän.  —  anch  gcnüdelits  irird  erst,  au/'  rfi'ese  (ceüe  OKgeu- 
hen,  pollkoimae»  klar.  i 

G43.  in  allenthalben  zufallen  seilen;  dat.  des  plarala.  vgl.  asm. 
lu  419  und  453.  L^rnpr.  42.1839.4277.  pl.  A'Honr.  157,  11.  Ot/r.  IT. 
3,  38  sieht  der  accusat.  des  sing,  in  alnliilba,  IV.  0,  43  der  dat.  des 
plur.  in  »lahnlbün  und  ///.  14,  50  sogar  in  allgn  alohnlba.  —  ahtr  ia 
I.  eine  reieAe  Sammlung  i-on  beyspielen  in  gr.  Ruod.  s.  12.  13. 

649.     tj^sent  tüscnC  tausend  mahl  tmisend. 

656.  ich  wEcre  der  wile  dicke  tut  mehr  als  hundert  mahl  lodl  j 
geaesun,  erschlagen  morden, 

674.     ze  Tvetere  getähen  besseres  veller  Kerden,   so  3504   le  gl 
nen  gevShen.     zc  etwiu  govähcn  0.  /,  23,  16.  21.  N.  77,  9- 

G87.     dHE   ander  pardlsc]   dieses   ander  gehöil  zu   den  elgeathäm- 
licliieilea  der  Sltem  Sprache,   die   sich   in   der  neueren  nielU  v 
aiudrih-ken  lassen,  hat  aber,  je   nachdem  der  eine  oder  der  o 
iikel  oder  pronomen  davor  atelil,    PErwAierfene  geltung:   hier  kommt  'das    ] 
jicejte'  am  nSehslen:   vgl.  4817.  Porz.  60,  6.  167,17.  438,8.   W.   Wh. 
254,3.  318,30.  £m-I92*.   und  noch   Simplic.  s.  337  'icie   ein  anderer   | 
Itärenhäuter' .   —  auch   die  alten   sprachen,    so   wie    die   oltn.    alifrai 
setsen   in   solchen  fällen  'ander',    wie   geläufig    übrigens    der   aaadnKk   I 
unterm  dichter  war  zeigt  Erec  0541  ivir  haben  hie  besetzen  daz  ander    | 
poradlsc 

695.  gCTerte  vgl.  Genes.  Fundgr.  IL  G3,  9.  Maria  110.  Gregor. 
1164.    Wigal  s.  589. 

700  des  ich  vil  lütiel  genüv;  was  mir  \/rei/lii;h  wenig  half-  die  j 
gewehnhche  tronie 

722       da    die   bu/ae,    von   der   hter    die    rede    ist,   nicht    anders   alä    ] 
durch   ztLeykampf  geleistet   verdi.n   kann,  so   iiare   es  bequemer  mU 
zu   lesen   node  mir   den   lip   dar   nmbe   lan      ode  pafsl  dagegen  mi 
SU  der   letart   BDd   ode   es   maat  mir   an    den  Itp   gän      \vergl 
lesarten  ] 

731  d6  bot  ich  min  unschulde  sti-llte  Um  lor  loie  unschuldig  \ 
ieh  sei/  vgl  Genes  Fdgr  II  62,  41  Joseph  sIn  unscbnide  hSc  Mca-ia  , 
147  da  yur  ao  biutc  ich  m!n  unsehulde  J/A  //  53"  an  ein  erbte-  \ 
ten  zum  ttde  ist  nicht    u  dinle» 

736      wände     dö,   laidersatt  u«(/  noe/sn/:     •')l    i 
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s.    534  angemerkten  stellen,  Lachmann   zu   den  Nibelungen  852,  1.    G. 
Gerh.  3362.  Lieders  IIL  5,  5. 

748.  in  A  liegt  vielleicht  die  zeile  min  häte  gelücke  sich  verzi- 
gen,  und  dann  würde  sie  vorzuziehen  sei/n. 

749.  do  enmuote  mich  niht  so  sere,  ern  bot  als  do/s  er  mir 
nicht  bot,  so  wie  593  sone  tue  dem  becke  niht  m€,  giuz  üf  den  stein. 
MS,  IL  134*  so  ist  niht  so  guot  ichn  kere  wider  ze  lande  scheint 
das  ne  fehlerhaft. 

753.  al  diu  gelich  ganz  dem.  gleich.  Hartman  braucht  für  adv.  so 
wohl  als  adj.  drey  formen  gelich  geltch  geliche. 

754.  aller  tägelich]  vgl.  Gramm.  IL  570. 

763.  man  überhöre  nicht  die  ironie,  mit  welcher  der  ehrliche  Ca- 
logreant  sein  achmähliches  abenteuer  erzählt:  da  man  mich  der  mühe 
zu  reiten  überhoben  hatte,  so  geruhte  ich  zu  fufse  davon  zu  gehen. 

768.  der  unzuht  sult  ir  mich  verkimnen  solche  Ungezogenheit^ 
rohen  trotz,  der  vielleicht  einen  andern  hätte  veranlafsen  können  aber- 
mahls  wasser  auf  den  stein  zu  giefsen,  müfst  ir  mir  nicht  zutrauen, 
—  das  intransitive  verkunnen  bedeutet  den  muth  verlieren,  verzweifeln 
N.  73,  16.  90,  5.  das  transitive  einen  verkunnen  eines  d.  nicht  glau- 
ben, dafs  es  sich  bey  ihm  finde  N.  105,  1.  wofür  auch  verkunnen  an 
einem  eines  d.  Litaney  793.  sich  verkunnen  eines  d.,  aus  muthlosig- 
keit  oder  mistrauen  darauf  verzichten  Kchron.  lO*'.  vielleicht  auch  73* 
des  häte  ich  (mich?)  verkunnet  das  hatte  ich  verloren  gegeben  MS.  I. 
31*.  151*.  152«.  Beytr.  zur  kenntn.  der  altd.  lit.  127.  129.  Karl  3«.  — 
beynahe  in  demselben  sinne  sagte  man  einen  eines  d.  verwizzen  Maria 
157.  vgl.  Lachm.  anm.  zu  Nib.  2241,  4. 

777.     gende  participialadv.  wie  werende  2044  u.  a. 

785.  swie  ich  dar  kom  gegangen  ungeachtet  ich  zu  fufse  an- 
kam, vgl.  reit  787. 

789.  diu  ^re  ist,  wie  bereits  oben  130.  752,  die  ehre,  die  der  sieg 
verleiht,  so  wie  laster,  schände  das  was  den  besiegten  trifft  (Wigal, 
566.  489.  592J.  vgl.  W.  Grimm  gr.  Ruod  s.  9.  die  Sre  hin  vüeren  = 
den  sige  heim  vüeren  pf.  Kuonr.  185,  6.  203,  11.  die  6re  haben  das. 
203,  18.  wörtlich  übersetzt  lautet  also  die  stelle,  an  der  man,  wie  die 
Varianten  zeigen,  schon  frühe  anstofs  nahm,  *wäre  ich  damahls,  als  ich 
so  schmählich  besiegt  wurde,  sieger  gewesen,  so  hätte  ich  nicht  besser 
aufgenommen  werden  können',  diu  ist  weiter  nichts  als  artikel,  der  in 
dieser  redensart  nicht  fehlen  darf. 

794.  daz  si  got  iemer  schouwe  dafür  segne  sie  gott,  schaue  gnä- 
dig auf  sie.     so  Parz,  696, 1  got   müeze  ir  wlplich  ere  sehn,     auch 


heg  (^mtetr  i«  god  jou  Bce,  god  him  aee,  god  keap  you  in  iU  u^t, 
god  jöU  eave  Hnd  eee  ein  gticölmlichfr  segetim-unseh. 

798.  ichn  walles  onch  fi  nie  eesagen]  das  s\  hinter  wolte  fteii'ejl 
aieh  au/  den  phrai  diu  nwore. 

803.  dO  rechence  der  heirc  Iwein  die  künneschart]  vgl.  Gram- 
mal.  IL  1G8.  älmlich  Parz.  7ö9,  IG.  6  »ir  eereehotiten  le  künde. 
/loei'us  mntler,  Feinorgan,  v>ar  eine  tchKester  van  Margaf,  der  niutttr 
Gaioeins.  vgl.  aam.  za  MS4. 

813.  geschach  iemim  kein  »rilmekheit  xeigle  sich  irgend  einiT 
als  ei»  nichtiger  tflunn.-  Keä  irill  iismrr  alte  ehre  für  tich  aUein  liabeB. 


816.     nach    ezeene   nach   der   lafd,    beij   der    man   gut  getnnke«! 
aAiA  wtne  2460.  —  näcli  ezzens,  wie  D  hat,  kämmt  itodi  in  der  ipraclie  I 
dea  17.  jahrk.  Kor;  hey  tags,  vor  nachts  hErt  maa  noch  heutzutage. 

8-21.  vicrzec  andc  viere]  die  zahl  i,  40,  400,  4000  so  wie  der  1 
vierte  steht  in  der  frühem  spräche  J'iir  eine  vnbestimiHle  zahl.  NA.  \ 
2014,  1.  Akd.  Wälder  III.  %  6.  MS.  1.  73*.  vier  Iftsent  das  81 
das.  143".  177*.  16S*.  Sonn-  8,  8  MS.  U.  193*,  übera  vierde  lant  J 
Vriged.  96,  16.  viemec  onde  viere  iW  also  nicht  zu  äberset: 
und  vierzig,  sondern  vierzig  und  noch  vier  dazu:  auch  ist  die  teiriung  J 
der  attileralion  zu  beachten,  wie  gewShnlich  übrigens  der  gebratuk  t 
dieser  zahl  getcesen  sega  maß ,  zeigen  die  Volkslieder  aus  dtm  Kuk-  § 
ISndchen:  vier  and  vierzig  teagen  —  niädthen  —  Jungfrauen 
len  —  t(fp/e  s.  79.  85.  104.  247.  287. 

848,      wan    übel  geschehe  in  beiden  sondern    ich  cerwiineche  heidi, 
sondern  sage  'übel  geschehe  in  beiden'. 

854.     in   habt  ez    eine  v:as  euch   das  gutes   bringt,   das  tnSgt  ihr  I 
fiir  euch  allein  behalten,     eine  steht  hier  als  ade. 

859.     nngewiiizenheiC,   Unverstand,   beschränkte  einsieht,  vgl.  4971.  I 
Wigal.  s.  603  diu  geivizzene  Cid  zu  lesen),  und  Gramm.  IL  162. 

8lj2.  onch  kim  er  min  wol  nnderBHgen  her  Keii  sirqft  nicAf  f 
mein;  aiilresonnenheil ,  sondern  vieifs  diefs  auch  auf  eine  so  jrf inyi/Ucihr  1 
weise  ztt  Ihun,  dafs  wohl  niemand  darSber  zürnen  wird,  hülisdtt  ironit,M 
—  er  kan  er  versteht  es.  beyspxeU  für  undersHgen  >.  Gregor.  169ä1 
H'.  WA.  265,  26.  Flore  42».  nBrnen  mit  acc.  Ntl.  117,  1.  7fiS,  4.  107*| 
4.  1B16,  3    1823,  4. 

868.     aat  häa  ich  nü  war,  daz  nizzi  ir  wnl]  schärfung  de*  twrJU 
gehenden  ironitcken  loles. 

877.     grinen]   MS.  IL  298».   auch   das  pferd  grinet   Parx.   155,,J 
30.   —    griuen    kan   bezeichnet    den    hund    als    meisler    in    der    kunsl 
Icmirren. 
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897.  üterpandragön]  vgl,  Erec  1786.  bei  Chretien  Pentragon.  [«. 
142^  steht  urpandagron.] 

900.  in  vierzehen  tagen]  da  ostern  auch  nach  dem  alten  (Juliani- 
schen) calender  nicht  später  /allen  kann  als  den  25.  April,  und  Pfing- 
sten alsdann  auf  den  13.  Junius  fällt ,  so  ist  der  kleinste  Zeitraum  zwi- 
schen Pfingsten  und  Johannis,  das  immer  auf  den  24.  Junius  fallen  mufs, 
11  tage,  wenn  also  die  vierzehen  tage,  von  denen  hier  die  rede  ist, 
im  strengsten  sinne  genommen  werden  sollen,  so  dafs  pfingsten  auf  den 
10.  Junius  fällt:  dann  ist  es  an  sanct  Johannis  nacht  gerade  (rehte) 
vierzehen  tage,  die  hohe  Bedeutung  dieser  Johannis  nacht,  der  nacht 
vor  Johannis  (midsummer  night);  für  alles  was  mit  der  geisterweit  zu- 
sammen hängt,  ist  bekannt,  was  irgend  gutes  oder  böses  von  der  macht 
der  geister  bey  diesem  wunderbrunnen  zu  erwarten  war,  liefs  sich  in 
der  Johannis  nacht  erwarten. 

907.  ichn  weiz  wem  liebe  dran  geschach  wem  das  lieb  war,  dafs 
Artus  mit  aller  seiner  macht  zu  dem  brunnen  kommen  wollte,  so 
dafs  mancher  gewifs  seyn  konnte  nur  einen  zuschauer  abzugeben. 

924.  des  endes]  v^/.  4034.  5799.  5803.  und  den  ende  1123:  ad- 
verbiale genitive  und  accusative. 

926.     saochen]  der  von  varn  abhängige  infinitiv.  vgl.  808. 

938.     des  müezen  s!  mir  gunnen  Artus  und  seine  ritter. 

943.    sd  ez  ergät  wenn  es  vorbei  ist:  Iw.  3694.  3748.  Nib.  548, 1. 

980,  1. 

954.  das  pfert  (t;«  Engl.  Iwein  567  palfray)  soll,  wie  zu  einem 
ritt  ins  fr  eye,  gesattelt,  das  ors  {streitros,  im  Engl.  Iwein  stede)  und 
daz  hamasch  heimlich  nachgebracht  werden,  {nach  Chretien  s.  142 f. 
reitet  Iwein  auf  dem  palefroi  hinaus:  der  escniers  kommt  mit  der  rüs- 
tung  auf  dem  cheval  zu  ihm,  und  fuhrt,  nachdem  Iwein  gewaffnet  und 
aufgesessen  ist,  den  palefroi  hehn.  also  wie  bei  Jlartmann  nach  der 
aufgenommenen  lesart.'] 

976.     die  gnoten  herl>erge]  die  ihr  schon  kennt:  vgl.  280. 
993.     dd  der  stolze  Iwan  sinen  gnz  nibt  wolde  län  6f  der  aren- 
tiare  stein  Parz.  583,  29. 

1002.  der  gmozt  in  harte  verre  der  forderte  ihn  schon  in  weiter 
ferne  heraus,  die  älteste  bedeutung  des  Wortes  grüezen  war  wohl  ru' 
fen  im  allgemeinsten  sinne,  was  auch  immer  der  zweck  des  rufens  seyn 
mochte,  vgl.  Graff  sprachsch.  IV.  337.  einen  mit  dem  sper,  mit  dem 
s  werte  grnezen  Jst  keine  herausforderung ,  sondern  heifst  so  viel  als 
auf  einen  stofsen,  hauen,  so  wie  einen  des  libes  grüezen  (Gudr.  571^) 
t'Afi  erlegen;  einem  grüezen  bieten  mit  nrliage  Nib.  2065,  1. 

1010.     si   het  beide   fiberladen   gr/Vz   erneut   nnde  zom]  beide  ist 

Uaittnann  v«»n  Aue,   Iwein,  4.  An*^.  1^5 
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nicht  mit  s!  zu  verbinden,   sondern  mii   emest   imde  i 

'so  vroM  als',    dassdhe  giU  ßir  3048.  i-gl.    WaUh.  28,  4.  39, 15.  MS.  I.] 

]6ß^  ahn»  Küme  ich  undc  süene  beide. 

1031.     daz  got  mit  Eren  muhte  sehn]  rffl,  3046.     <lGn  slac  acolte  f 


eot 


184 


selbe  haben   gesehen  p/.  Kuonr.  198,  18.     Kai-l  73.    ex   mag  e 
iz  hie  geschehen,  daz  in  got  selbe  mühte  sehen   Frautitd.  S4,  15.  i 
104S.     die  mibe  gemäzco  sie  beatimml  angthen, 
1073.     7.e  slagc]    diu    slage    bedeutet    erilliiA    naeh   cotl.  sangall.  j 
s.  255  malleofi:    sodann,  den  veg  den  em  anderer  vor  mir  ffemaeht   | 


Iml  äln  tanze  üf  min 
siner  slage  nach  Orli 
der  taf  des  pferdes  e. 
379,  20.  Tr 
rollaorte    ich    slahe   i 


r  slü  N!i!i.  42,  1   (loch   vnor  im  der  heiden   6f 
73;    in  besonderer  amoendung  dm  ahdmeh,   den 
auf  dem  toden   einsddägt   und  zurück  läfat  Parz. 
die  kärze  des  a  folgt  anwidersprechlidi  avs  dem 
und    Gol/rit    reimt    also  rielilig   tage    auf  slage; 
ein   langes   a    entsteht  erst   in    der  «hgekünttn  form 
tälanc.      Wdframs  reime  auf  vrage,  geraäge  Farz.  663,  8.    W.  TU.  95   l 
dSrfen  hier  nicht  irren.  —  diu   slage  bedeutet  aber  sucegteni   atuA   dai    1 
achlagen   im   allgemeinen:   so   N.  2,  13.    in   ictn   oculi,   in   alago    flero   1 
bräwo.   —   endlich  kann   drittens  singe   auch    der    dolip   von    der  bI*g    I 
tei/n.    das  schwanken  der  hs.  zeigt,  daft  seien  die  absehreiber  das  tcart  1 
in   dieser  teile  bald  so   bald  so   nahmen,     ohne   zweifei  aber   ist  singe  1 
ab  der    dativ   von   alac  anmsehen,   und  der  ausdruck  xe   slage,  gleich   1 
den    bey  Ottaker    mehrmahls  vorkonmienden  geniiiven   alags    alngs    ickhig    I 
auf  schlag,  als  ad«,  zu  nehmen  (Oiiak.  103.  2G2.  505.  238.  828).    Ivein  -J 
jagt    hinter    seinem  gegner,    der   ein    sehr  gutes  ros  hat,    her,   gihet  ii 
se  slage  mite    d.   k.   so   dafs   die   hufe    der  pferde  immer   ai   gteichtr   1 
seit   zur   erde  fallen,    kann    ihm   aber  nicht   naJie  genug  JroMtncn,    un 
ihm    einen    entscheidenden   hieb    au   verselien.      in    der   burgstraf se   ist 
dieses   uiN   so   teeniger  möglich,   da   der   weg   enge  und  verwaduien  ist; 
erst  nnler  dem  fallthor  gelingt  es. 

1079.  KOS  man  sich  unter  palas  zu  denken  hat,  ist  Wigal.  ».  G72 
ausführlich  erklärt,  vgl.  Entst  24^.  25«.  Geo.  28".  ein  palaa  mitten 
in  dem  tarne  wird  Flore  6400  ervöhnl;  in  der  regel  urar  aber  das 
paloa  ein  «in:e/n  stehendes  gebäude. 

1098.  er  meistert  ez  dar  er  halte  diese  einrichtung  dahin  | 
machen  lassen,  vgl.  Wigal.  655.  Lampr.  Altx.  5619  ein  nmbehane  1 
den  meisterte  Candacia. 

1100-  daz  ez  niht  enmeit  ein  achriele  dafs  es  unfehlbar  i 
schnitt.  dergleichen  ausdrucke  hat  die  alle  spräche  mehrere  z. 
knnde  niht  heliben  ezn  M  onch  noch  hehnnt  Kl.   10.    sie   Eerdiene 
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1105.  zen  selben  stunden  also  selbst  einen  augenhlick  bezeichnet 
dieser  ausdrucke 

1107.  als  ich  iu  sage  oder  als  ich  iu  bescheide  folgender  mafsen : 
ein  liebling sausdruck  des  dichter s;  s,  1031.  2989.  3036.  a.  ffeinr.  614. 

1109.     sich  ergeben  sich  vorwärts  beugen  Heinr.  Trist.  1753. 

1116.  im  Engl.  Iwein  (683)  his  spores  of  his  heles  it  schare. 
{^Chretien  s.  145^^  si  qu'ambedeus  les  esperons  II  trencha  ares  des 
talons.     die  schwertscheide  fehlt;  auch  im  Englischen.'] 

1128.  zwischen  den  porten  zwein ,  die  in  jedem  der  beiden  fall- 
thore  waren:  1226.  1264.  1269. 

1131.     an  der  vancnüsse  s.  Gramm.  IL  326. 

1136.  beslahen  wird  im  eigentlichen  sinne  von  dem  fangen  der 
Vögel  auf  einem  vogelherde  gebraucht:  s.  En.  5611.  Parz.  40,  27.  Do- 
cen's  misc.  II.  115.  Ausw.  s.  269. 

1137.  ez  waz  .  .  .  daz  er  vollständig  ez  was  so  schoene  daz  er 
nie  so  schoenez  sd  diz  gesach  vgl.  1308. 

1141.  gemälet  gar  von  golde]  detn  namen  der  färbe,  mit  welcher 
etwas  gemahlt  ist,  wird  im  mhd.  von  vorgesetzt:  dar  an  er  gemälet 
sach  von  läsüre  und  von  golde  einen  trachen  vreislich  Wigal.  7365. 
manic  palas  gemälet  gar  von  golde  Ernst  2167. 

1144.  den  düht  ez]  es  würde  gegen  die  hs.  gewesen  seyn,  dem 
conjunctive  hier  den  umlaut  zu  geben.  B  hat  sogar  hier  so  wie  2401 
dvhte  ohne  die  in  dieser  handschrift  gewöhnliche  bezeichnung  der  langen 
vocale  und  der  diphthonge. 

1151.  ein  türlin]  das  hüs  1135  oder  das  palas  (1363)  hat  aufser 
den  beiden  mit  falUhoren  verschlossenen  eingängen  noch  eine  kleine 
thür  zur  seile ,  in  a  wall  wie  es  im  Engl.  Iwein  (696)  heifst.  [d'une 
chambre  delez  Chretien  s.  145*.] 

1152.  da  sach  er  zno  ime  üz  gän]  üz  ist  mit  da  zu  verbinden: 
aus  dieser  trat  .  .  . 

1153.  ein  ritterlichiu  magt  eine  schöne  Jungfrau,  da  vor  was  si 
ritterlich:  si  wirt  nach  jämer  nu  gevar  sagt  Wolfram  Parz.  104,  20. 
vgl.  die  anm.  zu  Iw.  6135. 

1154.  verclagt  durch  weinen  entstellt^  vgl.  4764  und  Wigal.  s.  570. 
1183.     von  ir  zufolge  eines  auf  träges  von  ihr. 

1190.  also  het  ich  üf  geleit]  dieses  üf  geleit  verdient  eine  gröfsere 
aufmerksamkeit  und  eine  gründlichere  Untersuchung  als  ihm  bisher  zu 
theil  geworden  ist.  es  ist  nicht  selten  und  kommt  nirgends  häufiger 
vor  als  im  Tristan:  aber  auch  in  der  neuesten  ausgäbe  dieses  gedichtes 
sieht  man  sich  vergebens  nach  einer  erklärung  um.  —  man  könnte  auf 
den   gedanken   kommen   üf  geleit  i«  mehreren  fällen    auf  das  vollwort 
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lEiten  tarUct  tn/Shrev,  dm,  in>  die  ylofieti,  dtr  mhd.  » 
(Trist.  18331  und  >i«.  «ithtren  Helle«,  Flore  51',  Wolfr.  TU.  72)  md 
die  zusammentetsungen  swcrtleile,  lantleite,  leitcechrtn  und  andere 
lehren,  ekemahh  von  lueittrem  umfange  war  als  i'b  der  heutigen  tpraehf. 
auch  bietet  uns  das  uiyf«(».  {das  nord.  uppleita  wl  Ais  atigeh.  vlatjün) 
ein  roUicorl  up  Iddan  dar,  während  im  ohd,  so  wie  ini  mhd.  dtr  In- 
finitiv (\i  legen  eben  so  selten  ist  alt  äf  leiten,  allein  ea  scheint,  daß 
leitet  unverkSrxt  gebraucht  icarde,  Jim.  209-  Urah.  953*.  Berrad  198'. 
Pari.  185,  28-  THst.  18277.  troj.  G3*,  zumahl  im  reime,  wo  vir  es  nidii 
eiimiaht  bei  scMu-htem  dichter»  verkürzt  gefunden  haben;  denn  Amges. 
681  ist  niiht  deutlich.  —  teliren  vir  lu  dein  werte  legen  surSci,  »s 
niHfs  vor  allen  dingen  die  iedeuluag  i-oti  M  fest  gestellt  aetden.  dit- 
tti  ndii.  mit  legen  rerbunden  läjst  sirh  schwerlich  so  verstehen,  aie  ti 
bei  tuon,  sliezen  gebraucht  wird,  d,  h,  man  wird  nicht  bemeiten  kün- 
ri''!!,  dafs  Qf  legen  bedeute  etmas  offen  darlegen;  noch  Keniger  pafsl 
üf  in  dem  sinne  iiufirärt!,  in  die  höhe  legen,  üt  legen  jl-onn  nur 
hei/sen  auf  eticas  legen,  nun  kann  aber  ein  ding  auf  das  andere  ge- 
legt iperden,  1)  uiu  dieses  m  decken,  S]  um  lu  sehen  ob  es  dieses 
deckt,  d.  h.  oh  es  genau  zu  dieum  pa/sl,  3)  um  uon  rfi'egeni  getrai/en 
«u  Kcrden,  eine  feste  stütze  zu  erhalten,  nias  die  erste  bedenlung 
von  ÜC  legen  betrifft,  so  hat  sie  keine  sehwierigkeil ;  nur  ist  zu  bemer- 
ken, da/s  in  diesem  rinne,  besonders  wenn  i-on  perlen,  steinen  oder 
anderni  schmucke  die  rede  ist,  die  mhd,  spräche  mehr  in  als  üf  ge- 
braaiht.  in  der  ziceylen  bedeutung  scheint  üf  legen  nnseim  jettl  ge- 
iröhnlichen  metaphorischen  überlegen  zu  gleichen,  u«d  ein  melai'he- 
risches  überlegen  kommt  tu  der  frühem  s;>racÄe  —  was  allerdings 
auffallend  ist  —  nicht  vor.  so  ;.  b.  IVisi.  11439  ein  Iranc  von  min- 
ncn,  mit  alsd  deinen  sinnen  HC  gelcit  nnd  vor  bedälit.  in  der  drillen 
bedeutung  endlich  hei/sl  Üf  legen,  fif  gelegen  fest  setzen,  fest  sttlleu, 
mit  bestimmten  morlcn  erklären,  so  ist  ohne  zweifei  auih  da»  »ofl 
i'h  der  Si-hveiz  als  adüerbium  gctröhnliclie  'ufgleidt'  (Slaldir  IL  163) 
zu  verstehen,  so  sagt  Lunete,  das  kam  von  mlner  unhövescbeil.  alsO 
het  ich  üf  geleil ,  so  bestimmt  hatte  ich  durch  sie  ausgesprochen ,  ich 
*«j  des  grufset  der  riUer  niclil  so  werlh,  wie  derjenige  seyn  mufs,  den 
man  an  Artus  hofe  des  grufset  u-erth  achtet:  das  mufste  ick  —  das 
weift  IIA  u-ohl  —  entgelten;  nicht  an  den  rlltern,  an  mir  nar  lag  die 
schuld,  vgl  Maria  s.  183.  Herb.  4119.  a«m.  Erec  5678.  Vriged.  7G,  1. 
Geo.  lä*.  troj.  IG*.  23".  Bari  Ls.  I.  1G6.  180.  -  Trist.  15688  u^hd der 
cid  der  kSnigin  üf  geleit,  nicht  auferlegt,  sondern  in  einer  hetlimrnleu 
form  vorgesprochen,  gealellet,  wie  sie  gleich  darauf  (15702)  xagl.  — 
lu    weilerer  prüfaug,    si,    wie    ;iii'    ergäuzany    des  ghstars   mögen    BWÄ 
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folgende  stellen  aus  dem  Tristan  hier  stehen  6633.  6655.  67(>7.  6958. 
0280.  9845.  9899.  11097.  11441.  13706.  13738.  13744.  13859.  14171. 
14654. 14733. 15461. 15515. 15525. 15816.  15942. 16224. 16551. 16581. 
[vert/l,  die  lesarten.'] 

1200.  da/s  der  echte  name  des  vaters  von  Iwein  Urien  war^  leidet 
keinen  zweifei:  so  nennt  ihn  auch  Chretien  von  2\oyes  [Uiien  s,  159. 
177.  H urien  5.  146.  155.]  und  das  altenglische  gedieht;  aber  in  Deutsch- 
land scheint  der  irrthum  allgemein  zu  seyn ,  das  u  für  ein  v  zu  neh- 
men, A  kann  nichts  entscheiden,  da  sie  auch  uriunt  (freund)  u.  dergl. 
schreibt,  und  eben  so  wenig  das  versmafs;  B  und  andere^  so  wie  auch 
der  Titurel  (16,  36)  haben  frien. 

1208.  sam  daz  holz  under  der  rinden]  auch  das  Englische  gedieht 
(741)  sagt  als  the  bark  hilles  the  tree,  right  so  sal  my  ring  do  the: 
das  gleichnis  stand  also  wohl  im  urtexte.  \_s.  146  lors  li  a  l'enelet 
mostrd.  si  li  a  dit  qu'il  a  cel  force  come  a  li  fuz  dedenz  Tcscorce, 
qui  le  cuevre  qu'en  n'en  voit  point.]  so  verschwindet  Eiberich  in 
dem  augenblicke,  in  dem  er  den  ring  bekommt,  Ortnit  s.  25;  so  fand 
Jason  an  dem  vingerlin,  das  ihm  Medea  gab,  eine  tugent:  swenne  erz 
besldz  in  der  hant  so  daz  des  vingerlines  stein  deheinez  lieht  be- 
schein,  daz  zeichen  im  geschach,  daz  in  nieman  ensach  Herb,  1031." 
darauf  bezieht  sich  auch  die  zeile  1206  in  unserm  Iwein. 

1213.  berihtet]  wie  so  ein  bette,  das  eben  so  toohl  bestimmt  war, 
um  darin  zu  schlafen  als  darauf  zu  sitzen,  zu  rechte  gemacht  war 
beschreibt  Ulrich  im  Frauendienste  s.  79*.  (übersetz,  s.  160J.  [daz  nie 
künec  bezzer  gwan.  bei  Chretien  s.  146*  covert  d'une  coute  si  riebe 
que  n'ot  tel  li  dux  d'Oterriche.] 

1235«  den  besliezt  an  iuwer  hant  stecket  den  ring  an  denfinger: 
so  noch  bei  Suochenw.  25.  160.  164.  349.  die  ausdrücke  daz  vingerlin 
an  der  hant,  in  der  hant  tragen  sind  gleichbedeutend. 

1248.  als  si  in  begraben  wellen  dann  wann  sie  anstalt  machen 
werden:  für  diesen  gebrauch  der  partikel  als  vgl.  waz  uns  din  kunst 
fröide  git  als  diu  beide  in  grüene  lit  MS,  I.  178*.  übrigens  sind  diese 
ztilen  ein  ausgezeichnetes  beyspiel  jener  natürlichen  anmuthigen  frey- 
heit  des  Vortrages,  in  der  kein  anderer  dichter  unserm  Ilartman  gleich 
kommt,  mit  einem  leicht  fortschreitenden  ouch  fängt  die  rede  an;  an 
tragent  schliefst  sich  ganz  zu  letzt  üf  der  bare  an;  darauf  folgt  das 
subject  des  satzes ,  auf  welches  erst  die  folgende  zeile  volles  licht  wirft, 
sodann  ein  object,  das  weiter  hin  näher  bestimmt  wird,  und  zwar  so 
geschickt  bestimmt  wird,  dafs  die  worte  minen  herren  sich  eben  so  gut 
auf  das  in  in  der  ersten  als  auf  das  in  in  der  dritten  zeile  beziehen, 
man  versuche,   die  ganze  rede   in  ihrem  naturgemäfsen   tone  der  eilfer- 
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tigen  Lunele  naBhauprecien ,  und  inan  airJ  die  gewanritheit  mit  M 
dtr  dicliler  aeint  aiirai:lie  handhab!,  beieaadera. 

1251.     in   manegeo  endo  aach  allen  richtuagen  hin.    mancgen  en- 
den wird  als  ado.   gebraw-ht   (Enc   3003.  Gregor.  151Ö.J   und  dieae»  1 
die  präpasilioR  vorgeeelil.  vgl.  anm.  su  648. 

1259.     luo  dem  Tordsm  bürgetor]  dit   leuta  waren  auf  ei 
dem   viege    aus    der   bürg   gegangen,    um  tu  attchen,  und  kamen  ntm  auf    1 
der  burgslraese  zurück,  iro  sie  die  hinlere  häufte  des  roeses  fanden, 

1263.  «I  wollen  liai  gewis  hän]  vgl.  4256.  6924.  Wigai.  1987.  I 
Amia  1106.  Kart  9*.  und  idun  0.  lll.  24,  185  ih  habetai  io  giwJBi«..  ' 
121)7.  brächen  ei  beide  porten  ilnn  rissen  sie  beide  p/orten  auf  1 
und  alärzlen  von  beiden  seilen,  uon  innen  so  irohl  ab  von  aufaet 
daz  palae,  um  sie  nun  die  vordere  iälße  de»  rossee  uon  der  milii  det  1 
sii/tek  bis  an  den  köpf,  innerhalb  dei  falUhorea  fanden.  —  dafa  diu  J 
laorl  breeben  hier  nicht  lerslören  bedeutet,  zeigt  x.  1701. 

1272.     got  noch  den  tiuvel   loben   echeini   eine  sprii^hioärtliche  r 
densart   zu  sei/n,   so  wie  t.  4635  in   bescliinnet  der   tiiivel  noch   gol   | 
Hiid   Trü,ed.  158,  35  got  noch  man,     [CAreiien  hat  s.  147«  z.  31.  3 
nichts  dergleichen  ] 

1293.    Fartot  ferent  de  lor  bastooi  com  avugles  ijui  a  taatons  » 
nlqune  cose  querant  Chretien  [s.  147*]. 

1304.  vorilCB  bäle  zu  bessern,  verlangt  das  versma/s:  denn  viSt  I 
des  schreiben  die  hit-hriflen  Willeranis  38  (2,  lOJ  und  dat  e  ist  lanlB»,M 
urie  ans  der  von  Graff  (ahd.  präpositionen  s.  281J  angemerkten  fomiM 
fotdJB  erkellet,  und  mie  Notkera  indes  in  Maria  a.  184  aiff  gcdndeil 
reiml,  darum  mufale  auch  x.  4620  das  schon  äußerlich  verdächtige  des  ■ 
u-eg/'allen. 

1328.  weder  gehörte  noch  enspracli  scheint  nutli  eine  siehtnJt  \ 
redensart  zu  sega:  vgl.   Wailh.  37,  21. 

1333.  ir  här  und  ir  lieh]  so  Maria  s.  67.  auch  der  ähnlu-he 
gebräuchliche  auadruck  hüt  imd  här  erscheint  schon  En.  13146.  u,  i 

1334.  dem  woneclie  gclich  ao  schön  man  es  nur  irgend  wünaeheH  J 
townie.-  ander«  erklärt  es  Gramm.  IV.  748. 

1338.    versaz  vgl.  Nib.  1857,  3  nach  C,  Sil.  8209. 

1341.  sä  wolder  dar  gähen]  sä  bezeichnet  hier,  icie  öfter,  de% 
anfang  des  gegelisatzts  'viel  mehr,  iia  gegentheiC ;  vgl.  MS.  I.  199*.  bubi 
min  wnnne.     GÖ  fröit  mich  kein  eomertac. 

1348.  Bin  heil  den  ungläeklichm  sufall,  der  es  so  gefügt  halte, 
vgl.  Iroj.  22059. 

13G0,  er  begunde  blaoten  andersCunt]  dieser  glaube,  auf  den  «oB'I 
noch   i'i»   nnfnnye    des  vorigen  Jahrhunderts  (man  sehe    die    xaUrevAtttM 
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abhandlungen  über  das  barrecht)  selbst  einen  rechtskräftigen  beweis 
gründen  wollte ,  findet  sich  auch  Nibel.  986,  1  (vgl.  Lachmann  zu  Nib. 
981-987^  und  an  mehreren  stellen,  in  einem  alt/ranz,  fabliau  (Le- 
grand IIL  407.  Part«  1779^  bluten  die  wunden  sogar  y  als  eine  herde 
schafe  vorbey  geht,  unter  welcher  der  widder  war,  der  den  getödteten 
gestofsen  hatte.  Shaksp.  Richard  111,  act  1.  sc.  2  blutet  Heinrichs  VL 
leiche  als  Richard  ihr  naht:  vgl.  Drake  L  372.  —  ähnliches  bieten  Jac. 
Grimmas  Rechtsah.  s.  930. 

1379.  tuot  stau  gert,  so  wie  1420  tuot  st.  git  vgl.  Wigal.  1353 
(welche  zeile  zu  lesen  ist  also  min  vater  her  in  tet  st.  in  reit)  und 
s.  726. 

1381.  ze  gote  huop  diu  vrouwe  ir  zorn  sie  fing  an  mit  gott  zu 
hadern. 

1391.  daz  ist  ein  unsihtiger  geist]  solchen  gedoppelten  die  Wurzel- 
silbe senkenden  ton  haben  alle  dergleichen  adjective  so  wohl  als  participe 
mit  un:  unsseligez  wip  1468,  unschuldige  magt  5645  ungnsediges  muotes, 
unsseligeste  3962,  unbilliche  1629,  ünsprechenden  3870.  Bari  259  diu 
unvertige  Venus  —  der  het  ein  unvertigez  leben  ir  sinne  unrehten  muot 
gegeben;  si  lebete  unwiplichen  gar;  ir  muot  was  schämender  sinne  bar 
(so  ist  die  stelle  nach  der  handschrift  des  freyh.  von  Lafsberg  zu  lesen) 
260,  27.  263,  27  m.  m.  —  etwas  der  art  zeigt  sich  noch  in  unserm  *wn- 
dankbäres  kind'  u.  a. 

1396.  im  was  et  dirre  tot  beschert  gott  wollte  es  so.  in  demselben 
sinne  braucht  Hartman  beschert  MS.  L  168*.  a,  Heinr.  1252.  eben  so 
Biter.  5490.  11529. 

1400.  dar  an  verzagen]  vgl.  a.  Heinr.  534.  1010.  1205.  MS.  U. 
254*.  Wigal.  s.  574.  (hete  gar  verzagt  Kolocz.  s.  231).  an  einem  d. 
verzagen  oder  verzagt  sin  heifst  anstand  nehmen^  den  muth  und  die  lust 
zu  etwas  verlierenj  vgl.  2734;  eines  d.  verzaget  sin  nichts  davon  hoffen, 
nicht  dadurch  getröstet  werden,  MS.  II.  103*  diner  kunst  waare  ich  ver- 
zaget, verzaget  sin  oder  verzagen  bange  seyn,  muthlos  werden  1418. 
2256.  3001.  a.  Heinr.  1115.  MS.  IL  103*.  ich  muoz  vil  gar  verzagen. 
vgl.  anm.  zu  z.  562. 

1404.     übertruoc]  vgl.  z.  7870.  a.  Heinr.  278. 

1410.    mit  vollem  almuosen]  vgl.  Nib.  993,  3.  1003,  3. 

1416.     gruozte  besuchte  ihn,  sprach  ihm  freundlich  zu. 

1432.  unvrö  betrübt,  scheint  ein  lieblingswort  von  Hartman  zu 
seyn:  s.  Erec  3134.  a.  Heinr.  508.  528.  824.  1011.  und  daz  wörterb. 
zu  Iwein. 

1455.  der  aller  tiureste  man]  tiurc  war  der  gewöhnliche  titel  des 
ritters.  vgl.  7417.  Gregor.  701.  und  Wigal.  s.  721. 


1457.     milte  grafiartige  freggehigktil, 
1476.     vgl   Gregtr.  6ß6  ein  jämer  w 


vciter  Dich  B 
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1500-  tiinibc  gsflanka  rcidenhen  mit  wisllcher  (ät  ihne»  dumh 
vernänfliges  handeln  tin  ende  machen, 

1537.     äie   obei-n  hant]  vgl.  Lampr.  Altx.   Dement  Mae  äi   ubcrin 

1548.  cz  ist  der  wände  alaü  gewaat]  die  ahsehreiber  glaahlen  bessrrn 
lu  mänien:  icer  aufmerksam  las  konnte  leicht  Jinden,  dafs  wunde  tfir 
nominalni  iit,  äet  der  genitlu,  der  lich  au/  Middc  beiiekt. 

1551.  uer  coli  icafftn  verwundet  wird,  kann  baid  wieder  gekeilt 
werden,  ureitn  er  den  ant  in  der  nähe  hat;  liebeiwunden  ursrJen  o/t 
gerade  dadurch  ladllhh  (der  tot),  daß  man  heg  dem  ani 
atteia  nie  heilen  iäntile. 

1557   .   .   .   1592.    diese   zeikn   enlhalle«    eine   verMeet, 
des    diehtem    über   leiden,    die    er    selbst   von   der  Minne   m   erdulden^ 
kalte,     was  er  JUS.  I.  179"-  sagt  'mir  hat   ein  Mp  genade  widersei^  j 
der  ich   gcdtenct  hän   mit  slmCekheiC   Ett  der   staode  c)»z  ich  üf  mim 
Ibtbe   reit'  gehl   von  henen,   so  gut  als   die   klage  über  den  tod  seint 
herrn.     ict«n   die   Minne,   sagt    er,   einmohl  gtvallige  sitgerin  ist  un 
seyn  will,   so  sollte  sie   aueh  ihre  angriffe  immer  nur  gegen  kBaige  und  1 
helde»   richten   und  den   armen  and  geringen   mann  verschonen.     (Uier  a 
ist  leider  —  mir  teissen  es  «ur  zu  gut  —  bald  da  bald  dort  eing»kf.hTl,^ 
Ko   kein   glämtndcr    sieg  /ür   sie  tu    holen   war   (nach    swBchem   ge-  I 
»iDiie),    und  wo  man  sie  gar   nickt  haben  Koltte  (da  es  Gi  Dieinan  ei 
bat),     hier   aber   besann   sie   sieh    eines   beasern  und  wandle    sich    m 
aller   ihrer  kraß   la   einem  manne  wie  Iicein,  damit  ihre  geaah  da  u 
so   größer    erschiene,     eines   ist  zu   beklagen;   während   die  MinUe    . 
gro/se  macht   heaitit,    daß   nichts  ihr  widerstehen  kann,    und  da/t   dit  I 
höchsten  /ürslen  tei'e  schwache   kinder   fon    ihr   beherrscht   werden,    to  m 
zeigt  sie  doch  xagleich   eine  nalur,    die   nur   niedrig  gebornen   angeerbetm 
ist   (sä    ist   sl   einer   swachen   art),    daß    sie    von  Jeher   so    demälhig  I 
irurde,    ifnfi    niemand  Ihr  su  gering    ist   (da;    sl   iht  b<Kses  rnochet^  1 
Unit  da/s  sie  die  armseligsten  hStlen  heimsachl,   die  sie  x'on  rei-hla  ic 
gen   verschmähen    und  nicht  eines  bliekes  wSrdigen  müßte,     dadurch  h 
schiap/t  sie  siih  selbst,     sie  handelt  so  verkehrif  als  wenn  jemand  honig  I 
SU  galle  gösse,    oder   baisam   in  die   asche    schattete.  —  /Sr  dities   mnÜ  \ 
hat   sie  jedoch    nicht   ge/ehtl;    wir   tpo/len    ihr   keine    vormSr/e 
viat'hen;   hier  iat  sie  mit  ehren;    eine  solche  herberge  tollte  sie  sit 


■  sm-hen. 
15Ü8-     gcwallci]  geivalien  wird  theils 
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32*  er  unvuoget  und  gewaltet,  TrisL  11306  (loo  in  der  florent.  hs, 
wir  steht)  y  in  einem  ungedruckten  Hede  ist  ez  —  ein  übermündic  ros 
—  des  mundes  ungehalten,  so  enmaht  du  niht  mit  im  gewalten,  theils 
transitive  und  zwar  mit  dem  accusative  (so  hier  nach  D),  aber  auch 
mit  dem  dative  (so  hier  nach  Bb  und  wahrscheinlich  auch  in  der  vier- 
ten  zeih  des  in  der  anm.  zu  z.  360  mitgetheilten  liedes).  das  starke 
Vollwort  walten,  gewalten  aber  {MS.  IL  120*)  erfordert  den  genitiv. 

1571.  vielleicht  könnte  man  nach  art  ein  punct  setzen,  und  nach 
unmasre  ein  ausru/ungszeichen. 

1579.  der  Schanden]  die  schwache  form,  die  bey  der  personifica- 
tion  eintritt,  bestätiget  MS.  IL  172*  swä  vrö  ]fere  wol  gevert  daz  ist 
vrö  Schanden  leit.  so  Türheim  im  Wilhelm  222^  ob  diu  ;6re  müge 
gesigen  an  der  schamelosen  Schanden,  diu  vil  nach  in  allen  landen 
diu  riebe  hat  betwungen.  Beiträge  von  Benecke  s.  91  der  Soliden 
schibe,  troj.  2347  der  Sselden  anegenge. 

1581.  galle  unde  honec]  sprichwörtlicher  gegensatz:  a.  Heinr.  107. 
Walth.  25,  18.  124,  36.   Vriged.  31,  1.  Ls.  IIL  48. 

1595.  der  weh  lauf:  und  wäre  es  auch  der  könig  Ascalon,  gestor- 
ben, beyräben,  und  leien  unde  pfaffen  varnt  ir  dinc  schaffen. 

1597.  beleih  mit]  das  auslautende  b  ist  hier  nicht  nur  dem  critischen 
grundsatze  gemäfs,  weil  alle  hs.  mit  Ä  überein  stimmen,  beibehalten  worden, 
sondern  auch  deswegen,  weil  b  vor  m  so  sehr  haftet,  dafs  man  selbst  gim 
mir  St.  gib  mir  findet,  der  Münchner  Parzival  enthält  mehrere  beyspiele 
der  art,  s.  154,  4.  auch  in  der  Heidelb.  hs.  der  Kaiserchron.  40*.  gim 
mir.  Bamberg  st.  Babenberg  beruht  auf  gleichem  gründe. 

1617.  miner  niuwen  schulde  die  ich  so  neuerdings  mir  aufgela- 
den habe. 

1621.  diese  ganze  stelle  bis  zu  z.  1636  hat  der  dichter  des  got 
Amur  z.  1139  —  1154  {Heinzeleins  Minnelehre  1145  —  1160]  fast 
wörtlich  abgeschrieben:  eben  so  hat  er  z.  1067  —  1075  dem  Wirnt  ab- 
geborgt, vgl.   Wigal.  8759. 

1659.  mich  niht  als  unbescheidenliche  under  wegen  lan  mich  nicht 
auf  eine  so  unbillige  weise,  (so  dafs  sie  nicht  der  zweier  einez  tue  1650) 
im  Stiche  lassen,  vgl.  MS.  L  179*.  //.  253«.  Wigal.  5985.  8081.  11387. 
\^vergl.  die  Usarten."] 

1660.  wan,  früher  wanne  (Genesis.  Fandgr.  II.  67,40)  mit  der 
fragenden  Wortfolge  und  dem  prät.  des  conjunctives  bezeichnet  einen 
icunsch.  Ulf.  übersetzt  otftXov  durch  vainei  (Gr.  III.  303):  bisweilen 
wird  dem  wan  ein  we,  öwe,  hei,  weit  et  got  vorgesetzt.  Walth.  12,28. 
Parz.  8,  24.  149,  11.  W.  Tit.  155.  MS.  I.  3«.  31*.  51«.  70*.  184*.  194«. 
Wigal.  4918.  Müller  III.  ZX/*.   —   im  nachsatze  steht  wan  Parz.  812* 


ob  ich  b  prtH  erwuii>  mit  eper,  »an  wldf  dux  [■»  dareh  rf  g 
Mtl  der  verbindenden  viorlfulge  Maria  136  öwi  w&a  ich  l<lt  w:ere,  mit 
dem  imperatioe  {ülr.  Tritt.  3535  mufi  erst  besser  btclätiyet  werden:  s. 
die  ausgäbe  von  Groolei)  MS.  II.  70*  wan  sageut  ir  mir  vrä  Minne 
sagt  mir  dock.  —  Sber  andere  waa  s.  :u  z,  1818  u.  22U. 

1670.  der  ich  nie  nihl  sach  getlch]  der  isi  der  dativ  und  Uiiehi 
lieh  au/ lieb,  icelcheit  in  dieser  Verbindung  die  luilärliche  färbe 
der  haut  bedeuiel:  vgl.  Trist.  4011. 8148. 11910. 17591. 17Ö15.  troj.  23". 
' —  gelich  und  gelicb  icecliseU  bei  Hartman  nach  majsgabe  des  reiiHi. 
aber  weldter  casus  ist  hier  gelicb?  doch  wohl  der  aixusniiv,  ich  eaeh 
nie  niht  dar  geücli,  so  aie  MS.  IL  152'  äoK  in  tt  erde  iht  b!  gclich 
der  nominativ.  es /är  den  ßexionshsen  genitin  zu  nehmen,  laBchu  kiiUHi 
spracigemä/i  segn. 

1671.  Jchn  weiz  waz  ai  zwäre]  dieses  naiAgeaetsle  xu  ichD  nci?: 
gehörige  zwäte  verdankt  seine  stelle  nicht  dem  reime  sondern  einem 
treuen  auffassen  der  lebendigen  rede. 

1G77.     luht  und  eariuh  strafe  und  räche:  vgl.  iObS- 

1G79-  Ducli  tsite  ai  got  erkennen  daz  mir  an  min  seÜKH  Übe 
biu]  einem  ctwns  erkennen  es  ihm  ertheilen,  xaerkumen:  Parx.  707, 
21.  W.  Wh.  363,  6.  MS.  II.  110*.  Wigal.  2806.  —  goit  würde  besser 
iJiun,  wenn  er  sie  mir  eine  so  grausame  behandluag  luerheniien  liej'ae. 

1688.     [alnen]  vli*  vgl.  i.  3138. 

1690.     et.   iat  ein   enge)]   vgl.   U.   M'h.  137''  hie  stuont  ein  eafel 


niht  e 


1701.     viir  sieh  vortnärts:  sieli  geht   auf  die   kBiiigiii. 
[vergl.  dort  die  lesarten.] 

1707-     da  A  und  B  einstimmig   die    uzvart   schreiben, 
niaa   eine  tion  beiden   Schreibern  befolgte  regel  permtllhen ,   vor  folgendem  J 
n  nidit    diu   tu  setzen,     dm  1710  in  A  stOande  die  lafsi  sich  fri^lie\\ 
auf  diese  v:tise  nicht  rechtfertigen,  und  sieh  nur  aus  einer  vencetAselung  M 
der  zweg  wBrtehen  begreifen,    die   der  As.  A  iißer   zu   last  fällt,  abrv 
gens  kann  din  porte  nicht  befremden,   dafür  Iwein,  wenn  er  hätte  cnt'f 
weichen  wellen,   nur  die  pforte   offen  s«  »e^n  brauchte,    teelche  at 
barg  führte. 

1709.  veryl.   die  arim.  zu  Herbort  2103- 

1711.      ladeclichen  öf  getan  töllig,   ganz    und  gar  uufgesper, 
Parz.  323,  12.  440,  7.  —  auch   ledic  iciVd   i'ii  diesem  siiue  gebrauekisl 
iwer  ledio  roht  Parz.  523,  29.  MS.  II.  182».  127*.  —  Schiü.  lll.  lO**-! 
lidculiche  und  betalle,  libere  et  Mtalitcr. 


1731.     üo   beguniie 


I  dö]    , 


«ml  Ci 


milhuKo  darüber  Gra 


i   ähnliches   gedoppeltes    du  :.  6785,  1 
t.  ///.  278. 


283 

1745.  wie  mac  sich  daz  gcvüegcn  wie  läfot  sich  das  sat/eiiy  wie 
reimt  sick,  das  zusammen. 

1756.     noch  noch  immer:  vgl.  1765  noch  heute  noch. 

1760.  Sit  bescheinde  wie  sie  ihm  gleich  darauf  (sit)  zu  erken- 
nen gab. 

1765.     verholne  .  .  .  verstolne  beides  participial-adverbe. 

1777.  da  iwer  gewarheit  bezzer  si  too  ihr  sicherer  seyd.  vgl.  6857. 
Erec  4258.  ungewarheit  das,  2715.  —  mit  gewarheit  hiez  er  bringen 
jji  (die  in  der  schlacht  geblieben  waren)  haim  ze  Karlingen  pf.  Kuonr. 
261,  9.  da  er  gewarheit  möhte  hän  Kaiserchr.  46*.  En,  6820.  11440- 
Lampr.  AI.  50*.  Kl.  1743.  —  (gewariheit  Genes.  Fdgr.  IL  63,  22  ane 
gewariheit  ne  chomet  ir  föne  mir  nicht  scheint  zu  gewsere  zu  ge- 
hören). 

1785.  durch  allez  guot  in  der  besten  absieht:  vgl.  durch  guot 
1862.  gar  durch  guot  1990.  durch  alle  triuwe  2019. 

1790.  80  daz  si  (^Lunete)  gar  mit  ir  truoc  swaz  si  (Laudine)  tou- 
gcns  weste  die  geheimsten  gedanken  ihrer  gebieterin  theilte  t^gl.  2713. 
dir  heizet  min  vrouwe  sagen  si  welle  din  leit  mit  dir  tragen  Dietr. 
54«. 

1803.     Wolframs  urtheil  über  Lunete  s.  Parz.  436,  5. 

1816.  du  verliusest  mich  gar  ich  tverde  dir  ganz  und  gar  böse. 
einen  Verliesen  ist  eben  so  viel  als  sine  hulde  Verliesen,  vgl.  Gregor. 
270.  2258.  JEn.  4921.  Parz.  428,  18.  28.  Karl  31«. 

1818.  bey  einem  worte  wie  wan,  über  dessen  erstes  erscheinen  und 
almähliches  versehwinden  ^  über  dessen  ganze  lebensgeschichte ,  möchte 
man  sagen,  noch  so  vieles  zu  lernen  ist,  darf  förs  erste  nichts  über- 
gangen werden  was  fernere  Untersuchungen  fördern  kann,  was  daher 
in  der  ersten  ausgäbe  dieser  anmerkungen  s.  334  und  nachträglich  s. 
427  zu  lesen  ist  darf  auch  hier  nicht  vermisset  werden,  in  so  fem  es 
nicht  etwa  bereits  in  das  im  jähre  1833  erschienene  Wörterbuch  zu 
Hartmannes  Iwein  aufgenommen  ist:  schon  die  scharfsinnig  prüfende 
rücksicht,  welche  Lachmann  in  seinem  buche  *Zu  den  Nibelungen  s.  115 
darauf  genommen  hat,  macht  wiederholten  abdruck  zur  pßicht,  der  nur 
in  betreff  dessen,  was  jetzt  bey  Graff  (Sprachsch.  I.  s.  554  m.  /.)  in 
ungleich  gröfserer  Vollständigkeit  zu  finden  ist,  zweckwidrig  seyn  würde. 

Zu  Zw.  1818  wan  du  tobest  tcurde  einer  möglichkeit  gedacht  das 
befremdende  wan  vermöge  eines  oder  des  andern  verschwiegenen 
zwischen  gedanken  zu  erklären,  da  ein  solches  verfahren  aber  der 
Willkür  zu  viel  räum  gibt,  so  wird  sogleich  hinzu  gefügt,  dafs  vielleicht 
aufser  dem  wan  mit  kurzem  a  ein  zweytes  dem  Substantive  wan  oder 
dem  Vollworte   wan^n   mhd,  warnen  angehöriges  wan  mit  langem  a  an- 


3Si 


iUHehatii  tef,  teeruaf  schon  die  vrrt/ltkkung  dar  xv>*g  HÜrni. 
tobest  (/u.  18IB)  und  ich  warne  iia  nihi  lobtest  <7ir.  2086)  - 
von  der  kenigin,  und  bey  gltieher  veranlasiting ,  gesprocAen  — 
seil  durfte,  Ttnd  xaglexch  wurde  gefragt,  ob  nii-ht  eiaia  auch  di 
Nib.  862,  3,   W.  Tu.  40,  2.  MS.  I.  40«  (wan  helt)  als  wän  zu 

Mittler  meäe   icitr   dal  rermalkele   wän   durch  dit  seilt  in  i 
neais  Diut.  HI.  b1  =  Fandgr.  IL  34,  35   bestätigl  morden,   i 
wurde    in    den    '  Naekträgen   zu   den   anmerkungen   zu>ii   Iwein'   s.  421  I 
beigefügt 

'  Was  lange  schon  penualhet  wurde,  zeigt  sich  je  länger  jt  ureAr:'] 
entschieden  mahr,  so  u:ie  käitfig  WEun  statt  ich  wicne  fär  unser  AeuftF'l 
ges  'meine  ich,  sollte  ich  meinen,  Iraun'  gebraucht  wird,  so  früher  wän,] 
Diui.  III.  57  hirs  iint  ruobe,  wän,  er  onch  uopte.  (vgl.  ich  wane  £>iul»'l 
///.  50,  wane  ich  Maria  10.  14.  17.  so  wane  Diul.  III.  XÖi.*)  s. 
wiine  DiM.  III.  46.  51-)")  ■''««"  '"  fine"-  art  von  inierjeclian  je-J 
u'ordene  wäa  dauerte  neben  wa)n  nocA  /ort.  Ifenrei  braucht  ■ 
ei'HEiN  /i'siie  i/rey  mahl  wan  ca  ist  zit,  wan  er  wolle  »in  beepunnei^rJ 
wan  ich  wolle  das  ii  mich  berietet  MS.  L  2*.  3»;  eben  xo  MS.  l.J 
73*  waiL  HUB  ai,  MS.  I.  168"  wan  man  tti  niht  wan  blicket  an:  2Vi1 
852,  3.  Rirz.  99,  19  —  ob  auch  wach,  wanu  (».  unten  m  7111)  i 
wän  eerkürzt  tcurden,  mag  ferneres  aufmerken  lehren;  Kn.  1089%! 
scieiat  dafür  zu  sprechen,  und  wan  hell  MS.  I.  40*,  wan  brich  UU.\ 
Trist.  3535  wohl  auch.'  —  (iiter  die  letzte  steUe  vgl.  uias  dien  lu 
1660  gesagt  1J(.) 

Dagegen  bemerkte  Lai^hmana  [Zu  den  Nibelungen  85^2,  3)  'das  i 
Benecke   (zum  Iwein  s.  437)   angeaainmene   niiUelhoehdeutsehe  win  u 
mir  noch  nickt  aahrscheinliih.'  und  der  trciierit  ausführung  zufolge  < 
man  diefa   nicht   bloß  auf  die  stelle   in   den   Nibelungen   beziehen, 
mehr   seheial   es  für   alle   nicht   wien  geschriebinen   wan  gehen   zu  s 
len.   —   in  eine  prüfende   erörlerung  der    eia:elnen    von   Lachmaitn 
gtbenen    erkiärungen    einsrugthen   vürde    hier  viel  iii   weit  f^re«,, 
mafs   dem  leser  Obeilassen   werden,     ich   nehme    übrigens    meines    th 
keinen  anstand  aufrichtig   zu  gestehen,   dafs   ich  bei/  einer  unJ  der  a 
dem  stelle  meinem  freunde  begtrete;   aber   im  allgemeinen  mufs   ich  Jtti 
beg  beharren,   wan  findet   sich   nichts   weniger   als   selten  färi 
wän,  watnc:   so   selbst   im  Iwein,  wo  z.  2660  die  hs.  D  wan  icli.  Jia  § 


sl.  166  l.   106. 


renthese  steht  sollte  nur  beweisen 
n  gebrauche  des  ä  und  a  war 
sl.  warne  ich.  vgl.  Grammat.  I, 


MS.   I.  IUI»   steht  I 
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hs.  d  wane  anmügeleich  hat;  so  pf.  Kuonr.  83,  14  wane  ich  uober 
wurde,  Genes.  Fundgr,  IL  15,  16.  so  sich  wane,  das.  19,  23.  das.  18,  30 
ich  wane,  das.  53,  37  doch  sprach  er  ime  zuo  ettewaz  rafsliche  'wane 
ich  und  din  muoter  ioach  dine  bruodere  noch  hie  in  erde  din  dürf- 
tig werden.'  (diese  zeileUf  die  schon  in  den  Nachträgen  s.  427  der  er- 
sten  ausgäbe  hätten  erwähnt  werden  sollen ,  werden  durch  das  *  sprach 
ettewaz  rafsliche'  um  so  merkwürdiger ^  weil  sie  die  bedeutung  des 
'wane*  als  ein  bitter  ironisches  *  traun*  unwidersprechlich  belegen: 
sie  müssen  aber  besser  interpungiert  werden  als  in  den  Fundgruben  ge- 
schehen ist;  nach  wane  mu/s  ein  comma  gesetzt  werden,  vgl.  die  anm. 
zu  6403.)  das.  66,  8  so  wane  man  uns  armen  hie  in  not  wil  tuon ;  so 
im  Biter ol/  der  herre  wan  bey  seinen  tagen  290,  ja  wan  man  yndert 
vinde  10667,  ich  wan  er  des  niht  Hesse  12663,  der  wan  wir  inder 
dreyssig  han  11686.  —  zum  Schlüsse  die  bitte ,  nicht  zu  übersehen  was 
zu  den  Nibelungen  2031,  1  von  s.  261  . . .  264  gesagt  ist. 

1824.  brunnen  unt  daz  lant]  so  z.  5597  kumber  unde  sine  not, 
z.  6192  cleider  unt  ter  lip. 

1829.  der  iuch  des  brunnen  behert  der  sich  mit  gewalt  in  den 
besitz  eueres  brunnen  setzt,  vgl.  z.  5647.  behert  rehter  sinne  Erec 
7710. 

1836.  do  versweic  er  iuch  dez  maere]  verswigen  nimmt  eben  so 
wie  verdagen  zwei  accu^ative  zu  sich.     Bari.  80,  12.  96,  15. 

1839.  in  kurzerme  zil]  durch  Ä  ist  der  comparativ  angedeutet, 
durch  d  bestätigt,  und  die  sache  fordert  ihn.  Iwein  entschliefst  sich 
zu  seinem  ritte  am  pßngstsonntage.  er  will  in  disen  drin  tagen  (923' 
das  abenteuer  bestehen,  ist  also  montag  nachts  bey  dem  gastfreund- 
lichen ritter  (976),  und  jetzt  (an  dirre  stunt)  dinstag  abends,  nachdem 
er  den  köjiig  Ascalon  besiegt  hat,  kommt  der  böte  von  Artus  auf  der 
btirg  an.  —  Artus  wollte  in  vierzehen  tagen  (900),  sonntag  früh  zu 
dem  brunnen  kommen,  jetzt  also  in  iveniger  als  zwölf  tagen,  z.  2076 
ist  von  dem  morgen  der  mitwoche  die  rede,  z.  2200  von  dem  donners- 
tag  abend,  vgl.  die  anm.  zu  z.  900  und  z.  2406.  —  fi(^9t  '«««  übri- 
gens warum  Lunete  den  ansdruck  selbst  verbessert,  und  nicht  sogleich 
sagt  nach  diseii  einlif  tagen,  so  ist  die  antwort:  weil  wichtige  zeit- 
puncte  nur  mit  den  herkömmlichen  zahlen  bezeichnet  werden  können, 
und  die  erzählung  sonst  ihre  epische  würde  verlöre,  in  discn  zwelf 
tagen  konnte  auch  nicht  stehen,  denn  das  hiefse  nur  vor  sonntag  abend. 

1845.  von  iwern  gesinde]  die  schwache  form  in  iwern  ist  so  gut 
bestätigt,  dafs  sie  nicht  in  die  starke  geändert  werden  darf  vgl.  Vrid. 
s.  389. 

1850.     niniet  an  s.  anm.  zu  z.   126. 
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1852.  da  hin]  hinter  den  mauern  würde  er  vielleicht  euere  bürg 
vertheidigen,  aber  in  offenem  kämpfe  es  mit  den  rittern  au/zunehmen 
würde  er  sich  nicht  getrauen,  so  bringet  dagegen^  von  der  andern  seile, 
bringt  Artus  ein  heer  .  .  . 

1869.  brechent  dia  dinc  dia  si  versprcchent  das  thun  was  sie 
vei*sprachen  d.  h.  weit  von  sich  warfen, 

1877.     vgl,  die  anm,  zu  z.  3145. 

1885.  wer  ihnen  danne  deswegen  Unbeständigkeit  schuld  gibt,  dem 
stimme  ich  nicht  bey, 

1908.  hceret  dehein  rät  da  zuo  wenn  sich  etwas  rathen  läfst.  vgl. 
a.  Heinr.  198*  da  hörte  arzenie  zuo.   Iw,  2273.  2838. 

1913.  den  ich  so  vrumen  erkande]  so  MS.  1.  42*  daz  mans  er- 
kennetz  beste  wtp  für  das  beste, 

1921.  ir  sprechet  als  ein  wip  ihr  kennet  die  männer  nicht,  beur- 
theilt  sie  nach  euch. 

1927.  als6  biderben  man  einen  eben  so  braven  wie  euer  verstor* 
bener  mann  war,  biderbe,  tiure,  vrum  von  wittern  gebraucht  sind  gleich- 
bedeutend,   vgl.  2033.  2035  und  anm.  zu  z.  3752. 

1938.  ze  swerte]  vgl.  W.  Wilh.  462,  7  loben  zer  manheit  und 
zer  triuwe,  und  zer  milte  an  riuwe,  und  zer  stajte  diu  niht  wen- 
ken  kan. 

1946.  sich,  got  gebezzer  dich]  dieses  sich,  da^  in  der  süddeut- 
schen mundart  noch  immer  zu  hören  ist,  kommt  auch  in  Hartmannes 
Gregor  vor  2177,  sich,  ja  was  ez  ie  din  site. 

1953.  waz  wurde  min  was  würde  aus  mir.  waz  sol  nu  werden 
der  armen  vrowen  Didön  En.  1357.  ich  enweiz  waz  min  werden  sol 
Trist.  11594.   MS.  I.  161*. 

1955.  ir  Sit  ein  wip,  aber  so  viel  versteht  ihr  doch  vom^zwei- 
kämpfe. 

1965.  daz  wil  ich  wol  mit  in  gehaben  das  könnt  ihr  mir  nicht 
läugnen, 

1980.  kein  herzeleit]  arbeit  (mühe  und  noth),  die  man  gerne 
leidet,  ist  also  kein  herzeleit. 

1991.  1992.     zweg  klingend  reimende  Zeilen  mit  vier  hebungen. 

2025.  läzen  entlafsen^  so  wie  2079  verläzen. 

2026.  ich  mÖhte  wol  verwäzen]  verwäzen  bedeutet  wohl  ursprüng- 
lich *zu  nichte  werden,  vergehen*  {vgl,  Gr,  II.  75),  daher  si  verwäzen 
als  Verwünschung,  daraus  bildete  sich  eine  transitive  bedeutung  des 
Wortes  einen,  etwas  verwäzen,  ein  si  verwäzen  darüber  aussprechen; 
so  hier  und  z.  7552.  für  die  erste  bedeutung  spricht  Erec  876  und 
eine  stelle  in  Barlaam  142,  15  ...  24,  für  die  zweyfe  Erec  7JK)     und 
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die  Zeilen  in  einem  ungedruckten  Barlaam  got  kan  die  sünde  wol  ver- 
wazen  und  ane  räche  läzen. 

2034.  aber  jener,  dieses  adversative  aber  im  anfange  des  satzes 
ist  keinesweges  so  selten ,  als  man  früher  behauptete,  eben  so  wie  hier 
setzt  es  Hartman  Iw.  5862  aber  üf  ten  wec  und  Greg.  276  aber  daz 
kint :  so  auch  Trist.  146.  Genesis  Fdgr.  IL  24,  37  ave  ne  mach  ich 
wizzen. 

2070.  ergetzen  miner  riuwen]  eine  klare  in  jeder  hinsieht  genü- 
gende erklärung  des  Wortes  *  ergetzen '  würde  hier  zu  viel  räum  ein- 
nehmen,  man  gehe  von  dem  begriffe  'vergessen  machen'  auSf  und  alle 
Schwierigkeiten  werden  verschwinden.  —  s.  Wigal.  s.  559.  MS.  II.  180* 
uns  hat  ouch  unvroeliche  ergetzet  loubes  üf  den  boumen  der  gräwe 
tuft.  Graf  Ruodolf  s.  7  daz  wir  in  geletzen  unde  wir  in  ergetzen  daz 
er  uns  leides  hat  getan. 

2071.  unt  muoz  mich  deste  baz  hän,  daz  rs  des  diu  baz,  daz 
deshalb  um  so  viel  besser,  weil  .  .  .  in  einer  Strophe y  die  Walther 
i'on  der  Vogelweide  zugeschrieben  wirdy  mac  ieman  deste  wiser  sin, 
daz  er  an  stner  rede  vil  liute  hat,  daz  ist  an  mir  deine  schtn.  — 
vgl.  Walther  s.  121  z.  24.  25.  —  dester  baz,  daz  um  so  viel  besser, 
damit  Nib.  102,1.  2. 

2086.  du  niht  tobtest  du  urtheiltest  richtig,  als  der  ßscher  {Gre- 
gor. 3135)  den  Schlüssel  in  dem  magen  des  fisches  findet  und  durch 
dieses  zeichen  des  himmels  überzeugt  wird,  dafs  der  mann,  den  er  für 
einen  bösewicht  gehalten  hatte,  ein  frommer  und  heiliger  mann  seg,  du 
erkande  er  sich  zehant  wie  er  getobet  häte.  —  doch  soll  durch  diese 
bemerkung  die  heutige  bedeutung  des  Wortes  der  alten  spräche  nicht  ab- 
gesprochen werden. 

2125.  lehne  troeste  iuch  niht  daran]  einen  an  etw.  troesten  ihm 
sichere  hoffnung  darauf  geben,  so  in  der  den  meisten  handschriften 
fehlenden  episode  in  Barlaam  nach  s.  294,  22  des  druckes  daz  si  (diu 
wip)  dich  (herze)  machen  vri  von  ungemüete  unde  dich  an  vreuden 
troesten.  —  eben  so  mit  daz  MS.  I.  158<»  ich  entroeste  (iuch)  niht, 
daz  ez  vervah(e). 

2127.     noch  niht  äne  gevidere  noch  irgend  etwas  das  nicht  flu- 
gel  hat. 

2157.  in  zwei  wis]  man  nehme  zwei  für  den  genitiv,  althd.  zwei 6 
Gr.  I.  761.  der  adverbialen  form  ist,  wie  so  häufig,  die  präposition 
vorgesetzt.  —  vgl.  Gr.  HI.  154  und  775.  —  Amis  992  (in  Beytr.  zur 
kenntn.  der  altd.  spräche)  s.  541  z.  992  und  die  dabey  bemerkten 
Varianten,  want  si  vil  mangen  wis  die  e  übergangen  hat  Roth,  altd. 
predigten  53. 
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2208.  2210.   vffl,  die  antn.  zu  z.  490. 

2214.  wan  vüerestun  warum  ßihrest  du  ihn  nicht?]  die  hedeutung 
dieses  wan  scheint  keinem  weitern  zweifei  zu  unterliegen,  geschrieben 
wird  es,  wie  die  folgenden  heyspiele  zeigen,  bisweilen  auch  wanne,  und 
ein  ^niht'  kann  beygesetzt  werden  oder  weg  bleiben,  vgl.  wanne  sagest 
tu  mir  vrouwe?  Genesis  Fundgr.  IL  18,  26.  wan  gedenkest  du  an  sin 
gebot?  a.  Heinr.  638.  Iw.  3140.  5491.  7032.  waz  klag  ich  der  vögele 
schall  wan  klag  ich  niht  minen  pin  MS,  L  25*.  —  MS.  I.  44*.  Parz. 
315,  26.    W.  Wißi.  390,  6. 

2230.  S  des  niht  ensüle  geschehn  ich  wollte  eher  mein  leben  ver- 
Heren  als  sie  nicht  sehen:  diesen  sinn,  den  einzigen  angemessenen,  gibt 
die  älteste,  nicht  unbestätigte  handschrift. 

2238.  si  wil  lach  niuwan  eine  sehn  sie  will  euch  ganz  allein, 
ohne  sonst  jemand  bey  sich  zu  haben,  sehen. 

2247.  unt  wart  doch  undäre  enpfangen]  dieselben  worte  stehen 
Ulr.  Trist.  675,  und  wir  wissen  dafs  sie  einen  kalten  empfang  bezeich- 
nen, dafs  sie  mit  Wolframs  trAge,  swache  enpfangen  ( W.  Wilh.  164,  6. 
165,  21)  wohl  ziemlich  gleichbedeutend  sind:  wie  aber  diese  bedeutung 
zu  entwickeln  ist,  darüber  sind  wif  noch  im  dunkeln,  zu  dem  was 
Gr.  I.  340.  //.  31.  625  gesagt  ist,  fügen  wir  hinzu  pf,  Kuonr.  250,  32. 
sie  gruozten  den  küninc  undäre;  Herbort  1397  undftre  enpfan;  Nith. 
31,2.  diu  wert  sich  des  drsten  vil  undäre;  Wilh.  3,  169  <'.  gebärt  niht 
so  undäre:  ir  sult  gerne  daz  kurze  leben  umb  daz  lange  wemde  ge- 
ben ;  aus  dem  Lanzelet  5552  er  gebarte  untäre ,  6014  diu  vrouwe  ist 
ir  man  gehaz  durch  daz  er  ist  undsere,  swie  doch  vil  bezzer  wssre 
ein  msezlich  man  mit  fuoge  danne  grözer  manne  {andere  Tene)  ge- 
nuoge:  also  unansehnlich,  klein,  unwert,  die  stelle  aus  Rudolfs  welt- 
chronik,  die  im  zweyten  theile  des  t>on  Schütze  heraus  gegebenen  ab- 
druckes  s.  166  steht,  lautet  nach  der  besten  handschrift  swie  er  danne 
gebare,  vroeliche  oder  undäre,  daz  machet  mir  henvider  kunt.  was 
die  stelle  Gudrun  5536  betrifft,  so  bemerken  wir,  damit  niemand  sie 
vergeblich  suche,  dafs  in  einigen  exemplaren  undäre  in  andern  swäre 
steht,  undäre  aber  in  den  anmerkungen  s.  10*.  aufgeführt  ist:  die  dort 
gegebene  ableitung  und  erklärung  bedarf  keiner  Widerlegung.  —  In 
Notker  sind  die  ündarlichen  st^men  wohl  kleinere,  gewöhnliche  sterne. 
dafs  das  a  kurz  sey,  folgt  daraus  dafs  Notker  kein  längezeichen  setzt, 
in  tieftonigen  sylben  nicht  sicher. 

2253.  wan  er  saz]  schon  der  Zusammenhang  und  eine  vertrautere 
bekanntschaft  mit  der  partikel  wan  lehren,  dass  in  dieser  und  ähnlichen 
stellen  nicht  an  das _  für  wände   stehende  wan   (denn,  weil)  zu  denken 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.    4.  Aus^,  19 


I   Sberattie  unbedenklKh   'tondern',   und   vgl,  die   mrAnnltR  « 
SS51.     habt  Er  mnnt?  vgl.  nn  bAn  ich  mundes  nibt  xe  dir  dazu 


dich  bitH  Bari.  134,  7. 

2262-     got  haiine  iemcr  Blnen  !Ip  .  .  .  ira  engUtchen  Ticein  (tiSt)   1 
Sho   Mi,;d,    Mawgre  have   thnt  kojght,   That   havee   of  awilk   a   Iftdj   ' 
syght,    And   can   noght   shew   to   hir  his  nede.     Cum  forlh,   sir,   Ae 
thac   nogbt   drede  Thal   mi    ludy  nil   tbe   smjte  etc.    [ver^/.    Clrefien 
s.  157"',    '"iV   rfem    ifn»   tleulsche  genauer   überein  stimmt  als   das   eng- 
lische.'] 

2ST3.  äi  zDO  hffiret  bezzer  Ißn  (Jus  hat  man  nicil  so  tansontl: 
soll  man  dfm  gnädig  segn,  so  imyi  diese  gnade  besser  trkauft  aerden. 
13n  bedeutet  im  ollgemeinen  dasjenige  was  man  hingibt  um  e(wa»  an- 
deres dagegen  su  empfangen,    vgl.  JV.  43,  13. 

2274.  den  künie  AscalSn]  Tit.  XV.  19.  der  kttnie  AacaJaneTini 
dem  rieh  Preeilje  vgl.  XV.  114.  115.  XVI.  36.  vgl.  das  wdrttrb.  m 
Ivtein.  [bei  Chreiien  s.  157*  Elcadoc  le  roua,  im  Englischen  1146  S^ 
Udos  tlie  ronse,] 

2279.     nü  biten  wir  gl  la/st  ms  sie  litten,     vgl.   Wigal.  ».  434. 

2283.     er   bflt  sich    drfile  üf  ir  vuoz  er  warf  sich  ihr  tu  /Ü/sen. 
vgl.  2170.  38G9.  4780.  8042.  8130.  die  präpoaitioaen  öf  an  vür  luo  srfef- 
-edensart   gleich  gebräuchlich  su  seyn,  — 


I   landes  aammt   i 


'  Schwester  einem  alten 


{z.  365)  /älll   der  herr  de 
treuen  rathe  zu,  fuße. 

2286.     ichn  mac  noch  enkan  ich  frnnn  nicht  und  toei/s  ineht 
2314.     dar.  muo?,  ich  besorgen  mit  cim  manne  ich  mufs  daJUr 
gen  den  lande  einen  mann  zu   schaffe«:  so  Hartman  MS.  l.  181"  wiB 
sSre  ich  diu  mit  dienete  iemer  m£  besorgen  muox. 

2321.  das  schwanken  der  handsehrißea  verräth,  wie  teenig  dU 
icireiber  verstanden,  da/s  der  dichter  absiehilitrh  durch  eine  arl  van 
stottern  die  verlegenheil  mahlen  ivolhe,  welche  die  kBnigin  in  ihrer  peüf 
liehen  läge  fvMen  mufste,  bis  sie  am  ende  rasch  ihr  'weit  ir  micht' 
ausspricht.  —  es  scheint  daher  besser,  statt  (wie  in  den  nacAlräglichetl 
anmerkangen  vorgeschlagen  icurde)  van  z.  2323  bis  2B31  eine  paren- 
Ihese  anzunehmen,  die  zeile  2333  zu  lesen  ich  wil  inch  gerne,  well  Jr 
tnichf  —  dafa  die  letzten  laorte  direcle  frage  nicht  Bedingung  tind, 
teigt  Itceins  aniiBori;  und  wie  vielen  dank  die  von  andern  dichtem  ver- 
unglimpße  kSnigin  unserm  Hartman  Jür  diese  retfang  ihrer  ehre  sehal- 
dig  ist,  liegt  am  tage. 

2380-  swie  eelten  wtp  mannes  bite  um  einen  mann  bitte,  to  in 
tweg   andern    ersählangen  Hartmannes,    Eree  5887   dni^   ich   als6    ver- 


I 
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kSre  den  site  daz  ich  wip  mannes  bite;  Gregortus  707  swie  vast  ez 
81  wider  dem  rite  daz  dehein  wip  mannes  bite.  der  genitiv  hey  biten 
bezeichnet  immer  dasjenige  was  man  bittet  y  nie  die  person  an  die  man 
die  bitte  richtet,  MS.  I.  135^  daz  ich  ir  bsste  ist  entweder  si  zu  le- 
«en,  wie  MS,  L  63*  wo  dieselbe  Strophe  steht,  oder  ir  bezieht  sich  auf 
hnlde. 

2332.  ichn  ndtliche  iu  niht  me]  voUwörter  gleich  diesem  nötlichen 
sind  Oberhaupt  selten  und  im  mhd.  noch  seltener  als  im  ahd.  {s,  Gr,  II. 
585);  es  darf  also  nicht  befremden^  wenn  man  sich  vergeblich  nach  par- 
aüelstellen  umsieht,  so  willkommen  sie  auch  wären,  sich  einem  heim- 
lichen hei/st  sich  ihm  heimlich  machen  (Bari.  162,  2);  einem  etw.  bil- 
lichen  es  ihm  billich  machen  d.  h.  es  ihm  angemessen  finden  (Trist. 
5675.  13063).  aber  hier  ist  kein  accusativ  sondern  nur  ein  dativ,  und 
so  kann  also  ich  ndtliche  iu  wohl  nur  hei/sen  ich  bin  noth,  gefahr 
bringend:  ich  bin  nicht  länger  eure  feindin ,  die  euch  das  leben  nehmen 
will  (2293).     [vergl.  die  lesarten.} 

2365.  so  wie  hier  so  werden  auch  im  a.  Heinr.  1466  mäge  unde 
man  zusammen  gerufen  um  ihre  Zustimmung  zu  der  Vermählung  ihres 
Herrn  zu  geben,     vgl.  Erec  6193.  und  Grimmas  Rechtsakt,  s.  433. 

2394.     dehein  baz]  eben  so  4327  daz  ein  kempfe  dri  man. 

2406.  in  vierzehen  tagen]  in  dem  engl,  Iwein  sagt  der  Steward 
[seneschaax  bei  Chretien"]  (z.  1213)  the  king  Arthur  es  redy  dight  to 
be  her  byn  this  fowretenyght  binnen  diesen  vierzehen  tagen,  und  so 
ist  auch  wohl  Hartmannes  in  zu  nehmen,  d.  h.  ehe  die  zwey  wochen, 
von  denen  schon  fünf  tage  verstrichen  waren,  um  seyen.  vielleicht  ist 
aber  vierzehen  ein  alter  Schreibfehler  und  die  echte  lesart  ez  koeme 
in  in  zehen  tagen,  vgl.  die  anm.  zu  z.  900  und  1839.  [ferner  die  les- 
arten.] 

2419.  die  taten  in  die  S  trauten  sie.  a.  Heinr.  1512.  da  wären 
pfaffen  gnuoge,  die  gäben  si  im  ze  wibe. 

2463.  ein  trinken]  es  war  sitte  nach  dem  essen  ein  trinken  zu 
reichen,  so  bringt  selbst  die  arme  frau ,  von  der  Bari.  140,  15.  erzählt 
wird,  ihrem  manne  ein  liehtez  glas  dar  inne  im  bereitet  was  stn  trin- 
ken, in  gleichem  sinne  wird  Diut.  III.  466.  poculum  übersetzt  trinken. 
auch  Belacane  bietet  Gahmureten  sin  trinken  Parz.  33,  13.  —  feyer- 
liehe  gesellschaften  wurden  mit  einem  trinken  entlassen:  schenken  ie 
vertreip  die  ritter  Parz.  29,  12.  daz  trinken  gap  in  urloup  Parz.  641, 
9.  15.  —  das  trinken  von  dem  Keii  hier  spricht ,  schlofs  das  festmahl, 
das  Artus  am  pfingstage  gegeben  hatte  (Iw.  42),  nach  welchem  Iwein 
erklärte,  dafs  er  seinen  neffen  rächen  wolle  (805). 

2469.     ich  muoz  et  aver  die  ndt  bestän]   wer   mit   den   säddeut- 

19* 


»ek»n  numdartm  perlraut  iKt,  wird  kein  bedtnkea  haben,' düMi  »tfl 
ySr  ilas  adv.  'abermahh  uiieder  su  tulimen,  und  eben  so  Nib.  1738,  2.  j 
2043,  3.  2068,  2.  Afafimam-»  denkm.  146'-  147«.  —  die  im  WdHerb.  , 
tum  Iieein  vnd  Gr.  III.  279  gegebene  erklärung  ericheint  unon^ 
■en,  et  aver  lautet  schtEäbitch  'äbe  viieder',  d.  h.  'sa  wie  immer  m 
auch  jetzt  wieder'.  —  Erec  6606  i«(  aber  wohl  su  streichen;  er  b^ 
veiat  Jedoch  wie  geläufig  «*  '''"'  "^hreiber  tcar.  —  et  avec  und  ot  avep 
nW  nicht  eimnahl  mundartlich  venchieden,  und  ßnden  sich  ka»m  irgend 
100  so  häufig  als  in  franendieust ;  3ö,  10-  16.  36,  17.  30.  43,  2Ö  etc. 

2473.  74.  das  beste  taird  mohl  leyn  Jeder  dieser  seilen  vier  he- 
bwagen  lu  gehen. 

2477.  78,  eine  sprichvtBrtliche  redeniart:  der  keiser  Otte  knniJe 
nie  den  wiiierelac  retbieten  Nith,  32,  6.  icii  we[i  wol,  äa.!  niemen 
mac  verbieten  wol  den  widwstac  Frid.  127,   IG. 

2476.  sO  ins  niemiia  geBiat  leährend  ihnen  niemand  lei/stijmiit. 
Tgl.  Nib.  1137,  4. 

24S5.     ez  Bwachet  manec  bceae  man  'mancher  unbedeutende  mensch, 
der  selbst   nichts  preiswärdiges  geleistet   hat,    spricht  geringachäixig   van 
brca'cn   edeln  inännem;    er  selbst    ihut  nichts  mos  tHut!i   und  iap/trkeä 
bewiese,  und  enpirbet  ein  anderer  mim  und  ehre,  so  ist  ihm   die/s  der 
grö/sie  gram,     so   etv}as  Ihue  ich  nicht;   vielmehr  /reue   ieh   mich,   wer») 
Jemand  ehre  zu   theil  wird,  preise  ihn  wo   er  zu  preisen  ist,   lind  »ol 
ihm  nicht  lar  ehre  gereicht  verschweige   ich.     das   heißt   gut   handeln; 
BD  gehört   es  sich,     es   ist  billig  und  recht  da/s   mich  das  glück  begOn-   ] 
stige,   denn   keiner  spricht  von  dem    was   er   vor   hat   weniger    als    ich. 
indefs,    so  geht   es;    unbedeutende  menschen    Kissen   allenthalben   durch   j 
selbsllob   sich  gellend   lu  machen:    denn    selbst    loben    mBssen    sie    sich,  4 
iceil  niemand  so  toü  ist  als  Uir  lobredner  'lufzulreten,' 

Keiis  ruhmredige  getchwättigkeil  ist  ganx  nach  dem  leben  getaich-  J 
net.  je  vertrauter  man  mit  der  spräche  ist,  desto  mehr  wird  man  den 
Ion  gelroJJ'en  finden,  das  plnppernde  hin  und  her  springen,  das  imtiier 
wieder  auf  das  liebe  ich  zurück  tonini(,  zeigt  uns  den  gro/ssprecher 
wie  er  leibt  und  lebt,  doch  ist  Hartman  Sberlegsam  und  milde  genug,  1 
ihvi  auch  seine  guten  selten  tu  lassen:  man  sehe  lurein  2565  und  Erec 
4635. 

S498.  bS  vütäett  et  sich.  vgl.  3067.  Flore  4699.  5240.  WigaL 
23.  1432.  —  uu/  das  wBrtchen  sd  ist  durchaus  kein  nachdruck  eu  le- 
gen (vgl.  1325);  es  steht  gern  nach  doch,  i.  b.  MS.  I.  70«. 

2526.  Sit  ez  niemeo  reden  sol]  vgl.  Mb.  2041,  4.  ad  red  ictu 
nach  der  auone.  —  ob  sol  mit  der  vorher  gehenden  oder  mit  der  fol- 
genden leite  verbunden  werden  soll,  ist  aihioer  zu  entscheiden. 
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2528.  nü  daz  sin  iuwer  ere]  der  conjunctiv  in  A  wird  durch 
Eahcd  bestätigt^  und  der  sinn  ist  *nun  das  (das  stillschweigen)  sey 
was  euch  ehre  bringe!*  ich  suche  meine  ehre  darin  da/s  jedermann 
von  mir  spricht;  sucht  ihr  die  eurige  darin  da/s  niemand  von  euch 
spricht.  —  daz  sint  mine  6re  das  macht  mir  ehre:  daz  sint  och  unSre 
Parz,  171,  12.  swaz  din  ere  sin  Parz,  267,  5.  daz  sint  sin  dre  MS.  L 
SS'*.  Beyträge  von  Benecke  s.  244.  daz  sint  din  selbes  ere  altd.  wäld. 
111. 218. 

2540.  genaren]  wie  lützel  der  genaren  Keiserchr.  46*.  die  linte 
die  da  genaren  Kl.  854  v.  d.  Hagen. 

2583.  er  zestach  sin  sper  unz  an  die  hant  er  zersplitterte  es 
bis  an  die  hand  {Trist.  6863);  er  verstach  ez  nnz  an  die  hant  er  stach 
es  bis  an  die  hand  in  den  schild  des  gegners. 

2611.  ich  bin  ez  Iwein]  dieses  ez  vor  dem  prädicate  ist  im  mhd. 
höchst  gewöhnlich,  beyspiele^  die  Hartman  bietet  ^  finden  sich  aujser 
diesem  im  Iwein  z.  3016.  3509.  5073.  7483.  8014.  im  Gregor  3319. 
daz  erz  Gregorjus  waere.  so  auch  Genes.  Fundgr.  II.  69,  31  ich  pin 
iz  ioseph.  das.  z.  36  er  chod  iz  ioseph  wäre.  Fundgr.  I.  182,  12  si 
wante  zeware  er  weer  iz  ein  gartnaere.  Walth.  15,  8  so  bist  duz  ir 
aller  ere.  Walth.  26,  30.  32.  ich  binz  der  sun  .  .  .  sit  irz  der  beste. 
W.  Wüh.  335,  13  ich  pinz  der  schahteliur  von  Cler.  MS.  II.  29«  ich 
wurde  ez  lihte  der.  MS.  II.  105<»  da  woldich  gemer  wesen  gast  danne 
ichz  der  hoveherre  selbe  wsere.  Frauend.  s.  50, 12  ich  wünscht  daz 
ichz  du  solde  sin.  —  in  unserer  heutigen  spräche  ist  ein  solches  es' 
unerhört,  dagegen  müssen  wir  jetzt  sagen  *er  /ragte  ihn  auch  ob  er 
Esau  sey*;  Jacob  sprach  *ich  bin  es*:  da/ur  hei/st  es  Genes.  Fundgr. 
II.  38,  34.  er  fragote  in  ouch,  daz  er  ime  sagete  zeware,  ob  er 
esau  wäre:  Jacob  sprach  *ich  pin*.  —  bemerkt  mu/s  jedoch  werden, 
da/s  jenes  ez  nicht  unumgänglich  nothwendig  ist:  MS.  I,  94^  steht  au/ 
einer  seite  ad  bin  ich  ez  doch  der  man  und  daz  ich  si  der  man. 

2622.  nnt  stuont  vil  verre  deste  baz  ir  ietweders  wort  jedermann 
sprach  um  so  viel  besser  von  ihnen:  vgl.  3080  und  Wigal.  s.  757,  wo 
statt  lobredner  vürspreche  zu  lesen  'ist. 

2645.     mit  lasterlichem  schalle  mit  lautem  hohngelächter. 
2650.     sine   möhtens  im  gemeren  diese    ehre    zu   schmälern   kam 
keinem  in  den  sinn,  wohl  aber,   wenn  es  möglich  wäre,  sie  zu  mehren: 
vgl.  7645  des  andern  pris  mSren  mit  sin  selbes  eren. 

2652.  sus  het  erz  umbe  si  alle  bräht]  prinkan,  piprinkan  bedeU' 
tet  ins  werk  richten,  zu  stände  bringen,  Notk.  20,  9.  sie  dahtdn  dero 
din|;o  diu  sie  brin|;en  ne  mahton.     Ot/r.  II,  22,  6.  daz  ir  oach  megit 


.  4130.  31.  und  die  redentart 


2ti5ö.     äaue   i 


1    aiiiltn   noch    an    iri/end    i 

r  10  mie  fs  aieli  gehörte  aufztmehmeti. 


:   noch   der   mtiol:  es  jehlte  ictder  an  dem 
tat    erfoi-dert    «lurde,    den 
loC,  williger  muot  z.  368. 
zu  Ihun  (i.  6981),  beaon- 
dera  einen  gemisien  au/wand  :u  machen,  vgl,  2197. 

3693.  stn  acliimpf  unde  «in  niaz  was  Jür  die  nntarhailunff  und 
aufheilerung  des  gaalea  ao  wohl  als  für  seine  heviirAung  von  dem 
wirthe    geachiehl.     mit    eaaea    Bni  trinke»   aliein    viar    ea    alto    nicht  ge- 

2717.  der  Taahaser  nennt  MS.  11.  62"  Lanelen  vaUr  Willebrant. 
iBoher  weifa  er  daaf 

3734.  dos  er  dar  aae  mbl  verzage  daß  er  nichl  tmth  und  liut 
verliere:  denn  er  hat  gar  manche  noth  und  laal  davon,  vgl.  anst.  zu 
1400  tmd  1008. 

274G.  der  in  durch  rcbt  goüeget  mit  der  er  walirhaftig  alle  «rv 
aaohe  hat  sa/rieden  lu  aeyn. 

3756.     Me  wart  mit  stieter  Bicherlieit  .  .  .  hier  wurde  u 
ein  bündnis  ewiger  freuadsaha/l  geachloiaen. 

2775.     Gamein  spricht  anders  ala  Bartmaa  z.  1  .  ,  .  3-  beide  haben    \ 
recht,  jeder  ana  seinem  slandpuncte.     der  erste  übersieht   nur  die  ki 
spanne    eines    einseinen    lebena:    dem   äuge    dea    dichlera    eracheinl    i 
attssii:hl  ohne  grenzen. 

2811-  weder  riten  noch  gebn  .  .  .  sich  weder  durch  kämpf»  noch 
durch  /reygabigkeit   (milt«)  als  ritter  beweiten.  _ 

2838.      da  hceret  grau  kumber   laa    so   zu    leben,    wie 
manne    ziemt    der   haus    und  ho f  hat,    das    ist  eine  grefae  last. 
hos  haben   heijat,   lehrt  MS.  II.  355".  der  kumbcr,  KahrscheinUek  a 
dem   romanischen   combrc   unJ  dieses  aus  cumulus,   bezeivItHel  arapräng-  , 
lieh   einen   häufen   steine,   schutl,   kvntmer,    dann    alles   aas  lastet,   den  ^ 
vjtg   ajierrl.      zno  eiaem  dinge   hreren   mit   demselben  verbunden   sej/m   i 
vgl.  aam.  z«  1908. 

2842.     ich   wEere   wol   enbroetenj   einem  enbresten,   enbrosten  siii   , 
kommt  häufig    in   unaerer   alten  rechlsspravhe  oor   und   bedeutet  des  a 
Spruches,    den    der    andere   machen  möchte,    ledig    sein:  vgl.   . 
fiojer.  V!Brterb.  I.  240.  —  Po.-z.  94,  9.  282,  17.      Wiffal.  1706.  ä 
GtKfr.  285.   —   eines  kindes   enbrislel   eine  gebärende,    die  iArer  l 
besbürde  las  wird,   Keiserehron.   21'.    —   'ich   viürde  machen  aufuic 
den   mein   stand  von  mir  fordert,    nicht   scheuen,    wen»   nur   die  bSUH 
nahrungssorgen    nicht    wären.'    —    dem   hüse   geringen    den   häaslich 


autgahen  gewiti-lnea   tegn,    nicht   Haler   iAaea   trliegen. 

haut  in  der  Ubendiijen  dartteUvag  seiaer  charactere  ist  aaigezeichnei.    - 

S847-     armez  mearc  erbärBilklies,  u-ider/whes  klagen,     vgl.  daz  vU 
arme  tlftgcn  Trist.  198. 

2852,     ei'e  aclieint  hier  u-eniger  angemessen  als  ei  der  ha.  D.  vgl. 
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2359-  icb  rede  lüs  iuh  erkennen  kan]  ein  soU-hes  etkeitaen  ohne 
objecl  findet  sich  auch  Walth.  35,  33  und  ßl3,  17.  vgl.  das.  s.  184.  es 
Khmnt  urtheilen  zu  bedeuten,  glaubt  mir  ich  spreche  «on  dingen,  die 
ich  wohl  zu  beuTiheilen  weijs. 

2868.  danc  geztehe  si  nicuier  zuo]  das  schwanken  der  leaarten 
macht  dieselben  ins  gesanaxl  verdäehlif/.  man  oeniii/ste,  und  mit  recht, 
in  Gaioeins  rede  klaren  lusammenhang ,  und  suc/tle  zu  helfen;  allein 
mit  dem  v:as  uns  jeSst  vorliegt  ist  nichts  geholfen.  —  vieUeioht  schrieb 
Hartman  da»  erz  ir  ze  liebe  Wo:  da  enziehe  er  sich  niemar  zuo; 
wan  ir  ist  von.  liemen  ieit  sin  uawiide  unt  sin  verlegeDheit,  —  'la/et 
euch  jetzt'  sagt  Gawetn  'nur  ja  nicht  durch  euere  Vermählung  mit  der 
königin  verleiten  euch  bey  ihr  zu  verligon,  sonder»  zeigt  var  toie  nacH 
euern  effer  für  das  edle  rillerleben,  legt  nicht  gerade  der  beaäs  eine« 
tre/Jüchen  weibes  dem  manne  die  pflitkt  auf,  sich  ihrer  aSrdig  zu  be- 
aeiaent  sagen,  da/s  er  aus  liebe  zu  ihr  auf  ritterschafl  verziohte,  itt 
eine  elende  ausßuclu,  die  ihm,  selbst  bey  ihr,  nie  etwas  helfen  inird.' 
—  eine  an  die  fraa  gerichtete  v>omung  konnte  Gawein  nie  in  i^en  sinn 
kommen,  und  eine  solche  märde  in  'geziehe  s!'  liegen,  Jhs  schon  wegen 
des  gleich  folgenden  ist  durchaus  nicht  pafit.  —  über  ziehen,  geziehen 
vgl.  Lachmanns  auswahl  a.  305;  iWer  Ereckea  Verlegenheit,  Eres  2933. 
\vergl.  die  lesarten.'] 

3ÖT3.  Biancgin  ziuliet  eich  da£  itn  manche  gUmbt  aus  furcht  vor 
dem  manne  sich  das  ansehen  geben  zu  müssen,  doz  st  ein  niht  ver- 
drieze  dafs  sie  ihn  nie  genug  bei  sieh  haben  känite. 

3907.  OH.  eine  äknliche  aber  doppelt  so  lange  stelle  ßndet  sich 
in  Hartmannes  Gregor,  ico  (447)  lUeselben  leorte  etehen. 

S933-  esa  lazte  in  £haftiii  nüt  IcCzcn  hemmen,  hindern,  engl. 
In  let,  wozu  auch  das  sabst.  laCz,  widerUtz  gehSrt.  in  2farllaa  kommt 
tnikrmatls  verletzeti  umringen ,  umgeben  vor,  einen  letiea  einea  d. 
«wen  davon  auaschliefaen  MS.  IL  92".  Gr.  üuod.  s.  13.  das  icort  mufa 
tehan  den  akschreibern  unverständlich  gewesen  seyn,  tcie  die  laartcher- 
^  änderungen  zeigen,     vgl.  z.  7760. 

2934.  vgl.  Rechtsatterth.  849.  doch  ist  der  tot,  schon  des  artikele 
wegen,  icohl  besser  auf  Iwein  zu  btzHhen  als  auf  einen  verwandten. 

2DÜ3-     als  er  dö  beste  konde  su  gut  er  konnte. 


2988.     inte  drm  Haiffe  Artt 


i;  volgct  ir  herze]  so  Erec  9 
1  bclcip  dem   wtbe   vergige 


'   herza   fnort  er  n 


s1x\  herze  volgct  ii 


n  dan,   duz  ir  bestuant  bt  dem  n 


3039.  engalt  er  Btn  /i'H  /mein  durck  ihn  (Gairein)  tchadan,  rgl. 
3780.   £rec  5498. 

30i6.     ly'-  "im.  J"  1021. 

3058.  (/as  bestimmte  jSrzil  wnr  f/cr  ncife  ing  nach  Johatmi! 
{2910.  2763.),  der  erste  des  jalim.  der  monal  also,  den  HarlmaB  hier 
den  onneEt  oder  oiigeet  nennt,  ist  der  erste  OBgsC  oder  der  jvUia, 
s.    Gratam.  II.  369-      [doch  hei/il  ea    auch    bei  Chrelien    «.  165*  U  mi 


3063.  zc  beiden  atten  /reandes  und  /eindei  mand  priesen  ihn. 
ec  het  den  prts  le  beider  ait  Fraucad.  Pari.  398,  3.  er  wart  k 
ni6  dS  bekant  der  beste  an  beiden  slten.  die  lu  einem  furnier  tur- 
sammeheH  ritter  wurden  in  twey  kaufen  getheÜl,  welche  sieh  gieiA 
'jwej  /eindlichen  heeren  gegen  aber  standen. 

3077.     swer  gema  vrämeclicheo  tnot  uyi.  i.  i 

3102.     nü  seht  wä]  sine   ort   sa  reden,    die   im   ahd.   verloren  Hl 
in   Btuadarlen   aber   und  im   engl,   look  wheie   sieh    noch    erhahen   Aafcf 
eben  so  v<ie  hier  wird  auch  im  Lieders.  I.   519.    (da   aacb  er  «ä  doli 
her  gie  g£n  im  ein  selber  gast)  nft  mid  durt  verbunden. 

3109.  als  und  dö  ieieichnen  die  beiiehung  des  oordersaLies  ( 
den  nachsali:  tgl.  1051  r  1053.  3930  :  3933.  3368  :  3370.  6772  r  G7H( 

3129.  diese  leile  raufs  ohne  zwei/el  gelesen  u) 
noie  unter  dem  texte  [der  ersten  ausgäbe']  wieder  hergesteUt  ist.  [dw 
sih  (/Sr  eiz)  gerechen  nienc  mac.]  wir  sagen  wieder  har  gesteUt  und 
erinnern  sur  rechifenigung  dieses  ausdrachs  an  etaas,  das  in  dtr  (Wl< 
vielleicht  !u  hin  angedeutet  ist,  an  eine  bis  zum  anfange  des  ■ 
lehenten  Jahrhunderts  nicht  ungewShaliche  dem  h  ähnlichR  j 
in  der  vorrede  zum  Wigaloie  s.  XXXIV  ist  diese  ßgttr  abgebililtt.  , 
ein  solches  z  trurJe  schon  frühe  oft  fSr  b  genommen,  und  konrat  so  d 
abschreiber  veranlassen  za  ändern  was  sie  nicht  nu  lesen  verstanden, 

3131.     sä  heter  sis  vil  wol  erlän]  erlägen  hat  t 
San  und  den  genil.  der   sacke  nach   sich;    statt   des  letztem   Icatm  aalS^ 
-vermittelst   der  vonjunclion   daz   ein  ergänzender  satz   angefügt   »erdM, 
in    welchem    das    voltwort  im  conjanctive  sieht,     das  selbe   gilt  für  niht 
erlSzcn,    Jent   der   ergänzende  salx  mit  dem  einfachen  ne  angefögt  wird. 
(MS.  I.  35^  ist  ohne  zaeifel  lehn  beCralite  lu  lesen),    mithin  k 
in  unserer    stelle  auf  heinen  fall   die   conjauction  «ojw, 
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iler  flg.  H.  folgt,  die  suiar  nidiU,  das  grammaliich  unrichtig  wSre, 
nßenbar  aber  eine  von  dem  tchrfiber  herrährtnde  Veränderung  dartie- 
Itl,  der  doz  /är  die  conjuaelion  anlim,  Uarlmannea  daa  ist  dagegen 
■las  fnnomen,  welches,  so  icie  Iw.  3909  dat  .  .  .  überiges  7T4S  dea 
.  .  .  guolos  W.  WiUi.  215,  15  dai  iebebaftea  mit  dem  genitive  ver- 
bunden wird,  dae  be/remdende  das  die  trorle  vielleicht  auf  dea  erilen 
blick  haben  jld'nnMn,  rührt  daher  daje  lie  nachgeaetit  aüid;  äaz  er  ir 
iMters  bAlG  getAn  äea  heter  et  ril  wol  erlän  märde  keinem  leier  itn- 
itö/iig  $eyn. 

3U0.     wan  gedfibt  ir]    vgl.  die  am«,  zu  2214. 
3142.     Bnt  het  ai  min  genoiien  lio]  genoüien  i.<(  durch  die  hand- 
ichrij'ten  sa  begründet ,    da/s    die    crilik    nicht   erUiubt   es   mit  DKacd  in 
geniezea  zu  ändera.     da/s   die  inßnilise   sin,    wesen,    werden,   beltben 
und  ähnliiAe  nach  dem  BoUicorie  ii/zen  weg/allen,    und  nur  das   lu  der 
rede  gehörige  adjecliv,    parlicip,   oder   auch  eine  parliket  sieht,   ist  der 
allen  spräche  volliomtnen  geiiiä/a.     ät   hast  vi]  übele   läzen   schin,   duz 
ich  wiener  Kchron.  7834.     Ifll  iweron  willen  des  bewavl  Pari.  170,  24. 
(oüretnlöll.  1 066.  4121,    auch  die  noch  geii!Öhnli,;hea  ausdrücke '/feg, 
ledig  lassen'   können   hierher  gerechnet   werden.      vorzägUch    häufig   er- 
seheint   die    alle    ort    su    red jii    bei/    dem    datitie    des    personalproaoneni. 
no  lätad  iu  eilobar  nea  gold  wibti  tbea  wirdig  Eeliand  Ö6,  8.    eÖ  ba- 
nm  in  io  nmbiruah  Ibie  selfann  jndcon  gotca  buab  O.   V,  6,  17.   72. 
26,  34.     ni  laz  thir  ü  sSr   0.  Ul.  24,  21.    in  muate   13z  Cbir  iz  heiz 
mil  dem   eodbe  si  in  begozzen:  dm  licz  er  in  gnozzen; 
daz  begitadei:   dulden   Hartm.  vom  gl.   3085.     kint   lai   in    den   reien 
^irol  enbkaden  {partic.)  Nith.  19,  4.  ai  liexn  in  atrit  enblandeo  Rabensl. 
z   cnblandea  das.  38'.   42'.   abey  er  liez  imz  wol  en- 
anden  dat.  51*.  (nach  der  riedegger  hs.).     die   liezen  inz  enblanden 
r  kiiuic  von  Morlanden  lAt  iiuz  als3  sfre  enblaaden  Git- 
il  in  nihl  Icit  Par:.  24,  18.   daz  er  im  lioae  ir  laaWr  leit 
526,  28.  535,  33.    lätz  in  von  mir  niht  awmre  Parz.  555,  7.    llz 
ae  wilae  bl   Pari.  626,  1!).     iti  dieser  Verbindung   mit  dem  dative 
las   adjeclio   oder    parlicip    im    althoelid.    so    wie    ist    mhd.    unßec- 
aa/str  ihr  wird  es  im  ahd.  ßectiert:    er  ihäc  nibcina   atigilla  ni 
[  KaärsUgina  0.  11.  4,  9.  RÖmAn!  iz  Sialaz  UzenL  0.  UL  25,  16. 
:    «f^ee    anderer    arl,    die   öfters  bei/  läzen  statt  findet,  ist  oben 
anm.  ru  i.  628  ervähnl.  —  für  genozzen   vgl.  p/.  Kuonr.  184, 
».  188,  11.  192,  23.  300,  24.    fValth.  40,  33.  Lampr.  Alex.  4664  Pari. 
1,  9.   W.   Wllh.  43,  23.  MS.  II.  221«.  der  Stricker  sagt  ich  hah  mich 
t  vil  gAT  bewegen  daz  ichz  immer  mit  iu  trtbe  und  des  onch  gnoz- 
1  blibe.  —  {diese  anmerkung  wurde  bereits  1833  in  dea  ^Nachträgen' 


au  dtr  tmtsn   ittwjraie    dfs   Imeini   abgedruckt,    und  koniue    dafhalb   ' 

hitr   nicht  ßlglieh   wegbleUie».     eine   vermeKung  auf  >.  126.  133.   94S 
dss  kuTt  vor  ende   des  Jakrea    1837   ertdiienenen   rierlen    bandea 
Granottalik  würde   tonsl   mehr   ah   hinreichend  gewem»  »eyn,   und   i 
solche  vermevmng  värd  auuh  jelU  nacA  nicht  zu  spSt  kommen^ 

3145.  ez  wffire  nmbe  iacli  ergangen,  beC  iclu  niht  nadervangen, 
dan  ichE  ie  nndcrvieno,  ilox  iuwer  enda  niht  ergieuc]  a»  dergleichen 
Variationen  desselben  utortea  durch  verschiedene  reime  hindurch  ge/äUt 
sich  besonders  ITarlma»  jar  sehr,  schon  2905.  und  1877  haben  wir 
jiroben  davon  fjehalt;  381&.  7017.  7151  finden  sfcA  andere;  Gregor. 
241.  437  bietet  ähndekea  dar.  am  schönsten  jedoch  Hehmen  sie  sich 
IN  liedem  aas.  wer  kann  die  beiden  Strophen  MS,  /.  82'  ^en  ahne 
die  tändekif  Heb  zu  gewinnen?  oder  die  ßinf  sirophsn  MS.  IL  12'r 
oder  in  den  Beglrägen  von  Benecke  s.  19  das  VI.  liedt  oder  das.  a. 
52  das  XXVI? 

3184.  da  ir  wurdet  da  vias  ich  an  ensament  metneide  unt  triu- 
welds  beide  zugleich  mit  euch  wurde  aucli  ich  meineidig  so  wohl  als 
Ireulos.  10  MS.  I.  1S8*,  alauB  aüroo  ich  unda  sliene  beide.  WalJt. 
39,  14  ää  magent  ir  vicdcn  achüac  beide  gebroubcn  bluomon  uade 
gros.     vgl.  oben  2U  2.  1010. 

3198.     verdulte  unt  veraaz  ohne  es  zu  temerken  geschehen  ließ. 

3206.  daz  si  in  cnCTDäte  nocli  cnrieC]  aus  dem  aamsative  in  ist 
der  dativ  im  ror  enriet  i\t  verstehen,     vgl.  die  anm.  eu  z.  458. 

3309.     diu  versumde  riuwe  die  verspätete  betrübnis.  vgl,    3389. 

3216.     nach  einem  dinge  jäinert  in  sein  einziger  munach  war. 

3224.  in  het  sin  selbes  swert  erelagon]  so  in  einem  Hede  Hari- 
mannea  MS.  I.  179°.    mich  sieht  niht  anders  wan  min  selbes  awert. 

3S25.  26.  das  schwanken  der  handschri/'lea  zeigt  dafs  man  aekon 
fr^e  au  diesen  zälen  anstiejs:  indej's  scheint  uns  die  aufgenommelte 
ieaarl  eckt,  und  der  sinn  ist  'die  game  weit  war  ihm  gteichgSltig,  er 
brütete  mtr  über  sich  selbst.'  gerade  die/a  iat  der  tcahre  weg  den  cer- 
stand  XU  uerheren.  —  da/a  daa  objecl  damaeiben  voUworle  aaf  ver- 
schiedene vieiae  beigesetzt  wird,  darf  nicht  irren;  es  acheint  sogar, 
dafs  man  in  solchem  wecksei  sich  gefiel:  man  naia  da  lliDiel  war  eines 
libus  baldcktn  und  üf  ein  knleblatin  und  üf  ein  verblieben  gewant 
En.  13738.  urlonp  nam  der  junge  man  von  dem  getriuweD  fUrstea 
San  unt  zal  der  mossenie  Pars.  179,  6.  bereit  zG  b^den  attea  zer 
minne  und  gein  dem  norne  Parz.  467,  7.  diu  mich  ronbet  nu  lange 
üf  Ürbnde  oud  an  friclicbem  sinne  W.  Tit.  107,  4.  muotes  tmde  an 
vreuden  gar  verzugct  MS.  I.  152*.     vorble   ciie  si  ae  dem  awerle  hw- 


len  und   an   den  küenen   man  Nib.  96,  3.  trie  wae  sulher  wishcit   und 
von  BulheD  äiDneii  Herb.  669.  anilerc  be^ipiele  s.  Gra«im.  IV.  Wä. 

3233.  ein  xorn  ein  aildea  rasen,  auf  den  unlersahied  des  Wortes 
zom  üi  der  allea  und  i»  der  neuen  spräche  ist  bereits  yi'igtd.  t.  765 
au/merksam  geniai-hl, 

3236.  bifiz  sam  ein  hant]  vgl.  nackct  sam  m!n  hant  Erei:.  651. 
blöz  eaiD  ein  hant  frer.  5400.  MS.  I.  m'  reht  als  ein  hant  blöi  und 
.NU.  106ti,  3  hcndeblöz;  (ienn  t^/ür  hemdebldx  zu  setzen,  wird  im 
ernste  wohl  niemand  einfallen.  [^Eeke  lOT,  10  vor  ir  fiiczen  niht  beleip 
sQ  vil  aö  in  der  hende:  so  gar  verträlen  si  dai  gras,  dai  nienian  mohte 
kiesen  wai  da  gcsMiidcu  waa.] 

3238.  nach  der  wilde  um  die  wildnis  mi/aisuchen.  äia  ich  der 
-werlde  verpflac  und  allex  näcb  der  wilde  gle  Gregor.  2790.  —  nach 
einem  gen  (3344)  hei/st  nicht  zu  ihm  gehen,  sondern  ihm  nachgehen, 
mit  wir  noch  nagen  *nach  eltoaa  saelieii. 

3243.  er  woldin  getriEKtet  hin]  nach  dem  pTälerilum  ntafs  der 
inßniciv  mit  hau  oder  sin  folyett,  wie  noch  im  englischen;  vgl.  4293. 
Ö84Ö.  6350.  6767. 

3250.  ein  hell  nnervteret]  ervisren,  das  mir  ün  aAd.  noch  immer  nicht 
nachnaetisen  wissen,  liiu/s  verschiedene  bedeulungen  gehabt  haben,  die  sich 
lächter  würden  vereinigen  lassen,  wenn  wir  Sher  den  etatian  oder  die 
ilSmme  des  Wortes  sicher  a-ären  (vgl.  GraBim.  IL  56).  Iriegen  unde  vmren 
itS,  1. 132'  ist  klar  genug,  und  eben  so  ist  es  das  ags.  äfseran  in  schrecken 
saticen,  das  sich  noch  in  dem  alten^L  afeard  erhallen  hat,  so  vie  das  nieder- 
säehsische  verv^ron,  weh  verv^ren  Diät.  I.  412.  Brem.  wSrterb.  I.  348- 
349.  bei  Hartman  scheint  ervieren  (4622.  5787.  6288.  Erec  2777)  gleich- 
falls sa  bedeuten  'aafser  fassang  bringen,  besiilrzen'.  andere  stellen,  die 
mehr  oder  minder  sckwierigkeü  haben,  sind  Herb.  17102.  Parz.  424,  3, 
MS.  I.  17*.  96-.  Koloc^.  77.  Müller  3.  XX.  447.  Ruod.  weltt-hr.  68-  i'on 
den  söhnen  Jacobs,  die  das  geld,  das  ihnen  Joseph  heimliih  in  die  tacke 
gesleekt  hatte,  wieder  surück  bringen,  daz  si  da  mite  erraaret  niht  worden 
Docb  beawEDret  mit  dehcincr  schnlde  gein  des  lantherron  buldu;  Martina 
131.  160  an   vrouden   ervceret.  cgt.  auch  Si-hmeller  basersch.  u-b.  I.  549. 

3273.  der  wnlt  gicnc  wildes  vol]  eben  so  diu  bette  »äxeu  edler 
frouwen  Yöl   Wigal.  10855, 

it  wol  statt  unde  er  wol.     vgl.  onin.  s.  458. 

3287.  ränigea  man]  da/s  dem  worte  einoc,  eimeln,  der  arlikel 
ein  schon  im  13.  Jahrhunderte  vorgeaelzC  wurde,  leigl  die  hs.  A.  [vgl. 
Alexander  2671  (3021).  Nib.  1884,  2.  a.  Heinr.  »85.]  daß  es  aber 
aueh  aäeitt  stehen  kannte,  beweiset  Mb.  1698,8.  Bert.  281. 

üx  dem.  angenj   cgi.  MS.  II,  25S">  der  ange  ist  nicht  was 


in   aekitr    der   tiefet 
ne  Ihür  aus  dem  angen 
dem  zap/en  denken, 
•   dennelben,   und  ni'cit 
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mV  j'etsl  ariffel  nemten,  sondern  die  Lüht 
einer  tkilr  sich  bewtffl.  um  zu  Feratehett,  ici'( 
fahren  kann,  mu/i  man  den  argen  nicht  üb 
er  sich  jetzt  geviöhnlich  befindet,  sondern  vn 
an  der  thüre,  eandern  an  der  wand. 

3303.     bis  gianc]  eben  solches  hie  z.  3ö73  bis 

33W.     rahter]  so  oben  z.  68X  bedabl. 

3308.      der  geniliv  jiBmerliches  häni/l    von    enbeiz   ab:   Vgl.  MS.  t 
IT2^  nn  enbeiz  icb  doch  des  (rankes  nie.     Trial. 
enblze.     atld.  w.  III.  236  wines  enbüen. 

8313.  ifimdez]  auch  rümen,  so  icie  bringen  (3652)  gehSrt  m  de» 
voUwärlem,  con  denen  echo«  Wigal  '.  564  die  rede  war,  und  die  seit- 
dem Gramm.  IV.  333  und  956.  67  ausßihT/icher  abgehandeü  leurden; 
doch  kann  dieses  ex  auch  fehlen,  s.  anm.  zu  z.  7618. 

3321.     ohne  luieifel  ajirichwBriUche  redensart:  vgl.  a.  Seinr.  332. 

3326-  ein  tier  ein  reh:  Ri«.  64,  19.  W.  WUh.  359,26.  Bari  164.. 
165.  gr,  Ryxod.  [/  23]  ja  gienc  rerweneaüicbe  in  zeit  Bonlbarte  (daa 
ros)  tehle  alsame  ein  tier. 

3332.  vas   im   bczzer  der   einsidel  ihat  mehr  fü 
ser  för    ihn:   den  hiez  er  vil  gnot  wesen  Lainpr.  AI.  3180.  WaltL  "JB, 
12.  Nib.  2133,  1.  Trist.  5029.  aaf  ähnliche  weise   sagt 
gnot  Noik.  118,  71-  72.  üib.  1159,4-  anser   Heutiges  'einem  gut  sapf 
hie/s  im  bolt  sin   Walth.  26,  8. 

3333.  unt  vant  Iwein,  oi^f  den  sich  das  unm^eSiar  vorher  gdii 
im  bezieht,  fand, 

3336.     mit   □Bgernte  gegeiwet  ohne  die   gehBrige  xathat  gar 

3345.  atia  twclte  vgl.  LachmannS  auiaiahi  s.  207. 

3346.  mit  der  spise,  nicht  mitter  spise  sondern  mit  der,  dieser 
ort  speise,  so  wie  8183  den  willen  3716  der  mnot  5340  der  IrOst. 

3354.     ober  mit  manbeit  begie]   etwaz   begSn    bedeutet  1.  fär  et- 
was  sargen:  so  Erea  319.  352.  facgenc  daz  phärt  zc  vlisc.  da  der  kä» 
ninc  Bineo  snn  alsfi  hetE  begaogea  En.  8295-  MS.  II.  109«.  des  taä 
hof  Hl   gai  begAt.    2.  um  etv:as  sorgen,    es  zu  tneerben  suchen:  MS. 
181'.  pris  begän  MS.  II.  33°.  minoe  unde  frinndca  gmoz   begän  (■ 
nige  teilen  vorher  habedanc  erwerben).    3.  etv;ai  thun. 

3370.  dO  kSrte  sij  keren  in  der  eigentlichen  bedeulung  ist  im  nJnL 
immer  neutr.  {vgl.  z.  5353)  und  wird  nie  mit  sieb  verbunden,  wohl  aber 
in  der  metaphorischen  sich  an  etwai  k6ren  Iv>.  1562.  Bart   Wigaloi 

3400.  von  bezzem  zähten  wart  gebom]  dieses  die  eigenichaß  be- 
zeichnende von  ist  nicht  su  übersehen:  vgl.  2.1157. 


301 

'  3415>  wirt  er  des  libes  gereit,  erhält  er  seine  gesundheü  wieder, 
3424.  Feimorgan]  in  dem  deutschen  Erec  keifst  sie  5155  Famur- 
gan;  in  dem  französischen  wird,  nach  dem  auszuge  in  der  Hist.  lit.  de 
la  France  T.  XV.  p.  205.  ein  sehr  kräftiger  wundhalsam  der  F^e  Mor- 
gain  erwähnt,  [s.  IGS'*  car  d'une  oignement  me  sovient,  que  me  dona 
Morgant  la  sage,  et  si  me  dist  que  nule  rage  est  en  teste  que  11 
n'en  ost.]  sie  war  die  jüngste  der  drey  Stiefschwestern  des  königs  Ar- 
tus, und  in  allen  geheimen  Wissenschaften  erfahren,  der  englische  dich- 
ter nennt  sie  Morgan  the  wise. 

Morgan  the  wise  gaf  it  to  me, 

and  Said,  als  i  sal  tel  to  the. 

he  sayd  *this  unement  es  so  gode 

that,  if  a  man  be  brayn  wode 

and  he  war  anes  anoynt  with  yt, 

smertly  sold  he  have  his  wit\ 
3454.  vrischin  kleider]  seit  von  gran  unt  deine  linwätr  ist  appo- 
sition  von  kleider,  wie  sie  noch  jetzt  gewöhnlich  istf  und  bezeichnet 
den  Stoff,  aus  welchem  diese  kleider  zwei  gemacht  waren,  der  rock  aus 
seit  von  gran,  das  hemde  aus  feiner  leinWand.  —  seit  (sayette:  sappl. 
au  glossaire  de  la  langue  romane  par  J.  B.  de  Roquefort  p.  275)  mit- 
tellat.  sagetum  (vgl.  Jac.  Grimms  Rechtsalt.  s.  379.  Helmbrecht  z.  140.) 
ein  leichtes  zeug  von  feiner  wolle,  seit  von  gran  ist,  so  wie  panni 
granae,  vestes  de  grana  (s.  Ducange)  ganz  dem  französischen  nachge- 
bildet. {_Chretien  s.  169*  de  soie  en  graine.]  das  grofse  G  in  Gran 
mag,  wie  Haupt  zu  Erec  9866  bemerkt,  auf  einem  misverständnis  be- 
ruhen. Fischart  sägt  {Mab.  cap.  XL)  kermensin  sammet  wol  in  grän 
gedunckt.  Hartman  und  Wirnt  geben  dem  worte  gran  kurzes  a;  Got- 
frit  reimt  im  Trist.  15831  gran:  safran  (safferon  Müller  III.  XXIX.a.). 
Frauenlob  MS.  2,  217  bi  gestan:  grän,  im  Lieders.  2,  203  spaanet:  ge- 
grsBnet.  — ^  bey  den  schuhen  wird  der  stoff  nicht  angegeben :  die  hosen 
waren  von  sei,  auch  ein  sehr  feiner  wollener  stoff,  wahrscheinlich  et' 
was  stärker  als  die  mit  dem  diminutive  des  französischen  Wortes  be- 
zeichnete sayette:  s.  bei  Ducange  sagum,  saga,  sagia,  saia.  auch 
Wblß-am  sagt  Wilh.  196,3  mit  guoten  schuohen  unt  hosen  von  sein. 
[Chretien  s.  169*  chemise  et  braies  deli^es,  et  chauces  noires  bien 
taill^es.] 

3473«  74.  da  man  Hartman  schwerlich  zutrauen  kann,  dafs  er  be- 
streich und  sweic  zusammen  reimte,  so  ist  dieses  zeilenpaar  ^das  jetzt 
unter  die  lesarten  verwiesen  isi\  als  unecht  zu  verwerfen,  obgleich  es 
in  allen  handschriften  steht,  einer  der  ältesten  Schreiber  mochte  aus 
versehen  z.  3475.  76.  versetzt  und  so  die  ungeschickte  besserung  veran* 


lafa  hxhen,    mag  segn  auch   da/i  ein  wohlmetiietHier  leter  neu  p 

gen  fShlte  am  raitda  einaischärftn  da/a   so  etwas  ja  sfiüsBlmtigmd  gt- 

Ichehen  müsse. 

3482.     da  tao  not  man  irz  rerbat   besimders,   da  man  ihr  a  vet- 
boten  halle,   ein  einffeschohener  lalz.     die  causale  bedeutung  mn  nnt  öl- 


«illn 


(«.  anm.  zu  3846)   da/s   es   sie  selbst  niehl  gt- 
n  es  sechi  mahl  mehr  gewesen  icäre. 
salbe  gor  ergienc  ihn  gans  durchdrangt    TViäf. 


nug  gedäuchl  h 

3503.     un 
7275.  13327. 

3604.     nnder  ze  sinnen  geviencj  vgl.  die  anm.  =u  z.  G74. 

351T.  mir  hat  geCronmet  niichcl  tugent]  so  alle  hintdsehTißi4 
aber  z.  3577  ist  mir  gctronmet  miQ  leben?  so  toi«  Walth.  124,  2  i 
mir  min  leben  getronmet,  oder  ist  ei  war?  Bi  Usen  zwar  3577  wi» 
stet  ez  BQs  ambe  min  lehn,  aber  3568  mit  den  übrigen  als  ex  im  g 
tronmet  wiere.  ein  gemisser  unterschied  iwi'scAen  haben  wirf  sfn  lä/tt 
sich  in  solchen  fSÜen  nicht  verkennen. 

3638.     wideriet  s.    Wigal  s.  751- 

3539.     die  was  icb   tingerae   äne   vgl.    Genes.   Fundgr.  II.  22 
Parz.  27,19.  61,11. 

3544      nü  isaz  moble  mir  gewerren  iras  hätk   irh  länger  ßir  t 

3546      nngaffct    sclniTet    M'i    II   124"     geaftet    geklaffet   . 
jeald  1  201    geaffet    gescbaffet  Sincker  7   71    effen    treffen  troj.  17« 
18«' 


3572      min   rebt  t 


iich   < 


1    iauern 


Tiller  gemacht     igt     Wigal    s    687 

3b01      als  sl  da  viir  niere  geaant  loiaas  gesehttkt    Nib.  735, 

3604  Tur  sieb  rilen  gerade  aus  reiten  u  eiter  reiten ;  ii^.  a 
m       1701 

3613.  da/s  Hartman  schrieb  vtie  hier  gedmcht  ist ,  leidet  kti 
iieeifel:  die  hedeutuitg  der  Wörter  geverte,  nngeverte  u.  vi.  c 
mafi  mit  genauer  aufmerksamkeit  au/geßi/st  werde«,  so  geiclihniich 
in  der  altem  spräche  sind,  so  gänzlich  verschieunden  sind  Jie  in 
heutigen:  'das  ge/ert  eines  Kleine»',  das  in  der  gerichlssprache  Oi 
Sachsens  noch  gebräuchliche  ' nn/erliglceit'  erinnert  noch  kaum  an 
JrÜhern  Sprachgebrauch. 

3620.  a!  reit  dar,  gehabt  im  bi]  node  verträgt  der  vers  nicA 
U'ei7  man  nicht  lät  dar  betonen  dar/;  es  ist  aber  auch  nicht  nBlh^ 
wie  die  vergleiclivng  folgender  stellen  zeigt.  O.  V.  7,  2  stnant  OzaU 
Ihes  grabes,  röz;  sin  etuant  thoh  weinSla  thär;  Pars.  262,  27  ffii 
hielt  da,  «nnt  ir  hende;    Paii.  323,  3    der  apranc    üf,    sprach    zel 
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vgl,  anm,  zu  3950*  —  toas  hier  von  voHwörtern  bemerkt  ist,  gilt  auch 
von  Substantiven:  da  man  im  in  leite  zem  übe  voUeclichen  rät,  spise, 
stn  golt,  sine  wät  Gregor.  1640. 

3642.  ich  rate  in  wol  ich  werde  euch  gewis  dazu  verhelfen:  vgl. 
Trist.  1555. 

3681.  doch  zumde  si]  damit  niemand  gegen  die  unter  den  lesar- 
ten  stehende  vermuthung  'siz*  etwa  Bari.  16,  30  anführe,  so  mag  hier 
bemerkt  werden,  dafs  auch  dort  die  treffliche  handschrift  des  freyh, 
von  Lafsberg  'zumetz'  hott. 

3694.  ergän  ergangen,  vorbey.^  diese  form  des  particips,  die  man 
bey  Wolfram,  Gotfrit,  Walther,  Reinmar,  dem  Stricker,  Konrad  Flecke, 
und  Konrad  von  Würzburg  vergebens  sucht  (hingegen  findet  man  sie 
in  der  Klage,  dem  Biterolf,  den  Nibelungen  und  in  Gudrun,  bey  Ulrich 
von  Zetzighofen,  Ulrich  von  Lichtenstein,  Rudolf  von  Ems')  ist  in  den 
lesarten  zu  3694  und  7183  unserm  dichter  zugesprochen,  weil  er  das 
eben  so  gekürzte  vervän  gebraucht;  diefs  findet  sich  sonst  selten:  MS. 
I.  7*.  185*.  //.  114*.  Ernst  27*.  eben  so  unhäufig  ist  das  particip  ge- 
stän  Nib.  327,  2.  1553,  2.  1789, 4.  Kl.  559. 1875.  Bit.  129*.  u.  m.  Otnit 
267.  Dietr.  94*.  Maria  21.  Kolocz.  240.  meisterges.  69.  MS.  LI»:  bey 
kunstmäfsigen  dichtem  unerhört,  der  Verfasser  von  Dietrichs  ahnen 
wechselt  s.  38*.  in  zwey  auf  einander  folgenden  Zeilen  mit  ergän  und 
ergangen:  dd  der  strit  nü  was  ergän,  Unt  nach  stnem  willen  er- 
gangen. 

A 

3705.  den  gräven  Alieren,  bey  Chretien  le  comte  Ailier.  [11 
caens  Aliers.] 

3715.  für  die  vermuthung,  dafs  dem  nager  A  nach  §  zu  gründe 
liege,  spricht  auch  der  gegensatz,  den  dieses  S  mit  dem  folgenden  nü 
macht. 

3716.  der  muot  s.  die  anm.  zu  z.  3346. 
3724.     ab  der  wer,  bey  Chretien  [«.  171.  172]. 

et  la  dame  fa  en  la  tor 
de  son  castel  mont^e  halt, 
et  yit  la  mell^e  et  Tasalt. 
3736.     elliu  bereiten  her  her  rechnen,   aufzählen,  oben  z.  803  liest 
Dy  Statt  rechente,  bereite  in  gleicher  bedeutung:  vgl.  Barlaam. 
3745.     äne  zagen  ohne  langes  bedenken. 

3752.  er  wsere  hövesch ,  biderbe  imde  wis]  diese  zeile  will  ge- 
schickt und  sorgfältig  gelesen  seyn,  damit  sie  nicht  mit  syWen  überladen 
scheine,  ohne  grund  versuchten  die  abschreiber  in  BDab  sie  durch  aus- 
lassung  eines  epithetons  zu  verkürzen,  noch  weniger  dürfte  man  durch 
die   leichte   Veränderung   helfen:    er    wäere    hövesch    biderbe    unt   wfs, 
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in    der   varlelzlen    fiylbe 
höcht  sehen  hlr  vgl.  ai  Nib.  307.  1.  1793,  1.  1900,  4  vnd  Bahn't 
EU   den  kltinem  gedir/iKit   i.-on   dem  Sli-ieker   s.  S.111.     der   aaflact  e 
trägt   in   dem  /regern   verse   des    erzählenden   gedkhts    niehl    nur   redt    . 
gern  zwey    si/lben,    htt  Iwcin    ergähte    an  dem  tür  {doch    so,    dafe   dit  J 
ers(e    höher     atn     die    zweyte    seyn    m«/»),     sondern     auch    drei/    tglbm    ] 
haben    nichts    auffallendes,    rrenn    nur    die    tnitlelstf.    unter    ihjien    höher   ] 
als   die   beiden  i&rigen  üt  utid   doch   hedeutead  tiefer  als  die  e 
bung;    aunahl  wo  der  dickter  eben   den   aasdruci   der   Taschheil    beab-  J 
lichtigel    (pyt.    Vofs    zeiunessung    s.    179/.);    denn    i«it    dem    verae    : 
mahlen   ist  jeder  poesie   mthnendig ,    und   die    didilei-  des    dreyselinti 
Jahrhunderts  thaten  es  nicht  ohne  kansl. 

si  begünden  in  in  k^ren 

d£il  lop  linde  ääa  prfs, 

er  wiere  hiJvesch  bfderbe  linde  wis.  — 

fli  sfigelen  klagende  ir  he'rren  tflt: 

des  körn  frou  Hifraeliifde  in  nitt, 

si  viel  hin  ünveraiinnen. 

die  i'ltter  Epridieu:  wiest  geiTiinc 

min  harre  in  gfme  liärnäs, 

sG  wiil  gewäpenl  srt  er  was? 
ab  man  in  biderbe  die  erste  oder  die    i\ecyte  sglbe    betont, 
unsere    stelle  gUiihsültli/    [wenn    liiiveseh    biderbe    gelefen    irlrc 
rn    biderbe    hÖTesth];     andre    beweisen    da/s   Harltnan  bfderbe   apracA,  J 
Wie  Le.  6935.     Ji'ese   betonang   ist  sprachrichtiger  (s.  Gramm.  II.  718j  1 
719)    «nd  ZM    aUen    Zeilen    die   gebräuchlichere  geieesen.      0.  III.  1,  79  1 
lieset   non  leicIUer  tbob   dilut   enno    ffiir   bfcbeibi    als    afur   einst/lhig, 
obgleich    die    Freisinger    handsihrif/ ,     deren    aixente    überhaupt    ktiiier 
beachtmig    werlk    sind,    Bnür    bidörbo   setit:    die  pfälzische   hat    ohaa 
meifel  biüievbi  [nein,    bitb^rbi,    wie   die  zu   Wien'];  so  auch   Willen 
überall  bfderbe.     später   hin  wird  aber  eben   durch   diese  betonung  a 
e    der    niiltehten    sglbe   stumm    and  daher   reimt   pf.  Kuonr.  276,   5  b(-J 
derbe:   wfdere,   Maria  s.  3ö.    Gudr.  302S.  3871j    und  in   sehlechlere»^ 
handschriflen  findet  man   bidirre,    sogar  hirve.     gleichKahl   ist  auch  a 
andere   6e(oniin^   bedftbe   (mit   o^enem   e   in    der    zweglea   sytbe)   nicklM 
abtaleugnen:     sie  fand    sich     in    einzelnen    maadartea    des    dregzt^ 
jakrhunderta  ein,    aU   es   ureiter   kein   betontes  iurzsgtbiges  bf  mehr  gai 
IGramm.  II.   731).     Ouok.  38"    Cecilie   sines.erbesi    er    wisl  nibt  b 
bed^rbea    Ulrich   MS.  II.  42'   bed^rbe   man    gnot  wip  bedenken   b 
MS.   II.   239*   diu;   in   kein   bederber   schelte,    i 
sielte  de,-    eers    einen   fu/a    weniger    und    mühin    die  form    bi'derber  E 
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an^.  in  JBeriholds  predigten  steht  oft  genug  bider  man ,  bfderber  rit- 
ter,  aber  mit  bed^rben  dingen  s,  294  und  die  bed^rbe  s.  333.  hey  Bo- 
ner  findet  man  62,  85  auch  ged^rbe  :  erbe,  wird  die  negation  un  vor- 
gesetzt, so  verliert  bi  durch  sie  seinen  accent,  in  Ot/rids  versen  L 
18,  57.  //.  2,  44.  IV.  5,  29.  26,  102  dürfte  man  zwar  eben  so  wohl  um- 
bftherbi  lesen  als  umbithärbi,  dafs  aber  nur  das  letztere  richtig  ist, 
zeigt  Notkers  e,  ps,  54,  3  ümbederbe,  wie  Hartmannes  und  Ulrichs  reim 
erbe  :  unbederbe  Iw.  7287.  Lanz.  4699.  auch  das  schwache  verbum  be- 
d^rben  wird  auf  der  mittelsten  sylbe  betont:  Bari.  82,  17.  Mart.  93. 
amgb,  s,  15,  350  (/.  alle  konst  ist  guot  da  man  ze  guote  ir  bederbet: 
unverderbet). 

in  dem  verbum  bederben,  welches  schon  Kero  braucht  (biderban) 
und  in  unbederbe  erhielt  sich  die  ursprüngliche  bedeutung:  nütze  segn, 
nützlich  machen j  benutzen,  unnütz,  auch  das  adjectivum  heifst  bey  K, 
T,  und  0.,  desgleichen  bederbe  bey  Ottokar  nützlich:  so  auch  noch  bey 
WaUher  28,  19  bfderbe  mit  für  {wie  'gut  für  eine  krankheit*)  verbun- 
den.  aber  weit  häufiger  hat  es  die  abgeleitete  bedeutung  brav,  bieder 
(schon  Williram  übersetzt  damit  fortis),  und  dann  vornehm  im  gegen- 
Satze  zu  bcese  niedrig,  von  gemeinem  stände,  wobey  der  begriff"  ^'^^ 
wirklicher  treffiichkeit ,  so  wie  bey  bcese  der  begriff  von  schlechtheit, 
ganz  verschwinden  kann:  s.  WaUh.  28,  26  (die  selben  machent  uns 
die  biderben  &ne  scbamen  tes  die  herren)  MS.  II.  130*.  a.  Heinr.  412. 
vgl.  anm,  zu  z,  1927.  7360. 

3757.     daz  st  des  beidiu  zaeme,  Iwein  sowohl  als  die  grasvinne. 

3763.     mit  einer  Itiizelen  kraft  mit  wenig  mannschafi. 

3771.     da  auf  der  seite,  auf  welcher  er  zu  seiner  bürg  fioh. 

3773.  8Ö  stechel]  für  das  ch  in  stechel  spricht  N.  Cap.  147 ,  wo 
zwar  st^ccheliu  geschrieben  war,  aber  das  erste  c  ausradiert  ist. 

3781.  undir  verwüestet  het  ir  laut]  statt  unde  der  er  verwüestet 
het:  eine  gewöhnliche  art  das  persönliche  pronomen  statt  des  relativen 
zu  brauchen. 

3785.    nie  riter  m^re  vgl.  die  anm.  zu  z.  355. 

3796.  ofte  imt  dicke  oft  und  schnell  hinter  einander:  gevedere 
schachblicke  die  fingen  da  snedicke  Trist.  10961. 

3820.  daz  er  doch  harte  ringe  truoc  das  aber  nicht  den  mindesten 
etndruck  auf  ihn  machte:  so  wellent  si  die  niht  nähen  tragen  Bari.  87,  30 
(^n(xch  der  hs.  des  freyh.  von  Lafsberg)  vgl.  Auswahl  s.2^\. 

3836.  das  wort  waltgevelle  steht  aufser  dieser  zeile  auch  noch 
X.  7821.  vor  allem  ist  die  frage,  ob  es  nicht  zwey  verschiedene  Wör- 
ter *gevelle'  gab,  deren  eines  von  fei,  woraus  sich  felis,/«/«  bildete, 
das  andere  von   dem   vollworte   fallen  stammt,    und  mithin   gev^lle    zu 

Hartmanu  von  Aue,  Iweln     4.  Ansg.  20 


unlertcheiden  Ül  von  gevellc.  die  ra 
ffroHini.  /.  334  and  IL  2ü9  bemerkt  i 
gewähren.  —  in  der  Kchron.  85",  iv 
ist,  keifil  es  dno  bist  bie  in  einen 
gabirge  na  enge,     wilt  duo  bbdi  mir 


fte  tdanen,   scJtoB   wteh 

I,  keine  ganx  sichere  entseheidung 
von  Stire  (SleyeiTiarh)  die  rede 
gevclle,   duo   ne  Iiast  niht 

riteo  ?  gex'ach  dir  die  wite.    BoukC 


!  dir  under 
erklärt  und  tfer  nt 
disem   8t ei 


eil« 


n.      AiEr  t((>rf  gevelle  durch    gebirge   unde 

enlyegen   gesellt.      eben   so    Maris   i.  35   Ti 
,   licve   dich    tiZ  diser  klilsc,  uncJ  Imein  a. 
te   in   dnrch  micliol    ivaltgcvellc  hin  durch    aal- 
Jw.  z.  T821   iet  hingegen  offenbar  van   dem  kra- 


«en  man  nicht  gaais  legn  i 
inme   sacke  kanfet,    nat 
r   diet,  der  singet  dicke  klage* 
trkuug.      in    aaderm   stnne    steht 


dia  selbe  etiinme 
dige  bergschlachlen 
chenden  niederstSrse»  der  bäume  die 

3857.  äeiD  ungewieacn  oianne 
der  keine  Sicherheit  stellen  kann:  ai 
mit  Iflreti  roufet,  unt  boi'get  ungew 
liet  Vrid.  85,  5  und  W.  Gri«ms  , 
ungewiaaer  Pars.  91,  4. 

38G0.     dem   viaa   diz  wol  gcIScbe]   dieses  adj.  zviei/ter  decl. 
bevurken,   vgL   MS.   II.  60".  gmiöhnlich  lautet  das  adj.   bey 
gelich,    bisi^eilen   auck  gelich.     (s,   das  toärterbuch   zu   hotin,  und  dit 
anm.  lu  z.  753). 

3861.  doch  teter]  dieses  teter  ist  hächst  verdSchtig,  und  aahi 
scheinlich  ist  dühler  das  echte,  vgl.  (vvislicben  denken  Altx.  iOU 
(4391).  4730  töüSO),]  wol  denken  Gudr.  4364.  ander»  denken  MS.  t 

m: 

8869-     ähnliche   erzahlangen  von   USwen   im   Beldenh.   und 
iGwen  Etinrichs  d.  l  (Mafsmann's  denkm.  he/t  1.  s.  128). 

3870.  uDBpreclienden  auszusprechen  tinsprech^den  t.  an 
1391.  auß'allender  noch  ist  im  Erec  2198  wöl  sprecheoder 
armen  Meiarich  S98  wül  werbbnduz.  es  ist  dabey  nicht  :u  äberseheit 
dafs  Bartman  im  Erec  1457  weinende  :  eilende  als  Hingcndi 
braucht,  und  xtvar  mit  offenem  e  statt  des  alten  6.  icäre  das  erste  9' 
der  participialendung  nach  seiner  mundart,  wie  freglich  nach  andern, 
tonlos  gevesen,  so  hätte  es  weder  sunt  Jt'ui^eni'en  reim  getaugt,  noch 
konnte  der  nebenaccent  darauf /allen. 

3886,  sin  übte  «ein  zustand,  seine  läge:  vgl.  s.  S305.  G306. 
3894.  nä  gruozt  ern  als  ein  SDOchboDl]  diese  teile  sdieint  echon 
frühe  anslo/s  gegeben  zu  haben;  die  Veränderung  die  süA  in  Bandet 
ist  nichts  aeniger  alt  glücklich  zu  nennen,  und  kann  durch  Nib.  899,  S 
nicht  unterstützt  werden,  denn  da  ist  von  dem  gehlinde  nicht  von  ei' 
nein  snochhunde  die  rede,  —  was  der  Idwe  thul,  um  seinem  herm  an- 
luzeigen    daß   er    ein  iciVcJ  wittere,    ist  bereits    in   Jen  unmillelbar  vorher 
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gehenden  Zeilen  gesagt;  das  er  nach  gruozte  schliefst  sich  an  das  letzte 
im  an,  und  der  grüßende  ist  der  herr,  ein  {st,  einen,  wie  oft  im 
Iwein)  ist  der  accusativ;  volgete  hat  dasselbe  subject  wie  gruozte,  und 
im  schliefst  sich  wieder  an  das  letzte  pronomen  in  an  und  geht  also 
auf  den  löwen,  auf  den  sich  auch  das  übrige  bezieht;  3901  schliefst 
sich  er  wieder  an  das  zuletzt  stehende  sime  herren.  {auf  die  folge 
der  pronomen  darf  freylich  nicht  immer  ein  grofses  gewicht  gelegt 
werden,  wie  —  um  nur  ein  bey spiel  anzuführen  —  z.  2371  und  2373 
zeigen.)  —  der  Jäger  grüfst  den  hund,  wenn  er  ihn  anspricht,  ihn 
auffordert  die  fahrte  zu  verfolgen,  dafs  dieses  ansprechen  vormahls 
grüfsen  hiefs,  zeigt  eine  stelle  im  Sachsensp.  buch  2  art.  61.  §  4. 
Jaget  §n  man  Sn  wilt  büten  deme  vorste,  vnde  volgent  yme  die  hnnde 
bynnen  den  vorst,  die  man  möt  wol  volgen,  so  dat  he  nicht  ne  blase 
noch  die  hnnde  nicht  ne  grnte.  eben  so  im  Schwabensp.  232,  10* 
Jagt  ein  man  eins  herren'  viWt  mit  sinem  willen ,  und  fliuhet  ez  in 
des  herren  banvorst,  er  sol  den  winden  wider  ruofen.  nnd  mag  er 
si  niht  wider  bringen,  er  sol  in  nach  volgon,  und  sol  sin  hörn  niht 
blasen  in  dem  vorste  noch  die  hunde  niht  grüezen.  —  dafs  der 
löwe  eine  so  gute  nase  haty  die  ihm  sonst  abgesprochen  wirdf  darf 
nicht  befremden;  will  er  doch  bald  nachher  sich  das  leben  nehmen. 

3905.  er  schürft  ein  viur]  der  ausdruck  viur  schürfen  feuer  an- 
schlagen,  scheint  nicht  allen  abschreibem  verständlich  gewesen  zu  sein; 
nur  BDEbd  haben  schürft,  dafs  es  in  Oberdeutschland  gebräuchlich 
war,  beweist  N.  28,  11. 

3909.     vgl  z.  7748  und  anm.  zu  3131. 

3931.     im  vor  erschein  so  wie  3956  im  vor  schein. 

3944.  unde  als  er  vol  sich  geneic]  eine  zeile  die  mehrfaches  be- 
denken erregt:  erstlich  durch  die  starke  form  geneic,  zu  der  sich  nicht 
pafst;  dann  durch  die  partikel  ge,  die  hier  nicht  an  ihrer  stelle  zu 
seyn  scheint  (s6  wil  ich  mich  neigen  sagt  Walther  116,  21);  endlich 
durch  das  schwanken  der  lesarten.  diefs  alles  zusammen  genommen 
führt  zu  der  vermuthung  dafs  der  dichter  sagte  unde  als  er  vollec- 
liche  neic,  was  —  fr ey lieh  schon  sehr  frühe  —  falsch  gelesen  wurde, 
indem  man  das  1  für  ein  f  ansah  und  dann  dem  verse  durch  g  helfen 
wollte. 

3945.  man  kann  »ich  kaum  enthalten  in  den  lesarten  der  hand- 
Schriften  AEab  das  ursprüngliche  zu  vermuthen;  denn  weniger  wahr- 
scheinlich ist  es  dafs  man  vier  zeilen  in  zwei  zusammen  zog,  als  dafs 
man  —  freylich  schon  frühe  —  zwey  zeilen  zu  vieren  erweiterte,  weil 
man  glaubte  die  erzählung  deutlicher  machen  zu  müssen. 

3950.     des  wart  in  nnmuote  der  lewe,  wände  er  wasre  tot  darüber 

20* 
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«mrät  dir  iBtbt  tief  hetrübt,  glavble  er  se^  toit.  aaeh  Ntb.  814,' 4 
suhl  in  C  äo  wuri^en  in  umnuole  und  Kchran.  !)*  in  anmaht  werden. 
I.  Grimrna  aus/ährlliyhe  trärferuni/  dieser  redennart  Gronau.  IV.  814  tind 
Rebtk.  j.  ».  272.  —  aber  da»  to  naCirlidie  wSnde  i-gl.  dii  anm 
/if.  3620. 

3953-  er  rihie  da*  awe«  an  einen  sirfloh]  iw  engl  Ixem  (2079)  | 
ha  stirt  fol  liertty,  i  yow  hete,  And  toke  the  swardn  bytwix  his  fete,  | 
Up  he  set  ic  by  n  slane ,  And  Ibar  be  wald  bimaelf  hive  alane.  | 
atlerditigs  seheinI  der  slein  aniiemessener  ah  ffarlmannes  strflch.  [M  1 
Chretien  s.  175^  nimmt  er  :a:ei  stücke  höh  ä  ses  denz  l'eaptie  li  [ 
09M,  Gl  sar  nn  fuet  gisant  I'acoste,  et  derriers  i,  an  fnst  l'apuie,  | 
qn'els  ne  guencbiae  ne  fuie,  qnnnt  il  i  burterii  don  pix.] 

8970.  der  nie  debein  Sre  gewan  tnird  durch  die  Varianten  ver-  1 
düchtig;  cielUickt  sehrieb  Harlmun  der  nie  ileheine  gewan,  «o  da/k  1 
aus   der  folgenden    seile    ßre    su  veralehen  isl,    so    wie  z.  M27.  28  un-  " 

gemach. 

3991.  des  wunacbes  niht  nichts  icaa  ich  nur  irgend  hätte  tuHtacheK  1 
ifcSnnen. 

4000.  icb  soltes  oucli  selbe  buoze  enpßin  so  müßte  ich  auA  I 
selbst  mir  dafür  germgthvung  leisten,  der  gedatJte  kann  kauin  andt/ft  ' 
als  spitzßindig  sei/n. 

4007.     mjner  vrouwen  bnlde  die  erlaubnis,  die  sie  mir  gab. 

4009-     verlos  i'ii   das   tiefste  mglüdc    sliime.   —  für   die  folgende 
Zeile  gilt  das  in  mich  liegende  subjecl  icb. 

4025.  die  grammatisch  merheärdiffe  form  unaaligeria  der  ht.  D 
ten  leir  nicht  tu  Hherseken  und  vertneisen  übrigens  auf  die  anm.  m 
5642. 

4034,      des    endes   sin    dafs    eure    noih    so    weit   gehe:    adverbialer 
geniiiv. 

öü   ist   mir    dm    vür    geleit    dagegen    sieht    mir    vor    auijen; 
vgl.  Iwein  6384.    Trist.  10785.  17G55. 

4053.     lühto  strafe.-  vgl.  1Ö77. 

4058.    »ai  mobt  ich  loaa  konnte  ich  dazu:  vgl  Lachniana's  ausw. 


^^M  4070.     et  beitent  mtn]   ob  beitcn  mit  dem  genitive  und  beiten  mit 

^^H  dem  dative  gleich  viel  bedeute  und  beides  heifse  'fritl  geben',  ist  bedent- 

^^^M  lieh.     MS.  I,  178"   stehen  freylieh    beide   ausdrücke  unmiileUiar   hinter 

^^^M  einander  walt  ir  mir  ein  lüiicl  bciMo,    icb  Iible  incb  scbicre   (tx  are- 

^^^1  beiten;   junkberrelin,   durch   rehle   minne   beite  min,   aber  utohl  nicht 

^^H  in  gam  gleichem   sinne;    nur   Leiten   oder   btten  mit  dem  dative  scheint 

^^H  m  sej/n  'frisl  geben':    vgl.  im  wirt  gebeitet  MS.  I.  157',*   mir  scheint 
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demnach  das  richtige,  biten  und  bciten,  so  wie  grifen  und  greifen 
u,  m.  werden  eines  ßir  das  andere  gesetzt,  das  Substantiv  lautet  rer- 
schieden,  je  nachdem  es  aus  dem  inßnitive  oder  aus  dem  plural  des 
präter.  des  starken  vollwortes  gebildet  wird,  diu  bite  W.  Wilh.  38,  17. 
215,  4.  Biterolf  133*  (diu  bita  bei/  Ot/r.  meistens  stark  decliniert,  aber 
auch  schwach"^,  diu  gebite  Parz.  15,  7.  Biterolf  81«.  MS.  I.  40*.  67«. 
//.  228*.  Geo.  11*.  Wilh.  3.  129  c.  diu  bite  troj.  8511.  16652.  Wüh.  3, 
133«.  Trist.  8860.  9979.  (c?a«  glossar  setzt  diese  stellen  unter  das  bey 
Gotfrit  unerhörte  bite,  mit  der  bemerkung  *  immer  verkürzt  bite*  und 
macht  aus  gebitelos  sogar  gebite  lös),  um  diese  den  sprachkundigen 
vielleicht  überflüssig  dünkende  bemerkung  einiger  mafsen  gut  zu  nmchen, 
erinnern  wir  bey  dieser  gelegenkeit  daran  ^  da/s  im  ahd.  zwey  schwache 
Vollwörter  peitan  {antreiben)  und  peitön  (warten)  zu  unterscheiden  sind, 
und  da/s  auch  das  erste  noch  im  mhd.  vorkommt;  Dietr.  4l«.  mit  clage 
sl  sich  beiten;  Diutiska  /.  11.  ungebeitet,  a.  Heinr.  297  u.  m.  vgl. 
Lachmann  zu  Walther  s.  154. 

4076.  angesthafter]  angesthaft  bedeutet  durchaus  nicht  angstvoll, 
sondern  von  noth  und  gefahr  umringt:  der  unerschrockenste  mann  kann 
angesthaft  seyn,     dasselbe  gilt  von  angestlich. 

4107.  der  ietweder  so  vrum  si]  es  ist  schwer  zu  entscheiden,  ob 
diese  zeile  nur  als  erklärung  der  vorher  gehenden  die  zwene  umbe  diez 
s6  stS  anzusehen,  und  mithin  der  als  genitiv  des  plurals  zu  nehmen 
sey  ,  oder  ob  der  sich  auf  das  vorher  gehende  so  beziehe  und  für  daz 
ir  stehe,  das  erste  scheint  der  leichten  natürlichen  rede  des  dichters 
gemäßer  zu  seyn;  für  das  zweyte  sprechen  die  handschriften ,  die  daz 
ir  oder  daz  geben.  —  Lunete  beantwortet  nur  die  erste  hälfte  der  an 
sie  gerichteten  frage:  sie  will  nicht  prahlen,  eine  beyläufige  ant' 
wort  auf  die  zweyte  hälfte  entschlüpft  ihr  nur,  und  auch  da  sagt  sie 
nicht,  da/s  Gawein  und  Iwein  die  ritter  seyen,  die  sie  gesucht  habe, 
die  ganze  er  Zählung  wird  durch  diese  wendung  lebendiger  und  über- 
raschender, [rfie  feinheit  gehört  ganz  dem  deutschen  dichter.  Chretien 
s.  177«.  *coment?*  fet  il,  *sont  il  donc  troi?'  *oil,  sire,  en  la  moie  foi. 
troi  sont  qui  trai'tre  me  claiment.'  'et  qui  sont  eil  qui  tant  vos 
aiment,  dont  li  uns  si  hardiz  seroit  qu'k  trois  homes  sc  combatroit, 
par  vos  garder  et  garantir?'  *je  vos  os  dire  sanz  mentir,  li  uns  es 
me  sire  Gauvains,  et  li  autre  me  sire  Yvains,  por  cui  demain  serai 
ä  tort  livrde  ä  martyre  et  ä  mort.']. 

4121.  in  der  durch  ABd  bestätigten  lesart  ist  niht  mit  enlie  zu 
verbinden  und  nach  wol  der  infinitiv  wesen  oder  beltben  zu  verstehen: 
vgl.  die  anm.  zu  z,  3142. 

4122.  dd  begäben  si  mich   nie]   die  bedeutung  des  Wortes  bege- 
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tHHi,  eigtniUeh  eur  «eile  gebtti  [so  vrie  behalten  u.  a.)  d.  h.  läzBn  (loch' 
mit  es  En.  1994  [?]  verbanden  ist),  sich  loasngea,  ist  bdcaHtU:  ein  in  jt- 
ttem  falle  dafür  passendes  viorl  fehlt  der  n«uern  spräche,  es  hat  den 
accus,  «aek  sich,  mag  dieter  «ine  sache  (MS.  II.  46*.  Maria  23. 156) 
oder  eine  person  beseinhnen;  auch  Kird  u  mit  dem  accus,  der  persan 
und  dem  genit.  der  sache  verbunden  (Maria  87.  MS.  I.  47*.  65*.  Bart), 
begeben  einen  mit  etw,  ktnnen  wir  nur  an  dieser  stelle,  nnd  kalten 
es  für  eine  Vermischung  zweier  phrasen,  wie  sie  sich  in  Hartmannet 
frei/er,  natürlicher  rede  dflers  zeigt:  etti-a  si  mnoten  sich  mit  tege- 
licher  arbeit  unde  begäben  mich  des  nie.  eben  so  verbcm  mit,  a. 
Heinr.  S74  und  st  da  nibt  verbären  mit  stture  unde  mit  bete. 

4130.  duz  BIX  ie  umbin  getete  dafs  sie  ihn  zum  manne  no/un,  so 
vite  z.  4209.  daz  siz  getete.  umbe  scheint  zu  unseres  dichtere  Heb- 
tingiwSrtchen  zu  gehören:    vgl.  2652.  4131.  4730. 

4133.  diu  Tcume,  das  starke  Substantiv,  und  der  vmiDe  dm 
schwache  sind  wohl  in  hinsieht  auf  bedeulung  voUka'iimen  gleich. 

4136.     vgl.  die  anm.  ju  2.  73S. 

4140.  vergähte  mich  mit  zoraej  i'ni  engl.  Imeia  (2167)  uod  aone 
i  anawerd,  als  a  sot,  For  folc  holt  ob  eone  shot.  [im  fr 
s.  177*  nur  ei  respondi  come  effr^e,  tot  mein  teuant,  ehoe  conaeil 
prendre.J 

4142.  simo  zorno  gedwingen  seine  hefiigkeit  beherrschen,  der  da- 
tie  beif  dwitigeo  verdient  bemerh  zu  werden;  man  lyl.  dem  orse  gur- 
ten, einem  wtbe  binden,  einem  gewalten  z.  1568. 

4144.     also  tet  ich  mich]  teto  Jiir  übersprach. 

4149-     das  siz  bereiten  wider  mich   dafs  sie  den  beweis  ihrt 
klage  unlemShiBen ,   sie  durch  einen  gerichtlichen  kämpf  erhärtelcH:   tjgl. 
Trist.  13245.  bewEeren  und  bereden  Trist.  5447. 

4162.  ob  man  mir  vieriee  tage  bite  vierzig  tage  frist  gäbe:  vgL 
die  anm.  zu  2.  4070.  ~  die  vierägtagige  frist,  die  auch  z.  5744 
kommt ,  ist  eine  sehr  alte  rechtssilte.  s.  Lex  Bipuar.  tit.  30-  ottp.  2. 
(it.  51.  cnp.  1.  2.  Lex  Sal.  tit.  52.  cap.  1. 

4163.  der  rede  gieugen  si  d3  nach  sie  nahmen  meinen  versvhlag  an. 

4163.  die  reit  ich  suochende,  pariicipialadverb  mit  accusativ:  vgl. 
s.  531. 

4164.  daz  ich  ir  dewedem  vant]  sttiikl  in  der  vorletzten  tjfÜi« 
ein  eu?   vgl.  5762. 

4172.  als  ich  des  btlende  bin  so,  wie  ich  nun  hier  zu  sterben 
erwarten  mufs.     als  so  wie.-  vgl.   Trist.  14862. 

4186.  mir  was  ze  gäch  ze  Einen  huldeu  Aeifsl  ohne  zaeffel  'ick 
halle  es  ;u   eilig  ihn  mir  gewogen  ;u  machen'  nicht  'ihm  liie  huld: 
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zeihung  meiner  gehieterin  zu  verschaffen',  hulde  ist  das  Verhältnis 
zwischen  herrn  und  man,  mithin  ze  sinen  hulden  genau  so  viel  als 
z,  4189  daz  er  herre  wurde,  konnte  man  aber  auch  sagen  mir  was 
ze  liep  ze  sinen  hulden  ich  /reute  mich  zu  sehr  darauf  ihn  mir  ge" 
wogen  zu  machen  {vgl.  4809)?  oder  lä/st  sich  eine  solche  freyheit  nur 
durch  die  Zusammenstellung  von  ze  gäch  und  ze  liep  entschuldigen^^  da 
man  sagt  mir  liebet  üf  die  vart  {Flore  7658),  so  wird  man  ja  auch 
mit  dem  adv.  sagen  können  mir  ist  liebe  dar  ^f,  dar  zuo,  dar  nach. 

4204.  daz  er  niemer  sinen  lip  bestsBtet  üf  der  erde  ze  hoherme 
werde,  der  sinn  dieser  zeilen  ist  klar:  daß  er  sich  nie  mit  einer  vor^ 
nehmem  frau  vermählen  kann,  zwischen  bestsßten,  das  auch  MS.  L 
72*  vorkommt,  und  der  lesart  bestaten  ist  nicht  schwer  zu  entscheiden, 
auch  Gregor.  2817  scheint  für  das  erstere  zu  sprechen  ich  h&n  jein 
isenhalten  nü  lange  her  behalten:  die  wil  ich  dir  ze  stiure  geben, 
daz  du  bestsßt^st  din  leben  üf  dem  selben  steine,  troj.  137*  bestsetet 
an  ritterlichen  ^ren.  das,  135^  daz  riebe  mac  niht  veste  sin,  daz  milte 
niht  bestsßtet. 

4206.  ze  hdherme  werde]  über  diese  starke  form  des  comparatives 
s.  anm.  zu  z,  5642. 

4208.  wsßre  si  sime  libe  gelich,  so  vreut  er  sich  daz  siz  getete] 
die  letzten  worte  können  nur  bedeuten  ^dafs  sie  ihn  zum  manne  nahm* 
{vgl.  4130);  getete  kann  nicht  stehen  ßir  gelich  wasre,  so  gewöhnlich 
übrigens  ein  solches  das  vorher  gehende  vollwort  vertretendes  tuon  ist; 
denn  sollte  diefs  seyn,  so  müfste  e«  getSBte  heifsen:  tete  für  tsste  sa- 
gen  gute  dichter  nie.  aber  was  ist  der  sinn  der  ersten  zeile,  die  in 
Bf  eben  nicht  sehr  glücklich,  in  'wsere  er  sinem  libe  gelich'  verändert 
ist?  wir  glauben  wsere  si  sime  libe  gelich  hei/st  gerade  zu  *wenn  die- 
jenige  harmonie  der  gesinnung  zwischen  beiden  wäre,  die  zu  einer  glück' 
liehen  ehe  durchaus  nothwendig  ist.'  —  mann  und  weib  können  alles 
besitzen,  was  zu  einem  glücklichen  leben  erforderlich  ist,  und  doch 
fällt  ihre  Verbindung  unglücklich  aus,  weil  sie  einander  zu  ungleich 
sind,  alles  gefallen  beruht  auf  diesem  glichen,  wie  schon  das  alte  erst 
seit  dem  vierzehenten  Jahrhunderte  verlorne  geliehen  aussagt,  [vergl, 
die  lesarien.'] 

4231.  waz  ich  tuo  vielleicht  thun  kann,  bei  wenig  Wörtern  tritt 
der  conjunctiv  so  deutlich  auf, 

4232.  daz  ich  ir  über  mich  rihte]  einem  rihten  ihm  zu  seinem 
rechte  verhelfen:  Walth,  12,  12  ir  muget  im  gerne  rihten,  er  rihtet  iu. 
zu  rihten  über  mich  vgl,  z.  4503. 

4236.    wandes  muoz  doch   min   senedlu  not  mit  dem  tdde  ein 
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e  Uideti  als  den  lod  ijibt  « 


ende  hfin    d«»n    e!ti    naderfa   ende  für 
dork  »iehl. 

4243.  so  beyincict  si]  rfi'ese  irorte  lassen  sich  »och  um  besten  als 
l-erbesaerting  oder  genauere  bestimBinng  der  vorher  gehenden  b5  weiz 
s!  ansehen;  so  aeifs  sie,  oder  vielmehr,  so  findet  sie,  wer  ich  bin,  nmd 
dafo  iVA  u.  w.  natürlicher  scheint  aber  freylich  das  vorgesiAlagene  BÖ 
weis  min  vronwe  clanne  wul ,  bevindet  sii  (oder  bO  siz  bavindet),  wer 
icll  bin.  diese  beaseruag  ist  unslreilig  der  in  Babd  vonuäehrn,  bei/ 
weiehtr,  durch  lociflassuiig  des  folgenden  unt,  die  hauptsacAe,  da/t  ihn 
Laadcae  nnch  seinem  lade  erkennen  soll,  in  den  iwisehensaU  koaml: 
aber  ob  diese  stelle  ursprünglich  so  lautete,  bleibt  immer  un^mrü.  dtnn 
man  tonnte  auch  noch  auf  eine  arl  helfen ,  welche  vielleicht  die  vor-- 
gesehlagene  nach  iiberlrißi.  Ich  laill,  sagt  er,  ohne  daß  sie  mich  kennt, 
vor  ihr  fechten  und  sterben:  a&  weh  es  mtn  vroawe  dannc  wol,  Oin 
ich  dann  todt  se  erkennt  sie  mich  wohl:  s6  bevindet  ei  ncr  ich  bin 
unt  ilaz  ich  lip  unt  ilon  sin  vor  leide  verlorn  hän. 

4247.  C£  ist]  die  manckerley  Veränderungen,  die  sich  hier  in  den 
handachriften  seigen,  machen  es  höchst  taahrscheinlich  da/s  ein  uraprSnff- 
liches  eist  zti  t/runde  liei/l,  das  e  ist  gelesen  werden  mu/s, 

43Ö3.  goldes  vunt  arohl  anspielung  auf  eine  damahls  allgemein 
bekannte  fabel:  so  MS.  II.  102'.     was  touc  -lörea  golt  za  vinden. 

4260.     als  tuoD  ich   iu  so  helfe  ich  euch:  so   wie  4281  tuet  statt 

4262.  DÜ  —  nü]  diese  Wiederholung  des  wertes  nü  ist  dem  dichter 
ganz  gewöhnlich  {vgl.  1951.  295G.  3886.  «GO-  5755  a.  m.};  sie  ist  noch 
jti^t  den  südlichen  Mundarten  eigen, 

4269.     lebende  wU  slMeaäe  3362.  3438. 

4272.  da,  ze  hove]  da,  bie,  her  sind  vor  dergleichen  örtlichen  be- 
stimmangen  sehr  gewöhnlich :  vgl.  :.  5211.  5660-  5758.  4648.  4553.  4525. 
4544.  Bab.  730  dfi  ze  Düringen,  728  da  le  Engellant. 

4281.     ie  ™qc]   "US   der  vorher  gehenden  zeile  ist  ;h  verstehen  »e 

4292.     den  wollen  si   alle  gelästert  hin.     vgl  anm.  zu  z.  3243. 

4296.  iah  lici  (ii  gr&z  dagen  ich  hörte,  als  ich  sie  verlie/t,  nichts 
als  Jammer  und  Hage  um  die  kSnigin  und  um    Gawein. 

4302.  er  eryüere  wie  si  wrere  genomen  leie,  d.  h.  auf  welchen 
wege,  sie  weggeführt  worden  seg.  er»am,  durch  vam  auni  ziele  kom- 
men, gleichbedeutend  mit  vreisehen. 

4316.  sS  stDendez  iuch  ze  vecre  ihr  würdet  es  euch  zu  viel  ko- 
sten lassen,  es  itGt  micb  höhe,  verre,  aiohl  auch  tiure,  da  rene  und 
tinre  m   diesem  sinne  gleichbedeutend  sind,    erinnert  an  unser  'das  kom 
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steht  hoch*  und  *es  kommt  mich  theuer  zu  stehen,  ist  aber  deswegen 
noch  nicht  ganz  aufgeklärt,  vgl.  ez  entstuont  in  (ihn)  niht  vergebene 
sin  dröun  Parz,  443,  28.  daz  ez  in  (ihn)  höhe  stÄt  Nib.  329,  3.  {in 
mehreren  hs.  ein  dativ)  mich  maoz  iuwer  reise  höhe  gestan  Flore  5357. 
ganz  verschieden  davon  ist  Nib.  1486,  2  vil  müelich  ez  iu  stät;  ein 
ähnlicher  accusativ  aber  zeigt  sich  in  den  redensarten  ez  wigt  mich 
höhe,  ringe;  ez  hebet  mich  höhe,  kleine;  ez  kostet  mich. 

4317.  ein  als  vordem  lip]  ob  Hartmannes  vordem  positiv  oder 
comparativ  seyn  sollte,  ist  schwer  zu  entscheiden-,  doch  ist  der  positiv 
wahrscheinlicher  und  zugleich  grammatisch  richtiger,  man  erinnere  sich 
an  das  gothische  hindar,  afar,  tvo  kein  comparcUives  z  oder  s  sondern 
r  erscheint.  —  vorder  habe  Gregor.  1499.  ein  also  vorder  man  Erec 
3169.  manic  vorder  man  Kchron.  61*.  er  ist  nÄch  miner  küste  ein 
der  vorderste  man,  des  ich  ie  künde  gewan  Lanzelet  1332.  noch 
dO  nieman  wesse  dehein  so  vorder  msere,  daz  man  offenbsere  dem 
Wirte  sagen  soltc  daselbst  5695. 

4319.  rede  steht  in  solcher  Verbindung  gerade  zu  für  unser  jetzi- 
ges das,  die  sache  von  der  die  rede  ist.     s,  das  wörterb.  zu  Iwein. 

4323.     iwer  leben  ist  nützer  dan  daz  min.    dieselbe  zeile  a.  Heinr. 

924. 

4328.  diu  Hute]  nicht  druckfehler,  sondern  treue  befolgung  der 
Handschriften  A  und  B.  es  gab  einen  singular  daz  liute  Kl.  438  in 
IjOchmanrCs  ausgäbe. 

4329.  daz  zwene  sin  eines  her]  ein  Sprichwort:  einer  gegen  zwey 
ist  verloren;  zwey  hunde  sind  des  hasen  tod.  vgl.  Reinh.  f.  s.  XCII 
duo  sunt  exercitus  uni. 

4330.  äne  wer]  nach  mhd.  Sprachgebrauch  ist  etwas  ane  wer,  äne 
alle  wer,  wenn  man  es  nicht  wehren,  oder  sich  nicht  dagegen  wehren 
kann.  — Lunette  sagt  *es  heifst  im  sprichworte  zwene  sint  eines  her; 
also  wäre  es  ganz  offenbar,  dafs  ihr  gegen  drey  verloren  wäret.*  man 
vergl.  die  stellen  im  Wigalois,  wo  dieser  ausdruck  mehr  als  irgend  wo 
vorkommt,  und  MS.  I.  36*.  156*.  Bari.  343,  5.  —  übrigens  kann  äne  wer 
auch  im  eigentlichen  sinne  bedeuten  ohne  vertheidigung :  so  Iw.  2408. 
Wigal.  7100.  Bari.  61,  14  (wo  nach  der  Lafsberg.  hs.  zu  lesen  ist  ane 
alles  mannes  wer);  denn  diu  wer  heifst  1.  die  vertheidigung,  2.  die 
zur  vertheidigung  und  zum  schütze  gemachte  anläge  {Wigal.  10739. 
10745.  10878),  3.  die  rüstung,  das  was  den  kämpf  er  schützt  {Wigal. 
10658.  10827.  10925),  4.  die  kriegesleute  {Wigal.  10727.  10980);  daz 
wer  hingegen  ist  die  angriffs  oder  vertheidigung swaffe  ( Wigal,  10670. 
10680).      diesem  gemäfs    ist  das  Wörterbuch    zum    Wigalois  zu  berich- 


ligen.  (Bari.  227,  12  Mi  sl.  niKt  wer,  niht  wan  .-u  h>en).  ffoni  dm 
Vtriehicden  hl  der  war,  derjenige  der  etwas  ganähr',  nerMrgt. 

43i9.  nü  was  ir]  sie  war  ein  to  braret  mädchen,  äa/i  ir  d, 
mos  Ol  ihrer  eigenen  elire  und  Urem  eigenen  vorlitil  gereichte,  Aöa 
vniDiltkommen  war,  leeü  es  ihren  veriheidiger  allxu  grofier  g»fakr  a 
telxU.     ir  Srs  nnde  ii  vTume 

4303.     vür  mangen]  s.    Wigal  t 

4376.  st  geziBmen  wol  dem  i\ähe  der  iaiaer  halle  lich  Arer  » 
au  siiäiaen  brauchen:  vgl.  a.  Heinr.  312.  pf.  Kuonr.  49,  10.  167,] 
avch  plattd.  CoUatin  da  rerloaeat  diu  wif  vor  mi  to  sere.  ich  liebtj 
cne  vil  soonre  vadc  vil  bat  geboren.  Dat  temet  demi 
spraoli  de  trierere.     tatgedmekte  hälfte  den  chroa.  Luneb.  s. 

4377.  von   aller  it  gelal  nach   der   ari  wie   sie  getan  beschafft^ 


1   der  folgenden    xeile    stehen 


4414-  vreuüe  diu  i 
z.  4419. 

4431.  pflach  «lau 
sdnaerlich  dureh  den  re\ 
z.  3473  bestreich  :  aweic 
1  eich  :  Bteic ,  und  .Stf. 
einiger  majsen  acheinbai 
seiung  des  k  unij  cb  in 
nämlich    darc    «rird   tBit 


ir   beider   wird  durnk   die   i 

klärt,  vgl.  4879. 

niht  wan  guotes]   i3>er  den  genilia  nach  t 

.  3.  288.  vgl.  Im.  7301. 

listen  geschiht  erheuchelte  freude,  listnenj 


pflac:    eine  freyhtil,    lu    der    Hartman    ■ 
im  verfahren  liefs,      dieses   pflac  :  eraach   i 
,   £anj.  5509    durch  :biire,    aürf.   leälder  l£^ 
7361  widerwac  ;  each    sind  die  eimiffan  noch 
•en    be^spiele   uon   mlteOiochdeatscher   veraech- 
reimc,   von    denen    wir  doch    nur  eiru  sugebeai 
dürkel    Bele    dekeinar    der    vennuAHeh    iMir- 
gSuischen   mundarl    Ulrivhs  koM   anstehen  [_daeh    vergl.    die   letarten.y. 
fär  sleic  lese   niaa   streich,  für   widerwac   widersprach.      Wolfram  idt 
WilA.  100,19   >^lac   nicht   au/ sprach  sondern   auf  pflnc  gereimt;   <^fl 
14^  reimt   auf  reeken    noch   immer   besser   quccken    als   frechen,      4^| 
alle  Friedrich   von  Hausen  {^der  auch  von   dem   von  GUers  MS.  I.  uH 
unter    den   längst  verstorbenen    dichtem    au/ge/ührt    aiird    und  leicht  dar> 
selbe  segn  mag,    der  am  6.  maff  (sonntag)  1190  von  den  Türken  getSd- 
Mi  ward,  s.  Qodefridi  ann.  vgl.  v.  Laftberg  lieders.  II.  XXXIIff.  MS, 
I.  43*.  Beidelb.  katalog  s.  433)  durße  noch  tac  eben  so  viokl  auf  M 
ata  avf  erschrac    reimen  MS.  I.  94";   die  Verfasser  von  slr.  270.  4 
im  jenaischen  meisiergesangbuch  sind  Niederdeutsche. 

4433.     er   vrägete  den  wirt  miare]  mmre   ist  der  genilw  des  j 
rals;  Parz.  16, 29  da  hiez  er  vrägn  der  m»re. 

4447-     es  ist  incb   nütxer  verswigen]  man  erinnere  sich  da/s  i 
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swigen  einen  doppelten  accus,  hey  sich  hat.  —  verschieden  von  dieser 
zeile  ist  Kl.  989  in  Lachmanns  ausg.  daz  mir  bezzer  wasre  begraben, 
80  auch  Nib.  232,  4.  841, 4.  —  vgl.  En.  2542.  3713.  Herb.  15142. 16515. 
7738  und  anm.  zu  Reinh.f.  s.  268. 

4452.     wan  ez  geziuhet  mir  also]  vgl.  Lachmann* s  ausw.  s.  305. 

4464.  mine  huobe  zeiner  wise  auf  meinen  feldern  wächst  gras, 
weil  ich  sie  nicht  bestellen  kann:  ähnlich  im  Frauend,  s,  475  sla  acker 
ofte  truogen  kle. 

4473.     wüestet  er  mich]  vgl.  Chregor.  2629  wüestet  die  liute. 

4478.  kint  die  alle  ritter  sint]  nach  kint,  kindelin  steht,  wenn 
söhne  gemeint  sind,  das  masculin:  Dietr.  anen  481. 

4493.  swenner  s!  mir  an  beherte  wenn  er  sie  auf  eine  so  feind- 
selige weise  in  seine  gewalt  bekomme.  —  beherten  kann  von  dem  adj. 
harte  gebildet  seyn  und  hei/st  alsdann  ^  fest,  sicher  machen .  so  ant- 
wortet Dietrich  auf  die  worte  des  keisers  'sol  ich  mtn  ere  nu  verlorn 
haben  ? '  ich  beherte  dir  din  6re  Keiserchr.  85*.  vgl.  pf.  Kuonr.  67,  14. 
129, 19. 134,  11.  Karl  36*.  38*.  Maria  96.  154.  205.  En.  12292  und  Iw. 
5089  nach  der  hs.  D.  es  kann  aber  auch  von  herte  kämpf  abgeleitet 
seyn,  und  so  ist  es  ohne  zweifei  hier  zu  nehmen:  vgl.  Trist.  6505. 
Erec  1300. 

4519.  der  iuch  des  risen  beloste]  beloesen  wird  in  gutem  so 
wohl  als  bösem  sinne  gebraucht:  Kl.  515.  L.  ja  bin  ich  alles  des  be- 
löst daz  ich  zer  werlde  ie  gewan;  Maria  140  der  elliu  herze  wol  mac 
von  sorgen  beloesen. 

4530.  in  disen  sibcn  tagen]  man  sollte  denken  früher,  denn  Lu- 
nette ,  die  eine  frist  von  sechs  wochen  hatte  (4160) ,  wartete  doch  woh» 
nicht  fünf  wochen,  ehe  sie  an  Artus  hofe  hülfe  suchte,  als  sie  aber 
hin  kam,  war  Gawein  abwesend:  und  es  wird  nicht  seine  abwesenheit 
vor  und  bey  dem  raube  der  königin  gemeint,  sondern  er  war  am  mor- 
gen nach  dem  raube  heim  gekehrt  (4721)  und  dann  Meljaganz  und  der 
königin  nachgeeilt  (4295):  und  während  derselben  abwesenheit  Gaweins, 
aber  später  als  Lunete  (4734),  war  sein  schwager  bey  Artus  (4727). 
dafs  Hartman  sich  so  sehr  sollte  geirrt  haben  kann  man  nicht  glauben, 
gewis  aber  darf  man  für  sibcn  keine  andere  zahl  setzen,  wir  zweifeln 
daher  beynahe  nicht,  dafs  man,  statt  dieses  offenbar  sehr  frühe  entstan- 
denen fehlers,  lesen  müsse  in  disen  selben  tagen,  wie  4727,  mit  bexiehung 
auf  das  vorher  gehende  und  hete  ich  in  da  vunden. 

4564.  sin  ere  sin  unstnte,  hony  soit  .  .  .  tre  ist  plural  so  wie 
in  z.  4577.  Parz.  173,  11  und  an  vielen  andern  stellen, 

4578.     dehein  iuwer  ere]  vgl.  anm.  zu  z.  2528. 

4581*  stsdte]  das  Substantiv  von  welchem  der  genitio  des  abhängt. 
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niKn]  vTBvel  tap/ir,  nnerschrocken:  vgl.  JHtJ. 
i  keifst  es  Meijagan:  habe  die  kenigin  irtg- 
iit.  —  /ür  die  so  ntUär'U-'A  stck  enlaiickelBde^ 
.,   SbermülMg,   trotzig  vgl.  MS.  IL  305*. 


45f-5.     als  ein 
3849.  4054,  14477. 

geßlhl  mit  michelr. 
bedeulung  lies  K'nrli 
vrevel  not  ze  dol. 

4590.  wie  bin  ich  Kberkotnen  mie  sahmähUch  sehe  ich  micA 
munden,  ich  übcrlium  bedeutet  ünnier  ich  äbirminde,  scy  ea  durch  gevialt, 
durch  yrUndt  and  beureiae,  durch  liit  oder  darch  irgend  eine  überlegenlieil: 
vgl.  1.4772.  troj.  19=.  MS.  I.  10«.  27«.  Tritt.  Bari,  und  m  kann  man 
allerdings  hier  auch  ätieraelzen  ' äberiislet'' . 

4595.  habeiiC  guote  alte  gebärdet  euch  nickt  si>  übel,  vgl,  unsile- 
liuhen  j.  5052  ergrimmt.  Maria  133  so  die  winde  imsitea  begnndeii 
£u  ailirmen  begaititen, 

4600.  ob  ich}j^r  solche  ob  vgl.  Pari.  454,  26.  502,  11.  Nib.  li 
4.  Kl.  17Ö8  L.  MS.  I.  164"  ob  s!  mich  haiaet?  uein  si,  niht. 
9745.  Amii  154. 

4(i04.      Tint    Viiuie    wol    «wer   mich  jage   und   wer  immer  wir  nach- 


aS^ 


^ 


J<V«< 


4615. 

als  ein 

wip  dii 

i]    da 

akaticken 

Wörtern,    i 

in    der 

,akd. 

nach   dm 

nalvrlicke 

n    aU    1 

^ach 

7Ö, 

1.732, 

.  2.  750,  24.  827, 

,30.j 

vor 

■w!p. 

vil  üitite 

Eüeze  V 

indo  i 

ein 

äüeie   (a 

.   offen! 

u   sUi 

'ronomen  Ticktet  sich  nacli  wip  und 
mit  in  der  jetzigen  spräche,  mehr 
als  nach  dem  grammatiacktn  geachleekle:  Ar;. 
•findet  tvA  sogar  das  weibliche  adj. 
T  wol  gewünBchW  wlp  MS.  I.  2", 

i)   Wirtes   wip    Wol/r.   Lieder  6,  9. 


Pan.  372,  15. 


liep  MS.  /. 
L'A  lauten   u<as  WigaU, 


eben  diefi  gilt  con  tohleclin. 
Wigal.  6576.  Parz.  130,  2.  - 
s.  754  z.  8  bis  16  steht. 

4620.     der  hof  enwart  vor  noch  sit]  n/i.  die  anm.  zu  z.  1304. 

4622.     unervieret]  vgl.   die  anm.   zu  z.  3250. 

4630.  Sit  crK  ims  so  getoilet  bat]  jede  tealil  setzt  voraut  daf* 
mekrere  dinge  vorhanden  sind,  iwischea  denen  gewählt  werden  kann 
oder  mufs.  derjenige,  der  das  wählbare  ordnet  und  sondert,  teilet, 
teilet  dai  apil,  aJn  apil  MS.  I.  ST.  l!)8".  Mb.  411,2.  Kolocz.  198. 
dieses  ordnen  und  sondern  heiftt  der  teil  MS.  /.  153*.  —  getnöhnlich 
sind  der  teilende  und  der  welnde  zteeg  verschiedene  personen;  doch 
sind  sie  es  nidit  imntr:  MS.  L  37«.  55".  //.  57«.  —  lege  ich  mir  selbst 
die  wohl  vor,  so  teile  ich  mirj  lege  ich  sie  einem  andern  vor,  so  teile  ich 
im,  teile  im  ein  dinc,  ein  spil,  dai  spil,  dia  spil,  iwei  ipil,  ewei  dinc, 
teile  im  ein  spil  TOr:  /ic.  4630.  .Bari.  223, 13.  18.  Nib.  411,  2.  442,  6. 
402,  2  CD.  W.  WSh.  110,  3.  MS.  1.  184*.  153».  U.  134-.  Erec  31 
i'ci«  131  Lajsb.  —  die  (Aeüa  sind  gegen  einander  geteilet  und. 
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geteiltiu  spil  TT.  Tiu  142.  Tit.  X.  22.  Nih.  40.«,  2.  Pdrz,  523, 19.  daz 
geteilte  Parz.  215,  13.  Vrid.  102,  24.  «nc?  c?t6  wähl  kann  entweder  wirk- 
lich statt  finden,  oder  es  ist  von  ihr  nur  die  rede  unter  der  Voraus- 
setzung da/s  sie  möglich  wäre:  W.  Wilh.  110t  3.  MS.  IL  134«.  — das 
wählen  steht  dem  andern  entweder  frey,  oder  er  ist  dazu  verpflichtet 
oder  gezwungen,  im  ersten  falle  kann  er  diu  geteiltiu  spil  bestän 
oder  niht  bestän  Nib.  402,  2,  kann  daz  spil  spiln  oder  niht  spiln:  Iw. 
4873;  oder  er  kann  die  art  wie  die  dinge  getheiU  sind  verwerfen  dem 
teile  widersprechen  MS,  II.  135*,  verlangen  dafs  anders ,  besser  ge- 
iheilt  werde:  pf.  Kuonr.  31*.  Bit.  12936.  —  die  absieht  desjenigen,  der 
dem  andern  teilet,  ist  entweder  die  dinge  zu  sondern,  unter  denen 
gewählt  werden  kann  oder  muss,  oder  durch  ein  solches  spil  eine  wette 
anzubieten,  bedingungen  fest  zu  setzen  unter  denen  etwas  statt  finden 
soll:  Nib.  402,  4.  —  bey  freyer  wähl  mufsten  der  regel  nach  die  ge- 
gen  einander  getheiUen  dinge  ziemlich  gleich  seyn,  es  mufste  ein  glich 
geteiltez  spil  seyn:  Gregor  1860,  und  der  wählende  nimmt  daz  bezzer 
spil:  Walth.  46,  26;  oder  ist  ouch  ein  teil  ungclich,  er  bestetz  üf 
einen  guoten  val  {der  würfet)  Gregor.  1863;  sind  die  gegen  einander 
getheiUen  dinge  nicht  gleich,  so  ist  es  ein  ungeteiltez  spil  Vi-id.  102, 
24  und  die  Varianten,  ein  ungeteiltez  Bert.  245.  Kl.  806  Lachm.  daz 
spil  lit  ungeteilet  Martina  s.  205;  sind  die  dinge  in  hastiger  Übereilung 
getheilt,  so  ist  es  ein  gäch  geteiltez  spil  Iw.  4872.  übrigens  kann  von 
einem  ungeteilten  spil  auch  dann  die  rede  seyn,  wenn,  ohne  dafs 
etwas  zu  toählen  ist,  die  geg entheile  ungleich  sind:  wan  mir  ein 
nnsenftez  spil  ze  gHhes  vor  geteilet  ist  JErec  3152.  so  erklärt  sich 
die  stelle  Kl.  806 :  der  könig  hatte  geglaubt ,  sein  leiden  könne  nicht 
gröfser  werden  als  es  schon  war;  jetzt  sah  er  dafs  alles  frühere  leiden 
inv  vergleich  gegen  das  neueste  eine  kleinigkeit  sey,  und  diefs  versetzt 
ihn  in  die  tiefste  betrübnis.  —  auf  gleiche  weise  wird  der  ausdruck 
partir  le  jeu,  jeu  parti  im  altfranzösischen  gebraucht,  so  erzählt  Join- 
ville,  dafs  man  einen  ritter  in  einem  schlechten  hause  getroffen  und 
ihm  zur  strafe  die  nothwdhl  vorgelegt  hohe  (partit  le  jeu)  entweder 
im  blofsen  hemde  von  der  dirne  durch  das  lager  geführt  zu  werden, 
oder  sein  ros  und  seine  waffen  zu  verlieren. 

4635.  in  beschirmet  der  tiuvel  noch  got]  man  vgl.  die  anm.  zu 
z.  1272. 

4645.  für  den  sinn  ist  es  einerley,  ob  man  sunder  oder  under  mi- 
nen  danc  liest',  beides  heifst  gegen  meinen  willen,  ohne  dafs  ich  es  zu» 
frieden  bin:  und  die  frage  ist  also  nur,  was  Hartmannes  gebrauch  war. 
Iw.  2594.  3774  steht  sunder;  Gregor  2824  wider,  in  einer  andern  hs. 
sunder.  ahd.  ist  wohl  keines   von  beiden,  und  suntar  als  präpos.  scheint 
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erst  ans  d«m  tiiederd,  in  das  mhd.  gekommen  zu  sej/n,  die  äüeali  sdr 
freyHch  ABchst  vtrdäehllge  tpur  von  nniier  in  dieser  verbindmg  fit 
det  sich  in  dtr  hächtfoniiBl ,  die  Dacen  (^Misc.  I.  13)  behtnnt  gimaA 
hat:  wiraente  oder  unwiiiente,  dandies  oder  imiier  iindanche«.  ä 
Worte  nind  offenhar  verderbt-,  und  entfeeder  under,  das  dem  ichreik 
dureh  daa  vorher  gehende  oder  und  das  nachfolgende  undanchcs  in  iie 
feder  haia ,  aussattreii^tn  {mid  so  sieht  in  Oberlins  bihtebnoch  'dan- 
nhes  acdanchea'];  oder  es  sind  zwei/  formen,  undanchea  und  nnder 
danch  verwirrt,  und,  den  teilten  fall  angenommen,  würde  allerdings 
die  redensarl  durch  diese  stelle  belegt.  —  btos  icir  außer  den  vier 
handschrißen  des  Imeia  angemerkt  haben,  ist  MS.  1.  192"  man  sibl 
under  slnen  danc  vil  rtcher  wät  (gegen  des  vinlers  willen).  Vrid.  140, 
10  nach  Bb  eaels  stimme  unt  gonches  Eanc  erkenne  ich  under  Iren 
donc  (wenn  sie  es  imch  nicht  wollen).  Von  der  miniie  {Müller  I.  SOS) 
unde  aehouwes  under  dinen  danc,  Otlok.  64".  398*.  424*.  —  so  m 
tsas  sagte  nuder  sineil  danc.  so  auch  über  slnen  danc  Vrid.  173,  IS 
nach  Bbde.  —  die  hedeatang,  die  under  in  dieser  redensart  hat.  ISjO 
sich  nur  aus  den  msammensetzangen  undsrkomen,  undersegen 
cmfklären. 

46Ei3.  dax  gemeine  nftch  g^en  da/s  jeder  t<on  euch  ihm  nackja/' 
gen  will.    MS.  I.  124"  'gemeine  licp'  doz  dnnket  mich  gemeinez  \A 

4674.     bl  der  gnigelen  hieiie]  vgl.  Pars.  357,  22. 

4677.  ad   wier   er   benamen  tßt  so  wäre   er   entschieden  todi  gi 

4678.  doch  leit  er  liangende  nßt]  hangende  ist  das  scAan  ^ 
bemerkte  parllcipial-adverb ;  eticas  ganz  anderes  ist  s.  7790  minnenl 
nBt,  bebende  nÖt,    Stolle  IV.  {Mutier  II.  14G*)  H.  dergl.  : 

4692.     den  bonam  ir  gäben  .  .  .   dax  menneclich  rüre  reit}  frt 
rede   wie    Hartman    sie    liebt.      nach    strenger    reget    niä/tte 
schlie/sen  den  mnot  in  ze  liesenne.     vgl.  2517. 

4696.  Dodinea  der  wilde]  auch  Erec  1636  der  wilde  Dodinj 
französisch  Dodine»  ie  Eaavnges.  hei/st  er  so  als  fremder*  i 
bruder  Tauriän  Heißt  auch  der  wilde  Pari.  271,  12. 

4701.    vgl.  üira.  421,  21.    Segrnmors,  den  man  durch  vehten  1 

4705.  Pljopleherin,  wahrscheinlich  derselbe,  der  Part.  134,  28  1 
hopliheri  heißt,  und  van  Orilas  ans  dem  sattel  gestochen  wird. 

4732,  Ee  mime  kumber  den  ich  hau]  dergleichen  satte  dem  pä 
sessiv-pronomen  beyiufügen  liebt  die  alte  spräche:  rgl.    x,  4934. 

4735.  e!t  ich  stn  &ne  komen  bin  da  ich  ohne  ihn  ^dsoamtH  b 
Nib.  607,  2.    des  künegeä  kom  er  Bne. 
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4741.  dem  ritter]  der  dattv  hey  erbarmen  findet  sich  heatätigei 
nnz  iz  ime  mäht  erbarmen  Genes.  Fundgr.  II.  23,  33.  er  begunde  ime 
erb.  das.  48,  31.  daz  irbarmc  dir  trehten  hcrrc  das.  G8,  46,  so  dafs 
alsOf  wenigstens  die  grammatiky  gegen  Nib.  2135,2  nichts  einzuwenden 
hat.     [s.  Laehmanns  anm,  unten.] 

4760.     Ober  das  wiederkehrende  nü  vgl.  die  anm.  zu  z.  4262. 

4780.  gnftdet  im  üf  sinen  ymoz  faUt  ihm  zufufse  und  danket  ihm: 
vgl.  die  anm.  zu  z,  2283. 

4782.  nu  enwelle  got]  im  englischen  Iwein  (2323)  A,  god  for- 
bede,  said  sir  Ywain,  That  tbe  sister  of  sir  G^wayn,  Or  any  other 
of  bis  blode  born,  Sold  on  tbis  wise  kncl  me  byforn.  [vergl.  Chretien 
s.  181«.] 

4801.  durch  miner  vrouwen  bulde]  miner  vrouwen  Gaweins  Schwe- 
ster y  ganz  gleich  dem  französischen  madame,  so  wie  MS.  I.  183^  min 
her  Salatin. 

4817.     niuwan  als  ein  ander  schäf:  vgl.  die  anm.  zu  z.  687. 

4830.  min  tweln  enkumet  mir  niht  wol  pafst  mir  nichts  does  not 
well  become  me:  so  Trist.  5695  einem  baz  komcn. 

4838.     welch  gerinc  was  sie  aufbieten  sollten. 

4846.  harte  riuwevar]  wir  würden  vielleicht  sagen  *  leichenblas' ; 
wie  riuwe  betrübnis  aussehen  macht. 

4851.  an  der  bete  genant]  man  vergesse  nicht  in  versen,  wie  die- 
ser und  der  gleich  folgende  ist.  hebungen,  denen  die  Senkung  fehlt,  auf 
lange  sylben  zu  legen:  an  ddr,  bf  fme.  bdtd,  fmd  würde  ein  grober 
verstofs  seyn. 

4853.  unt  manten  in  sO  verrc]  ir  dorftet  mich  niht  h&n  gemant 
86  verre  Trist.  3660.  manen  flehentlich  bitten,  mancn  bi  beschwören: 
s,  Wigalois.  —  die  angefangene  consiruciion  wird  nicht  beendiget:  ge- 
nau  genommen,  sollte  z.  4859  stehen  daz  ez  im  bewegte  den  muot. 

4863.    ir  dürfte]  diu  dürfte  Walth.  5,  16. 

4867.  grcezern  Unwillen  truoc  es  würde  schwer  zu  sagen  seyn, 
ob  Iwein  seinen  gott  oder  seinen  Gawein  lieber  hatte;  aber  so  viel  ist 
wahr,  auch  dem,  dem  er  vielleicht  den  minnern  willen  truoc,  diente 
er  gerne  genuoc.     vgl.  die  anm.  zu  z.  5238. 

4870.     ich  bedarf  wol  meisterschaft  dazu  gehört  meisterliche  kunst. 

4873.  ein  gäch  geteiltez  spil]  vgl.  die  anm.  zu  z.  4630. 

4874.  ezn  giltet  lützel  noch  vil  niuwan  al  min  6re]  alles  nur 
eine  starke  hervorhebung  des  al  min  Sre:  so  Parz.  742,  21  ir  strit  galt 
niht  mere  wan  vreude  sselde  unde  §re. 

4879.  ich  möhte  ir  beider  gepflegen  u.  w.  wenn  nicht  aÜes  an 
9inem  augenblicke  hinge,    und  wenn  nicht  meine  ehre    auf  dem   spiele 


atinde,    so  kBttnIe    ich    entieeder  beide»    tkun   oder  heida   'i 

eints,   und  dann  (aO)   icäre   ich    in  keiner   verlegenkät.     die    lesarl  vm 

Äd  hedarf  keiner  Veränderung,   obgieieh   die   ahsckreiber   anstiefotn.    tl 

telzt  molil   ich  ir  bedec   nu   gephkgen,   aodurch   derselbe  gedaiüce  U-  _ 

dingt    ausgedruckl    uiird.      a  laaehl  iAit   negativ:    icli    enmack   ji   b 

Djt  gepflegin   aiier  [rf.  h.   aoch)   beider  lufsin  underwegin  jdttch  d 

eyne.      Bb  verknäp/en  ihn  mit  dem  i'oi'ier  gehenden:   wie 

ich  verliere,    icbn  mohte   ir   beider  i^odtr  ich   uiöhte   ir  beider  d 

gepflega.  leenn  ich  nicht  etiaa  beides  lliun  oder  beides  lassen  kam. 

der  leinten   Usart   ist   aber   der   ausdrutk   ungenau:   ode   doch  du  e 

pa/st  nicht  daiu,     [rergt,  die  Usarten,] 

4897.     waa  liez   ich   die   diuine]  dieses  danne   uiird  keltun  a 
gebe»,   icenn   man   ea   auf  6   gebeizcn  besieht,     unsere  heutige 
würde  'Jetzt'    brituchen  {eben  so    Trist.   11620);    aber  loi'e   ofi   I 
sie  'jetzt',   ICD   dieses   in   andern   sprachen  ganz  unpasseitd  ii/Sre;  muH 
erinnere  sich  ;.  b.   an  das   englische  theo  verglichen   mit  unaerm  jelil'. 

4309.     iia  ich  im  nihtes  abe  g6  i-gl.  Erec  4962  und  Gra«m\.  IV- 


677. 


lagc  da/s   ich   t 


,   lebi' 


4913, 

4923.  kuchenknehi]  muh  Herb.  1580  spricht  von  bösen  (gemtintn) 
knchenknehten ,  und  Reinmar  von  Ztret.  bezeichnet  au/  ähnliche  veite 
die  niedrigste  und  armseligste  etasse  von  menschen  als  solche  die  no 
küchen  sint  gedigen  MS.  U.  140^. 

4924.  ein  waicj  dieses  seltene  worl  wird  durch  das  der  in  Ad 
genug  bezeichnet,  und  es  ist  nicht  Uo/s  niederdeutsch  (£n.  1131.  32M)< 
sondern  findet  sich  iweg  mald  im  Lanzelet;  1134  min  Viut  (lochler), 
ein  imgetriwer  wate:  G974  mit  dem  suln  mt  beswichen  Falerln  den 
kargen  mit  allen  ainen  wargen.  ein  zwerg  u-ar  es  übrigens  uiärklich. 
s.  6118.    auch  im  englischen  Iwein  hei/st  es  a  dwergh.  [nns  nelnE  Chrt- 


4929.     generret,  swai 

4936.     ir  ietirederz] 

zuscanmen   gebunden,    und 

angeritten,     der  dichter  si 


1  nnde  gr&x  zerrissen,  schmutzig  und  g 
es  waren  je   zwei/  garren   mit  den  sehtm 
so  kamen   die   vier   söhne   (44S3)  ;. 
igt  aLo  ganz  richtig  ir  ietwedera;  /a  z.  7108 


braucht  er  ielweder  sogar  von  mehrem,  in  so  /err, 
beiden  seilen  kamen,  so  bezieht  sich  Trist.  2206  ietwedere  au/  die 
beiderleg  arten  von  /alken,  die  rodi  gefiederten  und  die  nicht  roth  ge- 
fiederten, ühtigens  ist  schon  im  mhd.  ietweder  nicht  immer  au/  iweg 
beschränkt. 

4961-     ein    unbeachoiilen   mnn  ei»  vneenSH/tiger 


f)ü09-  bceae  rede  drohungea,  hinter  denen  nifliti  iat,  lät  ecbi^lten 
nugezogeniu  wip  hei/sl  ea  gleich  nachAer:  vgl,  dla  rede  zäune  einem 
wibe.     (liireh  hreae  rede  noch  durch  drS    Wigal.  22ü6.  22G7- 

5025.  undec  Jen  nrm  itlnoc  er  äe.7.  aper,  so  da/s  er  es  mit  der 
aperacLJbe  (Lieders.  11  274.  Müller  JII.  XXIX.  c.)  gegen  seine  in«i 
ansetzte  oder,  wie  es  z.  6327  heißt,  üf  Sine  btuil  Utnte:  Vgl.  z.  70T8 
und    Wigal.  6631. 

3032.  hafte]  uon  ckn  iii^nitw  baften,  nii-^f  von  hefLCD.  nadi  der 
[in  den  lesarlea]  heg  s.  Ö81  angegebenen  reget  eriatibl  tich  Hartman 
das  präi.  hatte  für  haftete  wie  bluole  3949.  4926.  hingegen  kann  das 
particip  gehnfl  nur  ton  heften  herkommen-  wir  teürdea  uns  der  letz- 
ten hemerhaag,  die  billig  niemand  neu  tegn  sollte,  enAalten,  wenn 
nicht  im  glostar  lum  Gol/rit  ven  Strajsburg  gehafC  von  haften  ahge- 
leitet  KÜrde. 

6035.     vor  getragen  voncärls,  eben  das  vias  x,  5039  daa  ist:  vgl. 
^6046. 

^        5056.     diu  ruote  das  selbe  was  z.  5022  stange  hei/st. 
t  5074.     sla  ez  ein  boum  wnre]  im  englischen  laein  aU  il  had  been 

a   hevj    tree.     [Chretien  s.  184*   et  se   uns   gram  chesnea   cliiSial,    nc 
cnit  gtcignor  etlroii  Wut  que  li  gdanz  fist  au  cheoir,] 

'507ä.     et  beten  heiles  gesehen]  heiles,  mit  heile,  :u  ihrem  glücke, 
io  pf.  K\ionr.  244,  26  ir   habet  Ruolanten   Unheiles  geaehen  cu  euerem 
verderben;   Eree   5939   Unheiles   Wart   ich  gebom,      [bächL  1,  1063  ^ 
■In   wir   Unheiles   geborn.    J^.]    eiti  a,    das   aus   dem    adject.    ein   advar- 
macht,    ist    nicht    selten,     anders,   gfihes,    siebtes,   Iwerhes,  wider- 
■  jneres  (Trist.),   UDveiles  {Lara.  S251   mit  weinlicher  stimme   wimsch- 
alle  heiles    der  künegln,    diu   unveites    lunh   kta  nie   kein   guot 
B.j(«i>an   niemahls   ehre  um   gut   verkaufte),   unlAtes  Trist.  17257,   leides 
WjOb.  905,  3,  oifenharea  MS.  II.  87»,  heiles  Dieir.  7261.  aber  auch  toit 
m^Mhstantiven  ßndel    man  dergleichen    adverbien.  dunkes    ist    bekannt,    und 
Ifllera   eine  gehSrl   tiuch  hieiher,  /alls   es   mit  co'n  aldte  su  vergltivhen 
«tapfes  und  drabs   W.   Wilh.  390,  10,  unmuotes  Xib.  2089, 3,  vi) 
■iiuunaoleii  Nib.   16837  Laßb.   =   7884  Maller.     oL   böcblüles   W.  Tu. 
B  adj,  oder  subst.  abzuleiten  seg,   iti  wohl  nicht  Uiehl  zu  tnt- 
wir' finden    dieses    genitivlsche    a    sogar,    tco    die    vorgesetzte 
W.^epDiition    dem  tuärklichen   genitiiie    widerstreiten    viüide:    zeteiles  Mät- 
ftiT  III.  XXIII'.  (ze  teile  XXP),  eu  allen  gahen  Maria  103,  niUer- 
s  und  entwerhes  G.  schm.  994.  vgl.   Gramm.  III.  129. 
AU.,   lw.iu.  4.  A««.  21 


i   mohte  noch   ensolde   er  layntil*   et  n 


n  ieh  werde   ihm ,   wo  ich  larM 


'r  frmndscha/i  tnutKcli  j»J 


tttU   I 


t  anll   im  lies  genäde   aageii]  t 


nad,  der   seiU  aill'l 


alles    ala    iwischett 


sehenrede,  in  der  man  nicht  bey  e 


conilnelian  bleibt. 


die   seilt' 

die  aiBrlning   niehl  verfehlen,    die  Hartman,   der  in   solelieH   dingen  sifh 

aU  meialer  ieigl,  herfor  bringen  tBollte, 

6196.  da  erkennet  er  mich  b!  in  der  folge,  näniHrh,  wenn  ermkh 
und  den  iBwen  aimmmen  sieht:  vgl.  z.  7740. 

r>129.     geatrite]  vgl.  die  anm.  x»  s.  I!2. 

5133.  mialiüh  mein  reiten  kann  rl^leirht  stall  finden.  eielleielA 
auch  nicht. 

6138-  sine  ISnt  mich  niender  rtten  giir  nicht  reiten:  eine  bfdeu- 
tung,  die  niender  öfters  hat,  vgl.  hc.  1752,  MS.  I.  17'.  m  igt  noch 
niender  tac,  171*.  ez  ist  niendoc  gegen  dem  tage. 

6141.  yriate  nnt  bchuote]  es  ist  rieileicht  nicht  äberflSssig  ei 
erinnern,  daj)  beide  voUwörier  präler.  sind. 

6155.  über  einen  rihlen  mit  der  hui'de  ihn  mm  tcheiterhaufn 
verttrtheilen.     augsb.  ttr.  s.  65  der  nasg.  des  freyh.  von  FVegberg. 

1)157.  Btaont  fif  ir  knien]  so  wie  sten  hier  gebrmchl  v>ird  ea  andi 
s.  588S.  Karl  ry.  stnont  ftf  stnen  knien. 

5160.  si  het  sich  des  libes  erwegen  es  aufgegeben;  eben  sofindet 
sirh,  und  häufiger,  bewogen. 

6177.  war  er  ihl  Langer  gewesn  ausgeblieben;  noch  KBrtlich  so  im 
englischen  hod  he  been  anj  longer:  MS.  I.  42".  dnx  dii  als  lan^  vttW. 

5181.  des  w!]  ich  in  ir  schulden  stän  das  t\ehme  ieh  auf  ninll 
tcA  trete  in  i'Are  stelle  und  will  alles  das  leisten  itas  sie,  infolge  dk^ 
ser  anklage,  zu  leisten  hat. 

5194.  nnt  was  von  alnen  witxen  vil  nach  komen  als  6  und  vor 
sehr  nahe  dabei/  inieder,  eo  wie/rSÄer,  den  verstand  m  i-*rft'eren.  w»r* 
aürde  hier  gegen  den  tahd.  eprachgebrauA  segni  nach  hat  immer  den 
intÜcatiB  heg  sieh. 

5231.    Vrouwe   leiget   mir   die]    Chretien   [k.  ISfi"]:   Et  dit,   nu 
dameiselle  oli  sont  Cil  qni   vob  blosment  et  ancuaent?   Tot 
nant,  a'il  nel  refuaent,  Lor  iert  la  batailie  arramie  (angeramet). 

5231.  daz  al  vil  käme  Öf  gesHch  rfo/s  gi>  nur  t»ii  der  grBfsIt* 
nShe  dif  äugen  aufschlug. 


i 
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5288.  daz  si  iu  müezen  werren  daja  ihr  eben  so  leicht  mit  ihnen 
fertig  werdet,  als  ich  unschuldig  bin,  die  wendung  hat  einige  ähnlich- 
heit  mit  der  z,  4867  gebrauchten,  werren  mit  einem  persönlichen  dative 
ist  nicht  sehr  häufig,  —  vgl,  Auswahl  s.  303. 

5252.  daz  si  von  ir  6ren  schiet  dafs  die  königin  thai  was  sie 
un^rte. 

5272.  deheine  missersete  wohl  der  plural  von  der  misserat:  vgl, 
Gramm,  L  677. 

5273.  waz  von  diu  ?  eben  so  viel  als  waz  da  von,  waz  dar  umbe, 
waz  danne,  wie  denn  auch  spätere  abschreiber  diese  Wörter  statt  diu 
setzen, 

5276.     mit  den  beiden  mit  gott  und  der  gerechten  sache  (der  war- 

heit). 

5285.     ze  deme  dr6t  ir  mir]  dieses  zuo  ist  zu  merken, 

5288.  höher  gän,  stan  (5303)  weiter  weg;  das  ferne  erscheint  auf 
einer  ebenen  fläche  immer  höher:  vgl,  Wigal,  1500.  7476:  {daselbst 
2,  7825  und  s,  621  ist  h5he  st,  hoch  zu. setzen), 

5293.  der  leu  vert  mit  mir  alle  zit)  im  englischen  Iwein  (2575) 
Of  my  lionn  no  help  i  crave,  I  ne  have  none  other  foteknave,  If 
he  wil  do  yow  any  dere,  I  rede  wele  that  ye  yow  wer.  [^Chretien 
s,  187«.] 

5297.    vgl,  z,  60. 

5311.  unde  liezen  von  ein  ander  gan]  »,  Wigal,  s.  585,  der  accu- 
sativ  ors  wird  in  der  gl.  redensarten  ausgelassen:  so  im  Trist,  er  lie 
hine  gan  9113.  16048.  16181.  er  lie  hin  gan  punieren  9167.  er  lie 
her  gan  punieren  6751.  er  lie  hin  riten  gan  mit  sporn  9198.  si  lie- 
zen von  ringe  gän  5054.  st  liezen  üz  den  porten  gän  18888.  sie 
liezen  üf  ir  rücke  gan  5494.  er  lie  striten  gän  5593.  —  bey  Wolf-' 
ram  er  liez  näher  strichen  Wilh.  324,  20.  Parz,  679,  25.  —  eben  so 
das  schiff:  Trist,  7419;  sich:  Trist.  13530. 

5312.  daz  si  ir  puneiz  möhten  hän:  si  rümden  ein  ander  ir  pu- 
neiz,  wie  es  z.  6986  heifst.     s,    Wigal,  s.  633  und  Auswahl  289. 

5324.  leisierte  hin]  s,  Wigal,  s,  643.  leischiemde  den  zoum 
kürzen  Parz,  738,  25.  611,  9.  das  wort  wird  meistens  als  neutrum 
gebraucht,  Parz,  678, 11  steht  es  aber  als  activ  daz  ors  leischicren. 

5326.  und  tete  schiere  den  wanc  bog  schnell  um.  wanc  ist,  wie 
der  bestimmte  arfikel  zeigt,  an  dieser  stelle  ein  kunstausdruck:  in  an- 
derer bedeutung  steht  es  z,  6430. 

5327.  unt  limte  vaste  sin  sper  vor  üf  sine  brüst  her  er  drückte 
sein  sper  fest  gegen  seine  brüst  her,  vgl,  die  anm,  zu  z,  5025,  und 
Trist.  710.   —    es  gibt    übrigens   ein    starkes    intransitives   vollwort  ich 
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Hme,  leim,  limen,  das  urspri/nglich  v>ohi  btdeulele  nähe  iJaUni 
Ditit.  I.  450  <lö  fli  der  rede  niht  eoleim  (so  ohne  zweifei  xu  Iiitn) 
«tid  die  von  Scimeller  im  Bayer.  KBrterb.  angtfäkrien  glossen;  aet^' 
tens  ein  eehtBacfies  Iraneitives  ich  üme,  limte  mache  hieben,  dni  in 
edelm  q/i  auch  metaphoriKhem ,  vom  vogelkim  hergenommenen  sinnt 
gebraucht  wurde:  so  gelimte  oogen  Trisl.  11908,  rime  limen  Triil, 
4714;  endlich  ein  drittes,  von  dem  Substantive  lim  gebildetes  tcorl  äa 
gellmta  zwi,   diu   gelimte  miaue   Trist.  844.  865-  —  ob  dem  sihSatn 


adverbitim  gelime  {Gregor  203)  langes  oder  tiine«  i  jutonii» 
erste,  schwer  zu  entscheiden. 

6331.  ä&  maol«  in  mit  tom  sn-erte]  dem  texte  liegt, 
reget  immer,  die  kandschrift  A  lum  gründe:  ihr  motim  (mi 
den  daiiv  nicht)  nehmen  «<\r  /St  das  präter.  des  aiederd.  n 
gent  im   in   D   so   wie  begegent 


■st,  fär> 


da/s  beide 
färehlelen 


Schreiber  das  leort  richtig  verstanden,    sondern    auch    da/s  j 
es   viBehle   dem   leset  nicht  verstBadlich  sei/n.     das  übrige  sind  wohl  ge- 
meinte aber  Übel  gerathene  besserungen.     Hartman  sagt,   der   truchsä/se 
rannte  seinem  /einde  entgegen   um  auf  ihn  mit  dem  aehmerle  einzuhauen, 
davon  ist  einea  muoten  in  ci'nn  und  contlraclioit  verschieden,   uni' 'einea 
mit   dem  swerto  gern  {Rabenst,  4S6)   hti/sl  nicht  gegen   ihn  e 
sondern    schon   «türklich  au/ ihn    einhauen,    und  so    weil   sind   die   i 
feinde,   von   denen   hier    die  rede   ist,    »och   nicht,     eben   deshalb  kanäm 
auch   muoie  nicht,    leie  der  Schreiber  ron  B  ihal,  ßlr  das  präter.  von  1 
mQeJen    genommen    icerden,     allerdings  müfste,    dem   laulverhSltnisse  ga^  1 
mä/s,  das  t,  das  im  gothischen ,  angelsächsischen,  englischen  und  ander»    | 
norddeutschen  sprachen    steht,    in  z  übergehen,    und  so  findet    sich    aut\  1 
tv^Tktich  AU  ineislerges.  CCCXVIII.  {s.  11")   Eflnde   liule  die   giengen  | 
im   le  muoze,   wogegen   daselbst    CCCCLXXIII   's.  29")    der   i 
kumpt    tzu    mule    au/    bluote    reimt,      allein    in    einem    hinstu-orte    der  J 
rittersprache ,   wo/Sr   unser  muoten    anzusehen   ist,    wird  das  beybehalfM 
lene    E    niemand    be/remden.       leser,    denen     die    niederdeutsche 
leenigtr  gelSiifig   ist,   vermeisen   wir  auf  das   Brem.   tcBiterb.  HI.  IIK 
tum   Schlüsse  belegen   wir   das   Substantiv   diu   muole,    so   leie   das 
wart  ich  muole,   too^r  sieh   in   den   handschri/len  auch  hin  und  u 
ich   antmnote  ßndet,    mit   beyspielen   iheils   ans   Hartman   selbst,    iheiUM 
aus  andern   dichtem.     Erec  773    diu  jnst  wart  b6   krefteclich   daz   dio.  j 
tos'  hinder  sich    nn   die   hähseii    geeäzcn.      der  muote   wob   erläxen  I 
der  rittr   Yd^ra   unz   an   die   etnnt:    äü   wart   st   im   gar  kunt.     Part:, 
812,  13  der  dritte  ^stich  bei/m  lumieren)  ict  zentninoten  ze  rehter  tjoal  I 
den  guoten.      W.   Wilh.  29,  13  Arofei  der  Persfin  d 
landen  län  jjris  xe  nmoten  tmd  ?.er  tjost,    das.  3ül,  22   man  sah  onch    ] 


toegn  an  der  kür  der  ze  muoten  widr  geworfen  liät.  Tii.  37,  247 
le  ellcnihafwii  gerten  ko  luuoleu  wider  werfen,  Bit.  86D2  da  mnol 
nch  gen  im  OrEweiu.  das.  11901  gen  dem  begnnde  muotcn  der  truh- 
MXe  Sindolt.      auih   Jas  zicej/mahlige  muot!  im  Hildibrandt  liede. 

5333.  ah  er  gerte]  er  liexkht  sich  auf  den  traiihsäfien,  und  gerte 
'.eht  atalt  'verlangt  halle'  (onm.  tu  i.  62).  —  der  mille  des  Iruchsäfien 
■or  die  ehre  des  Steges  alleia  zu  erkämpfen. 

5339.  des  im  ze  acUaden  mohte  komen]  des  vermöge  der  altrac- 
ion  lt.  daii  vgl.  s.  7748. 

5340.  der  truet]  der  ist  :u  beioiien:  vgl.  die  asm.  zu  3346. 
5343.     die   noch  werten  die  noch  hei/  kräften  vyaren.     so  itt  aack 

:,  Heinr.  759  zu  lesen  unde  uns  min  lieber  hene  wer,  nnde  also  Unge 
)be  ((.  Aasa.  s.  26).    vgl.  x  6733.   Stricker  5,  206.  Lanz.  84  daz  der 

350-  KWi*ne  sinl  eines  her]  dasselbe  sprichwari  oben  z.  4329. 
366.  änc  den  Idt  abgertthnet  da/s  er  das  leben  behielt. 
369.  vürnemens]  aas  vür  namen,  Ja»  mii  bl  namen,  benaraen 
bedeutend  isl  (_s.  anm.  zu  z.  154),  bildete  sii:h  ein  adverb.  vüt- 
le,  dae  dann  auch  in  vürnamee,  vümams  eerh'irzt  uturde.  auf 
1  Keise  lieht  im  Gregor.  775  in  der  Wiener  handsehriß  vor  iags, 
■s.  t,  637  widerbacba  st.  wider  dem  buche,  in  der  Keiserchron. 
das  ttdverb  vernemis,  vernemes:  37'  dem  uleiske  mach  duo  wo] 
der  scle  neniacbt  doo  uememia  nicbt  gescadeti.  47'  da  sprac 
ler  knnic  coQslaniin  der  rede  nemac  nememes  nicht  i>in.  60^  die 
tpracben  dar  beide  zno  ir  ne  sali  is  nernemes  nicht  tuo. 
wiu  Graamt.  lll.  s.  90.  91.  105.  773  «her  vürnamenB  gesagt  ist,  er- 
wartet nach  weitere  außclärung;  auf  keinen  fall  ober  isl  on  eine  be- 
lieaeniUff  zu  denken,  die  in  vümameu  oder  vnmamens  eben  so  wenig 
enthalten  se^n  kann  als  in  benamen. 

5374.  /e   stnen   brnodern  wert]   so  Erec  6146  gegen    ir   bineten 
'  hin  entgegen  werte,     das.  lOfI'  ui  drnngen  voale  dare- 

ipeit.     Karl  101'  nach  Rulande  wert.     iroj.  22882  hin   le  Stade  wert 
Hut.  1.  404  KU  gode  wert  das.  43Ö  gein  büae  wert  vgl.  Fundgr.  I.  397. 

5375.  er  bete  zil  es  sej  die  höchste  zeit  (.<.   Wigal.  1.6035):  iw- 
das  gegentheil  van  dem  laas  diese  u>orle  Jetzt  bedeuten. 

a   entworht  er   in   maehle  er   ihn  zu  nidte:   Trist.  9098. 
■'.     [8,6P/] 

:s  gienu  ir  not  da:ii  hatte  sie  Ursache.      tVigal.  s.  669. 
5427.     deheinen  der  im  gcechachj    aas    der  folgenden    zeile    ist  xu 
lehen  ungemacb :  deheinen  ungeinacb  der  im  gesebach,  nim 
dem  lewen  geschacb.  vgl.  ;.  3970.  —  der  tngl.  dichter  sajl 


by  hiH  Mr  (.tore)  set  he  nogbl  a  sl 


Lut  for  bis  lioun  wai 

him  wa. 

[Chrelie»  «.  löö"   mis   de   luut  ce 

tant   DO  s'wmaie 

com   de  SDP  Ijon 

qui  SB  liüUl.] 

5429,     nü  was  m  ze  den  zJta 

a  Site]  Chrttien  [ 
ons  de  jnsdce 

.188^ 

rjue  uil  rjui  an 

tnii  juge  i  K>r[ 

doil  iJe  cele  m 

eismea  mort 

morir,  eine  il 

i  a  jngiöe. 

5453.     uat  scbiet  alsü,   imie 

dan]   (fi'ese  :<iVe 

unrf  Aai(H,   iey  slreagtrer  anordnung   der  sätat,   er» 

naeA  =.  5455  /ot 

ijen  nuiiien.  —  man  hals  sieh   alsO  mi'C  Ithte  lu  uarii'ntfen;  tüsQ  uf 
erkannt;    lihte   er   Jaff«   ^ar   keine  achmeriffkeü  to   unerkannt    weg  ni 
gehca;  i<gl.  5808-  [uerj/.  die  letarten.'] 

54S6.     wan  dem   er  doDb  gewizzen   ist   au/ser  demjenigen  der  iki 
bereila  aeifa  (Lunele). 

5491.  wan  nennet  ir  bI  docb]  vgl.  die  anm.  nt  :.  S214. 

5492.  noch  jetzt  noch  nicht. 
5531.   23.     die    Usart,   die  den  /aUchen   reim   man  :  gew 

verbesiert,  danne  iu  noch  hie  scbinet  an,  hat  nicht  mehr  tieherhti^ 
ali  eine  conjeclar;  aber  sie  ist  wairecheinlich ,  —  joni  nach 
neg  art,  jciederholang  einee  andern  vereea  (5470)  mit  Heiner  mränderung. — > 
einen  andern  Vorschlag,  statt  hän,  kltn  zu  («sau  s.  zu  den  Nä>.  1066,  2.  -» 
ein  b(8Ser  man  ein  Biinrfer  brauer  biderber  man. 

5527.     das  laator  unt  tie  acli»ii<te,  die  von  jedem   mich  trijjl 
u.  IC.     so  ist  die  rede  zu  ergänzen:  rgl.  :.  5G13. 

5546.  <I4  er  unt  tiu  vreude  min]  in  jeder  handschrifl  lautet 
Zeile  anders.  A  da  her  untie  urcude  sin  E  da  er  vn  div  vrowe  i 
d  da  er  und  die  fraw  mein  D  da  eile  di  vreude  min  a  do  dy  «jt 
nnd  dy  freude  myn  B  da  daz  hercc  min  b  da  vil  gar  das  hertn 
mjn  die  zmei/  ersten  lesarlen  ausgenommen  sind  alle  andern  offenban 
versuche  der  Schreiber  dem,  was  ihnen  keinen  sinn  la  hab»n  sehl 
sinn  SU  geben,  l'oh  unseria  texte  [in  der  ersten  ausgäbe']  kann  B 
das  gegenlheil  sagen:  er  ist  ohne  sinn  (wenn  im  verschiossenea  seh 
der  schhUsel  liegt,  wie  dann?);  aber  er  enthSlt  das,  was  sich  aus  . 
leaarten  ergibt  als  das  echteste,  worin  also  die  sicherste  spur  der  toa 
heit  ist,  zweyerley  dürfte  man  etwa  eersuchen  Uta  auf  die  ursprä 
liehe  haart  zu  kommen:  entweder  nehme  man  an  das  sin  der  ha 
Schrift  A  sey  richtig,  so  da/s  lulein  von  sich  —  tn  solchem  falle  i 
nicht  wtgeviBhnlieh  —  in  dir  drillen  peraon  spricht;  du  bist  dar 
in  welchem  er,   der  arme,  dem  du  gottes  hälft  wünechest,  vnd  d 


-  du    helfen 


,   ittmal   aller  /reude   seine»    lebaiu    veraiAhiien 
:n  scktässtl,    der  6ahioß  und  athrein  öffne»  kann. 


weil  doch  das  äbergeiciclil  der  Aandechri/len  ßir  win  ist,  nehme 
■I  für  ere  unci  beziehe  die  iporie  See  UBl  tiu  vreude  mia  auf 
Laudinena  letzten  louiwcA  (2.  5540),  ^oU  möge  ihm  sein  ewwcei  nnge- 
müele  vil  schiere  verkehren  ze  vreuüen  unde  m  eren.  —  im  eng- 
tischta  Iwein  hcifel  es  ja»:  hirs  (2680)  unto  himaclf  than  saa  noiil 
he,  Thou  ert  the  lok  and  kay  also  Of  al  my  wele,  and  al  my  wo. 
IChrelien  k.  189=  puia  di[  entre  bsh  denz  aoef,  Dame,  vob  en  porlez 
In  clef,  et  la  serre  et  l'escrin  avra,  011  ma  joie  eal;  ai  nel  aaTfii.] 
dergleickeH  Öhnlichkeiten  in  begicerhen  sind  auffailend  genug i  doch 
braucht  das  tchlafs  deshalb  weder  ein  franiöiisches  noch  ein  englisi-hes 
xa  segn.  der  alüuel  isl  loenigslens  deutsch,  in  der  Münchner  hand- 
sehri/l  der  epiätolae  Werinheri  /.  230  ßndet  sich  ein  lateinischer  Üe- 
besbrief,  der  bei  Pet:  fehlt,  am  ende  des  selben  schreibt  der  legem- 
»«r  WemAer  (diese  nerse  hal  ßocen  ans  mitgelheitC) 
■  ^  da  bist  mia  ih  bin  dia 

^^k  lies  auli  du  gcwie  na 

^^L  du  bist  bcsloasen  (aic) 

^V  in  minem  herzen 

H  verlorn  iaC  das  aluzzellin 

^p  du  möst  och  immer  dar  inne  sin. 

I  jtuch  Singenberg  {MS.  I.  152^)  sagt  wer  kan  nü  den  aliiz^el  vinden, 
der  mir  vreude  entslieüen  sol?  wolde  ai  aicha  uuderwinden,  daz  knnde 
ir  genäde  wol, 

55i8.     nü  het  er  ritennes  äi]  vgl,  die  an«,  zu  i.  5375. 
Ö663.     einen  guoten  wec  hin   an  gutes  stüiA  weg,  wie   viir   noch 
lagen. 

5555.     diu  si  allex  war  liez  aas  sie  auch  treulich  hielt. 
5558.     undca  £e  rede  braible]  uiir  würden  jelst  sagen  'alles   was 
seine  traw^e    läge  beträfe   in    Ordnung   brächte,     rede  hat   hier   gam 
die  bedealung,  die   Wigai.  s.  417  enitoickelt  isli 
^~        5060.     BÖ  getriuwe  und  sQ   gewaire   was  diu   guole  Länete]  nicht 
r  Wort,  Urkunde,  mmre  käanen  gewsre  se^n,  sondern  auch  dtr  mensch, 
fcu  kein  falsch    ist,    eine   gute    treue    sele,    wie  wir  jetzt 
t  urarden,  htifii  gewure,  und  heifst  so  auch  dann,  wenn  dieses  beg' 
i  sich  durchaus  nicht  auf  etwas  besieht,  das  er  sagt  oder  eersprichl: 
.  Gregor  848.  Maria  78.  109.  l'rist.  4288.  Karl  37". 
55tJ7.     diu  vil  wegemüediu  nüi  die  noth,  die  .einen  wegemüedeo  an 
Biisit.     da/s  wegemüede  von  personen  gehraacht  wird  ist  bekannt;  einfreg- 
P  tirtr  gebrauch  des  w«rles  ist  hier  zu  lernen. 


328 

^H 

^^^^^^5589. 

Hhte  vil  gar  leicht. 

s.  die  anm.  «...  24 

^^^^^^B 

^H 

nä<^h   Blnem   rchw 

eimm   ilande  gemäß 

n.       ^H 

^H                       6607. 

^1 

ae   fliner   snnJer    gereii   fa  warae  mm 

^H                    »ü    R^oZ/r« 

m    «igt  {With.  63,  14)  «   rw**«  gemacht. 

wo  er  aUeia  teyn       ^^| 

^H                 — 

diu    suad«  peiöri 

u    den    «dtenm   ißSrt 

m.  -  ist'^Ax      ^M 

^^H                    adjecliv,    oder  pariicip    von  gereiCen  (£n.  955Ö)?  die 

obkünmig  Hl  der        ^^ 

^H                  iprneAe  u» 

er«  diehlers  gemä/s; 

vgl.  Er^c  367.  376. 

G«ffor.  538.  827.         1 

^H 

le  achtaner    kiinst 

liiu   güete]  bey  ihrer 

;;unj<l    wunifen  »            1 

^H                                  »tor 

11   sie  auch  woUicolhnd  und  auf.     ze  if«ujet  '<ät(^  tki  hey-          1 

^H                  Mmn;™  ««ifB  on,  und  verfn"«  unde:   Greeior.  55.   fffaffs  138.  i.                         | 

^H                          [5621 

CTre/ren  189»  jors 

i  eejorDB  ne  sai  qua 

..] 

^H                          5626. 

beclagen    der   iod   t 

at    ah   Mager   gegen 

an  a«/  «nrf  (nii 

^H                          .0 

die    enge    daß    er    ih 

m   atn   leben    m   sno 

De    mnose  gebeii. 

^H                B«rt  395, 

8  gebietet  der   tod   e 

ne  hervart,    und  der 

gleichen  ausdrikit 

^^H                  hat  die  all 

spräche  mehr. 

5638.  le  nötigen  dingen  d.  h.  ze  grüzcr  noite.  voi  den  plwnt 
von  ilinc  betrifft,  so  rermeisen  wir  auf  das,  ttiu  oben  zu  2.  408  be- 
merkt iai,  nStec  t«(/sl  derjenige  der  sich  in  noih  befindet:  inch  sol 
erbarmen  nötec  her  Pari.  107, 25. 

5G29.  den  von  dem  Swarien  dorne]  bei/  Chreliea  [_s.  190"]  li  si- 
rea  de  la  noire  espine:  im  engliicken  Imein  (27461  a  grele  lord  of 
the  iand.  auch  Tit.  XV.  115  wird  der  von  dem  Swarzen  dome  er- 
»eUm,  ist  aber  ein  fSrst. 

5649.  ich  wände  mich  genieten  grteiecs  liebe«  niii.  dir]  wan  die 
Ilarice  form  des  comparatires  betrifft,  lo  erinnere  man  sich  erstlich  an 
das  was  Gramm.  1.  757  und  758  so  wie  Gramm.  lU.  566  gssagt  «lird, 
und  swegleni  pergleiche  mnn  im  Imein  die  anm.  zu  z.  4025  und  die 
leile  4206  und  7256.  die  starke  form  darf  im  mhd.  nicht  auffallen, 
da  schon  O.  IL  6,  90  boziiremo  hat,  und  in  gearissen  fällen  wird  man 
ia  mhd.  die  scburache  fo'Tn  haum  mehr  finden,  i.  6.  wohl  griezern 
liebes  aber  schwerlich  im  ftmininaia  gicezern  liebe,  übrigens  ist  aller- 
Sngs  hier  auch  der  posifip,  den  Bbd  haben,  nicht  unpassend,  den  he;/- 
spielen,  irelche  die  starke  form  belegen,  kann  man  noch  beifügen  Gutes, 
Fundgr.  II.  53,26  vone  grosierer  cre;  Trist.  1749  da  man  mit  lei- 
dereme  leide  siht  leidere  oogcnwcide.  —  das  vollwort  nieten,  genie- 
ten verdient  immer  noch,  so  viohl  in  hinsieht  auf  elymologie  (_s.  Gmum. 
tl.  50)    als    bedeutung   und  gebrauch,     eine    aasfuhrUcher 


ah  hU: 


■elU    1 


trden  kann,     diest 


a  fSrdern ,  wollen  t 


»lens  auf  Frisch  II.  19,  Schmeller  U.  71Ö,  Graff  II.  1048,   Gramm.  IV. 
234.  243.  663.  951  verweüen.     mehrerex  wird  fortgesetw  aufmrktaa- 


ktü  Uhrtn,  und  mir  ßigen  daher  dem,  tua»  dia  «Äeo  genannten  e/iren- 
werlhen  forseher  uns  bieten,  nur  bey:  pf.  Kuonr.  Ö4,  17.  Notk.  ps. 
102,  5.  Windierg.  inlerlinearv.  «.  43.  Maria  s.  38-  Parz.  33,  21.  444.  16. 
546,  16.  Wot/r.  TU.  141.  4.  165,  4.  IV.  WUh.  IM,  2.  JUS.  /.  38».  El. 
8806  Cv.  d.  Hagen),  troj.  130«,  Kolocz.  163.  170.  —  e«i  wenn  reicher 
9orrath  gesaminek  ist,  tä/al  sicA  an  sichlen  and  ordnen  denken.  —  bey 
Hartman  findet  sich  da»  lüart  nur  Gregor  1S34  und  Iw.  5624  und  7960. 
{<..  Kfinr.  76.] 

5666.     durch  tr  karge  viote  hinterlistig  wie  sie  icur. 

5670.  greif  die  nächvart  kam  hinter  ihr  her.  grifen  so  u-ie  die 
Uamii  zuaannien  geaelzlea  Wörter  bedeutet  im  aligemeinen,  etma»  uor- 
heAmen,  «tA  nn  «(iro»  fnaoABn..  vgl.  z.  8022.  ze  iSde  grifen  Bert.  229. 

5678.  nü  was  diu  kün^inna  wider  koinan]  Lamiiot  hatte  sie  mit 
nriw  geholt  Pan.  387,  8.  [a«(i«n  «.  190-  a'avoit  trois  jora  que  la 
Mine  cetoit  de  la  prisoa  venue,  oh  Mel^agiinz  I'üc  tenu,  et  tteetait 
fi  aalre  prieon,  et  Lancelot  pai  traison  estait  rcm^s  dedenz  1h  tor. 
M  en  celni  meinies  jor  que  en  la  cor  vint  [ci  pucele,  i  fut  venue  la 
^ovele  doa  g^anl  cruel  et  felon  qnc  li  Chevalier  au  l^ou  avoit  cn 
fektaitJe  Id£.] 

'        5737.     wände  .  .  .  dö]  «.  die  anm.  zu  z.  736. 
--       [5761.     Chretien  191'   et   trespo^e   meinle  jomäe,   c'onquea  nove- 
Ipi  n'en  aprist.] 

'.  5787-  ervieret  von  der  arbeit  hätte  in  solcher  not/i  muth  und  be- 
mnnang  verloren:  i.  die  anm.  zu  z,  3350. 

*  6791.  wartvioBler  und e  tief  es  wurde  finster,  und  .lie  mufile  durch 
ata/en  kolh  reiten:  vgl.  z.  267. 

'.'-  5803.  hin  Wlute  ai]  daß  die  lesan  der  handschr.  A  aorzuiiehen 
kiy.  leidil  taum  einen  zweifei;  denn  nicht  das  Ihal,  sondern  der  schall 
Ifaa  horni  lehrt  sie,  wo  die  barg  liegt,  vgl.  3S35  diu  selbe  stimioe 
Wble  in.     \vergl.  die  Usarten."] 

^  5827.  man  tagt  von  im  die  manheit  d.  k.  äH  grSie  manhcit.  das 
^blgendt  ant  iel  fSr  die  jetzige  spräche  völlig  Hherfiüssig,  nicht  so  für 
•4U  altere,  vgl.  Wigal.  s.  729.  MS.  II.  140«.  iint  solde  icb  malen, 
145*  unt  bteie  icb. 

[5836.  Chretien  s.  191»  car  ä  un  micn  rault  graut  besoing  le 
m'eavoia  des  avant  hier.] 

ige}    dieiea    nigen    ist    auidruck  eines  frommtn  segenswun- 
vgl.  Parz.  376,  26.  392,  29.  Trist.  1 1532  und  Iw.  6013.  7766.  so 

ier   dem   alige  genigen   wird,  so  Im.  857  er  lete   den  etigen  unt 

'egen   manegen  güelllchen   segen,     eben   so   Wigal.  4019.   MS.  l. 
\  7".  Ii4*. 


5862.     aber  Uf  ti 


oder]  liie   umimgelauiele  form  den  pluiai 


bärffi   B,   und  nach   bündytr    W.    Wilh.  453,  17.   IroJ.  169''.  LieHtr,. 


r  gebcte]  da/s  auch  i 


wird,  zeigt  die  oben  btmerkle  :.  5157. 

5922.  Bwaz  ich  guotei  miere]  me  arlig  die  hovische  LAnete  si'ct 
auszudriicken  weifsl 

5946.  gnäüa  ont  ruowo,  die  ir  nur  bietet!  vgl,  z.  7771  und  äc 
anm.  lu  i.  641). 


[5RÖ2. 
l'atcindroix 
tarder.] 


Chretien   193^  il   porü  oiendroit  i 
'08,  ae  le   chemin  saves  garder:    ni 


1  gardez 


)2.  das  il 


geratet  ir  im  relite  na  toenn  lAr  seine  ijjur  nicAl  aerlieri.  — 
■aU  ntch,  Jer  präpoaition:  vgi.  NU.  660,  3. 

ai  begunde  ecliiuftea  galop  :u  reiten.-  i.  Lackm.  aiuw.  i, 
n  £  wird  durch  ecuffea  in  C  und  die  spätere  form  scbaof- 
teo  bestätiget:  vgl.  Lohengr-  129.  er  kam  mit  einuu  vollen  scliaiift 
und  niht  gedrabet.     im  schottischen  heißt  lo  acoup  schnell  laufen. 

5968.  3Ö  liebe  als  ir  dar  an  gesabacb]  man  denke  sich  hierbei/ 
das  herzliche  nicken,  mit  dem  diese  anrede  von  so  vntnchem  aa/mtrk. 
lani  ffcipannlea  Icrei/se  von  zahörern  ermidert  wurde. 

6001.  icliD  hän  geuäden  oilit  bey  mir  kann  nicht  von  herablaisun} 
die  rede  ssya;  ich  stehe  selbst  so  tiej  als  nur  einer  stehen  kann, 

6003.  swer  gaoter]  nach  wer,  swer,  etesnei,  ieman,  nicmaii  sltk 
entweder  der  genitiv  des  plurals,  oder  der  casus  wird  apponiert.  im 
ahd.  scheint  der  nominativ  immer  den  genitiv  hinter  sich  zu  haben: 
ver  aaderro  Boeth.  205.  moman  anderro  Boelh.  33.  N.  21,  12.  niemaji 
guotero  N.  80,8,  und  demnach  ist  wohl  auch  im  nihdeulschen ,  wem 
gleich  die  endung  nicht  eatscheidel,  der  geniliu  anzunehmen:  swer  guo- 
ter  Iw.  6003.  wer  gnoter  Wigal.  1.  Rudolf  (Ulr.  WiUt.  s.  XVI).  iemea 
vremder  Iw.  6229.  niemao  gnoter  Walth.  18,  33.  nieman  ICeer  WaiA. 
a.  166.  —  nach  einem  andern  casus  tritt  bald  die  Opposition  ein:  mit 
niomaune  andeimo  Boeth.  87.  etteweme  wisem  Keiaerchr.  ieman  an- 
dern, ieman  anderme,  Bihteb.  42.  62.  25.  60.  niemen  guoten  Wailh. 
44,  29.  bald  folgt  der  genitio  dn  minnest  nieman  gnoter  MS.  I.  öS*. 
Bwen  reiner  altd.  wäld.  III.  174.  mir  noch  nieman  gnoter  MS.  I.  181*. 
ieman  guotcr  MS.  I.  61',  wobe^  jedoch  zu  bemerken  ist  daf»  im  tka 
beiden  letzten  stellen  eine  frau  spricht.  MS.  I.  99*,  vgl,  I.  78*,  iM 
der  eine  sehraiier  die  Opposition,  der  andere,  at.  nieman  gaoEem,  mit 
niht  wo). 
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6008.     heile«  bi( 
1.  615.  —  für  wandt 

6012.     dine  win 
derndet   zu   beßircAUn,     vgl,   Bari. 
ime  nihl. 

601G-     uüt  miaam  vater  bah 
be  dTiekt  hier  aus  uiai 


]ute    wüiuchm:    vtjl.    Part.  3,  G.    W^/U. 

■:</l.  die  QUfli.  2u  z.  736. 
t  an  da  habt   ir  nichts  liemmendes,  hin- 
.Q  den   (lo  La/ib.)  wirret 


a  parlicip,   i 


\aig/altii/en  gespräehen 


T  ligen 


"/' 


z.  3102. 


-  die  barg  hie/a, 
nach  dem  engl. 


blieb: 

b«dailtl. 

fi0ö9.  den  ir]  ir  ist  genüiv  dia  Singulars ;  eben  so  z.  7689 
6065.  das  selbe  Sprichwort  etwas  verändert  Kolocz.  t,  133. 
U076.     weheelnuere]  ttyl.   Erec   9706.      manec  wehselmiBre 

si  dS  beide. 

6079.  mit  Diuwen  maren  mit 
betf    Wolfram. 

6080.  HÜ  sähen  ei  wä]  vgl.  die 
nach  Ckretien  [s.  1S4*]  le  chaatel  de 
Iweia  (2933)  tbe  ca«tel  of  the  hevy  j 

6097.     y'ät  gekfirel  weiter  geritten. 

B123.  ein  ber  komen  dibd  wird,  nach  der  spräche  unserer  alten 
stadtTtehte,  einem  der  Qz  der  atat  geborn  iat  entgegen  gesetzt:  vgl. 
augsb.  stadlT.  57.  /reyh.  sladlr.  215.  so  aach  im  isländ,  u.  a.  s.  Grimm 
rtcktia.  I.  5, 

6127.  viir  die  stn  sträze  rehts  gienc  über  die  /linnsus  seine  sirafse 
ihn  führte,  als  er  den  weg  nach  der  bürg  einschlug,  vgl.  6243  viir  doz 
tor.  —  stat  and  market  (s.  6086)  btteichnen  dasselbe. 

6135.  diz  ritterliche  wip  diese  ickBne  Jungfrau  von  so  hohem  an- 
stände, geatalt  sS  ritterlichen  wol  Bari.  296,  5.  vgl.  die  antn.  zu 
X.  1153. 

6140.     wau  dazs]  in  dieser  zeile  haben  alle  kandtchriftea  ffon, 

6144.  über  gnot  unde  über  lebn  bey  verlast  des  vermBgens  und 
des  Icbens:  daz  gebot  ist  über  guot  nnde  Aber  tebn  in  10  /ern  diese 
ihm  Tinferliegen, 

6172.  siimder  unlaoge]  so  lange  man  aümen  ohne  object  nicht 
nachKeisen  kann,  mufa  man  beinahe  vermuthen,  es  sey  in  Ä  ein  accu- 
sativ  (ein  n)  aaagefalkn,  oder  stuondet  zu  lesen,  bei/läufig  bemerkst 
wir,  dafa,  noLh  K.4.(y.  farsuamando,  sfimeu  in  die  erste  schin.  conju- 
gatüm  gehört. 

6190.  dar  in  er]  so  alle  handschrißen  außer  d,  in  der  da  man 
sieht,  bekanntlich  vertrili  dar  in  Verbindung  mit  präpositiomn  häußg 
das  ahd,  tbfir,  wie  die/s  in  darin  (mhd.  dar  inne),  darum  u.  m.  noeh 
dtr  fall  ist,     s.  628Ö  in  dar  in  (darein)  ist  dar  aber  tliara,     unii  hier 


k 


Ist   eine    »enHisehiing    itceyer   eonjlruelionen    <iB!UBtÄ»ien;    er    sah    (inein, 
uni^  sah  da. 

6199.  warhlsn  an   der  riiTiie]  man  sayit  an  der   ruinc  uod  in  de: 
ttaae  wücken  [Marl,  22),  am  elickramm  arbeite». 

6200.  tlcc  werc  was  aber  ane  schäme  d!t/a  urar  zwar  sauere  ahtr 
dock  nicht  achi7apßii:he  arbeit.  —  daß  sich  aber  bisuttiUn  auf  tina 
gtgtnaatx  beiiekt,  der  ausgelassen  und  aiM  dein  aisammenhangt  da 
rede  zu  verliehen  ist,  leidet  Iceinen  zweifei.  die  xeile  'test  dw  in 
aber  illtf',  die  in  unserer  /rShern  aasgabe  des  laein  aaa  der  tnientf 
iandschri/l  des  Gregorias  als  bet/spiet  angefahrt  icurde,  tautet, 
der  vaticanischen  handschriji ,  'sich  her,  t^tc  dn  im  iit'  und  ii 
der  Berliner  ausgäbe  vom  Jahre  1838  3.  35.  e.  1131  lu  suchen. 

630S.     die   lüen,    dise  wunden,     beide  Wörter   beziehen  ii'eA 
das  Eon   den  fronen  gesponnene  gam;  'lesen'  ist   nocA   in   der  heuliglS 
spratihe  ein  kunslmorl  des  meiere,  und  die  garnininde  kenrU  jeder. 

6303.     dinin    dahs]    nach  jetzt   heifsl,    nach   Schrank's    bai/eri 
reise  s.  142,  geschwungener  Jlachs,  gedoxler  ßachi  («,  Schmeller  I.  3S$ 
doch  inufi,    nach   MS.  I.  22».  23.    und    den  ron  Benecke  heraus 
Ken  beitragen    a.  12.    13.    60,    dehfen    eine    arbeil  segn,    welche  der, 
wir  jetzt  schwingen   nennen,    voraus   geht,    xcahrscheinllch  i 
und  das  pa/st    auch  zu   unserer  stelle,   in   der   des   schieingeBs  niekl  0 
dacht  wird,       Wernker  der  Gorlenäre  sagt  in  seinem  Meger  Helmbtui 
z.  1361  bey  dem  muost  iId  newen,  dechsen,  swiDgen,  pleuen  and  di 
'  liao  die  ruoben  graben. 

6310.     lind  doz  in  küme  genas  der  lip  und  da/s   sie  mit  genta 
nolh  das  leben  behielten,  das  ihnen  doch  bei/nahe  (nach)  entwich. 

6215,     vgl.  Erec  379. 

6218-     ai   muoaeii    vorwischen    wirlsthaft   unde    fire]    mi»ml   « 
wirtscbafl  unde  tire  für  nominafiDS,   welchen  der  plural  moalen  la  Ai 
angehört.    Und  ei  ^iiV    den    aecusalis    des  plurals,    so    bieten    alle   k 
achrifiea  eine  und  dieselbe  redensarl  dar  'etwas  verwischet  mich   hi 
bei/   mir  vorbeff  d,  h,  entgehl  mir',   und  Schmeiler's  bedenken  [B.  \ 
lerb.  IV.  ISO)   wird  gehoben  sei/n;   eine  andere /rage  isl,  ob  die  sci 
ber  von  ADd  es  so  genommen  haben,     da/s  Sarlman  dieses  damit  *. 
wollte   leidet    wohl   keinen  zweifei,  und  'ich    verwinche    etwax'    miT 
in  solchem  sinne,  kaum  sprachgemä/s  segn.  —  manigea  si  gelöste:  »« 
libii  si   dere  uerwiskle  da»   tet  itc  uile  we  Genes.  Fundgr.  II.  23,  \ 
belegt,  so  bald  es  richtig  interpungierl  wird,    denselben  sprachgebraae 
eben  so  ixe   den   verwiBchet,   der  niht   ir  inier  frunt   kaa  aCn  MS.  i 
204'.   und  wer   dem  baiaen  driachet,   den    bat  der  lac  verwischet  (t 
hat   seine   arbiit   verloren)   Momtf  t.  5J*,   —    aus  dem   nieder^.  isi_ 


N  graawTsk   brtia.  vrSrltrb.   1^.374;   aus   dem  t 
lo  irhisk  tondera  to  wiap.   ^   lyl.   pf.  KvonT.  75,  13-  enlwisgle ,  «iiJ 
das  noch  gewähnliche  '  entietschen' ,  wie  auch  troj.  91  =  .  i.  12507    nt  le- 

6321.     oHch  wurden  et  sto  gewai]  diese*  ouch  bezieht  sicJi  zuräik 
■/  z.  61S6  Dü  Baber. 

;229.     iemen  vremiler]  vgl.  die  anm.  tu  >.  6003. 
i244.     ribt  ni'cJif  so,  (furnus  uririf  «ichU:  vgl.  Pars.  87,  10. 
1245.     ez  ist  iu   anders  undersehn   et  ist   auf  andere   weise  vor- 
ig Jur  euch  getroffen:    eine  bedeuiung,  die  da,  wort  MS.  11.  259*. 
Kahracheinlich  auch  in  der  ztreglen  bei/   Obertin  i.  lä5S  ange/tlhrlen 

0.  I.  27,  12  bedarf  selbst  aufklärung. 
G24T.     ensparC]   zwischen  enspart   und  entspart  ist  achwer  zu  ent- 
McReiden;    auch    enlslieien    und   enslieien   achwanien,   wie  mehrere   wBr- 
ttr,    in   denen    die  partikel   vor  a   sieht.  —   O.  t.  5,  ()3  insperre  au/- 
ichlie/te, 

lan  sol  incli  hie  bereiten  maneger  unSccn]  einen  bereiten 
hm  nicht  vorenthalten,  es  ihn  kennen  lehren:  Ea.  11134. 
373,  28.    Wigal.  31C5. 


W&036. 


rede    i 


sandei-n 
der    poite- 


betifhi    sich    auf  das  con   diesem  eorher  gebrauilile  man 
niere  wird  von   Iwein   du  genannt,     auch   war  /meinen   schon   von   den 
/rollen  gesagt  worden  was  ihm  bevor  stehe. 

6268.  das  tclneanken  der  tesarlen  ist  hier  um  bo  bedenklicher,  da 
nnr  B  das  lange  !  bezeiehrKt.  {c  und  d  haben  ci.]  die  stten  xt'ni^  be- 
kanntlich die  geetalt  des  ieibea  über  den  haften,  der  wwJis:  ab  auch 
A  und  D  dieses  meinlenf  sergUichl  man  !.  6917,  so  wird  höchst  wahr- 
sdieinlich,  dafs  siCe  la  lesen  ist. 

6273.  ich  sage  iu  ein  hast]  nihc  ein  baet  sagen  :eigt  offenbar 
dafs  in  dieser  sprichicärtlichen  redensarl,  die  eigentliche  bedeatung  des 
Wortes  hast  durchaus  vergessen  wurde:  so  auch  Lampr.  AI.  6644  dise 
Teste  ist  sd  vast  daz  st  ne  vorhlent  nihl  ein  hast. 

G280.     als  der  sich  ndttem  bissen   man  mit  worteii  niht  beherien 

wil    sich    mit    einem   gemeinen    kerl    nicht    in    Wortwechsel  einlassen  iritl. 

lieh  behefien  mit  einem  pf.  Kuanr.  86,  2.  sieh  in  einen  katapf  anlassen. 

C283.     er  ersiiochte  untersuchte:  eine  bedeutung,  die  auch  das  altd. 

^innobban  hat. 

»ret  so   zeigten   sie  doch   durchaus  keine  vertegenheili 
zu  !.  3250. 
1  luht  von   an    die  ihrer  herkun/l  gemäfse  feine  lebeasart; 
•   W.   Wilh.  213,  5  von  ardc  ein  zuht  im  daz  geriet. 


SS95.  gerne,  lible,  gar  oft. 
630B.  eü  hän  ich  minen  wäi 
;(  weine  vermulkang  /alsch. 


erlorn  so  iaiie  kh  mich  irlir  Jd'rrtj.J 


und  ich  n 

sich  auf  das  \iia>  :.  6307.  03.  ausgtapTOchan  itl.  üt  euch,  sagt  licea, 
diese  arnttxlA  angebom,  so  habe  ich  mich  gevahig  geirrt,  ick  teht  usti, 
diese  schäm  eurer  armutli  (hui  euoi  wehe,  and  ich  verauthe  a 
^da/s  ich  mich  geirrt  habe)  [veigl.  die  iesarlen\;  tmd  swar  deshaü  (£ 
vod):   teer  von  kinde  auf  an  anmilh  gtwOhnt  ist,  der  schämt  nah  il 


nicAt  s. 


!  ihr  thut. 


ti326-  der  Ji 
ol  of  Majden-Ian 
aloil  vor  apren  di 

G338.     mit  » 


rert]    im  eaglisehaii  lurein  (3010)  « 
en  s.  196'   ti  rois   de  rille   as  pui 


Men    I 
[CA«n 


8.  1%». 


Ihei  Chrel 
novelet  par   les  cors   et   par   les 
i'il  H'embati  en  cest  peril.] 
ein  des    tiuvels    tnehten]  im  englii 
the   devil   sons,    Uelcn   uf  a   woi 
jii   il   H  dsiix   fix   de  deables.     ne 


9  qae  de  fame  et  de  n 

6341.     iiai  w«re  ein  Wim 

6347.     ilcn   jämer  um   a 
aiupefiusen    werden;    a.  Stricti 
».80,  32.  Baner  s.  130.  ftirs. 
(fn/^  eine   solche   austassung   auch   dann   , 
firanomen    im    objecliccaaua   stehen   mü/ate. 
ist:    das   schreciciiche    eielgnis,    das   uns   s 


ier  in]  vgl.  Trist.  3641.  Para. 
ile  Trist]  das  relativpronomen  litmi 
kl.  gedichie  herausgegeben  von  Htä^ 
),  2'.\.  476,  18.  das  Ulite  bagipUl  z, 

1er  sinn  der  beiden  leib 
laiit^   mahi  mü  j 


erjillll  hat,  vmfs  morgen  abermahls  uns  dax  herx  xerraifser 

6350.     unt  solde  mit  in  hau  geslriten]  vgt.   die  tuun.  tu  £.  3211 
6354,     niuwan  ahzehen  jür]  im  engtisehea  Iwein  (3026)  of  fonr 

jerea  of  elde  [^Chrelien  a.  196*  qui  n'aToit  pas  passe  xv  am.] 

G363.     über  den  eic  aa/aer  dem  eide,  den  tr  achjiSren  mu/ata. 
G369.     unt  gesigete  aber]  unde  sieht,   nach   dem  gewähalichtn  g 

brauche,   vor   einer  /ragweiae  ausgedräeklen  beditigung,  gehärt  also  k 

nicht  SU  aber,     über  das  gleich  folgende  ad    aber   rgl.   die   ama.  im 

5G7. 

6372.     diu  rede  ist  leider  äne  tröat]  das  ist  aber  nicht  zu  hofft 

vgl.  die  (Ulm.  tu  z.  4319- 

0379.     wir  leiten  rinwecliche  jugent]  so  sagte  man  lasier,  miim 

leben,  andäht,  wäpen  leiten:    Trist.  1G581.  18276.  18354.  18880. 


72,1. 

6398. 


I    pfände]    da/s    pfuut    geld    i 
vie    '-iel.      im    tnglischeji    In-f 


i    fei'cV 
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Heile  *{oT  the  best  that  sewes  her  adj  styk  takes  bot  four  penys  in 
a  wik  (weeh).  [_Chretien  s.  197*  ne  ja  de  l'cevre  de  nos  meins  n'aura 
chascnne  por  son  vivre  que  quatre  deniers  de  la  livre:  et  de  ce  ne 
poons  nos  pas  assez  avoir  viande  et  dras.  et  sachiez  bien  tont  li 
estroux,  qae  il  n*i  a  cele  de  nos  qai  ne  gaaint  vint  deniers  ou  plos: 
et  nos  somes  en  grant  poverte.    so  ist  gedruckt^  offenbar  lückenhaßJ] 

6403.  dürftiginne]  die  alte  spräche  bildete  aus  dem  positive ,  com' 
paraHve,  Superlative  einiger  adjektive  schwache  männliche  Substantive: 
ein  blinde  Bari  378,  27.  MS.  IL  224«.  ein  stambe  Iwein  481.  2259. 
ein  tombe,  ein  zage  (ßas  adj,  MS.  IL  246'.  ein  zager  muot),  ein 
heidene,  ein  hStiro,  hSrre,  ein  nähisto.  diesen  stehen  zum  theil  weib- 
liche auf  inne  zur  seile  ^  ein  beidenin,  ein  heideninne,  ein  dürftigin 
^ichne  han  gesnnt  noch  gesin,  ich  bin  ein  lame  dürftegin  Keiserchr. 
\b^.).  die  neuere  spräche  hat,  herr  und  herrin  ausgenommen^  beide 
bildungen  wieder  au/gegeben.  —  in  hinsieht  auf  die  bedeutung  sind  'ich 
bin  dürftec'  und  'ich  bin  ein  dürftige'  sehr  verschieden,  ein  dürftige 
heifst  derjenige,  der  aufser  stände  ist  selbst  sich  den  nöthigen  lebens- 
unterkalt  zu  verschaffen,  oder^auch,  als  büfsender,  als  pilger,  in  frei- 
williger armuth  lebt,  so  in  den  folgenden  stellen:  Genesis  {Fundgr.  II. 
53y  38)  wane,  ich  and  din  muoter  iouch  dine  braodere  noch  hie  in 
erde  din  dürftig  werden,  müssen  deiner  gnade  leben,  a.  Heinr,  427  ich 
bin  din  dürftige  jetzt  mufs  ich  von  dir  verpflegt  werden.  Gregor.  1165 
{Oberlin  450)  er  fundener  dürftige.  Gregor.  2578  mit  dürftigen  ge- 
wande  in  der  kleidung  eines  büfsenden.  das.  2579  ez  warn  dem  riehen 
dürftigen  alle  genade  verzigen,  er  kannte  weder  ruhe  noch  gemach. 
Iw,  6402  des  sin  wir  onch  der  beider  rehte  dürftiginne  wir  müssen 
daher  beides  der  barmherzigkeit  anderer  verdanken.  vgl.  Schmidts 
Schwab,  wörterb.  s.  148.  —  durch  ein  vorgesetztes  verstärkendes 
gotes  entstand^  so  wie  gotesaim,  gotesdürftige  Bari.  133;  11;  wo  auch 
z.  35  nach  der  handschrift  des  freyh.  van  Lafsberg  dürftigen  st.  dürf- 
tiger zu  lesen  ist. 

6406.  jaomerltche]  dieser  richtigsten  und  sonst  gewöhnlichsten  form 
der  (tdverbia  von  adjectiven  auf  lieh  enthält  sich  Hartman  durchaus: 
er  setzt  liehen,  lieben  einmahl  im  Gregor  (3301  gänzlichen :  entwichen) 
und  vier  mahl  im  Iwein,  wo  aber  A  diese  form  nicht  duldet  {s.  die 
lesarten  zu  2479).  diese  beobachtung  macht  es  sehr  wahrscheinlich, 
dafs  der  dichter  hier  jaomerltchen  sa^e,  mithin  auch  so  sint  si  worden 
riehen  reiche  leute.  solch  ein  gebrauch  des  schwachen  adjectives  hat 
nichts  auffallendes,  s.  zum  Bari.  267,  21.  so  Staufenb.  63  riehen, 
Karl  56*  Machmetes  üz  erkomen,  Rudolfs  bibel  und  ehronik  29^  si 
benzec  alten.    208^  knunbe,  balze,  blinden,  MS.  I.  48*  blinden,  Lan- 


ttltt  S3ST  der   künee  Attüs  ii  niht  enlie  von  stneni  hfive  a 
weder  lieben  noch  leiden,     {i-ergl.  die  leaarien.') 

0436.     ein  achcene  paloa}  vgl.  die  anm.  :ii  x.  1079. 

6J30.  eime  wanke  dan  einen  i-on  da  abgehenden  rückwtge,  dir 
ihn  über  die  halle  hinaof  fSlirle. 

6432.  über  daz  paliu  breite]  nai.hgeseitu  bepcOrier  tind  geiaBkti- 
tick  nicht  ßeclierl,  doch  zeigen  mehrere  beyipieU,  dafi  nie  auch  Jiedierl 
werden  toanlen:  MS.  II.  55^.  an  eine  wiee  lange.  Maria  Wl  dnrch 
die  werlt  breite,  «lie  et  scheint  gab  es  uutA  «in  adj.  breite  naei  dtr 
zKsyien  decUnaiian,  Pars.  513,  24-  mit  einem  barie  breite,  über  de» 
palus  breite,  wie  SEac  haben,  würde  da-  teile  in  Pari.  721,  24  ylen^ 
siehtn  über  des  gevildea  breite.  —  die  Jungfrau  bleibt  zwrüct.  Iiej 
dem  lärlUchen  iiciaehenepiele  im  garten  inar  lie  überßäetigj  Hartman 
tafst  sie  daher,  v)ie  es  siheint,  auf  der  /ialle,  und  hoU  tie  erst  viedtr 
(i.  6572)  aii  die  dr!  gesellen  sich  schlafen  legen,  dem  englischen  dieh- 
ter,  dtr  von  jenem  ziciachengpiele  nichlB  leeifs  {eben  tu  menlg  ul»  Clire- 
(len],  war  sie  weniger  im  aege,  sie  geht  mit  in  den  garten,  dit  loch- 
ter  des  allen  herrn  eatwaffnet  dort  twtin,  bringt  ihm  (310S)  serk  and 
breke  .  .  .  hose  and  sbose  and  alkins  gei,  und  ihul  alles  neglieht  lo 
serve  him  and  bis  maiden  bright.  dann  gehen  sie  susaamen  m 
tische,  und  nach  dem  essen  wird  Iwein,  der  Jungfrau,  und  dem  lOmen 
ein  ec^afgemach  aHgeaieien.  —  mit  welchem  van  den  zirey  diehto'n 
tnohl  Chretitn  slimmlt  {s.  l')5*  (Hai-im.  6164)  kommt  Yvain  ml  » 
leinen  und  der  Jungfrau  an  das  haus,  nachher  1078  (G43Sf  g'ht 
den  garten,  die  Jungfrau  hinler  ihm  her;  begrüfst  wird  aber  t.  198" 
nur  der  rilter,  den  des  airlei  tochter,  ein  kind  unter  :eha  Jah 
ipaffnet  und  kleidet,  nach  dem  essen  gehl  er  :u  bette,  der  ISwe  Hegi 
ZV  seinen  füfsen,  t.  198*  (Bartm.  6572).  am  morgen  steht 
seine  Jungfrau  auf,  beide  hären  messe.'] 

64ä4.  einer  stiege]  für  den  dappellaut  im  mhd.  zeugt  i 
entiege  Erec  8200,  so  wie  smiegen  :  stiegen  Koloex.  146  und  Hib. 
2211,  2  im  einschniUe.  —  auch  Ernst  2428  fuhrt  vom  palas  aus  ein 
weg  zelal  in  einen  garten,  tey  der  hurg  aar  geioöknlick  nach  dem 
/regen  felde  zu  ein  baumgarten:   Trist.  9329. 

6444.  man  vergleiche  mit  diesen  teilen  die  sielte  im  Erec  7657 
du  lachen  was  doch  rieh  genuoc  da«  Jnpiter  ze  decke  traoc  und  diu 
golinne  Jütid,  du  »i  in  ir  riche  hS  imc  brilletnole  säzen:  daz  mohle 
sich  gemäßen  diaem  saleltDOch  aU  vil,  als  icli  in  aagea  wil ,  sam  der 
mUne  der  Eunnen. 

6445.  in  ir  Leslen]  s.  din  werde  wenhachiung  MS.  II.  ÖS*.  238». 
ob  auih  Erec  7841? 
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6446.  der  schcene  bluot  die  hlüthey  in  leiden  bedeutungen  dei 
heutigen  wortes:  «.  Wigalois  539,  wo  noch,  wie  10218  zeigty  4136  hey- 
zufügen  ist. 

6457.  wälsch]  der  englische  dichter  sagt  (3089)  sho  red  a  real 
{royaJ)  romance ,  bot  i  ne  wote  of  wham  it  was.  {^Chreiien  s.  197*  et 
lisoit  unc  pucele  devant  lui  en  un  romanz  ne  sai  de  cui.  die  anmu" 
tigen  zeilen  6459-61  sind  des  deutschen  dichters  eigenthum."] 

6459.  ein  lachen  ein  Wohlgefallen  ausdiückendes  lächeln,  s.  z. 
7303  und  Wigal.  s.  640.  [Lanzelet  4156  mit  gemeltchen  Sachen  trüte 
her  Iwcret  sin  tohter,  wan  si  dicke  tat  des  er  gelachen  mohte. 

6469.  der  rät  des  der  wunsdh  an  wtbe  gert  alles  was  man  nur 
irgend  an  einem  mädchen  wünschen  kann. 

6484.  geritiert  gefältelt  oder  gekräuselt  {franz.  rider). "  ein  hemde 
gelesen  und  geriddieret  Herb.  618. 

6503.  einen  wanc  tsete  auf  seinem  wege  zum  himmel  umgekehrt 
wäre,  der  begriff  von  verirrung  oder  fehltritt  liegt  in  wanc  nicht: 
vgl.  z.  5326.  6430.  Ottokar  hat  sich  s,  166"  erlaubt  die  zeilen  zu  borgen. 
6524.  senten  sich  nach  redelicher  minne  wünschten  sich  die  wn- 
schuldigen  freuden  herzlicher  liebe,  wer  senen  durch  sehnen  übersetzt 
sagt  mehr  als  er  sagen  will.  s.  die  anm.  zu  z.  71.  —  zu  redelich  vgl, 
Bari  175,  8. 

6538.  sus  schuofen  si  ir  koste  ze  gevüere  bestimmten  sie  ihre 
ausgaben  für  das  was  zu  ihrem  nutzen  und  ihrer  pflege  gereichte,  so 
gewöhnlich  gifuari  im  ahd.  ist  (mons.  375.  402.  410.  0.  I.  4,  164.  //. 
14,  31.  87.  IV.  19,  54.  V.  7,  39.  T.  67,  12)  so  findet  es  sich  später  doch 
immer  seltener:  [£r.  8919.  9280.  i/.]  Hoffm.  Sumerl.  s.  5.  comraodum 
gefuore  detrimentum  breste  1.  ungefuore  Parz.  228,  12.  Wigal.  s.  503. 
Flore  3367.  Lohengr.  s.  27.  Oltok.  40«.  ungevüere  IGreg.  249.  H.^ 
Maria  68.   Trist.  5583. 

6541.  nach  dem  hüsräte  was  zur  haushaliung  gehört.  Reinmars 
erklärurig,  warum  hund,  katze  und  hahn  hüsgeraete  heifsen  (MS.  IL 
133*)  ist  wohl  grammatisch  unrichtig. 

6544.     bereite]  adj.  der  zweyten  declination,  s.  Grarmn.  I.  749. 
6561.     als  mir   der   arge  schale  gehiez   nach  dem,  verglichen  mit 
dem,   was   mir  der   boshafte   schadenfroh  sagte,  unde   ouch   n&ch   dem 
m»re  m.  w, 

6567.  dir  geschiht  daz  dir  geschehen  sol]  sprichwörtlicher  auS' 
druck:  vgl.  MS.  I.  66«.  71*. 

6572.  den  gesellen  allen  drin:  Iwein,  seiner  gefährtin^  und  dem 
löwen. 

6575.     ime  selbenie  sägt  genügt  dem  verse  nicht,     eine  hebungauf 
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hirier  aylhe  mit  vtihetonttia  e  verlangt  eiae  senkuug  mitten  im  leorle, 
fif  jenem ä  gevilcle,  claz  er  sl  ledeg^t  enztt  oder  eine  mit  dem  OHi- 
laut  n ,  gar  verzwiv^len  tete,  iteheinen  lieberen  tac,  nicht  etica 
nnde  in  kurzärsm  oder  Vaniaie  i\\  (IBSSI,  aondem  karzerme  oder 
kürzeren,  nicht  mil  mich^ler  manlieil  (5681).  sondern  michetro.  — 
vgl.  lU  Nib.  1193,  1.  und  tvr  Klagt:  1355,  so  wie  Hahn's  i'Orr.  si 
Stricker's  kl.  ged.  >.  XIV. 

6583.     mit  senften}  man  vbertehe  diesen  plural  nicht. 
6566.     danner  gestrsstet  ivEerc]  trceaten  mird,  so  wie  nach  'hoffen' 
Sfteri  auch  von  dingen  gesagt,  die  nicht  lu  wünschen  sind. 

6596.  <laz  in  nSch  gräzer  arbeit  lo  dafo  ne  dabei/  in  grofte  noih 
Icamen.  dieses  ähnlichkeil,  btsehaffenheil  bezeichnende  aäch  kommt  so 
o/t  vor,  daß  et  kaum  eines  beyspieUs  bedarf:  vgl.  indefs  z.  4981.  Tffiil. 
7882. 

GGOl.  daz  ii  noch  nieman  überwantl  ich  begreife  nicht,  dafs  sie 
noch  niemand  überwandt  —  yiTU  gleich  der  noch  geaShnlichen  ellipte, 
von  der  auch  Pars.  256,  6  ein  begspiel  bietet:  äaz  iuch  vrflgens  ilö 
verdrö*. 

6611-  die  wUe  ei  unetwnnden  sint  so  lange  sie  nicht  abstehen, 
so  langt  sie  es  noch  so  treiben.  Türh.  WilL  135''  icb  bin  ril  nner- 
wnnden  Orenae  enwerde  gewunnen.  225  i"  doch  bin  ich  des  nnenrun- 
den  icbn  füere  des  go'ii*  »0°  Aräb!  Um  wir  bellben  zadels  fr!,  vgl. 
Maria  s.  81  cias  got  wtBre  erwimden  siner  grflzen  barmunge.  —  auf 
diese  weise  erklärt,  ist  man  der  spätem  besserung  imi  si  niht  über- 
wunden sint  überhoben. 

6635.  sfl  lästerlichen  äne  wer  dafs  ich  mich,  ahae  es  wehren  zu 
kennen;  so  schimpflich  todt  schlagen  lasse,     vgl.  die  anm.  su  i.  4330. 

6659.  geknnrieret  besorgt,  gepflegt:  ans  dem  romanischen  conräer. 
vgl.  Pari.  167,  13.  256,  30.  MS.  IL  lOO".  (6ej(i-.  «on  Benecke  250). 
das  snhst.  kunreiz   W.   Wilh.  59,  18. 

6686.  unt  helen  grdzen  mort  getan  unif  damit  hatten  sie  echon 
manchen  todt  geschlagen,  so  sagt  Ruodnlf,  gott  habe  dem  kSnIge  fVia' 
rao  drohen  iaasen  geheimen  alac  unt  mort  üi  das  land  eu  senden! 
mortna  sunt  omnia  animantia  Aegjptiorum,  Exod.  9,  G.  mort  Inon  «i 
einem   Wigal.  9381.  2009.  10136. 

6120.  Mtigewegen  ^=  niht  geÜcho,  nibl  xe  rehte  gewegen,  Bit. 
12439  der  linte  heil  ist  iingewegen  trat  sinwel.  Bü.  9676  strites,  der 
in  gewegen  oiich  7,e  rehte  niht  en«iis.  Athis  und  Preffilias  (rn  La- 
comblet's  archiv  für  die  gesch.  des  Niederrheins,  band  I)  s.  24  sie  sä- 
hen harte  nngewegin  den  etrit  irs  b^rrin  batbin  wesin.  s.  36  der  strtl 
ist   als  nngewegin   rtai   ir  nicht   gesigin   mügit.     Georg  1268  ir  beide 
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samt  hat   erliten   and    dicke   hertlich   gestriten  manegen   strit   unbe- 
wegen. 

6722.  den  schilt  den  er  vür  bdt]  nach  einer  im  mhd.  nicht  selte- 
nen attraction,  st.  der  schilt. 

6728.  anders y  wie  Aa  hcdteny  läfst  sich  zwar  als  adv,  verstehen: 
da  aber  gleich  ein  s  folgt ,  so  ist  es  vielleicht  besser  mit  den  andern 
handschriflen  ander  zu  lesen, 

6733.     nnerslagen  werte]  vgl,  die  anm,  zu  z.  5343. 
6744.     b!  der  erde]  die  selben  handschrifteny  die  in  dieser  z.  erden 
in  der  schwachen  form  schreiben,  brauchen  z.  6748  die  starke, 
6785.     du  vähten  si  in  dö  an]  vgl,  die  anm,  zu  z,  1731. 
6790.    Sit  daz  im  diu  helfe  entweich  auch  noch  nachdem  er  keine 
hülfe  mehr  hatte, 

6831.  daz  ichs  ie  iuch]  das  ie  scheint  nicht  an  der  rechten  steUe 
zu  stehen,  auch  weisen  die  handschriften  eigentlich  nur  auf  ein  e.  das 
richtige  i^t  wohl  daz  ichse  iuch  an  gebot. 

[6845.  55.     Chretien  s.  202^  enz  el  chastel  plus  ne  sejorne,   et 
s'en  a  devant  lai   men^es   les  chaitives  desprison^s.  —   quant  grant 
piece  Torent  conduit,   et  les  damoiseles  li   ront   congi^  demand^,  si 
s'en  Yont.   —    alez,    fet  il,   dex   vos   condnie    en  vos  pais  saines  et 
li^es.     main  tenant  se  sont   avoi^e,    si  s'en  vont  grant  joie  menant, 
et  mesire  Yvain  main  tenant  de  Tantre  part  se  rachemine.] 
6854.     nach  dieser  zeile  hat  B  folgendes. 
Man  fach  ß  gebaren, 
wider  alle  die  da  waren, 
alf  in  nie  Igit  gefch»he  da. 
vrlonp  namen  fi  fa. 
von  den  da  ez  in  tohte. 
vn  fich  gefygen  mohte. 

Do  fi  vrldvp  genamen.  * 

vu  vf  ir  pfert  quamen. 
vn  eine  mile  dan  geriten. 
do  ne  dorfte  man  deheine  biten. 
daz  ß  hin  wider  cherte. 
vn  ir  wirt  da  mit  erte. 
vn  alf  e  gefinde  wsBre. 
Geldvbet  mir  ein  msBre. 
Man  het  ir  an  den  ftunden. 
eine  da  niht  fnnden.  . 
div  ez  gahef  tsete. 
ob  nf  §in  engel  bsete. 

22^ 
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Si  fvren  froliche. 

ÖQch  het  der  tvgende  riche. 

in  der  bvrch  vrlövp  genomen. 
vn  waf  vz  nach  den  frowen  chomen. 
also  rSit  er  mit  in  von  dan. 
ti.  w.  z,  6856  bis  6874.     nach,  dieser  zeile: 
Manigen  wirt  er  gewan. 
die  ich  alle  niht  genennen  kan. 
vn  fint  ovch  alf  g^t  verdagt. 
Sin  geverte  div  magt. 
wifte  in  die  rehten  wege. 
-  vn  fvnden  in  ir  vater  pflege. 

V 

die  ivnchfrowen  wol  getan, 
von  der  ich  g  gefagt  han. 
der  vil  liebe  gefchach. 
do  fi  den  riter  chomen  fach. 

SWaz  ir  darnach  gefchaehe. 

ob  fi  in  iht  gerne  faehe. 

ia  daz  bescheinde  fi  wol  hie. 
engegen  im  Vi  verre  gie. 
von  den  frowen  allen, 
wem  solt  daz  miffevallen. 
wan  fi  het  sin  chvme  erbiten. 

o 

vnder  def  fi  zv  riten. 

Sagt  im  div  frowe  msre. 

daz  daz  ir  niftel  wsre.  - 

div  fi  nach  im  fände. 

Svchen  afterlande. 

die  fi  dort  gende  fahen  chomen. 

alf  er  daz  het  vnomen. 

do  ne  rßit  er  fvrbaz  niht  mer. 

von  dem  roffe  ftvnt  er. 

ZV  im  gahte  [i  zehant. 

den  heim  fi  im  abe  bant. 

wandir  waf  lieber  nie  gefchehn. 

Man  fol  die  vnzvht  vberfehn. 

der  man  wol  zwo  hie  von  ir  lagt. 

Si  chvfte  in  e  danach  die  magt. 

Si  enpfienc  in  minneclichen. 

vn  bat  def  got  den  riehen. 

daz  er  fin  ere  hielte. 
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vn  finr  heiler  wielte. 

Do  chom  der  wirt  gegangen. 

von  dem  wart  er  wol  enpfangen. 

vu  von  Hnem  wibe. 
So  daz  nie  gaftef  libe. 
Bezzer  handelvnge  wart 
erboten  vf  deh§iner  vart. 
darnach  chom  daz  gefinde  dar. 
Mit  einer  fvberlichen  fchar. 
nach  grvzze  vn  dvrch  fchowe. 
Manech  riter  vn  frowe. 

o 

erzeigeten  im  da  holden  mvt. 

Sin  kvrzwile  waf  da  g^'t. 

Si  waren  aber  vnlange  da. 

wan  div  kampfzit  wal  fo  na. 

daz  in  der  tage  ti.  w,  z,  6879.  — 
beweise  wie  so  manches  in  dieser  erweiterung  gegen  Hartmannes  spräche 
ist,  gibt  die  anm.  zu  z.  8121  .  .  .  8136.  —  im  englischen  Iwein  ist  der 
empfang  auf  folgende  weise  erzählt  (3359): 

Sir  Ywayn  and  his  fair  may 

AI  the  sevenight  traveld  thai. 

The  maiden  knew  the  way  fnl  wele 

Harne  until  that  ilk  castele, 

Whar  sho  lef  the  seke  may, 

And  theder  hastily  come  thai. 

When  thai  come  to  the  castel  yate, 

Sho  led  sir  Ywain  yn  tharate. 

The  mayden  was  yit  seke  lyand, 

Bot  when  thai  talde  hir  this  tithand, 

That  cumen  was  hir  messager, 

And  the  knyght  with  her  in  fer  (together), 

Swilk  joy  tharof  sho  had  in  hert, 

Hir  thoght  that  sho  was  al  in  quert  (in  spirits,  well), 

Sho  Said*),  I  wate  my  sister  will 

Gif  me  now  that  falles  me  tili. 

In  bir  hert  sho  was  ful  light, 

Ful  hendly  hailsed  sho  the  knight. 

A,  sir,  sho  said,  god  do  the  mede, 

*)  [die  reden  der  Jungfrau  fehlen  bei  Chretien  s,  203*,  dessen  dar-- 
Stellung  hier  selbst  dem  englischen  Übersetzer  zu  leblos  schien, 
übrigens  ist  im  französischen  alles  wie  im  englischen,] 
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That  thoa  wald  cum  in  swilk  a  Dede: 
And  al  that  in  that  kastei  wer 
Welkumd  him  with  meri  eher. 
I  can  noght  say,  so  god  me  glade, 
Half  the  myrth  that  thai  him  made. 
That  night  he  had  fnl  nobil  rest, 
With  alkins  esment  of  the  best. 
Als  sonc  als  the  day  was  sent^ 
Thai  ordaind  tham  and  forth  thai  went, 
Until  that  town  fast  gan  thai  ridc 
Whar  the  kyng  sojomed  that  tide, 
And  thar  the  eider  sister  lay  etc. 
6857.    gewarheit]  s,  die  anm,  zu  z.  1777. 

6861.  unde  [umbe]  ir  trdst]  ob  Hartman  die  präposition  vor  dem 
zweyten  Substantiv  wegläfst,  ist  höchst  zweifelhaft,  nach  dem  wörter- 
buche  zum  Iwein,  wo  bey  jeder  präposition  die  Wiederholung  vor  dem 
zweyten  Substantive  besonders  angegeben  ist,  wird  das  auslassen  der 
präposition  in  einem  solchen  falle  bedenklich,  aufser  dieser  zeile  würde 
nur  z.  7145  angeführt  werden  können,  selbst  in  der  strengen  irUer- 
linearversion  Diut.  III.  465  oder  Graff^s  ausgäbe  derselben,  Quedlinburg 
1839.  s.  69  ist  ab  alienis  occultisqne  übersetzt  vone  den  fromiden 
undc  von  den  verholnen.  es  läfst  diese  Wiederholung  romanischen  ein- 
flufs  vermuthen. 

[6870.  Chretien  s,  202/.  d'errer  a  grant  esploit  nc  fine  trestous 
les  jorz  de  la  semaine.] 

[6878.  Chretien  s.  203*  pnis  errerent  tant  qae  il  virent  le  chas- 
tel  ou  li  rois  Artus  ot  sejorn^  quinzaine  ou  plus.  —  ne  il  n*i  avoit 
mes  c'un  jor  de  la  quaranteine  ä  venir.] 

[6886.  Chretien  s.  203^  jors  orent  estä  ne  sai  quanz,  et  me  sire 
Gauvains  s'estoit  destornez  si  qu'en  ne  savoit  ä  cort  de  lui  nulc 
novele.] 

6904.     nach  dieser  zeile  ist  in  B  wieder  ein  zusatz: 
Fragt  iemen  mssre.     [=  Er,  7285.  -ET.] 
ob  da  zem  kämpfe  wssre. 
der  wirt  von  dem  (i  waren  chom. 
ia  alf  ichz  han  vnomen. 
allez  ün  geßnde. 
wife  vn  kinde. 
waren  alle  chomen  dar. 
vn  beten  daz  verlobt  gar. 
daz  n  def  tagef  iht  nanden. 


343 

Swaz  fi  von  im  erkanden. 

ynz  der  kämpf  ende  haste. 

daz  liezzen  fi  allez  ftsete. 

noch  ift  da  niemen  erchant. 

wie  der  riter  H  genant,  ti.  w.  6907. 

6915.  zwene  ritter  gestalt  sd  gar  in  Wunsches  gewalt  an  dem 
libe  und  an  den  siten]  ein  edel  junger  man,  dem  was  sin  schodndr 
Ifp  gestalt  nach  des  Wunsches  gewalt  Lieders,  I.  539.  gestalt  gestei- 
let,  gebildet  (troj,  3159)  in  der  gewalt  des  Wunsches,  89  da/s  der 
wünsch  d,  h.  die  wunderthätige  kraft  ^  oder  die  höchste  Zauberkunst 
nicht  im  stände  wäre  etwas  vollkommeneres  hervor  zu  bringen,  vgl, 
Gregor,  1091  got  erloubte  dem  wünsche  über  in,  daz  er  Hb  unde  sin 
meistert  nach  slm  werde.  MS,  I.  56'  got  hat  sfnen  wünsch  an  st  ge- 
leit.  troj,  144*  19720  (die  gedruckte  Zeilenzahl  ist  von.  s,  137  an  um 
100  zu  klein)  der  wünsch  der  het  an  si  geleit  mS  flizes  denne  ti 
alliu  wip:  er  wolte  ir  leben  unde  ir  lip  uns  allen  zeime  Urkunde  ge- 
ben, so  daz  er  niemer  wibes  leben  für  s!  geschepfen  wolte  baz. 
Fundgr,  II,  107,  23  mit  Wunsches  gewalte  mit  der  wunderthätigen  kraft 
eines  propheten  segnite  si  der  alte.  Flore  6898  beschoenen  mit  Wun- 
sches gewalte  MGb,  31*.  CCCCXCVI,  —  diu  gewalt  des  Wunsches 
ist  mit  diu  gewalt  von  dem  wünsche  ganz  das  seihe  ^  und  gleich  be- 
deutend mit  erwünschet  Erec  7339^  so  wie  wir  noch  jetzt  in  gleichem 
sinne  sagen  "^ wenn  ich  ihn  doch  her  wünschen  (her  zaubern)  könnte!* 
oder  *die  kotze  war  eine  verwünschte  königstochter* 

6922.  zu  dem  verzeich  der  hs,  D  vgl.  Trist,  12846.  47  in  Grote*s 
ausgäbe, 

6930.  an  die  suone  sprach]  an  ein  d*  sprechen  es  in  anspruch 
nehmen f  in  welcher  absieht  es  auch  geschehe:  s,  /tr.  3208.  Par2.  94,  3. 
Tristan, 

6935  wandezn  tuot]  m>er  die  messung  dieser  z,  s,  die  anm,  zu 
z,  3752. 

6937.  daz  doch  dem  einem  wsBge  was]  wsBge  im  eigentlichen  sinne 
bedeutet  mit  wage  d,  h,  mit  übergewicht  versehen,  die/s  bietet  ein  gu- 
tes bild  für  manche  begriffe  dar ,  für  das  überwiegende  der  Wahrschein- 
lichkeit, theils  an  sich  theils  in  so  fern  es  die  wähl  zwischen  mehrem 
dingen  entscheidet;  dann  auch  für  die  überwiegende  neigung  des  ge- 
müthes,  diese  ansieht  fassend  wird  man  das  wort  allenthalben  deut- 
licher verstehen  als  es  bisher,  wie  uns  scheint,  verstanden  wurde,  und 
dem  gemäfs  sind  diese  Zeilen  zu  übersetzen:  einem  braven  manne  thut 
es  immer  leid,'  in  einetn  zweykanipfe  seinen  gegner  tödten  zu  müssenf 
^nd  getödtet  zu  werden  war   das  was  wenigstens  di^r  eine  von  diesen 
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xweln  gualen  küßten   ertcarten  taußii,  wenn  ancA  der  t»thn  « 

leben  ilaron  kam;   laieivohl  es  auvA  mOsitek  war,  da/s  beide  blieben  (der   * 

leiste  gedante  steckt  i'n  der  parlikel  doch). 

6943.     iu  ist  3   b6   vil   geaeit]   von  Iieein  in  diecem  gedichte,  i 
Gawein   in  Barlma««ea  Erec  (STÖGiT.),   auf  de«   er   aacA  z.  2792   oB- 
spielt.      der    Iwein    ward  also    erst    nach    dem    Erea   gesthriebvn,    beide 
fliicA    dem    Gregor,    dessen    nach    elaai    herber    stü  für    die  jagend   de* 
dichtere   seugt.     \diete   Meinung   ist   bei  näherer  bekanntechafl   mit   dem 
Erec  vnd  dem  Gregoriut  au/gegeben,     das  richtige  ßitdet  man  bei  Haupt, 
WUT.  som  Eree  s.  X  VI,  vorr.  jü  Hartmannt  kUinen  gedichten  s.  X  VlHf.^    ' 
auf  den   Erec   und   den   laein   bezieht  sich    Wolfram   im   Par: 
v!Bkl  niekt  rvack   1205   aber    auch    nicht  früher  vollendet   ward  [geieifs 
später:    vgl.   die  vorrede   zu    Wolfram   a.   XIX   und  die   lesarten   tum  J 
Iwein  1328].     Hartman  lebte    noch  alt  Gatfrit   seinen  Tristan   dichtete,  i 
nber    dem    er   seBier    slarb,    —    nach    der   meinung   des    neuesten   KeraUS'  1 
gebers  s.  IX   surischen  1240  Und  1S60.  aber   auf  grSndea   bentil  dies*  I 
iBeinuag   nicht,   und  Rudolfs   xeugnia  widerstreitet  ihr.     denn   als  dieser  ^ 
seinen    Wilhelm   sehrieb,    teilten    der  Auei-   und    Gottfried   schon    längst 
nicht    mehr:    er   setzt    Eschenbach    zwischen    beide,    der   Auer  folg 
Heinrieh   von    Veldeke,   der   die   Eneit  spätestens  lltJO  beendigte*)   und 

•3  um  16.  ocl.  1190  starb  landgraf  Ludwig  V.  der  milde  i'oii  Thü- 
ringen auf  Cypern  (s.  Wilken,  4,  2tj7)  und  Hermann,  seü  1180 
pfahgraf  van  Sachsen,  wie  ihn  auch  Heinrieh  nur  nennt,  ward 
landgraf  der  dritte  brader,  Friedrich,  der  erste  graf  von  Ziegaik-  f 
ham,  ist  bta  1186  nai^ltgewiesen.  ist  die  in  der  antn.  zv  z.4431  \ 
aufgestellte  fnauthuag  uber  Friedrich  von  Hausen  richtig,  verließ  \ 
er  Deutschland  in  anfange  des  Jahres  1189,  so  ist  das  gtcRi^t, 
mj  dessen  fabel  er  MS  I.  91*  anspielt,  nicht  jünger  als  oon  1188. 
;,  weilei  als  1181  kann  man  aber  die  Vollendung  des  selben  nicht 
:uruc;L  schieben  denn  !.  130S6  ist  von  der  schteertleite  kSn^ 
Hetniiehs  und  heiiog  Friedrichs,  der  sBhne  heiser  FriedriiAs  l, 
die  rede,  die  pßngsten  1184  at  Mains  gefeyerl  untrde.  neun  jähr 
vor  dem  beschla/s  v)ar  schon  der  gräßere  theil  der  Etieit  geschrie- 
ben und  uard  dein  dichter  damahls  eniKandl,  bey  der  Vermählung 
des  landgrafen  Ludu.lqs  mit  einer  gr^n  von  Cleve,  die  rwar  tein 
geschchtsschreiber  nennt  aber  Heinrich  als  ihr  landsmann  ist  liR 
vollgültiger  zeuge  —  ilber  landgraf  Ludwigs  gemaklin  s.  s 
n'dken  4,  Beilage  s  17  'unten.  —  die  haehieil  war  alia  N 
voi  1175  und  nicht  nach  1181  (oder  xufolge  der  vermMhung  über  J 
Friedrich  lon  Hauten  nicht  liach  1179).  graf  Heinrich  von  ÄdiDo 
bürg,  dei  das  buch  nahm  und  nach  Thüringen  sandte,  kam  ibw  ■ 
25  jultua  1183  xu  Erfurt  um.  —  die  sich  selbst  widerspreohtnjt  m 
anmerLung  itülleii  su  seinem  abdruck,  aus  welcher  der  litera-  f 
risi.he  grundriß  s  '219  sich  gerade  das  ganz  unbegründete  h 
iLÖhll  beruht  auf  einer  misverslandenen  Untersuchung  von  Eceard  1 
in  der  hmC    geaeal   priuciji.  Sax.  super,  ji.  331.  —  die  Verweisung    \ 
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vor  dem  Parsival  starbt  auf  Gottfried  der  gleichzeitige  Bligger  von 
Steineiche  dann  Ulrich  von  Zetzighofen  und  Wimtf  und  erst  nach  ihnen 
allen  Fridank:  dieser  aber  dichtete  lange  vor  1240  ^  nämlich  1229  vor 
heiser  Friedrichs  IL  ruckkehr  aus  Palästina  im  sommer,  noch  schlim- 
mer ergeht  es  in  der  Einleitung  zu  Gottfried  s,  XL  XII  dem  Neidhart^ 
den  sie  wenigstens  um  50  Jahr  zu  jung  macht,  er  wird  von  Wolfram 
im  Wilhelm  312,  12  deutlieh  bezeichnet  und  mit  namen  genannt:  Man 
muoz  des  atme  swerte  jehen,  het  ez  hSr  Nithart  gesehen  über  sinen 
genbühel  tragn,  er  begundez  slnen  friunden  clagn.  dieser  Neidhart, 
den  Wolfram  um  1217  erwähnt  {vgl,  WaUher  s.  182),  den  der  Marner 
MS,  IL  173'  als  längst  verstorben  beklagt  (der  Marner  aber  starb  eher 
als  Konrad  von  Würzburg  (amg.  709)  d.  h,  vor  1287,  ja  er  überlebte 
schwerlich  das  interregnum) ,  dieser  Neidhart  soü  mit  gewalt  unter  Ru- 
dolf von  Habsburg  und  bis  ins  vierzehnte  Jahrhundert  gelebt  haben,  — 
weil  auch  noch  spätere  ihn  und  seine  gedichte  kennen,  wie  der  voUen- 
der  des  Titurels,  Albrecht,  ihn  in  nachahmung  der  stelle  aus  dem  h, 
WUhelm  erwähnt  (Tit.  X,  6). 

6947.    gelich  adv,  st.  geltche  s,  die  anm,  zu  z.  753. 

6958.  ein  ander  kempfen]  einen  kempfen,  wie  gleich  z,  6975 
steht,  ist  die  gewöhnliche  form  statt  unseres  zweideutigen  *mit  einem 
kämpfen*;  eben  so  einen  weinen,  beweinen  u,  m. 

6962.  unde  im  statt  unde  swederem. 

6963.  w^n  ^r  hat  erslägen  Nib,  1287,  2  w^n  fr  ze  hüse. 

6967.  unverwäzen  unverßuchet,  seiner  ehre  unbeschadet:  vgl.  Erec 
878  dem  wsere  verwäzen  beidiu  sin  dre  und  ouch  daz  leben. 

6972.  Jane  wären  si  niht  geste  des  willen  nicht  in  ihrem  herzen, 
nur  in  ihren  äugen  waren  sie  einander  fremd. 

6974.  ir  ietwederm  was  tongen]  die  redensart  mir  ist  tougen  ist 
hier  zu  lernen, 

6987.  rosselonfes  wit,  so  Erec  8899  drier  rosselonfe  lanc.  Frauend, 
84, 19  vil  küm  rosselonfes  wit.  —  auf  die  frage ,  wie  lang  das  sey, 
hat  hr,  geh,  rath  von  Meusebach  geantwortet  *ge  16  rossläuff  thund  ein 
frantzösische  mylen,  9  frantzösischer  mylen  vff  6  tütscher  mylen  ge- 
rechnet, Keisersb,  Postill,  Strafsb.  1522.  ander  teyl,  bl,  12.  76.  92.  — 
Stadium  ein  rosslauf  continet  125  passus.  oeto  stadia  faciunt  unum 
miliare.  Vocabularius  rerum,  cap.  de  itiner.  Vocabularius  predican- 
tium  lit.  S.  Rudolf  in  seiner  bibel  sagt:  diu  stat  (Babilonje)  sich  ge- 
zdch,  daz  si  vier  hundert  stadjen  wit  und  ahzec  was  in  alle  sit,   daz 

Hoßmann's  (Fundgr.  I,  226)  auf  die  Berliner  monatschr,  XXVII, 
s.  405  .  .  .  427  ist  überßüssig,  weil  dieser  unbedeutende  aufsatz 
von  Biester  nichts  neues  enthält. 


I   all   nuDgei   roMelonfn   zil  «.  S 


70S6.     geiümdea   g&hes    du  vax]  ein    iprichviOrÜKher   autdmA 
3.  JlfS.  //.   9'.  Lohengr.  3.   da/*  das   mhd.   vm   ton   oie 
fange    vor    u/i    unser  jeUige»    uiurt    und  jeden    umn-kloas: 
deutete,    in  irefcÄen  eituos  se%(  orfcr  geitech  werden  kann,  üf  fteiun«. 
im   Barlaam   heifit    ein    gölienhild    eine    iiinaeläsci    vai,     t/ar     in 
geitx  wohnt,    keifst  ein  gitevaz.   gltes   vhz.    nfdes  vu.    löge    tu 
//.  210*.  211».  schänden  vai  Diut.  Hl.  11.    miiiDon  VBz  das.  20. 
iif  1^  herz  du  vu  x.  3.  7014. 

7032.     wan  bedenkcsl  da  dich  bau?]  vgl.  die  anm.  m  t.  2Sil. 

7060.  Bi  tute  im  acderij  aUd  beü]  uiiV  matten  jetxt  tage» 
'machte',  anch  in  den  veneandlen  sprachen  und  ihren  veTaehiedann 
Perioden  leigt  sieh  ein  köehat  miffallendeii  icechtein  der  toSrter 
und  'marJten'.     vgl,  7071. 

7051.      nach  schajidan  auf  eine  schiiapßiche  iceise:  so  z.  7175 

7053.     unt  lümci    ex   onch  vrono  Mionen   und  rüumt  e«   ihr 
mrklick,     äbtr  den   einflufi  der  person\fieaiion  auf  die  tehviache  fa 
>.  du  anm.  2«  z.  1579. 

7066.     der  wünsch  vluochct  im  s6  sein  aumch,  das  t 
loird   ihm   zum  ßache.  —  bey   dieter   erklärung   beharren  wir  Irvt* 
obelus  Myihol.  s.  VäÖ. 

7078.     sluogens  üf  die  brüst  ber]  t<^/.  die  anm.  zu  3.  5025. 

7086.  M  den  aämen  vcllen]  ein  so  geicöhnlichtr  autdruck,  da/t 
noch  im  prosaischen  Wigahis  {a.  bibliolkek  der  romaae,  band  2  «.54) 
wo  Wirnt  (s.  3932  u.  ui.)  keine  veranlasaung  gab,  gesagt  wird  'er  fei- 
let mich  auff  den  samen,  oder  im  geschieht  dasaelbig  von  mir.'  —  die 
rotten  zogeten,  kämen  geriist«!  üf  den  simen  sieht  in  aeey  von  Obtr- 
lin  angeßäiTten  sttüen  dea  IroJ.  krieges,  Pore.  601,  19,  und  m  tnmei 
von  Nantheys  (Afa/sm.  denlcj».  I.  lU*.)    si  logeten  üf  die  abnen. 

7098.  dar.  eameinde  niht  wan  daz  daeon  war  die  UTsaohe  titaig 
und  aSein.  N.  68,10  daz  ist  diu  canaa  (daz  meinitiz),  MS.  IL  104* 
duz  enmeinet  niht  wan  valscher  linte  haote,  a.  Heinr.  618.  Flore  3039. 
Mariti  s.  169. 

7111.  yä  nü  spcr?]  naeA  einer  van  Griam  {Gramm.  UI.  SOSn^t 
779)  aufgestellten  vermulhung  icäre  zu  lesen  wänü,  aper)  auf,  auf, 
sper!  et  leidet  kainen  Zweifel,  dafa  an  einigen  der  van  unstrm  frtmide 
angeführten  stellen  wä  besaer  pafat,  wenn  es  für  abgekürztes  wach  ^e- 
nomaiea  wird;  allein  an  andern  atellen,  su  denen  auch  wohl  die  hier 
beaprochene  gehört,   scheint   das  fragende   wä  den  vorxug  zu  verdiene»- 


dem 
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man  vergleiche  die  ersten  zeiUn  von  Heinrichs  Tristan ,  und  oben  die 
anm.  zu  1818.  wanü  mine  vil  lieben  man,  di  mir  helven  wellen !  wan^ 
liebe  gesellen  t  wanü  fruit  unt  mage!  nü  stdt  iz  an  der  wage  />/. 
KuonrtU  113»  18. 

7148.  wan  hat  er  borgennes  mnot]  bessern  sinn  gibt  wohl  A:  hat 
er  geldennes  mnot.  denn  nur  der  kann  borgen,  der  immer  darauf  denkt, 
das  was  er  borgt  zurOck  zu  zahlen, 

7162.  vür  des  tddes  schelten]  diese  zeilen  erhalten  ihr  volles 
Uehi  aus  dem,  w€ls  in  Jeu:,  Grimm* s  rechtsa,  s,  953  nachgetragen  ist, 
statt  dafs  man  jetzt  gewöhnlich  nur  droht ,  den  namen  des  wortbrüchigen 
Schuldners  in  den  Zeitungen  an  den  pranger  zu  stellen,  bediente  man  sich, 
wie  wir  hier  sehen ^  in  früheren  zeiten  der  scheitere,  und  dieses  amt 
übernahmen  die  herum  ziehenden  sänger:  ein  neuer  beleg  für  das  was 
schon  in  den  götting,  gel,  anz,  vom  j,  1823  s,  229  im  allgemeinen  be- 
merkt wurde.  \_Vom  übelen  weihe  677].  —  dafs  die  sänger  das  schel- 
ten überhaupt  als  einen  (heil  Vires  amtes  ansahen,  beweiset  ein  spruch, 
den  das  amg.  s,  5*  aufbewahrt  hat:  der  w!le  nnz  ich  gerüeren  mac  die 
sangen,  sd  taon  ich  mit  gesange  schin  ob  ich  ein  schelten  prüeven 
kan  den  alten  nnd  den  jungen,  es  läfst  sich  vermuthen,  dafs,  wenn 
jemand  ihnen  ein  solches  amt  auftrug,  sie  auch  dafür  bezahlt  wurden,  — 
zu  des  tödes  schelten  vergl,  Gr,  myihol,  s,  492.  Klage  2094  daz  in  daz 
leit  nider  schalt  und  lie  selten  stt  gesprechen  wort.  —  für  die  reime 
von  7151  bis  7164  vgl,  die  anm,  zu  z,  3145. 

7179.  da  mit  er  sich  wol  bejage  mit  welchem  er  sich  auf  eine 
löbliche  weise  beschäftige  und  sein  leben  hinbringe,  vgl,  MS,  I,  155^ 
ich  solde  anders  mich  bejagen  etwas  anderes  thun, 

7182.    ir  leben  was  niht  Verlan]  für  verlftn  spricht  z,  7173. 

7187.    an  ir  koufe  an  den  handelsgesehäften,  die  sie  trieben, 

7189.  zwene  msere  karge  wehselsre  zwey  allbekannte  kluge  han- 
delskute,    für  msere  vgl,  Nib,  2080, 1  zage  msre  allbekannte  memme. 

7194.    werbende  man  handelsleute,  Trist,  4090. 

7200.  zweykampf  und  geldgeschäfte  einander  gegen  über  zu 
stellen  scheint  ein  witzspiel  zu  seyn,  in  welchem  Hartman  sich  sehr 
gefiel,  bei  jenem  will  man  mehr  ausleihen  als  einnehmen,  bei  diesem 
mehr  einnehmen  als  ausleihen,  —  man  vergleiche  eine  ähnliche  stelle  im 
Ereo  z,  863 .  • .  885 ,  wo  noch  ein  zwegter  vergleich  von  einer  ort  spiel 
hergenommen  wird, 

7202.    nü  sehent  ir  nun  sehet,    imperatio, 

7220.  ze  nötpfande]  nötpfant  bedeutet  vermuthlich  derjenige  pfand, 
das  nicht  freywiüig  gegeben,  sondern  dem  rechte  oder  der  gewalt  des 


andern   äberlageeii   wurde,     «gl,   dax  pfuitiocht  aemen  ^BrtB.'SU,i 


■chilt  iE 


a  pfant  Pnn.  537,  90. 


7227.    den 


.  jeut 


tagt  'kuitderl  ll 


jer  beiaklen'   und  'einen  ganen   betahhn', 
Boehatehettdem   attuaalive   1.    das.,    was   der    andere  /ordirl,    kingeken, 
und  S.   den  kanfpreia   eine«   dinget  he^aklen.     so  tagt  Hartman  MS,  1. 
ItM)"  n&  ninsent,   ritter,  iuwer   leben  gebt  euer  leben  Ain;  dag^en  /%n 
6365   et   zinste    sin   leben    er   bezaklle  jür   sein   leben.     Iw.   66415  dlOB 
brOt  mil   dem.   libc  ninscn  /ür  das   brot   sein  leben  hingeben,  troj.  l7fl 
die   tiücxekhett   bähe   zineeu    Iheuer    befahlen.    —   eben    diefi   gSt   noirl 
verdnsen:  Iic.  7227   den   lip  vereinaen   kib  und  leben  hing»b«n.     MS. 
I.  179"    mine    vteude    sine   verzinset   sind  hingegeben;    dagegen    Tritt. 
8729   ich   hüD   da^  wi^j  verzinset  mit  dem  Übe   ioh   habe  fSr   das  tcab 
mein  leben  hingegeben.  —   dafs   dat   t 
bedeulaag  hülle  als  jel-l,  itt  beiannl. 
1.   ISO"  nimt  »on  mtneo  i 

7230.     liaz  die 
s.  5    ilie    mailin    ivi 


r.  b.  Hartman  i 


iliz  leit  si 

.eilen]  lea  nailles,  deutsch  die  ringe:   so  ßiul.i 
n    wuordun    warm,     die  meilen    aa   der   Entti 


(frans,   vcntaille) ,    durch    die   naih   den  hieben   das   Hut   aiff  den  i 

7235.     wider  morgen  pej^ii  den  morgen. 

12iS.  ein  vil  gemaotlicb  scheiden]  getnnottich  nieit  diu  i 
deutsche  undeatsch  ' yemütktich' ,  sondern  dem  maote  .entsprechend,  t 
nehm;  vgl.  muotlich  MS.  11.  20». 

7303-     lacbetc  si  die  swoster  an]  s.  die  anm.  su  s.  <cA 

7830-     ich  wil  äf  dich  verkiescn  alles  toU  vergeben  v/nd  vtrgt»^ 
seyn. 

7322,  wan  der  ir  guoles  drumbc  jacli  der  sie  nicki  aegen  i 
guten  herxe»  gelobt  halte. 

7333.     daz  hetc    ei    lihte   getan    das   hätte    ne    vielleicht    . 
iL  h,  es  lä/st  sieh  leicht  glauben,  da/s  sie  es  gethan  hätte. 

7339.     dnz  er  s!  nöte  verstiez  da/s  er,  nur  durch  die  noth  gtint 
gen  (nngerne,  w«   andere  handtcki'ißen   haben),   die  bitte   absckbig,  ■ 
die    neuest«    ausgäbe   det    Tristan   gibt  im  glassar   eine   neue   abitiatHg 
des  Wortes,   das  sie,    alt  ob  es  ein  adjectiv  wäre,  atote  schreibt,     wem 
MI»  aber,  nicht  ohne  mühe,    die  nacigeunesenen  stellen  s,  2177.  I033I 
in  den  frühem   zuverlS/aigem   ausgaben    aufsucht,   so  findet   man  d^^^ 
de  Groole  beide  mahl  2176  und  10330  not«  hat,  und  MäUer  2070  (169 


73il.     ze  H 
it»,  daß  dit 


leui  buvci'ehle]   das  hov^rebt  kann  hier  nur  darin  be~ 
chlssnche  an  Artus  hofe  durch  iwegkampf  entschieden 
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werden  sollte  y  und  Artus  der  jungem  Schwester  eine  sechswöcheniliche 
frist  bewilliget  hatte  (5.  z.  5659.  5742);  denn  da/s  der  grftve  von  dem 
Swarzen  dorne  in  irgend  einem  Verhältnis  der  abhängigkeit  zu  Artus 
stand,  wird  nirgends  angedeutet.  —  in  gleicher  beziehung  auf  gencht- 
liehen  Zweikampf  wird  das  hovereht  erwähnt  MS.  IL  ISO**. 

7356.  sd  liezen  siz  wol  understän  ausgesetzt  seyn.  so  häufig  das 
active  understan  ist,  so  selten  ist  das  neutrale. 

7360.  man  spreche  den  vers  aus  swfe  l^ide  dem  biderben  man; 
die  e  in  den  sylben  dem  und  derb  sind  stumm,     vgl.   anm,   zu  z.  3752. 

7362.  kumt  ez  von  muotwillen  niht  geschieht  es  nicht  aus  eigenem 
antriebe:  vgl.  MS.  IL  134^  ez  ist  niht  muotwille,  daz  mir  ist  nach 
ir  so  w§;  mich  erlat  sin  niht  diu  starke  minne. 

7370.  sich  verknnte  mtn  her  Iwein  er  gab  sich  nicht  kundf  sich 
künden  Nib.  1306,  1.  sich  verkünden  scheint  sehr  selten  zu  seyn,  [vergl. 
die  lesarten.'] 

7400.  diu  naht  si  gote  willekomen  für  die  nacht  sey  gott  gelobt. 
der  aitsdruck,  der  nichts  weniger  als  sehen  ist,  besonders  häx^fig  aber 
in  Dietrich  vorkommt,  hat  sich  noch  bis  in  das  sechszehnte  Jahrhundert 
hinein  und  in  der  Volkssprache  bis  auf  den  heutigen  tag  erhalten:  der 
künig  sprach  zuo  im,  er  sölt  im  got  wilkommen  sein;  vetter,  sind 
mir  got  wilkomen  Pontus  1498.  bl.  b  iij,  i  vj.  wis  mir  unde  ouch  got 
wilkomen  Lieders.  I.  514.  vgl.  das  englische  would  to  got.  —  da/s 
gote  willekomen  nichts  weiter  sey  als  sehr  willkommen,  wie  Jac.  Grimm 
Mythol.  s.  12  sagt,  wird  schon  durch  begrü/sungen  wilicomo  bethiu 
goda  endi  mi,  got  alrdst,  darnach  mir  west  willekomen,  die  Grimm 
selbst  anführt,  bedenklich. 

7412.  daz  ich  danne  (oder  den)  aber  vehten  mac]  diese  zeile 
schliefst  sich  genau  an  7410  an,  und  7411  ist  als  eine  art  parenthese 
anzusehen. 

7419.  da  hoeret  weizgot  sorge  zuo  nicht  ^  das  erfordert  sorge*, 
sondern  ^ davon  ist  sorge  unzertrennlich,  das  liegt  mir  wahrhaftig  schwer 
auf  dem  herzen:  gott  stehe  mir  beyV 

7424.  ichn  vorhte  ö  nie  s6  sere]  der  sinn,  den  B  (geforht  ir  nie) 
gibt  'ich  war  noch  nie  so  besorgt  für  mein  leben  und  meine  ehre*  ist 
ohne  zweifei  der  bessere;  auch  ist  vürhten  ohne  ein  object  bedenklich: 
mir  ist  auf  keinen  fall  richtig. 

7433.  ir  habent  mir  des  verdigen  ihr  seyd  mir  darin  zuvor  ge- 
kommen:  so  wenigstens  scheint  nach  dem  zusammenhange  der  rede  die 
zeile  verstanden  werden  zu  müssen,  und  z.  914  mir  sol  des  strites 
vür  komen  min  her  Gäwein  scheint  diesen  sinn  zu  bestätigen,  allein 
nach  allem,  was  1827  in  der  ersten  ausgäbe  unseres  Iireins,  dann  1833 


I   rf«n  Atinierhingeii ,  und  btynahe 
«Mg     «her   aWioehdeatsche    beton 
.  15  (AiM.  phil.  abkandl.  d.  Berlin,  akademie,  1832  >.  249)  gtäagt  jj 
Jai   weiMrer    au/hlämnp   bedarf. 


bleibt   noch   gar 


r  darauf  beachränkert ,    hitr  dal  früher, 


aacilrä 


■    Dbc 


MisceUan 


•  beym/ägtn.  - 
dem  beygesttsU 
gloast,  '  fuTidihet.  quos  aorte  potestatis 
Vuriiligi  tcanaacenderel'.  WiUiraia  LXXI  in  Boffm 
diu  ecclesia  i,e  gentibus  per*)  idolntriam  ist  cbümi 
nominiB  mei,  unte  sfu  sii  avredihet  uerito  rirtutum 
popalontm.  Genesis,  Fundgr.  IL  71,  27  v\e  im  got  ferlSch 
in  egiplo  fuTgedüch  ,  endlich  Liederi.  I.  616  vhz  nolt  ich  j 
Kihen,  min  Creuiie  möht  verdlheo  (grö/ser  werden)?  auch  das 
fortheon,  das  Lye  praevenire,  praecurrere,  excellere  erklärt,  ii 
das  ahd.  fnridiban.  ver  sieht  also  mhd.  fSr  das  alte  fnri  (vgl. 
II.  896)  und  der  daiiv  mir  scheint  von  ver  (furi)  abhängig 
suleixt  mag  noch  bemerkl  uivrden ,  dafs  so  leie  Hartman  sagt  '  S  i 
Btriles  vür  komen'  so  Tatian  {cap,  199,  11  bey  Palthen)  tliaa 
nionaiht  iotheh.  —  aat  aber  immer  noch  fehlt 
für  das  hitfaioorl  haben;  geringere  acliuiierigkeit  värden  die  otri 
denen  leiarlen  mir  mich  machen, 

IUI.     xe  zwein  siegen  um  mit  euerem  Schwerte  nach 
zu   thun:    Iwein    hatte  (7406)    von   dregen   getprocAeni   der   hSl 
Gawein  iprithl  ton  zuis^en. 

7449.     ich  hän  der   naht  kdme  erbitcn  ich  habe  mit 
auf  die  nacht  gehofft. 

7458.  der  ich  nibt  s£re  cngelten  kan]  dieies  kan  isi  nicht  eiua 
gleichbedeutend  ruit  tnuoi  orfer  fiol  and  nur  durch  den  reim  herbeg 
geführt:  ich  icüneche  euch  alle  die  ehre,  sagt  Gawein,  wobey  ich  ts 
mäglich  iu  machen  vieifs,  da/s  ich  nicht  seüisl  darunter  leide,  b^/nahe 
das  selbe  lesen  wir  in  Ulrichs  von  Liechtenstein  Frauendiensl 
hie  ist  manic  biderb  man,  den  ich  wol  aller  Sren  gan,  and  doch  der 
Sren  daz  da  bt  min  eie  iht  deste  minner  st.  —  was  kan  betriffl, 
haben  mir  nielleichl  noch  zu  lernen,  dafs  dieses  tcerlcien 
allenglische  gan,  ohne  selbst  eine  merkliche  bedeulung  :u  haben, 
schmeidigende  periphrase  bildete:  i-gl.  Farz.  29,  19.  514, 
536,  22.  MS.  L  16".  —  dem  ich  der  he.  A  widerspricht 

74S3.     ich  bin  es  Iwein]  man  vergleiche  ein  ähnliches  gtgenti 


I 


in   der  Harleyitchen  handsehrift.  3014  pOBt,     [fo  oueA  in  der  e» 
Ebersberg,  in  der  femer  steht  ante  Rv  fo  nitro  viire  dlhei.J 
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erkennen  Gaweins  und  Tristans  in  Heinrichs  Tristan  1850,  so  wie  Ro- 
lands und  Olivers  in  dem  französischen  roman  Gnerin  de  Montglave. 
—  über  ez  s,  die  anm,  zu  z,  2611. 

7618.  ir  gesiune]  dieses  wort  bedeutet^  eben  so  wie  gesiht,  so 
vohl  Sehkraft  {Genes,  Fundgr,  IL  37,  35)  als  aussehen  (Nib.  1672,  4). 
noch  in  Martina  («.  164)  reimt  der  ougen  gesiune  auf  ninne.  vgl. 
Gramm.  II.  28. 

7547.  die  gallen  in  dem  jftre]  vgl.  Gudrun  5113  nü  swic  du, 
übele  galle,  Dietr.  A.  s.  103^  swie  si  wseren  gewesen  ein  galle. 

7550.  der  nnmäzen  wert]  vgl.  MS.  I.  33'  sin  wart  nie  valscher 
minne  wert,  Amis  20  dft  bin  ich  eines  toren  wert. 

7563.  ich  sicher  in  inwer  gebot]  vollständiger  Wigal.  7186.  ich 
wil  iu  sichern  nnde  geben  minen  Itp  in  iur  gebot. 

7569.  daz  sich  dehein  min  gre  mit  iuwerm  laster  m@re!  möge 
sich  mehren:  als  ausruft 

7584.  se  Rinzen ,  oder  nach  andern  hs.  ze  Kriechen  in  den  fern- 
sten landen. 

75d4.  beide  vrägeten  unde  riet]  beide  mit  folgendem  nnde  heißt 
bekanntlich  *so  wohl  als  auch*.  Hartmannes  sinn  für  feine  hößichkeit, 
an  welchem  kein  anderer  dichter  ihm  gleich  kommt,  läfst  die  Zuschauer 
sich  den  köpf  darüber  zerbrechen  waz  disiu  minne  möhte  diäten;  der 
könig  hat  es  bereits  errathen. 

7618.  unde  rümde  vientschaft  da]  vientschaft  ist  nominativ.  Ernst 
48^  mtn  vorht  ist,  daz  si  rümen;  auch  mit  bei/gesetztem  dative  daz  uns 
gerümet  hat  mtn  man.     von  der  wibe  list,  Müller  I.  213  c. 

7619.  und  gehellen]  man  bemerke  den  schnellen  Wechsel  der  no- 
minative,  er,  vientschaft,  wir,  so  wie  die  auslassung  des  letzten. 

7622.  het  erz  gehabt  an  dem  tage  hätte  es  ihm  das  tageslicht 
erlaubt. 

7633.  nach  grözem  ungevelle]  sit  mir  geviel  daz  nnheil  (7631) 
da  mein  spiel  so  schlecht  steht. 

7682.  hie  was  zom  ftne  haz  ein  heftiger  streit  ohne  hafs:  vergl. 
Wigal.  s.  765.  Lachm.  Auswahl  s.  305. 

7654.     läter]  vgl.  die  anm.  zu  z.  2190. 

7658.  ir  erbeteil  unt  taz  guot  liegendes  und  bewegliches  vermö- 
gen: a.  Heinr.  246  sin  erbe  und  ouch  sin  vamde  guot. 

7661.  dd  st  sich  alsus  versprach  durch  dasj  was  sie  gesagt  hatte, 
verstrickte.  —  aus  dem  accusativ  sich  ist  in  der  folgenden  zeile  der 
dativ  ir  zu  verstehen. 

7665.  ir  hat  verjehen  klar  und  bündig  erkläH:  weniger  selten  ist 
einem  verjehen,  eines  d.  verjehen  Iw.  3928.  7599.  Birz.  610,  4. 
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7670.  weit  ir  nach  geribte  lebn  wollt  äir  lueinem  riehlerJidifa 
ausspitidie  geaä/a  Üben:  vgl.  MS.  11.  X19«  wier  gecihtc,  ez  gienge  iu 
an  den  l!p,  MS,  lt.  198'  gerihtea  hat  man  sich  veFachamt  —  in  einen 
asdern  sinne  lagle  iniiit  eon  dem  angelilagten,  da/s  er  gerihtet  odtr 
gerihtc  biutot:  Part.  347,  20.   Vrid.  36,  15.  MS.  I.  43".   TriM. 

7672.  EI  Btcl  üf  iawer  gfebot  beide  guol  unde  lip]  *.  Loclim. 
AuswM  s.  294  Btön. 

7683.  geTfflrlicb  so  daß  sie  des  andern  räret,  ihn  su  fangen  such, 
daß  dahey  mchl  inaner  eine  bSse  absiclit  varaui  xu  setan  isl ,  nigl 
■MS.  I.  189*  rötez  mninJelin,  ich  bin  dir  ats5  gevare. 

7695.  gcbellen  wir  KwSae  in  ein]  tcenn  euer  eigener  kerapfe  und 
ifh  als  riditer  einslimmig  gegen  euch  sind,  so  habt  ihr  nach  reehllieher 
tnlseheidang  den  siriit  verloren:  gell  also  lieber  gatmillig  heraai, 
ieai  ihr  am  ende  doch  geben  mü/al.  —  iriVI  man  lieber  mit  Sab  iwei 
lesen,  so  nehme  mnn  gehetlen  wir  in  ein  als  aufforderung  des  kSniges 
an  die  ältere  achicester:  laßt  uns  beide  einstimmig  dieß  erklären! 
denn  loeiii  Gautein  sich  für  besiegt  erklärt,  so  müßt  ihr  doch  —  und 
auf  eine /är  euch  schimpfliche  laeise  —  das  erbtheil  herava  geben:  also 
isl  es  besser,  ihr  Ihut  es  in  gulem.  —  daß  ein  solcher  gebrauch  des 
plurals  Itein  gallicisiitas  ist,  wie  man  wohl  behaupten  v>alile,  darüber 
s.    Wigal.  s.  434. 

770!>-     vorhte  unde  drü]  hier,  scheint  es,  verbessert  die  lesarl  tdh 
der  drü  einen  ölten  fehler  sehr  gläeklich.     oder  isl  ei 
vgl.    durch   vorhte   liei   ich  noch  durch  drß   MS.  I.  157*.     [i-ergl.  t 
lesarten.] 

7716.     des   Sit   ir   bürge   uode   pfant   leistet   unter   des  bärget 
ßh'  mich. 

7718.      wunde  .  .  .  sQ^  s.  über  das  du  der  ha.  A  die 

7729.     da  er  da  in  Yerspenec  wart]   das   eraie   da 
in  ;ii  verbinden;  das  zwtgte  ist  das  lieg  relaiipen,  wie  der,  da,  i 
liehe,  nhd.  meistens  ther,  der,  dir  geschrieben. 

T74ä.     des  ir  mir  guotes   haut  get&n]  die  gemOhnliche  c 
vgl.  die  anm.  zu  z.  3131  and  tat  z.  5339. 

7750.     des  motnde  min  niftcl   sich   darüber  jubelte   sie. 
935,  1.  MS.  1.  202*.     da  sieb  nahiegal  der  zit  in  sn 

7756.     da  neic  ich  umbe  in  elliu  lani]   s.  anm. 

7760.  iindo  csn  letüe]  vgl.  die  anm.  zu  i.  2933.  wenn  2933  [in 
der  ersten  ausgäbe]  ezn  und  hier  esn  steht,  so  isl  der  grund  Jaro«, 
daß  dort  ez  der  Vorläufer  des  sabjeetes  isl,  uad  hier  es  der  aan  letzen 
regierte  genitio:  man  sagte  einen  lotipu  ihn  hindern, 
eines  Uinges  ihn  an  eliiraa  hindern. 
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7771.  gnade  unt  gemach]  so  wie  z.  öd46  gnade  nnt  rnowe:  vgl. 
die  anm,  zu  z,  646. 

7774.  in  zwein  für  sich  undßir  sie  beide;  denn  an  den  löwen  ist 
nicht  zu  denken, 

7785.  ze  verhe  wunt]  vgl.  z,  7234  wanden  die  niht  ze  verhe 
giengen. 

7787.  niht  enldste]  so  mufs  gelesen  werden;  denn  niene  heU 
keine  handschriß,  und  was  in  A  steht  ^  kann  nur  ine  ne  Idste  gelesen 
werden. 

7792  .  .  .  7804.  der  einzige  angemessene  und  klare  sinn,  den  diese 
Zeilen  haben  können,  ist  ohne  zweifei  folgender,  obgleich  ich  kein  an- 
deres mittel  finden  kann,  ihre  liebe  wieder  zu  gewinnen  als  dieses,  dafs 
ich  durch  begiefsen  des  Steines  mich  einer  schrecklichen  aber  doch  kur- 
zen noth  aussetze,  so  ist  doch  der  erfolg  dieses  mittels  nichts  weniger 
als  gewis;  vielmehr  dauert  die  noth,  die  auf  mir  lastet,  unvermindert 
fort,  wenn  nicht  jenes  schreckliche  ungewitter  auch  der  königin  so  wehe 
thut,  dafs  sie  dadurch  gezwungen  wird  mich  wieder  zu  ihrem  gemahl 
und  beschützer  anzunehmen.  —  das  comma  am  ende  der  zeile  7801  ist 
also  nicht  zu  verwerfen,  und  'im  getno'  oder  auch  *irn  tsdte*  das  ein- 
zig richtige,     [vergl.  die  lesarten.] 

7823.     mit  tem  schalle  mit  solchem  schalle:  tem  ist  zu  betonen. 

7839.     diz  geschiht  aber  morgen  das  geschieht  morgen  wieder. 

7851.     ich  bin  ein  w!p]  vgl.  z.  1921.  1955. 

7871.  der  mich]  leser  unserer  zeit  fänden  vielleicht  auch  der  rieh- 
tig;  solche,  die  dem  Zeitalter  des  dichters  näher  standen,  mochten  unt 
der  verlangen,  und  sprachen  daher,  wie  aus  den  handschriften  erhellt, 
der  oder  daz  er,  und  wir  werden  wohl  am  besten  thun,  w&nn  wir  ih- 
nen folgen.  —  was  die  freye  Verbindung  der  rede  betrifft,  so  vergleiche 
man  die  anm.  zu  z.  22. 

7875.     sone  wssrez  das  suchen. 

7879.  daz  er  vüere  durch  in  dafs  der  ritter  durch  ihn,  den  su- 
chenden, sich  bewegen  liefse  irgendwo  hinzugehen. 

7882.     nach  rehter  arbeit]  s.  die  anm.  zu  z.  6596. 

7891.    beide  lip  unde  guot]  s.  7673  beide  guot  unde  lip. 

7908.  vrou  Lünete  gap  den  eit  fafste  den  eid  in  genau  bestimmte 
Worte:  vgl.  z.  7924. 

7909.  üz  genomen  hervor  gehoben:  vgl.  Bari.  21,  28.  145,  18.  C 
Gerh.  %.  MülUr  111.  XVll,  10.  XXlll,  380.  XXXlll,  78.  troj.  2142. 
Wigam.  25*. 

7923.     die  vinger  wurden  üf  geleit  auf  das  heilectuom  7935. 
7928.     daz  ich]  eben  so  wie  hier,  ohne  ich  swer,  fängt  im  Schwa- 

lUrtmann  von  Aae,  Iwein     4.  Ausg.  23 


btnipUgel  der  judauid,   ohne  n 


,   mit  iax  dn  an;  'ombe  lA  f 


tän  guot  als  i]ich  dirre  man  ilhet,  Uaz  du  des  niht  I 
weist  —  Bi'i  dir  helfe  der  got  — .  des  helfe  dir  got, 
[Lachmatm  Eier  das  Hildehraadtlitd  s.  24.  M&Uenhoffi  iJfnfc 
LXVIU  (s.  180).  Äu/and  299,  G  er  sprach  'di  rede  ii 
mir  al  i]az  galt  wAge  Qi  arSbisken  riehen,  iz  ne  si 
Sien  ^swichen,  doz  ich  sin  ninc  nftme  widir  disem  verräläre.'  EU- 
hart  Trist.  606  {Dreid.  h».  bl  94'')  dö  sprach  ein  vurste  riche  'so  ge- 
lohet uns,  herre,  gewiaseliche  {am.  herts  gewis  sie  die  hs.)  dai  ir  in 
wellet  läzen  vehcen,  wan  d&z  geschit  mit  grözem  rehte.'  'daz  ich  ilu 
gerne  (iarg.  die  htl)  tuon.  uiine  helfe  hat  er  dar  zuo  nnd  ist  mir  ianec- 
Uchen  liep.'  AanaUs  Wormatienses  unter  deia  j.  1273  {Böhmers  Fm- 
les  Ter.  Germ.  2,  SOT)  hoc  civiura  iuramentoni  in  hec  rerba  prolnlil 
et  ptedixit  tati  popnlo  dominus  Eberhardus  episcnpua  WurmatieiiEiB, 
omnihus  ipsiue  domini  noatri  episcopi  rei'ba  repetcutibus  hoc  modo 
lingua  Tenlonica,  Das  wir  bürgere  von  Wurmes  xu  unserm  hem  dem 
romüchen  honige  Rudolf,  der  hie  gtgenwortig  ist,  also  holt  und  lUo 
getruwe  sin  u,  i.  w.  Heinrich  Tritt.  3840  Tristan  sprach  'üf  die  triu- 
we  mtu,  daz  ich  ls6teu  minne.'  Hi] 

7935.     diee  guote   heiligen   deren   heilige  gebeine    in   dieser  kefie 

7964.     als6  bt  »o  üi  der  nähe:  vgl.  z.  638. 

7960.  da  hahl  ir  iuch  genietet]  die  atUuiert  auf  eim  fragt  {iflt^i 
gern  mU  da  anmfangeti.:  s.  Bari  lt>9,  40-  190,  13.  —  über  genielen 
«gl.  die  anm.  zu  :.  5642. 

8011-     weiz   el    doch    daz    ich    ez    bin?]    ein    ähnliches    doch 
z.  2211. 

8012.     dox  wiere  der  ungewin  gerade  dadurch 
erreichen  lUoWen,  i'er/uren. 

804Ö.     vronwe,  heizt  in  üf  stAn]  im  englischen   U-ei»  (3968) 
lake  up  the  knigt,  madame,  have  done, 
uad,  als  coienand  betwix  U9  was, 
makes  {wühl  make]  his  pese  fast  or  he 

806Ü.     daz  diu  vremde  von  iu   zwein  wurde  gesamenet  eoein 
mit    ihr   sveg,    nach    einer   so    langen   Iretmung,    i 

vgl.    FOrz.    391,  29.     Wigal.    z.  9305.    —    bey    dieser  geiegenheü  aoän 
wir  einem  'samen'   in   Bari.  81,  2ß   sein  recht   widerfahren   laietn:  die 
teile  ist,  nach  dea  freyh.   von  Lafsberg  himdichrift,  zu  lesen  ich  SBmei) 
iuch  af  der   erde,   and  so   wird  man   das  folgende  'begii 
seiner  »tth  finde». 


\ 
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8099.  daz  im  stn  rede  ze  heile  slnoc  dajs  seine  sacke  glucklich 
ausschlug. 

8108.  nnd  daz  er  in  der  buoze  lebe]  so  ist  dieses  der  auszu- 
sprechen: nimmer  thun  ist  die  beste  hufse, 

8120.  miner  vreuden  dstertae]  6stertac,  österliclier  tac,  öster- 
lichiu  zit  im  eigentlichen  sinne  das  Osterfest^  dann  aber  auch  gleich- 
bedeutend mit  meientac :  vgl.  Rabensl,  58^. 

8121  .  .  .  8136.  von  dem  inhalte  dieser  zeiien  hat  der  englische 
dichter  nichts;  vielleicht  überging  er  was  ihm  nicht  wesentlich  schien, 
weil  er  zum  ende  eilte*),  wenigstens  ist  es  so  zu  erklären,  da/s  die 
meisten  deutschen  Schreiber  den  ganzen  absatz  weglief sen,  und  die  letz- 
ten verse  sich  nur  in  zwey  übrigens  gar  nicht  verwandten  handschrif- 
ten  erhalten  haben.  —  wenn  Hartman,  aufser  der  ergebung  der  köni- 
gin  in  ihren  eid  auch  noch  die  Schilderung  ihrer  reue  für  nothwendig 
hielt,  so  leitete  ihn,  unserer  ansieht  nach,  ein  richtiges  gefuhl,  und 
selbst  der  fufsfall  hat  nichts  unnatürliches  oder  übertriebenes,  auch 
ist  sonst  kein  grund  vorhanden ,  die  zeiien  für  minder  beglaubiget  an- 
zusehen: ton  und  spräche  ist  ganz  der  weise  unseres  dichters  gemäfs, 
und  nichts  verräth  einen  andern  Verfasser,  wie  z.  b,  in  den  Zusätzen 
der  handschr.  B  bey  zeile  6854  die  form  froeliche  (s.  340)  im  reim  (s. 
die  anm.  zu  z.  6406  [aber  auch  die  lesarten  daselbst])  —  bey  z,  6874 
die  indirecte  frage,  durch  welche  die  erzähhmg  angekündigt  wird:  ob 
si  in  iht  gerne  s»he?  ja  (s.  340)**),  —  und  die  form  mßr  (daselbst), 
deren  sich  Hartman  durchaus  enhält,  geschweige  dafs  er  sie,  wie  dort 
geschieht,  auf  er  reimen  sollte,  —  ferner  bey  z.  6904  der  plural  kinde 
(5.  342)  für  kint  (wie  Gudr.  3214.  4342,  und  öfter  im  Titurel)  —  end- 
lich bey  z.  8158  (s.  nachher)  bete  im  reim  auf  den  umgelauteien  plu- 
ral stete  (vgl.  auswdhl  s.  XXIV),  —  mähte  (s,  unten)  schrieb  Hartman 
auch  nicht  mehr,  als  er  den  armen  Heinrich  und  den  Iwein  dichtete; 
im  Chregor  findet  man  es  z.  555,  auch  im  Erec  z,  418  (vergl.  Haupt 
zum  Erec  s.  XV.). 

8138.     diu  ir  sanfte  tete  ihrem  herzen  wohl  that;  vgl,  Chregor,  4AQ, 
MS.  1. 162*. 

*)  [nein,  im  französischen  s.  214*  ist  nichts  was  dem  deutschen  ent- 
spricht, höchstens  kann  man  mit  z.  8136  die  worie  vergleichen, 
coment  qu'il  ait  est^  iriez,  mnlt  en  est  ^  buen  chief  venuz.] 

)  [doch  so  im  Erec  8774  wä  von  daz  w»re?  d4  hienc  ein  gröz 
hom  an,  und  8945  welch  ir  roc  wsere?  des  frAgt  ir  kamersBre. 
umständlicher  8744  hcerent  ir  iht  gerne  sagen  w&  mite  der  boum- 
garte.  beslozzen  was  sd  harte?] 


'23' 


** 
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vv  .1   T^u  .n   ier  aoib: 
isa,   T  .iiiC  «fis  siaiUE. 
3^JA^*  jatu\g£  fri^.?  -TiL 

an    i«Ki   *<silMn.  .=73110. 

Uü'  .«Sil  jprvc  oacfl.  jpaiii^  .ii^ 

•r  ;iy  -sag  iMteeri-ire  t^L 
5*»  -^ax  ir  iMdeT  nie  gfsfcraTL 

iUa  gfit  gmifxe  den  fem. 

f^^Aht«  aa  firxTem  mvte. 

5ii  b«t«n  n7  mit  grte. 

jr  Utk!«/  Tergezzen. 

Tri  frhftie  befezzen. 

<»  ir*f  u,  IT.  In»  älG5. 
»>iir   ft^nuf  aiuth  tlUttr  zus/itz  in  Hartmannes  tan    mmd  apraeke  itty   da- 
ron  *iftfi  vUon  m  *J*:r  anm.  zu  z,  8121   .  .  .  8136  6e«eüe  gt^Aen. 

HU'4,     tl»r   tAtt  ge»agen]  mo  Diut.  I.  s,\\.  hie  moht  ich  tII  abe 

^Wt.  tiOi  y^tiha  nun  fSblde  nnde  ere]  der  schöne  ffegensdkein,  den 
tlifufn  %9h\i\f.  ijn«Ji;  ittH  auf  das  sselde  mide  dre  im  anfange  des  ge- 
du'ft/0»  xurÜrk  virft^  inf  bereit»  in  der  anm.  zu  2.  1  angedeutet.   — 
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der  englische  Iwein  hat  weder  dort  noch  hier  etwas  der  art,  und  schliefst 
die  erzählung,  ohne  Lunete  weiter  zu  erwähnen^ 

nf  tham  na  mar  have  i  herd  teil, 

nowther  in  rumance,  ne  in  spell. 

bot  Jhesu  Criste,  for  bis  grete  grace, 

in  bevyn  blis  grante  us  a  place 

to  bide  in,  if  bis  wills  be. 

Amen,  amen,  pur  charite. 
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8l58.     mit   dieser   zeile   schliefst    die   handschrift  E;   in   B  folgt 
er  londe  ir  nach  frövn  fselden  bet* 
Bvrge  laut  riebe  ftet. 
Macbet  er  ir  vndertan. 
vn  alf  icb  vernomen  han. 

0 

Sine  wart  mit  hirat  niht  betgen. 

einem  riehen  herzogen. 

Sebonem  ivngen  manhaft. 

vol  ebomen  gar  an  riterfchaft. 

wife  vn  gewsere. 

Milte  vn  erbsere. 

dem  gaber  Ii  zewibe. 

von  gebvrt  vn  an  libe. 

was  n  wol  in  der  abte. 

daz  fi  mit  eren  mähte. 

Richef  landef  frowe  Hn. 

der  kvnecb  vn  div  kvnegin. 

beten  vberwunden. 

an  den  felben  ftvnden. 

Mit  frevden  alle  ir  fwsBre  tage. 

def  ich  got  noch  gnade  fage. 

wan  fwaz  er  ehvmberf  erlSit. 

die  wile  er  Hne  frowen  meit. 

da  mit  waf  ir  niht  zewol. 

V 

ir  lip  was  herceriwe  vol. 

Si  trvc  der  forgen  vberlaft. 

So  daz  ir  l^idef  nie  gebraft. 

vnz  vf  die  fseligen  zit. 

daz  gvt  gemvte  den  I'trit. 

Behabte  an  fwserem  mvte. 

Si  beten  nv  mit  gvte. 

ir  leidef  vergezzen. 

vn  frevde  befezzen. 

ez  waf  «.  w.  bis  8165. 
wie  wenig  auch  dieser  susatz  in  Hartmannes  ton    und  spräche  ist,   da- 
von sind  schon  in  der  anm.  zu  z.  8121   .  .  .  8136  beweise  gegeben, 

8164.  dar  abe  gesagen]  so  Diut,  L  s,  11.  hie  moht  ich  vil  abe 
sagin. 

8166.  got  gebe  uns  sselde  unde  6re]  der  schöne  gegenschein,  den 
dieses  s»lde  unde  ere  auf  das  ssslde  unde  %re  im  anfange  des  ge- 
dichtes  zurück  wirft,  ist  bereits  in  der  anm.  zu  z.  1  angedeutet.   — 
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cfer  englische  Iwein  hat  weder  dort  noch  hier  etwas  der  art,  und  schliefst 
die  erzählunff,  ohne  Lunete  weiter  zu  erwähnen^ 

nf  tham  na  mar  have  i  herd  teil, 

nowther  in  rumance,  ne  in  spell. 

bot  Jhesu  Criste,  for  his  grete  grace, 

in  hevjn  blis  grante  us  a  place 

to  bidc  in,  if  his  wills  bc. 

Amen,  amen,  pur  charite. 


LESARTEN. 


Die   erste   ausgäbe   des   vorliegenden  gedichts  (1827)  hatte   ich  durch 
(360)  vieljährige  arbeiten  vorbereitet,   die  auf  erforschung  und  einübung 
alles  in  mittelhochdeutscher  poesie  gesetzmäfsigen  und  üblichen  ge- 
richtet waren,     im  fehruar  1818  begann  ich  ein  umfassendes  reim- 
Wörterbuch  über  den  grösten   theil  der  erhaltenen  erzählenden  ge- 
dichte   und  lieder  anzulegen,   wodurch   ich  das  regelrechte  in  den 
wortformen  und  ihrer  Quantität ,   nebst  dem  eigenthümlichen  vieler 
einzelnen  mundarten  und  dichter,  genau  kennen  lernte,     im  unnter 
1823  und  24  ward  die   althochdeutsche   verskunst  mit  aufzähhmg 
aller  beispiele  bis   ins  kleinste  vollständig  erörtert,   dabei  die  Um- 
bildung oder   Verfeinerung  der  gefundenen  regeln  in  den  werken 
der  sorgfältigsten  dichter  des   dreizehnten  Jahrhunderts  erforscht, 
an  diesen  war  mir  das  nothwendige  und  das  erlaubte  fast  alles 
klar  geworden:    mich    an  geschmack  und  gefühl  jedes  einzelnen 
dichters  anzuschmiegen  war   bei    unzureichenden  hilfsmitteln  noch 
nicht  genug  möglich,      alles  gedruckte   alt'  und  mittelhochdeutche, 
das  zu  erlangen  war,  hatte  ich  wider  holt  und  genau  gelesen,  viel 
ungedrucktes  theils  gelesen  theils  auch  abgeschrieben,  ja  von  man- 
chem gedieht   schon    mehrere  handschriften :  im  jähr  1824  brachte 
ich  selbst  eine  bedeutende  anzahl  vergleichungen  und  ahschriften 
zuerst  in  das  nördliche  Deutschland,  die  dann  mehr  oder  weniger 

{^QV)  gebraucht  worden  sind.*)  wie  mich  freunde  durch  eigene  neue  far- 
schungen  gefördert  und  angeregt  hatten,  brauche  ich  nicht  zu  sa- 
gen: denn  dafs  ich  dies  immer  dankbar  anerkannt  habe,  weifs  jeder, 
ich  habe  auch  meiner  arbeiten ,  die  freunden  bekannt  genug  sind, 
nur  erwähnen  müssen  weil  sie  mir  abgestritten  werden,  indem  herr 

*)  ein  mir  selbst  noch  unbekannter  gebrauch  oder  mifsbrauch  scheint 
meiner  abschrift  der  notkerischen  werke  bevor  zu  stehn,  diese,  einen 
starken  quartband  in  leder ,  hat  mir  jemand  im  herbst  1837  auf  vier- 
zehn tage  abgeborgt  und  auf  immer  behalten ,  zur  zeit  ohne  nutzen  für 
die  Wissenschaft,  aber  schwerlich  ohne  schaden  für  seine  seele. 
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von  der  Hagen,  der  sonst  andere  gern  verschweigt  aber  benutzt, 
dies  mahl  eine  auf  ihnen  beruhende  bescheidene  äu/serung  meiner 
froheren  vorrede  als  ein  falsches  vorgeben  darstellt,  es  sollte 
nämlich  wohl  keines  beweises  bedürfen  dafs  erst  nach  vorarbeiten 
dieser  art,  bei  voller  geläußgkeit  des  richtigen  und  gewöhnlichen 
in  Wörtern  formen  bedeutungen  fügungen  Versbau  und  stil,  an  eine 
kritische  ausgäbe  irgend  eines  mittelhochdeutschen  gedichtes  zu 
denken  war,  und  nun  grade  zum  Iwein,  den  man  schon  damahls 
als  das  sauberste  und  regelmäfsigste  unter  den  höfischen  gedichten 
der  mittelhochdeutschen  periode  erkennen  konnte,  hatte  Benecke 
schon  1818  und  1820  einen  so  reichen  und  trefflichen  stoff  für 
eine  ausgäbe  zusammen  gebracht,  dafs  mir,  dem  die  freie  benutzung 
bereitwilligst  gestattet  war,  sogleich  einleuchtete,  hier  sei  es  mög- 
lich einen  kritischen  grundsaiz  aufzt{finden,  nach  welchem  aus 
schwankender  Überlieferung  die  echteste  sich  ausscheiden  Uefse.  so 
nannte  ich  in  der  am  31.  merz  1825  unterschriebenen  vorrede  die 
versuchte  darstellung  der  echtesten  Überlieferung  dieses  gedichtes 
'den  ersten  versuch  ein  aädeutsches  gedieht  kritisch  zu  behandeln*, 
die  bezeichnung  war  richtig,  falls  ich  nur  irgend  verstehe  was 
kritik  heifst:  und  ich  weifs  nicht  womit  ich  den  herbe  wortspielen- 
den Vorwurf  verdient  habe,  dafs  die  ausgäbe  sich  für  einen  sol- 
chen ersten  versuch  ausgebe  (Minnesinger  4:,  261). 
Aber  es  war  (deshalb  ward  es  auch  nur  gesagt)  ein  versuch,  dessen 
unvollkommenheit  ich  fühlte  und  dem  tädel  der  überlegenen  gern 
preis  gab.  der  zweiten  geistigeren  aufgäbe  der  kritik  war  zu 
wenig  genügt  worden,  die  gewonnene  echteste  Überlieferung  noch 
nicht  scharf  genug  geprüft  und  verbessert,  freilich  aber  wer  konnte 
auch  voraus  vermuten  dafs  in  zwei  handschrifien  die  man  wohl 
gleichzeitige  nennen  kann,  in  so  beträchtlicher  anzahl  bedeutende 
versehen  sich  würden  eingeschlichen  haben  wie  sie  nun  nachgewie- 
sen sind?  wer  konnte  der  eben  erst  mit  mühvollem  fleifs  errunge- 
nen würklichen  Überlieferung,  ehe  sie  noch  in  reinlichem  drucke 
dargestellt  vorlag,  sogleich  ansehen  dafs  der  dichter  mit  noch  weit 
(362)  gröfserer  feinheit  alles  harte  störende  oder  nachlässige  von  aus- 
druck  Versbau  und  gedanken  fem  gehalten  habe,  wie  man  nun  in 
der  gegenwärtigen  bearbeitung  dergleichen  hoffentlieh  nicht  mehr 
viel  finden  wird?  bei  längerer  betrachtung  und  bei  stärkerer  Übung 
waren  die  mängel  der  ersten  ausgäbe  leicht  zu  erkenneft.  mit  Be- 
neckens  Wörterbuch  zum  Iwein  (1833),  nachdem  ich  den  Erec  in 
einer  abschrift  gelesen  hatte,  war  es  mir  daher  leicht  den  Grego- 
rius  (1838)  aus  einer  schülerhaften  ausgäbe  und  aus  dem  längst 
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u  arlieilen  ah  der  laiein  * 
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jugendieerli  Harlmanns,   den  Ertc, 


o  glädclick  hat  Haupt  (IS! 
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gebraehl,  indem  er  durch  ichorfei  eindringen  und  liebeBaliea  hwia 
ßlhien  in  des  dichten  weise  die  sprädigkeil  der  äberlieferang  ai 
betviingen  aiueti.  ■  ao  blieb  nur  «och  die  aufgäbe,  auEh  d 
Ten  gedichlen  and  dem  uollendelsten  icerke  eine  form 
die  nicht  mehr  in  der  aanä/ierung  des  veraucka,  eandem  itach  d 
majti  memdiUcher  kuntt  vollkommen,  dat  bild  der  gaben  det  dicK- 
leri,  in  ihrem  reiehtham  and  in  ihrer  bcichränkung ,  darstellen 
möchit,  m  gliieher  zeit  wurden  in  Leipzig  die  tieder,  die  ticei 
neu  aufgefundenen  bikhlein,  der  arme  Heinrich,  und  in  Berlin  der 
neue  /«rein,  nach  langer  Vorbereitung  rasch  gedruckt,  um  Senecien . 
den  ersien  achwer  cu  erreichenden  ausleger  mittelhochdeutscher  und 
namentlich  dieser  paesie,  am  dritten  august  1842  Atrch  zeichen 
unserer  liebe  und  Verehrung  zu  erfreuen. 
Erst  uährend  des  druckes  kam  mir  der  angriff  auf  meine  toahrhaflig- 
keii  and  ehre  wieder  in  den  sim,  and  ich  glaubte  sie  am  bellen 
zu  retten  toenn  ich,  statt  die  leearten  aus  der  ersten  ausgäbe  mit 
Vermehrungen  zu  uiiderholen,  hie  und  da  eine  probe  von  den  ge- 
danken  und  «on  den  beobachtuagtn  gäbe,  die  bei  massenhaßir 
arbeit  nicht  kommen,  und  ohne  die  eine  ausgäbe  alierdings  nch 
zwar  für  kritisch  ausgeben  aber  nicht  kritisch  sän  kann,  da  ii'e 
mir  meistens  geläufig  ftiren,  so  mard  es  mir  nicht  sehteer  ohne 
Vorbereitung  zu  schreiben.-  gelehrter  ausgeführt  utärden  sie  an- 
spruchsvoller scheinen,  da  sie  doch  nur  anregen  und  den  höhn  ^H 
wehren  aollen.  ^| 


Die  handechriflen,   auf  denen   meine  berichtigung   des  hneins   bertJil, 
habe  ich  tkeils  in   lien  bekannten   abdräiken  theils   in   abschnfiea 
{363)  benutzt ,   die  tcichtigatea   in   abschriflen  von  Benecke,    welche  die 
originale  nicht  vermiaaen  liefsen,     ea  sind  folgende. 

A,  die  alle  hondachrifi  zu  Heidelberg,  n.  397,  pergamenl,  grofa  oelav, 
90  blälter,  die  aeite  von  25  bis  21  zeilat.  die  erste  seile  ist  ab- 
gerieben, die  zweite  fängt  mü  wa  z.  41  an.  =.  6926-7074  hat 
der  Schreiber  übergangen.  Beneckens  abschrift  ist  schöner  alt 
das  original,  und  weit  brauchbarer  als  ein  facsimile. 

B.  die  ebenfalls  alle  zu  Giefaen,  pergamint  in  kleinem  fermat,  ur- 
sprünglich 318  seilen  je  zu  26  uerjen:  jetio  sind  aber  vier  bläl- 
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ter   mit  2.  4633-4790  und  6767-6818  verloren,     auch   von  dieser 
habe  ich  Beneckens  höchst  sorgfältige  abschrift  gehabt, 

C.  ein  kleines  pergamentblatt  aus  der  mitte  des  dreizehnten  Jahr- 
hunderts in  München,  2.5881  diu  ge8agen-5976  suchen  enthal- 
tend; von  Docen  uns  mitgetheilt,  der  davon  in  den  miscellaneen 
2,  W2ff,  handelt;  von  Benecke  abgeschrieben. 

D.  die  pergcanenthandschrift  des  vierzehnten  Jahrhunderts  zu  Flo- 
renz, in  MüUers  Sammlung  (1784)  abgedruckt. 

E.  die  Riedegger  pergcmenthandschrift,  zwischen  dem  dreizehnten 
und  vierzehnten  Jahrhundert  geschrieen,  sie  fängt  mit  z.  1331 
an  und  schliefst  mit  z.  8158.  ein  blatt  mit  192  versen  fehlt, 
5953-6144.  Benecke ,  der  von  dieser  handschrift  in  seinen  bei- 
tragen s.  297-299.  495  redet,  hat  2.4633-4790  und  6767-6818 
abgeschrieben  und  aus  dem  übrigen  viele  lesarten  in  die  abschrift 
von  B  eingetragen. 

\^F.  ein  doppeltes  pergamentbkut  aus  dem  dreizehnten  Jahrhundert  in 
der  öffentlichen  bibliothek  in  Linz,  abgedruckt  in  der  Germania 
3,Uiff.  es  enthält  4949-4996  und  5191-5238. 

G.  ein  pergamentblatt  aus  dem  ende  des  dreizehnten  Jahrhunderts, 
enthaltend  3211-3362,  herausgegeben  in  der  Germania  3,  339#. 

H.  zwei  doppelte  pergamentblätter  aus  dem  dreizehnten  Jahrhundert 
in  der  Prager  Universitätsbibliothek,  abgedruckt  in  der  Germania 
6,358#.    sie  enthalten  6934-7198  und  7455-7702.] 

a.  eine  papierhandsehrift  zu  Dresden,  n.  65.  die  mir  vorliegende 
abschrift  unter  den  adelungischen  zu  Berlin  trägt  nicht  die  Jahr- 
zahl 1415,  die  Adelung  m  den  nachrichten  von  altd,  handschr. 
2,  XX  angiebt.     die  ersten  52  verse  fehlen. 

b.  die  heidetbergische  n.  391  auf  papier. 

c.  die  heidelbergische  n.  316  auf  papier.  ^^Finitum.  Anno  1477  Am- 
berge."  von  dieser  hat  Benecke  nur  den  anfang  bis  z.  606  ah' 
geschrieben,  aus  b  das  Obrige.  daher  habe  ich  in  der  regel  nur 
eine  von  beiden  anfuhren  können,  aufser  wo  Beneeke  die  lesart 
der  andern  mit  angab. 

d.  die  Ambraser  handschrift  zu  Wien  auf  pergament  vom  Jahr  1517, 
die  Miehaeler  (1786.  1787)  hat  abdrucken  lassen. 

e.  die  ergänzung  der  iScken  in  B.  ''1531.  11.  sept  hab  ich  den 
defect  erfilt  ans  aim  alten  bnoch.    Vildcht  vil  fabch." 

Unter  diesen  handschriflen   ist  d  etwas  besser  als  man  erwartet:  sie 
(364)  ist  wenigstens  bis  ungefähr  z.  6238  aus  einer  guten  handschrifi  ge- 
flossen.    B  und  b  setzen  eine  gemeinschaftliche  quelle  voraus,  in 
der  das  gedieht  schon  stark  verändert  war:  aber  der  Schreiber  von 


S,  nd*r  uHuH  et  foUfle,  kM  die  bearbfitwtff  ferlgtfälirl  rfui 

zelne  besaerangen  uniJ  durch  erweilerUTiy  gamer  aliicAnitle.    E  laä^ 
a  sind  Htiter  sich  nah  vcnnandt.     D  ändert  von  allen  ean 
piü  der  absieht  des  vErbesserns-     G  ist  fast  so  frei  geschrieben  vie   ] 
aut  dem  gedihktnijs.     die  ältesU  handschriji  Ä  ist  mit  keiner  der    | 
andern  näher  vcneandl:   verändertiagen  (£e  erkennbar   absichlUek 
sind,  hol  sie  niemahls  gemein  mit  einer  andern,     so  ergab  sich  non 
selbst  die  hrilimAe  reget,    ihr,    da  sie  der  ersten  qaelie  der 
lieferung  am   nächsten  ist,   at  folgen  wo   sie    nicht    allein 
jede  der  gebrauchten  handschri/ten,  e  vieUeit'hl  ausgenommen,  Aal   i 
durch  SbereinsiÜHBiang  mit  A  eimas   lur  entschttdang  beigelragen, 
und  es  ist  leicht    möglich   dafs  auch  uatih  den   übrigen  (>a  viel  ich 
aei/s  Je   einer   zu    Wien,    zu    Dresden,    lu  Roitovk,  3ü    Waller- 
stein   [einer   vom  j.    1464  lu   Raudnilz,    einer    vom  }.    1621    zu 
Lindau.   H.j)   sieh  hie  and  da  eine  kleinigkeit  anders  bestimmen 
würde,     die  regel  vertiert   ihre  kraft  wo    die  handsckrifl  A  Uidan 
httt  oder  offerüiar  (teaa  freilich  schon  auf  urlheil  beruht)  a 
sieht  oder  nachlätsigkeil  etwas  andres  als  das  ihr  überKefarle  giebl,  1 
oder   wo  mehrere    unter  den   andern    nicht   als  leugen  gebraacld  I 
'^vollständig  sind  oder  absiehlliek  ändern,  f 
enn  A  nur  durch  s:ufail  mit  einer  attdan  ■ 


cerdtn  können,  aeii  sie 
die  reget  ist  zu  brechen,  « 


erhallen  halt  in  diesen  beiden  fallen  widersetzt  sich  das  urlAeit^ 
der  Überlieferung,  immer  aus  gründen,  die  ich  aber  meistens  6 
nachdenken  der  teeer  überlassen  zu  können  geglaubt  habe,  dafs  -  i 
sich  das  echte  in  einer  eimetnen  jüngeren  handschri/l  erhalten  1 
hätte,  kann  linh  hier,  da  keine  stark  mit  der  ätteslen  äberein  stimmt,  1 
kaum  treffen:  wohl  aber  hat  suvieilen  ein  jOngerer  sehretber  e 
allen  fehler  glücklich  aerbessert.  bei  näherer  betraehtung  des  am-  1 
nis ,  des  versbaus  und  der  art  des  dickters,  zeigt  sieh  dafs  i 
in  die  überiieferuug  solclte  alten  fehler  in  überraschender  menge  I 
eingeschlichen  haben,  nach  verhäünif*  weit  mehr  zum  beispiel  alt  I 
in  den  ParzieaL  ich  habe,  äberxeugt  von  der  Sorgfalt  des  dich- 
tere, mich  bestrebt  dem  leser  iÜieralt  das  anmutigste  uadbefriedi-  i 
gendsle  iu  g^en.  möglich  dafs  idi  atuieilen,  wo  das  überliefert»  1 
(365)  zu  verwerfen  mar,  das  urspribtgliche  nidit  gefunden  hi^e:  wahr- 
scheinlicher und  rnnder  wiltkürtich  als  die  beaaerungen  der  schrei-  l 
ber  wird  man  die  meinigen  immer  finden. 
Dafs  ein  herausgeber  mitteihochdeaiscier  ertäktungen  (die  lesarlen  a 

handsciriflen   angeben  soUe,   ivird  wer   die  sacke   verstM  teils»   | 
begehren,     die  arbeil  aiird  durch  die  mäste  fehtervoü  und  für  dm   | 
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leser  unübersehlich:  das  auffinden  der  echten  Überlieferung  wird 
nicht  gefördert:  dafs  jeder  was  er  eben  will  beizu  lernen  könne, 
dafür  zu  sorgen  ist  nicht  des  kritikers  aufgäbe,  es  ist  ihm  nicht 
eher  vorzuwerfen  wenn  er  merkwürdige  sprachformen  oder  sinn- 
reiche lesarten  nicht  erwähnt,  als  bis  man  beweist  dafs  sie  dem 
dichter  gehören,  ich  habe  die  lesarten  der  beiden  aüen  handschrif- 
ten  A  und  B  sämtlich  angegeben:  in  der  regel  sind  nur  wo  sie 
einander  widerstreiten  auch  die  übrigen  verglichen,  nicht  immer 
alle,  weil  eine  oder  die  andre  zu  stark  änderte,  oder  weil  der 
ganze  vers  fehlte,  oder  weil  ich  aus  £  und  aus  b  oder  c  die  lesart 
nicht  angegeben  fand. 

Eines  gewöhnlichen  abschreibers  Orthographie,  indem  er  zwischen  der 
Vorschrift  und  seinen  eigenen  rede^  und  schreibgewohnheiten 
schwankt,  mufs  nothwendig  bunter  und  abwechselnder  werden  als 
es  des  einzelnen  dichters  rede  war.  hingegen  jede  regelung  dieses 
Schwankens  wird  wieder  die  freiheit  des  sprechenden  nie  ganz  er- 
reichen, so  ist  das  streben  nach  gleichmäfsigkeit,  welches  man  bei 
dem  sorgfältigen  Schreiber  von  B  bemerkt,  viel  zu  beschränkend, 
zumahl  da  es  selten  auf  streng  durchgeführte  regeln,  gewöhnlich 
nur  auf  stäts  gleiche  Schreibung  desselben  Wortes  gerichtet  ist. 
auch  mich  trifft  der  gleiche  Vorwurf,  wenn  ich  mich  auch  freier 
gehalten  habe,  so  ist  das  überall  durchgesetzte  v  allerdings  Über- 
treibung :  aber  wie  sollte  ich  mir  helfen,  da  es  A  würklich  überall 
hat,  nur  ausgenommen  frowede  63.  1662,  freuwede  7383,  freuwet 
7384,  froHh  7385,  frowe  177,  iuncfrowe  5147,  manihfalt  5100,  ta- 
fele 299,  vir  zwifelet  2541,  zwifelhaft  4869?  sollte  ich  B  folgen, 
die  grade  beschränkt  was  sonst  am  freisten  istf  denn  sie  setzt 
nur  f  vor  1  r  n  (u  und  ü)  ü  uo  u«  iu.  der  genauen  ausspräche 
zuwider  hat  sie  immer  tiufel  und  zwifel,  aber  richtig  aventivre 
tavel;  f  vor  andern  vocalen  in  falsch  gefelschen  farwe  goltfarwem 
hochfart  {aber  vart)  tüsentfalt  manecfalt  einfaltech  (und  doch  Bn- 
valtem)  fischen  folch  lantfolch  forhte  {einmahl  von  vorhten  5230). 
so  unwahr  wie  mein  beständiges  v,  wird  auch  mein  beständiges  -ec 

(366)  in  Wortschlüssen  sein:  aber  was  war  zu  machen,  da  B  immer  -ech 
und  A  immer  -ih  hat  f  in  den  gebeugten  formen  hat  B  immer  -ige, 
A  eben  so  und  in  langsübigen  häufiger  -ege :  hier  hohe  ich  grade 
die  genügende  abwechselung  hervor  bringen  können  durch  beobach- 
tung  des  versbaus  und  des  reimgebrauchs.  der  mundart  des  dich- 
ters gemäfs  hätte  eigentlich  das  aspirierte  kh  immer  sollen  bezeich- 
net werden:  es  konnte  aber  ohne  ungewöhnliche  zeichen  nur  in 
Zusammensetzungen    wie  junkherre    und  trakheit  geschehen,   und 


in  macli  ich: 

swei  i-acaUn,   aiie  in  brSk^ 
JciUden,   andeutm   lUß 
rei/a  ich  nichts  2U  feniFn,  d* 
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tinmahl  4098  aus  hesonderm  ijrund 

tiaK  nicht   tinpirüirte  k  nur  :wvichei 

also   nur  von   atpirtenem   ak   unler 

dem  ffclirauuhe  de»  nchreiben  von  B 

er  sich   icedtr  darch  uraprSngliehei  g  oder  k  nach  durch  folgend 

oder   variier   gfhtnde  buehstaien  leile»  lä/sl.     er  tchreibl  im  ai 

laut  «ach  langen  pocal  oder  diphthnnij  immer  c  (denn  Bweich 

^li  Hothwendige  aaanahim),  tberi  so  tracli^jt  bliocIJcheD ;  hing^ 

gen  in  der  endung  iwi'i  unbeloiiteHi  e,  obgleich  hier  wie  dort 

meini  ist,    immer  ecb,  deimach  aber  honec,  deigleicken  maDecfaH 

und  immer   -ecHch   und  -ocheit;   nach  kursem  ■  und  i 


c  wech  (dieses  1976.  4371.  6780)  enweo  (6886)  at- 
wech  (2215);  nach  tiguiden  achalch  Hchalclichcn  achalcUicl 
schalcbaft  folcb,  fra°mcli£ii  (selten  fruomecbgit)  fru<>inclichenj 
burch  karcbeit  starcb  werch  getwcrcb  berch  halsperc  bore  (dA 
niene  7156)  borch  (vor  nibl  7158)  burch  biiruhberch,  danch  ä»aa 
gedanch  gedanu  antfunc  vancbnuasc  vancnusse  baoc  landl 
(  :  Hpi'anc  303)  \&ne  gelanch  rauch  kcanc  apranch  spruio  t 
gelrimcb  sanch  sanc  sunch  wanc  ewanc  iwaoch  twanc  eemät 
dincb  dinc  rinü  giench  gienc  bienc  vtencb  gevienc  eopfteiH 
iuncbfro'we  iuncborren.  im  inlaut  xwiseien  zmei  vocalen  n 
beche  bliche  dicbe  entcbrichen  gclu^cbe  slnoche  zuochcn,  abtr 
akers  broken  rokes,  noOaoendig  iu°ke  brnnke  Meliakaiuc, 
Inr  immer  cb  vor  unbetontem  e;  naeh  kurzem  oder  langem  r 
desgleichen  nach  n,  vor  t  immer  c,  bedacte  gestracter  racter  g 
sicte  druDcte  wimcte  eancten  wincte,  rdier  ch  auch  taalotem  e 
bauechteu.  im  anlaut  in /rani5sischen  wärternk,  vor  I  immer  ei 
vor  a  inaner  k,  cht  in  cbroiie  cbrist  neben  kione  krist,  in  dm 
übrigen  nur  kr;  ehalt  kalt  kämpf  kämpfte  cban  kan  ercbant  er^ 
kaut  cbapei  kapel  cbarge  karge  kalne,  cbebten  chemDale  koa* 
pfcD  crcbeanc  erkennet  dreien  uhez^cl  kez^cl,  kjnncbein  chiii| 
(367)  kint,   külben   cbom  willccbunicn   cbum  cicborn  eckorn  c 

becbovcrtcB,  kuicbcnknebt  kulter  cbu^mt  chu^mcst  cbuomba 
kii°mber  bcchuambcct  cbunde  künde  kuudecbeit  kunech  kuneg 
chunt  kunt  uncbunt  unkunt  cbuunen  kuunen  kunncschafC  gekavi: 
riert  kuost  kur  cburz  kurz  chuoate,  chcren  unbecheriges , 
kos  GbQ^mi>,  cbumc,  k£un,  cMesen  kiesen,  kinse  kiusche,  käaE 
man  köuffc  kouft,  cbufnc  kühner,  mehr  alt  aus  solchen  t 
nissea  ergiebl  lieh  von  der  alteaten  orlhographisi:hen  ^erlit/tnltt 
«IM   manchen  kächit   auffallenden   übereinslimiHungen  der  » 
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verschiedenen  handschriften  A  und  B,  die  ich  theils  stillschweigend 
befolgt  theils  durch  strengere  beweise  aus  dem  versbau  bestätigt 
habe. 

Es  ist  dafür  gesorgt  worden  dafs  die  gesamte  Schreibweise  von  B  aus 
den  angaben  zu  erkennen  ist^  und  aus  A  wenigstens  alles  was  für 
Hartmann  oder  für  hochdeutschen  Sprachgebrauch  von  belang  sein 
kann,  überhaupt  habe  ich  die  handschrift  B  vollkommen  ausnutzen 
wollen:  manches  übergangene  niederdeutsche  in  A  wird  künftig 
noch  mir,  oder  einem  rascher  entschlossenen  arbeiter,  bei  der 
Eneide  Heinrichs  von  Veldeke  gute  dienste  leisten,  um  aber  nichts 
was  von  B  bemerkens  werth  ist  zu  übergehen,  will  ich  nur  zum 
Schlüsse  noch  zwei  punkte  berühren,  die  circumßexe,  mit  denen 
meist  die  diphthonge  bezeichnet  sind,  selten  lange  vocale,  lernt  man 
aus  den  lesarten  hinreichend  kennen:  zu  lernen  war  daraus  schon 
bei  der  ersten  ausgäbe  nichts  mehr. 

Ein  theil  der  umlaute  ist  in  B  vollständig  bezeichnet^  nämlich  e,  wofür 
zuweilen  »  steht  (von  mir  in  ä  verwandelt),  das  lange  se,  §u,  iu, 
u"  (mein  üe).  A  hat  nur  das  kurze  e  von  a  unterschieden:  für 
SB  hat  sie  abwechselnd  e  und  a:  sehr  selten  steht  iu,  und  wohl 
nie  für  den  umlaut,  auch  für  den  ursprünglichen  diphthong  mei- 
stens n ;  en  selten,  gewöhnlich  on.  beachtens  werth  ist  aber  dafs 
B  doch  zuweilen  uo  für  u^  gebraucht,  truogersluoge  7363,  schuofFe 
4125.  4157  (schueffe  5131),  zefu^zzen  1767,  und  sehr  sonderbar 
fu»  get  im  statt  fuoct  im  4196.  dagegen  steht  unrichtig  nur  mu«*  se 
2968.  3986  ytJr  muose:  denn  das  adverbium  su<*zze  und  das  Prä- 
teritum von  müen  mn<^te  sind  nicht  fehlerhaft,  sondei'n  nur  gegen 
Hartmanns  gebrauch,  das  lange  Cß  ist  oft  bezeichnet,  in  cho^^me 
(2031)  scho^ne  scho^nem  scho^nen  scho^ner  scho^nem  scho^- 
nerz  scho^niu  scho^nste-n  unho^ne  kro'^ne  ho**re  ge-ho^ret 
bo*'se-n  bo^ser  bo^ses  bo^ste-n  lo^^sen  lotset  tro**ste  getro^stet 
no<*te  no^ten  to*^ten  blo^zze:  aber  daneben  steht  doch  chome 
(368)  4097,  schone  2413.  3138,  böse  2582,  tröste  2125,  getröstet  3243, 
noten  1724,  und  immer  im  comparativ  grozer  oder  grozzer.  vor 
der  endung  lieh  hat  sie  umlaut  in  unstetlichen  unstetelichen  nsBm- 
lichen  ungewssrlich  clsegelich  tssgelich  gemlich  schemlich  schede- 
lichen gevserlich  wserlichen  wsBtlich  smsehlich  wsenlich  bliuclichen 
mu^  lieh  gue  tlich  iffimerlich,  aber  nicht  in  schalclich  manlicb  gast- 
lichen gemuo  tlich  angestlich  armecliche  unerbarmeclichen  laster- 
lich trurecliohe,  schwankend  msenneclich  63  und  manneclich  7104, 
wunderbarer  weise  aber  und  gegen  den  gebrauch  anderer  guten 
handschrxftm  niemahls  oe,  sondern  frolich  frolichem  notliche  tot- 

0 


liehen  imtroatlich.  ick  :x>e\ftt  ob  ich  gemuoClicb  und  n&tUche  ait 
recht  oJne  amtaul  gelassen  habe,  das  kurze  ü  erscheint  in  B  nur 
eiama/ti,  in  mo^ht  ei  43S4:  ich  habe  diesen  jüngsten  aWoul  oiil 
der  guten  handschrißen  eigenen  mäfsigung  eingeJuhrL  ebat  so  bin 
ich  ßlr  jedes  ü  verantaerllicli :  B  hat  u  ader  n»;  nur  bu^  Ilsen 
3671,  sWiTneiaeS,  Bu^ne  498^,  dru'mer  6204,  eaban  6547,  unrf 
für  458,  küc  7305,  verlür  6826. 7306,  tür  1146,  12fi9.  1290.  1479. 
3293.  6741. 
Da»  unorganische  do  für  kur:es  n  in  der  handschrijl  B  tuüerscheidtt 
sich  von  Wolframs  gebrauch  besonders  dadurch  dafs  äanfär  dt» 
umiaul  kein  üe  tnlaprichl.  es  findet  sich  vor  auslautenden  c 
nanlen  nur  in  ut^iandroguDn  und  den  abgeiärslen  {Ta°  oi  (auch  dtm  a 
adJBCtivui«)  äu°n  au"  awenilea  chuoni  erbuot  (erbatet)  eobnot 
biitet).  vor  einfachen  liquiden  {flber  nie  vor  I)  nach  denen  i 
fehlt  in  {rno  mchiit  fru"  mdioben  chuomt  fruomt  gefru"mt  ch 
verlnTn  buorte-n,  vor  m  und  e  in  finomen  fruomechfiil  fm' 

verdoppelter  liquida  nur  in  guorren.      Kor  einfachen  oder  verdop- M 
pellen  niulis   in  erzuoge   luoge  laogemtere  truogefrgude   lu"gai  1 
(indicativ)  kuochen  (kSche)  braoke  ru°ke  lUi-gelaoche-B  fltu°cben 
zaochen   dra°cle   er-bnoten  schuntle    begwzie   schaozzea.      vor 
conionantverbindungen    in    chu"mber-s   kuomberlicb    chuombernt 
geknonriert  WBfasch  (7066)  anderatuont  (nur  3Ö4)  wnorde  wno 
den  wuorCen  wuocfes  schu^rft  wuorchen  wuorm-e-a  zuornen  ti 
nii   tnnmieren-a   zunmile   gebufrl   fu"«   gaorte  hnort   antwi 
antwuorte,  luoftea  fuoha  suobt   (3420)    cliB<>Bte  cbaoati 
cbuosten.     elwas  usesenlliches  soll,  hoffe  ich,  aeder  in  dii 
in  den  variier  gehenden  verzeichniasen  fehlen,  übrigens  ia 
nicht  in  allen  diesen  v-Brtem  fest:   so  steht  frnmchSil  4039: 
geu'ühnlieh  subt  subte  stiiut  atimde  stunden  geburt. 


(369) 

Da  die  ersten  41    verse    in  der  handschriß  A  nicht  gelesen   tind,   i 
[9]  werden  hier  die  Verschiedenheiten  der  äbrigen  BDbcd  notlsläa^ 

angegeben. 

2.     cberet  ZJ,  nach  Hartnianns  gewBhnlichetn  sprachgtbrandt.    aber^A 
andre  ist  ihm  nicht  fremd:  im  Erec  4096  swer  atae  aocbe  n 
gar  ze  gemache,     vergl.  Er.  2932.  1.  i.  1087.  Gr.  583.      3 
B  hier  und  z.  11,  sonst  inmer  uü,  nie  unde  oder  uat.         ( 
Bd,  der  is  Dhc.      9.  getebet  Z>J.cd,  gelebt  B.      10.  eine 
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d,  11.  name  Dbc^  nun  Bd,  nachher  z,  17  name  hcd^  nam  BD. 
die  form  nam  reimt  im  Erec  8912  auf  das  adjectivum  zam.  die 
Verkürzung  ist  also  dem  dichter  nicht  grade  zuwider  gewesen,  so 
wenig  als  alsam  Er.  1441.  2013.  2022.  7321  oder  der  swan  Er. 
329:  aber  mit  B  sie  ihm  überall,  auch  wo  wie  z.  11  die  vollstän- 
dige form  der  ausspräche  bequemer  ist,  zuzumuten,  und  noch  dazu 
die  feminina  scbam  18.  756  und  ram  6199,  dazu  sehe  ich  keinen 
grund,  zumahl  da  der  Schreiber  von  B  in  unzähligen  fällen  das 
auslautende  stumme  e  wider  des  dichters  reime  und  verstau  weg 
läfst.  12.  des  habent  die  Bd,  des  iehent  ime  der  bc,  des  sel- 
ben gebent  die  D.  14.  sie  iebent  Bd,  und  wenne  b,  und  wen 
c,  sprechen  D.  lebt  c.  15.  das  lob  hat  er  D.  den  Bd, 
diss  bc.         16.  und  ist  D. 

[10]  19.  vil  gar  ymer  D.  verbert  hc.  20.  sinen  c.  sitten  bcd. 
21.  der  Bd,  so  Dbc,  finc/22.  un  ez  an  den  bnochen  B,  und  der 
es  an  seinem  pueche  d,  daz  er  an  den  buchen  Dbc.  aus  der 
Rostocker  handschrift  wird  im  liüerarischen  grundrifs  «.120  an- 
geführt  der  und  das  er  an  den  buochen.  die  handschriften  B  und 
d  bewähren  sich  hier  im  anfang  des  gedichts  überhaupt  am  besten, 
und  die  andern  schreiben  aus  dem  armen  Heinrich  ab,  dessen  zwei 
ersten  verse  Hartmann,  wenn  ich  ihn  recht  kenne,  nicht  wörtlich 
widerholt  haben  würde,  der  plural  an  den  buochen  ist  genau 
richtig,  weil  er  die  erzähhmg  von  dem  raube  der  königin  (4530- 
4721)  anders  woher  als  aus  dem  Chevalier  au  Hon  (s.  178'.  180^. 
190^*)  genommen  hat.  21.  geleret  b,  gelert  BDcd.  23.  und 
wenn  er  d.  25.  ouch  fehlt  D.  tihtens  alle,  dieser  verkürzte 
genitiv  latttet  hier  übel,  obgleich  t%n  der  dichter  sonst  auch  an 
dieser  bedenklichsten  stelle  des  verses  nicht  ganz  verschmäht.  Erec 
2355  da  was  ouch  tiirnferens  zfl :  aber  1886  und  6351  ist  richtig 
geschrieben  nü  was  ouch  briutennes  und  ezzennes  zit.  26.  man 
noch  6c.  27.  sinen  vliz  leit  er  daran  D.  28.  er  was  ge- 
(370)  nant  Bd,  er  was  geheizen  D,  gehaissen  was  er  bc.  eine  Wiener 
handschrift,  über  die  Haupts  Zeitschrift  2,  187  zu  vergleichen  ist, 
hat  nach  Graffs  Diutisca  S,  372  er  ist  genant  und  29  und  ist. 
30.  ditz  D,  diz  Bd,  diesz  b,  das  c. 

32.  Karidül  reimt  Hartmann  nur  auf  Tintajol :  s.  zum  Erec  s.  308. 
sin  B,  sinem  Dbcd.  der  dativus  scheint  zu  geleit  nicht  gut  zu 
passen:  wo  sich  die  zeile  wider  holt,  3066  ist  er  an  seiner  stelle. 
33.  pfingestenB,  pfingsten  Dbcd.  ob  Hartmann  pfingesten  oder 
pfinxten  sagte,  ist  nicht  zu  entscheiden,  an  dreisilbigen  Wörtern 
mit  zwei  längen  vorn,  also  mit  herab  steigendem  accent,  ohne  siU 


benverKhUißmg  'i'nen  versfiifi  zu  iparen  durch   vorsiiJittg    tdiKe- 
bi:ndea   tittanen  der  bfiden  tiiferen  silben,   war  scAon   in  de\ 
Olßitdi  eine  ertaubte  fieilteü,    j<!h  tben  ft'an'ton  intfl6'b.     wanin 
Eteintuu  tliiu  fai.  bi  hiu  ai  irbalcl6ta  sG  frtun.  wio  er  pu>g  kü- 
flOnCi  mit  in,    thü  ibea  Sriaton  giwan.    nob  ni  minnOtun  so  frain. 
/läufiger   noch    auf  dem    nnartsti    a/s   auf  dim   drillen  ßifie.     ioa 
giiinman'nes  gibürtf.     nü  (hie  Jwftrton  bi  nSti.    ni  antwnrti  bQ  fra- 
vilo.   fon  ftanton  irlOate.  niatiimuoian  gidati.    mit  BnaiUcbea  gi- 
liiatin.     in  Kriobhisgön  nan  nennent.     Srllcho  so  er  wolla.     sie 
abtütun   thai   imbot.     reinöta  Üxta   gotea   hfla.     ihero  bröamüno 
eih  fnllent.     nisOmis  ibero  jiidfino.     giecaf^ta  sia  eö  so  ii  Ea 
li  binilJanne  ibia   zülu.      unter  den   spätem  venneidel  diese  fr 
hiit   nar   der    deutsche    JVöriiiu*   Konrad  iion    Wänburg,    der    nur 
glatte  betonung  sucht,    nicht  daft  jeder  vers  sein  tlieil  des  gedai 
tena  und  der  emjifindang  leiste.        34,  rieher  Bd,  filtere  bc,  si 
ner  D.         35.  ein  Dcd,  eine  Bb.         als  d,  so  D.         riebe  D. 
36,  vor  des  DU-d,  an.  ror  B.         37,  So  riebe  nie  gewan  D. 
38.  Ewar  d.  zw&re  jtonn  Uichi  das  echte  sein:  s.  zu  tiM.         ha: 
Her  Bd,  Bwacher  Dbc.         39.  vil  awachem  B,  viel  schwach eodem 
d,  harte  bösem  bc,  lieblem  D.     das  echte  wort,  dos  mir  at 
lesarl   von  d  zu  erralhen  nicht  gelingt,  triVrf  sich  rielleichl  aus  A 
durch    ivTsichtig    angercandle   chemische   miltei  noch  heraus  locktn 
lassen,     ojahrscheinlieh  hatte  dieser  vers  vier  hebungen  und 
40.   ist  die  leiarl  aller  handsehrißen  richlig,   nf  der  erde,     das 
aufgenonmene  isl  nur  ein  nothbehelf.     Barimann  selzl  itamer 
nrtikel:   nur  im  Eric  355  hat  die  handschrift   hie   auf  erde, 
Haupt  nach  8203  hien  erde  geschrieben  hat,       wände  B. 
sanmel  c,  gesamet  6,  jjeBsmble  d,  beaament  D,  gesamenten  JB. 
dergleichen  pluralis  Heil  Burlmann  nicht.  11.  "Weder  da  nach 

(371)  aoderswa  D.  42,  ritter  A,  riter  B.  B  häb  ihre  schreibweiM 
fest,  A  schicankl  wie  manche  andre  bessere  handschrift.  ich  bin 
dem  sclmianken  gefolgt,  iceil  ich  glaube,  indem  die  dichter 
reime  das  «ort  vermeiden,  vollen  sie  dem  User  die  tiidhl  lassen, 
nur  Kanrad  von  Würzburg,  der  häufig  rilter  in  den  rdni 
billigt  beatimiBl  diese  form:  leer  aber,  wie  HarlmaHn,  tinter  fall' 
27  lausend  versen  ritterlicher  poesie  einen  einzigen  and  nicht 
seinem  letxlen  tEerke  {Greg,  1331)  mit  dem  worl  ritter  schiieftt, 
erklärt  sich  nicht  stark  gegen  die  andre  ausspräche,  ritter  steht 
sonst  im  reim  nur  bei  irenig  bedeutenden  dichtem,  MS.  1.  37', 
Müllerl,213'.  3,  XXI',  XXXlXi,  XLIV,  hei  Ottokar,  m  . 
fried.     das  in  guten  handschrlften  gevBhnliehere  riter  hi»dtt  tüf 
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witer  UHch  von  Türheim  im  Wühelm  208«  tmrf  237**),  mit  der 
stunngtter  Ulrich  von  Zezinkoven  im  Lanzelet  1760;  mit  Bit  ir  die 
erzählung  im  Liedersaal  2,  494.  also  A,  als  BDcd.  diese 
zeile  kehrt  wieder  2453,  und  zwar,  wie  gewöhnlich  im  Iwein,  mit 
[11]  Veränderung  eines  Wortes.  43.  da  ÄBd,  fehlt  Dhe.  zehobe 
A  und  (^nur  nicht  mit  niederdeutscher  Schreibart)  bcd,  zelone  JB, 
von  hove  D.  gegebn  und  andre  dergleichen  formen,  denen  das 
stumme  e  vor  dem  auslaut  fehlt,  habe  ich  aus  B  aufgenommen, 
aber  nur  wo  die  verkürzte  form  für  den  vers  vortheilhaft  ist, 
44.  alle  AD,  allen  B,  aller  bcd.  wns  leben  A.  im  zweiten  buch- 
lein  79  stand  wirs  leben.  45.  liebte  bc,  liebt  D,  liebete  Ad, 
liebet  B.  die  form  welche  der  vers  verlangt  ist  auch  allein  gram- 
matisch richtig  {Graff2,  58),  wenn  accusative  folgen,  den  AB, 
der  d,  fehlt  Dbc.  den  ABD,  der  d,  fehlt  bc.  46.  manech 
Bbc,  vil  manich  A,  manch  schoene  D,  darzu  manig  d.  47.  Die 
sconeste  van  den  riebe  A.  48.  iameret  warliche  A.  49.  Vnde 
halfiz  ith  A,  50.  unsen  A,  unsem  BDbcd.  die  zweisilbige 
form  legt  auf  daz  ein  sonderbares  gewicht.  51.  Sulche  vrowede 
(372)  A,  meistens  mit  diesen  formen.  52.  zou  den  A.  55.  daz  min 
nn  D.  56.  da  Bd,  daz  A,  syt  abc,  swie  2).  57.  •wole  A. 
wesn  B.  58.  doh  daden  in  werc  vil  wol  A*  59.  nn  A,  mei- 
stens so  oder  u«;  doch  auch  oft  genug  nnde,  zuweilen  unrichtig; 
selten  und  vor  vocalen,  dann  aber  mit  ihnen  zusammen  geschrieben, 
ich  habe  in  diesem  fall  nnd,  aber  vom  folgenden,  wo  dies  nicht 
enklitisch  war,  getrennt,  gesetzt;  sonst  unde  wo  es  der  vers  er- 
laubt; wo  Verkürzung  nöthig  war,  und;  unt  nur  wo  es  A  gab  oder 
wo  es  der  vers  verlangt,  z.  345.  1633.  4822  ist  daher  nnde  ge- 
setzt, 5531  nnd  %ve.  1287  vor  under  steht  besser  und.  konin- 
gin  A.        60.  ir  iwederz  A.  ^ 

61.  Sih  houf  ir  A.  Vliz  A.  62.  pinkestages  umbeiz  A.  63.  manlih 
A,  menlich  a,  msemieclich  B,  meniklich  d,  manichliche  D.  der 
vers  fordert  die  zweisilbige  form,  Otfrieds  mannolih  oder  manni- 
l!h,  die  er  auch  dicht  neben  einander  setzt,  1,  23,  8.  12.  msenlich 

*)  den  heiligen  Wilhelm  Ulrichs  von  Türheim  hat  wohl  niemand  so 
viel  gebraucht  als  ich,  und  ich  habe  jederzeit  blatt  und  spalte  der  hei- 
delbergischen handschrift  404  angegeben:  es  ist  aber  darauf  zu  wetten 
dafs  in  einer  ausgäbe,  wenn  es  einmahl  dazu  kommt,  keine  meiner  an- 
fiUirungen  aufzufinden  sein  wird,  übrigens  will  ich  warnen  dafs  nicht 
etwa  jemand  diese  höchst  ungenügende  handschrift  abdrucken  lasse, 
schade  genug  dafs  der  Titurel  von  derselben  hand  statt  eines  lesbarem 
zum  ahdruck  gewählt  und  nicht  einmahl  die  kapittel-  und  Strophenzahlen 
der  alten  ausgäbe  beigefügt  sind, 

Hartiuann  von  Aue,   Iwein.    4.  Ausg.  24 
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hat  E  tmftn  7104.    manlich  im  Free  3140.  2647.     im  BDahcd, 
sih  in  A.        G4.  die  in  äou  aller  best  A.        66.   banechten  B. 
baneheten  A.     69.  70  Ic,  fthlen  A:  70  vor  69  BBad.     Tl.  dise 
X:  dise  ledlen  (retten  («■,  redeten  iJ)  SDabcd.     dieser  dtrt  itwi 
«nf^rende  aisati  (denn    reli^n  :  steten  oder  rete  :  ze  siele  mag 
Ottokar  30*.    166"    ansIeAen,    nicAl  Hartmana)  war    nothtcendig, 
nachdem  69.  70  die  con  mir  hergesteUle  nalSrliche  anordmtng  der 
versehieäeiten   heachä/tiffUBgen   zeruBrl   war   und   hier    aho    mchl 
[12]  mehr  hflrten  tontilp  vertlanden  leerden.      aenentier  A.       72.  von 
grtair  Aa,  von  Bbd,  sagten  von  e.     73.  Gawahi  A,  87  gawftjn-  _ 
lo  heifat  er  sdion  im  Eree;  aher  auch  Wftlwftn,  wie  bei  Eilhar 
im  Lancelei  Wftlwein,  in  daiiv  Wälweine,  ein  paar  mäht  Wäl-fl 
wän.      iilF  n,  Ulfe  A,  nmbe  BJMed.       74.  Kej  B  immer;   Kei»J 
A  hier,  90  Ka7,  810  kei,  suweilen  key,  meitteaa  kaj.  i 
■       .  märchen  kei ;    bei  Chrelien  Kens  Kex,  gereimt  auf  iwais  (ztirAst  I 
■'     geblieben),  nach  Deutschland  mu/s  der  name  in  einer  andern  dem    , 
Wälischen  näheren  form   gehammen   »in.       denn   hei  Eiliarl  i> 
Oberg  ßnde  it-h  Ktye  undKiän,  aber  aufser  dem  reim:  in  Wolf- 
rams Kaie  ist    ganx    bestimmt  der    diphihong   ei  ■■    und  Barlmanai 
siBegsilbise  formen,  Key  oder  Kay  im  heein,  auf  i  gereimt,  und 
iia  Erec  Qhäjn  mit  den  endungen  tn  und  in,  desgleichen  im  Lan- 
nelet  Kajit  mit  in,  diese  formen  siad  pon  der  Chretient  ganz  ver- 
schieden, es  hindert  aber  tuchls  in  ihnen  ei  cor  dem  letzten   vocal  _ 
on2iine?inien ;  niehl  etwa  ä,  su  daß  der  Irtiehsefa  vne  Ade 
(373)  KSiii  genannt  wäre,     legcde  A,  legt  BD,    lagt  d,   leit  a,   leiCen'| 
bc  (Kc;n  c,  Keyie  6).      als  einsilbige  form,  die  bei  der  tesarl  B 
(73)  nothmendig  ist,  leäre  leit  out  beijuemsten;  <dier  ieh  haie  n: 
:u  meil  von  der  ättesleH  Überlieferung  abgehen  wollen.        75.  l 
den  undir  in  A.         76.  Ze  mache  A.     ane  ßre  B.         77.  Oer^ 
I     .1   koninc  nnde  diu  koningin  A.     80.  waren  AD:  hinzu  fügen  en- 
^.        samt  £,  zneamen  d,  mit  ein  ander  a,  auch  tic.     81.  chenmaten 
I  .11   -   B.       83.  mer  B.       aelscap  A,       84.  dan  (nach  dem  eompara- 
tiv)  A  fast  iinmer  (ilanne  172),  danne  B  immer,    ich  habe  gewSill   . 
ivas    dem   verse    zuträglich    ist:    denn  Hattmann    hat   die   kümenm 
form  sogar  in  einem  liede  gebrauehl,   7,  11  dan  dai  mich  e  dinl 
triune  min.         durh  eo  heine  A.        tracheit  AB. 
leicht  Kamm  ich  in   alten  fällen    dieser   an    die  schreibiiieise  dir  1 
handseJiriflen  verlasse,         85.  sie  AB,  A  naiA  ihrer  geicohnheü,  I 
B  nur  hier,     es  mag  eine  alte  beieichnung  der  vier  hehangen  d 
ses  versei  sein.     »riV  kSnnlen  auch  sl  schreiben.  beide  A,  i 

hat  Hberhaupl    niemahls   die  adjeeticflexiaB  iu,    iiujser  in  diu  u 
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einmahl  in  allitt.  ich  folge  B  wo  ich  nichts  anmerke.  86.  rittere 
A,  riter  JB.  88.  unde  Ä.  ywSm  hier,  sonst  mit  I,  B;  ywan 
hier  und  803,  sonst  ywein,  zuweilen  ywen,  A.  90.  znhtelose  Aa. 
91.  sie  «tfren  aufsen  an  der  wand  der  kammer:  darum  hört  sie  die 
künigin,  dies  scheint  mir  natürlicher  als  die  interpunction  nach 
der  Benecke  erklärt,  so  auch  Chretien,  ä  Tnis  de  la  chambre  de 
foTS  fn  Dodinez  et  Sagremors,  et  si  i  fu  me  sire  Tveins  et  Eeu 
et  me.sires  Gaaveins  et  avec  eis  Calogrenanz.  92.  des  A,  daz 
De,  der  Bad.  kalogranant  A  immer,  4683  kologranant.  B  hat 
zuweilen  C  fibr  K.  kalocreiant  D,  calogriant  d,  colocriant  c, 
glockriant  a.  93.  begunde  in  B.  94.  sine  A.  95  nach 
96  A.  von  Aa,  un  von  B,  nnd  doch  von  D,  und  hc.  kleiner 
a,  deheiner  BDd,  so  heiner  A,  nicht  von  6c.  ist  die  lesart  von 
a  auch  -vielleicht  nur  Vermutung,  so  ist  sie  dennoch  unstreitig  die 
ursprüngliche.  siner  fehlt  d.  vroumecheit  A,  immer  ungefähr 
so;  fmomcheit  B  meistens.  96.  hete  seit  A.  B  immer  het,  nie 
hete  hAte  hsete.  97.  irwachete  A.  s.  zu  881.  98.  sin  Bc,  sie 
A,  yn  a,  zn  d,  fehlt  D.  hinen  in  A.  99  nach  100  A. 
nn  Aa,  si  BDc,  nnd  sy  d.  liet  A.  iren  man  A ;  sehr  oft  so  de- 
[13]  diniert.  100.  van  ime  A,  1.  gesleich  B,  gieng  sleychen  d. 
2.  ir  chein  newart  A,  ir  deheiner  wart  BD,  ir  keiner  wart  abc, 
ir  keiner  dar  wart  d.  3.  nnze  A.  quam  A,  immer.  nahe 
(374)  A.  105.  nie  wen  A.  ein  -4,  öine  B,  ein  her  a,  allein  bcd, 
fehlt  D.  ein  o<fer  al  ein  für  eine  ts<  hei  Hartmann  unrichtig. 
ein  15^  der  nominativ  ohne  das  zeichen  der  flexion,  so  viel  als  einer. 
so  6664,  nach  A  und  wie  der  vers  verlangt,  ein  dem  andern  scha- 
den tnot.  4327  daz  ein  kempfe  dri  man.  Erec  4783  siner  swester 
süne  ein,  6714  des  wirtes  garzün  ein.  Spervogel  MS.  2, 227*  was 
ir  noch  ein.  [kindh.  Jesu  79,  41  der  groesten  stemen  ein.]  Wilh.  3, 
187'  owe  daz  si  niht  westen  daz  ein  vome  andern  was  gebom. 
Walther  66,  37  s6  bin  ich  doch  der  werden  ein,  80,  36  der 
scbcensten  ritter  ein  {eben  so  Wigal.  4014.  5823).  Barlaam  375, 
10  siner  junkherren  ein.  wi  des  Strickers  Karl  15*  der  wisesten 
ein.  vergl.  gramm.  4,  455.  im  Alexander  6411  ein  der  gote  der 
gruozte  mich,  desgleichen  ein  für  einiu.  Wigalois  5418  der  sehs 
fron  wen  ein.  und  für  einez.  Lanzelet  7879  der  selben  dinge  bin 
ich  ein.  Tristan  12001  er  übersach  der  drier  ein.  [MSF.  67,  18 
BÖ  tuon  ich  ein  und  anders  niht.]  im  neutrum  mit  dem  artikel  in 
Hartmanns  zweitem  büchlein  409  ich  müeze  mir  nemen  daz  ein  under 
übelen  dingen  zwein,  und  im  Lanzelet  8880  in  wsBre  under  dingen 
zwein  imer  lieber  daz  ein.  wie  ein  wird  auch  ir  kein^ur  ir  deheiner 
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geiagl,  Amso  z.  102.  7488,  128  unser  kein,  23M  eine  genitw 
geviele  üehein  baz,    Lann.  1419  ir  kein  den  andern  nite  d^r  gl 
die  der  junge  gap.  6386  im  gesaz  ron  nionzigen  enkein,  geli 
bet  niirs,  wan  ir  ein.    THrheijH  im  Wiüiitm  323  >  ist  er  nider  odw 
hdcli,  der  kein  dem  iSde  nie  enpfläcb.   ßlr  ir  deheiniu  13B4  Ir 
dehein  nach  A  wie  der  veri  forden,  im  Erec  8283  jener  fronwoB 
dehein  {tgl.  Alexander  4930  =  5280),  icie  auch  daKlbil  10058 
XU  schreü/c»    ist   äas.  nie   debeiu  sS  wünnccltcbe   crgie,   nämlidt 
debein  tiäGhüJl.     (jm   ntwrum   im  Erec  940S  ez  ist  inwer  dinge 
debein.     lOG.  in  gegen  ir  Aae,  engegen  ir  uf  Bd,  nf  sa  i 
Kalayreani   saja  oder  stand,   sagt   Hartman)!  nieht  denlliek. 
hifT  üf  achrieb,  Uefa  ihn  ailsen,  idis  Clireliea,  der  auch  sagt 
au  piez  contre  si  eni.     abriffctia  ist   ei   eine  erßndung  des  dellt 
ichen  dichter»  dafs  Keii  nicht  sitzt  sondern  liegt.      7.   ir  fehlt  Bj 
gegen  ADabed,         8.  irzeicbte  A,  so  oder  irzeibte  meisten 
aver  A,  nber  B.       10.  ime  A.       11.  nü  ABd,   er  Dabt. 
nioft  in  Bd,  berief  en  A,  strafte  in  Dalc.     drumbe  B,  dar  nrai^' 
A.       12.  her  apmb  cme  A.      13.  berre  B.       14.  bekant  .diJa« 
ercbant  Bbed.        15.  under  ans  AB.        nienian  ne  was  A, 
16.  hofaeb  B  immer,  hoviac  A.         also  irbare  A.         17.  w« 
JB.         18,  uh  ^;   so  oft,  aber  aach  oft  D  für  iuch.         19.   v 
(375)  allen  uwern  ad,   von  «Mrem  ^,   vor  allen  iuwem  Bbc,   vur  a 
unser  Z>.         20.  sclve  willen  A. 

121,  Wir  acbuncn  ucb  den  strit  lan  D.  bedunket  Ä,  aimcket 
bcduncket  dea  d,  dnncbet  des  Bc.  sa\n  vi  B,  so]  in  n  ^,  * 
nch  in  c,  snile  ucb  a,  sol  ew  tf,  22,  ob  sal  iz  man  vrowe  < 
TOre  bon  A.  23.  siu  A,  oft,  25.  iu  so  vollen  konmen  . 
volle  knmen  hat  auch  a,  26,  deiswar  B,  dast  nar  D,  dai  : 
war  A,  Ah  ist  war  a.  A  hat  deiaivar  7443,  8082,  diä  war  7393 
ir  bat  n  A,  ir  habl  iucb  B.  B  setzt  immer  ir  babi,  nie  hat  bul 
babet  babent.  tVi  bin  A  gi/olgt:  s.  zu  3412,  27.  im  B. 
28.  bein  ne  was  A,  cbeine  ist  D,  keiner  was  bcd,  debSiner 

[14]  B,  da  keiner  was  □.      29.  heter  AB.      diu  koniugin  A. 
üea  ADad,  ersehn  B<:         30.  ime  were  A,  im  enwiore  B. 
31.  die  A.        einem  B;  so  immer,  nicht  eime.        52.  necbeinlr 
.4,  deheiner  S.      ai  ne  B,  sie  ne  A.      33.  ode  B,  oder  A. 
34.  sazen  AD,   gesazca  Bacd.     3ö.  dou  mobler  oh  Ad,  da  sol- 
destn  auch  a,  äo  mobt  öuch  ir  BD.     36.  dou  Ali,  des  Baei. 
autwortim  A.         37.   dis  ist  d.      das  kann  deist  heifsen  sollt»: 
aber  nothwtndig  ist  es  nicht  so  zu  schreiben,  tpetl  namen,  lunaii 
fremde,   gern    den    acceni    auf  das  ende  rächen,     'jewtihnHch  lat/i 


i 
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« 

Hartmann  der  kün^c  Artü's  *),  sehr  ojt  der  herre  Iw^in.  hedin' 
gung  ist^  besonders  wenn  diese  freiheii  am  versschlufs  eintritt^  dafs 
die  geschwächte  siibe  lang  sein  mufs:  nicht  erlaubt  ist  paläs  sa- 
mit  pnn^iz  zwivält;  eher  owd  und  nime  weil  hier  zwei  Wörter 
verpchmoUen  sind  y  und  rubbin  bei  Konrad  von  Wurzburg ,  der  so 
und  nicht  rabin  sprach,  aus  dieser  regel  ergiebt  sich  dafs  Lünete 
zu  schreiben  ist,  nicht  Lunete:  und  allerdings  halte  Chretien  dem 
dichter  die  quantität  vorgeschrieben,  indem  er  «.162^  Luneten  und 
Gauvain  als  la  lune  et  le  soleil  zusammen  stellte,  und  zwar  por 
ce  que  Lnnete  ot  non.  Obrigens  hei/st  sie  auch  im  wälischen  mär- 
chen  Lunet,  und  Chretien  detttet  selbst  an  dafs  die  erldqrung  des 
namens  ihm  unsicher  schien,  la  damoisele  ot  oon  Lunete,  et  bien 
sachiez  qn'ele  fu  Bretc,  tr^  sage  et  vezi^e  et  cointe.  39.  sel- 
bem B,  sclven  Ab,  selber  acd.  40.  iember  A.  41.  dem  B, 
nie  deme.  so  hein  A.     dieser  vers  widerholt  sich  zwei  mahl, 

2489.  2777,  immer  etwas  verändert,  das  letzte  mahl  auch  mit  ver- 
(376)  änderung  des  sinnes,  so  da/s  dehein  negativ  ist.  142.  du  nir- 
lazist  dines  A.  43.  daz  in  gesinde  A,  daz  gesinde  BDabcd. 
ich  habe  die  lesart  vorgezogen  die  dem  klingend  gereimten  verse 
vierßifse  giebt,  weil  die  Schreiber  gern  die  regelrechten  drei  fü/se 
durch  Verbesserung  hervor  bringen,  und  weil  gute  dichter  gern  mit 
klingenden  verspaaren  verschiedener  länge  abwechseln  wo  sie  nicht 
schnellen  und  leichten  /ortschritt  beabsichtigen.  noch  BDabcd. 
un  A.  46.  eines  A.  47.  dirz  BDabcd,  dich  A.  ferner  B; 
nie  anders,  desgleichen  niemer.  ich  folge  der  schwankenden  Schrei- 
bung von  A,  aufser  wo  sie  b  einschiebt.  48.  koumit  A.  ge- 
wonheit  B,  wonheit  A.  gw  haben  A  und  B  niemahls,  aber  fast 
zu  häufig  gn.  49.  du  is  A.  allerlast  A.  50.  nüwen  hass 
zu  den  frumen  abc,  nun  zu  den  frummen  hass  d,  haz  niewen 
zouden  vroumen  A,  daz  du  haz  ze  den  fruomen  B.  ich  bin  ge- 
neigt die  Stellung  des  niuwan  in  A  vorzuziehen, 
151.  scelden  A.  52.  alle  die  AB.  53.  diz  AB  immer,  A  zuwei- 
len dit,  nie  mit  tz.  54.  waerest  B,  weres  A.  55.  56.  uu  wir 
daz  wizen  vil  wol.  daz  A,  und  das  wissin  wir  alle  wol  daz  a, 
un  wsere  daz  weiz  got  vil  wol  wan  BDd,  das  auch  weiss  got 
war  wol  wan  b,  das  waiss  auch  got  zwar  wol  wan  c.  in  der  les-  • 
art  von  A  verstehe  ich  unde  nicht,  wenn  man  es  auch  für  swie 
nimmt:  die  von  B  ist  mir  ganz  dunkel,  die  erste  wird  einfach 
und  klar ,   wenn  für  un  wan  geschrieben  wird,     dieser  fehler  ist 

*)  ich  unterscheide,  wo  es  mich  nöthig  dünkt,  e  geschlossen,  ^  offen, 
e  schwach,  ^  stumm. 


n  Erec  8öä4  Mtht  u 


sehieden  von  und  v 
2841.     auch   im   zu 


nlwt 


1 1GT5  und  von  and  wände  in  EreeM 


i   bHakletn  736  ist  wohl  Jtr 


teaen  waji.    wan  aol  mir  immer  da  vone  geschehen  deheiner  slaiii« 
guot  das  einiii  mincn  willen  tnot,  doa  muot.  ich  at  vil  küme  cr- 

[15]  bilen.       m.   bist  des  eiteres  so  vol  A  allan.       57.  58.  ewt 
atrcvot  A.       5B.  dioen  ereo  A,  den  ercn  o,  din  ere  BiJc, 
ercn  trf.      61.  havet  A.       mire  BDocd,  mit  A.       ioh  ^,  i 
B,  al  üac,  fehlt  d.       zerile  A.        gesagt  B,  geaaget  ZJcJ. 
62.  hettirs  4.       niJcr  goleit  Aa,  verdagt  BDbcd. 
BDcd,  geziunc  Aa.    in  diesem  loorle  fcAien  maitehen  Schreibern  d 
prSpoailvin  so  nothmendig  da/s  man  ii'a  nicht  ols  seagen  des 
lie/erlea  ansehen  kann.         iiwcrn  A.         65.  uade  A.  l 

sprechei«  ,-l,      68-  eitleren  Ä,       69.  van  u  Aa,  an  iu  BiJerf.  ^ 
iingewonc  A.      70.  dar  vone  A.      73.  habe  Jucrf,  hao  BJJ. 
(377)  iu  yeAi(  .d.        74.  im  moht  B.        75. 

haben  die  abgelcärzte  /arm    vor  coitsonatile»    nie,     aber  Hartman 

aayt  sogar  in  einem  liede  21,  14   min  Gubade  war  : 

erkant.     min  acnlt  A.      176.  Bone  Mibe  A.      lib  ^ 

B.         genade  A.         7D.  zo  Ad,  gar  a,  /eAU  Bc.       ungtiaideo 

lid)  JB,  ungnadib  .^.        HO.  niene  B,  niht  ne  Ja,  nicht  c 

dur  A,  )ehr  ofl. 

181.  willih  vor  tragen  A.      ?t3,  come  A,  chuom  B.      84.  lou 

[Ifi]  m.  bit  SB.       87.  nwe  A.       88.  vor  fehlt  a;  i-ielleirht  riduigM 
(s.  257),  wenn  gcdagen  zu  lesen  ist.      dagen  BBrf,  gedagen  o 
getagen  J..         00.  umbc  n  A,  mnbe  ineh  B,         also  Jan/,  lO 
£i>.     91.  daz  co^  J,  das  iu  D,  das  an  nch  c.  daz  in  dac  Bad. 
das  echte  ist  in  A  nur  leicht  verderbt,     man  kann  daraus  seMie- 

^  fien  da/s  einer  der  ältesten  Schreiber  des  gedichts  neben  deii  avch 
äaxr.  oder  da2  achrieb:  und  ich  sehe  keinen  ijrund  iraruin  üarl- 
mann  nicht  selbat  solile  so  gesagt  haben.  nieman  A  imnari 
welches  ich  dem  beständigen  Dtemen  von  B  meistens  nur  vorgelo- 
gen habe  wo  es  die  ausspräche  er/ordert,  rJigewechaell  vat/s  Ktt- 
den,  weil  der  dichter  beide  /ormen  im  reim  gebraucht.  92.  spre- 
chet AB.  die  verkOrsung  ist  Bor  vocalanlaut  anbedenkÜEh ,  vie 
spricht  4774,  im  armen  BHarich  91,  im  Erec  7388,  auocht  im  Ercc 
7617,  macht  im  Erec  7622.  sogar  vor  einem  conaonaaten  siehi 
riebt  im  Iiaein  806,  macht  i'in  1.  bächlein  1799,  mtniger  liehe' 
Besprecht  im  armen  Heinrich  1266.  94.  ii  nc  A.  die  käntit  ^ 
/erm,  n  /är  ne,  ist  immer  aus  B,  reo  nicht  ettcai  a 
merkt  aird.     übrigens  hat  Ä  fast   immer  ae ,   nicht  t 


.a.     BIS  xan«'^^ 

u  andres  «iM^H 

hl    «D,     H«tt^H 


3T5 


7877«  gebaut,  ein  hülfe  n 

»er  sleUe  läßt  sich 

die  längere  iaulet  besser 


gttuiu  ebeK  so  viie  dieser  vert  ül  der 
liemsns  list.  die  kürzere  form  an  die- 
iW  (iaii.  2&)  verlheidigen:  aber 
Erec  9439,  von  iemamies  gabotc,  und 
ist  leeiiigslens  eben  so  gut  im  Iwein  4219  niomantiKS  ist  wan  niiD. 
niemen»  ist  sicher  im  Iwein  41  und  wohlklingender  3967. 
95.  wen  A.  97.  dar  U  Ä.  98.  weielde  is  raenih  .4. 
201.  wendnx  A.  2,  swer  u  A.  3.  düiät  £,  dest  li,  äai  i^l 
Al/acd.  ein  vor  loren  Äa,  ein  verlorniu  BUbd,  zeile  3823  daz 
w»a  verlorn  arbeit.  4.  uw«  gewanhcit  Ä.  in  B  sieht  rmmer 
aiiu  ausnaAHie  i'we  und  o*we:  i'cA  Aa6e  f^i'es  btibehalten,  mid  nur 
u'o  iwa  oder  owc  eins  iiUe  nujnuii'Aen  das  a  leeggeliisarn.  im 
Gregorius,  wo  die  röniiscke  hamUchriß  immer  iwe  Und  owe  hil, 
til  nur  iowe  ouwe  gesL-hrieben  wo  das  versmaß  eine  länge  jar- 
ve  Aul  Harliaann  sogar  in  einem  Hede  gebraucht,  W, 
ich  han  rainc  ainnu :  denn  frouw  ich  wäre  viel  härter, 
ich,  toi«  herr  ron  der  Uagen  (J/inncs.  1,  333*)  schreibt, 
trse  einen  fuß  suviel.  vergl.  Grimms  gramm.  'i.aitsg. 
205.  niemen  B,  richtig  för  den  vers,  aber  vstniger  voll 
lomechen  B.  7.  ist  ii  A.  ö.  slinki- 
ABd, ^üackel  u,  ummcr  (das  iit  immer)  emecke  bc,  al>el  »i  swe- 
cber  iJ.  die  meiaung  des  verbetserers  ist  in  D  schwerlich  genaxi 
überlie/eri  (s-  Grimma  gramm.  3.  aaig.  I,  13<i):  er  hätte  seine  mShe 
gespart,  imnn  er,  wie  es  hier  in  der  höhnenden  rede  geschehen 
muß,  die  hebungen  gedrückt  hätte,  ouch  ist  rcht  cliu  der  miel 
Btioke  SWS  der  ibt.  9.  homnz  £>d,  hnrnuz  Bb,  hornii  Aa,  hoi- 
Deeecl  t.         nol  AUd,  der  »ol  Bac. 

uÜ  Acd,  noch  EDa.       Vi.  wände  A.       ae  hat,  A.       13.  wiUlh  a 
4i  enwil  ich  B.         unlgeldcn  A.         14>  moget  A,  mögt  B. 
Beeiden  AI),  geucholtcn  Baed.  15.  Holdira  nih  A.  IB.  Iii- 

xeren  4,  tlurem  B.  17.  ao  J,  seAr  o/f/är  m.  lö.  mec  A. 
19.  sagenes  A,  «agens  BJJacd.  so  merden  die  dalii-e  und  genilioe 
du  iri/inilivs /asl  ünmer  getchrieben,  in  A  -eae  -eneij,  in  B  -ea 
-ens,  und  swar  sowohl  in  langsilbigen  als  in  kurzsilbigeii.  das 
maß  mancher  verse  erßirderl  die  kurzen  Jormen  -en  -eiis,  taeit 
mehrere  die  vollständigem,   und  diese,  da  beide  Q   unlietoni   sind. 


derle.  \i 
2H  Growe, 
und  vrouw 
giehl  dem 
1,201. 

lautend  -* 


-  ene  -  ene»  der  in  der  unmerkung  zu  z.  6Ö75  gegebenen  regel  Kider- 
streiten  würde,  in  dem  uorliegendeii  tierse  wäre  an  siih  »i^nDDca  und 
bäganie  gleich  richtig:  aher  Harlmann  wird  nach  dar  kunen  stamm- 
lUbe  nicht  anders  gesprochen  haben  ait  naeh  dar  langen.      Sl-  dat 
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giiit. 


t  irbulden  (hnldu  D) 

habent  wider  u  A.  '. 
Bgt  B,  immer,  2^.  nandi 
a  si  B,  untguUcn  si  A. 


it!bisA.         mitAcd, 
A.         25.  wände  A.         die  iw 
j.  nc  aal  u  niht  vor  lan  ^, 

niht  rcht  neu-ere  Ä.        2! 

allcenment  ^,  uUesamt  U,  alle 


A  diu  B. 

iicd,  gew  ahnen  B. 

c,  tinc  boisen  Bd 

(379)  hantfl,  haben  rf.         S7. 

240.  wardi«  J,  wan  Ei  J 

Ai'er  waren  L'ier  AeÄuni/en 

241.  dazer   uns   die  rede  hete 

[18]  43.  gebiet  B.  da^  is 


>,  alle  £cd.     30.  äto  guodc  ^li/,  d;  edele  o,  die  schoM 

holbem  B,  u  aelter  .4.        33.  ir  w 

34.  sin  boiie  A,  bid  böser  Da,  sin  vil  boaer 

35.  dicke  ADac,  ofte  £<i.         bat  ADck, 

S7.  an  60  chcinen  A.        38.  rerjt  4781. 

i  ex  B.     darin  bin  ieh  meist  B  gefolgt:   abtr 

benichaen. 

'ant  A.  der  rede  B. 

daz  ist  £  und  alle,  44.  irit  i 

B.  ezAlkd,  mich  a,/ehitß. 

t'iiadcrae  A.  46.  miet  B.  47.  ragiu  £,  sagen  n  ^1. 

48.  maniz  A.         mirlicn  A.         50.  man  oe  williz  mirken  A. 
51.  manih  A,  manigec  Babcd,  manicli  man  l>.    manec/Sr  ma 
gur  iinrf  manegiii,  rfem  bei  i.  106  bemerkten  ein  uniJ  dehein  ji'eidt,, 
Am  ^  auch  1871.  2873,  untf  S8Ü7  verlangt  es  der  vers.     bei 
2,  757  ßnde  ieh  die  althoehdeutachen  beispiele  rajm  maicaUnun  m 
neutnim  aus  Nolker  ps.  136,  18  so  manig  wirdet  dero  dero  foi 
nehein  ne  was  and  Tatiun  40,  3  sC  manag  aS  her  bitharf.  Gräa 
weist  mir  in  einer  niederdealKien  handiehriß  Freidanks  55,5  mi 
iiich  hat  der  ougen  niht.     vil  manicb  im  Alexander  2064  (.2414) 
3003  (3353),  manio  4244  (4694).    /fir  dm  i^ers  vorlAeÜkaß  wi 
uianec  beim  Stricker  9,  35.     biiidic  die  oren  A,  bint  djn  oren 
53.  eme  A.  man  betont  bener  eaoe  wirt  im  niht   wan  als  sü 
Witt  ima  niht  wfin.  niht  wen  A,  nicht  wann  b,  nicht  dan 

niuwan  BDd,  njmme  wan  a.  55.  wände  sie  Ä.  virlieiesl. 
A,  verlieaentB.  beide  haben  nie  vliescn,  wefcAe»  idinaeh  afttr- 
haue  setzten  dürfen.         56.  höret  A,  bteret  B.  58.  ib  in  A,. 

ich  ac,  wan  ichn  B,  wann  ich  d.  debeinc  luoge  B,  kain  iugj 
)/,  neoheinc  tugene  A,  kejne  lugen  □,  kein  lügen  c.  dtr  gcaäi' 
ims  plaraiis  heijst  bei  Hartmann  im  reim  lügen,  Gregor.  837,  der 
dalinas  einsilbig  lügen  in  eineta  tiede  14,  11,  der  nominalit: 
galaris  lüge  im  Gregor  2184  und  im  zweiten  büdilein  611. 
59.  Aa.7.  [et  U\  Ist  war  ADac,  da  von  ist  ez  war  Bd.  ic 
ninht  entscheiden  ob  der  Jeinere  gedatjce  vtillkBrliche  besaeruag  ist, 
oder  von  den  meisten  schreiberti  inil  dem  yeu/Uhntichen  vertaitichli 
W.  is  sia  A,  des  sitit  Hc,  et  sint  B,  es  sind  d,  das  ist  a. 
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wb!  A.  zehn  B  imacr,  lin  A,  iwei  Da.  bei  Chntien  s.  136" 

il  ädvint  pres  a  de  dix  anz,  aber  nacA  £e2/«r  s,  5  il  a  ja  bien 
liBBse  sept  aoa.     61-  avenluren  Ä,     62.  gewafenel  na  Ä. 
Ij3.  brezilian  Ac,  Brezzilian  B,  brizilian  Z>,  brncziligeii  a,  brcys- 
fc-au  rf.         G4.  waren  AB,  nie  warn  orfer  wiBrn.  65.  dcr/sA/i 

.1.         zeswen  B,  zesewcn  A,  i'cthlen  c<^,  winatcrn  Z),  liacken  u. 
Chrclien   et  trovai   ull  chemio  (sentier)  a  dOEtie.         üö.  ih  A<j, 
i380)  ich  da  fiiJac.         67.  der  wail  Ad,  üer  was  Bac,  fehlt  D.         vil 

II         fthll  De.  im  SiJacrf,   un  vil  A.  der  aers  lautet  im   Wigal. 

2061  wie  i'n  c.  268.  dar  dorne  ande  darc  A.  69.  den  Aarf, 
einen  BDb.         70.  vor  J,  oß  Halt  vür. 

271-73.  Dax  ih  ho  groz  ar  iz  an  den  abent  gienc  A.         71.  groz  Jf/. 

[19]  gtoize  BDac.  72.  von  angeverte  nie  De.  73.  and  /bA/( 

A.'.  77.  volgetih  eine  A,  volget  ieh  öiae  B.  volgte  ich  eine 
und  volget  ich  ein  wile  ist  bei  Uarlaiann  gleich  richtig.  terSun- 
den  hat  er  beide  freiheiten  iin  streiten  biichUx»  557,    and   volgteH 


ouch  ein  wile. 

m.  cherte  ich  do  B.       81.  a 

gegen  Dad,  gein  c.       ^2.  da, 

mite  so.  83.  her  hedc  A. 

babic  A  , 

habich  II. 

oft.  im  £ 


.^iJc,  unz  Aia  Bad.        ge-'ah  J. 

iit  ich  gein  B.       eagegen  A, 
snnt  A,  so  ricÄd^/  loie  ^60  hie 
fA.  njuzzcrhabech  B,  moazcr 
habich  d,  mu:  habech  Z>,  habich  uieuesei'  c, 
IJJ.       85.  der  hua  here  A.      87.  eme  A  sehr 
SP.  an  liez  Aed,  an  enlie  B,  and  er  lyz  «, 
).        die  ADa,  der  iJi-(i.       90.  sinem  B,  nie 
time  d!rae  mime.       91.  voUiche  A       92.  em  hct  B.       93.  eii- 
gercif  A.         95.  also  Aac,  bo  d,fehU  B.        96.  als  Bd,  also  J, 
dai  Z)uc.      ierober  Ä.      97.  98.  wan  mir  wirt  lihte  uhk  an  mi- 
nen  (mein  d)  tot.      der  herberge  nymmer  me  so  not  Dd.      dieser 
iingeschlochle  zaiatz  fehlt  ABabc,  99.  Na  hienc  Baed,  Don 

heino  A.  tafele  A,  lavel  Bd,  tafel  Dcu.-.  aber  die  fonnen  sehe 
man  ^e  aamerkwig  £U  den  iViie2.  559.  5.  die  richtigere  (denn 
draisitbige  frtmde  Körler  haben  die  erste  ailie  kurz,  ao  die  con- 
lonoHleri  nickt  Undera)  gebürl  Hartmann  ma  Aue:  im  Gregor 
2336  disia  tuvel  iat  ino  bräbt  and  2340  der  bat  lavel  und  eidia 
gwant  darf  tnan  bei  diesem  dichter  an  die  form  tSfl  auch  nickt 
eiamakl  denken,  übrigens  lehrt  der  zweite  dieser  verse  dafs  die 
sckwache  decUnalion  des  wottes,  die  sich  im  Gregor  Sfter  ßndet, 
dem  getrauck  des  dichters  nicht  yemäfs  ist.  800.  in  A,  kc- 
^80]  lenen  A.  dieten  BD,  ketten  acd.  1.  an  BDcd,  uff  a,  ftkit  A. 
iSOa.  wsB  Bacd,  wart  A.  8.  gecleit  B.  so  im  rein,  Erec  12.  1950, 
desgleichen  gcbrcil  und  geeprcit.        na  ireo  A.       9.  die  (uuil 
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hiMen  ABDabed,     dUi   muMie   grättderi  wtrdfn ,  intil  Barlmm 
nirfftnd  »ilkomen  nagt,  hocÄ  weHiger  aber  den  traten  fvfs  »o  ülJrr- 
l&ül  Vit  et  etwa  in  df.a  zu  dtn  NOtlav^n  liKtö,  2  und  rar  Ktas» 
21  (IffJb.  1553.  2146)  beseicbnetun  prreen  giathitkt,  Alt  hin'en 
niich  willeküinen  Bin.     in  Gregor  330  lamn  niehl  rivktig  mm  mi 
1)  die  euiica»iicKe  haitdEehrifi  giebt,  der  liuv'cl  deT  nchandea  Inodtt, 
sondern  tu  i»l  ftvia  zu  lesen  der  [invels  scfannilcn  luodci:  d«  a 
Witn  hat  Der  tewITel  schürte  daK   luodcr   Uer  bogund  sy  — , 
iotral  hat  diese  überladenen  nerse  schon  Ot/ried.     v/io  fmtr'QO  Ihio 
iliufflir  üs.     ni  miiit  er  inio  sinaz  guK.     ginsd^t'er  uns  iben  al- 
löu.     tbai  DiAnöda  sfn  nub  fiori.     th6  frägciun  sau  giiDeioo. 
Wille  koumii  Ä.        310.   mios  S.  fait  inmer,  und  dinn  ains. 
13.  14.  tjic  anä  eDpfie  ßJj.       15.  ib  ic  noh  sUie  dou  iah  Ä. 
17.  untwafente  A,  entwafent  B.        lü.  chlage  ich  Z>,  clagen  i 
b<;  dogib  A,  den  clagc  iiJi  □.  ulagt  ich  S,  klaget  ich  d,     i/aM 
unbedenklich   von   selten   der  verelcunst  iCÜrt  clägeD  fch,   ireNN 
nicht  gänzHch  der  rmndarl  des  diijlittrs  viiderslrille.     da/t  cliget 
ich  unrichtig  «ein  würde,  wird  sich  bei  t.  7Ki  ergeben:  und  dejt 
olagte  iah   oder   cleile  ich  kmim,  wohl  aber  cl>Kt  ich  oder  eldl 
ich  erlräglith  ist    (denn  //«-(mann    Hehl   auch    dergleiehtn  niotl), 
wird  man  zugleich   erfahren,     die   schreihung  clütjote  fdb  uiürdl. 
einen    oorsichligen    User    erfordern,     der    ohic    vorickrifl    ulagW 
siiräi-he:  denn  die  agnalöphe  clagete  ich   fdh  der  leUlen  senhinj 
auf  die  telzle  hebung  des  elumpj   reimendeH  nertet  ist  uastatäiafL, 
und  es  uSre  hSchst  fehlerhaft   iit  Hiirlmanm   liedern  lU,  18.  27 
triegcnde  an  und  varenUe  int  zu  achreiben  {Hagens  minnti.  1,  330*). 
warum  cläg  ich    tmd  äia  dag  Ich  :u  vertBtrfen  sind,    wird  sieh 
bei  t.  409Ö  xeigen.      dia  clage   ich  giebt    wieder  eine  fehlerhafte 
ignalephe.     ä6a   clagt  ich  märe  unrichtig,  vieil  die  leiste  senhing 
keine  aus  aaexea  xasaiainen  gezogene  silbe  desselben  weru  erträgt; 
diAer  im  Parsival  532,  13  'Amors  gir  und  420,  27  Gnnih^r  riet 
nicht   konnte  geduldet  werden,   eben  so  venig  üz  komn  lint  orjcr 
wiBo  an  guot  beim  iStrtcker  11, 17.  12,  149.  ävn  oleit  ich  kennte 
man    ertragen,    weil    darin    die    ursprünglichen    zKsi  Oocale    nidll 
mehr  gefühlt  werden:  doch  zeigt  aas  kh  bei  77l>4  sagt,  dafs  auch 
diese   tceiie  dem  dichter  fremd  ist.     die  bemerkung   litt  617   aber 
meder  da/s  die    conlrohierte  form    cleiM    0%m    schictrlieh  geläufig 
iDiir.      überhaupt   scheint  das  prättritum  leen^er    zu  passen,      leiis 
ich  gemählt  habe,   cli^e  ich,   tnit   dem  Atuttu  nach   kurzer  silbe, 
tDürde  nicht  iilltn  dichtern  gerecht  sein:  aber  dieser  hat  mehr  der 
ort,  rede  ist  564,  geniüC  icb  3299  «nd  im  armen  Heinrich  190, 
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vertete  er  im  Erec  2508,  süne  ein  das,  4784,  sage  an  4052,  ge- 
sige  an  715.  s,  zu  2943.  Ulrich  von  Türheim  hat  in  seinem  Wil- 

(382)  heim  vier  mahl  sige  an,  163«  261  <<  262<7  264«,  sonst  aber  nichts 
ähnliches,  in  seinem  Tristan  2631  diu  knnegin  stuont  obe  im. 

[21]  319.  des  newndere  A,  desn  wunder  B.    22.  langer  AD,  lenger 

[22]  Bed,  czn  langer  a.  23.  nc  solde  A,  24.  zou  A.  25.  un 
soldez  .B.  iemmer  A,  26.  scarlachens  A,  so  im  Erec  7507 
ein  scharlachen,  wie  im  Wigalois  8871.  daneben  bratlach  oder 
Scharlach  im  Erec  1985,  im  Wigalois  Scharlach  1634,  Scharlachs 
hosen  4088,  scharlaches  ka|ipe  1738.  da/s  oft  Itlach  gesagt  wird, 
ist  bekannt,  mantelin  AD.  30.  zc  sceidine  A,  zescheiden 
B,        31.  bliven  A,        32.  don  Aa^  nu  BDcd, 

334.  an  ein  das  AB,  an  das  />,  an  daz  aller  a,  in  das  c,  ein  das  d, 
nach  der  richtigen  lesart  lautet  der  vers  hier  etwas  anders  als 
6490.  sooneste  A,  schosnste  B,  schosniste  d,  37.  ein  lozzel 
D  allein,  aber  allerdings  nach  des  dichtere  gewohnheit,  39.  bi 
der  BDad,  ander  A.  40.  grnoze  scone  A,  41.  guotliche  A. 
42.  43.  nnde  A,  43.  anwortes  A,  45.  un  Aad,  noch  BDbc, 
bekumberte  A,  bechuombert  B.  46.  maget  A  immer,  B  immer 
magt.  47.  ne  duot  A,  tut  d,  getuot  BDac,  48.  ouwe  B, 
owe  A,  so  beide  immer,  wie  Hartmann  aussprach,  läfst  sich 
nicht  sagen,  ou  ist  deutsch,  doch  für  sich  allein  von  seltenem  ge- 
brauch: es  fehU  in  Graffs  Wörterbuch,  steht  aber  bei  Notker  ps, 
77,  40,  au;  on  wdnch  getrennt  in  der  Genesis  54, 2,  nur  da/s  der 
rubricator  das  o  nicht  gemahh  hat,  wofür  Chraff  und  Hoffmann 
unrichtig  n  setzen,  d  wird  aus  dem  lateinischen  sein,  weil  es  allein 
oder  vor  dem  voc<Uiv  nur  spätere  geisüiche  dufter  brauchen,  nicht 
höfische  oder  volkssänger.  da/s  es  in  eine  zeile  Gottfrieds  von 
Strafsburg  nur  von  Hagen  (^Minnes,  2,  276')  ohne  den  mindesten 
grund  eingeschwärzt  worden  war,  konnte  Grimm  gramm,  3,  288 
atis  der  ausgäbe  der  werke  Gottfrieds  2,  114*  nicht  errathen,  in 
den  Zusammensetzungen,  wie  owol  ow6  owi  owoch  (  Wigal,  10156) 
owach  (welches  herr  von  der  Hagen  minnes.  2,  29*  o  w'ach  schreibt) 
owie  (Nib,  852, 1 A)  owi  wol  (Bulant  172, 19. 194, 22)  öwie  rehte 
wol  (Hoffm.  fundgr,  2,  222,  41),  mag  die  ausspräche  zwischen  oü 
o  6  geschwankt  haben:  wer  d  sprach,  meinte  die  lateinische  inter- 
jection,  die  er  deshalb  eiber  noch  nicht  ohne  zusatz  zu  gebrauchen 

[23]  wagte,  50.  bot  B,  so  verbeifst  sie  immer  das  auslautende  stumme 
e  nach  t,  stat  bet  tet  got  gebot  gebet  Lunet  mit:  doch  hat  sie 
1348.  1381.  6013  gote,  geböte  6014,  und  in  den  präteritis  immer 

(383)  lite  rite  mite  bite  strite,  auch  einige  mahle  im  reim  mite,  besqn^ 
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tifis    auf'   bite    welclies    aie.    nit    ahtüril.     da    der  dichter  im  r> 
sivh  deigteiclien  kOrzungen  nie  erlaubt,   bin  ich  A  ge/olgl. 
van  dem  Ä,         Ii51.  beide  Ä.         d2.  mouslih  A,        freude 
rede  £.       57-  her  ded  A,        unde  A,  hier  unrirJuig:   ilen  darf  1 
nicki  toalot  werden,    wäl  tu,   obgleich  in  der  Senkung,    den  nack- 
drucli  liat.       58,  manigen  A,   mengen  U,  tÜ  manigea  ßcK,  w   | 
manigen  d.        60-  to  Ad,  fehlt  BDac.        ubirfulderi  A,  über-   | 
güldet  eiT.  B.         61.  ir  BDcd,  fehlt  Aa  wM  «ar  aus  vers 
vergl.  G815.     iiie  Bd,   nirgen  A,  njht  Dac.     das  niederdeutsche   I 
□irgen  dealtt  uu/niener:    ilai  echte  mag   ohae  sein.     6^.  guol- 

365.  wir  ne  AB.     die  kraft  BDbe,  diu  cruft  A,  ubercraft  «,  da  orafft 
d.  kralTt  </ie  haadtdiriß  des  Erec  ti361,  aui  liuR  Ate/-  drei  verts 
niderkoU  sind.      68-  doiuo  £,   doi  eou  .4i)a6c('.     ix  dieaen  m-  j 
eammensetzungen  mit  ilä  /o'?«  icA   URDi«r  B,  die,   toi'«   AAerAau^  1 
die  alten,  der  form  ohne  t  oft  den  Vorzug  giebl.     dar  und  dar  ai  ] 
anlerscheidsH  habe  ich  nie  wagen  mögen,  veil  schon  bti  Ol/ried  in 
denselben  Verbindungen  Ihär   und    thara   Khvankt.     willegen  Aa,   ' 
den  wiUigen  BUcd.      70.  dimach  Bb,  dar  oa  .4acrf  unif  im  £ree  I 
461Ji  u.'i£  eben  da  zuo,  71.  cm  hcte  A,  ine  helle  &c,  dem  ) 

wirle  helle  D,  im  daz  hei  B,  im  dax  hal  ri,  iiit  helle  das  d. 
72.  avcnluren  ^.       75.  ko  hein  J.       der  Bad,  fehU  ADbc  aU  I 
nicht  allgemein  geläufige  rtdeioeise.     llj.  hele  A,  helle  .Dnc,  du    ' 
het  B,  het  das  i^.       78.  imde  A.        79.  swcnna  ich  B,  swanib 

[24]  A.  den  web  da  hinen  ride  A.  ttO.  dan  .4.  niht  Dac,  nibi 
ne  i4.  Diene  Bd.  mite  Jj.  81.  ne  bctih  A.  neheinnen  A, 
dehcinen  B,  kain  ad,  cleineo  jDf.  deinen  ist  sehr  gut.  82.  lo- 
velJK  A,  lobt  et  B.  un  ih  d.  8i.  dachte  c,  gacht  6.  an 
die  vart  A.  86.  noli  oh  hliven  ne  sotde  A.  »7.  da  A. 
der  riterliebcr  maget  A.  (10.  unde  A.  91.  laehelo  .4. 
92.  Siel  dou  muoBtic  von  ir  A. 

393.  gediadc  du£  J(I,  gesinde  BDac.        beval  J.       dfi.  dike  ADac, 
ofte  üiJ.         96.  danne  A,  danncn  BDac,  von  dannen  d.  Hart- 
mann  scheint  die   zweisilbige  form  nur  mit  von  zu    netten,    1561.    | 
5541.      98.  ramt  ich  B.      99.  mitten  B,  mite«  A,  milloiu  cd. 
j03.  ib  mih  A.         5.  aller  der  ABDc,   alle  der  o/i,  aller  i/- 

[Sö]  8.  cgesliuhcn  b.      9.  dar  vohten  A.     10.  griulicber  itZ)ciJ,  gru-   | 

sonlicber  &,  eislicher  A,  gar  frejecblicber  o.     11-  wieende  JiM,   j 

wisenl  ß,   wisenlyr  a.     Türheim  im   WUh.  ISG''  vlt  wisent  und    J 

(384)  (irrinder.         urrender  A.         412.  da  gehavetih  bender  Ä. 

13>  uode  A.     Tüu  BDc,  gerou  Aad.     auch  bei  diesem  viorU 
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deuten  die  zeugen  für  die  präposition  nicht  viel.  ih  da  AD. 
14.  wäre  A.  15.  trinwet  ich  B^  getrewt  ich  c,  truwedih  A. 
triuwet  hat  B  auch  998 ;  im  Gregor  3721  die  vaticanisehe  hand- 
sehri/t  getriwet,  und  zwar  zweisilbig,  für  getrüwetet  dies  Prä- 
teritum wird  also  bei  Hartmann  triate  heifsen;  wie  binte  im  a. 
Heinr.  268.  auch  im  Ldnzelet  5513  reimt  biuten  auf  briuten  (als 
si  wtse  linte  biuten.  dö  mnose  aber  briuten  der  wipsslige  Lan- 
zelet),  im  Ernst  2056  auf  erriuten  (reuteten :  denn  so  muss  es  hei- 
fsen), und  im  Flore  7407,  wie  es  scheint,  biute  auf  mit  niute. 
aber  über  das  präteritum  geht  dieses  in  in  der  handschriß  B  nicht 
hinaus:  und  die  infinitive  getrüwen  und  büwen  im  Gregor  2517 
(-Owen  Vat.)  und  die  präsentia  büwe  getrüwe  das.  353  (buwe  ge- 
trowe  Vat.),  desgleichen  getrüwe  mit  dem  conj.  prät,  gerüwe  ge- 
bunden im  ersten  büchl.  37,  mag  ich  nicht  anfechten,  im  a.  Hein. 
969  hat  ^'gernwes.  an  ou  zu  denken  verbietet  die  form  biute: 
was  zu  geronwe  wohl  passen  würde,  das  partidpium  gerowen  im 
ersten  büchl.  881,  doch  hat  ez  mich  gerowen  86  fruo,  wird  falsch 
sein,  im  Gregor  1143  hat  die  vaticanische  handschrift  das  parti- 
dpium gebliwen,  1284  geriwe.  nicht  ab,  nicht  anders  A,  an- 
ders niht  Bd,  ir  niht  De.  nachher  z.  6646  setzt  A  und  5176  E 
anders  hinzu:  es  wird  also  wohl  nicht  zu  verwegen  sein  dafs  wir 
es  hier,  z.  2572,  und  im  ersten  büchlein  382,  gestrichen  haben,  wie 
auch  im  a.  Heinrich  917  ander.  16.  wene  A,  generen  (aber 
15  ir  wem)  A,  nem  BD,  emeren  c,  d^meren  a.  17.  von  in 
wolt  ich  gerne  dan  B.  woldih  Aac,  war  ich  Z).  21.  aver 
em  AD,  im  aber  Bd.      22.  ich  fehU  A. 

424.  als  a,  also  A,  sam  BDcd.  25.  wan  sin  D.  menschlich  B, 
minslich  A,  mannisch  d,  menschlichez  ac,  mensliche  D.  sonder- 
bar dafs  keine  die  längere  form  hat.  zulässig  ist  sie  auch  im  ar- 
men Heinrich  858  und  im  Erec  7605.  27.  einm  A,  §ine  B, 
moren  Dacd.  28.  als  Bd,  also  A,  fehlt  Dabe.  29.  daz  is  A, 
wol  ADd,  fehlt  Bac.  31.  Sinem  B,  einen  A.  32.  dir  ge 
(statt  der  gebüre)  A.  34.  eme  A.  vast  Acd,  vaste  Ba,  veste 
D.  35.  verwalchcn  BDcd,  vor  wassen  Aa.  im  Gregorius  3255 
verwalken  Strafsb.,  erwachsen  Vat.,  vervallen  Wien.  36.  ho- 
bete  A,  hdupte  B.  die  härtere  synkope  ist  hier  nicht  nöthig,  wohl 

[26]  aber  im  Erec  2650.         37.  49.  antlutze  £,  antluze  A,  antluzze 
(385)  D,  antlicz  ad,  antlitz-antluz  6,  antzlitz-antzlutz  c.     eine  zweisil- 
bige fotm  ist   bei  diesem  dichter  nicht  glaublich.        437.  wol  a, 
was  wol  ABDbcd.      eleu  A,  einer  eilen  a.      38.  runzen  BDd, 
runzelin  A,  runtzeln  ac.     41.  vormuset  A,  vermoset  a.      zware 


AB.     45.  »pnnne  Innc  iann  man  ffetnnnl  tckreäien:  dtm  sp 


erlinieTi  Hnruitn-nn  «, 


1.  Erec  2097-    die  daliBtiidung  me  Im 


A,  nlemahk  B. 
gmn  Bad,  gran  Imrer  c  46.  ru  A.  47-  eim  n,  eime  Ä. 
49.  dnrre  iiü  ylsh  ABDand.  ich  habe  nm  gestrichen,  da>  vdr  t  m 
rerkürsen  auf  der  leisten  aentung  nkkl  erlaubt  ist:  i.  zu  4^ü. 
mi(  uniie  klinnte  man  cndcider  daz  antlüli  /egen  oJer  dai  Wll'- 
liilze  betonen  tcoUtn:  s.  m  437  unrf  309-  50-  oumi  fd  önmer 
aus  ü;  owe  immer  A  (nur  Sölfi  owj),  hey  Ai'er  c,  dyi  onwJ  tlaii 
ou  i  MeAc,  win  ich  xa  den  Nibel.  HG,  3  vermutet  habe,  KiderUgi 
sich  dadurch  dafs  im  Parsival  321,  2  die  handsehriji  G  owi  hal, 
w'lcAes  üvt  h«deulen  fuu/i.  Dwi  oder  owi  xwAt  acht  mah!  » 
WernA^rs  JUarto,  und  aui^  diese  handsc/iriß  hat  nur  netten  (i.i. 
8.  13.  19.  4S.  60-  56.  82.  89.  90.  98. 11«  Ow  und  ow  ßir  oa». 

im  Georg  1078  scAeini  ein«  interjection  vi  DorsujfcomnwB,  acll  out 
uch ,  dar  zno  w?  wi  unt  och:  —  dis  fünf  vAcbIcs  sint  Me  bi; 
fDO  ^escAn'eien  ist  dartiii  me  we  und  och.  doch  a:oUen  tiiir  henii 
Pfetffers  uusgnhe  abvorlen.  eiEliche  ar  B.         53.  JicteiUL'  A. 

het  im  B. 
453.  Beidentalp  A.  der  Abc,  di  i>arj,  den  B,  den  d/Uiv  versteh  ifi 
nicht.  55.  Btsrke  ADd,  tterig  a,  starch  un  ß,  in  vier  bc. 
68.  da  Ba-  rageten  A.  sie  em  jJal,  ei  B,  sy  saer  d,  im  di 
cende  D,  ime  sein  len  c  59.  ero^.  u"^«  breit  j1.  CO.  äei 
hüupt  B,  däx  hovet  .J.  gelsil  j4c,  so  gelSit  £(iJ.  Gl.  runni 
kinbein  J.  62.  briiBten  reimt  im  Erec  7354  au/  lü 
all/ den  gelüsten,  fi/ler  ohne  umiiml,  den  ja  die  Harke  c 
Verbindung  hindern  tann,  brüsten  aii/kusten  5756.  9112,  die  bnule 
auf  koste  6791,  au/  luste  9309.  ich  habe  gleichaohl  den  umhin 
geicäAb,  tceil  in  den  übrigen  vierten  dos  wort  nit  im  reime  ilehl, 
au/ier  im  ersten  bücltl.  63  gelüsten  :  brüsten.  64-  hoverecht  cd, 
[27]  hoverde  A,  hükerecht  a.  nnde  ut  gebogen  A.  GÖ.  seliene 
A.  66.  xive  A.  hetler  A.  67.  het  er  B.  G6.  nve  A. 
G9.  ein  n,  einen  ABDd.  als  B.  so  ß.  70.  da  bi  im  Scd. 
da  bi  eme  n-eacn  A,  sin  da  by  jm  ir,  vil  sere  bei  im  D.     be- 

(386)  dim  ^.      11.  im /ehUA.      so  BZ>.      na  .^.      472-  wdI  flod. 
reble  De,  fehlt  A.      74.  nahe  J.       76.  obil  jiDc,  brase  Bnd. 
oie  fehll  A.       77.  des  in  ivistih  A.       78.  le  were  gereit  A. 
80.  viisngih  mih  A.  81.  stumbe  ^r,  stumme  BDad. 

82.  undc  J. 

483.  bistii  alle,   im  a.  Ueinr.  662  dai  koufest  an  ans  beiden,  913  dut 
eiüeigesi  nn  mir  wol.     fV^c   9669   mit  ualden   mliezesl   iminfr 


in,  ein 


88S 

leben.  aber  daaeWat  9677  Ui  zu  lesen  mit  heile  muostft 
werdea  alt:  derm  es  ist,  glaub  ich,  nichts  syntaktisches,  sondern 
das  angelehnte  de  ßlr  du;  wenigstens  bei  Hartmann.  86.  dan 
A.  87.  Creatoren  A.  88.  also  du  geses  nu  A.  89.  nu  ge> 
sage  A,  anbaht  A,  ampt  Ba,  amt  D,  ambt  cd.  90.  dissen 
A  meist.  92.  lobetenz  A,  lobtenz  B.  diese  Schreibung  ist  deut- 
Ueher:  sie  warnt  vor  der  falschen  betonung  Idbet^nz  tset  fch. 
tSBte  ich  J9,  ne  dadih  A^  und  tet  ich  c.  93.  dA  fehlen  Aa. 
94.  si  Bcd,fehk  Db.  95.  ander  herre  A.  98.  si  ne  luuffen 
B^  sie  louffent  Ad,  sy  lauffen  a,  sie  lanffen  doch  c,  wan  si  louf- 
fend  D.  da  der  vers  vier  hebungen  erfordert  (denn  meisterschaft 
läfst  sich  nicht  zweisilbig  nehmen),  so  ist  die  zierliche  wendung 
der  rede  in  B  den  besserungen  in  e  und  D  vorzuziehn.  99.  zou 
A.  500.  wandih  sehe  A.  sin  A.  1.  sie  ne  kennen  A. 
2.  niht  fehlt  A.  s.  zu  588.  3.  die  Aa.  iemanne  A.  4.  der 
haben  alle,  es  ist  als  masculinum  auf  iemen  bezogen  erträglich, 
leichter  aber  die  Verbindung  durch  daz  er  nach  entöhte;  d<iher  ich 
hier  und  2088,  wo  A  dazer  giebt,  ddr  gesetzt  habe.  5633  macht 
das  relativum  eine  schlechte  anknüpf ung.  7871  ist  das  der  der 
handschrift  A  in  allen  andern  durch  daz  er  erklart,  eine  einsil- 
bige form  für  daz  er  fordert  Hartmanns  Ued  14,  10  und  Iwein 
2530.  deir  habe  ich  zu  den  Nibel.  1070,  4  nachgewiesen,  was 
kann  also  wahrscheinlicher  sein  als  dafs,  wie  dest  neben  deist, 
auch  d@r  neben  deir  gesagt  ward?  5.  ob  der  dichter  sloz  oder 
sldz  sagte^  läfst  sich  nicht  entscheiden.  8.  habent  Ad,  hant 
BDc,  jenes  war  niclit  zu  verwerfen.  mirs  d,  mirz  A,  mir  si 
BDac.         10.  unde  dur  mih  A.         11.  in  fehä  A. 

514.  vortent  sie  A,  furhtent  si  B.      16.  nine  vorte  A.      17.  ne  hein 
A.        19.  gerohtes  A;  meistens  es  in  der  zweiten  person. 
21.  waz  fehlt  A.         24.  ih  sal  A.         dih  ADad,  dichz  Bc. 

[29]  25-31.  Ih  suochende  rite  ^.  28.  daz  bescheide  ich  dir  baz 

d  gegen  BDac.      30.  riter  B.       32.  de  A.      33.  der  ADbc.  un 

387)  der  Bad.  34.  irslet  Ac,  schlecht  ad,  nu  sieht  BD.  535.  ih 
aber  Ad,  aber  ich  BDac.  37.  werde  A.  38.  na  A,  nahend 
(/,  verre  BDabc.  oder  A,  so  oder  auch  odir  immer.       ode  hob 

ich  aus  B  aufgenommen,  od  haben  beide  nie,  nachent  pey 

a.  39.  umbe  AB  immer  vor  consonanten.  40.  daz  ne  virswge 
mir  niht  A.  41.  dare  A.  '  42.  anders  na  A.  nihte  ne  vare 
A,  niht  envar  (erfar  b)  Dbd,  nichte  war  a,  nicht  far  c,  niene 
var  B. 

544.  sint  A  fast  immer  für  stt.         45.  na  ungemaches  strebet  A. 


46.  BBmftc  ne  leveat  A.  47.  icho  geliorle  BD,  ich  Behorte  ofi/, 
ih  ne  horte  A .  A  pßegi  nicht  ne  ge  lu  uerii'nrfen.  da  die  wr 
Hiriiiai/  der  ptälerila  dem  dähler  yoni  geläufig  i»(,  ao  na/s  irniii 
nici(  niiV  «herladenem  anfang  lesen  wollen  ichn  gehörte  h(  mllifri 
ttgen.  48.  nie  sulhea  niht  A,  nie  niht  aolhea  D,  selbes  ni« 

niht  Bf,  Bolcliea  nye  mer  ad.  gcwagen  .A.  öl.  wiltovl;« 
iininrir.  im  reiae  dfl  wil  i'ni  ersten  bächi.  45.  1173,  du  will  in 
7iai.  8811.  lib  A.  doch  KoAb  uiid  Afär  p  und  I  stisl, 
wiendtifh  anxfiieige«.  5S.  aone  üartn  nfenfe  vra  A.  63 
her  bi  A.  54.  milen  Xc,  ici'e  in  Eracliua  1483.  in  frirndtn 
lern,  mit  krüne,  rotte  (fcAarm)  ville  {dör/er)  äventinre  m!le,  fi^^ 
der  geniliv  dea  pluraHs  kein  o  tu  Imkommen.  Ünde  in  Bartma«» 
liedern  14,  20.  amk  raste,  v>i>  eclf  rleuücA  u  stin  mag,  MM. 
453,  3  Oitokar  44'.  mundn-fiur  irt  varwa  Parz.  b1,  IG.  129, 9t 
über  sarge  bei  Wallher  76,  4  iV(  iraAf  n'ni/ular,  iler  wintersorgi 
hän  ich  drl,  mie  Rterke  in  Türheims  WilMm  115^  ( 
Sterke  biet«  der  er  niwan  einer  pflatr.  55.  kumesta  A.  f. 
brauchr  Im  prä lenn  dureliaat  u,  im  infiniliv  und  im  participiam  paaä 
t'iim  0,     so  auch  die  besten  handicArißen,  aber  nicht  alte  dichia 

[30]  6G.  57.  tnost  du  B.         57.  im  BUa,  fehlt  Ac.         dan  A,  . 
li,  tnnne  a,  fehlt  Bc.  s.  !u  396.         die/«W  a.         59.  fruom  L 
vTomeA,  vriimer  üi^rf.         GO.  da  neiwivele  ,■!.     ich  niht  BAm 
niht  A,  nj'emaat  n.  mit  der  lesarl  ran  B  atintmt  im  Greg.  z.  1: 
und  die  varialione»  im    Greg.  2227,  im  iir.  7478,  im  Erec  & 
däne  gezn  ivelt  niemer  an  im   Gregor  376  und  im  Wigaloit  146 
5774.       61.  nouinet  .1.       mei'e  c,  mer  BDad,  me  A. 
ne  bisluX.         G3.  geslstu  X.         65.  Noch  £,  Doh  (mi 
n)  J,  Ooch  Dual.      66.  kapel  B,  chapelle  a.       70.  in 
ret  .i4.        71.  noch  entrnebent  B.        72.  achcimet  £>ii. 
em  A.  in  Do^-d. 

573,  ne  gesah  A.  74.  EcaJe  oode  A,  schal  uü  B,  echatwe  unidl 

,388)  575.  ho  A.        also  Ad,  aU  B,fehU  ac.        dihl  A,  diche  ÄDo^i 
7G.  blic  A,  bliche  flflncd.     J<i  Hartman«  nie  lum  plural  dai  w 
bum  i'ni  aingularis  aetzt,  so  ist  offenbar  die  zu  'esen  tele  7ii-. '. 
Erec  7845,  o.  ffeiwr.  155.       77.  dar  dnre  A.       enchuomt  B 
78.  noh  ne  vronmet  A,  nochn  fruoml  ß.         81.  üb  BDcd,  a 
A,  »or  a.       den  J.       brunne  ABad,  brunnen  De. 
Halt.  ABDc,  nnderaat  bd,  onderaeczet  a.  i«i  reim  immer  gm 

ergalit/ürrf^t  (/iis  versmafs  im  Erec  6497.        85.  gelöchert  E 

("31]  gelocbet  .^.  tß.  ejme  u,  einem  JS.     der  vers  verlangt  ei 

welches  Harlmann  ror  vocalen  und  vor  tabinleit  nicht  aeben  * 
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87.  beche  BDd,  becken  Aewy  eben  so  nachher  im  dativ.  88.  niht 
Dabcd,  fehlt  AB,  so  heute  A  502  ichn  -wände  daz  lernen,  sehr 
merkwürdig:  die  gewöhnliche  mittelhochdeutsche  art  wäre  dann 
auch  ne  wegzulassen,  hier  ist  eine  zusammen  hangende  forschung 
nöthig.  gehört  aus  dem  Alexander  5784  (6134)  wsenistn  iz  ne 
were  mir  leit?  auch  hieherf  über  die  vielen  im  Eraclius  fehlenden 
niht  wird  sich  Wackernagel  wundern:  aber  beide  handschriften 
sind  darin  wie  in  nicht  wenigen  andern  dingen  immer  mit  dem 
gemeinen  Sprachgebrauch  in  Übereinstimmung.  89.  kein  acdy  de« 
hdin  BD^  fehlt  A.  90.  ketene  A^  cheten  Ba^  ketten  cd,  chete 

D,  91.  nzir  silbere  A,  92.  ne  wiltu  dan  A,  94.  die  für 
der  A,  95.  des  bmnne  B.  96.  zware  Aacd,  dSiswar  B,  des- 
war  b.  ich  habe  hier  und  spnst  öfter  nicht  gewagt  den  zu  we- 
nig bezeugten  ausruf  deiswar  dem  anderen  vorzuziehn,  dem  verse 
wird  durch  einen  half,  den  ich  mit  einem  komma  bezeichnet  habe, 
vollkommen  genügt:  denn  hoffentlich  wird  niemand  einfallen  zu 
lesen  zw&re  sd  hastü  gnot  h^il.  98.  hinen  A,  99.  zou  der 
A.  vinstem  D,  lincken  ac,  tencken  d.  602.  bete  A,  hetB. 
es  ist  zwar  ganz  sicher  dafs  Hartmann  aufser  dem  reim  sich  der 
formen  bete  und  beten  bedient,  aber  eben  so  sicher  dafs  er  bäte 
und  bäten  auch  noch  sprach  nachdem  er  sie  im  reim  aufgegeben 
hatte. 
603.  un  ADad,  leb  Bc,  groz  AB,  grosse  ad,  micbel  De.  4.  manne 
boret  A,  man  bort  d,  man  geboeret  BDac.  6*  also  Aa, 

wnnelicben  A,  wunnencblicbes  D,  wunneklicb  bd.  Hartmann  sagt 
nur  wünne  mit  dem  umlaut:  er  reimt  es  fast  nur  auf  daz  künne, 
auf  die  conjunctive  künne  und  gewünne  im  Iw.  3973  und  im  Er, 
5625.  vogel  fehlt  A.  7.  zou  der  A.  8.  da  ib  zou  geriden 
(389)  quam  A,  610.  tot  rysare  d,  tot  ruwere  a.  11.  gevrowet  A, 
12.  vogelen  A,  vögeln  B,  vögelin  ad,  vögeln  so  c,  vogelin  so  D, 
vers-  und  sprachrichtig  sind  nur  die  lesarten  von  A  und  c,  be- 

strowet  A.         13.  den  esten  scim  A.        14.  öucb  BDäb,  dob  A, 
[32]/«Äfo  d.         liutzl  A.         15.  da  Aa,  deme  B,  der  Dd,  es  b. 

sungen  a.  zwene  ntender  B,  czwene  a,  zwenen  A,  zwei 

Dbcd.  16.  gesancb  Bd.  so  Aabc,  als  Bd,  fehlt  D, 

17.  boch  BDa,  bobe  Ab,  bober  d,  das  adverbium  schien  mir  hier 
unrichtig,  ob  es  gleich  in  demselben  verse  im  Erec  G019  stehen 
kann,  sagte  Hartmann  beide  mahl,  auch  aufser  dem  reime,  hö? 
wenigstens  steht  diese  form,  gegen  Qrimms  meinung,  gramm.  4,  935, 
auch  adjectivisch ;  Erec  7340.  9014,  Gregor  562,  Walther  17, 37. 
117,  2,  Lanzelet  764.  6560,  Pilatus  42.     nider- wider  alle  aufser 

Hartmann  von  Ane,  Iwein.  4.  Ansg.  25 


A.  die  HrBiiiilbigtn  ramtnduHgen  nidere  :  aridere  :genidere:| 

dere  iiiiJ  ze  klogenoe  :  ze  tragenne  (im  tuieilen  liBchl.  3c 
dieser  dichter  aU  «iuinp/e  gemeint  zu  inben,  Kit  lie  in  i 
poesie  gangbar  'waren,  nbgteich  er  nidtt  giint  ao  itrenj 
FI«  mick   «iühl  3U   «ein   brauchte,   als   die  Uederdichler ,  die  ji 


zmeidaiii^n 
doch   aueli   ni 


^nllher  38,  40), 


7  wobei  man  zmei/eln  kann,     ächer  klityetd 
gereimt,    aber  (juruni    noch  nicht  sicher  nhne  nlumtaes  e,    *iW 
reime  wente  :  sente  Greg.  1413  und  gerw  :  gewerte  Er.  147,  i 
«chnn  ihre   ersten  silben   in  die  eicTle  hebhng  /allen,     auf  a 
demn   kein   stummes  e  lukommt  gereimt  sinil  emiante  Gr.  2879m 
spille  Gr.  1415,  bevilte  Er.  2371,  veHorne  Gr.  3459  Ad.  4139 
5630,  urborte  £r.  2725,  werte  /w.  6733  Er.  3306,  werten  Iw.  102 
5343,  gerle  Gr.  1420.  1815  Ik.  3Ö25.  5332,  ee(W"  /"■.  1378,  b 
n^rten  /m,  5G1Ö.     also  miiseen  wM  anck  dieselben  oder  ähntidi 
vierter,  ko  sie  auf  einander  reimen,  nicht  anders  lauten  veiBtoltte  im 
verbotne  Gr.  531  Iw.  1765,  twelte :  quelle  □.  B.  351,  welle :  selKfl 
2.  b.  627,  varwe :  garwe,  werte :  gme  Er.  10079.  10101  Gr.  113/| 
nerte :  werte  :  bescherte  2.  h.  49  Cr.  1038  /w.  735.  3465.    fen 
da  Rartmann  seile  und  leite  ßir  sagete   und  legete  braucht, 
atich  im  Gr.  2307  mit  einander  gebunden  aiad,  so  denkt  ich  htm 
es  nicht  nnrecht  sein  auch  den  formen  mit  g  (denn  die  contrahiel 
ten  mil  ei  sind  s.  Ii.  he.  951  nicht  zulässig)  das  stumme  e  zi 
»len,   sagte  :  dogte  :  clagle  :  tagte  :  bejagte  :  bebagte  Er. 
8303.  8463.  2485  Gr.  1531.  2075.  2421  la:  951.  6693.  2076,  g 
(390)  dagtest  :  sagteit  Gr.  2181.     und  so  werden  denn  auch  die  » 
nichl   nur  klingend  gereimt  sein,   sondern  man  wird  sit 
dickters  meinung  ahne  stummes  e  schreiben,  lebte :  sweble :  strebten 
gebte  Erec  7059.  7447.  7609.  3461.  10123,  lebten  :  swebten  764'^ 
lobtKt  :  tobtest  Iw.  2085,   :umahl  da  sich   sigte   gelobte  bei  « 
7764  in  «iiiewi  falle  alt  nothwendig  ergeben  werden,     o 
hemde  klingend  oder  mit  e  «timpf  reimen,  Iw.  4921  Gr.  2939  Sj 
b.  661 ,   lasse   ich  gern  unentschiedeH :   ia  dem   beobachteten   litj 
grundts  genug  das  stumine  e  als  inlaui  mit  der  handaehrift  B  n 
oft  zu  unterdrücken,  und  aufserdem  die  Tegel  daft  die  länge  d 
klingenden  reimes   nicht   in   iv:ei  silbeu  getieilt  werde,     bei  t 
dieldtr  der  gescbribene   degene   slabende  clngende,  und  all  den. 
gleichen  oft,    in  den   reim  selste ,    würde   man   anderes  oder  got 
nichts  sehließen,        618.  diu  stimne  A.        hin  Dhcd,  in  AB,  h 
a.  wenn  auch  in  erträglich  ist,    im  £rec  6080  »rfordml  der  a. 
das  anderr.  und  tcuivm  hStIf  der  diihter  gewtchieltf 
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liehen.  Ä,      20.  sänge  ADd,  gesange  B-     22.  der  waltman  mir 
veriach  Dbd.        iah  A,  veriach  Ba,       23.  smar6ides  B,  smarg- 
dus  A,  smaragdus  D,  smaragde  6,  smarakel  a.         25.  also  Aab. 
als  B,  so  Z>.         gelster  A,         26.  daz  der  morgensterre  A. 
enmohte  D  gegen  ABabd.  27.  swamier  A,  fast  immer  mit  a. 

Härtmann  sagte  wenne  (etwenne  im  2.  büchl.  236)  und  danne. 
28.  in  fehlt  -4,  ie  ft.       29.  beche  BDd^  beken  Aa,       hangen  -4, 
hangende  BDad.  hangen  hat  mehr  zeugen  z,  2530.    aber  hangen! 
ist  auch  nicht  zu  tadeln.       31.  aventuren  A» 
633.  ob  Bj  of  A.  ich  habe  hier  obe  geschrieben,  um  den  leser  zu  zwin- 
gen da/s  er  dem  verse  vier  hebungen  gebe,  34.  daz  ADd,  ez 
Bäb,        35.  unwise  A,        36.  dike  Aab,  ofte  BDd.        38.  got 
ufFe  A.         39.  zeginc  ^,  zergie^D.         der  ADab,  daz  Brf. 
[33]  40.  als  (wan  c)  si  De,  alsiz  ^,  als  ez  Ba^  als  es  c/,  wann  yn  b. 
Benecke  wolte  als  sis.      ich  glaube,  die  genügende  und  die  fal- 
schen ergänzungen  in  den  handschrißen  entstanden  aus  einem  wr- 
sprünglichen  alss.           swart  A,  schwarzes  d,  swseres  Bb,  swares 
D,  Sturm  a.      43.  von  Ad,  in  BDb,  an  a.       46.  groz  iamer  A. 
da  ADab,  hie  ßc/.         48.  an  allenthalven  A,  allenthalben  D,  in 
(an  a)  allen  enden  Babd.       50.  als  i^Dc.       51.  als  B,  so  Z). 
creftiger  ABDad,  kreftig  b,  es  war  nur  die  Orthographie  zu  bes- 
sern:  ihnn  Hartmann  läfst  aufser  dem   reim  auf  die   lange  silbe 
in  adjectiven  auch  eg  mit  schwachem  e,  nicht  blofs  ig,  folgen,     so 
(391)  im  Erec  663  von  dem  beilegen  geiste,  6818  dem  wenegen  künege 
tsBte  kunt,  7578  gewalteger  herre  £)nSas.   im  /a>€tVi  6276 .  iuwer 
niüezegen  vräge,  im  Gr.  3249  einen  dürftegen  oder  dürftegn  üf 
der  erde,  im  Erec  4042.  8286  zweinzegest.    wir  wollen  in  solchen 
fällen  ja  nicht  in  der  Senkung  ein  i  schreiben;  so  wenig  als  etwa 
sus  bat  si  genuoc  umbe  den  t6t  oder  von  bete  ode  dines  herren 
dro  oder  zwäre  ich  enw»re  her  niht  komen,  wo  der  erste  vocal 
in  der  Senkung  ein  tönender  ist,  oder  geriuwet  ez  dich  eins  häres 
breit   oder  dem  meier  und  sinem  wibe,   wo  die  tönenden^  sollen 
tonlos  werden,   damit   wir  die  hauptregel  der   mittelhochdeutschen 
verskunst,   die  sie  von   allen  unterscheidet,  rein  erhalten,  dafs  in 
den  Senkungen,  mit  ausnähme  der  ersten  in  nicht  singbaren  versen^ 
nur  eine  silbe  sein  darf,  die  freilich  auch  zwei  tonlose  e  und  zwi* 
sehen  beiden  einen  die  kürze  nicht  hindernden  consonanten  (Hquida, 
Spirans,   media,  oder  t)  enthalten  kann,     bei  Otfried  ist  die  lehre 
von  verschlungenen  zwei  silben  in  def  Senkung  natürlich  schwieri- 
ger,    die  erste  mufs  kurz  sein,  die  zweite  erträgt  sogar  einen  lan- 
gen vocal.     er  setzt   in  die  Senkung  nach  langer  sUbe,  oder  nach 

25« 


ZtpeiVn  avf  der  hetmig  vertehlungenen ,  die  formtn  ds»  orfiJrefr' 
thera  tb^ru  thero.  bü  ^in  tLsrn  blüomüno  tbSi.  th£n  lidin  joh 
llieru  sela.  tliHK  himil  thera  worolti  ougit.  gistnunt  therB  itli 
guatt.  {auf  der  serikang  vor  der  dritten  liebung,  wo  die  ganie 
kunsl  selten  ist,  nacli  der  präpoailion  /3r  iberu  aiiek  ther. 
iz  fon  ther  brueti.)  eben  ao  zern.  thoz  er  zeru  fim  quam 
zer  Kcn.  Ihib  zer  heimwisli.  sprah  ihfl  aar  xin  wibon.)  nr 
thara  2,  7,  30.  4,  3,  1  (veri/l.  3,  9, 1),  ein  mahl  tbemo.  oi  sorg« 
Cora  them9  liute  4,  7,  21.  /erner  In  dreiailbigea  die  adjedivi 
ßexiojisendunge«  emo  era  ern  ero.  li  aviremp  richidnaine.  then 
sinera  glCti  fnirnSno.  lulnera  dumpheiti.  siecbero  manno  meaigi. 
die  comparalive.  ad  hSreron  Einan  werje.  Job  jungorun 
zeinta.  die  abieitimgtsitben  der  nomüia  mit  1  oder  r,  kaam 
tbie  mit  dinfel^  wnnaun.  so  ihu  engil^n  duist  nfi  tbäre.  len 
ßstorfln  Tvaa  giwunni.  ni  wunlflrß  iba  thih  friunt  min.  in  ander- 
ero  arnbeiti.  nü  fualiri  ecäf  mSnu.  er  apricbit  ofono  hiar 
in.  endlich  veriehmeUt  er  so  zaiei  vjBrler,  indem  er  auf  tiir«* 
endsilben  die  Vorsilben  thih  gi  bi  {noch  nicht  fir  ir  int)  Jolgtm- 
läjii.  Ana  theheiniga  äbnst,  ä  Iheru  brüti  ginante.  bi 
giloubet  ir  mir  skt.  so  er  thera  rei«a  b(gnnni,  bi  bin  it 
(39S)  drahtSdz  @r.  oder  die  einsilbigen  mörler  bi  ni  ae  {aber  noch  nleht 
form™  des  arlikeh).  er  zelta  bi  hin  siea  Siznn.  Ihen  anaginnf 
nj  fuarit  (2,  1,  11  nach  P  und  der  ersten  hand  in  F;  das  eirtiigt. 
beiepiel  von  ni).  IhaDoe  ee  sellent  tlinrah  mih  (S.  16.  3&; 
/diu  einzig'),  die  andern  düihter  des  neunten  jahrhanäerii 
fast  niehls  der  an  {s.  zu  7433) :  der  des  Ludwig eliedet  verachnul 
auch  auf  der  hebung  nie  iicei  durch  einen  consontmlen  getrenK 
»ilben.  ilonerslncb  Dbd,  duneralsg  a.  654.  wen  A,  ^  di 
fehU  A.  wederes  A,  weters  B,  so  auch  66G.  57.  dai  A, 

daz  weter  BDabd.  welches  das  wahre  sei.  ist  offenbar,  im  Erte 
G69  als3  der  ilü  ergie  ist  mit  unrecht  inblz  eingescho 
Ab,  als  B.  ao  D,  da  d  58.  der  Aad,  et  den  BDb. 
Abcd,  ein  bünm  B,  kein  bäum  n.  fiO.  dazer  Alh,  der  da 
Babd.  Gtount  Aa,  bestuont  BDc,  gestont  bd.  so  bl(K  Bei 
doch  bloz  D.  I>1.  uü  des  lüubeä  ala  B.  63.  veibrenn«!^ 

Dbd,    vor   brinnet  A,   verbrant  a,   rerbrunnen  Br.    verbranntot 
scheint  nothwendig  im  Erf.c  9058. 
G63.  lebete  A.         64.  iz  nea  trnnne  danne  bajde  A.         65.  was  Aa, 
[34]  was  da  Bcd.         Ü^.  ne  ahte  Ac,  ahte  BDahd.         wenich  D. 
uf  daz  leben  A,        69.  nnde  A.        vere  Ac,  wiere  Qach  B,  n 
doch  Dabd.     70.  wan  Ad,  wan  daz  BDab.  t.  1045  wan  ein  dii 
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ich  iu  wol  sage.  Wolfram  im  Wilh.  72,  24  wan  ieslicher  balde 
brach  swaz  in  siner  hant  kom  her.  NibeL  394,  3  wan  Stfride 
geliche  einer  drunder  stät.  Reinhote  im  Georg  4277  wan  mich 
des  immer  wandert.  Türheim  im  Wilh.  245'  ein  rise  solher  siege 
pflac  daz  er  twanc  des  MAlfern  daz  er  wsare  ungenern,  wan  der 
here  Messias  mit  im  in  dem  strite  was.  [Sommer  zum  Flore 
2392.  J7.]  72.  unde  A.  liehten  Bbd,  lihten  ADa.  73.  di- 
sia  B.  vor  ginc  A.  74.  undiz  Aab,  un  JM,  und  wider  2>. 
zou  widere  A,  ze  weter  BDahy  zewettem  d.  75.  war  ib  Ay 
wsre  ich  B.  gewesn  jB,  wie  immer,  dajs  nur  ja  niemand  scan^ 
diere  wae're  ich  gewäsn  vür  war.  76.  cehn  B,  zen  A,  czwey 
a.  77.  beguzen  A.  mer  A.  78.  wan  Bd,  wand  Ay  fehlt 
Bac.  79.  vogel  B  quamen  A.  widere-gevidere  mit  e  AD» 
80.  iren  A,  oft,  auch  für  ihrem.  82.  suoze  AB.  im  Gregor  3466 
hat  die  Wiener  handschrift  und  grözer  praht;  die  römische  und 
mit  grozem  braht,  mit  einer  falschen  form  des  dativs  im  reim; 
die  strafsburgische  bei  Oberlin  sp.  1870  ganz  anders.  84.  mir 
ne  AB.  da  vore  A.  85.  nu  al  A,  nu  gar  Dcdj  nu  B,  gar  6, 
myr  a.  86.  hedih  A.  87.  pardise  Ad,  paradyse  B. 

(393)  688.  die  silve  vrowcdih  prise  A,  die  selben  stat  heifst  es  im  Erec 
9542.      89.  vor  alle  A.       90.  ane  B.      91.  unde  angestlicher 
A.     92.  tr6uc  BDbd,  betroh  Aac. 
693.  nahte  B,  nahete  ADd,  nahet  ab.    im  reim  im  ersten  büchlein  105 
[35]  nsshte.        94.  nu  set  war  durc  here  reit  A.       96.  so  Aa,  fehlt 
BDbd.     grim  A.     als  BD^  fehlt  c.      97.  98.  here-  zewere  A. 
98.  iedoch  Babdy  doh  A.       700.  übel  D.        da  genoz  Bb. 
1.  stimne  A.        sam  Bd,  alsam  Dy  so  A,  als  a&.        2.  an  Ad, 
uf  £6,  wider  a.      3-5.  Iz  was  mir  vorthlih  un  ungemah.  Alsih 
aber  in  einin  sah.    dou  getrost  ih  mih  i  doh  A.        3.  ab  ich 
in  einen  (aine  dy  alleine  b)  Bbd,  ich  in  aver  eine  D,  ich  yn  ku- 
men  a.         6.  dahte  A ,   gedahte  Babd.  gegen  die  einfache  form 
denken  haben  sich  die  sehr  eiber  des  Iweins  verschworen.   7.  gorte 
A.      8.  da  A,  do  D,  du  a,  fehlt  Bbd.    •  druf  Bd.      9.  da  her 
mih  gesah  A.      11.  dou  her  mi  A.      aller  ABac,  fehlt  Db. 
chos  Babc,  ir  kos  AD.      12.  truwen  los  A.      13.  mime  AB. 
15.  hovart  A,        16.  nu  wise  he  ih  A.        17.  vir  tebit  A. 
18.  irstevet,  verbessert  irstevit,  A.     19.  gevogele  A,  gefugel  B, 
vögele  D.         vor  iaget  A,  wie  immer,  desgleichen  saget  maget 
und  ahnliches.        21.  mir  Aab,  fehlt  BDcd.        ze  bouze  stan 
ADdb,  buozze  bestan  Bcd.  ze  buoze  stan  ist  sonst  in  Hartmanns 
werken  durchaus  überliefert,  mit  sol  ^rec  10^8.  1221.  7Q22}  mit 


wil  Greg.  51564,  mit  rallOl^  1.  hSehl.  510,  mü  \äi  dastllMi\%  CwjTI 
iV2 ;  da*  andre,  buoze  be»län,  wie  ricAliV;  es 


geas  GSJ.2,48),  «ur  tw  Gregor  3816,  c 


«Js. 


ttelia  die  nur  in  <ff  r 
Wiener  handackrifi  erhallen  ist,  welehe  ailcA  z.  412  zwUcien  btükn 
st'hioantend  zu  piisx  bcstan  Aol.      '23.  oäe  BDad,  aä  Ä,  fekb  b. 
mir  a,  fehlt  A,  et  mnoz  mir  an  BDd,  es  nmsB  encb  an  b.     den 
lip  EDiibd,  den  lif  dar  umbe  J.      lan  A,  gan  BDM.      die  dra^J 
hutig  taelfhe  die  leiiarl  von  A  enliält,   geht  nachher  uteht  in  er-M 
fälhng.     aai  BDd  haben,   ist  za  wenig  drohend,     den  riehtigtuM 
linn  geben,  glaube  ich,  a  und  6,  nur  daß  diese  unrichtig  ode  (uu-J 
IS/tt:  e»  leird  entweder  bufie,  das  ro/s,  gefordert,  oder  dat  lebm.M 
736.  iuhn  han  B,  ich  Lad  h,  ih  inhavc  A,  ich  habe  d,  ich  enbeie  ^4 
[36]  iub  hcC  Db.      wider  AB.  nreieiliige  aSrler  i'n  der  aenkvng  sind 
stoUhofl,    wenn   sie    bei   nachfolgendem  vocat   ihr  schwaekes  oder 
fluiiuHtg  c  ohne  mißtaut  einbS/aen  käanen.     21.  minenie  wizinDe 
A,  minam  willvQ  c,  mincn  viixxea  B,  minen  wixen  D,  myne  w 
(39j)  sin  a.     mit  miner  wizzen  wäre  so  gut  als  waa  Abd  geben 
pluriilia  tat  mir  nicht  gelSußg.    Witzen  urürde  B  mit  tz  achr 
729.  Mens  uol  B,  hi  ne  «al  A.       mim  B,  mo  A.       30. 
A.     .  will  A.        33.  wuTi  er  B,   wander  A.        35.  wen  A 
36.  wandih  Ad,  ob  ich  BDab.     38.  den  oh  A.      39.  tiot 
5,   diuatercle  A,   iutttierle  Dubd,     ob  Harlmann    tjoel   oder  jM 
sagte,  oder  heide,a  teie  Äunrarf  van   WörzÄrirj, 
noci  aeniger  ob  er  das  j  deutsch  oder  franzSaiach  ausspTodi.   ] 
40.  do  Dorder  A.     min  .JiJaA,  äuuh  min  £</.      ros /eA^  AI 


42.  hrah  .4.  43.  «atte  mil 
an  Aar,  uf  ß/Jirf.  dun  sa 
47.  liez  JaM.  lic  BD.  48. 
[37]  49.  don  AVa,  doch  Wid. 
immer  ne,  uu/ser  867&.  Bot 
im  /ijwin.in  de«  rf 
onrf^rn  gediehten  h 


e  A.        44.  hinder  daz  AB. 
i.       45.  vil  gare  v 
1  haie  j^elulici!  da  i 

in  setzt  ton  prSlerilis  dieser  n 
3675,  erluote  5057,  i 
te  Erec  3278,  müete  Er.  7249  (oB 


«fi«u  so  gut  väre  geschrieben  muole  :  maole),  erglUclc  Er.  9S 
wmte  Gr.  1665,  saile  1  büM.  1860  jFr.  3Ö19,  n»ehw  1  i.  105 
51.  wolde  iioe  Ab,  ane  wolde  iJ,  bot  an  Bad.  subcn  ii. 
753.  aldiii  A,  die  Z)i,  dem  ßbc,  fehlt  a.  54-56.  alsame  der  5 
wo«  ain.  iinde  min  dir  »uamc  .4.  55.  zehnstunt  B.  al 
b,  alüam  D",  same  d,  »am  E.  58.  ein  deil  ^Z>tf,  gnr  □,  1 
fehlt  Be.  Hcliuldig  d.  61.  vollen  brcngen  Aac.  62.  m> 
^,  muose  B.  Gi.  mohte  .4£.  65.  des  gerohtib  A. 

67.  gesHz  A.  seu  SDb,  ging  u.  avcr  zou  4,  »ber  ze  J 
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68  fehlt  A:  da  ich  vor  waä  kummen  a.  der  unzuhte  (unzacht 
cd)  BDcd,  des  6.  schol  man  D^  wil  ich  h,  mir  verrannen 
</,  mir  gunnen  Z>.  69.  niugeme  B,  mugem  />,  ungeme  ahd^ 
unwert  A,  ungeraten  c.  70.  sazih  Aj  ssezze  ich  B,  iemer 
Bd,  ime  me  A^  immer  me  DB.  das  ie  me  welches  ich  gesetzt 
hatte j  war  fehlerhaft  und  beruhte  auf  einer  unvollständigen  Unter- 
suchung, sie  war  freilich  schwer  und  deshalb  lange  verschoben, 
Otfrieds  gebrauch,  iamer  beim  futuruuiy  io  bei  präsens  und  Prä- 
teritum, ist  im  mittelhochdeutschen  längst  veraltet  j  und  in  einigem 
schwankt  der  Sprachgebrauch,  so  dafs  es  nicht  gelingt  sogleich  die 
richtigen  gesichtspunkte  zu  fassen,  im  allgemeinen  ist  der  unter- 
schied so  weit  bekannt  als  er  aus  den  einfachsten  sätzen  erhellt, 
(395)  wie  aus  diesem  Wemhers  von  Tegernsee,  ich  weiz  wol,  sin  ge- 
lich  wart  nie  unde  nimmer  enwirt,  oder  bei  Türheim  der  ie  was 
und  immer  wil  leben,  in  unserer  stelle  liegt  ein  bedingender  af- 
firmativer nebensatz  mit  dem  conjunctiv  des  Präteritums  vor.  be- 
zeichnet dieser  conjunctiv  gegenwärtiges  oder  zukünftiges,  so  tritt 
iemer  hinzu;  ie,  wenn  er  sich  durch  ein  präteritum  auflösendäfst. 
dies  ist  bei  weitem  seltner:  denn  bei  den  verbis  die  nothwendig 
einen  infinitiv  bei  sich  führen  (wie  mühte,  künde,  solde)  steht  nur 
iemer.  Parz.  634,  16  er  hete  schiere  daz  vemomen,  müht  ich 
iemmer  fürbaz  komen.  Iwein  6369  gesigte  dehein  man  iemer 
disen  beiden  an.  6509  moht  die  üz  sime  gemüete  deheincs  wi- 
bes  güete  iemer  benomen  hän.  Erec  8692  wolt  er  immer  ver- 
zagen, so  wa)r  er  verzaget  du.  Iwein  1294  soldcn  si  in  immer 
vinden.  Nib.  1163,3  er  weste  sich  so  wise,  ob  ez  immer  kund 
ergan,  daz  si  sich  den  recken  überreden  müese  lan.  589,  8  ob 
er  ie  kraft  gewünne  (gewan  er  ie  kraft  V),  diu  was  an  sinem  Übe 
klein.  1209,  1  ob  si  ie  getrüegen  deheiniu  richiu  kleit,  der  wart 
zuo  zir  verte  vil  manegez  nu  bereit.  3/6'.  1,  65*  het  ich  der  guo- 
ten  ie  gelogen ,  so  lite  ich  von  schulden  ungemach.  iemer  und 
ie  heifst  in  diesen  affirmativen  nebensätzen  *jemahls\  eine  nega- 
tion  innerhalb  des  nebensatzes  bewürkt  die  bedeutung  ^jederzeit' 
Nib.  2249,  4  het  ichs  niht  immer  schände,  ir  soldet  fliesen  daz 
leben.  Iwein  5480  niemer  werde  min  rät,  ir  wille  enwaere  ie  min 
gebot,  aber  schon  die  negation  blofs  im  hauptsatze  hat  dieselbe 
würkung  auf  die  zeitpartikel  des  affirmativen  nebensatzes;  doch 
nur  wenn  die  negation  voran  geht,  also  nicht  in  unserer  stelle. 
Nib.  717,  2  ern  kundez  niht  verswenden,  sold  er  immer  leben. 
Iwein  325  ichn  mochte,  soldez  iemer  sin.  Gudrun  3375IIctele 
der  cnruüchto   ob  si  immer  tif   daz  mer  mitir  kriuzen  kwmen 


iit  aber  der  aals  mit  ab  nii:Al  baÜagend,  aonilarn  nur  fraget 
so  bekauplel  er,  wie  immer  ia  loser  verbindang  der  aebensaU 
rechte  des  hauplsaltes ,  und  der  seilparlikel  bleibt  die  bedei 
^jemahW,  mag  der  regierende  sali:  bejahen  oder  verneinen. 
13S2,  4  Bi  dshte  ob  in  ä»z  immer  le  leide  mühte  komen  irotj 
ther  60,  10  doch,  sah  äü  gedenken  wal  ab  ich  ie  getiiBl 
von  miner  st^te.  Genesis46,  42  H.  er  ne  wiese  übe  sie  i 
mer  gesähen.  me,  aeldies  hier  üb  Mmu  fügen,  wird  man 
dingenden  nebensäl2en  bei  iemer  oder  ic  niihl  leicht  ßnden 
bei  niemer  and  nie,  wekhe  äbrigena  eben  so  nadi  der  gei 
i)  zeit  anlersahiedtn  werden.  Pars.  5S6,  2ä  ob  mir  halt  nimmer 
wurde  ir  gniaz,  ich  gib  im  sUit.  Nib.  lüOi,  1  Hagncn  ahte  cinga, 
gevidelter  nimmer  mer.  Iiaein  2S19  äat  Im  lieber  wEere,  wurer 
nie  konien  <tAr.  Nib.  1389,  2  ob  in  diu  künigione  wicr  nie  mSr 
(iindre  wiere  nie)  bekant.  TTl.  ih  uc  bexxcn  {statt  beguxicn) 
A.  derteÜie  veri,  aber  mit  me  für  mSre,  617.     im  bedingten 

haupliati  eleht   der  conjunclivas  präleriii  mit  iemer  und  niemei. 
jeoea  budeuiei  in  der  frage  'JemahW.   Wiiilher  94,  38  gerne  sliefe 
ich  iemer  da.     Nib.  300,  2  er  mühte  lüDen  sailden  immer  aagea 
dane.      Wailher  45,   25   er  solt  iemer  büde  giexen.    51,  10  unt 
wicre  ouch  iemer  m§  geeunt.     Erer  5390  es  mühte  doch  einen 
isgea  immer  mSre  vergän.  207  den  hüte  der  riter  genomen  znii^ 
nnd  ob  ci  tilsö  kicmo,   nö  hut  ern  immer  mere.     1  büdii.  1663 
ich  wter  dir  immer  me  bereit.     Iwein  2G33  der  hut«   die  liute 
gcvlohen  iemer  mS.     Erec  9901   vaa  daü   frou  Saide  ir  stiure 
gap,  sü  mühten  nimmer  a!n  geschehen.     Nib.  13,  4  im  knnde  in 
dirre  werlde  uimmer  leider  [s!n]  geschehen.     Iioein  7707  durch 
reht  noch  darch  güetc  cnhele  bis  nimmer  getan.      Waliher  34,Ü 
des  solt  er  nicmer  bau  geiüht.    MS.  1,  74"  flolt  ab  ich 
gen  iemer  leben,   ewcnn  ander  liute  wicren  £rd?   Laaitiei  ÖOI 
moht  ich  in  lii  d*r  imer  komen  ?  JVi6.  IM'J,  4  wie  koad  ein 
dnrcb  räche  immer  freislicher  tuon?  Strickerb,  126  wie  m 
mieh  stn  hulde  iemer  sanfter  ane  kumen?     Wulther  41,  12 
sott  in  danne  iemei  iht  geklagen?  90,  16  wer  mühte  das  erliden 
iemer  me?    nur  noch  ein  dritte/  beinjiiet  von  nicmer  me  habe  ich 
aagemerkl!    TSrheim   im   Wilh.  109*  wistcatü   wie  JSsus   schibfi 
ggt,  du  enruochlest  Mabmeten  nimmer  mer  an  gebeten,    ie  ^i 
ich  nicht  im  bedingten  haaplsals;   nie  nur  seilen,  bei  dta  xust 
meii  geseCilen  phiequamperfecium.     Tristan  179Ö2  £ve  enhet 
nie  getan,  enwter  ez  ir  verboten  nie.     Juitin  464S  wester  n 
hie,  ern  wwre  her  nie  kom^n.    free  32t>()  ^^^  'chx  niht  g 
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durch  iwers  libes  gwarheit,  ich  hetez  iu  nie  geseit.  in  welchen 
ßülen  eben  so  wohl  die  indicaHve  stehn  konnten^  tet  ez  nie,  kom 
nie,  sagetez  nie.  im  Ruland  64,  2  neben  der  bedenklichen  lesart 
sone  geschSge  uns  nie  sd  liebe  die  richtigere  sone  schacb.  im 
EracUua  1990  kann  es  nur  heifsen  mim  geschach  nie  so  leide, 
swenne  ich  nn  von  hinnen  scheide,  sol  ich  minen  herren  niht 
gewem:  geschsahe  ist  unrichtig,  eben  so  ist  im  Wigalois  10369 
der  fehler  zu  bessern,  nie  niemen  were  (l,  wart)  sd  unfro,  ge- 
(397)  smecket  ers,  sin  leit  zergd.  im  Iwein  1312  ezn  dorft  nie  wibe 
leider  geschehn  ist  dorfte  der  indiccUiv,  im  Eree  5596  dochn 
dorfte  er  nimmer  niht  geklagen  der  conjunctiv,  772.  ih  unt- 
galdes  Ä,  ichn  galt  es  B,  die  vollständigere  ausspräche  macht 
den  sinn  deutlicher,  auch  sind  die  klingend  gereimten  vierfu/sigen 
verse  besonders  am  ende  der  abschnitte  des  sinnes  beliebt,  der- 
gleichen  verse  mögen  überhaupt  nicht  ganz  nachahmung  der  fran- 
zösischen weise  sein,  obgleich  sie  die  alte  poesie  nicht  kennt:  die 
ersten  genaueren  dichter  des  zwölften  Jahrhunderts,  wie  der  der 
Crescentia  und  der  des  grafen  Rudolf,  liebten  die  letzte  zeile  der 
abschnitte  zu  verlängern;  vor  oder  erst  nach  der  erfindung  von 
mehr  als  vierfüfsigen  gesangversenf  keines  der  älteren  genau  ge- 
messenen  gedickte  verschmäht  übrigens  leicht  die  vierfach  gehobenen 
verse  mit  klingendem  reim,  so  haben  sie  die  beiden  genannten,  die 
Eneide,  der  Karlmainet,  Athis  und  Prqfilias;  nur  der  Pilatus  nicht. 
Hartmann  von  Aue  enthält  sieh  ihrer  in  seineM  zweiten  bOchlein, 
74.  nicht  etwa  betrahtdte  oder  im  armen  U,  76  genietöte,  be- 
[38]  trabte  im  reim  Eree  7369.         75.  zetuonne  B,  ze  tounde  A, 

76.  hamnasc  A,        was  ze  Babd,  daz  was  so  A^  der  was  D, 

77.  ich  moht  in  gende  niht  getragen  2>.  ih  iz  Aa,  ich  in  Bcd. 
nith  gende  ne  A,  gende  niht  B,  nicht  a,  geende  cd,  78.  nü 
fehU  Dab.  magich  B,  mah  ih  A,  mere  c,  mer  A,  iu  mere  BDbd, 
den  mc  a,  79.  wen  A,  fehlt  ab,  wan  daz  ichn  abe  schuotte  un 
gie  dan  B.     scutiz  Aa,  schütte  in  Dbcd.     unde  A,    81.  wa  A, 

783.  geriet  Aabc,  riet  Bd,  do  riete  D,  84.  morgenes  A,  85.  kom 
d,  quam  Aac,  chome  BD,  kerne  6.  86.  nie  Bd,  87.  abents 
bd,  abendes  AB,  im  Eree  2473  fordert  der  vers  sogar  des  äbnts. 
da  A,  von  im  B,  fehlt  Dabd,  88.  machete  A,  machte  B, 
aber  Bad,  gar  A,  fehlt  De,  hovesheit  A,  hofscheit  B,  immer, 
89.  diu  ere  Bacd,  do  ere  A,  die  ere  do  Db,  90.  also  indeme 
lästere  da  hi  ane  wart  gesien  A,  als  ich  in  dem  {fehlt  b)  laster 
wart  gesehen  (ersehen  6)  ab,  in  dem  laster  un  (als  d)  ich  wart 
(was  Dcd)  gesehn  BPcd,        in  d^m  litst^  unde  läfst  sich  i^i 


Hnrimana  nar  mit  der  Uatirl  dar  Wiener  /initäwlir\fi  im  Gngt 
'2W7  veryieiulita,  des  scbclduiiij  linde  ir  man  Icl,  -Jio  die  rSmii 
hat  des  sulielteiis  des  in  der  man  (et.  in  meiner  verbtsaenug 
ist  aitiHneAmea  do/a  ein  zweilea  in  äetn  J'tAU,  nach  der  ohbii 
l-uay  SU  3. 6317  und  ähnlich  mts  8162  ein  wart  luic  nihi  beiichei- 
(JJUH)  den  von  dem  icb  die  rede  habe,  oder  wie  in    Wol/rami 

408,  IT  mit  ßir  mit  mit,  dö  kertc  geia  dem  alten  mit  ^oren 
{fetribener  huorie  Cernubile,  und  im  Por:.  174,  2  mit  Echenkelii 
tliegens  schine.  s.  :u  8103  ganz  wie  hier,  in  der  Klage  1591  «A 
manogen  bouc  rälen  s6  wir  in  gäbun  bier  cn  lunt  und  in  den 
wUlon  (nämlich  in  dem)  er  si  vaat.  [Lesiiag  8,  '20ö  -i--  der, 
gegen  alle  nur  hölliub  ist,  ii>t  im  grande  gegen  die  er  hüfjicb  sejn 
könnte,  grob  H.  vgl.  NU/.  359,  5.}  l'J2.  atsns  A,  also  bc,  ai 
Bad,  do  D.  trosUn  sie  A,  trotten  si  B.  minea  Ad,  m 
mincn  S,  mir  den  Dali.  93.  her  unde  mine  A.  95.  ei« 
A.  gelicb  S,  gelih  A.  'J7,  Ivb  iiiub  diu  B.  uieae  A,  nil 
BDahd.  künde  Aa,  cbau  BDbd.  dagen  A.  'J8-  wollen  i 
wülde  sie  A.        c  nie  Bhd,  nie  oder  me  A.  nymunl  l:         79 

[3(1]  SOO.  fehlen  B.  «».  dos  hetK  ieb  neb  nü  veciehen  i,  iub  h 
&.  uub  ancb  allez  vergehen  ii.  nu  gen  A,  ichcn  rj,  vergeht 
D.  1.  debeineni  geschehn  B,  so  bcimc  gcscien  J.  3.  Wille. 
er  habe  ii-h  ßir  diis  der  aller  baudsdiriften  geseist,  t'n  Htelchem  d 
B  nicht  stamm  «werden  konnte,  derselbe  fehler  bei  Waüker  11,  H 
in,  27.  ai^e  Acd,  sage  öucb  BDb.  3.  recbent  j5u(/.  4. 
hunneacHf  under  J,  die  kannesebuft  (kuntscbafft  i/,  magsduifl't  ^ 
öjppe  b)  under  BDabcd.  dieselbe  vsrsehiedenheit  im  Pariival  11 
16  S  wir  gereuhenten  [ne]  künde.  Erec  0715  ^e  künde  rechenl 
ai  tk.  Genesis  43,  22  unde  ich  mich  diu  isao  mege  gei'ucbineiir 
b.  riebet  S,  rechet  A.  10.  aber  B,  11.  eine  AB.  diem  .d. 
wandera  Ab,  wun  er  fiarf.      laian  ne  mohte  A,  en  moehte 

813.  ienian  so  beia  A,  temen  debäia  B.  dn«  stärkere  ie  man  heyüm 
Uiijt  der  vers.  im  liediagten  nebensatae  wird  zvm  indieativui 
Präteritums  oder  des  zusammen  gesetzten  perfectums  ie  yt 
iemer  mm  indicativ  der  ffegemearl,  in  der  bedeautay  'Jemahi 
Imein  1817  ob  dü  iemer  man  gelobeiit.  5839  aot  ieb  min  urbc 
iemer  überwinden.  7893  ob  icb  iemer  raac.  Nib.  1084,  2  weit 
immer  gewinnen  edol  ivli).  1942,  4  kora  wir  immer  wider  heii 
Jwein  745  dan  ich  des  vergaz,  ob  icb  üt'  ros  ie  geaai.  6112  ve 
dient  ich  ie  iuwern  baz.    i-er?/.  3350-33Ö7.   WuUherm,  33  üb 

w~  .-müeie  mir  gescbebcn,  künde  ich  ie  min  herze  bringen  dar:  w 
l>t  "    (ftr.otM  A  und  B  aufgenommene  conjuiu<ti«ta  künde  der  reget bn 
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z.  771  widerstreitet,     Nib.  94,  3  habet  irs  ic  gesehen.      14.  we- 
rem  A,  wsere  im  B,  16.  na  ezene  A,   nach  ezens  D,  nach 

wyne  o.        16.  hcere  ich  ß.        18.  wins  B.       bikcr  vul  A. 
19.  gift  A.     20.  mere  c,  mer  ABDd.     rede  BDabcd,  craft  -4. 

(399)  22.  oder  ^a&c,  un  BDd.  823.  vrizet  -4crf,  gefrizzet  Ba,  gisset 
I>6.  24.  so  Aab,  fehlt  BDd.  hevet  ^Z>,  hebt  B.  25.  als 
ß.  26.  radih  Ay  rate  ich  B.  28.  slaft  a,  slafet  ADd,  ge- 
slafet  B.      ein  wenig  ab.      dernach  so  B.      29.  tröume  Bbcd^ 

[40]  troumet  AD,  getreumt  a.  dan  ith  A.  30.  soltirs  .4. 
32.  varen  A.  33.  goudeme  4.  34.  un  ne  gebet  mer  A. 
36.  und  fehlt  D.  ne  zellent  A^  enzelent  c,  zeit  B,  es  hätte 
können  enzelnt  geschrieben  werden :  aber  es  ist  so  schon  vielleicht 
zu  oft  nt  in  der  zweiten  person  aufgenommen  im  verhältnifs  zu 
der  gewohnheit  des  dichters.  im  reim  hat  er  bitent  und  nement 
im  Erec  3616.  6395,  wesent  im  Gregor  6395,  im  livein  nement 
2172.  mir  w4a,  mir  öuch  Bbd,  ouch  mir  D.  37.  Herre  B. 
38.  muezze  gunert  B,  mozc  ge  uneret  A,  mus  unsalig  Db,  gu- 
n^rt  sin  ist  ein  unerlaubter  ausgang  des  verses,  zumahl  bei  einem 
dichter  der  nie  gekört  oder  dergleichen  in  den  reim  setzt,  eher 
war  die  starke  kürzung  mücz  zu  wagen,  die  sich  auch  im  Erec 
1023  findet,  im  Gregor  2518  haben  beide  handschriften  ich  müez 
die  helle  büwen,  obgleich  man  auch  müeze  de  schreiben  könnte. 
40.  niwen  A.  hoste  AD,  aller  boeste  Bbd.  ne  saget  A.  41. 
daz  ADa,  des  Bbd.  beide  casus  sind  bei  erdenken  üblich.  42.  daz 
ich  Bd,  wol  daz  man  Db,  fehlt  Ac  (aber  c  hat  43  das  ich  der 
Zungen),  daran  Abc,  hier  an  Bd,  fehlt  D.  das  schwanken  der 
handschriften  giebt  der  lesart  von  A  das  übergewicht,  doch  waen  ich 
dar  an  der  zungen  unrehte  tuo.  sie  ist  nicht  gegen  Hartmanns 
Sprachgebrauch.  1  büchl.  105  ich  wände  mich  ir  nsehte.  1775  ich 
wsen  noch  Ithter  den  Phät  allen  verbrande.  Erec  3373  ich  wsen 
ez  solde  verdagen.  4537  ich  wsene  ez  vil  wol  von  gehurt  wesen 
mac.  lied  14,  16  da  wände  ich  stsßte  fünde.  sogar  ohne  ich  steht 
im  Erec  5236  ja  wsen  man  nicnder  funde,  und  mit  dem  indicativ 
6250  mich  wasne  in  saeligcr  zit  ze  iu  got  her  gesendet  hat.  auch 
schien  im  Gregor  3149  die  Verbesserung  nothwendig  ez  wsene  unnütze 
waßre/wV  ich  wasne  ez  unnütze  waere.  itn  Erec  4073  vielleicht  du 
waen  ein  ableitaere  bist,    vergl.  zu  ho.  8157  die  lesarten. 

845.  dem  in  dunket  A.  neheiner  Schalheit  A,  deheincr  schalcheit 
B.  zou  vil  A,  zevil  B,  und  so  alle,  der  gewähltere  ausdruck, 
den  hier  der  versbau  bezeugt,  haben  in  der  Klage  899  die  hand- 
schriften 4  tin(/  ß,  ^WL  dich  des  nie  dühte  vil  swaz  du  ze  fröu- 


den  iint  ie  spil  der   »erlle   kündest  machen,     in  TUrkeins  Wil 
heim  139'  beirc,  ir  habt  mir  wol  gelitn:  inicb  dunkut  iler  geniden 
vil.  [Äeinwnr  M^F.  151,  3a  mich  divüite  es  vii,  ob  et  der  tei- 
(400)  ser  wäre.]         46-  BJu  für  ei.  A.         b47.  ih  ne  nuth  «e  A,  icl 
cnkan   ir  b,   uu   ne   (Nn  Dad)  magith    ^an  ich  a)  «  (ir  IM) 
BDacd.       48.  wwi  cubcio  geaoie  A.       49.  daa  vor  war  A. 
50.  heten  ,^.        51.  vlixte  .4.        52.  wiher  a  al  aece  ,.l.        f 
ew  habet  ea  ein   iJ,    u  hebeti:.   cimo   A,   habt   ez   in  eine  i 
habt  sj  vch  vor  ein  □,  hab  dirz  eine  D.        werden  iu  B,  w 
Ah.  u  jj,  weidez  ad,  sei  es  t^,  i^i  ez  dir  D.      ich  habt  des  vi 
äea  vjegen  e^  nach  in  geselzl.     ein  aA^l:ür;CH  icärc  i;«icc^ii. 
geiiDot  J.        55.  her  Zlai/,  der  heirc  ABb.     diese  zieä  btiei 
nun^en   vor   dem   namen,    and  noch   die  drille  ni!n  her,  schat 
kea  10  in  den  haadscAri/Un  da/»   hier   spuren  einer  urailen  «c: 
Icür  lu  sein  acheinen,  etwa  lie&haberei för  die  eiiie  redevjeiie. 
h(Jia  selsea  tnäaaen  ums  der  vers  beyehrle:  sehr  oft  aber  itl  ni 
reres  mBi/lick.     sumeilen  kann   man   uulA   ::tBei/eln  ob   nicht   < 
naiae  :u  streichen  sei,         lachete  A,   lochte  B.         56.  mir  n 
[41}  Ä;  30  getegKnlich,  nisu       59.  imwiBenhcit  .*.        60.  ungevongi 
Aacd,  nnfnoge  BI>b.     ob  der  umlaut  richtig  ist,  schcijit  mir 
swei/eihafl:    durch    einen    reim    kann  ich  ihn  niehl  beaeisen. 
mbilantiiie  fnoge  unfnoge,  obgleich  im  aUhochdeutsdien  faog!, 
nur  in  dieser  form  äbiich^  eben  so  aidier  daa  adjeclitmm  gefiii^ 
und  das  adserbium  gefuoge.     lüier  ala  iD  dia  Gefnoge  bat  iHl 
üfl  Erei!  TÖ40  bei  Haupt;  eben  so  persönlich  im  Farzival  121, 13 
nach   der  iSangaller  haadselir^i  {denn  andre  beuieiaen  nichts)  Go- 
fnoge  ein  wunder  an  im  birt  (der  iat  ein  viunderland  der  Geidiick- 
lichkeii).  bei  Waüher  65,  S5  hat  B  swer  Ungefuogc  swigen  hie«, 
C  aber  Ungefuege:  tij,  38  steht  frä  Unfnoge.    das  appellaHve  ge> 
fuoge  wird  man  sehen  finden:  auch   Graff  hat  3,  424  i 
nngewisscs,  obgleicJi  gifnogida  häufig  ist.     dach  steht  es 
dolus  53,  41  B.     auch  yeben  6n  Gregor  1070  beide  haniischri 
zuht   QBde  gevnoge:   aber  vnoge  ist  häufig  bei  Hartmann. 
vuoge  wird  im  £rec  &471  geschrieben,  ungevuoge  in  Srae 
und  im  reim  6021.     in  den  Nibelungen  805,  4  hat  B  {et  ti 
daa  femimnum)  ungefnBe,   1873,  1  I)  nngevüego:   in  der  let 
stelle  kann  bi  nngcfnoge,  leie  AB  haben,  con  UDgcfuoc 
eben  so  180,  2.  1452,  2  das  mit  ungefuoge  in  A,  mit  ( 
gra/ea  Äuifo{/'7,  12.    im  ParMval  533,  Ü.  13  hat  G  uiigeEo''ge 
gefaege,  welches  kein  schwanken  ist,  aber  auch  nichts  lehrt  (jt. 
436,  9).       61.  di?  ne  wold«  AB.      mir  Ai-       »or  daget 


397 

(401)  eine  der  häufigsten  schretbverwechselungen,  auslautendes  n  und  t. 
862.  herz  mir  Ä,  er  sy  mir  a,  er  mirz  BDbd,  er  mir  sie  c. 
63.  alse  ie  plah  A.  64.  die  nieman  gezoumen  ne  mah  A. 
66.  seihe  JB,  sulhe  Aa,  solhe  /></,  soliche  b.  ob  der  dichter  ^  o 
oder  b  sprach,  oder  ob  er  wechselte,  kann  niemand  wissen:  ich 
habe  mit  B  im  Iwein  immer  e  geschrieben,  hier  aber  war  es  noth' 
wendig  und  2761  veranla/sten  handsehriften  den  auslautenden  vocal 
zu  tilgen,  dafs  in  den  Senkungen  y  die  erste  allenfalls  ausgenom- 
men,  das  auslautende  schwache  e  zweisilbiger  Wörter,  deren  erste 
lang  ist ,  nicht  mit  dem  folgenden  vocal  verschleift  sondern  ver- 
schwiegen werden  mufs,  folgt  daraus  dafs  nur  gewiclulose  Wörter 
so  gesetzt  werden,  nachdrückliche  höchstens  bei  dichtem  die  über- 
haupt stärker  abkürzen,  Otfried  hat  einige  wenige  Wörter,  nur 
verba  und  parlikeln,  so  gebraucht,  die  er  auch  zuweilen  kürzt: 
die  schwereren  sind  nur  in  der  ersten  Senkung,  w&ne  <5uh  bi  thiu 
so  gähti.  er  tödes  duan  scolta  überwant.  wolt  er  thär  waz  ir- 
scaboröD.  brfthta  (bräht)  imo  selben  guat  gimah.  rihte  fue  pedi 
thara  frua.  niaz  ^r  ouh  mammuntes.  nub  es  es  duan  scolti  €nti. 
scolt  ^r  sin  Erist  gaatör.  wäz  scolt  fh  thanne.  woltt  ^mmizen 
irfullen.  mit  th^n  wurti  (5uh  firmeinit.  wäri  (war)  6,1  gihaltan 
tber  folk.  wanta  €r>then  Hut  heilit.  want  ^r  giloubig  ni  was. 
zi  dagamuase  inti  ä'zi.  int  alles  llphaftes.  joh  ist  äna  änagengi. 
thaz  got  an  fnan  worahta.  thanne  äl  gifugiles  thaz  ist.  than 
fmo  frost  derita.  wanne  (wan)  imo  baz  wnrti.  th§n  thär  umbi 
fnan  sazun.  68.  wizzet  ir  B,  wizent  ir  A.  Erec  7518  jane 
wizt  ir  hiute  waz  ir  saget.  Gregor  2799  wizt  ir  iender  hie  bi. 
70.  eme  A,  siniu  boesen  wort  B.  71.  6uch  erhebt  er  B, 
873.  auf  die  bequeme  anknüpfung  durch  und  in  an  das  in  der  liegende 
so  iemen  (den  ersten  slac  gtt)  fähren  die  handsehriften.  un  aisin 
A,  und  es  c,  unz  (biz  a,  di  wile  D)  ez  (yme  6)  Dab,  wan  unz  ez 
(daz  cO  Bd.  ime  vertreit  c.  76.  geliehen  AB.  79.  scim- 
fes  A.  81.  geslafen  AB,  was  ir  wachet  A,  erwachte  B, 

derwachte  a,  erwachete  D,  erwachet  bd,  offenbar  fehlerhafte 
versschlüsse  würden  sein  erwäch^te  sÄ,  erwachete  sa,  erwachet' 
sä.  dergleichen  ist  bei  den  genauen  dichtem  unerhört,  hingegen 
erwachte  sä  ist  nur  im  Iwein  etwas  bedenklich,  weil  Hartmann  in 
diesem  gedieht  auf  der  letzten  Senkung  die  eigentlich  zweisilbig 
endigenden  präterita  mit  langer  Stammsilbe  vermeidet,  desgleichen 

(402)  die  participia  derselben  art.  im  Erec  sagt  er  freilich  am  vers- 
schlufs  2487  machte  sich,  9384  erbarmte  sich,  6674  ungewamte 
schar,  sogar  2377  herbergte  dort,  im  Gregor  2495  verfluochtez 


wtp,  »a4  noch  im  la-eia  varidmäht  er  aa/terjtner  verasuUe  k 
foim  der  art,  wie  denn  awh  z.  4820  A  selbst  untnabCe  i/iebl.  At 
litdeni  und  t'iN  rtiiu  ist  er  immer  vollkommen  itrenge  pem 
denn  au  erxeicie  (i'rec  Ü295:  reicte)  weist  Gi-aff  5,  589  die 
lioclidtulselien  /reiKcli  vereimellen  formen  zeikit  und  zeige  «adl,, 
und  (^lied  15,  2}  den  volget  ich  unz  fif  dat  ia  ist  keine  freikäl, 
nonder»  volgt  icli  würde  es  sein,  die  verba  mit  ein/acher  liquid» 
und  die  Hiil  t  aind  abir  nuigenommen,  diente  und  lünde  sagt  er 
in  liedEra  ^4,  17.  22,  16),  mJrte  (Im.  Gr.)  gebarten  (/«,.)  » 
nlil  er  in  den  ,-eim  {Eree  8114,  972T  /wein  4266),  tmd  da*  durd, 
okhoehdeutacke  zeugnitee  (Gro^l,  447)  wenty  bestätigte  ixte  (Eree 
995(i  /«■.  3879.  5353.  6774),  desgleidten  hafte  (/wein  6082),  I 
trabte  leetiigstens  im  Erec,  dies  nebst  genieb!  noch  in  den  tpi 
ren  merken  vor  den  veraschluß  («.  im  774).  vag  die  viersilbigtl 
präterita  betrifft,  an  sind  sie  vor  den  veraschlässen  gewöhnlich  drei 
silbig,  din  CDtwüfentc  miiA:  eben  so  rtgelmäfsig  werden 
silben  daraus  i'njänicrt  in  (/tc.  3316):  aber  sehr  verwegen  i 
Eree  3615  erledegl«  di,  u;eiehes  sich  ilem  ebm  ermähnten  bw 
bergte  ilnrt  v^rgieichl;  noch  vencegener  freili'^h  prcdegle :  ledegjU 
[42]  in  den  reim  im  set:en,  wie  im  herzog  Ernst  .')4.")5.  882.  ii 
AD,  üiich  niht  B,ibd.  84-  ni/eilt  A.  sament  A,  sam. 

ensamt  BD,  allesamcnl  c,  alle  n,  hej  einander  d.  85, 

A.         8Ü.  her  ABa,  m  Md.         87.  waniler  AD,  wan  er  £ 
öa.  lou  .dfi,  mit  iJncd,  bi  D.  nidere  «nd  widere  ADd. 

90.  kuoegiiine  Ä  sagetem  A,  aagetc  im  ZJ«,  sagt  im  Bb,  s 
d.  es  ionnte  nach  saget  im  9e.!c7iric&eR  werde«:  denn  Hartmotm 
sagt  kiinegin  nach  zweisilbig.  92.  alle  diese  A.  93.  ilie  n 
heit  A.  94.  nimmer  neheinen  jj,  niemer  debcinen  ß,  ni 
cbein  JJ,  nnmmcr  kein  a,  nymer  keinen  b,  njmer  nit  illiain  d 
Irol:  der  übereimfitinHiiag  der  handschrißen  schien  nur  nie 
hier  unbegreiflich,  ein  grader  hai^lsalz  mit  dem  präterilun 
fordert  nie,  oder,  wenn  'nie  lueor'  'nie  bis  dahin  genteinl  wird 
nie  mdre.  ein  so  los  ange/mi^ßer  satz  wie  dieser  kann  nicht  a 
ders  behandelt  werden:  denn  man  dürfte  ja  eben  so  wohl  sagen 
er  bete  die  genonheit,  em  geawuor  nie.     aber  ich  hätte  bedenken 

sollen  da/s   awuor  nie  mä  'nit  bis  dahin'  hier   einen  kSnetUahen 

(403)  nicht  ordentlich  gelBtten  gegensats  bezeichnen  wurde,  und  ein  g 
ches  beispiel  im  Eree  2723,  diu  (sin  gewonheit)  was  Ata  n 
dehein  man  gcsach,  konnte  mich  warnen  hier  allen  handschrifU 
XU  ndfstrauea.     genauere  beobm-htung  hat    mich 
gelehrt,  irelihea  'jedes  moliF  bedeutet,  niid  ein    ihm  enlsprei-ien^ 
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niemer,  ''kein  mahV  dieses  niemer  scheint  zwar  siemlick  selten 
zu  sein,  im  Lanzelet  9085  daz  was  sin  sitc  und  onch  sin  muot 
daz  er  nimer  des  vergaz  em  büte  den  liuten  etswaz  — .  im  Par- 
zival  41,  10  deheinen  tac  daz  nimmer  liez  der  richeste  von  Aza- 
gouc  —  der  huop  sich  immer  dannewart  durch  tjostieren  für 
die  stat.  im  Wilhelm  von  Or.  3, 161  ^  nü  hete  er  eine  gewonheit, 
daz  er  nimmer  daz  vermeit  em  gienge  schouwen  zao  dem  mcr: 
eben  so  wieder  270".  im  Wigalois  4622  dar  engcgen  daz  tier 
k^rte,  als  ez  diu  gwonheit  ISrte,  dÄ  der  schoene  anger  lac:  nie- 
mer wart  dehcin  tac  ezn  koeme  dar  ze  der  selben  stunt.  allen' 
falls  kann  man  so  verstehn  Genesis  49,  21  mit  minncfn  si  sich 
scieden  noh  niemer  after  diu  sament  gebiegen.  im  Lanzelet  4021 
irird  ihm  ie  entgegen  gesetzt,  man  gesach  si  nimer  ungemuot, 
wan  ie  mit  schoenen  vröuden  leben,  iemer  'jedes  mahl'  hat  Wal- 
ther, aber  nur  beim  präsens»  48,  16  ieiper  als  ez  danne  stat,  also 
sol  man  danne  singen.  42,  22  sd  si  den  walt  siht  gmonen,  so 
Wirts  iemer  rdt.  71,  6  si  swiget  iemer  als  ich  klage.  100,  15  ab 
si  vergizzet  iemer  min,  so  man  mir  danken  sol.  36,  4  daz  was 
billich:  wan  sol  iemer  nach  dem  hove  leben,  andre  auch  beim 
Präteritum.  Georg  3690  immer  sd  manz  an  liez,  her  und  dar  ez 
vaste  stiez.  Parz.  531,  22  immer  swenner  si  an  sach.  567,  1  im- 
mer als  dicke  er  trat.  Lanzelet  4243  mit  gedanken  wart  si  des 
in  ein,  da  ir  der  rtter  vor  erschein,  daz  si  die  stat  6rte  und 
imer  dar  kSrte  so  man  den  zimbel  ruorte.  7071  wan  der  selbe 
guote  kneht,  swa  er  den  sumer  hin  vertreip,  den  wintr  er  immer 
beleip  bi  Artus  massenie.  Alexander  3810  (4160)  ih  vaht  immer 
ze  vom.  Konrad  von  Heimsfurt  von  U.  fr.  himmelfahrt  190  unz 
daz  si  sere  weinte  :  swenne  si  vereinte,  so  was  daz  iemer  ir 
Site.  Wolfr.  Wilh.  451,  24  swä  der  pflaster  keinez  lac,  dd  was 
immer  süezer  sxnac.  Georg  154  da  schrS  man  immer  Fiä  fi.  {alter 
Iwein  3333  und  vant  ditz  ie  da  gereit.)  Parz.  669,  18  G&wAn 
ein  riter  wol  gevar  immer  schuof  zeiner  frouwen  dar.  {ober 
639,  22  ouch  mohte  man  dft  schouwen  ie  zwischen  zwein  frouwen 
einen  clären  ritter  gSn.)  Georg  1226  swä  daz  immer  (ein  mahl) 
wart  geschrlt.  {aber  Nib.  136,  1  so  ie  die  künege  riebe  riten  in 
ir  lant.)  1308  swer  dir  immer  kom  ze  jagen,  {aber  Iwein  4627 
(404)  swer  ie  gereit  wart.)  ganz  verschieden  von  niemer  *kein  mäht 
ist  ein  altes  niemer  'niemahls  seitdem'  bei  Präteritum,  welches  in 
der  oben  angeführten  stelle  der  Genesis  49,  21  gemeint  sein  kann, 
bestimmter  ist  so  zu  nehmen  68,  44  den  einen  ich  uz  sanfe:  nie- 
mer er  wider  ze  mir  wnnte.    Alexandrr  4365  (4715,  dii  wart  vil 
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n  manigem  Btolien  manne,  di  niemer  ne  qn&m  danne. 
Klage  IJT  des  wart  im  dd  der  schade  bekant,  den  er  stt  nimnier 
(sil  nimnier  mer  Ä)  Uberwont.  sn  haben  die  rtllen  auch  iemer 
'seitdem  jedeneil'  beim  präleriluni.  Genesis  48,  l(i  after  des  et 
iemmcr  hanc.  Rsland  2T0.  S8  d&r  nach  flizutn  sich  iemir  alle 
Karlinge.  2öl,  17  dnz  si  imer  klageten.  LanzeUl  238  dai  mtul 
uns  dervon  seit,  swor  dQ  wonte  einen  tac,  daz  er  niemer  riuwe 
pBac  nntl  imer  frceliche  narp  um  an  die  scunt  daz  er  emUrp. 
8914  ili  gespiln  die  Yblis  bäte,  mit  den  aiu  gicnc  blnamen  le- 
sen, die  Biet  imer  etC  gewesen  durch  ir  willen  äueman:  ir  kei- 
nlu  rreude  nie  gewan.  weii  hSx^ger  ist,  aucA  bei  ipättren,  nia- 
mer  mSre  ^r  nie  sit,  teomil  e>  in  dm  Nibelungsn  1647,  4:  £» 
ha«dar:lirl/l  C  virtautcht,  der  debeiner  Dimmer  mfire  kora  ze  Be- 
chelären  stt,  stau  der  einer  mit  dem  Übe  kom  nie  ze  Becbl.  sil. 
Gottfried  tpechsell  ab  inil  nimmer  mg  und  nie  sit.  Trvil.  17706 
sine  wurden  aber  nimmer  mü  ab  heinlich  sGs  S  wären,  nochn 
gewunnen  nie  zir  frönde  sit  sä  guale  slal«  s3  vor  der  rit.  vergl. 
Wigal.  4166.  4325.  4961  (tau  sit  rerbunden)  Pars.  25,  27. 104, 15. 
479, 10.  646, 10.  658, 5.  705, 27  Nib.  723, 4. 867,  3. 868,  4. 1040, 
3.  1081, 4.  1463, 3.  1999, 4-  2023, 4  Türh.  WUh.  127"  Gnory  1449. 
124  Stricher  4,  301  Alexander  920  (1210).  1359  (1709)  Geneii 
68, 44  Ruland  280,  20.  281, 12.  dieser  gebrauch  von  niemer  mgn 
(zu  dem  auch  ein  gleiches  iemer  mfire  d.  h.  ie  Sit  kommt,  Suiat 
U,  21.  257,  4  Wiffal.  11G08  ian.-.4756  Tärh.  mH.llS*  TritL 
3451  und  im  relative«  sali  —  also  'jemahU  seitdem'  —  Älexandtf' 
2074  (2424)  Nib.  2134,  3  Wigal  2149)  «Aeini  nicht  i 
breitet  gemesea  lu  sein:  doeh  hat  ihn  auch  Hariwann  in»  Gregor 
484  (Ulr.  Trist.  3167)  si  gesfilm  ein  ander  niemer  mS,  3478  ichn 
gedäht  an  incb  niemmer  mfi,  im  Erec  1110  xe  swelher  stunde 
daz  rötwilt  ersprenget  wart,  sO  was  sin  jungesle  vart  ie  (Jede* 
mahl)  t.e  waiier  in  den  36,  unde  wart  nach  nimmer  m6  erloufra 
niender  anderswo  wan  ander  dam  hflse  dS.     895.  ne  awonr  A, 


40, 

I 


96.  wen  A.       vollen  v 

grün  D,  Urpandagron  [f] 

r.     im  Erec  1786  sln  vi 

(405)  düng  ist  bei  Bartmann  d' 

risOn  3S03.     die  mmen  it 


)r  A.        97.  utpandragnon  B,  ntpanda-  I 

I,  uterpandragon  Ad,  Vatter  pantagratoll  -1 
;er  DtpandragÖn  hiez.     die  richtige  e 
,  nick  An,  nach  Ascalön  2274  und  Nft-  1 
Erec  1911  «ifid  lu  bessern,     die  nppef- J 
/and   er  schon  im  gebrauch. 


der  liandsehrift  B  in  utpandraguon  (garzün  schreibt  sie  mit  a  mti  I 
Ü)  Hberieugt  daß  ich  im  Parz.  496,  6  mt  D  und  im  Wilh.  392,  Ift  J 
ohne  ^euffen  richtig  geschrieben  habe  Ganriuon  hhJ  BablnOD. 
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fctrd  fuohs  im  Wilhelm  61,  8   durch  die  handschrift  l  wenig  ge^ 
sichert:  aber  im  Iwein  6536  hat  es  B.       898.  bi  dem  BDb. 
900.  viercehn  B.      1.  saut  bd,  sente  A,  send  /),  sancte  B.  eine 
einsilbige  form  /ordern  auch  die  verse  im  J?rec  4020.  8651,  im  ar- 
men Heinrich  865.         2.  siner  craft.  A, 

904.  daz  si  daz  A,        hetcn  AB,        5.  duhte  sie  (si  B)  AB. 

ritterlichin  a,  riterlich  un  ABDd,  ritterlichen  und  6.  6.  wände 
A.  dar  stunt  ADb,  ez  stuont  dar  Bacd,  7.  weme  libe  da 
an  A,  8.  hem  twan  (ywynes  a)  Da,   dem  herren  (hem  5) 

ywein  (Iwein  B,  ywan  rf)  -4ßfl?.       9.  wander  AB.       sich  /eÄ/< 

[43]  A.  hate,  so  -4.  10-  da  eine  solde  kuomen  A.  11.  sprah 
Ab,  gedahte  BDacd.  ih  ne  mah  Ac.  13.  mir  wirt  A,  mim 
(mir  ad)  werde  BDabd.  warum  sollte  der  dichter  die  harte  hür- 
zung  werd  vorgezogen  haben?  14.  mir  ABac,  mich  bd.  mich 
sol  vürkomen  ist  vielleicht  richtiger,  wenigstens  sagt  Hartmann 
vürsagen  Er.  7829,  und  Iw.  7433  ist  wegen  des  casus  derselbe 
zweifei.  vore  A.  16.  wan  des  Bd.  inist  A.  nechein 
A.  17.  also  sciere  ABad,  als  schiere  De,  zehant  6.  so  AB, 
als  a6c,  und  d,  fehlt  D.  des  strites  (strides  A)  gert  (geret  ^) 
ABDabcd.  die  widerholung  ist  unangenehm,  und  der  vers  erträgt 
sie  nicht,  wenn  man  die  überwiegenden  Zeugnisse  für  also  gelten 
läfst.         18.  her  wirtes  vor  mih  gewert  A.  21.  vierzen  A 

viercehn  B.  irbitet  Ad,  arbeitet  b,  bitet  BDac.  22.  ne  stri- 
det  Aac,  stritet  BDbd.  23.  wandih  sal  an  A.  24.  nemannc 
A.  25.  Brezzilian  B,  brizilian  D,  brezzilan  b,  Brecilia  c,  bre- 
silian  A,  bressilian  d.  auch  die  allgemein  verbreitete  form  dieses 
namens,  auf  an,  bei  Chretien  Breceliande,  zeigt  wie  manches  an- 
dere dafs  schon  vor  Eilharts  Tristant  ein  uns  zur  zeit  noch  unbe- 
kannter roman  von  Artus  verdeutscht  sein  mufs,  aus  dem  auch  die 
namen  der  bedeutendsten  ritter  der  taf eirunde  den  deutschen  lesern 
geläufig  waren.  29.  dar  na  A.  30.  die  scone  A.  32.  die 
beide  A.         also  Ad,  als  BDa,   do  so  b. 

933.  so  sie  ih  swannih  sceiden  dan  A.        35.  de  dar  pliget  A. 

(406)  936.  jsihe  d,  sie  A,  sehe  D,  gesihe  Bab.  im  ersten  fufse  kann 
so  gesfhe  stehn,  mit  Verkürzung  des  auslautenden  langen  vocals; 
im  zweiten  fufse  nur  so  sihe,  nicht  so  gesfhe  nach  der  regel  bei 
z.  651,  nicht  so  sfhe,  weil  nichts  die  Verkürzung  bewürkendes  da 
[44]  ist.  39.  in  eine  A,  in  D,  den  eine  d,  den  eyns  a,  den  B,  den 
stein  b.  40.  ob  ih  ungeldes  A.  oder  hat  hier  auch  B. 
41.  dar  ne  wirt  A,  da  enwirt  c.  nu  numnier  c.  42.  ih  iz 
A.         habe  bd,  haben  A,  han  BD.         vollen  braht  Aab. 

Hurtuiaiin   von  Aiio,   Iwchi.      4.  Aus^j^.  20 


43.  bevinden  si  Iz  X    44.  Her  v'iH  danne  A.    46.  nsde  watb 
iz  nlsein  liiclcrbe  nuLn  A.     48.  chuiide  Z),  kundir  ir  werben  nn 
A,  kundc  g;ew[nnen  un  Bad,  gewinnen  und  (4T.  kan  mit)  c,  schone 
kan  i.    offenbar  ist  t'n  £  das  et/if«  hfrgesielli  oder  erhallen,    kein   ■ 
^eirAicJrfer  dichter  paart   mit  einem  auffallend  k 
auffallend  langen  oAn«  besondem  grund.    £'rec  3940  »lit  ach<Gneit  ■ 
wlbea    listen   begnndc   si   dfl   fristen   ir   6re   und  ir  manneB  Itp.J 
rwir:.  /wein  5140.  5320  IF.jrafais  1212 -Ru/onrf  103,  34.      gcvri-J 
sten  ADab,   fristen  ficrf.      '   49.  nnde  A.         die  .^nbd,   sine 
sinen  D.         50.  nnmer  san  zehant  A.         51.  demer  AHa. 
52.  stiller  eme  sngete  A,  stille  er  im  sagte  B.  53.  im  /<A&I 

i4.     sin  gereite  ABab,  sin  ors  (pfert  cd)  bereite  Zlcif.     54.  und  I 
Ded  für  flf.        sin  pfert  (ors  Ä)  leite  ABabd,  &bz  dar  leile  D,\ 
sein  eysen  gerniw  c.        55.  wolde  .dS.        57.  nnzerme  A,  um 
er  im  B.       ain  -dZ),  daz  a,  den  flied.      58.  nune  la  niwel  sii 
ze  ga,  ohne  er  sprach,  .^.  ieineswsj;»  unpacuend.  nune  la  dir  nia 
wet  flin  ze  gäch.     rfocA  engt  auch  Chrelien  s,  142*  garde,  ne  de 
morer  tu  piiB.        59.  duz  wol  dngest  A.        60.  iemanne  A. 
61.  iemer  Abd,  lenier  mer  B,  ummer  me  a.      62.  under  AB. 

9e4.  na  .^oc,  hin  nä  BDhd.      C5.  jsengewant  ßZ),  isern  gewant  Ä,M 

[45]  Tsarin  genant  a.        66.  dou  wafender  A.        68.  groz  ^,  groMV 
Dac,   grosser  </,   micbel  £6.     die  K-iderliolung  des  epithetont  üt'l 
absichllich,  tcie  668G.  87.     69.  nn  ADabd,  er  B.     groz  gewilde* 
Aa.        71.  engen  ^6d,  selben  B,  /e/i/f  i).        72.  den  ADh.  Ai 
Bd.       73.  als  BD.       74.  grozer  .^.       76.  die  giiode  Aad. 
Iftrberger  dou  nam  A.      79.  morgenea  schiler  A.       80.  gruwe- 
liehen  A.      81.  ienem  d,   ienen  ^,  gern  a,  einem  BZ)6,  dem  c. 
vier  nicht  mäste  wit  gern  Sarimann  durch  dreitilbige  wSrler  die- 
ser art  teinen  mrsen  die  ßlkhtige   hichtigkeil  giebl.  begnügte  sieh 
vielleicht  mit  jenem.         82.  bisinen  A,         83.  unde  A,         vor 
(407)  Ab,  von  BDad.       sym  a,  sEnen  A,  sinem   B.       amtlike  A. 

984.  segende  ber  A.  vil  ab,  vol  A,  fehlt  BDd.  86.  decheine 
A.  vergl.  Wigaloja  5023.  87,  ie  gescefFen  raohte  A.  91.  den 
Aab,  daa  BJ,  der  Zip.  92.  da  A.  iweln  B,  entwj-ln  o,  wel- 
len d,  welen  e,  quäl  6,  zwivel  A,  beitcn  D. 

994.  Binsen  B,  snsen  A,  sausen  cd,  suzen  Z),  saus  &,  duner  □. 

[46]  96-  daz  eme  des  A.       dubie  B,  duchte  A.       98.  wander  J. 
ne  truwete  A,  entriowet   B,  entrnte  D.         nimer  X,  niemer  B. 
nymmer  d,  nyrgin  n,  ni!»  Die  und  Wig.  6456.    der  sinn/orderl 
niht;    oder  'niehl  länger',    das  heutige    oberda 
nicbl  nimer  sondern  niht  me  oder  nie  Die.      dieselbe  enischeidung  I 
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fordert  der  gleiche  vers  im  Erec  6338  wan  er  entritit  nymmer  (nie 
m§)  geleben.  '  Gregor  2363  ze  walde  wart  nie  m6  gebiten  (nie 
niht  mß  Vat.,  nye  Wien.).  Maria  164  done  beit  er  nien  m^re. 
Tristan  9079  daz  er  iezuo  nie  mere  tind  vil  küme  mohte  leben. 
14303  da  enkom  er  nimmer  In.  Wigalois  6888  daz  rat  dö  nie- 
m§r  umbe  gie.  auch  heim  präsens.  Maria  21  du  enscolt  nien 
mire  zu  unserem  opfer  gän.  170  ir  ere  diu  ist  genicket  und 
berihtet  sich  nienmere.  Klage  694  A  der  sin  vil  höhvertiger  sin 
der  schadet  uns  nie  m^re.  Tristan  8725  enbitet  min  nimS.  10592 
fürhtet  iu  nim§.  Genesis  11,  22  ih  ne  wil  unter  ime  wesen  nie 
mSre.  so  steht  auch  nie  für  niht  vor  dem  die  quantität  bezeich' 
nenden  mßre,  ohne  unterschied  der  tempora.  Iwein  3287  dane 
vant  er  nie  ml  liute  wan  einen  einigen  man.  Erec  3554  esn 
mohte  nie  m§re  sin.  2806  dane  was  ze  tuon  niem§re.  Pars. 
612,  28  ine  mac  nimir  Verliesen  freuden  denne  ich  h4n  verlorn. 
Tristan  10593  dane  ist  nimire  sorgen  an.  4388  läz  alle  rede, 
und  tuo  nimir  (niht  me  haben  im  Iwein  593  alle  sieben  hand- 
Schriften),  minen  herren  den  bite.  Ruland  228,  23  da  für  entouc 
ze  sagen  nimire.  das  adverbiale  und  das  substantivische  nimere 
folgen  auf  einander  im  Tristan  16584.  87,  ine  wil  ditz  laster  unt 
ditz  leit  mit  iu  nimere  leiten:  ine  lide  dirre  unSre  nach  dirre 
zit  nimßre.  in  dem  gemeinschaftlichen  verse  der  Nibelunge  A  287, 4 
und  des  Lanzelets  1822  des  rätes  ich  mich  nimmer  gescham  ist 
nimmir  gegen  den  sinn,  nimmer  gegen  das  mafs,  so  dafs  niene 
das  richtige  sein  wird,  oder  vielmehr  einsilbiges  nimer,  welches, 
wie  ich  mich  allgemach  überzeuge,  nicht  allen  dichtem  abzustrei-, 
ten  ist.  in  Wolframs  Wilhelm  443,  15  hat  l  richtig  der  nie  mör 
(408)  schumphentiur  enphienc,  niemahls  eine  größere  niederlage  erlitten 
hatte:  niemer  m,  nimmer  K,  nie  o.  999.  un  do  Ba.  daz 
wider  A.  1002.  grotzin  A,  gruozte  in  B.  3.  alse  A. 
4.  her  A,  der  herre  d,  sich  her  Dab,  sich  der  herre  B.  5.  wem 
B.  6.  dulten  B,  gegen  den  reim  z.  5235  und  im  armen  Heinr. 
1139.  seihst  das  ])räteritum  reimt  im  lioein  5170  auf  unschulde, 
ne  wolde  A.  8.  ir  ieweder  A.  so  immer  ohne  t.  ich  folge  B, 
ohne  bestimmen  zu  wollen  wie  der  dichter  sprach.  gereit  Aa, 

bereit  BDcd.  9.  anderen  A,  andern  BDacd.  11.  emest  A, 
ernst  BDacd.  12.  di  ors  D,  diu  (die  A)  ros  AB.  mitten  A, 
mit  den  B.  dergleichen  Verhärtungen  des  anlautenden  d  hat  immer 
nur  A.  16.  iz  brah  A.  17.  wol  in  hundert  A.  stucken 
A,  stuochen  B.  ich  habe  den  regelrechteren  umlaut  vorgezogen, 
da  sich  nicht  nachweisen   läfst  dafs  Hartmann   stucke  gesagt  hat 

26* 
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KM  Gollfried  im  Trim.  7060  (:  dem  zncke),  oder  ich  tOoke  * 
UMch  >-o»  Tlh-heii»  ™  WUh.  225"  (in  sol  min  smnge  wthen  n 
siegen  zem  pürncke.  an  gwalie  ich  für  mich  rucke),  oder  delj 
rnkfce  iciV  ffotir-rrf  ™  Schn-anriUer  852  (sinera  rirucke:  iif  rtof 
rucke;  afjtr  rfoci  nucA  riikke  :  ungclücke  Olla  %i3)- 
sen  si  S,  mosten  sie  A.  beide  ^n.  fehll  BDbd. 
AD,  nn  aoMe  Snhed.  Wilhelm  con  Or.  3,  SIO"  ir  vil  rtterllche 
kriegen  mi'ihfc  got  wol  hSn  gesehen,  und  sohle  ein  strtt  vor  iti 
geschehen.  23&'  'ogt  Malfer  gitr  oh  ein  wip  got  sohle  nei 
in  möht  der  maget  wol  ge^emen.  ein  fthll.  A. 
1023.  wilde  A.  gie  BD.  «frgl.  Eric  5533.  24.  die  Aa, 
[47]  BDfrf.  ir  ADac,  fehlt  Bd.  25.  daz  hier  alle.  die  vli>rfj 
si  Bac.  2G.  wiiorden  aber  BDacd,  worden  doch  A. 
nh  inf  keine  hSrte.  ab  unrf  od  sojen  nWf  dichle 
len  in  ijer  senkuHff.  alle  Kparrn  das  e  ttni-  teirhiem  contoiianlaai' 


laut  bei  folgendem  r 
AD,  mahle  B. 


.  mfLchete  J 


1.  beide  worden  A. 
harte  AD,  vftste  d,  /ehü  Bab 

A.  ichn  wil  B.  33.  hi  in  me  örf,  bi  ime  . 
34.  rede  bi  hk  yl.  35.  sprechih  sint  ii  niema 
36.  wigene  alah  A.  37.  wann  ir  6.  wart  Ah, 
38.  niht  dar  von  ÄDd.  da  von  niht  Bf,  njman  n 
b,  sege  ^,  sie  B,  eich  ß,  sig  r'rf.  40.  wns  ^DÄ. 
was  anders  r.  44-47.  beide  ir  stiebe  ander  siege  gnonh.  A. 
45.  wan  ilaz  ich  ein  drneh  wol  sage  Z).  s.  zu  670.  ich  wol 

B,  ich  uch  'ic.  als  ich  euch  d,  wi!  ich  uch  a.       47.  wan  £«f, 
(409)  /eiJi  Dah.      ergingen  De.      1048.  iiH  Aed,  nnz  £A  bi 

den  wirt  irsinh  A.       50-  xetnic  A.       51.  53.  nn  alser  die  dot-^ 
wnden.  rchle  het«  heimden  A. 
1054.  me  vi.        5fi.  her  ADnK  der  hcrre  Bd.        iagetin  .d,  Sagte  ifl] 
[48]  B.        59.  7c  vliheniJe  A,  zefliehen   ß.        ein  6rf,  einen  ABDa. 
60.  als  B.  fil.  vil>Aft  Sä.  62.  gednhte  her  ABn,  ge- 

dachte der  her  rf,  gednht  her  iW.  er  fSr  her  .4  2962.  4178. 
4432.  4865.  miheendiff  ist  »n  ni  «(^ArpiSen  7636.  63.  niht 

nirslouge  A.  64.  dnn  A.  66.  ntomens  BDbd,  nieman  A 
im  Eree  965  ir  spöttent  min,  4844  und  man  sin  imgeapotlet  lie. 
ne  liez  A.  68-  ne  mohtc  /Ir.  mohte  BDabd.  69.  diae 

Sflorf,  sine  b,  /ehh  A.  im  Gregor  579  alle  die  («o  Vat.  nach 
Greilh:  diae  geschriben  W.)  gcschihi,  3020  mnbe  diae  (»o  Sir.: 
diae  grGze  I'nf.,  die  selben  IF.)  geschihE,  im  Wiener  Erec  drei 
mahl  umhe  dise  geschtht,  218.  5666.  6720.  die  form  disse,  und 
dafa  Barttnann   die  erste   ailbe  in  dise  ndf  'ine  taage  behandelt 
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Aa66,  wurden  gleich  ungereimte  annahmen  sein,  schon  weil  der 
fehler  immer  nur  im  accusativ  und  immer  nur  vor  dem  worte  ge- 
schiht  eintritt,  sine  mit  b  zu  lesen,  wie  1729  von  derselben  sache 
steht,  gienge  hier  an,  desgleichen  Greg,  579  und  Er,  218,  aber 
nicht  in  den  drei  andern  stellen:  und  es  ist  doch  wohl  wahr- 
scheinlicher da/s  alle  gleichlautend  sein  müssen,  daher  es  auch 
vergebliche  mühe  sein  wird  andre  beiwörter  zu  suchen,  obgleich 
dise  grdze  allerdings  an  allen  sechs  stellen  passen  würde,  wie  im 
Lamelet  6706  und  sprächen  siene  wisten  niht  von  keiner  grö- 
zen  geschiht  (ungeschiht  Heid.)  und  in  der  Kindheit  Jesu  70,  42 
dise  groze  geschiht:  nur  wie  soll  es  sich  überall  bis  auf  ein 
mahl  verloren  haben f  eben  so  wenig  kann  man  geneigt  sein  nach 
Lanzelet  3663,  umbe  solhe  geschiht,  überall  seihe  zu  setzen, 
vermutlich  steckt  der  fehler  in  geschiht :  ich  weiß  ihm  aber  nicht 
abzuhelfen,  da  ungeschiht  hier  im  Iwein  und  im  Gregor  3020 
nicht  statthaft  scheint.  70.  wände  A.  71.  sprsoche  er  B. 
72.  vil  Abd,  fehlt  BDa.  73.  zo  A,  mit  D.  slage  ABd,  siege 
D,  slagen  a,  siegen  b.  Heinrich  vom  Türlin  wan  si  bede  üf  in 
ze  slage  (ihm  nach)  riten   unde  riefen  *zage'.  mide  A,  mit 

Bad,  mit  yme  b,  noch  D.         Ib.  nu  ne  A.         79.  80.  da  was 
vor.  bcd,  da  vor.  was  ABa,  vor.  do  waz  D.        80.  slehtor  A. 
[49]  82.  \i\fehk  B. 

1083.  vorn  A,        slehtoure  A.        84.  vor  Iure  A.        85.  getrap  A. 

(410)  86.  iender  fehlt  A .  87.  daz  Ad,  daz  er  BD,  der  b.  die 

AB.   de   haben  die  hochdeutschen   handschriften  dieses  gedichtes 
nie;  A  oft  genug,  aber  nicht  eben  wo  ich  es  für  die  oder  diu  um 
des  Verses  willen  gesetzt  habe.        89.  svere  slachtor  A. 
90.  von  nider  B.  habete  A.         94.  beliuen  manihe  A,  be- 

lieben manech  B.         96.  hate  A.        97.  da  von  BDacd,  da  6, 
fehlt  A.  niht  arges  ABcd,  arges  nicht  ab,  niht  D.  war 

Bcd,  ne  war  ADab.        98.  meistirdiz  dar  A.        1100.  ne  meit 
Ad,  vermeit  BDabc*         1.  iz  ne  screte  isern  A.         5.  zo  den 
A.        6.  dem  werte  eine  wnde  A.        7.  alsech  u  A.        8.  na 
[50]  deme  A.        11.  her  Bacd,  hin  A,  fehlt  D.         sleih  A. 
12.  dciz  B,  daz  iz  ADabcd.        niht  nebegreif  A. 

1113.  iz  Ac,  un  BDacd[c9],  sloch  so  ih  A.  14.  ze  mittem  Bc,  zu 
mittelem  bd,  zo  miten  dem  A,  hinder  dem  Da.  15.  de  swert 
scieden  A.  16.  de  sporen  A.  17.  versenen  Ab,  versen  Bcd, 
verzn  D.  18.  gnass  a,  genas  AB.  da  hier  grade  gnas  über- 
liefert ist  und  die  handschrißen  AB  in  diesem  worte  nie,  wo  es 
der  vers  erfordert,   das  e  unterdrücken,  so  habe  ich  hier  die  ein- 


Mhe 

belonung  gtteäkU 

ßen'aa 

äts  e 

n  Bielec  n 

eriCen 

amen 

Khwtbl. 

wilde, 


in  erreiC  Afms  gevilde,  noch  crkand 
den  ir  nnme  gnote  (ß05il),  imnifr  « 
Kta«  dem  gleich  ist)  nach  dem  einsilbi 
andere   weiter  treiben,  hat  sich 


,  wobei  die  betonuag  zwisehen  den  it' 
a  sagt  Hartmann  und  eralreich  grtiE 
r  noch  tur,  ein  beiwaci;  min  geaäe«, 


da  wtp  noch  man,  and 
zteeiaitiigew  icortt  (wfn 
freäeit,  äe 
Ol/ried  niek  tt- 


dient.  hingegen  die  echwebeade  belonung  de»  sweisilbigen  KOtlrs 
im  ersten  fuße,  wie  eben  hin'der  |dor  .v^rsenen  dnn,  oder  taiat 
gerne  |zb  ainen  huldcn,  swenne  sich  endet  der  strit,  hcns  nii 
war  ich  in  gereit,  helfen  dem  edelen  lierc,  bcidiu  gehSne  ende 
geaach,  hat  Olfried  schon  hän/ig.  eiintar  \se  limo  leittJ.  ihuas 
thie  mezzon  in  war,  wania  aie  wämn  tburuh  oöt.  iiti  äiia 
gotes  komon,  wärnn  thie  jungoron  tbö.  21  einSn  j^hugtli  p- 
dün.  auch,  aber  seilen,  in  dreisilbigen  wBrlern.  frflgSjlit 
Bjinaön.  frägStun  sie  nrin  snntar.  oder  in  drtisiibigen  d 
silbig  werden,  legita  jnan  Ihfl  tlier  eino.  fBj^ngs  b6  thie  gi 
ebondt  thin  ucfruati.  und  so  seihst  in  viersilbigen.  uufCKltä 
znhtd  däti.  wanlorä|to  siii  <h6  harto.  19.  kcb  Äa,  gi 

(ill)  BDbd.       21.  vorebai  A,  furbai  B.        H33.  uoah/thll  A,  a 
d,  mit  i).         den  ende  AB,  des  ondea  u6,  dem  ende  iU. 
24.  alaehdor  Aa.         95.  lie  BDd.         2ä,  fnr  BBbd,  Tora,  : 
vore  Ä.         27.  wart  A.         2>i./ekll  Ab.         zwischen  Daid,  « 
zwischen  B.  disen  BD.  30.  eme  A. 

BD,  vancnisse  A,  vancknnez  d.      vancnus  kann   leicht  hier 
2934  das  echte  sein,      wenigstens  steht  im  Erec  9638  nnd  1 
die   burgiere  daz   ez   ein   getrügenns  wtcre.     Tärheim   im 
218"  du  aolt  Tybalden  ledegcn  sehiere  von  der  vaüenas.     ' 
ei   ist  nmbe  äua  gein  Jfeü   din  vil  wiser   rät.     aber   122*  i 
bilfc   ich  dir  volenden,   oder  got  mnoz   michs  wenden  ti 
oder  mit  vancnüese.     Willehalm,  wiltü,  ich  kÜEse  dir  hende  n 
die  füeze.     [  Wigat.  6816  din  vaacnua   din  was  j»merlich.  H] 
32.  mSiätiu  mit  in  B.         33.  er  im  vor  dan  B, 
A,  im  der  man  d,  der  wirt  vor  im  dan  D,  yui  d 
[51]  ab.         35.  van  den  A.         36.  da  er  da  inne  B 
Sit  ADabd  {Wig.  5026.  ff.],  ala  der  Kuneoh  si[  1 
achonez  Dd  und  im  Gregor  8G2   Vat.,  achrenerz  Sc  unrf  im  Gt 
gor  die   Wiener  handachrift,  schöner  husa  a;  so  schönes  Ab. 
nie  gesach  BDaed  nnd  im  Gregor  beide;  ne  nifat  ne  sah  A,  I 
geaach  b.     nie  ist  daa  richtigt,  veil  da  vor  noch  »ü  s 
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hestimmung  erfordert,  eben  deshalb  ist  die  lesart  von  b  unrich- 
tig, nctch  A  wäre  zu  schreiben  daz  er  so  schoenes  nie  niht  sach. 
39.  da  vor  AB,  vor  des  Dbd,  vor  a.  40.  ho.  A.  veste.  B, 
41.  gemalt  B.  42.  swe  A.  drinne  2),  darinne  Bacd,  da 

inne  Ab, 

1143.  vorteliche  A,         44.  dem  A,         45.  un  vort.  A.        46.  vinster 
A,        48.  eme  dohte  A,         49.  solchen  ADacd,  disen  Bb, 
50.  niht  over  lanc  A,  über  anlancke  b,  nicht  lanck  a,  des  (daz 
B)  was  niht  lanch  BDd.         52.  er  fehlt  A,         zou  eme  uz  ^, 
zu  ym  ein  b,  zu  ime  Dacd,  uz  un  in  ß.  53.  riterlike  maget 

A,  54.  ne  hete  A.  und  het  a,  het  B,  hette  &c?.  c^ie  4764^  zeile 
lautet  eben  so.  D  hat  beide  mahle  wan  daz  si  sich  het  verchla^ 
get,  aber  cUlein,  55.  diu  AB,  die  en  c.  57.  daz  hir  komen 
sit  A,  58.  ditz  d,  es  c,  iungeste  Aa,  iungiste  D,  iungestiu 
Bj  iungste  bd,  59.  habt  B.  herren  erslagen  (ir  slagen  A) 
AB.  diese  Schreibweise  war  nicht  zu  ertragen,  so  wenig  als  im 
zweiten  bächlein  110  do  ich  allen  minen  willen  erwarp  oder  hier 
z.  5748  wände  sis  niht  langer  enbite.     die  härteste  art  der  ver- 

(412)  Schmelzung  zweier  Wörter  mit  zweien  e  und  dazwischen  stehen- 
dem  consonanten,  die  ich  zu  z.  651  Otfried  absprach  in  der  pa- 
renthese  \och  nicht  ir  int',  habe  ich  zwar  im  Iwein  gehen  lassen, 
3276  ane  bracken  ergäben,  3817  dan  s!  sich  den  liezen  erwer- 
ben, 6023  und  wil  si  ir  swester  enterben,  6678  si  mohten  er- 
vehten  wol  ein  her,  6911  ir  einer  enwurde  da  erslagen:  aber 
ich  streite  nicht,  wenn  jemand  brackn  und  liezn  und  swestr  und 
mohtn  und  ir  ein  ohne  rücksicht  auf  die  handschriften  lesen  will, 
in  der  letzten  Senkung  des  stumpf  reimenden  verses  ist  nur  die 
andere  weise,  unz  in  diu  wilde  varwe  verlie,  und  wurden  ze 
strite  g^reit,  daz  ist  ünwizz^nde  geschehn,  daz  trüren  bchabte 
den  strit,  erlaubt  und  ziemlich  häufig,  es  würde  daher  sehr  feh- 
lerhaft sein  z.  1667  zu  betonen  die  sold  ich  billicher  ^npfän 
statt  billich'er  enpfftn,  oder  z.  1097  zu  schreiben  daz  im  da  von 
niht  arges  enwar:  und  im  Iwein  ist  herm  erslagen  zu  lesen,  im 
zweiten  biichlein  willn  erwarp.  willn  ich  steht  im  Erec  4967  willn 
ze  im  Gregor  2264:  herrn  ist  im  Iwein  6861  geschrieben,  wo  die 
betonung  umb  ir  herren  unde  umb  ir  trost  einen  unpassenden 
gegensatz  des  herm  und  des  trostes  hervor  bringen  würde,  aber 
im  Erec  9919  kann  man  schreiben  ir  herren,  wir  suln  gSn  schon- 
wen  unser  niwekomen  frouwen,  und  im  ersten  büchlein  251  sim 
ilthdrren  werden  müeze,  swie  ich  d^n  fluoch  gebüeze.  siche- 
rer scheint  henm  im  Gregor  2341,  minem  herm  ze  koufen  $e^ 


ben  {t^boii  Wien.  hda.). 
uiataal,  den  dagei/ea  B  imuie 
an  dem  B.  ick  habe  amu 
HaTtmaim  hat  geiviß  o/l  i 
[52]  sind  aber  atliu  sehr  dagegen. 
A.  Gö.  nihl  ne  hantX 

irslagcQ.  A.  Gl.  daz  obic 
kuT^ir  Aa,  dirrc  BJJb,  der  d. 
schreSiang  üooe  lear  hier,  iiii< 
ttla  dir  erttea  aeakatty  nicht  i 
den  Üb.  Hlsun  vir  liefen  aLse 
adne  riektii/ .-  aber  miin  mäste 


1160.  iameiiJicbeE  Al>  «nntitr  oAne 
»etil.  Sä.  unde  an  dem  A,  m 

geteilt,  weil  diu  beyucoier  laalef 
■>  gesprochen :  annere  handtchri/leii 
uer^l.  5032.  63.  gciramiüohen 

66.  daz  nc  vtistet  niht  ne  baai 
limc  ^.         68.  Elani  u  aber  A. 

60.  80  ne  aal  (sal  J)  AB.  die 
sine  2249.  360B,  >n  emer  aniier» 
ijMb/£.  .!.  ;:u  <!51.  ih  doh  nihi 
JQ  wip  .J,  liei  (/i'ejer  leaart  icä'ra 
er  sprah  MreicAen.  71-  nnc 

!r  £Z)i,  geaere  A,  craere  ci^,  dernerc  a. 
im.  gehahte  BDu ,   gelmbel  iiif ,  üo  habet  vi.  bciui  präaens  müate  nie- 
Dier  MeAii.  7ö.  nie  man  ZI,  niemaii  Ab,  nie  ntemen  Srf,  iiy 

kein  man  uc.  77.  u  nenozen  Ä.  78.  hebit  .il.  80.  uheIc 
(113)  vj.  sagiu  B.  äl.  hct  autA  ..ä.  83.  britaaie  iJ,  Britangc 
JS,  brittanic  a,  britanien  B,  britUnnieo  A.  er  reimt  ün  ^'irrt- 
2325  BritiLajc  :  S[iaDJe,  1913  Alle  montanje :  Britänje.  aber  da- 
teibat 2.  2753  hat  er  montoin  :  Gäweiu.  er  betont  71413  weder 
wec  ie  BrftuDJe  in  daz  lant,  and  7004  er  spTach  Britänju  ilitx 
lant,  2346.  5649.  7793  and  hier  no  Britänje  in  (über)  daa  lant, 
£r.  1131  za  Bri;äujfi  in  dem  lande,  2759  ne  Brltönjc  kasme  nie. 
1183.  dou  Ab,  du  Bacd.  sprach  Ab,  eesyrach  BBd,  bcapradi 
n,  beapraelit  c.  84,  des  Aa.  gelönjit  B,  gelove  A. 
S6.  da  nie  nimiin  A.  S7.  zuo  ne  sprah  ..4.  88.  dali  J>1. 

lä3]/ehU  BDab.       iz  Aabed,  ez  mir  Z>,  ya5/(  B.        90.  aiso  ABDbc, 
ald  (f.  ich  e9  e,  ich  mim  a.  K.  Michasler,  nachdem  er 

z.  4866  :u  fiexiErn  vcrsucAl  hat,  setzt  hinsa  (,2,  a.  üi)  'die  stelle 
ial  mit  alle  dem  dach  niiiil  yar  aufgelegt',  das  alte  ich  hän  üi 
geleit  acheial  mehreniheiU  :u  bedeuten  ich  h£n  gedäht  oder  cr- 
däht.  Trislan  6767  was  ob  uns  Uhte  boz  gcschiht  dan  mau 
una  habe  üf  geleit?  U172  habüt  ir  vgu  rehteiu  eroeat  üf  gdeit 
iwcjr  dine  — ,  daz  ic  in  wider  ze  lande  weit  eenden?  131ä59  als 
er  ez  unde  MarjodO  CDeamcnt  helcn  üf  geleit.  EracUus  3679 
daz  hcl  si  nllez  du  von  in  ir  mnote  üf  geleit.  Hdiipta  xeilschr, 
1il4  gibt  got  den  cngeln  üolhiu  kleit,  bü  hat  em.  richliche  üf 
gcloit.  Georg  1153  wie  er  habe  ül'  geleit,  er  welle  ^.  Liedera. 
1,  166  er  wil  lem  heiligen  grabe  varen  — :  also  hat  er  üf  ge- 
leit. Goldne  aelimiede  1370  den  orden  hielt  er  beidenthalp.  als 
ez  da  vor  het  flf  geleil  sin  6weoUehiu  Trimt»l,     (1375  ordühi.) 
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Konrad  von  der  minne  149  dise  vart ,  die  sin  Ifp  hat  üf  gelcit. 
im  Otto  545  haßten  üf  gcleit  daz  sin  ze  töde  slüegen.  in  glei- 
chem sinne  braucht  Hartmann  selbst  das  passivum ,  Erec  5678  ir 
enleistent  iuwer  vart  als  st  üf  geleget  wart,  und  im  ersten  brich- 
lein  1470,  wo  drei  verse  den  dreien  hier  vorliegenden  so  ähnlich 
sind  da/s  man  leicht  sieht,  der  dichter  variiert  sie  nur,  hei/st  es 
ouch  hän  ich  in  den  maot  gesät.  91.  ih  ne  were  irre  gruozo 
nith  so  wole  wert  A,  ichn  (ich  bcd)  wsere  ir  (urez  a,  solhes  />) 
gruozzes  niht  so  wol  (nicht  wol  a ,  do  nicht  b,  niht  De)  wert 
BDabcd,  die  negation  verträgt  sich  so  wenig  mit  dem  versbau 
als  mit  der  eben  gegebenen  erklärung  von  üf  geleit.  und  was 
hei/st  niht  so  wol  wert  als  man  da  ze  hove  gert?  nicht  so  wür- 
dig als  die  ritter  der  taf eirunde  den  begehren  den  sie  grü/sen 
sollen?  ist  gern  der  rechte  ausdrucke  man  sollte  denken^  der 
dort  hin  kommende  begehre  den  gru/s,  und  es  frage  sich  ob  er 
(414)  dessen  werth  sei  was  er  begehrt,  so  sagt  Hartmann  in  dem  Hede 
20,  3  er  ist  alles  des  wol  wert  des  ein  man  ze  wibc  gert.  den 
ebenmä/sigen  gedanken  hat  denn  auch  in  der  parallelstelle  das 
erste  büchlein  1411  daz  ich  von  leichtem  werde  wert  swes  ein 
man  von  rehte  gert;  wo  Haupt  dem  sinne  gemäfs  verbessert  hatte 
vil  lihte.  so  könnte  auch  hier  lihte  ßlr  das  niht  sd  wol  von  AB 
gesetzt  werden,  ich  wffire  ir  gruozes  lihte  wert  als  man  da  zc 
hove  gert;  oder  vielmehr  ir  grüeze,  weil  sonst  wohl  stehn  würde 
des  gruozes  des  man  da  ze  hove  gert.*)  allein  da  das  ver- 
derbnifs  doch  wahrscheinlich  einen  tieferen  grund  hat,  so  glaube 
ich  dafs  es  ursprünglich  an  beiden  stellen  wsetlich  hiefs.  dieses 
adverbium  der  nämlichen  bedeutung,  das  ich  zu  den  Nibelungen 
34, 4  fürs  erste  hinreichend  nachgewiesen  hatte,  ist  im  Erec  2181 
twn  Haupt  aus  dem  warleichen  der  handschrift  hergestellt:  in 
der  Klage  1536  steht  es  an  derselben  versstelle  wie  hier,  das 
adjectivum  (zur  Klage  1250,  Haupt  zum  Erec  s.  KV)  kommt  auch 
im  Flore  1012. 1733.  4935  vor,  wo  weltlich  wcrlich  und  wegelich 
steht;  auch  noch  einmahl  im  Lanzelet  1797  ez  ist  wastlich  (wer- 
lieh  beide  handschriften)  daz  werde  gepriset  üf  der  erde  beidiu 
din  burc  und  din  nam.         1192.  also  A.        man  in  da  a, 

*)  auch  an  gruoze  darf  man  denken:  denn  es  giebt  auch  ein  femi- 
ninum  dieser  form,  beim  Stricker  im  Karl  s.  98*  :  buoze ,  im  Lanzelet 
6342  mit  wislichen  listen  cnpfiengen  si  die  gruoze.  iedoch  in  der 
unmuoze  hiez  in  diu  künegin  schenken.  [Lanz,  4450  dö  cnwart  da 
niht  begunnen  minnencl icher  gruoze.  der  wirt  sprach  unsuoze,  Ley- 
sers  Predigten  s.  X46.  ff.'\ 
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93-  ungaldih  J.  9i.  graztet  A:  ^inoit  B,  unrietlig,  atSir 

betoal  aeia  mu/a.  96.  ir  budel  ^  eibaot  S.  diu  erei. 
98.  ic  kennih  wol  A,  erchennc  iucb  wol  B.  99.  wu  dai  ist 
mir  A,  wob  mir  auch  d,  ist  mir  aacli  b,  ist  mir  wo]  Da,  Aiu  in 
mir  B.  nur  die  lesarl  von  A  genüi)!,  aber  sie  aerlaa^l  orlhogm- 

pküuhe  nauhhil/e.  1300.  der  ADabd,  wtu  ein  B.  uriea  AD. 
urten  d,  fricn  Bb,  freien  c,  waurig  ist  er  a.  ob  Hartmann  stlbil 
UrjSn  oder  Vr!Sn  sagte,  kann  niemand  wissen;  nur  liii  jimau 
richtige  Drien  io/s(  der  2111''  vers  nicht  lu.  im  £rec  sieht  Vricn 
IMG.  S.  hcrre  Iwfiin  noml  hin  diz  £. 
1^03.  umbea  A,  nmbe  den  B.  i-ö.  awer  in  hat  inbloier  hani  i>i, 
A.  6.  uns  S,  biaz  6,  di  wil  Dad,  dwil  c.  diese  vfrsrhiedtn- 
heiien  fälireii  auf  und.  al  die  «ile  und  £rec  4555.  6039,  die  wile 
(415)  und  Er.  5H4.  8146.  j.  2«  1025.  6291.  6302.  6772.  1207.  g» 
sehn  B,  ge  uion  A.  gc  viuüen  Aa.  befinden  bc,  vinden  BDi 
8.  undir  der  A,  uader  der  B.  anders  aU  ich  hier  getchriät 
habe  kaaa  man  wohl  im  Erec  9685  nicht  schreiben,  diu  ander 
pavilüne  was;  icenn  es  nicht  unclenn  heißen  sali:  denn  i.  8901 
8918  entscheiden  den  zuiei/el  nicht,  im  eraten  bächlän  811  wilal 
den  mies  vonn  ougon.  vielleicht  dar/aber  der  arlikel  aueh  ib^ 
/allen  in  unserer  stelle  und  im  ersten  bSchlein  449  als  der  ken 
under  [der]  achaln,  me  ihn  Haupt  im  a.  Heinrich  88  riett 
tilgt,  under  [äio]  füe^a:  denn  i'on  der  neuen  lehre,  da/s  mida 
füezo  yfsagt  worden  sei,  vtei/s  ick  so  wenig  als  von  dise  gBcU 
oder  daxr  oder  ää  ^Clarmlne  oder  tindii  westen  nibt  und  m 
der  barbarei  -mehr  ist.  im  -Erec  8288  ma/s  man  loohl  laesen  i 
awacheat  under  den  wibeu,  unbedenklich  sind  unden  Icinnebt 
Jw.  5334,  undern  arm  Erec  808. 2791. 5501.  Greg.  1425.  Ite.  5Cä 
undcm  wieen  2.  b.  224,  undern  liuten  /ic.  38Ö5,  andern  niig4 
Et,  1108,  und  die  versar^/änge  nnder  der  nät  und  under  i 
neehswn  Er.  3065.  7103.  9.  alsaroe  (also  abd)  Bit  ir  ADai 
sit  ir  zwnre  B.  10.  nibt  mebr  BI),  njmnie  a.  11.  gab 
it  em  A.  12.  bets  A,  so  oder  bet  icird  nicht  nur  oft  gttckn 
ben,  sondern  man  ßadet  es  auch  zuieeHen  im  reim,  ;  an  (van)  f 
Btet  Kindh.  Jesu  95,44.  97,35.  Haupts  teiischr.  1,519.  :l 
Helmbrechi  1853.  13.  berjbtet  jli,  gerichtet!^,  berSiccc  i 
bereit  B,  gopriset  11.  als  BB,  hart  d,  14.  bete  best  sal 

[54]  d.         15.  beseers  iJote.         17.  er /ehti  A.         18.  woldicielJ. 
20.  knnet  vrist  .4.  22.  ge  noch  A.  23.  sagter  ir  gnade 

S,  segelet  ir  genade  A.  z.  2872  hat  err  für  er  ir  und  7702  irr 
für  ir  ir  mütfcn  geschrieben  werden.-  auch  findet  man   erre  und 
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irre  gar  nicht  selten,  gnäd  unde  danc  würde  ganz  gegen  Hart- 
manns weise  sein:  s.  JErec  2636  Iw.  3075.  im  ersten  Hede  zweifle 
ich  oh  es  heißen  mufs  sit  ich  den  sumer  truoc  riuwc  tinde  kla- 
gen oder  riwe  unde  klagen,  der  fall  ist  verschieden :  gegen  liut 
unde  lant  oder  danc  noch  undanc  Iw.  2889.  5404  ist  nichts  ein- 
zuwenden.        24.  un  tranc  AD,        25.  huop  daz  B^  huof  daz 

A.  auszusprechen  dd  huop  däz  würde  ungereimt  sein:  wie  der 
dichter  sagte  ist  also  klar^  wenn  es  den  Schreibern  auch  unbequem 
zu  schreiben  gewesen  ist.  27.  also  A.         sy  yms  bdf  siz  im 

B,  si  iz  em  ADj  sy  ym  a.  niht  ne  wolden  A.  29.  herre 
B.       hortir?  A.       31.   un  ne  koumet  niht  af  dem  bete.  A. 

(416)  32.  zewete  Aacd,  enwette  BDb.  Erec  9108  diu  minne  stuont  ze 
wette,  umbe  wette  !len  Maria  219,  üf  wette  spiln  Eraclius  2210 ; 
in  den  handschriften  deutlich  wßtte  und  wete  wette:  die  heraus- 
geber  Schreiber  gegen  reim  und  sinn  wlite  und  waete. 

L233.  niewan  A,  35.  besltezzet  B,  besluzent  A.  an  AD,  in 

Babd.  36.  siele  A.         37.  leides  Acd,  arges   BDab.        ne 

seiet  A.         38.  wan  A :  so  nun  sehr  oft  für  wände.         uch  D, 
VL  A:  iuch  und  danach  furnamens  B,  bynamen  a6,  fürwar  cd. 
ne  set  A,  siht  BDabcd.       39.  wamede  mohte  m  A,       40.  dan 
si  u  ^.  die  Schreibung  dazs  ist  immer  aus  B.  41.  undir  sie 

sit  biu  stau  A.  42.  dronde  B,  druomenden  Ay  drahunde  D, 
trawende  6,  drewent  c,  troende  d.  5285  dröt  ir.  im  reim  bete 
üz  erdröt,  dreu,  dreun.  umbe  u  A.  46.  si  in  rehte  vor  u 
[55]  hin.  A.  48.  alse  siene  A.  51.  in  BDbd,  an  Aa.  manigen 
ende  B,  manegen  enden  Dabd,  alre  wegene  A.  der  pluralis 
enden  ist  wohl  vorzuziehn:  im  reim  steht  im  Erec  3003.  8399 
an  manegen  enden,  im  Gregor  1515  nach  beiden  handschriften 
ohne  Präposition  manegen  enden.  52.  des  ne  Aac,  dazu  BDy 
das  bd,  dürft  2>,  dürfet  B,  bedorfent  A.  aber  (abir  A)  ir 
ABb,  ir  aber  d,  ir  Dac,  niht  rui)chen  ADabc,  enruochen  Bf 
geruochen  d.  der  sonderbaren  structur  in  B,  dazu  dürfet  aber 
ir  enruochen,  erwähnt  Wackernagel  in  Hoffmanns  fundgr.  1,  300^. 
nicht,  54.  tar  ADa,  getar  Bcd^  mag  b.  bi  iu  ADabcd, 

hinne  B,  55.  hi  inne  A.  56.  iz  quame  A.  57.  Alsus  A. 
59.  vorderen  burgetore  A.  61.  af  A,  62.  mohten  daz  ADbd, 
mohte  in  daz  do  B,  mocht  in  da  das  c,  noch  ez  da  a, 

1263.  64  fehlen  A.      63.  wan  BDcd,  fehlt  ab,       64.  und  fehlt  Db. 
wuorde  BDcd,   wurde  yne  b,  wer  a.      .65.  daz  si  ene  da  inne 
niene  unden  A,  67.  brachen  si  (sie  A)  AB,  porte  B, 

portan  A,  porten  Dabcd,    die   starke  declination  ist  richtig  bei 


Hartmann:  «.  tilT3  Hr.  Hiii3.        Btj.  im  enfuoden  dodb.altnu 

B.  60.  wen  üax  baive  ran  Aacd,  wod  halbez  on  D,  waa  den 
hnlbuD  russea   B.  iurchalp  B,  binilor  Z>.  ture  J. 

70.  mitcme  A.  sulel  5.  hinen  vuore  A.  71.  von  sorot 
^.  72.  diuvel  ..d,  tiufel  B.  73.  war  ist  B,  wa  is  .J. 
[5U]  75-77.  die  ougcn  blint.  A.  77.  geaebnden  BDbd,  seoöge  n, 
vcrgt.  7058.  der  rer»  scheint  mir  auch  für  die  he/tigt  reife  in 
überladen,  ich  habe  wohl  gedacht  ob  es  heißen  soUle  wem  nil 
tj'esebndeD  ougen  blintF  78.   ix  einl  wol  A.  bIIg  die 

(-117)  ABDubcd.       U  inne  A,  hj  o.       1279.  danne  ö.      ÖO.  t 

A.  81.  inohte  ^B.  lij  lu  A.  82,  diso  man  A.  83.  doch 
fiuicij,  Qucli  D,  fehlt  A.  83.  Biner  -Ju.  87.  winkelcn  A,  wincblfl 
Z).  under  den  u.  88.  89.  ern  B.  91.  Ein  diiic  wus  t 
dou  UQgewarlich  J. 

1293.  mit  den   Ba.         96.  doK  bete  no  wart  des  nilit  vur  Idu  A. 

97.  UDÜCT  ..4  a.  98.  bi  eme  eo  nemih  war  A.  gcnist  BD. 
99.  unz  iJ£J,  unu  das  c,  di  wile  D«,  Bwonne  A.  vUr  gUiA 
gute  UsarUa  deuten  darauf  dafs  die  echte  verloren  ist.  hie/s  U 
vielleicht  i  der  man  veige  ist,  und  das  .e.  versckwandl  auf 
veige  ist  endigt  im  Erec  der  6230^  vera  nach  meiner  liuhem  w 
heaserang.  1300.  ir  neret  ene  Ad,  nerl  (Beneret  o)  in  i 

[57]   £l>a6c.        2.  uu  wider  veret  em  A.        3.  vrinden  .JDif,  friun» 
Bac.     diu  JZ>,  diu  gaote   Bacd.     4.  vor  des  .4(kI,  da  vor  t 
allex  vor  u.         bete  A,  bet  £.         6.  er  da  het  B.        10.  v< 
Aad,  vor  äZ)i.         iamere  A.         vurder  f^J,  von  ir  n,   ui 
/eA't  S.       i^bracb  B.       12.  wan  ezn  dorfle  nie  B,  waudiz 
dorflc  ne  Ä.     das  ungeschickt  widerhoUe  wan  haben  auch  aed:  i 
fehk  rickig  Db.         14.  wände  AB.        moate  dot  A,  »t 
d.       15.  ein  den  d,  etuen  den  Aa,  den  aller  BDb,  den  iren  « 
den  aller  im  Erec  6043.  6383.  5351.       16.  den   ie  wib 
gewan  A.  im  Erec  den  ie  frouwe,  den  ie  v/ip  mS,  und  wohl  aef. 
derbl  5352  den  ie  wip,  gewan,  i'ui  Gregor  2462  deu  ie  wip  (de 
nip  ie   Fat.)    xe  sane  gewan;    icoc/uri'i   rfie  aleUunn   des  i 
«i'e  .tl  hat  «:alirscheinlich  icird.        17.  ue  hein  wib  A. 
äelbis  ^<it(f.     19.  sulehe  ADb,  ulselhc  ßoi/.     2Ü.  einuH  BDaU 
21.  ir  lebten  A,  erseigleu  B.  gebare  tind  22.  benvare  ^ 

schlecht,  iceil  eben  der  reiia  mte  vorher  gieng,  und  weil  sich  l 
wann  der  form  gebwre  nie  bedient,  im  Erec  5861  steht  >i 
ir  triirige  gebfire,  und  6598  ist  richtig  gebessert  von  fremdeH 
gebäre,  wenn  nicht,  nach  dem  waa  ich  bei  s.  1443  bemerke,  i 
framden  gebftrea  au  seÄreitwi  ist;  eben  so  mti/s  g?b4ren  i 
^chrielm  mrden  3U8.  5379. 
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1323.  unde  A.  24.  irs  iameres  A.  25.  dike  Aabc,  ofte  BDb. 
an  A,  en  D.  unmah  A,  amacht  c,  anmacht  d.  26.  lihte 
dah  A.  ein  £6c?;  diu  A,  fehlt  Da.  ein  s^^A^  im  Erec  8826  unc? 
««  WigaL  4899.  27.  un  so  B.  28.  weder  (wieder  c)  ge- 
horte acy  ne  weder  nc  horde  Ay  gehört  h:  wider  gehorte  Bd, 
wider  horte  Z>.        noh  in  sprah  Aahc:  un  sprach  jBZ><;?.     TftV- 

[418)  heim  3,  245*  dö  er  den  risen  vallen  sach,  und  weder  hörte  noch 
ensprach.  im  Erec  8827  wan  si  gehörte  noch  gesach,  8836  und 
sich  widere  versan:  9220  daz  er  gesach  und  sich  versan  unde 
gehörte  alsam  ouch  §.  Wirnt  4900  sine  gehörte  noch  gesach, 
nach  dem  Erec;  wie  er  überhaupt  in  einem  grojsen  theü  seiner 
er  Zählung  Hartmann  nachahmt,  während  er  schrieb,  erschienen 
die  ersten  bOcher  des  Parzivals  (s.  zu  Wolfram  s.  XIX  unten 
und  WigaL  8244);  daher  er  gegen  das  ende  in  der  ersten  be- 
wunderung  (6345)  mehr  von   Wolfram  entlehnte.     1329.  ir  Aad, 

[58]  ir  die  BDb,  31.  der  fehlt  Ec.  blozzer  schein  BDEbd,  bloz 
ir  seein  A,  bloz  der  schein  a,  blosz  ^chein  c.  32.  dar  sah 

A,  da  ersach  Bcd,  da  sach  Eab.  33.  34.  un  daz  was  ir  Hb. 
undir  har.  gelih  deme  wnsce  gar.  A.  ungeschickte  Veränderung; 
ettoa  absichtlich,  um  lieh  zu  vermeiden?  wofür  A  auch  1669  Hb 
hat  trotz  dem  reime,  allerdings  bedeutet  es  auch  einen  todten 
leib,  Konrad  von  Heimesfurt  von  unser  fronwen  himelvart  513 
Nu  lac  diu  gehiure  niht  eime  töten  geltch,  als  b$  unsem  ziten 
ein  lieh  geröwet  unde  gestrecket,  diu  lihte  unsuoze  smecket. 
Troj,  10849  ein  tötiu  lieh,  vergl.  Silvester  249.  z.  3595  ist  diu 
swarzc  lih  in  A  beibehalten.  33.  un  AEd,  fehlt  Babc. 
35.  emc  A.  36.  vir  kerte  ADEac,  vercherten  Bbd,  37.  gar 
Ad,  fehlt  BDEabc.  40.  vil  ABacd,  wie  DE,  fehlt  b.  wie  mag 
wohl  das  richtige  sein.  41.  da  A,  43.  ne  ne  A,  niht  en  Bb, 
niht  Eacd,  iht  D.  44.  als  B.  49.  ie  so  hein  A.  51.  nahe 
A.     52.  ime  duhte  Ac. 

.353.  unclagelicher  AD.       54.  si  BE,  ir  ADabd.      swere.  A 

59.  lange  er  B.  da  vore  A,  da  a.  were  gewnt  A,  wer  vur 
wunt  a,  wuorde  wunt  BEd,  si  wunt  Db.  60.  bluoten,  so  B. 
dafs  Hartmann  im  reim  das  präteritum  bluote  braucht,  im  Erec 
und  im  Iwein,    lehrt  nicht  ob  er  bluoten  od6r  blüeten  sagte,  s. 

[59]  zu  881.  an  der  stunt  alle  aufser  A.  63.  daz  ADEbcd,  den 
Ba,  64.  wand  her  was  bi  ime  A.  in  Aabcd,  in  da  BDE. 
65.  gesah  A,  ersach  D,  rehte  ersach  BEabcd.  66.  rief  Abc, 
ruofte  BEa,  roufte  sich  D.  67.  zware  ADad,  benamen  BEI). 
bcnamcn  stand  1276,  also  nicht  hier,     hi  inne  ADb.     69.  sime 
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4a,  fehlt  SDEbcd.      zouberB  A.      70.  Iftti  £D,  getan  Bh,  y(^ 
lun  Da.  73.  dal  bete  wart  gewnt.  -4.  diche  Eabr,  ofH 

BZ)(f.       73.  de  dakh  ^.        74.  g!e  BD.       75.  oh  muoaier  i. 
dikke  Aabc,  ofte  BDEd.  76.  Yn  dy  winckil  und  under  Jj 

(41!))  benckin  Sy  suebtin  yn  <i.  winkelen  J,  winchln  D.  nS  nn- 
der  (undir  j4)  ASDEh,  und  undem  J,  und  zu  den  e.  und  i^nr 
oben  1287  HcAdj,  wo  rfer  fers  vier  ßße  haben  mn/s:  Mar  in  a 
EU  ttreichm.  1377.  sine  ^,  ai  io  Z>£'i.  si  ßcrf.  mit  ten  J. 
78.  eines  A.  80.  tobet  £,  tobt  ß,  tobtp  i),  lobeie  ji. 
81.  die  vrowe  iren  A.      . 

1384.  bist  ein  E.        85.  betest  D,  hetes  .^,  bettest  hd,  hattest  a,  hat 
c,  bet  fi£.     RS  i'at  «ielu  :u  frJ:en»en   nfr  Hanmann  bätest  bMCH 
odfr  hrete  sajie.        8G.  din-din  ^.         ob  .^il,  /eliU  BDEabc. 
[00]  88.  nie  ne  A,  niht  DEabd,  nie  ö,  niimmer  c,  £u  nimmer  grköA 
möbte,  SU  nie  mobte:   bei  niene  wier  nibt  i>(  beides  lichlig. 
89,  ij  in  ist  uiuuon  A.       90.  det  ADabd,  duz  ß.       han  J. 
91.  der  ist  A.       uiiaihteger  ADhcd,  uneibCecb  BE,  Man 
93.  17.  ADbc.  ev  B&ad.     94.  ni  wen  ein  zouverrorc  A. 
AEacd,  et  B,         97.  daz  AD,   diu  Bofr,  ditz  ZTcf.         ist  bte  V 
Ba.        98.  ob  A,  b!e  £££,  /e/i/f  Dad.        konei'  .J,  chucne  e 
B.      1400.  we.  wi  mah  her  A.      oh  .tl,  nu  c,  aber  nu  J,  /eiU 
BDEttd.        1.  laze  .dB.       ob  ABbd,  doch  u,  /(AA  Z)£. 
geaieB.  A.       2.  wände  ^£.       mobtem  A,  mobte  im  £. 
der  nbeles  gescien.  A.     3.  gennocli  DE,  gnuoc  B,  gnuob  A. 
5.  ne  geseha.  ^.  (!.  waudin  J,  wände  iu  ß,         enaoch  2 

negeaab  J,  geaach  l,   sacb  ßarf.         9.  zcm  B,  je  dem  Jai. 
munsterc  A.      manx,  so  /)ß.      ampt  B,  ambnbt  A.       10.  \ 
lern  abnuaeu  cJ,   vollen  almuencn  A,  atmuoeeu   BDE/üi. 
mit  alle,      die   lesart   von   B  kal^n  im   Gregor  2991  beide  Jia 
tchrifien.     deigleicken  die  Gule  frau  2593.         11.  Biene  A. 
12.  im  A. 
1413.  icemerlicber  Bac,  iamerl.  ADEbd.  wie  ffurlmana  spraeh,  vi* 
[61]  wxT  nicht.       14.  do  BDEacd,  aber  A.        16.  virborgenen  A. 

18.  enwas  DE,  ne  was  ^,  was  Babed.     der  berre  J,  dM  hi 
Iw6in  Bcd,   her  jTvein  (jwin  o,   twan  jp,  ywnn  d)  DEab. 

19.  dem  bet  BE.         de  minne  ^.         20.  gegebu  B.         a 
J.      manigem  Db,  manigen  A,  vil  manigem  BEcd,  vil  mtinj^ 
□.       2S.  dob  haUIer  der  maget  daz.  A.      23.  zou  siner 
eu  7469.       viandinne  A.       25.   dahte  A,   gedubte  ADEaied. 


30. 


3Ö,  woltib  , 


nder  B,  undir  A. 
'oldich   B,     B  bat  iicin 
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wolt  solt,  aber  höchst  selten  wolten  1263,  soltcn  5S45,  woltes 
798.       38.  bime  A,  bi  dem  BDahcd,   ob  dem  E,      39.  nirgen 
A,       40.  wan  BDEbd,  fehlt  A,       drumme  B,  dar  mnbe  A, 
41.  gelichem  B,  geliehen*^. 

443.  den  baren  Bbd^   der  baren  ADEa.     im  Iwein  1249  stark  decli- 

420)  niert;  im  Erec  6310  schwach,  so  dafs  6597  wohl  zu  bessern  sein 
wird,     es   ist  übrigens  das    einzige  Substantiv  in  dem  Hartmann 

[62]  mit  starker  und  schwacher  form  wechselt.  45.  die  vrowe  Aabc^ 
die  frouwcn  BDEd,  der  gebrauch  von  &ne  als  adverbium  wird 
durch  den  reim  nur  gesichert  im  Iwein  5489  lernen  m6  gewizzen 
an  iu  zwein,  wenn  dort  nicht  wan  oder  niuwan  zu  lesen  ist.  für 
die  Präposition  sind  die  reime  im  Erec  6682  s!n  getorst  dÄ  nie- 
men  biten  (und  8759  hie  beleip  daz  volc  alles  vor)  an  die  fro- 
wen  Eniten,  und  9647  daz  weste  niemen  da  &n  in.  46.  die 
not  ne  was  A,  des  not  die  was  c,  dnch  enwas  (was  DEab)  diu 
(sin  a)  not  BDEabd.  47.  ni  ne  (nine  E)  sah  AE,  nyndert 
sach  dy  niht  ensach  BDab,  nit  sach  c.  48.  sieme  A.  daz 
ADaCf  den  BEbd.  49.  want  E.  bite  A.  50.  ein  vinster 
ober  im  up  dete  A.  51.  sie  en  AEd,  in  si  BDc,  in  a.  be- 
scowen  Aad,  schouwen  BDEbc.  52.  sach  er  B.  53.  michele 
Aad^  grozze  BDEbc.  55.  turiste  A,  tiurste  B,  tiwerist  E,  tu- 
rister  D.  56.  riteres  A.  58.  nie  fehlt  A.  59.  dehein  5, 
ne  hein  A.  als  ß.  volkomen  auch  A.  60.  den  hat  mir 
der  dot  benuomen.  A.  genomen  D.  62.  mohte  Aabc^  der 
mohte  BEd.  64.  gewerte  AB.  65.  dazer  nu  lieze  varn  A. 
66.  swenne  ich  B.  din  nnber  A.  68.  unsalichiz  Aad,  un- 
saelech  BDEbc.     69.  e  für  ie  B. 

.474.  der  engele  genotscaft  A.         75.  waer  E,  wsere  52)6,  weres  ^, 

[63]  wert  c,  wärest  c?,  wast  a.      ie  ^Z>c,  h!e  BEabd,       76.  ire  not 

was  A.      78.  her  ADEa,  der  herre  .Bcc?,  min  herre  6.       gesah 

AE,  ersach  BDacd,  sach  6.       79.  engegen  .4.       82.  die  binde 

A.  84.  wider  Ab,  nider  BDEad.  85.  wolt  ^5,  woldet  ZJ-B, 
woltet  rf,  woltent  b,  wollet  a,  wollent  c.       86.  habintir  A. 

87.  geriet  Abd,  riet  BDEac.       88.  nu  is  vuor  -4.        90.  ir  ne 
willent  A,  im  weit  B.        92.  ir  wantin  A,  erwande  in  B. 
94.  WBBre  B,  were  ^.     uwer  gedanke  vollen  braht  A.     95.  het 

B.  96.  u  den  lip  A,  iu  den  lip  B.  99.  ez  JB.  wis  man 
A.  1500.  dumbe  (tobende  a)  gedanken  Aa,  tumben  gedanch 
BDEcd.  der  singular  würde  die  form  danc  erfordern,  deren 
sich  Hartmann  allerdings  im  Erec  1871.  9498  bedient  zu  haben 
scheint,    so  sehreibt  der  sehr   alte  Kölner   Wigalois  würklich  923. 


925  (ftile  444). 


1. 


:  Äaal,  Etat  ß,  i 


e  B,  getiBie  ß,. 


1  (muot  a)  aber  so  (also  ucd]   etnt  Aaed, 


(421)  Holhcn  H 
[04]  (ivEst  ftbef  in  jF)  so  sWeCe  fli'. 

1Ö04.  walde  £E.  volkn  bringen  Ma.  B.  den  ßkll  A.  6.  dain 
ist  £.  T.  gedenket  ir  AB.  keiner  £</,  dehfiner  £,  chein 
i^,  einiger  J.  tiimblieit  B,  dnmpbeit  A.  S.  de  mnot  A. 
9.  httbintir  (habt  ir  d)  abar  decheinen  (kainen  rf)  Ad,  habt  (lu- 
vet D)  ab  (aver  i),  aber  c)  ir  dehflinen  (eheinen  Z),  einen  r) 
Büe,  hahent  ir  keinen  b.  13.  hin  Bacd,   hinnen  A,  hin  ui 

5£'.  18-  gie  BDE.  lic  JE.  19.  Swe  eme  j4.  21.  wfflr 
£,  weren  J,  waten  DFah,  war  rf.  22.  gedahter  AB  und  al 
eines  schaden  M.  23.  danci  Aa£e  ü'A  hier  uiirf  3500  mi'  4 

ziianwmen  yejcjn'el'en,   rfamit  nuin  nicAf  daz  6r  heiontn  mtkhU. 
24.  le  hove  ^:   rf«s  /eÄi(  h!er  allen  äbrigea.       25.  swennet  i 
SG.  dehainen  B,  neheinnen  A.     27.  niht  AD,  le  hove  niht  i 
zehove  Bad.      nemohtc  A.      28-34.  So  ix  eme  zen  eren  dohlA 
[G5]  A.         30-  einer  D.         32.  liesie  ned,  gegen  BDEb. 

1534.  sorgen  BDad.  sorge  Eb.    die  schwachen  formen  gehören  dem  didi 
ler.      37.  vrowe  A.       die  obeni  hant  Alid,  die  oberhant  BDI 
nberhnnt  ac.     vergl.  Eree  421-  9224.       38.  aieoe  A,  »in  E. 
42.  siner  BEh,  zou  einer  ADmd.  s.  „^i  7469.     43-  m  toda  ^ 
tetn  tode  BDEd.  vergi.  1G13.  45.  geroehcnde  dan  ^. 

46.  Wender  A.  toilichen  B,  totJiche  A.  47.  die  wnde  ^ 
48.  der  mnden  A,  ir  wund  d,  um  die  wnnden  D,  nmbe  ir  vm 
den  BEac.  49.  wllleot  j1.  swere  A.  50.  dan  ^Dfi,  dan 
din  B,  dannc  die  Eacd.  agiere  A,  51.  wände  .J.  wird 
G.  genunt  A.  52.  wirdet  A,  wirt  BDaed,  ist  &.  53.  aini 
ar7.at  £rf,  ainen  arzte  A,  eime  nrzte  a,  sinem  arxt  £,  siiu 
artzet  c,  arxeten  Di.  im  Enc  721G  der  amc,  unrf  uh  arm 
Eeimich  174  nftch  der  arzte  rate,  so  hab  icli  7773  gesehnt 
aber  hier  und  im  armen  Heinrich  182  t'n  der  letslen  senlaing  n 
iith  die  form  nicht  empfehlen,  zumaAl  da  araäles  im  1.  bOekU 
1815  sicher  ist.  54.  uü  ABEad,  si  Db,  ich  o.  wellent  Bi 
Ed,  wlllcnt  ^,  wollend  c,  wolo  fc,  wil  a.  Erec  4148  et  w 
dir  schaden,  0429  sJ  wellnt  dai  man  in  niwo  s!.  ai  nnrf  ir  v 
Aaf  Konrad  von  WSrzbarg  im  reim,  Silvester  3579,  &hwanrilll 
1167,  MäUer  1,  210'.     55.  im  A,  dem  DE. 


D,  1 


56.  e 


[G6]  .^.         57.   E  Ad,  Ez  Bd,   Ilio  £".   Nu  a.  h  «nd  i-  übergehn 
1557-519.        hiitc.  A.  \\o\  B.     Sih  A.  sich  diu  ISEml.  sicli  f 
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(422)  i>.       1558.  na  swachen  A,       59.  geteilt  B,      manige  AD,  ma- 
nige  arme  Bad.         60.  dar  is  sie  A,  dar  si  jD,  da  ir  BEa<i. 
ne  bat  AEad,  bat  BZ).  Gl.  von  danne  B,  vonne  danne  ^, 

▼on  dannen  ad,  dannen  Z>,  da  von  E. 

1563.  irre  -4.        65.  merre  B,  mere  -4i>,  mer  Ed,  grosser  a. 

che 

G6.  cla  bere  A.  68.  gewaltet  swem  BEd,  waltet  swenne  A, 
gewaltet  swaz  D,  twingit  wen  a.  vergl.  Erec  1247.  69.  koninge 
A,  kunige  Z?,  wie  immer,  70.  dwinget  E,  71.  so  ist  siu  von 
einnir  swather  art.  A.  72.  deumuet  B,  demnote  Ay  diemut 

E.       74.  besuochet  A.       76.  sma.       un  nmmere.  A,       78.  dike 
Aa,  ofte  BD  Ed.         under  dy  a.         80.  alse  -4.         81.  sin  suoze 
[67]  honich  gnzet  A.        82.  baisam  A.        83.  an  die  A.        84.  wan 
fehlt  D.         da  wurde  ef.  allez  baz  A,  wol  alles  baz  (das  d) 

Ddy  alliz  wol  a,  allez  übel  ß^.  hei  dem  überlieferten  wan  daz 
wurde  allez  baz  bewant  fehlt  grade  die  hauptsachcy  ^anders'  oder 
*  anderswo',  jenes  könnte  althochdeutsch  alles  heifsen:  allein  das 
wort  hat  sich  wohl  nicht  so  lange  gehalten,  ein  zweisilbiges  an- 
derswä  wäre  z.  1735  wahrscheinlicher  als  das  anders  der  offen- 
bar gebesserten  handschrifien.  ich  habe  daher  an  beiden  stellen 
alswa  gesetzt  f  die  am  spätesten  nachweisbare  Zusammensetzung 
mit  jenem  alles ,  in  Haupts  zeitschr,  2^  61^  in  Hoffmanns  Fund- 
gruben 7,  29,  23.  //,  29,  42,  und  noch  in  dem  heutigen  von  alspe 
her  rfflw  Schmeller  1,  42  aus  dem  salzburgischen  anmerkt.  gi- 
want  E  allein.  86.  suln  B.  sie  dez  Da^  sys  nu  d.  ge- 
nesen AEy  geniezzen  BDad.  87.  sie  ir  weite  hi  nu  A,  si  hat 
erweit  nu  (fehU  DEa)  DEad,  dazs  ir  nu  weit  B.  88.  deiswar 
BE,  daz  ist  v,»!.  A,  zw&r  d,  fehlt  Da.  ne  wirt-4.     89.  ge- 

uneret  ADEad  immer.        90.  zo  eme  A.        91.  blivet  A. 
92.  Des  solde  sie  A. 
1594.  diu  riuwigiu  B.  die  ruwge  A.         97.  beleih  BDEbd,  bleib  Aa. 
98.  deme  A.        99.  dou  sie  ABEbcd,  da  daz  a  wie  1478,  do  D. 
her  ywein  ADEa,  der  herre  Iwein  Bbd.  aber  sah  A,  an  ge- 

sah  E,  gine  ersach  Bcdj  gesach  a,  ersach  Db.  1600.  unde 

fehlt  Da,  meinlich  BE,  meinlichs  c,  meniklichen  d,  vil  groz 

Af  groszes  b,  grozlichez  Z>,  iamer  und  yr  a.    s.  zu  7236. 
2.  steden  A,  wiplich  E.        3.  ir  senlichiu  E.        ruwe  AE. 
4.  un  ir  staetiu  E.        truwe  AE.        6.  also  Ab,  so  BDEacd. 
[68]  7.  nie  ne  wan  A.        8.  grozir  ^a.        an  deheincm  BE,  an  so- 
heinen  A,  an  eine  2>a6.  eines  d.  9.  Her  dahte  an  sinen  A. 

(423)  10.  eia  Aa,  ia  BDEhcd.         11.  givet  -4.         so  starke  -/Irf,  mir  so 
starche  BEc,   mir  so  swache  «,  mir  die  2)/>.  1612.  die  fehlt 

Hartmnnn  von  Ane,   Iwein.    4.  Ausg.  27 


.0  Aem  ADatd,  z 


14.  nuh» 


kB. 


15-  in  Ml  bürrld  und  hürdlen  nie.  nuf  formen  mir  nrir- 
rom  u  gereimt  ßnde, ,   so   schreibe  ich  liier   und  im  Gregor  211'i. 
3Ö21-  3667  würde,     dieg  aber  darf  man  ja  nicht  überalt  (^aufin 
vieileieki   bei  Konrad  von   Wartburg)   nn   die  stelle   der  bt!  ilii 
genmiealen  Schreibern  weil  häufigeren  form  wurda  reizen,     Ulrid 
voll   Türkeim   im   Wilhelm  121*  sich  hnoji  da  manic  ptineii  r( 
eime   bnhurde,   ich  nseae   ie  bnhnrt  wnrde  grcezer   daane  dit 
was.     derselbe  dk-hle>-   reimi   ich    bürge  on/  Kiburge:   die  iw 
liehen  eiijeanamm  aber  nehmen  keinen  Umlaut  an  (Eüdrüne  Hi 
rate    isöte  MeliUre  Tiiniiäte);    derselbe  226''  di'i    beachalte  t^ 
rfeii  k^erativ  dalto,   'cie  Zeizikoiien  gnlde  auf  die  schulde. 
Hartmann  schmankl  der   umlaai  der   conjumliire   diei«r  ort. 
iii«i$tich  braucht  er,  neben  viinde-n  bande-n  gunde-n  kimde  aInndS 
Wtindc  swunde  bedwungc  gclungc,    das  fbeii  gezeigte  würde  uM 
desgleichen    vünde  lied,  14,  16  Grej.  3437;  ferner   regelredil 
kurxailbigen   oder  bei  verdoppeltem   runsonanl  müge  2  büchl.  blli 
Küge  Gr.  2183,   betragen    Gr.  837,  rcrlür  im.  1084,  künne  iU 
3973,   gewünne   Er.  5625,   ober   auch   ohne   umlaui   ringen  &, 
7676*),  gerüwe  1  bächl.  38  (s.  zu.  416),  geranne  2  bäciL  17. 
hin  Kiird  in  den   nicht   ervieislichen  falten  bei  fonsonaatverbit 
gen  u  vorzuziehen  sein,  also  wnrbe  :  sEurbo  :  verdürbe,   i 
gulte,  desgleichen  hülfe  oder  kande  :  vimde  ;  iiberwunde 
dagegen   im    es    sicherer    zu   schreiben    güxze  :  vlüiKe    Er.  17( 
küDne  :  günue  1  bilchl.  1091,  geniinne  :  eatrUane  Gr.  1929, 
gleichen  Rüge  :  nüge  Im.  7573,  zUge  :  lüge  Gr.  903,  vlügen  : 
gen   Er.  8909,  fcür  ;  verlür  fr.  8401  /)«.  7305;   obgUieh   an. 
dichter  xmceilen   in   der  freiheii   noeh   weiter  geh»,  toie   mm 
Tirheinis   Bitte  (in  141''   schuzzc;   in   wazzcrs   üax^e  Jindet, 
verlorn  im  Flore  7230.         18,  dan  hi  ir  A.         19.  ne  ku 
21.  bin  vh  A.         22.  selver -ä. 

1626.  Wirt  AEa,  m  wirt  BDbcd.  vrowe  AE,  Mu  SD.  27  i 
28  B.  als  (also  A)  si  min  ADEac,  als  si  d;  m: 

mir  dt  ala  mir  B.         28.  sie  ADab,  si  ir  BEcd. 
liehe  A,  nnheinliche  E.         30.  wol  gebillib  mache  A. 

(424)  D.  31.  iz  nist  AD,  er.  ist  BEabcd.  nicht  a,  nirgen  c. 
nnbillich  DE.  1632.  also  Aa,  als  BDbd,  als  nnch  c.  33. 
redet  A,   geratet  b,   rietet  Ba,   rate  E,  ratet  cd,  ratet  si  D. 

ie  riter  aö  die  tnmben  Inigen,  dai  si  wol 


ni,  al8 
29.  ambp 
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Heinr.  1498  rast  mir,  Iw.  6817  so  bset  ir.        34.  ih  ÄE,  ich  na 

BDabd.       irre  hulden  umbir  A,       35.  ih  ir  ADEahc,  ir  By  fehlt 

[69]  c?.        38.  vrowe  AE,        39.  truwe  -4,  truwe  J5,  trowe  -E,  trauw 

c,  getruwe  a,  getraw  <f,  getrawe  ir  D,  kan  6.  weder  triwe  noc/* 
trü  ts<  hei  Hartmann  glaublich,  daher  habe  ich  triut  geschrieben. 
40.  irs  herzen  leit  J..  41.  wiste  J..  weihe  J..  ^-Al  fehlen 
A.  44.  weste  si  B.  45.  zewandel  JB-^,  ir  ze  wandel  Dad, 
zu  wandel  ir  b.  47.  nu  diu  BEcd,  nu  frauw  a,  myn  frauwe 
b,  di  2>.  e/te  Varianten  zeigen  das  echte,  deutlicher  fast  als 
1557.        52.  beneme  den  muot  A.        benem  B. 

1653.  wandih  A.        54.  ze  vrinde  hab  A.        56.  daz  nist  Ac,  daz  ist 
BEb,   diss  ist  a,   die  ist  dj   ez  chumt  Z).     c/te  Schreibarten  in  a 
und  d  deuten  zwar  auf  deist:   aber  dies  ist  gemacht  um  die  vier 
hebungen  zu  vermeiden.     DEb  lassen  eben  deswegen  mime  weg. 
57.  iz  hat  al  ir  A.  59.  umbesceindenliche  A,  unbeschdiden- 

lichen  BDEc,  unbeschaidenlich  d,  iemerlichin  a.  so  unverstän- 
dig?  wie  unverständig  ist  denn  die  Minne  bisher  verfahren?  Iwein 
ist  unbescheiden ;  ohne  rath,  und  so  soll  sie  ihn  nicht  lassen, 
hier  war  der  vers  und  der  sinn  zugleich  zu  bessern.  60.  solde 
Aa,  wolde  BDEcd.  63.  daz  fehlt  Db.  zceme  BEbcd,  gezeme 
[70]  Aa,  bezame  D?  69.  ir  antluze.  un  scone  Üb.  A.  70.  sach 
Eacd,  ne  sah  A,  gesach  BD.  72  iren  A.  goltvarwen  DE 
abd,  golt  varen  A,  goltfarwem  B.  75.  selbe  Aacd,  fehlt  BDE. 
77.  und  dirre  Dbc,  undir  Aad,  un  der  BE.  78.  gienge  ADc, 
giengen  Bb,  die  giengen  Ead.  billich  a.  79.  owe  D. 
täte  sie  got  Abd,  sol  got  Bc,  wolle  got  a,  moht  si  doch  D, 
tuon  ich  E.  80.  mir  an  mines  selves  libe  baz  Ad,  deiz  (daz 
si  E)  mir  an  minem  (mein  selbs  c)  libe  tsete  (tasten  E)  baz  BD 
Ec,  es  tete  mir  an  mir  selber  basz  b,  iz  gezeme  an  myme  lybe 
baz  a.  81.  ouwi  B.  daz  Acd,  da  BEb,  sit  D,  so  a. 
82.  sulken.  A, 

1683.  wnnehlih  A,        84.  weme  A.        85.  ne  hete  sie  A,  es  hette  sy 

d,  unde  hette  si  Da,  het  si  B,  hette  sie  c,  ob  sy  hette  b. 
dehdin  BDd,  ne  hein  A,  nu  keyn  a,   kein  c,  keine  6.     mtV  an- 
derer Wendung  im  Wigalois  2474  ouw6  wem  was  si  geltch  e  si 
daz  leit  gewünnel  aber  auch  was  hier  steht,  ist  richtig,     dehein 

(425)  hat  zwar  im  bedingenden  nebensatze  die  affirmative  bedeutung 
(4342  ob  ich  deheine  triuwe  hän.  813  geschach  ie  man  kein 
yrümekheit.  801  si  iwer  deheime  geschehen  baz.  7284  ober 
deheine  minne  vunde.  6603  wsere  dehein  so  s»lec  man),  aber 
die  vorher  gehende  frage  oder  nrgation  macht  es  negativ.      Gene- 

27* 
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SM  '74,  6  wfli  i]bz  guot  wfire,   übe  diu   erde  wnrt  ombSre  i 
liiDge  lüge   n'nobte    xe   heineme   tröate.      iiivlii   die   nachfolgt 
Jrage  oder   negolinn;   »He  4342,   oder   im  Erec  3408  molll  l 
üehein  üre  begün,   er  Kolde  iiiht   «n  ringe  aliin,   oder  im  Gi 
3651.  53,  3(>57.  63.         1686.  zware  got  hat  an  siu  geleit  A  al- 
lein.        88.  äXmn  ßhli  imr  A.         90.  engl  rf,  engel  AB.        nml 
fehlt  E.         91.  her  ADEad,  Uer  lierre  Bic.         93.  eme  J. 
[71]  vinaler  A.         97.  98.  ane-dane,  »o  .((.         99.  den  palas  Bo. 
1700.  one  ne  knmet  dan  vor  lie,  ^.         1.  vovaih  gan  A. 
'2.  ne  sprah  J,  3.  dou  muoäterz  doh  Ad,  doch  mnosle  en 

i),  da/,  muose  er  doch  J3,  dan  musle  er  ne.         durh  Ftaten  ji. 
4.  poite  B,  pnrten  ÄDEaM.  7.  abe  Z>.         die  A£,  diu  D. 

ich  habe  de  geselzi.  in  IFn/Zranw  IPi'U«/™  171,  15  üt  ans  Ar 
für  dn  in  K  diu  gtv?orden.  9.  also  mere  jlii/,  als  märe  BD, 
gar  nn  mere  a.  der  fcr»  isÄri  6176  wipiier,  aber  nü  nnmuirc 
and  nur  mit  drei  hehuitgen.  10,  wände  oE  ,A.  Jetweder  ßß 
ttj,  yclich  nc,  die  jj.  13.  unde  A.  dar  zn  ledich  ßacd,  do 
zou  ledih  a,  ledech  dazuo  (dar  noz  £)  BEL  lan  J3Z1£',  ge- 
Inn  Aacd,  verlnn  h. 
1714.  30  dszer  A.  16.  eo  ne  stnnde  anders  A.  IT.  nienen  A, 

wan  £'.         zeblibeoc  .d,  ze  beliben  B.         lü.  nidcr  da.  A. 
20-  herz  r,  maot  Dli.    dnrouf  liissen   alle   das  stuont  (ne  Btnnt. 
A)  folgen^  das   Ich   in  die  folgende   seile  geaeltl  haie,   iceii  ben 
abgekuril  rlietem  dichter   nidit  gezienU.  :.  7044  slörU  ifoa  dai 
folgende  Was   den  gedanken.     anders   wa  A,  nn  aick  tuehl  f/raät, 
unrichtig  aliiü  anderawar.  s.  Wigalois  19fi5  Nibel.  1610,  2. 


I 


21.  niewen  A,  wan  Enli. 
2544.  5737.  7868.   der    divh. 
Erec  6786  w^sse. 
J]  gen  ß,         2I>.  eme  A.         28. 
gekerret  >1,        29.  ainer  ille. 
heleme  A,   gelönpi   (gelonbet  Et 
gelaubte  im  den  d,  gelaubl  es  yi 
golouptes  ime  hiefs 


dazer  sie  wislc  .-I.  sie  hat  n 
rr   brntirlil   neben   n^te   einmahl  im  1 
.  notcn  B.  2ü.  bcdwngen  .^,  betwn.  I 

28.  n-EBfcr  B,  werter  A.  lehobe^ 

nWe.       30.  wände  B,  win  il.       geloi 
in  BE,   glonbt  in 
oA  EI  geloupt  im 

ibgleich  die  :rugrn 


mehr  für  das   erste  eind:   es   ist   uolltommen  glek-hgUltüj.     auf  et 
|,42Q)  leitet  die  auslassung  in  A,  das  G!n  des  vnd  sl  in  aiidem,     gelon- 
bete  ist  eine  sprachwidrige  form,  die  auch  im  iirsiVen  bückt.  B 
und  im   nrniGn  Seinrich  1392   lu   bessern  ist,     leeniglleni  Hart^M 
mann  hat  nie  so  ge/ehll.  1731.  begnndem  .il.  dou  an.^ff 

dua  an  c,  des  nn  d,  an  BEttb.         32 
ren  .IZ»,  andern  B.         siten  BE.:M,  ziten  AD.         34.  elliu  B,  I 
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alle  A.      35.  dieme  A.      anders  wa  Aa,  anders  Bbd,  niht  an- 
ders Ef  fehlt  c.    s»  zu  1584.       36.  sine  vrowe  sien  A.      40.  ih 
wenir  swaren  tah  A.      41.  übel  B.      hi  inne  A. 
1743.  wän  ih  ne  wan  lieberen  dah  nie.  A.      44.   lieberen  (lieben  £) 
tah.  ADEd,  sy  sprach  a,  fehlt  Bbc.    ich  habe  das  offenbar  elend 
widerholte  tac  gestrichen,     eben  so   ist   in .  Ulrichs  Tristan  78  zu 
bessern  ich  wil  bi   ir  beüben  hie.     beliben  [hie]?    söne  gelebt 
ich  nie  m§  so  rehte  lieben  tac.   [Wolfr.    Wilh.  179,  4.  Ä] 
sägent  here  A,  sagt  herre  BDd,  saget  E,  herre  nu  saget  «,  sa- 
gent  an  (durch  got  b)  her  bc.       46.  wäh  A,      48.  danne  AE, 
denne  £.      51.  dan  A.      52.  steht  na  also  A,  unrichtig,    auch 
bei  Chretien  s,  152*  morir  nc   voldroie  je  mie.         54.  freu  B, 
vrowe  A.      an  A,      55.  habe  Abd,  han  BDa. 
[73]  57.  halbin  ^.       58.  so  A,       erchande  B,  immer  mit  d.       wise 
ADbcdf  fehlt  BEa.        59.  vrowe  A.        60.  also  siemc  A. 
61.  ir  sult  wesen  vro  A.     62.  wan  ich  By  wandih  A.     63.  et- 
lichen dingen  Aa.       ettelichem  B.      64.  hinne  A,  hin  E,  von 
hynnen  (f.  man  könnte  wohl  daran  denken  ob  Hartmann  nur  hin, 
aber  von  hinnen,  gesagt  habe:  s.  zu  396.  indessen  ist  zu  bemer- 
ken dafs  er  nicht  von  hin  sagt  icie  von  dan,  und  dafs  z,  7836 
sich  kaum  von  einschieben  läfst.         65>   hinehte  oder  vrou  A. 
66.  fuere  ich  B,  vour  A.      67.  un  ze  voze  hinnen  A.      vuez- 
zen  -&',  fuozzen  B.     Türheim  im  Wilhelm  161«'  die  in  dem  scheflf 
w&ren,  ein  sterben  niht  verbären,  an  eine  deine  parte:  diu  bot 
Rennewarte  daz   houbet  üf  die   fuozc,    und  sprächen    'nim  zc 
buozc  von  uns,  herre,   daz  wir  hän,  und  ruoche  uns  daz  leben 
län.'     aber  das  ist  nicht  Hartmanns  mundart.       68.  moustih  A^ 
immer  st  im  Präteritum^   nicht  s.         70.  swen  ih  A,  swenne  ich 
B.       von  hinen  A,  von  hinne  Ea.       71.  allez  BDEabdy  allic 

A.  daz  Ady  diz  BDEab. 

1773.  daz  ist  war.  ih  ne  heize  u  nirgen  varn.  A.      77.  warheit  A. 
78.  Si  wisten  A.      nahen  da  hDdy  da  nahen  Ebcy  nahe  Aa. 

(427)  79.  80.  eme  A.        80.  allen  den  BDEbd,  alliz  gut  a,  grot  A. 
[74]  1781.  zou  dem  A.      83.  guot  ABEabd,  guten  De,      87.  dazer 
wrde  here  da  A.       88.  ze  irre  A.       89.  hßinlich  B.       gnuoh 
Ay  gnuoc  B.     91.  togcnes  wiste  A.     92.  ir  Ay  ir  diu  BDcd. 
nsßhest  By  nahste  D,  nestc  A.  94.  gevolget  Bb,  volgete  A, 

der  (daz  «)  volgete  Dacrf.       95.  aller  ir  BDEb,  al  ire  A,  alle 
yren  «,  allen  im  cd.     97.  allir  irst  A.     1801.  moget  ^,  mugt 

B.  zo  vile  ^.        clagen  ADd,  geclagcn  BEabc.       2.  vrume 
here  A. 


1804  als  BD£.  5.  lueinis  ia 
mahnte  niht.  also  tuien  r 
richtiger.  linrern  B,  tuj 
1818  B)  sieh  (fehlt  ac)  ii 


6-  etuwa  B.     10.  harne 
niiit   uIb   tinren  ist  ev/entlsrh 
tiwem  E.        11.  sol  {dies  t. 
I  seiitidiu  (sendia  E,    sende   £>)  not 


[7ö]  RDEabi;  snlUi  mine  senendo  not  Ad.  14.  got  aal  mir"dot" 

den  senden  A^  den  tat  m\  mir  got  senden  BDEabcd.  wer  Bari- 
manns und  der  Schreiber  art  :u  unterscheiden  wei/t,  wird  die  in 
A  durch  dit  oerselaiiis/  angedeutete  lesari  Käkien,  es  ist  nän- 
tich  klar  da/s  der  Schreiber  von  A  das  aiort  tdt  über  den  ge- 
schrieben fand,  und  da/i  die  tesai-l  der  andern  den  aeeenlfehltf 
der  correvtur  got  eol  mir  ddn  tut  senden  bessern  will. 
16.  verliufit  E.  IT.  ie  mir  A.  diese  liSekat  fehlerhafte  schrab- 
loeiae  mufs  mun  hetrn  von  der  Hagen  mierlassen,  der  SbrigcKs 
eben  so  gut  auch  im  mer  schreiben  könnte  als  er  iwi  valt  ichreibi. 
18.  eben  In.  wan  du  duliiat.  A.  31.  äut  miui  idoh  duz  A. 
22.  Tcrvahet  ci  B,  virvaheti/  A.  23-  in  fehlt  A,  auch  D. 
hewant  a,  ant  E.  24.  wellet  D,  willet  A,  weit  BEd.  die  ab-, 
gekärUe  form  des  roiijunctivs  ist  bei  Hartmann  Kahl  nixht  s»  «pd 
trayea.  brunneu  D,  den  brunnen  (bnmn  E)  Eah,  nwem  bmaj 
nen  ABd.  D  hat  augenscheinlich  richtig  gebessert.  Uta  feUi' 
ß,  ewi  d.  hier  geht  aher  D  xu  icett,  nach  einem  dunkeln  gefühl 
Uch  der  richtige  Sprachgebrauch  leii:ht  cerdäcktig  aird. 


1 

1 


26.  1 


e  A,   muasuct  ii 


ADd,  in  iu  BEbc,  uch  o.     28.  fruom  Ä,  vronic  A,  fromer  cd, 
guoi  D,  fehlt  Ea.        kotnet  tiar.  A.        29.  des  bruane  E. 
30.  wcrel  (aber  lic  hert)  A. 

183J.  in  da  Ä.        35.  vH  van  snlker  sware  A.       3G,  u  Ä.        dez, 
B.      37.  aber  AB.      mih  u  duz  A,  euch  das  c,  micbs  iu   B. 
mich  Biichs  d,  ei.  mieh  nch  a.        39-  nn  ÄBEb,   oder  /Joctf. 
kurKerem  J,   kurier  J.,   kurtiomc  a,   ohuricui  Dr.,  vU  cbuTzem 
[76|   B£b.     s.  die  anmer/cung  zu  z.  G575.       40.  wÜ  Ab,  chomen  wil 
BDEacd.     der   vers   ist  auch   ohne  fcomcn  lang  genug,-   m  Eree 

(428)  2369  der  künec  Artäa  dar.       1841.  ze  dem  E,  zo  dem  A, 
dem  ßl>.     brunne  E.     komen  4Ä,  /tiSÜ  BDEacd,  fallt  es 
so  lautet  dieser  vers  gegen  des  dichters  gewohnJicit  ganz 
hero-were  A.  42.  dan  A,  den  Z),  datmc  B,  da  E,  detta 

acd.       44.  habil^r  abir  newere  ir  kom.  A,      45.  iuwem  (a^ 
ren  A)  ABad,  iwerem  E,  uwena  b,  dem  D.  w  lFo{ft 
183,  12  hat  K  iwem   chinde,  woraus  in  allen  andern  handsckr^ 
ten  ein  sinnwidriger  plural  gemacht  ist.      so  heinen  A. 
AD,  ir  gar  BEabci.      beawiohen  Z*.       48.  an  Ad,  % 


k 
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an  ir  BDab.  einin  man  AE,  nyemen  d,  dinen  BDab. 

49.  vrum  Ed,  vrome  A,  fruomer  BDab.  50.  nimt  B,  52.  der 
ne  dar  A^  dem  getar  BDabd.  niemer  da  BDbd,  doch  numer 
do  a,  da  niemer  A.  54.  so  bringet  der  koninc  artus  A  und 
alle,  ich  hatte  des  verses  wegen  der  künec  gestrichen,  allein 
Hartmann  sagt  immer  der  künec  Artus,  die  ausnahmen  sind 
Artus  und  diu  künegin  Er.  1261.  5090  Iw.  59  (und  doch  diu 
künegin  unt  ter  künec  Artus  Iw,  7777:  vergl.  Er.  5262/.),  der 
tngenthafte  Artus  Er,  1889,  Artus  der  herre  Er.  2268,  künec 
Artus  der  gnote  Iw.  5.  in  der  anrede  künec  Artus  Iw.  3111. 
ich  hätte  daher  besser  gethan  der  künec  zu  schreiben  als  Artus. 
aber  auch  so  bringt  der  künec  Artus  ein  her  ist  nicht  unerträg- 
lich, z.  2512  ir  zeigt  doch  iezuo  grdzen  haz.  Erec  6192  daz 
zeigt  ir  wünnecitcher  lip.  9338  iuch  triugt  diu  rede:  wan  da 
ist  niht  an.  ein  herre  (vorher  ze  were)  A.  55.  zo  den  A. 
ir  kom  AD,  uz  erchom  BEabcd,  57.  sit  fehlt  A.  58.  ne 
wildir  A.  60.  warnt  B.  der  were  ADd,  dar  wieder  c,  des 
a,  fehlt  Bb.  enzit  Dab,  anzit  A,  bezeit  c(f,  an  der  zit  B. 
61.  unde  lazt  A,  62.  ratiz  u  ABDab,  rat  iuz  Ed.  niht  wan 
E,  niht  niwen  A, 
1865.  unde  sih  des  A.  wol  enstuont  B.  68.  dike  .iö,  ofte  BDd. 
[77]  69.  daz  sie  vildikc  A.  71.  daz  seiltet  A.  manih  A,  mani- 
ger  BDabd.  72.  doh  J.a,  so  BDEbd.  dunchet  ez  B,  duket 
iz  A.  75.  von  wewe  (das  heifst  von  wiu)  d.  76.  also  ADad, 
als  B,  so  ^.  dike  -4aft,  ofte  BDEd,  77.  wanchelm  ß, 
wanchelem  E,  wankelen  A.       78.  daz  chuomt  B,       irre  iä. 

79.  mags  ouz  ubelem  Ey  mag  sy  von  ubelime  a,  mah  sus  ubil 
ABcd,  mach  die  übel  D.  das  sinngemäfse  hat  E  vorgefunden 
oder  hergestellt.         muete  E,  gemute  ADacd,  gemuete  B. 

80.  bekern  wol  6,   wol  bekeren  ABacd,  wol  bringen  E,    lihte 
(429)  nimmer  bringen  D.     die  echte  lesart  ist  hier  verloren  oder  nicht 

genügend  bezeugt.      in  c.       guote  A,  guete  B.       1881.  82  feh- 
len D.       81.  niht  ABEd,  auch  ac,  nicht  wol  6.       guete  B. 
82.  bekern  ze  ungemute  a.      brengen  ze  ubilen  A.      muote  d, 
gemuete  (gemuote  A)  ABEac.      84.  deheiniu  B,  ncchein  A, 
85.  dan  A,      86.  enbin  E,  ne  bin  A,  bin  Ä.      87.  ih  ne  wil 
ine  wen  guotes  ien.  A.  88.  muozin  A^  muezze  in   B, 

89.  iamerliche  A.      91.  sterben  ne  mah  A.       92.  dehlinen  B^ 
soheinen  A. 
1893.  lehn  B,  geleben  A.       94.  enist  it',  ne  is  A,  ist  £f.       95.  um- 
[78]  ben  A,  umbe  den  B.       96.  höupt  sunde  B.       99.  gelazen  -4. 
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1900.  einem  AB.  2.  wil  ei  B,  «illiz  Ä.  4.  wol  ftkk  A. 
ü.  i]s£  ih  mannea  iinibcre  Ä.  8.  heret  so  beio  J.  9.  i 
I?.  10.  bcvredan  na  kan  A.  11.  gewinnih  A,  gewinne  ich 
BEd,  gcwunne  ich  De,  funde  ich  a,  hettc  ich  b.  mir  gcrae 
S.  12.  nehcinnen  A.  13.  14.  ir  kante-lonte  A.  15.  vriäe 
Jiirf,  fricien  ßZ).  lö.  un  min  mun  doh  niene  were  A.  nihl 
min  man  Ea.  18.  sich  ßhli  D.  so  groi  d,  so  groMc  BEd, 
KD  groiscr  a,  gruKscr  c,  der  6,  aolhc  i).  19.  ymct  durch  üdtj 
{■cnemc  nn  h,  durch  euuh  ymmcr  gcncme  an  c,  sich  niime  durdl^ 
Hub  an  D.  18  und  19  ia»(BB  siaiVi  in  ABEad:  es 

jtsin  äa/ierer  <7run(I  vorhanden  im  ckr  «cJfAcff  ifer  äherUafeTiag 
za  sveijeln,  lumahl  da  navh  Dbc  ihre  &ndtrtatgat  oßadiar  auf 
dieselbe  äbtrlieferung  gründen,  gleirhiaohi  scheint  gröz  arbeit 
eine  yminderhare  beUnang  uml  icmcr  genseme  wenigtlens  kein 
schener  versanfang.  aber  Üieih  ist  er  doch  riehug  (t.  xu  lllS), 
wenn  man  auch  nicht  nn  Imer  denken  ixilt  (>-  zu  Q9S):  theiU  til 
die  belonang  im  Gregor  3428  nicht  minder  hart,  cm  fuode  bic 
nihl  guot  (gar  Ifian.)  antwiirl,  und  sie  ist  der  regel  bei  :.  137 
nicht  entgegen.  20.  hcrnc  .1,  cm  BDa,  er  Ebd.  wsr  donnc 
DEtibd.     22.  e=tiet  J,  giebt  E,  gäbet  D. 

1923.  mougct  A,  macbt  a.  24.  willichen  A.        27.  raogit  vi. 

[7D]  einen  AB.        28.  ob  es  B,  ob  is  ^.        29.  weinet  A.  =.  G133 
Diene  liimt  so  eäre.     free  815!)  nQ  schint  dii  wiczest  niht  woJ. 
2  i%A/stn  435  ja  erkennt  man  Ucp  bt  leide.      30.  gedenlüt  A, 
gedenobet  S.        31.  Kwnrea  A.       32,  min  horc  der  ist  A. 
33.  wenetir  daz  alle  A.        34.  si  /e*Ü  .4.        35.  des  eoist  DE 
ab,  dettn  i^jt  B,  des  'M  d,  des  ne  sint  A.        sie  ^ai',  fekk 
Eb.       36.  waJid  ^,  wan  Dabd,  wän  ^,  wände  B.       ritter 
37.  turer  J,  tiwor  DE.  dan  er  iJ,  dan  her  A,  dann  er 

(430)  danne   er   B.  1938.    zeswertc   ABDEd.      Ecacilte  ^B. 

zcwbilt  Ecd,  fehlt   b.         uö  so  BDEaed,  und  auch  i 
J.  statt  niit  HC  die  form  le  swert  (beyde  zu  swert  i] 

gen,    iciir   es   besser   lu   scArBiA^n   ze   sweric  fichilta   unde   sper, 
wie  üui  3IJ49  gesetzt  habe  von  cleidcm  apiEC  imde  bade.         39. 
misseit  A.        40.  sage  Ac,   han   BDEad.        42.   liezzet   ir  ß. 
vrowe  liczcllr  .d.         43.   das  iat  war.  ..4.         funde  in  iu   B 
funde  in  Dub,  vunden  A.     in  ist  zu  hübtch  als  da/s  nion  es 
einen   späteren   lusatx  hallen  mächte,     mefrisch  mar  et  leicht 
zubringen    durch   eine  Schreibweise   die  grade    die    Schreiber 
hreias  nicht  duldeten,  s.  1496.  harte   BDEah,  vast  d,  ft 

A.        45.  wan  ea  B,  wandiz  A.        di&et  A.        46. 
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fthU  BDEbcd.  gebezere  A.         48.  danchwillen  D.         49. 

vrowc  ih  han  u  ie  gelogen.   A,        52.  sal  Ay  wil  c.        noch 
Bhcd^  doch  a,  fehlt  AE. 

1953.  verriete  B.  54.  mouzetir  -4,  muezzet  ir  B.  min  BDEacd, 
[80]  selbe  6,  /eA&  ^.  rihter  ^,  rihterinne  D.  55.  nu  ülDa,  und 
d,  fehlt  BEhc,  ir  teilet  A^  erteilt  5,  urteilt  a.  die  paren- 
ihese  versteh  ich  nicht,  alle  handschrtften  stimmen  überein. 
57.  weder  AEj  wederre  Bd,  welher  De,  ab  der  a.  tiurrc,  so 
AB.  gesige- gelige  Bc.  58.  59.  so  wenih.  A:  alles  übrige 
fehlt.  58.  der  da  BEab,  der  rf,  fehlt  D.  tot  E.  liget  d. 
59.  64.  gesiget  A.  s.  zu  7764.  60.  iz  nist  niht  A.  61.  wan- 
diz  gar  A.  66.  wandir  A.  67.  geziuges  A,  habe  gczuges 
(dj,  bezeug  es  dy  erziuges  BD,  erzeug  iz  E.  u  A,  nu  BDad, 
wol  E,  fehlt  bc.  gnuoh  AB.  68.  wän  der  A.  iagete  A. 
69.  ist  tiurre  ^.  71.  Diz  BEbd.  72.  so  heiner  A.  73.  ie- 
manne  vor  in  heren  iah  A.  74.  sie  zc  ire  AEa,  sl  ir  zuo 

BDcd.  75.  un  hie  sie  A.  en  weh  AEab,  abweg  d,  ir  wech 
B.  auch  ir  wec  wäre  nicht  gegen  Hartmanns  Sprachgebrauch:  s. 
Erec  MSI.  4195.  76.  wolte  sie  A,  wolde  si  B.  nsßmlichen 
B.  77.  nimme  E.  mere  Bbcd,  me  ADEa.  angesehen 
[81]  Db.  80.  doh  Ab,  aber  -Bacef,  ob  ir  E.  nimmer  oder  niemer 
ABabdy  nymmer  mer  c,  nimen  E.  dehasin  Eacd,  nehein  A, 
fehlt  Bb.       herieleit  ABDEb,  leit  acd.        81.  wandih  A. 

1984.  bliben  A.  87.  nemet  A.  uweren  A.  89.  iu  e  B,  euch 
vor  d.  91.  unde  got  A.  92.  ne  gesieih  u  A.  93.  gie  BD. 
94.  zedem  -4;  unrichtig:  denn  es  hiefs  oben  z.  1416  nicht  verbor- 
genen sondern  den  verborgen,  und  so  gevangen  3789.  4917.  6840. 

(431)  vir  borgenem  A.  das  m  wäre  wider  gegen  die  versregel  in  der 
anmerkung  zu  z.  6575.  1995.  brahte  sie  (si)  AB.  97.  un- 
becheriges  BEad,  umbekcrtes  ADcy  gar  unverkertes  b.  vier  he- 
bungen  sind  hier  besser  als  drei,  zur  abwechselung :  und  das  selt- 
nere wort  war  leicht  verändert,  98.  dehßins  B,  nehcines  A. 
2001.  wene  zorn  A.  2.  der  here  A,  der  herre  Iwßin  Bcd,  her 
ywein  DEab.  4  fehlt  A.  5.  vir  suohten  AD,  versuochte 
[82]  BEabcd.  6.  sie  Aac,  sich  BDEbd.  irre  A,  sehr  oft.  7.  bc- 
kerten  A  allein,  guete  B.  8.  semfteren  A,  senftem  E,  senf- 
term  Bc,  senfterem  Dd,  senfteme  ab.  senfterme  muote  und  4206 
hoherme  muote  sind  nicht  so  unbedenklich  wie  kurzerme  zil  1839 
oder  lieberme  dinge  im  Erec  6256,  weil  die  vollständige  endung 
des  dativs  vor  m  w  b  nicht  beliebt  ist.  im  Gregor  1920  ist  eher 
mit  der  Wiener  handschrift  mit  inanlfchem  muote   zu  lesen  als 


michelme  nach  der  taiiranhchea.        ninole  Äßd,  gemneW  BBa 
bc.      10.  bleib  A.      11,  begimtiu  aia  (w)  AB. 
2013.  unlgalt  J,  cnkatt  £,       14.  wiuide  B,  wan  .1.       vluulite  ADE. 
17,  gedient  B.        la.  niewen  J.        20.  swar  ih  j-cvolgelc  i 
tiete.  .1.         31.  dazn  wart  B.         S3.  ir  kenne  ^,  erchenne 
nu  A  BEbd,  fehlt  Da.  Harlmann  mgl  iwac  nü  lange  Grtff.  2»IÖ 
Er.  7965:    aikin  »le   rfas   oft   «icA   a.  3410  ui»   e 
scArei'ier   zeigt,   so   wird  es  auch   hier  mit  Vermeidung  des  hurta 
erkenn  besitT  gealrichen.         lange  ABDbd,   vil  a.         ivol  fehU 
Dd.        im  A.       24.  getria  £'.       25.  übel  B.       gelaxen  .di^i, 
an  gelassin  □.     26.  27.  ib  mohte  mih  wo!  gemazen.  n 
uigen  sice.  ij;   eine  wülkSrtiehe   änderung   der  iesarl  von  BEi'd.' 
das  wart  vcrwäzen  haben  muA  Dab,    nbgteich   sie   eben/aiU   nu« 
dem.       mine  zornige  BEbc,  meinen  zornigen  d. 
ne  A.        29.  wenc  A.        scande  Aacd,  «cbandun  Db,  lasier  .S. 
der  genitiv  schänden  vräre  nic/ii   unricAiiy.    ».  i'rec  308,    ueri/i. 
8865  und  1  bSchl.  381.      31.  tjuame  J.       32.  an  suulde  A. 
34-  aber  BDabd,  abo  £,  /e/j^i  J,     ianor  der  BBEahd,  der  ien- 
[S3]  der  A.       yn  der  slug  a,  in  aluoh  A. 

D,  dan  her  A,  dann  er  E,  danne  er  B.  3G.  ern  B.  htsvsa 
anders  J.  37.  mit  gewake  nlht  DEb.  gewalt  Aab,  gcwalle: 
Bcd.  mit  gcwalt  im  reim  Erec  3114,  mit  gewaltc  5565.  aber 
im  reim  auch  in  unrf  uz  ir  gcwalt  la.  3779  Gr.  351)6  Er.  6700^ 
9465  uni  in  gewaltc  Greg.  3628.  41 
2043.  de  A.  in  Ji,  ei  ae  i)c,  im  daz  «,  ima  ze  ßJ.  44.  wcmda- 
(432)  B.  46.  hetenne  .^.  48.  so  waire  ich  im  üuch  B. 
A.  50.  eme  A,  er  in  B.  dea  gieoc  £&(/,  daa  tel 
ADEad,  in  -Bö.  51.  brahte  .ä£.  an  im  A.  niiiole  ./4flo^, 
gemaete  BEbcd.  52.  gnete  ß,  53.  un  machetea  {mi 
in  B)  uuscaldih  wider  si  .i4  and  alle;  so  da/s  aie  wohl  »r 
Verbesserung  veriKei/elt  haben:  denn  un  onschuldc  oder  an 
dreisilbigen  au/tact  nnd  macbet  :u  denken,  icäre  gUick  ungereiaiti 


liias   ich  gesetzt  Adfie^ 


DUt'A    macbta    ist   gegen   Harim 

mag  nickt  sicher  sein:  für  gutes  deutsch  wird 

halten  müssen  als  z.  4804  undc  machlcn  im  du  beide  vreade  und«' 

B[iil,  oder  beim  Stricher  9,  22 

oder  in  des  Tärheöaers  WUhelm  219'*  Faesigweiz,  swaz  dft  lided 

nach  ir  minuen  nngemaches,  äne  nOt  dii  dir  daz  machca, 

in  seinem  Tristan  2084  der  mir  den  zorn  gemaebel  hat.    andern 

gefällt   vielleicht   besser  und   machte   in  buoz  wider  si,    obsleidt 

auch  dies  durah  die  bemerkungen  in  Grimms  graeitn.  4,  246 
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buchstäblich  gerechtfertigt  wird,  der  ausdruck  unschuldec  machen 
ist  übrigens  auch  selten,  Homeyer  weist  mir  ihn  in  dem  Gör- 
litzer  rechtsbuchej  Script,  rerum  Lusat,  \,  432,  30  swä  ummc  »ö 
getane  Sache  ein  burch  odir  ein  hüs  odir  ein  hof  zöstort  wirt 
mit  gewalt,  kumit  ir  der  wirt  z6  helfe,  so  hat  er  sich  unde  sin 
hüs  unsculdich  gemachit.  in  der  Urstende  109,  19  im  vindet 
ander  sachc  diu  in  schuldic  mache.  Klage  289  CD  sich  selben 
niemcn  alsd  gar  eol  unschuldec  machen  von  suntlichen  Sachen. 
[Otacker  s.  98'  des  wil  ich  in  unschuldic  machen  mit  kämpf  hie 
vor  iuwer.  Ä]  54.  gereite  Ec,  gereit  ÄBDab,  bereit  d. 
55.  gewaltige  AB,  gcwoltige  Z),  wältige  E.  56.  ein  reht  su- 
nerginne.  A.  nemah  ih  A,  magich  B.  60.  genern  Ay  erne- 
rin  a.  62.  Ich  wil  lazen  minen  zorn.  B  allein.  63.  sih  so 
[84]  A.  64.  negere  niwen  A.  des  selben  Dbd,  den  selben  Ac, 
des  B.  66.  umbe  in  B,  67.  un  als  BD.  63.  min  wol 
A.        69.  mit  fehlt  A.        70.  maniger  A. 

2073.  maget  A,  meide  BD.        74.   also  Ad,  als  Bb,   alles  c,  ein  a, 
leit  und  D.  sonderbar:  den  Schreibern  fällt  das  adjectivum  unge- 
mach  beschwerlich,     im  Erec  2270  steht  auch  gemach. 
75.  76.  clagete-tagete  A,  meistens  so.  79.  dan  sie  gelazen 

were.  A.        81.  mit  guoten  antfange  A.        84.  si  sprach  fehlt 
A.      85.  lobtes  A.      86.  niht  ne  tobtis  A.      87.  wandiz  A. 
deheinem  B,  neheime  A.        88.  der  BDEabd,  dazer  A.  s.  zu 
504.  hat  erslagen  BEabd,  hetir  slagen  AD.    der  indicativ 

stimmt  besser  zu  der  widerholung  2095,    welche   sich  durch  das 

(433)  erste  wort  genug  unterscheidet,  wer  den  conjunctiu  vorzieht,  mufs 
entöhte  schreiben:  denn  ich  finde  in  Hartmanns  werken  keine 
stelle  die  den  conjunctiv  tohte  oder  mohtc  glaublich  macht,  aufser 
etwa  im  a.  Heinr.  330,  wo  aber  wenig  Sicherheit  ist.  ganz  deut- 
lich sind  bei  Ulrich  von  Türheim  im  Wilhehn  die  conjunctive 
ohne  Umlaut;  189<2  genuoge  bcgnnden  rämeu  ob  si  entrinnen 
mohten;  125<*  hete  wir  niht  mer  ervohten,  got  wir  wol  loben 
mohten  umb  den  reinen  süezen  kouf  daz  Rennewart  hat  den 
touf;  232^  dar  umbe  wil  ich  im  geben  mine  herzeliebe  tohter: 
an  allen  landen  niht  enmohter  magt  vinden  alsd  schcBue;  188^ 
wan  dtn  ellenthaftiu  hant  hat  manegen  pris  ervohten:  so  ma- 
negiu  lant  niht  tobten  Terramdr  dem  atmerate.  und  dennoch 
möchte  ich  auch  diesem  dichter  der  wenigen  beispiele  wegen  nicht 
den  durch  unzählige  bestätigten  umlaut  als  seinen  gewöhnlichen 
gebrauch  ahstreiten.  2089.  hater  diu  diu  burt  uü  diu  iuogent. 
A.         die  übrigen  haben  die  geburt,  D  ohne  den  artikel. 


90.  andere  Antl, 


i  D,  awler  diezc,'ilio  RB,  sd'i 


[86]  BDbd.         92.  i 


UJ,  ih  B 


n^a,  I 


n  SZ^ii,  da  « 
ß,  rudiatu  ^. 
n  ich  in  B. 


2100.  ich  oim  in  DE 
zSinem  BDabd,  zeminea 
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{13.  Nu)  e.     dieser  reo 
ler  suhwävhea  vacah  i'i 


2101.  gccrct  A  immer.  5.  endiirfct  ß,   ne  darfst  A.  iucbs  fi,   | 

iuch  Ef  ez  uuh  u,  uh  sin  AD/i,  tich  des  cd.  es  yOr  das  not 
liimia  hat  als  ceraltend  van  den  Schreibern  iiberaü  ni  leiden. 
schämen  Dbd.  7.  her  heizet  vrowe.  Ä,  vrowc  (py  sprach  a)J 

er  heizet  DEa,  er  hSizzec  her  (der  her  li)  Bbe.  B.  enein  Jüfil 
ü.  ia  AE,  Bo  a,  deiawai  ia  B,  dcüt  war  Z>h,  zwar  er/. 
De,  mir  wai;  6,  et  ist  mir  d.  11.  mf  erst  sun,  mte  Hartman 
doch       }      h     l  h    firanh,   denkt  keine  handachriß..  ies  i.O'1 

b  n  gea  ß,  anrf  so  alh,  gegen  den  vers.     des  kä- 
h  nl   h  ißz.  4613  unil diese&e  im  Erec  974%  5263. 
n    A     urleneis  d,  varenis  a,  tirien  D,  frienes  Bic, 
12      ersten   ca   Bf/,   vort^tettit  A,  vcrstenix  n,  ver- 
e  fl   ä    mich  versten  (13.  Nu)  D,  trosie  mich  des 
I  sehr  auffallend,  kunsliieraländige  dich- 
i'ra  (yeieifa  «Jen  so  oujier  fiem  reiW_) 
nur  WD  steei  vocale  zusammen  treten,   {ich  gebe  nur  beitpiele  v 
(434)  Uarimaan)  mohler  :  tohter,  kuaten  ;  brüsten  Er.  5755  {vielleiek 
huoter :  muoler  Er.  10118),  oder  ko  der  auslaut  ein  einfacher  ci 
soHanl  ist ,    bator  :  vatcr ,    oder   in    langer   silbe    enlaeder    der   i 
weichtmg  fähig,   vander  :  ein  ander,   odtr  der  Verdoppelung,  n 
zer  :  wazzer  Er,  G715.  hingegen  sind  uaerlrSgtich  und  bä  ^ 
diehlem  uneijindlieh  reime  wie  erscheiner  :  einer  Älaria  168,  I 
ler  :  muoter  Kindh.  Jesu  71,  12  Freidank  13,  20,  deianär  ich  fl 
bander   (erban   dir):    ein   ander  Gemg  895,   stter   (sit  ir)  : 
Lieders.  2,494,  mttter  (mit  ir) :  rilter  Müller  1,213'.  ganz  i-an  d 
selben  an   ist  aber   verstfines,   wo   sich  keiner   der   obigen 
der   antehnung  zeigt:  e,  zu  2668.    allein  Hartmann  taird  sieh  » 
der   ihm   wenig  geläufigen  form   veislen,   die   ihm   vie  abgekSr 
üDi'fcoHimen   mochte ,  freier  su  verfahren  erlaubt  Äoäen.  in  der  ikti 
•        hat  er    keine  ihr   ähnliche,   au/ser  ich  stßn  aitder  auf  VrlSn  ge- 
reimt 4184.     sonst   sagt  er  ich  stän   im  reim,  aber  auch  flieht  oft, 
lied.  16,  12.  20,  17  Erec  5790  Heinr.  746.  1431  im  2  bSehl  135. 
676.   vermulhtich  sogar  ich  at£  ün  G^r«^or  1244,    wand  ich  nih^l 
langer  hie  best^,   and  vielteichl  im  /uxin  4793.      so    ii 
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Erec  4967,  vielleicht  auch  633.  4574.  6541,  niemahls  ich  tuon.  ich 
län  (so  auffallend  fast  als  daz  ich  ir  niht  ersiän  Lanzelet  3768)  ein 
mahl  Erec  9347,  ich  g&n  zwei  mahl  Er,  4962  Gr.  2401.  ich  hän 
steht  in  allen  werken,  aber  in  den  ältesten  daneben  die  sonder- 
bare form  ich  han,  1  büchL  1741  Er.  240.  1604.  3304,  die  ich  an- 
derswo bis  jetzt  nur  einmahl  mit  Sicherheit  nachweisen  kann,  in 
Hagens  Minnes.  3,  468r«.  2113.  allir  erst  A.  15.  weistu 
abir  AD,  weist  aber  (ab  B)  du  BEbf  weist  aber  du  aber  d, 
[86]  weist  du  a.        trutgeselle  Dab.         18  fehlt  A.        21.  du  mages 

A.  22.  nim  daz  vrowe  in  A.  23.  hüte  Ad,  fehü  BDEab. 
morne  Aa,  morgen  BDEbd.  gesie  AD,  sehe  BEabd.  24.  wi 
wiltir  A.  25.  ichn  tröste  iuch  B.  niht  ADab,  nihtes  Bcd. 
26.  nist  ne  hein  A.  27.  an  A.  gevidere  ADbc,  gevider 
BEad.  28.  daz  Acd,  der  BDb,  daz  er  a.  daz  steht  wieder  für 
dazz:    nichts  ung^edertes  ist   so  schnell  dafs-  es  —  29.  mohte 

B ,  mohcte  A.  30.  verre  dar-  ist  B  allein,  31.  volget  A, 
volge  die  übrigen,  et  haben  die  Schreiber  im  Iwein  so  wenig  ge- 
lassen dafs  man  es  retten  mufs  wo  eine  spur  ist. 

2133.  imne  tete  niht  ze  we.  ein  tah.  A.        34.  einer  B,  einir  A. 

35.  in  D  allein.  der  man  sein  A,  der  mane  schin  Ead,  daz 
monschein  D,  des  manen  schin  Bb.  36.  ein  d,  einin  AB, 

(435)  den  Dab.  vielleicht  en  tac.  so   in  den  liedern  11,  24  ein  hellemör 
statt  des  bestimmten  artikels.     vergl.  1326  mit  den  lesarten. 
37.  unmaze  A.         in  entgegen  gesetztem  sinne  der  Stricker  4,  37 
die  tage  sint  ze  mazen  lanc,  wenig  lang.  38.  hat  sin  ABd, 

hab  sin  DEc,  habez  ab.         39.  lange  BEabd,  iemir  A,  fehlt  D. 
41.  hei^n  A,  h§izze  in  B.      43.  lazem  A,  laze  im  B.      46.  liebe 
[87]  imz  BEbd,  liebez  em  ADa.  48.  oh  nsuldir  ein  dinc  niwet 

lan  A.  die  form  niwet  ßr  niht  hat  A  öfter,  958.  2156.  3468. 
4602.  4764.  5260.  5304. 5362. 5532. 5960. 6724.  6764.  8165.  ich 
hohe  sie  meistens,  wie  gleich  2156,  aufgenommen,  weil  sie  gut 
und  dem  genauen  vortrage  der  verse  zuträglich  ist.  in  dem  vor- 
letzten vers  des  gedichtes  konnten  die  vier  hebungen  ohne  diese 
form  nicht  bezeichnet  werden,  das  wort  in  zwei  fufse  zu  ver- 
theilen  hat  freilich  wohl  kein  späterer  dichter  gewagt,  wie  der 
des  Pilatus  390,  daz  ne  half  doch  niet.  der  edele  niuw^t  entriet 
PilÄtes  manheit.  seltner  ist  niuwene  für  niene,  Exodus  {Fundgr. 
2)  86,  26.  96,  38.  niuwin  Diut.  2,  300.  50.  morne  Aa,  mor- 
gen BDEbcd.  51.  übel  B.  6inen  BDEb,  soheinnen  A,  kei- 
nen ad.  ich  verstehe  nur  ir  nflßmet  übele  einen  man :  deheiiien 
würde   heifsen   'ihr   thätet   übel  nicht  zu   heiraten' ^  welches  denn 


a  und  d  nohl  auch  mtinea  ohne  den  näheren  aisamnenhanff  ni 
fassen,  to  steht  7197  dehein  konfman  heta  ir  sile:  tinrf  überall 
wo  deliein  deweder  iomer  ie  ini  hauplealx  slekeii,  desgleichen  m 
lösbaren  nebenaalse,  bedeuten  sie  kein  andJeJenfit,  aenn  nick 
frage  oder  n«;ati'oii  die  bedeutungtn  irgend  ein  und  jemahts  be- 
würkl.  das  sohein  der  handschriß  A  gehOrt  nicht  in  den  gemei' 
nen  mitlelhochdeutsehen  Sprachgebrauch:  ich  weifs  damit  nicht  be-  i 
scheid,  58.  guolen  rote  A.  54.  misUngct  A.  55.  a 
so  der  A.  56.  in  wirtiü  Ac,  un  cnwirl  cz  die  übrigen, 
dnmaeh  BDEabd,  dan  A,  niwet  A,  niht  B.  s.  su  2148. 
57.  in  zwei  Aab,  in  (en  D)  zwein  DE,  in  iwo  crf,  zwSin  B. 
wia  ASEd,  weise  Dabe.  53.  dultet  B.  vrlnde  A. 
tiz  ^Dfc,  fnrhle  dCii  Bacd. 
2165.  liea  bronne  £.  66.  nt  iren 
67.  n\  fehlt  Bb.         68.  daz  e 


st  ADE,  i 


ir  BDEbd. 

70.  71.  rie  I 

bieten   sih   nwer  rede  vir  nement.  A.         70.  zao   iunem  Bio^fl 
iwem  i>,   in  ze  E.     st  bietent  sieb  inwern  vflezen  ist  bei  Bari 
inann   sa  verwerfen :'  s.  su  309-      nach  der  jeUd  aufgenonmen 
(436)  lesarl  ist   hier  ein  dreisilbiger  auftaut,    der   den   spott  über  t 

rasche  nachgeben  bezeichnet,  si  biel(mt|sich  zuo  inwern  yüezen™ 
wie  3762  er  wiere  Ibiderbe  hövesoh  nnde  wia,  u-o  in  der  anmer- 
Icung  davon  gehandelt  ist.  ein  drittes  beispiet  findet  sieh  freilich 
im  /wein  nichi:  aber  die  nceisiOngen  2929.  6033.  5047.  6775  ™rf 
viel  schieerer.  Otfried  hat  sogar  vier  lilben  im  anßact,  offenbar 
aisichtlich  und  nicht  ohne  lebhaften  oasdrMck.  5,  9,  S3  intl  thü  ni 
{iK^rtQs  biar  in  lante  fon  themo  beilante?  (ta  solus  peregrinas  es 
in  Hierusatem  et  non  cognmnsti  i/tiae  facta  sunt  in  Uta  his  a 
bus?)  5,  1,  12  mit  win  Eege|n&ttB  IhA  thih  tbannc?  drei  si 
braucht  er  häufig,  in  themo  |hÖben  himililclie.  unz  themo  { 
zegnsCen  j&re.  flrsagSt  |er  in  tbaz  gizämi.  giwerd|ta  inan  tl 
giheizes.  nQ  gamlwemSs  unsih  all£.  giwerdä  |uiisih  drabün  li 
loD.  biginnn  |eino  gnaUkh3n.  die  mitteüiachdeutechen  diel 
mäsaen  vorsichtig  beobachtet  werden:  Hahn  traut  dem 
[88]  (s.  XIV)  bare  Unmöglichkeiten  zu,  2178-90  fehlen  A. 
im  din  iunEhtrowe  beachiet  E,  tet  fehlt  D.         im  B, 

80.  er  BEad,  der  D,  nnd  fte.        geriet  BEb,  riet  Dorf. 
reit  A.        82.  guoter  Aue,  gnoleo  BDd.        83.  ir  fehlt  B. 
86.  da  niendcr  AEd,  doch  nSender  BD;  docli  da  nicbt  oi 


m.  din  ß,  die  A. 
pflag  sin  □.  hier  is 
malil  da  Harlmam, 


hflt 


90.  bat  in  b,  badeten  ADc,  het  in 
nnd  7654  lälcr  ^enil;  angedeultt, 
m  bächlein  1761.  17ti6  Hchät  a 
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lat  in  den  retm  setzt,  z.  578  wollte  ich  das  schadet  aller  hand- 
Schriften  nicht  ändern,  nach  häte  gereit  im  Erec  7048  habe  ich 
immer  reite  fiir  redete  gesetzt ,  meist  auch  mit  handschrifien^  mit 
.4  3659. 

2194.  wandes  A.        zaller,  so  AB.        95.  gewarnt  B.         %.  der  des 
libes  wol  A.  97.  ders  (der  sin  oc,  der  das  d)  oh  Aacd,  der 

onch  sin  £>,  des  önch  B^  onch  des  Eb.        98.  sienie  A. 
99.  legte  B.        in  BE,  im  ADbd.        2200.  abindes  ^.  abendes 
B.        g!e  iB/>i57.        2.  machete  A.        3.  vor  ßJE^6c.         4.  gebt 
B.        mirz  i?,  mir  daz  AB.        beten  brot  D.         5.  ist  ADad, 
[89]  der  ist  ß£&c.  6.  sie  sprah.  waz  meres  A.         7.  sage  idoh 

A.  8.  oh  min  her  ywein  Aj  min  her  twein  2)6,  herre  ywein 
auch  dj  der  herre  Iw§in  ß,  her  ywein  Ea.  9.  so  AD,  also 

JS(a6(/y  a/«  B.         10.  do  B,        treib  in  oh  die  A.        da  zou  A, 
dazno  ß,  dar  zuo  DEdbd.        12.  iz  ne  weiz  Ay  ez  enw^iz  B. 
niemen  hier  auch  A.  13.  niewen  A,         14.  fnerestun  danne 

(437)  ß,  vourestu  in  dan  iä.         15.  nn  BDEac,  und  rf,  fehlt  Ab. 
gench  B,  gienc  Af  ginch  ^,  gen  i>,  gang  abcd.        unweh  A. 
beites  E,  beides  A,   bit  es  Bd,  beite  sinZ),  beit  dyn  a,   beyt 
6c.     es  i8<  wieder  masculinum  wie  Er.  5820.  6231.  8949. 
2216.  diu  innchfrouwe  B.         na  ime  A.        17.  18.  also  (als  sy 
d)  vroliche  (billiche  d)  dou  barde  (geparet  d)  sie  geliche  Ad, 
do  gebarte  si  geliche.      durch  ir  (So  gar  a,  harte  D)  gemlicho. 
(geemeliche  ^,  gemellich  6c,  gemeynecliche  a ,   zornlchleichc /)) 
BDEabc.     gemeltche,   welches  in  die  lesart  von  Ad  aus  der  an- 
dem  einzuschieben  war,   hat  ohne  grund  anstofs  gegeben:    denn 
es  bezeichnet  auch  edleres  als  das  blofs  spafshafte.  lied,   12,  17 
der  mit  gelücke  trurec  ist,    der  wirt  mit  ungelücke  selten  ge- 
mellichen  vrd.     Erec  7034  Guivreiz  der  herre  fuorte  sl  fiz  dem 
wege  in  gämelicher  phlege.  19.  bösen  A.  20.  gesant  E 

allein.        21.  hdnpt  B.        22.  trubeliche  A.        sach  Bb,  gesah 
Aa,  ansach  DEd, 

2223.  ih  Abcd,  ich  des  BD,  ich  iu  Ea.        24.  hi  inne  A.        25.  uffe 
mih  A.        26.  han  B.        27.  daz  ih  u  hie  betan  han  A. 
28.  doh  mih  des  A,  mich  des  Ec,  mich  6.        30.  er  sprach  BE 
ab,  fehk  ADd.  e  des  nith  ne  sule  (nicht  sol  d,  nicht  soldc 

a)  gescien  Aad,  desn  (des  DE,  daz  6)  sol  (mach  D)  niht  ge- 
schehn  BDEb.         Wigalois  7492  ö  wsere  si  gelegen  tot,  swaz  er 
[90]  si  läzen  hieze,  §  si  daz  niht  enlieze.  33.  ia  hat  sin  volkes 

ein  here.  A.         3.5.  habe  A.         30.  nehcincr  A.         37.  so  ABE 
ab,  Dd  verändern,     man  könnte  denken  von   in  oder  von  iemen. 


•^ 

m  ne  wil  o  niewen  i 

40. 

anüera  let  si 

e  u  barde 

47. 

unilar  ß. 

49.  sie  ( 

hier 

mvh  3G03  .'i 

,  dU  se«h 

mö. 

«.  iH  661. 

Doclm  ai 

Eien  .J.       39.   iairer  /ib'  ir  £. 

1  genesen.  A.        44.  nnde  A. 
e  (si)  no  .4Z(.  die  J'orm  sine  ;)u/i(  ictrfrf 
setitujiy.  ?iec/.  IG,  20  ain  git  dem  llbe  Iflnes 
51.  do  £.         begunden  ^4, 
begtinde  im  B,         stnrken  j4. 
2353.  wcner  mi  A.         54.  nnde  A.  bliuclichen  B,  blavechleichen    , 

D,  plewgiciichen  c,  blollicben  A,  bloäeXhhen  E,  bliideclichia  < 
5G.  harre  Iwein  B,         57.  Icbtir.  oder  habtir  A.  59.  m 

^.         sliinune  ABUah.         60.  war  ummc  a,  bnnimme  D. 
[91]  öl.  riienier  A,  fliebet  ir  Ü.         sconiz  Aa,  schcenE  BBEhd. 

62.  bnze  ^AciJ,  geliazze  Bii^V  der  hasze  □.  icmer  /«AA  fa(.-] 

63.  ane  danc  ^c,  ane  sineo  daneh  BDad,  jmer  b.         aoheinnai.B 
A.         65.  aconen  >i.         G7.  rooht  B.         68.  gehicze  uh  Ab. 

(438)  69.  ne  biaet  Aa,  erwisset  6,  bi/et  ßiJc,  peisse  d.  uwer 

oi,  iucb  Bcd.         2270.  aweme  ^.         71.  ala  irre  habt  D. 
72.  gnnile  B.         74.  aecbaloD  £,  astolan  □,  atzelon  d.         76.  wv| 
soldeiijl.         79.  bidc  wir  ^1,  bitte  wii  DE,  biCen  wirB 
Bl.  ruochc  A.         82.  do  Ji,  do  ne  B£>£a,  dar  nach  d. 

2286.  nochn  chan  B.  87.  nibt  mere  Ji  aUein.  88.  wandele»  A 

[92]  Ö9.  wane  .4.  90.  ir  will  A  i 
.^o,  nibt  £',  nibtca  BDbd.  • 
salicbiE  A.  95.  nü  fehlt  ah. 
DU  a,  nu  (ly  ft,  din  £,  fehll  B. 
98.  tlanne  daz  B£l,  daji  daz  ^4,  ilan  dar.  nicif. 
ßZ)6,  vaat  J,  vi!  A,  gar  n.  2300.  berro  B. 
rt\\>i  BDEab.  l.ibizvi.  a  sande  .4.  iiäiAahed,fM 
BD.  undc  A.  got  Aad,  muot  BDEbc.  6.  ander«!!  .^. 
7.  nibt  .ila,  nirgent  i,feliU  BDEbd.  8.  nochn  £.  9.  valien 
A.         11.  EO  ADbd,  also  ßne,  leider 

2314.  ib  ADb,  ich  6  ßod,  ich  je  o.         15.  einie  Ao,  Sinem  BDbd. 

16.  nist  ^.  niender^£.  an  ^.  2\.  ABEae  ttimnid^ 

äbereia,  aujaer  da/s  E  und  c  ne  fehlt,  nime  nll  ich  uch  n 
forbaz  engen  D,  nn  pit  ich  encb  mir  förvrar  za  sagen  J,  i 
[93]  mag  ich  neb  mere  sagen  l.  23.  wol  fehlt  D.  «o  from  c 
man  a.  iö  fehU  d.  fvonm  BDE,  vromer  Abd.  vüiUieAl  d 
Sit  ir  ein  toI  Tnimor  man.  s,  cu  3179.  24.  got  u 

26.  vreraeden  Ab,  vromden  E,  l'remder  BDad.        hovart  A. 

27.  einer  .40.  29.  brsacbe  l-  BEabcd,  brahe  .4.  30.  m 


ter.      91.  wildir  j4.       9 

.  nemih  A.         94.  gebiet  B. 

sei  E,  soll  b.         dan  AD 

leABDEa,  t 


CS  Bbd, 


<h  mui 


-.8b  i   I 


D,   die 
f;;.  708, 


433 

Wiener  handschri/t,        biden  ADa.        31.  bite  Ä,        ach  ae. 
32.  waz  mah  ih  nu  reden  me.  A ;  willkürliche  besierunp^  die  dem 
schwierigen  wort  entgeht,     ich  kenn  ewr  leicht  nicht  mee  d.  nu 
note  ich  uch  mein  nit  mee  b.        ichn  BDa,  ich  Ec.         notliche 
BDE,  nötige  a,  notige  c.  in  BE,  die  übrigen  Dac  haben  ein 

zweideutiges  uch.  ich  verstehe  die  worte  soy  *tcA  will  mich  nicht 
länger  gegen  euch  hohfärtig  gebärden,*  im  Welschen  gast  9,  7 
(13471)  hie  wil  ich  geben  einen  rät.  swelch  herre  unrehte  ge- 
tan hat  an  sin  wizzcn  einem  man,  der  tuo  sam  er  niht  ahte 
dran,  und  widertaoz  doch  harte  drät.  war  umbe  gib  ich  solhen 
rät?   da  wirt  daz   volc    gewislich,  so  man   ez  flöget,   noetlich. 

(439)  swenn  man  daz  kint  geslagen  hat,  man  sol  ez  triuten  niht  ze 
drät.  [1446  sO  wirt  si  dan  so  noetltch  daz  si  wsenet  niemen 
hän  gelich.  H."]  Berthold  s.  121  und  wsBre  unser  frouwe  sant 
Maria  niht  dSmüetic  gewesen,  der  heilige  geist  wssr  nie  zuo  ir 
kumen,  swie  vil  si  ander  tugent  hete  gehabt,  nu  machet  irz 
noetltch,  ir  frouwen,  daz  iuch  nieman  erltden  mac,  so  mit  ge- 
wande,  so  mit  vorgange  zuo  dem  opfer,  mit  ebentiure,  mit  tüe- 
chelken,  mit  gelwem  gebende,  mit  sleigem,  und  mit  wsshen 
nseten.  [Otacker  s,  18«  ouch  was  da  (unter  Manfreds  spielleu- 
ten)  gar  ze  noetlich  von  Wirzburc  meister  Friderlch.  H,] 
2333.  ih  ADbCy  wan  ich  BEad,  und  wolt  a.  33.  34.  vergi. 
Türheims  Tristan  199.  34.  sprsBche  B^  sprahe  A,  35.  wsere 
B,         36.  liebste  DEd,  liebest  B,  liebeste  A,  40.  diu  ABd, 

di  schone  D,  dy  here  a,  dy  gut  6.  41.  owe  (ouwi  B)  min 

BDEab,  owe  lieber  D,  w»e  min  A,  wie  nun  d.  vergl.  2509. 
her  AEb,  herre  BDd,  herre  her  a. 

2345.  disen  Abcd,  den  BDEa.         46.  als  BEahcd,  so  A,  fehlt  D, 
[94]  48.  mir  rtet  ez  B,  mer  nerietiz  A.         49.  riet  ez  By  rietiz  A. 
52.  rietenz  A.        abir  Aad,  fehlt  BDEbc.        56.  sint  nu  a. 
ieweder  Ay  yclichez  a.         nu  gibt  B.         57.  her  si  Aa.         an- 
dern alle  aufser  A.  59.  des  ADbd,  diz  a,  nu  B.  60.  der 
reden  A,      63.  han  BDEb.      65.  ne  suln  A,        69.  zware  Acd, 
deiswax  BEaby  fehlt  D.         ge  voget  J.          sih  deste  (dester  a</, 
dest  b)  baz  edle.             vüegt  wäre  nach  dem  zu  z.  1854  gesagten 
erträglich:    aber  wahrscheinlicher    ist  hier  das   diu   baz  verloren 
das  sich  4395  kaum  erhalten  hat.           72.  daz  ADEb,  des  d,  den 
Ba. 

2373.  unde  A.  st  fehlt  D.  hem  Z),  her  a,  den  hem  Bbc,  den 

herren  AEd.        y weine  A.         gesagen  Abcy  sahen  BDEnd. 
75.  sie  ne  ADy  si  Bdbd.        sagen  A,  gesehen  BDabd. 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.     4.  Ansg.  28 
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]  70.  vergi  Gregor  1007.         78-  ian  iier  A,  dannerJ 
sahen  in  B    besagen  in  A,  be^Alien  a.         HO.  albesunder  A. 
üi    in  ne  A.         belmgetc  A,  behogte  B.         nlso  Ab,  ais  BD, 
so   td         Hö.  si  in  bin  Jird,  sj  in  oniler  in  b.         8ö.  dur  Aa, 
bI   Jurcb  J-licd,  cnmilten  duroh  HD.         ilin  liulc  B,  das  gesinde 
/  m  mitten  Acd,  miliin  o,  /eAi(  fiZJi'i.         under  in.  E. 

87    bei  hu  E,  gegen  den  rrers.         91.  an  lo; 
J9   were  A  an  im  J.         94.  in  ne  viele  A.         ne  heia  J,J 

dehein  mun  E:  ny  kejn  man  n,  nie  njmant  c,  nie  debein  ä 
BDd      es  machl  einen  i/rnfsen  unterKhied  ob  nie  kein  oder  bloJiM 
dehem  gesehritben  loiVrf.     jVne*  l/edeuttl  'uns  ifeßel  n 
ser     dtu    inffre,  loa«  hieher  pafsl,   'am  gefättt  keiner  bivter.* 
(440)  de!iem  ßlr  deheiner,  wtlchts  den  sekrethem  offenbar  fitfad  t 
kam    (s(  6*1  !.  lOTi  gctedufertigt.       95.  williebe  A. 
roT  bestitt  Bad,  vor  daz  A:  esfekÜBEh.         mit  sporen  bUC^iA 
Blat  ßr  sieht   IM  reim   hei  Ulrich  von  Ztiäkofen  38!Mi,   dae  i 
got  gehtcne,  mJnen  herren,  ober  iaeli  släE.  sne  sprach  der  wltxige 
abbat.  'MfiliUÄ.  mohten  fi,  mocbte  u.         99.  ir  ££<!, 

an  yr  a,  vil  Db,/ehll  A.         2400.  wione  B,  wane  A.         1.  wnn 
.^.         deucbte  sj  ea  d,   duchto  sj  a,   dubt  ez  si  (dohtei  sie  i) 
ABBb.         2.  Tvolde  in  B. 
2403.  DO  fehlt  A.         Der  Iruhieae  A.         <i.  qiieme  ^1.  in  (an 

Tion^ehED  (viecEen  A,  viercehn  ß)  lagen  ABDnod,  dar  in  zwdl| 
tagen  E  bei  Chrelien  s.  158*  eln^ois  que  la  gemainc  past.  i 
I  C  1S38)  h  /  s.  153"  qni  doli  venir  l'antre  semaine; 
des  knappen  und  die  Verlobung  er/olgi  n 
fiend,  sondern  am  driltta  raorgen  >.  lÖG". 
IT  I     d         tverh&ltnisse  nach  tigtner  Überlegung  geord- 

I  k  auch  hier  stell  nicht    unbeitimml  aiagedrilekl 

h  len  d  svlilnges   in   der  anmerkung  habe  ich  jtlst 

M  f   h  g    etil:    auch    aehtie/at    >ick   inner   näher,  aa 

;]ui  7    d      BDd,  an  Ä,  fehlt  Eac.         bere  A.         8.  funde 

B,  A         braone  E.        were  A.        10.  waader  A.  _ 

der   fitrtc  d-,    der  verte    BDEc,    diu  vart  A.  den  accasativ  hat  A 
auch  8114:    er   u-ird  aber   v^enigHens 


l      ba 


H 


(2209)     ™      d 


•)  ieh  meifo  wohl  da/s  niedehpin  ohne  seilbedeutting,  ßir  nehein  oi 
dehein,   sMipeäen  geichrieben  ipird.      Wigatoia  1456  in  nie  deheinri 
bove,   Klage  825  C  bt  nie  deheime  tage.  Srec  9840  niek^ge  £ 
mühten  bin.     dergUiehe»  ist  aber  einem  dichter  nicht  siau[raven_ 
man  beieeial  da/s  es  der  vnrs  verlange.      eben  so  unbegreiJUeh  ist  n 
en  nebein  i'n  Maria  n.  161,  noh  ennehcin  nttgesebcllc. 
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mehr  niederdeutsch.  Alexander  5987  (6337)  b6  wil  ih  iu  sweren 
daz:  vergl  6684  (7034).  Wigalois  10487  diu  volge  (das  urtheil) 
im  manlich  eilen  swuor;  wenn  es  nicht  der  Yolge  (gehorsam) 
heißen  solL  12.  riteres  A,  geburt  un  A,  geburt  uu  sin 

BDabdf  fehlt  E.  13.  si  fehlt  A,  15.  vrourne  Ah^  fruom 

BBa.       16.  der  ADa,  diu  Bhcd,       reden  A*        17.  wandiz  A. 

20.  sie  gaben  ADad,  un  gaben  Bh.  die  ^f äffen  gaben  ihm  das 
landf  nach  der  lesart  von  Bb.         in  beide  vrowen  A. 

21.  vrowe  A.  im  englischen  Iwein  1254  thar  wedded  Ywaine  in 
plevyne  the  riebe  lady  Alundine,  the  dukes  doghter  of  Landuit. 

(441)  im  französischen  s.  159^  einseint  la  dame  le  Lendue,  La  dame, 
qui  fu  fiUe  au  duc,  Tont  donez  (so  Wolf  über  die  lais  s.  61: 
gedruckt  ist  Lan  donez),  dont  Ten  note  un  lai;  wo  das  zweite 
La  dame  offenbar  ein  verderbnifs  des  namens  ist.  22.  chunde 
im  lebn  B.  23.  wol  AB,  vil  wol  BDabcd.  gelichin  ad. 
mit  irre  tuget  A.  24.  diu  burt.  untiu  iuget  Aad^  geburt  un 
iugent  BDb.  2G.  an  wen  so  got  A,  27.  anderen  A. 
28.  tuget  alse  A.  29.  un  den  Bbd^  un  danne  E,  un  ist  dan 

J,  der  ist  a,  und  den  ein  man  D.  gouten  Aacd,  fehlt  BDEb. 
gewert  E.  30.  der  hat  alliz  dazer  gert  A  allein,         31.  un 

sullen  die  Ad.         32.  got  für  er  A.,  der  Veränderung  von  z.  2430 

[97]  gemäfs.    ■ 
2434.  brutlouft  B,   brutloft  Ay    brutlefft  a,    brautlauff  c,    brutlust  2>, 
brautschafft  bdy  vriuntschaft  E,        38.  zim  B,       40.  volliglicher 
bf  vollicher-4,  so  voUeclich  ^,  so  volleclichiu  Z)^«?,  so  sulche 
a.        41.  in  dem  alle.         43.  michel  BEad,  volle  A,  fehlt  Db. 
gröz  im   Wigalois  1457.         Wirtschaft  Ec.         44.  diu  ADbf  ein 
a,fehlt  BEd.  diu  Wigalois  1458.  1690.        45.  zou  dem  A. 
46.  disse  riterscaft  A,  ir  Wirtschaft  E,  dy  hochtzit  b.         47.  unz 
Dy  unze  A,  biz  a,  unz  (biz  6)  daz  Bbd.         48.  alsor  swor  A. 
49.  brunne  E.         here-were  A.         50.  er  wol  Bb.         51.  en- 
tohte  Bf  ne  duhte  i4.         52.  d&r  fehlt  A.         53.  also  -4jEV/,  als 
BDab.         54.  der  herre  Bdf   der  her  6,  des  her  a,  min  her  yl, 
her  DE.     wer  kann  hier  sagen  welches  das  echte  ist?         55.  ze 
spottende  A,  ze  spotten  B.        56.  57.  herre  B.        61.  mit  wort 
rah  A.         62.  wi  her  Aa,  owe  (ouwi  B,  hey  ä)  wie  er  (er  hie 

t98]  2>,  er  da  E)  BDEbcd.      und  wy  er  a,  wi  her  A,  un  BDEbcd. 

2463.  wsBre  Ä  noh  vor  gedragen  A.  66.  zware  ^c?,  deiswar 

BDEa,  fehlt  b.         ob  er  B.  uch  nu  &.  67.  so  wan  ich 

wol  er  sumet  sich  D.         deswar  so  b.         sich  Babdy   ze  lange 

sih  Ay  sere  sich  E.         Gl),  et  ß,  ott  c,  fehlt  Ad.        avir  ^,  aber 

28* 


7t.  da  ÄBb,  daz  DEad. 
li.  also  AD,  Hla  d,  bo  l 


e  firinnt  B. 


73.  p 


ß6.         gesprecliBti  A. 
aelberes  ^.         76.  so  is  in  A,         gealat  E,  nc  geatat  Ä, 
SM,  e,   bj  sCat  a,   beutst  D,  nie  gcaUt  ^,  uiure  geatat' 
verstehe    ith  ntcM:    denn  nie  sä    ist  davon  gans  Ferackiede 
6420  diu  rede  ist  nie  bO  angeslUeb.     vtrgl.  1631    Wigahw  GOOä 
ÜWanJ  138, 13.  252,  2.     Eraclias  3274  ei  wären  nie  aä  grüene, 
(442)  si  breche  ir  vol  einen  lioot.         78.  ne  tuet  ^.         79.  na  i 
Her   UDS   untwieben  A,  nie  änderi   immer  wo   ein   adverbium 
-liehen  inil  kantn  i  im  rei«  sfcAt.  s.  4199.  4295.  4723. 
82.  wandere  sih  hele  A.        bat  d.        83.  her  moste  dia  nc 
»4.  hfltes  en  ADb,  het  ins  BD  f?dj     87.  so  heinne  A.     8£ 
[99]beinJ.         90.  deen  luim  ß.         91.  wandih^.         einem  ££»«; 
/«ÄÖ  jIE         ieglichem  E.         92.  woi  gegan  A.   auf  diese  fei* 
lerhaße    lilduag    ist   zu    achten,      das    eben    so    unrii:Ari3e    parli 
piunt    gegunnen    ist    zu    den   Ni!>el.  2241 ,  i    anganerk 
1,  271   hat  natürlich  nichts  dergleichen,     [gegimiie  Goltfr.   Tritt. 
2370.  H] 

2493.  prisea  A,  prlse  in  B.  94.  virawige  A,  verstvige  B.  da  diu 
Präteritum  nicht  kamt  gemeint  sein,  so  ist  hier  dieselbe  harlt 
kvrzung  anzuerkennen  toie  im  armen  Heinrich  7Ö6  nü  verswS) 
wir  abe  der  oät.  Iwein  803G  ei'  gieng  näcti  mir.  96.  wän  i 
□e  s]jrecheC  A.  von  me  A,  von  mer  d,  von  dem  Db,  ze  de» 
B.  97.  minnere  A.  98.  aH/ehll  Ä.  fnrderl  Bc,  rorderot 
j1,  vudcrt  DE,  wundert  d.  2500.  wän  ieman  A.  vor  in 
gerne  ADEe,  gerne  far  in  ßi/.  1.  Ast  ABDEcd.  bosheit 
^i^rf,  hofsebeit  SDc.  2,  her  ^ßi?,  dsr  herre  Bed.  niM 

niht  j4,  der  eniat  niht  D.  4.  duhte  AB.  genielih  A,  gem- 
licli  Ba,  gemellich  b,  gamellcb  Dd,  gumaihlii^h  £.  5-  tnhle 
A.  also  Ebd,  als  BD,  so  A.  6.  wäS  /l.  alsil/eÄft  Di.. 
scatklichen  Ad,  scbailuhl.  E,  fulscbl.  B,  Bcbakbbaa  D,  schalk-' 
hafftem  b.  7.  ao  hein  A.  10.  na  BEa,  nö  J<f.  spre- 

chender dob  A,  sprechet  ir  doch  B.  12.  zeiget  ADad,  erzti- 
get  BEL.  iezo  A.  13.  dissiroe  ^.  gntem  E.  15,  nie 
wan  B,  niewen  A.  l(i.  atsein  ritere  A.         des  andern  Bald, 

des  anderen  ..4i3.  sandem    u'or  iier  :u  scAreiicn  nofAiMni/ip  uNiJ 
6936  voTthtilhaß  fär  den  vor(roy.     -Er*c  7614  und  swaz  da  b&- 
wet   smeres   grnnt.         17.   nn  yür  nndÄ.         na  .^4,  her  BDt,' 
[100]/eAfl  Ea.         20.  niht  ne  mohte  A.  I 

2ÖS3.  wände  icli  B.         redete  ^,  redte  ßa,  rette  b,  rejtet  (f.  di«! 

tet:ie    ist    vie/leiclu   ganz    richtig,    reit  el.  s.  =«2190-  relile 
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Aabd,  wol  B,  dar  an  alU.  24.  25.  also  Äa,  als  BDEbd. 
25.  obele  Ay  übel  £.  26.  sint  iz  ^JErt?,  sit  daz  ez  BDabd. 
ne  sal  ^4.  27.  gewchen  es  Bacy  gewahe  sin  />,  gewegc  sin 
Äy  wag  es  d,  gewagen  hatte  A  oben  548,  den  richtiger  geschrie' 
benen  imperativ  gewah  im  Ruland  41,1^.  48,21  eine  handschri/t, 
die  andre  wie  der  Tiirheimer  im  Wilhelm  256«^  gewehen  der  bete 

(443)  nimmer  me.  nichts  älteres  bei  Graff  1, 697.  das  starke  präsens 
ist  meines  wissens  nicht  im  mittelhochdeutschen  gebrauch ,  eben 
so  wenig  als  das  schwerlich  erweisliche  wuofen;  nur  gewehenen 
wüefen,  gewehenet  gewtiefet.  28.  sin  AEby  sy  acd,  sint  BD. 
die  interpunction  kann  nicht  zweifelhaft  sein:  denn  ich  glaube. 
Hartmann  gebraucht  nü  niemahls  relativ,  im  Erec.1021  ist  zu 
lesen  und  dd  si  wurden  wol  gewar  daz  im  niht  toetltches  war, 
des  waren  si  gemeine  frd.  eine  nebenbestimmung  mit  daz  macht 
das  nü  selbst  nicht  relativ,  Gregor  103  nü,  daz  disiu  kint  ver< 
weiset  sint,  der  jankherre  —  vergl.  z,  30.  30.  beche  BEd, 
becken  Aäbc.  dazer  Ay  daz  er  die  übrigen.  da  ABDa,  fehlt 
Ebcd.  hangen  Aaby  hangende  BD  Ed.  31.  uiT  nam  it  A. 
vol  des  Aac,  vollez  BDEbd.  33.  of  diz  A.  37.  als  BD. 
38.  is  Aa,  fehlt  BDEbd.  die  da  BDEbd.  39.  da  A. 
40.  se  genasen  A.  41.  vir  zwifelet  A,  verzwtfelt  B.  42.  hern 
a,  heren  A,   her  D,   dem  herren  Bd.  y weine  A.  Iw6in  die 

übrigen.  44.  wände  her  sa  A.  45.  beschirmte  d.  bescir- 

mete  AD,  beschirmde  b,  beschermde  E,  werte  B.         46.  wrde- 
me  Ay  wuorde  im  B.         47.  habete  A.         her  Aa,  min  her  2>, 

[101]  der  herre  Bbcd.  49.  her  hete  A.  dsiost  A,  tioste  D,  tiust 
bn  iust  ad.  50.  oh  in  Ab,  in  ouch  Bd,  in  DEa.  51.  her 
ADa,  der  herre  Bcd,  min  herre  ^6.  52.  icnen  ^,  ieme  a, 

einem  E,  dem  d. 
2553.  gewalopicret  DEbd,  gewalperet  Ac,  gcwolfyrt  a,  galopieret  B. 

54.  engel  Ad,  engeis  BEab,  55.  56.  fehlen  B.  55.  in  ne 
Aay  in  DEbd.  irrete  ADad.  56.  wan  diu  15,  wan  die  A. 
58.  ienen  BEb,  einen  d,  in  dort  A,  yngegin  ym  a.  halden, 
so  AB.  61.  erme  A,  er  im  B.  63.  dageliches  A.  vergl.  Wi- 
galois  10323.  64.  Siet  des  A.  lobeter  Ay  lobt  er  B. 
65.  O  stau  Oh  A.  66.  scalkeht  il.  68.  iedoh  Abd,  doch 
Ä2>-Ec,  doch  ie  a.  yW  fehlt  Da.  68.  nehetin  ADc,  und  hette 
in  d,  het  in  ^a6.  69.  so  ne  ADE,  so  Bbd,  noch  a.  gcwan 
5,  wan  A,  dur''en  A^  tiwem  E.  70.  mogendir  ^,  mugt  ir 
B.  71.  ambahte  ^,  ampt  Bab,  ambt  De/,  e«  hätte  hier  kön- 
nen ambete  geschrieben  werden,  und  im  Erec  2156.  9214  ambeten 


Rinbet«:   aher   Harltnann   liebl   nkkl  selir  duinütitj»  N>0ri 
KT  an  aiit-erkärit  tu  lassen,  und  er  hat  im  Erae  6633  tj 
abt  gesagt,  obgleich   er  das   aort  im  Grcjar  890.  1642  beiliml 
zweisilbig  bTavtchl,  abbat  oder  nppGt.  72.  si   ne  licte  A. 

anders  nibt  (n;  b)  einin  ABEb,  anders  ke^ineo  (dchein  D)  Da, 

(444)  niclit   andcis  cynen   rl,   ich   habe   anders  geslriuhea   wie 
iüirigen»  erinnert  Harlmaim  hier  tin  seinen  Eree  ;,  4781. 

[102]  74.  HC  tcuhswlMu  E.         75.  waroti  sio  (ai)  undcc  AB. 

des    anderen  A.  nnere  a,    ere  AHBEbed.    die  oerioäserunj 

»eiein*  nnmrmeidlich.  ganz  andern  G954.  7(546.  70.  wa 

vait  Bbcd.  nber  AB.  tiH.  äüosta  A.  ribe.  . 

82.  *-»nt  S. 

2583.  zcBUb  .,4a£J,  nebraub  £,',  veratai^h  BD.         85.  dcmc  .d.        sald 
fi.         Sl».  gelac  CZ>.         m.  doh  nc  .^Z*,  do  ne  Bd,  ni 
wolder  fi.  nibt  DEabd,  nie  J,  /eAft  B;  alles  gleich  rieklig. 

88.  io  hein  ere  .d.        80.  suimilichQ  A.        90.  do  em  D. 


nibt  t 


^.        Ol.  lieget  A. 
95-  mib  Detrego  dan 
i  flu.       !I8.  ir  ne 


an  ire  A.       94.  vielet  B,  vellel 
96.  bcbitiz  A.       97.  nibt  .iZh( 
99.  is'olih  ..4.       2600.  ledocb 
den  koninc  sau.  A.         4.  heiut 


1.  ora  ADl'!,  rofl  B. 

ADa,  'berre  bSiiet  Bbcd. 
[103]  etwen  Dbd.        5.  imcrm 

nib  A,  icbn  ger  nibt  £. 

ich  habe  die  pranomiita  umgestellt ,   des  verses  wegen ,   gegen 

handachrißen.    weder  icbn  gwinnes  (n  noch  icbn  gewiiu  i«  i 

hier  gut.         9.  emc  ADEa,  im  vil  Bhcd. 
2613.  BBgedcr  A,  sagt  er  fl.       14.  wüer  geworden  i 

b,  eren  ABDad.         keins  tif,  keyner  synci  n. 

18.  also  n6J,  als  BBE,  so  yl.  19.  also  J; 

niiu  ber  (liar  Ä)  AEh,  min  berrc  £cf,  raya  bi 

seile  her  ZI.         20-  wandiz  J.         21.  eine  J 

gesellesebaft  ifis  andern.         34.  i 

.d.         27.  uffeJ.         29.  an  eimi 

32.  bete  A,  bat  B.         33-  dia  liu 
[104]  38.  ia  no  kundem  A,  ein  ahunde 

da  von  alle.         42.  wander  A. 
2645.  IftStcrlicben  J.        4G.  die  andere  n 


6.  ders  sib  A.         7.  ili  neg« 
gewinnese  u  /l,  gewinnes 


17.  TTOwen 
BDEd, 

geselBcafl 
lan  der  berre  her  key  doü 
biderbem  manne  gesen  A, 
i  A.        34.  andeme  A. 
m  B.        41.  cn  gegen  A. 


48.  a 


5  des  BDab.  50.  aine  raohion  . 
nsd.  52.  umhe  AB.  55.  di 
(d,  irreie  ADc.         58.  knriowile 


!ten  ^.  47,  heren  A, 
\  landes  A.  an  aines  j: 
1  is  genieren  A.  51. 
i  ne  A,  da  ne  BOcd. 
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ne  was  A.  et  Bb,  ez  a,  er  d,  fehlt  ADE,  60.  öuch  Bab, 
oh  Af  wane  d,  wan  ich  D,  62.  icht  geleiches  ymmer  werde 
d,  iemer  iht  BDb,  iht  ui.         64.  ze  heren  ADa,  zem  hcm 

(445)  (herren  E)  BEbd,        yweine  mit  der  dativenduny  nur  A. 

[105]  67.  unses  A,       hie  fehlt  allen:  dann  haben  sie       68.  69.  zware 
(zwaren  A ,  deswar  bc ,  werlich  a)   du  hastes.  iemer   (iemir  A) 
Ion  (lob  a)  wider  (umbe  E)  mich  (mih  A),  hästes  itn  reim  auf 
gastcs   ist  unerträglich,     die  besserung  war  leicht  gemacht  durch 
das  hinzu  gefügte  hie  und  das  getrennte  ie  mer.     Ulrich  von  Tür- 
heim setzt  so  nie  m6r  in  zwei  verse,    Wilh.  165*  Terram^r  mit 
süezen  siten  siner  swester  sun  enpfie:    ern  hete  in  da  vor  nie 
mer  an  keiner  8ta,t  gesehen,   und  eben  so  in  seinem  Tristan  78. 
aber  ie  mere  will  richtig  verstanden  sein,     es  ist  das  auch  beim 
präsens  zulässige   ie   welches    das  fortschreiten   der  comparation 
bezeichnet,     beim  präteritum.  Goltfr.  Tristan  11810  sie  versancte 
ie  mere  ir  hende  unde  ir  fücze  in  die  blinden  süeze.    beim  prä- 
sens, Tristan  15407  der  quieket  unde  reizet  ie  zer  ergeren  hant. 
Walther  107,  3  si  jehent  daz  bceser  kome  ie  nach.     Iwein  4062 
ouch  wundert  mich  ie  mere.     lied.  14,  2  gewinne  ich  nach  der 
langen  vrömede  scha^nen  gruoz,   wie  lange  ich  daz  mit  dienste 
ie  me  besorgen  muoz!    MS.  2,  180^  wand  er  ist  krump  und  ie 
krumber.   öfter  verdoppelt,     Maria  189   daz  er  ie  baz  unde  baz 
uns  armen  wolte  frouen.    1  büchl.  1496  daz  si  mir  ie  baz  unde 
baz  von  schulden  wil  gevallen.     Nibel.  2073,  4  der  sinen  leide 
ie  mdr  unde  m§r  gesiht.   und  in  zwei  sätzen.      Walther  91,  3  so 
ich  ie  mere  zühte  hän,  so  ich  ie  minre  werdekeit  bejagc.    Tri- 
stan 103  der  senede  muot,  so   der  ie  me  mit  seneden  mseren 
umbe  gc,   so  siner  swsere  ie  mere  st.     113  der  innecltche  min- 
nen  muot,  so  der  in  siner  sene  gluot  ie  mer  und  mgre  brinnet, 
s5    er   ie  screr  minnct.     gleichwohl  ist  unsere  stelle  nicht  völlig 
hergestellt,    wenn  man   nicht  auch  noch   es  nach  hast  ausstreicht, 
erstlich  fordert  das  der  gedanke,   der  mir  dieser  zu  sein  scheint, 
Hch  sehe,  du  hast  fort  und  fort  neuen  lohn  den  du  mir  gewährst.' 
zweitens  würde   ein   versschlufs  hast  es   ie   der  regel  bei  z.  4098 
widerstreiten:    und  es  für  enklitisch  zu  nehmen,   hastes  ie,   hätte 
weit   weniger   grund  als  in  verstenes  2112.    überhaupt   sind  die 
dichter    höchst    vorsichtig    im  gebrauch   dieses  genitivs,    dessen  e 
zwischen  tonlosigkeit  und  dem  geschlossenen  laut  schwanken  mochte, 
im  stumpfen  reim  findet  man  niemahls  es;    nicht  ganz  selten  das 
enklitische  wo  es  den  vocal  verliert,   irs   dirs  mirs,   bei   Wolfram 
auch  miers   und  bins  (Wilh,  51,  22):  im  klingenden  reim  ist  mir 


enkllliiches 
(US)  Bumeland  312  J  (Hagen. 


li  veratSnes  und  in  tiig^  hi 


I.  3,  5li'),  Unri  eben  so  leltta  mini 
slofsen  wie  Joh  wiudoä  alt  Benacte 
fräges  in  in  Türheüns  Wilhrhn  241".  (awer  von  minnen 
trüege  acncden  danc,  der  frfiges  io  -frage  ihn  danach-,  el 
ich  oucli  gewesen  bin  dos  diu  minne  luicb  sü  dructe  diu 
freuile  nocle.)  "21610.  vronde  A.  71.  wän -i.  72. 
na  A.  «Ol  Acd,  fehü  Bb. 
2673.  nu  cii  E,  nu  ne  A,  na  £.  neliein  A.  74-  doa  ollir 
lybt  o/ine  e  nur  a,  unncAdj. 


70.  der  BDEad,  den 
het  den.  E. 
SE.  lor  £a.  87.  u 
£,  eclicb  seiner  groezcn  c 
im  in  der  wirt  wol  dg  ga: 
BCiraft,  un  sin  huz.  j4. 


7!).  undc  (lo  ir  man  den  Z),  b 
H  ^.     84-  nc  A,  DD  <j,  ond  abe,  J^ 
in  <init  i.*)  eielicbei'  ADMd,  ettelicb« 
t-ebaro  Z).  s.  .-u  1321.        90-  da 
.  A.        91.  dem  limt  Bb.        D2.  ^: 
94.  willogen  A.  98-  oibtea  J, 

[106j  niht  dea  Bbd,  des  niht  E,  iiibt  ZJ,  anders  nicbt  a.  99.  b« 

no  J,  er  nirf,  ezn  ßß,  ei  E.  2700.  der  ßi)6rf,  her  A,  fdJt 
lt.  ir  zetgele  A,  eneicte  bie  £.  1.  bern  ADa,  dem 
(bem  £)  BEbd.  jweinc  A.  2.  atse  ob  A.  die  liute  I 
2703.  deb&iniii  BEd,  da  kcjnes  o,  kein  trew  c,  niht  ADb.  debein^ 
i'il  weAr  in  Itariataans  atil.  4.  unaippia  £,  unsipjie  Dlid,  n 
sibe  J,  nnsippigin  Ea,  nngesipptc  c.  gcitebcaft  A.  äU  »ü 

ge,  toefcAe  alte  liandschrißen  haben  (nur  vi  lä/il  si«  xuveä 
ufey),  iufie  ich  in  dieser  aasgalie  niehl  loi'e  wohl  tonst  (zu  W 
fram  e,  XIV)  dem  leser  su  verevhvieige»  überlassen,  sondern  Sbi 
ali  den  Vortrag  durch  die  beilimmlesle  schreibany  erleichtert,  m 
aber  noch  mehr  Idirmngen  in  die  Killkür  des  lesers  alelkn  v. 
der  ist  leenigsleRs  lu  eolchea  aa/zählendsB  aamerkungea  verpßid 
tel  vrie  meine  2ur  Klage  27  iai:  denn  ich  v>ei/s  es  an  mir  ael 
vtB  gern  man  eigene  Unsicherheit  hinter  ijoeideutiger  schrc&ft 
versteckt,  vier  sich  vor  der  läge  nicht  hätet,  der  lägt:  und  ■ 
u:haeigl,  mu/s  das  genau  missen  tvas  er  verachiceigl.  6. 

eint  sie  ADc,  und  eint  rf,  un  eI  sin  6,  sie  sin  b,  so  ftjn  sj  < 
sine  sint  E.       an  iren  motc  A.       7.  getrin  E.       8.  gebrod« 

A.  11-15.  Der  besceidene  man.   A.       11.  waren  B. 

B.  12.  abo  a.  14.  erzeigte  B  hier,  geieehnlich  t 
uGicle  gnuocte  fuocte.  IB.  un  ich  iu  sage  war  an  B,  i 
fehleri         17.  Diu  iuncbfrouwe   Bb.         lunate  A,  Lnnet  B. 

(447)  18.  beeeeideliche  A.      19.  von  ADa,  so  Bbd,  in  bo  c,     '. 
berren  Bbd.        Iwüincu  B,  jwein  A  und  die  übr^m. 
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ßhU  Eab.         grozzen  B  allein.         25.  her  Ay  dem  bern  Bbcd. 

[107]  Iwdine  B,  26.  wene  daz  her  A.  31.  wän  A.  32.  swer 
so  gerne  ymome  liebte  dnot  A.        fniomclichen  B, 

2733.  man  is  eme  A^  mans  dem  BDby  man  im  des  ad.  34.  daran 
B,  nicht  abd,  niht  ne  A,  iht  ^D^.  35.  wan  A,  höret 
.4i>6,  gehoBret  Bad,  38.  da  zuget  sih  oh  ein  ander  bi.  A. 

ziuhtf  welches  diese  lesart  verlangt,  wäre  nicht  unrichtig,  Erec 
4236  daz  zinht  mir  allez  nach  zestnnt.  1  bOchl,  1497  wan  so 
zinht  81  üz  in  allen,  a,  Heinr,  1479  nu  enschiaht  mich  weder 
man  noch  wip.  Erec  4247  do  getorsten  ez  die  vliehnden  za- 
gen, da  bi  BDEdbcd,  39.  Her*Z)£a,  Der  rf,  Er  {ohne  Ga- 
wein)  6,  Min  her  A,  der  her  B,  vrou  Aab^  min  frouw  BEd, 
zu  frowen  D,  41.  vil  liebes  Bbd,  42.  vrinde  A,  46.  der 
em  A.  gnueget  B,  gnuoget  A,  48.  riches  A,  49.  werlde 
B,  50.  das  erste  so  fehlt  nur  B.  52.  lieberes  dan  A, 
54.  nmbe  mins  B^  un  mines  ^.  too  abzukürzen  war,  habe  ich 
vor  m  ßar  das  umbe  </er  handschrißen  A  und  B  um  gesetzt, 
weil  diese  Schreibung  im  ersten  büchlein  35  nothwendig  ist,  du 
hastest  wol  versolt  um  mich.  Wolfiram  hat  am  versschlu/s  auch 
xnn  waz.  an  dieser  stelle  wären  umb  waz  und  umb  mich  so 
fehlerhafte  Schreibungen  wie  und  dar,  weil  sie  in  der  letzten  sen- 
kung  keine  reine  ausspräche  gestatten  sondern  zwei  silben  andeu- 
ten würden,  umb  in  aber,  wie  und  er,  ist  nicht  zu  tadeln;  ump 
in  unmöglich :  aber  unt  er  und  warp  er  sind  unverwerflich,  unter 
umständen  (bei  dichtem  welche  die  abgekürzten  formen  nicht  blofs 
vor  dem  personalen  pronomen  gebrauchen)  vorzuziehn.         56.  se- 

[108]  cherheit  A ,        57.  gesellescaft  A  und  alle,  59.  buoten  AB. 

im  A.  61.  sulih  A ,  solch  Dd,  saslich  E,  seihe  B,  soliche  b, 

dy  selbe  a,  s,  zu  866.  62.  mouste  wol  AEbc,  wol  muose 

BDad, 

2765.  ourlof  A,        67.  her  DEad,  min  her  A,  der  herre  Bb. 

68.  den  hem  BEbd,  Iweinen  B,  yweine  A,  die  übrigen  ohne 
flexion,  71.  umbe  AB,  72.  g^wirken  A,  gedin^n  a, 
73.  deme  vromecheit  A,  74.  ob  im  A.  76.  meist  A, 
77.  ne  hein  ere  ne  seiet  A,  78.  dem  BD.  80.  saliclihe 
A.  S\,  S2,  fehlen  abc,  81.  ir  yforh'm  ABDEd,  zu  vergleichen 
2879.  82.  un  ein  ABDd,  ein  richez  E.  zu  vergleichen  2880. 
3528.        84.  bewart  B.        dat  A,        87.  behuet  B,       88.  an 

[109]  im  A,        89.  gezegen  A.        90.  daz  si  sin  dur  ir  wip  vir  ligen. 

(448)  A,  91.  chert  ez  Bbd,  ne  kertiz  A,  cheret  uch  D,  kere  dich 
a,    al  an  ^ ,   allez  an  Bb ,  also  an  a ,   an  daz  D,  gar  an  das  d. 
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3792.  alKe  dum  Uureo  A.  meke  mil  «infai:heiii  k  A  BD. 

halle    dSea    tonsl   :ur     bezeichnung  dti  k  gebraucht  melchei  i 
ns;ii'rali'an  Jahig  ist.  ilaler  wäre  hier  genaunr  ck  gesti:t 

den,  iceil  Hartman«  Brecken  au/  stecken  und  wiseflcaken  reioli 
der  tiativ  koinmC  im  reim  nicht  iw,   Erec  ist  mil  wec  und  ?ene- 
frec  gebunden,      i/brigeas    int    ei  der  dtaluvhe  dichter  der  hia 
seiiiea   Eree  erinnert!  bei  Cirelien  tnird  er  nteht   ermähnt. 

'JT9J.  ob  also  A,  aldo  a,  Such  so  Bbd,  auch  D.  95.  wen  A. 

iticha  El;  sich  ein  Z>.         erholde  und  lolde  B.         07.  vir  v 
JioJ,  verwaien  ß,  verlorn  D,  fro  n.         9Ö.  inionete  ßZMirf, 
nitc  A,  royonct  o.  i'ie  jiif!i«n  ncl^  xe  xind  im  Iiveia   dtu  eäm^ 
beis/Ael  einer  hebung   \ind  der  auf  lic  /ohjmdau   scnkttiiff 
lonloaen  e  vnn   denen    das   iHitUlsle  ttamm  viird:    denn  7811  nis^ 
mcn  trnwcte  gencan  ist  ilmv.b  Hat  bei  n.  4li>  gusayit  himaeg  gti 
.    räumt,      die    andre  taeiae,    bei  der  das  letzte  C  ttumm  isl, 
öfter  vor,   iiiwcrtnc  geainde  ä605  und  Bknlidiea  6404,   u 
dcnnc  geitchach  330  und  Shniichea  lif;53.  7B55.  TMS.     abe 
dativ   den  inßnilivt  iil  SSGl  abgekürzt,  M   rJtcn   geacbMcli: 
1558  Klehi  Ewacliem  gewinne,  8920  selbem  bcjoge,  7705 
gcDiüete,  1R77  'wnckelm  gemüete,   so  daß  Hiirtniana  tpohi 
die  datiue  der  prmomina  Icärsle,   iuwerm   unMrm  minem: 
ISSß.     sicher  ist  daß  der  minnete  ■ie  sfirc  bei  ihm  nicht  genagt) 
es  muß  nhne  iweißi  heißen  der  minnct  et  ic  üürc.         99.  gn< 
gen  A,  gnaegen  ß.         2H00.  Iflre  ß.         1,  2.  bewaren-varen 
'2.  von  hinnen  Bd.  von  hiunc  AI)a,  hinnc  E,  hiiinan  b.         3.  . 
Jen  A.         6.  legan  All.        7.  vil  AEd,  fehlt  BDab.        meoii 
A.  maniger   ß,   und  so  alle.  *.  su  251.      ßiWoy  8191  bis 
nianec,    ull  unde  jnnc,   der  — .  bescirmct  Ad, 

BBE,  schirmet  a&.         8.  Am/ehÜBaä.         9.  elheliuhe  J. 
10.  fiir  die  BBEbd,  na  der  A,  von  der  o.         11.  ne  sole  rit 
noh  gcvin.  A.         Weder  eol  a-         12,  sale  A.         leboi  A, 
13.  vir  loubet  A,  jrlawbet  a.         W.  oder  Ad,  un  BDEab. 

[110]  17."  geleil  ADE,  Mt  Bad,  trait  c.  18.  des  c,  da  d,  ti  ß,  , 
gen  ABEa.         spnoheE  Ü.  dut  Dcd.         si  AEa.  sin  BÜ. 

19,  znare.  A.        30.  mit  atrubcn  ileme  höre.  A. 

2826.  eresl  A.        26.  dea  A.        eoioubot  AB.        30.  hiur  ß,  hjwer 

(449)  31,  moaget  daz  ih  ii  A.  sagen  ß.  34.  daz  alle.  85.  etv 
ß,  ir  nette  A.  Sli.  wcndas  ih  A.  38.  hört  .li.  gi 
(grotiei  I)d)  ciunher  ADd,  gro^  (grozziu  E,  weisi  gol  b)  aor 
ßE'A,  Horgc  und  knmmer  «.         43,  werit  .i4,  werlde  ßa. 

[111]  44.  dem  hua  AE.        45.  beginnet  AB.         troren  A.         49- 1 
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werer  A,        50.  niht  doh  A,        52.  swer  Aa,  der  BDhd.        ez 
2),  ere  ABEabd,        heben  A. 

2853.  deste  AB,  dest  Z)<f ,  dester  a6.  kh  habe  abermcihls  dia  ye«6^2:< 
ttue  2369.  dicker  ^a,  öfter  BDbd,  heim  AD,  54.80 
düher  oh  A,  8o  thut  er  doch  a.  55.  riteres  A,  57.  riter- 
scaft  ^rf,  riterschefte  BDab.  58.  im  /cä&  A.  59.  rede  ez 
«.  ih  AEabd,  ichz  52).  60.  wene  A.  vromir  ADd,  bi- 
derbe B,  fehlt  Eab,  61.  wirdigen  Da,  werder  ^.  62.  be- 
derviz  A,  66.  vcr^/.  Erec  9025.  eyme  a ,  einin  A,  einem 
die  übrigen,  68.  Und  czuhet  sich  selber  da  zu  a.  da  ne 
Adf  da  BDEbc.  geziehe  BDbd,  ze  her  ^,  gehabt  er  c.  sie 
^5c/,  sich  DEbc.  niemen  Db.  von  der  einstimmigen  Über- 
lieferung von  ABd  (denn  das  er  in  A  ist  wie  eben  z.  2854)  wage 
ich  nicht  abzugehen  in  einem  gedichte  das  noch  manche  schwer 
nachzuweisende  formet  enthält,  es  ist  noch  dazu  offenbar  eine 
rechtliche,  denn  der  sinn  mufs  sein  ^ dabei  berufe  er  sich  ja  nicht 
auf  sie.*  ze  geziuge  ziehen  (Iw.  7664)  und  zi  urchundin  ziohan 
ist  bekannt:  der  kürzere  ausdruck  hat  nichts  anstöfsiges,  da  Grimm 
in  den  rechtsalterth,  s.  857  gewifs  mit  recht  den  geziuc  (dies  wort 
erscheint  erst  im  zwölften  Jahrhundert)  für  den  herbei  gezogenen 
erklärt,  das  abgekürzte  zieh  ist  nicht  gegen  des  dichter s  gebrauch, 
a,  Heinr,  1085  ich  zinh  dich  üz.  1  büchl.  1612  daz  gezieh  ze 
guoter  lere.  1640  ich  bevilh  dir  unser  ere.  Gregor  1005  er  ge- 
steh von  aller  hande  tugent.  69.  wän  A,  70.  sin  nnwerde 
uu  sin  legerheit.  A,  71.  lib  A.  72.  moget  A.  er  ir  alle. 
ze  fehU  bd,  dikke  Ab,  ofte  BDad,  73.  manih  A,  manigiu 
BE,  mange  Dcd,  ziet  A.  74.  der  man  A.  diese  form  deuchte 
herrn  von  der  Hagen  für  seinen  umgedruckten  Walther  von  der 
Vogelweide  gut  genug,  2,2,2  («»9,  17)  man  nnde  wibe  tougen. 
75.  si  es  B,  siz  Da,  si  sin  AEcd,         76.  swaz  ab  ers  BDcd, 

[112]  swarer  abir  des  A,  waz  er  des  a.         77.  daz  er  BEa, 

78.  habe  er  B,      79.  verdient  BD,       80.  knnegin  BDc,  konin- 

(450)  ginne  Ad,  schöne  frauw  a.        ein  ADE,  din  richez  Bacd. 

81.  suldir  A,        82.  wa^ne  B.         daz  noch  BEbd,  daz  doch  a, 
daz  ich  D,  daz  A. 

2883.  an  hude  A.  84.  herre  B.  dar  A.  85.  varet  A,  87.  kn- 
negin BD.  orlob  A.  88.  zou  eime  A,  zeinem  B.  89.  be- 
velet  ire  A,  linte  ABDa,  91.  steten  A,  92.  die  ne  darf 
ADa,  diu  bedarf  Äcc/.  93.  wan  .4i>a,  niuwan  Bcd.  irs  sel- 
bes A,  94.  diu  B,  95.  die  kint  Aac,  chint  BDd.  96.  ein- 
valdih  A,  ainvoltich  D*  97.  eines  A.  98.  gebringen  Ad, 


444 


Iwingen  BDnc.         D9.  gelebet  A.         um  JshU  l 
Aalic,  iche  BDd,        sein  keinen  für  an  iu  niht  c.        waadele  Ja,  I 
wanilel  BDbed.        ne  A.        2.  eräten  /IE£,  < 
[113]  R.  irrcte  (irt  E,   irret  |icJ)   ncU  J&'ficd,   ß  irte  (irreteZl)  iii(ili| 
itZ),  nch  ^rret  n.  eUwanni 

wan  h,  ctBwa  Süd,  etwe  e, 
bea  etswennc'^   S^ot.     wider   valsche'z  guot   uf   im   Erec  8Ö6fiJ 
äberliiferl,         6.  michcl  ^S/;,  miclicls  BDacd.         T.  magiUt  A,M 

11.  manigoni  Z)a6,  manigen  ^£d.         fandeu  ßi^.         xev 

12.  hcne  B. 
2!)13- ahehant  ^.         14.  ander  vranen  ^,  cxa  iler  franwin  «. 

15.  wun  A.         16.  ne  heinnen  ^.         17.  er  AD,  er  m  £ 
ihtes  ABbd,  icht  a,  iht  des  £c,  ir  des  D.         l'J.  gewern  fi. 
u  AE,  gciOn  S6.  Z}Q(f  äniJern.-  di  bet  tet  er  so  Eehanl  £1,9 


I,    das   gcwetta   tet  sj  da  ■ 
i.         22.  daz  ^£06,  dix  ß<£f 

27.  uii..lüfJ,/BiA  Bo. 
'  doh  zelanc  A. 

queme  A.         3i 
1  b,   lisEze  ine  c 


do  gewerle  sj  yn  do  nff  der  st 

stat  d.        20.  het  ADb,  er  «i  l 

bewarca  {aber  mousie  varo)  A. 

blibcr  J,         30.  diihte  AB. 

enmto  A,   crn  enEtimde  B.         i 

in  ^,   es   lassen  d,   ine  cnlicsz 

in  B,   ez  enirrete  in  DE,   in  yrte  dann  a.     da/s  kiei 

aariehlig  Ul,  lehrt  die  tinmerktiag  su  7760:  du  aber  auch  dort 

ix   ne  giebt,   so  habe   i'uA  lieber  btide   stellen  einander  gleich 

[lli]  nachl.         34.  eiiitoum  vancnisse.  oCäettot.  A.        vanchnns 
gefangniis  e,  wiinden  a.  38.  ne  toumit  it  (udb  6]  wider  1 

(nicht  Widder  b)  in  lit  Jt,  im  (ir  DEab,  nu  e)  i:huomt  uns  (di 
a)  wider  enzit  HDEacd.  39.  ii  wol  -4,  ei  uns  wol  Äcrf, 

niia  Dt  uns  wol  a,  uns  daz  wol  B. 
ich  weis  wol  daz  er  schaden  tuot.  40.  ahtc  EDab,  ahl 

A,  oh  lade  f,  achtet  fl,  achtest  0.         41.  nach  ££, 
nach  den  Dbc.         anne  wenden  DEe,  suonweodcn  B,  sund< 

(451)  den  b,  snnoe  wenden  Ad,  sunncn  wenden  a,  42.  <1a  Aad, 

Db,  der  Bc,         echol  sicli  D.         daz  iar  zil  Dabad,  daz 
die  iar  zai  B, 

2943.  ode  p.  5.   dieser   rersschlufs  läßt  sieh  mit  clage  ich  318 
fertigen:    aber  da   leir  nicht  icissen   können   ob   der  diehltr 
ode  und  od  oder  eben  so  wohl  oder  'ogle,  so  habe  ich  dai 
tigere  vorgewogen,   oder  £,  aber  er,  auch  an  oTtderen  vtrslltü 
denn   lobensmertA  ist   der  hiatus   naeh    zweisilbigem 
enle   silbe   kuri   ist,   iiamer   nickt,     doch    hat   iJin 
so  viel  kh  weifi  »tun  i»aA22,  14,  118.  15,  13.  20,  8.  3,  1,  24. 
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39.  15,  18.  5,  8,  34.  23, 169.  24, 19  in  den  späteren  theilen  seines 
Werkes,  da  er  früher  vorzog  mit  unricht^er  betonung  zu  sagen 
sih  kSrta  er  zf  gote  äna  wank,  Hartm.  61.  unter  den  mittel- 
hochdeutschen dichtem  liebt  diese  art  des  hiatus  keiner  so  sehr 
als  Hartmanti.  zu  den  bei  318  angeführten  versschlüssen  fuge  man 
schade  ist  im  ersten  büchl.  222.  vom  Türheimer  ist  eben  daselbst 
geredet:  der  Stricker  hat  im  Karl  rede  ist  18*,  rede  an  121*, 
klage  an  96*,  tage  abe  33*;  die  meisten  nichts  der  art. 
44.  in  B  allein,  s,  W.  Grimm  zum  Ruland  110,  30.  46.  einen 
Bb.  vergl  Nib.  1071,  4  CJ.  47.  m&  so  B.  48.  daz  BD. 
52.  herre  B.  na  ne  Ä,  nu  D,  fehlt  BEabd.  vir  lieset  iz  J, 
verlieset  ez  B,  53.  diu  ist  Bd,  58.  de  vrowe  mit  im  man 
[115]  A,  60.  daz  seeiden  dere  der  vrowen  we.  A.  61.  alse  A, 
im  gebare  A.  62.  bedahte  her  alle  aufser  A.  65.  trobeten 
A,  trnobten  B.  s,  zu  6514.  66.  nist  niht  lougen  A,  67.  ern 
Bb,      geweint  B,      68.  wen  A.      muose  E,  muese  B,  mouste 

A.  s.  Beneckens  Wörterbuch  s.  ^9.  bei  wan  daz  kann  wohl  der 
conjunctiv  stehen,  aber  dann  bedeutet  daz  den  zweck,  Ulrich  im 
Frauendienst  103,  12  si  hätz  umb  anders  niht  getan  wan  daz 
sichs  iemen  müg  verstan.  so  meinte  ich  es  als  bedingung  in 
meiner  oben  bei  z.  2112  bezweifelten  Verbesserung  im  Gregor 
1244,  ichn  hoeres  weizgot  niht  me,  wan  deich  iht  langer  hie 
bestS.  bei  Wakher  84,  21  entsteht  der  conjunctiv  durch  oratio 
obliqua;  unser  heimschen  fürsten  sin  (so  ist  zu  lesen)  so  hove- 
bsere  daz  Linpolt  eine  müeste  geben,  wan  dSr  ein  gast  da 
waere.  70.  unde  di  D,  wider  ABDEbcd,  reyt  wider  a.  das 
richtige  ist  widere  hier,  5623,  Er,  5724.  9759.  zu  yrm  a, 
heym  zn  c,  in  ir  Db;  elende  Verbesserungen.       71.  vragete  A, 

2973.  ne  kan  A.      74.  an  B,      75.  gistu  A.       76.  den  hern  Bbd. 
(452)  Iwßinen  fuorte  B,  ywein  vorte  A:  nur   B  bezeichnet  den  accu- 
sativ,       77.  liez  Aab,  liezze  BDb,       78.  kondih  A,   künde  ich 

B,  mich  fehlt,  warn  A.  79.  sagetiz  Aa,  sagt  irz  Bb,  sei- 
tez  ir  D,  saget  ez  ir  d,  80.  wandiz  Ad,  ez  BDEab.  mir 
AD,  ouch  mir  Bb,  mir  ouch  Ead.  81.  twers  A,  dwerhes  D. 
82.  has  A.  83.  vrowe  ABDabd,  entriun  E,  entruwen  Ad, 
fehlt  BDEab,  86.  na  iehende  A,  noch  (nach  d)  beugende  Dbd, 
die  Worte  können  bedeuten  *dafs  ich  ihr  beistimmte*  so  nach 
jehen  im  Georg  1873.  3549.  5883,  im  Lanzelet  6320  (ich  wsen 
ez  noch  ein  site  si  daz  man  den  wirten  nach  gibt),  in  der  Kind- 
heit  Jesu  75,  17,  und  so  vielleicht  mite  jehen  im  Erec  8380.  aber 
er    streitet  ja  im  folgenden   noch    mit   der  Minne,     daher  dürft 


I  rüAlifftr 


erklär, 


'dafi  ich  ihr  fatl  (näoh]  btigaAmä 


hiille'.     daaa  aber  Ul  z.  2989   nothmandig   zu  Usai   sIs  icb  dir 

[llG]nfl  beacticiao,  meMei  keine  handtchifi  hat.  »7.  dax  aUe. 

8ä.  iiiT  ne  Ä.  uicwcdetz  A,  j'etwedors  c,  doch  deweden  BB 
abil,  doch  Inetlcrx  £.  m.  nü  ßhU  Eah.  90.  wessellcn  A, 
iTchilateii  Z>.  93.  ima  A.  Tolget  ö,  volgcte  A.  91.  btcib 
.d.  95.  vrou  Aa,  min  fr6u  Vrti/,  /e  ftouweii  ß.  %.  licduu- 
kel  Acd,   dnuchat  ßA  mima  Ä.  98.  sin  /eAÜ  J. 

99.  nun  dox  guf  emc  A.        3000.  lob  ^. 
3(>03.  Hilde  sie  A.         li.  daz  alle.         !l.  waslc  ^.         so   BDab,  ms 
d,  fehlt  A.        10.  \vc  iiuirt  nu  Jra  icwedereu  tat,  A.       \?i.  den 
muiit  B  allein.        15.  rurde  A,  geraoite  äZ)fi(i,  beriirte  a. 

[UT]  IG.  ftehe  diu  aruft  A.        17.  dicke  ^u,  oCte  BDbd.         30-  Ai 
vragt  ich  aiht  vnrliaz  JS.       dou  nendorstih  A,  do  en  tureU  i 
a,  daaa  getarat  icli   BDlicd.       dann  nibC  ac.       31.  wän  Ä. 
Bwä  yiAil  ^,  dy  «.       a3.  dae  /Ifi,  /«Äif  Jial.cd.       ne  sah  -d 
25.  zweir  J.         wehscl  .^'i  "ossil  a.  wezi  iJ,  «eaie  <1,  wehs 
ßM.       2Ü.  wen  alac  A.        ST.  «u  ßiJ6iJ:  do  A,  doch  ZI,  e 
a.     man  (0nn<e  Jemten,    i/i'e  feiarjen  vdche  diesen  sad  von  ( 
imrhtr  gehenden   trannea   seien   rieluiger,    icetl  das  folgende   l 
C'hretien  nißlil  uiärtiich  zu  lesen  ist,    tooht    aber   toas   vorher   gtk 
(3021-24),  ».  Ifiö*  e 
nno  homme    vit.     eesta  merveiile    esC  aTenue.     aber  so  icänb 
alles  aermirrl;   Jain   der  deaisuhe  diehler  hat  eiamaAi  der  Mim 
suytsi'hrieben  icas  er  von  der  äventiura  nahm:  und  e- 
J.    Griam   in    seiner    tiübschen  jabelschrifl  sagt,    noch    nicht    i 
den  einfall  die  Anentiure,  leie  nachher    Wolfram,  zu  pt 
Ten.       her   Blla,  der  b,  min  her  A,  dar  ticire  d,        S 

(453)  A,  Tor  das  Dbc,  vor  dem  male  a,  davor  B,  fehlt  d. 
BbJ,  und  naeh  bax  <i,  uü  Ac.  Harttiianna  gewähllerer 
ward  leicht  in  deji  genieiiien  venoandell.  £rec  2070  e 
nach  ir  rchla  nnd  vil  baz  behtUlen.  39.  her  Da,  nii 
der  herre  Bbd.  31-  bescbeide  B.  vone  A.  -33 
ungewone  A. 

3033.  seilen,  io  A  allein.       35.  nee^'^cah  A.       £   BDbJ,  flhli  Aa. 
3ü-  es  ergie  do  uä  B  allein.        sage  wie  A.        37.  hovioci 

A.  Bit-  vias  fehlt  A.      40.  wander  Ä.      alle  ^£.      41.  dien 

B.  42.  wihec  A,  wie  er  S.       im  fehlt  m.    sjn  h 
suche  eine»  /u/s  zu  ijtorni.      43.  tnrniarendes  j1,  tnrnieren  L 
dies  wäre  icii:  der  geniliv  liezen  für  lieiennpa  im  Erec  S123. 

|I18J  44-  nihl  ne  A.        ^ä.  mouslu  A,  muu^e    li.         46.  ve.gl. 
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47.  da  vorter  A.  in  AEhd,  in  in  BD,  in  en  Wigalois  4364. 
allen  ÄBE,  alle  Dbä,  manigin  a.  48.  gare  A.  49.  aller  di- 
kest  bleib.  A.  50.  ze  vile  treib  -4«/.  51.  ime  A.  gie  BD. 
54.  behabete  A.  55.  unz  er  5a.  iarzale  A.  56.  daz  .46c, 
sin  BDad,  gelovede  Af  gelubde  B.  57.  iz  ein  Ay  daz  BD 
ahdy  daz  daz  E,  gevienc  Ad,  ane  gefieng  ah,  an  vienc  ßZ). 
58.  unde  A,  owest  ^a,  fingest  BDh,  eügsten  d,         59.  do 

Ba.         61.  tuornöi  ß.         62.  her  ywein  liete  genonmen  A, 
da  genomcn  BD. 

3063.  in  A.  66.  6e»  Chretien  s.  165*  Ä<eÄ<  mcÄ/  k  Cardueil  en  Ga- 
les,  sondern  ä  Cestre,  und  eben  so  at  Cester  im  englischen  1567. 
wunderbarer  weise  stimmt  aber  das  walische  märchen  mit  Hart- 
mann und  hat  s.  70  Caerlleon  am  Usk.  67.'  da  B.  slugen 
sie  AB.         69.  un  lagen  da  Bb,         70.  unze  sie  dir  kouninc 

[119]  gesab.  A.         71.  die  besten  AD,  sine  besten  Bbd,  dy  synen  a. 
72.  vrolicheme  A.      73.  wände  im  B,  wan  deme  A.      75.  sa- 
getin  A,  sagte  in  B.       76.  so  dike  Aa,  so  (als  5)  ofte  BDd, 
also  ^,  offt  6.        77.  fruomclichen  B,  vroumeliche  A,  frunikeit 
a.    a  kann  wohl  recht  haben :  sonst  wird  der  2732*  vers  hier  ganz 
widerhoU.         79.  in  BDE,  im  abc,  iz  Ad.       gezimet  A.       diu 
arbeit  Ec.       80.  swaz  BEbd.       mit  /6Ä/<  ß.         vrouden  E. 
81.  was  ADEah,  was  niuwan  ßcrf.      83.  senenden  ^.      84.  er 
dahte  A^   er  gedahte  Bad,  in  duht  £6,  in  dnnhte  D.-        tweln 
ß/),  wesen  E.      waere  ß,  wäre  A,  fehlt  Db.      85.  sinen  A. 
86.  Ire  bite.  ^.      87.  diu  ß,  die  ^.      89.  senlicher,  so  AB. 
90.  ergröif  Bd.      91.  sines  selves  A. 

3094.  ode  sprach  Bd.  96.  nahtime  v4,  nahet  ym  a,  nahnte  im  D, 

(454)  nahten  im  Bbd.       bosiu  BD.       97.  dieme  vor  sagete  sin  mot. 
A.  wissagt  ß,  wizagete  D,  missagt  E.    Wigalois  3512. 

98.  selbem   ß,  selben  DE,  selber  ^ac,  selbs  e/.       dike  Aa^  ofte 

[120]  ßZ>c</.  ofte   Wigalois  1074.  3100.  minen  kmiftigen  B,  min 

künftige  ^a.  1.  alsus  B,  also  i?.  nahte  im  B,  nahet  im 
Eabc,  na  heteme  ^,  nahete  im  d,  nahnte  in  D.  2.  dor  herc 
A.  5.  von  erste  BDd,  von  erst  Ab,  aller  erst  ^.  6.  siene 
A.  bete  ^,  het  ß.  7.  over  ginez  ^.  8.  erbeizte  ß,  ir 
beizte  A.  9.  also  ^a.  10.  dou  quam  sie  vore.  uii  sprah.  A. 
16.  uzir  zal  A.  17.  ummere  A.  19.  hie  fehlt  A,  dort  Z). 
21.  von  ersten  Ad^  von  erst  Bb,  von  den  ersten  D,  alreste  Ea. 

3123.  iemen  ß,  ie  manne  -4.  c?ie  trennung  ist  unrichtig.  24.  iehe  A. 
26.  gcsceidct  ^.        sin  muot   Bd.        27  wörtlich  wie  815.  ^ocA 

[121]  Ä«/  rt  an  diser  frist.       29.  uu  daz  si  sicli    BDEbcd,  die  sih  A, 


\.  tlaii  da  /riilter 


Foraehlagti  das  ibe  itAt  idt  jM» 


lieber  ilas  si  Eich  geaelzt,  weit  Harlntana  so  ai  sprtchen  ffiff. 
vergt.  40T3.  4463.  nene  mah  A.  30.  unde  A.  forhiei  b, 
vorCcr  A.  31.  lieler  eis  BEabd,  heters  eie  A,  bei  er  ni  ZI. 
vii  gar  Bb.  32.  Imler  bal  £,  ibt  lostera  het  J).  33.  ia  ne 
J.  ilohte  AB,  giiiioc  ß  inimer.  35.  nertetir  leileg  ncre, 
-d.  ern  B.  ■  37.  Herre  Ö.  38.  scone  -4,  ir  schone  fiac* 
gebart  i)t.  richeic  ADb,  ir  licheU  £0»/.  irre  A,  feUl  Di. 
das  poisessivuBi  im  leUlen  gliede,  nach  einer  sehr  gtxnBlailkkm 
xprtckarl,  die  auch  schon  alt  iit.  Exoda»  (Fiindsr.  2,)  86,  27 
trinchen  unil  unser  eima.  39.  wider  u  nibt  A£>ab,  nihi  vida 
iuch  (iu  £)  BK(d.  genezen  nc  kan  A.  40.  waone  A, 
a.  gedabt  li,  gedabtct  ÄDabd,  gedieht  £,  gedenckenl  c. 
yr  nicht  a.  41.  gedient  B.  4~2.  beten  A.  genozen  ABt^ 
geniezcn  DEaed.  43.  ze  we  ben  stsdcn  A.  44.  von  de  ne- 
tote  A.  45.  umbe  JB.  46.  nebetih  a  A.  47.  ib  i: 
48.  niener  gienc  A.  50.  waii  A.  scnlt  JD,  achnide  Babi. 
alle  -i.  51.  ih  i%  dar  rnwe  vi.  52.  vaugete  A. 
3164.  doz  Aab,  der  BDif.  55.  bete  A.  56.  van  ^fifcil,  ne  (w, 
[I223  6)  Til  von  Dal.      iuwer  BDEald,  uwer  groKea  J, 

lind  c.       57.  nnze  A,  tiiz  o,  unz  doz  Bcd,  daz  Z)i.       59.  aol'' 

ten  A,  Boldet  ß.         61.  (lax  et  sich  £.         ein  (dehein  D)  1 

JUacd,  nymant  b,  fehlt  BE.       62.  niemir  ADae,  niemen  £1^ 

(455)  deb@in  wip  fi.         ivol  £1(6,  vol  A,  zewol  BDcd,         booten  b 


kan  A. 


e  .^acj,  dgü 


G5.  dai 


T  BDi.      64.  da  ABEabd,  i 
2  der  uns  BBd.     66.  ne  gchiezt  A,  gehiei 
let  ü.       irs  Aac,  ir  ÖZ)6<f.       dou  .J,  es  do  d,  na  BDb,  /aU 
nc.       68.  ir  ./«-  ez  Ä.       lästerliche  B.       69.  deiswar  BDb. 
an  i/  ist  A,  ex  ist  a.       umbilllb  A,  unlublich  Bb.       70.  c 
A,  immer,   nie  edel.         71.  kevesen  solden.  A.         72.  oh  i 
kennen  wollet.  A.        73.  riteres  A.        74.  iu  triuwe  fdilt  A. 
75.  salendir  A  soll  ir  B.     76.  wen  bevallen  A.     77.  7S.  1 
nen-sersinnen  Aa.  79.  ein  wol  ABd,  wol  ein  £,  ein  a 

ein  &,  üehein  i).  trat  wol  vmm  c^er  ubele  vniln  bedeuten  k 
versiehe  ich  niehl,  ohgleitJi  auch  im  neetlen  büclilein  479  ein 
fcnmcr  man  geschrieben  tsf.     gar  fruni  Miehl  im  Erec  2492,  r 
frum*)  >Di  Gregor  1536.     vollen  oder  volle  guot  üt  bekannt  m 
findet  sich  bei  Harlmarm,  Erec  7374  a.  Beinr.  1177.  statt  TOlW 

•)  from  J?i  GreiVJ  ist  gewiß  1 
herauigebcTS  miftelbochdeuliicher  pa 
tühtige.  gedohtig  tteht  ini  Lamele 
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foird  aber  im  Iwetn  die  form  vol  vorgezogen  («.  Haupt  zum  Krec 
4818);  »o  dafs  gegen  vol  vmin  nichts  einzuwenden  sein  kann. 
z,  2323  zwingt  nichts  so  zu  lesen:  aber  der  vers  wird  glätter ^ 
und  die  Usart  von  Abd  weist  darauf.  fmom  B.  80.  an  A. 
ne  kan  A,  81.  nu  don  ih  dissen  A.  so  auch  6069  ih  ton;  aber 
2490  tonn  ih,  3422  tuon  ib,  3622  tounih,  4260  doun  ih,  8052 
dun  ih.  s.  zu  2112.  Lanzelet  1478  joch  enweiz  ich  wä  von  ich 

[123]  ez  tuo.  82.  haben  hier  Bahd:  es  fehlt  ADc,  die  es  vor  den 

folgenden  vers  setzen,  von  dirre  Aa^  für  dise  BDbd.  eben  so 
3190.  vergl.  2810. 

3184.  ir  wrden  A,         ich  ist  zu  betonen,  sie  giebt  den  grund  an^  warum 
sie  so  zu  urtheilen  recht  habe.         85.  ensamt  BD.  87.  un  Ad 

duch  BD,  fehlt  abc,  mac  der  kanech  sich  Bd<,  raah  sih  der 

koninc  ^JD/sich  mag  der  kunig  a,  der  konig  mag  sich  bc.  die 
lesart  von  AD  ist  der  heftigen  rede  angemessen.         88.  mer  B, 
me  A.        90.  sulender  A,  sult  ir  B.        91.  unt  wesen  A. 
92.  an  n  A,  ane  iuch  B.  93.  und  fehlt  Dad.  sendet  B, 

sendent  A.  Erec  7624  da  vindt  ir  inne.     aber  in  dem  liede  12, 9 
ist  mit  recht  verworfen  swelch  froawe  sendt  ir  lieben  man. 
94.  daz  ne  Aa,  daz  D ,  wann  daz  b,  ddiswar  dazn  B,  zwar  des 
d.        95.  nntruwen  A.        96.  deirnach  B,  dar  na  A,        97.  ge- 

(456)  scah  eme  A.        98.  dazer  Aa,        99.  daz  siez  eme  af  A, 
3202.  dem  herren  bd,  dem  her  A,  bern  Da,  den  herren  B. 
yweine  AD,  IwSin  B.  und  die  übrigen.         3.  gsehe  Babd,  gäbe 
ADE.        4.  was  ein  slah  siner  ereu.  A.        6.  daz  siene  ne  A. 
nochn  riet  B,  noh  riet  A.  7.  smsehlich  B,  smseheliehe  B, 

smehelich  bc,  smahe  D,  schwärliche  d,  was  syn  groste  a.  die 
widerholung  desselben  ausdrucke  aus  z.  3201  ist  Hartmann  kaum 
zuzutrauen,    besser  wäre  daz  schämellche  ungemach.  A  hat 

sineliche:  wenn  dies  aber  nicht  sowohl  smeliche  als  seneliche 
heifsen  soll,  so  pajst  es  nicht  zu  dem  folgenden  daz  sieme  an 
die  truwe  sprah.        8.  an  sine  B,  an  sin  E.        ere  Eb. 

[124]  9.  die  ver  sumede  A,  die  senliche  D.        11.  im  . . .  steten  G. 

3214.  die,  so  AB.  enamen  G.  15.  beide  AD,  vil  (so  a)  gar  die  BGabd. 
un  sin.  A.  17.  etswa  AD,  eteswa  EG,  ettewa  B.  19.  nyraan 
bd.  ne  horte  A,  gehorte  BDGabcd.  gehörte  mag  allerdings 

wohl  das  überlieferte  sein:  denn  A  pflegt  in  ihr  ne  das  ge  zu 
verschlingen,  dann  aber  wäre  nimer  oder  auch  niene  zu  schrei- 
ben, ja  nicht  nie  oder  nie  mS.  20.  wa  her  A.  bechomen 
BD.  21.  vir  kos  sines -4.  22.  wander  ne  de  ^.  23.  nie- 
man  anders  AGb,  niemen  anJem  Bd,   ander  (anders  a)  niman 

Hartin  ann  vou  Aue,   Iwein.  4.  Ausg.  29 


2321 

z   wurt  n 

e   smides  aneMy 

noch 

uf  DEGb. 

26.  Noch  n 

1.         e 

nesE. 

28.  ncrsah  ^. 

33.  gehin 


i>a,  24.  wandln  hete  ailves  swert  ii  «lagen,  .d.         S5.  ern 

.BiJfi,  her  ae  Ä,  er  en  G,  er  Ead.     ahte  DEGbd,  hate  .i,  hoztc 

B,  hatl  ei  1.         weder  .dBrf,  weder  iiEf  a,  nf  ÖJ?G6.     rf/e  prS- 

Position   ist   unnölhig.      Georg 

st  vil  getcngelt  als  Qf  dich. 

Dh.         t(  fehlt  U.         eines  . 

29.  unz  AaaBGd.         31.  als  £ 

AaeA.        34.  sine  aite  J£,  sii 

37.  V»  lif  ouch  G.         38.  ze  walde  u5  war  wilde  A,  und  iahlt 

in  die  wilde  c.         nachet  BDGb,  tiuekeiil  ad,  vaste  E.        40.  do 

[125]  ..dac,  QU  BDGbd.         41.  hem  .^i>a,  des  bern  Bbd,  des  beiren  4, 
jweinia  ^,  Iweina  ß.         42.  vragetejJG. 

3243.  un  wolde  in  ifo.         45.  da  ciiman  G.       nevant  .^,  vant  BDS, 
Gad.         47.'  im  da  Babd,  da  ime  ..4,  im  D,  t\a  da  G.         geri< 
A.         48.  engegen  walde  lieb,  A.         49.  degen  zwiire.  A. 
&0.  lüi  Joe,  /eÄft  BGhd.  nnververet  A.  53.  des  liba 

uS  der  Binns,  .d.  die.s  ist  genauer,  ti-«/  3250  folgt  t 
llp.  64.  meiBterte  A,  meisterte  in  G.  55.56.  eS  lib.  .d.-  aOt« 
ojK/reiiiMtarpanjen.  5G.  vor kerlc G.  m.\BAD,eG,fddlBtM, 
58.  duge  was  A.  59.  harde  .di>eii/,  also  G,  vil  6,/eAb  B. 
60.  als  ein  E.  tor  ^4.  in  dem  EGa,  in  des  Ä,  gäin  d 

(457)  B6ci/.         da  ?.&  E.  63.  volticbe  ne  lie/.  J,  goi  eoliz  G. 

64.  widerstieic  tu  fi  richtig  ziisammen  geiehneben,         66.  etraleSJ 
ADGcd,   straln  £,    atrale   ££.   str^e  ata  geiiilivas  plaralä  h 
»VaÜÄer  40,86  Mi f^  897, 2  .dß./,  im  «im  Gecrj  5623. 
68.  diedorJ.         69.  in"«ist^.         nie  £'&.       mere  Z>£ac,  i 


[126]  BGbd,  me  J. 
B2>c,  wenn  n. 
3274.  uz  der  BDGabd, 


70.  I 


ilichc  ^.         72.  gie  BI>. 

maze  BUG,  matten  A,  mazen  nl 

1  BGb.  76.  un  ane  BÖG4.  vah 
BGb.  77.  sone  AZJ£<j,  da  ne  Bb,  äa  ea  G,  auch  en  a.  salz  k 
78.  araali  G.  79.  hunger  not  ADGd,  hungeranol  BEab.  fergl.  330 
80.  die:  A,  din  ez  ß.  82.  hnngcre  .d.  83.  des  lange  L 
lange  des  A,  lange  i/,  des  alle  wile  Bab,  des  alles  uil  G. 

84.  her  liep  AEad,  do  (nu  Gb)  lief  et  BDCb.         lunbe  B. 

85.  niwe  rut«  AEd,   niuwez   gcrlutc  BDGab.     das  ninriuti  bt 
Grq^S,  480;   abei-   eben  da  auvh  riiiti  und  im  TVoj.  Lr.  891  I 
wilden  riuten.     iiA   habe  das   erste  dem  getremileti  ninw 
vargetogen-,   weil  fTartmonn   sonst  dar.  geriote  sagt,         8( 
ler  A.         nie  me  Aa,  nibt  m£  SGd,  niht  Db.         87.  waa  (ni 
b,  nuwert  u)  einen  einigen  Aab.  niuwan    (na  d)   einigen  BDEd^ 
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ttimtn  ein  einegen  G.  89.  rechter  sinne  G,  90.  der  Dd^ 
dor  Ay  nn  BEGah.  das  doppelte  der,  hier  und  8288,  ist  nicht  zu 
tadeln,  vergl  ißOßß  in  daz  ADEd,  hin  da  G,  in  da  a,  da 

ß6.       91.  bi  ADEab,  nahen  Äöcrf.       92.  darinne  (da  inne  G) 
wander  sicher  sin  BGb.        doh  Acd,  noch  D^  fehlt  Ea, 
93.  im  ADGcd,  er  J5a6.        vor  rigeltem  A,  verrigeltc  DGb,  ver- 
rigelt  Bad.         vaste  fehlt  Db.         sin  tner  G.         94.  nn  stnont 
iitnen  da  fnr  BGh,        im  AEcd,  fehlt  a.         95.  tnhtin  ^. 
97.  die  ture  veret  A,        dem  BEGad,  den  ^Z)6.        angel  ^</. 
[127}  98.  an  Ad,  so  BD  Gab,        ist  es  Da.        nmbe  (nm  /),  umb  £acO 
mih  ADEad,  min  leben  5Ö6.        99.  armer  Gabd,    genise  (ge- 
nese a)  ich  i>a,  genis  ich  Bcd,  g^enesih  Aj  emer  (inere  G)  ich 
mich  ßG&.        3300.  Tirdahter  AEb,  bedahter  BDGacd. 
2.  lester  A,  let  er  J?(ra. 
3303.  hie  AEad,  nn  J92>G&.       4.  raoter  DG^c^,  reicht  er  ab.        im  die 
J96r.        5.  legt  im  B,        das  zweite  ein  fehlt  G.        6.  snozt  A, 
snzet  (r,  snozte  J3,  bozt  DEabd,         die  ^jB,  di  G^  des  £a.  <fa« 
die  in  B  beruht  auf  falschem  verstehen,      Ttkrheim    im  Wilhelm 
156*  der  hnnger  die  spise  süezet  diu  niht  so  süeze   wsere  so 
der  buch  niht  stäende  Isnre.        hnngers  BDEGabd,  hnnger  A, 
7.  da  imGire  A.        8.  nte  niht  enbSiz  B.        9.  wold  G, 
IL  6ins  wazzers  daz  er  hangende  vant  B,  wasser  das   er  da 
hangen  Tant  6,  eins  bmnnen  den  er  da  hangen  vant  G, 
12.  einher  oder  ember  A,  Simber  B,  ember  E^  emmer  />,  eimir 
G,  eymer  ab,        an  AEGa,  bi  BDb,        13.  rümdez  B,        duch 
(456)  BEGbd^  da  il,yeAI(  Z>a.       14.  einsedel  A,       em  ^Z>a6,  im  hin 
B,  hin  £</.        15.  rleget  got  Ed,  flehet  got  a,  flete  got  Z),  vle- 
bete  gote  A,  bat  got  £6,  bat  gote  G,        Tilget  got  Erec  8638. 
19.  wi  iz  ^,  wies  B,        in  ADEabd,  den  toren  2^G.         20.  ir 
zeihte  der  tore  (erzeiget  er  Eac)  [da  d]  zehant  ADEacd,  tet 
der  tore  im  daz  (dar  G)  erchant  BGb,         21.  der  tor  AGa,  die 
toren  BDEbd,        22.  villiht  A,        weaende  A,  wenen  BG, 
[1281  24.  dirre  B6,  diser  ö.    26.  drin  G.    26.  nf  imein  tir  ö.    27.  warb 
A.        im  daz  BDGb,  daz  <u{,  iz  im  ^4.        28.  er  BG,  nnd  b. 
mähte  B,  mahete  A,       29.  wille*cher  A,  williger  D,      30.  beide 
sin  G.  31.  em  forht  in  B,  her  ne  vorte  in  ^4,  er  norchte 

in  G, 
3333.  er  Tant  BGb.  diz  ie  A,  es  ie  b,  ie  ditz  DEd,  Se  daz  ^(?<i. 

bereite  G,        34.  arbeite  6r,         35.  mit  sinen  wiltprete.  A. 
37.  gegmrwet  AD.         38.  in  ATm/.  der  chezzel  BGh. 

40.  weniter  A^  do  went  er  ^.  43.  ze  den  libe  A,  za  dem 

29* 


libe  G.  45.  twolte  D,  entirett  Ec,  entwilt  yn  a,  «olt  d,  itobU 
£6^,  unpeui/s  A.  4T.  unze  J,  bix  □,  unz  das  BDGbd. 
adele  Aa,  edel  £Z)6rf,  4ö.  wart  gelih  Aad,  gelich  wart  BßGI- 
eiaim  A,  einem  iJ,  eime  G.  49.  allen  J.  50.  uii  ob  B. 
goten  .J.  51.  so  hein  g.  ^,  dcchein  tip  G.  54.  !e  begle  BGb' 
l^Theim  im  WiOielBi  I3G''  üb  ich  mit  manheil  ic  begie  ilvhei- 
nen  lobelichen  pris,  dax  irizze,  süezer  markls,  vil  gax  ich  da 
vergezzen  hän.         55.  so  heinniD  A.         56.  wart  her  A. 

[129]  57.  warter  A.  58.  er  fehlt  A.  vergi.  Wigalo!,  ^7. 

59.  ISnfTet  (lenfet  G)  du  BGb,  tufet  Z).  60.  vB  ouch  der  C, 
61.  unz  dai  BDGbd. 

3362.  nacket  sl.  G.         63.  drie  AE,  dri  BD.  NO,.  425, 4  BCD  «w( 
helde  kiieiie  nnde  encl.  i.  i/ie  onuierjbi ni/  eu  583.  66.  ni 

nach  B,  naben  ADEbcd.         n&hen  erträgt  der  vtrs:  oicr  da  a 
die    einaäbige  form    BberliB/eri    ist ,    so    habe    ich 
weil   Hartmann    im   reim   irenigatens    all    adjectiv/orm    diete 
keine  andre  Iraucht,  Erec  1418  Iw.  6878.  vergl.  tu  z.  5487. 
67.  dia,  so  fi.         rilen,  so  dß.         68.  als  SD.         äo  ABb,  aH 
D,  daz  d,  hE  E.         geäah  A.         70.  dou  kerte  nie  Acd, 
dar  E,   dj  kart  wiiier  a,  din  cherte  rehtc  Bl.  71.  vlizlicIiB 

Ä.  72.  tin  iete  des  (nu  lach  Bb)  ein   iegelib  man  ABb:  : 

diiht  er  si  ein  gevellicb  (siecher  c,  schickerlich  d)  man  Dt 
»i  gedaht  ditz  ist  ein  schihlicb  man  E,  sj'  gedachte  ei  ial  d 
man  a.  Dac  verändern  das  folgende,  Ed  nicht.  73.  verlom  . 

75.  allen  A.  76.  un  ADEd,  nnz  Bbjehü  a.  77.  das  {i 
Ar,  da  d)  was  des  schult  (bcuI  Af)  ADEcd,  von  Siner  acht 
Bh,  Am.  was  seltsam  a.         78.  an  enie  A.         81.  an  ime  Ä. 

(459)  82.  nn  ADb,  nn  si  BEad.         88.  zuo  .dZ>£,  ze  fi.         84.  vtoi 

ftaAei)  aUe,   und  nur  so  ibann  in   der   anrede   an    mehrere  geaa 

,       leerden,  nicht   vranwen,   viie   allerdings   berren,   tnenigatetu  nk 

no.      oAns  zuaatz  wie  ir   vTouwen,  guoten  vronwen.     bei  Walther  75|< 
igt  »iaht  frowen  su  schreiben.  im  RirziWl  719,16  haben 

besten  handtchrifUn  {Sang.  D,  Manch.  G,  Bantb.)  nu  Werbt 
trfllgeselle  mtn,  nur  minder  gute  {HeideUi.  d  und  g,  druck)  trtl 
gesellen,   vergl,  Cnnim«  ycaram.  4,299.  lebet  ,4.  85.  li] 

BD.         86.  ode  B.  s.  za  2943.         ichn  DE,  \h  ne  A,  ich  BabA 

[130]  88.  batwanch  ß.         83.  in  B,  mit  b.         92.  eime  Aa. 

3394.  wart  .^ni,  wai  Bc.         96.  zweir  .^.         98.  moget  A. 

3401.  necheiB  yl.         3.  hie  sihe  B.        5  mitine  Bad.         7. 
dih  Jcd,  un  BDb,  ich  fa.  als  Bhcd,  slae  J,  also  a,  wol 

«,, .  ,£,  as  an  D.  8.  daz  .^A,  frouwe  daz  BDd,  vrowe  fin. 
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alle  ADj  alle  Ed^  aller  a,  nch  aller  h,  fehlt  B.  10.  lang  </, 
läge  A<,  also  lange  {aber  ganz  verändernd)  a,  nu  lange  BD,  na 
6,  fehlt  E,  11.  zetnonde  A,  12.  sciere  obirwnnen  hat  A: 
der  (des  ad)  wirt  (wurde  /))  iu  buoz  nn  rat  BDEabcd.  das 
anakobiAon  der  zweiten  lesart,  obgleich  ohne  tadel,  ist  doch  we- 
nig in  Hartmanns  weise,  gleichwohl  würde  man  auch  schwer  an 
die  form  ir  hat  im  reim  auf  ein  anderes  hat  glauben,  wenn  sie 
der  dichter  nicht  auch  sonst  gebraucht  hätte,  Erec  1279  danne 
ir  doch  geamet  h&t,  4760  des  ir  mich  gefrftget  hat.  man  mufs 
also  die  lesart  wm  A  für  echt  halten  und  in  der  andern  den  ge- 
schickten versuch  eines  Schreibers  anerkennen  die  anstöfsige  form 
und  zugleich  die  rührenden  reime  wegzuschaffen,  13.  ober  wirt 
Ay  wirt  er  dez  libes  Z),  ob  er  von  nns  (in  B)  wirt  BEcd,  [und 
fr]  wirt  er  von  uns  ab.  die  versergänzungen  der  Schreiber  stören 
den  einfachen  ausdruck  des  gefuhls,  die  form  wirdet  ist  aus  A 
fast  ganz,   aus  B  ganz  verschwunden:  ich  habe  sie  einige  mahle 

[131]  hergestellt,   vielleicht  noch  zu  selten,       17.  suldir  oh  ADcd,  sult 
ouch  ir  E,  sult  ir  Bb,       von  ime  A,       19.  des  trostes  ADad, 
der  rede  Bb.        20.  und  fehlt  A,        der  BDEbd,  die  Aa. 
22.  der  getuon  DEad.  vil  gouten  Ac,  vil  schiere  Bb,  wol 

DEad, 

3424.  fei  morgan  A,  feimorgan  B,  feimurgan  DEb,  famurgan  c. 

25.  machete  mit  irs  selbis  hant.  A.       27.  hime  suhte  A,       ob 
sie  dann  hat  ne  lite.  wrder  oder  Ute.  un  wrder,  ist  ungewifs, 
lit.  B  gegen  ihren  gebrauch  (s,  zu  350),  enlite  D,     28. 'da  mite 

(460)  B.        29.  em  B.        30.  vamde  B,       32.  daz  sie  riten  drate. 

A,  also  Ea,  als  BDb,  hart  b.  36.  der  selben  cd,  der  sel- 
ver  A,  zerselben  BD,  bei  der  Ea.        40.  hete  A,  het  B. 

41.  busse  A.  42.  siene  A,  sin  D,  43.  niht  ne  A.  da  mite 
und  lite  B.        44.  wan  Ed,  wen  Aa,  niuwan  BD,  nur  6. 

[132]  46.  von  dan  A.  47.  under  were  A,  un  er  waare  B.  50.  ir 
BEabd,  fehlt  A.  namelichen  A,  neemlichen  B.  51.  wider 
braöhte  Bb.     52.  wäre  AEad,  wurde  BEb.  vergl.  Erec  7230. 

3453.  sande  B.  54.  söit  BDEb,  sain  A,  seyden  d  vergl.  Benecke 
zum  Wigalois  s.  702.  Gran  mit  grofsem  6  B  allein.  Wimt 
nahm  es  in  seiner  nachahmung  nicht  für  Ortsnamen,  1425  des 
r6ten  seites  von  der  gran  truoc  er  einen  roc  an.  55.  deiner 
Bb.  lingewant  A,  linwaete  B.  56.  scuo  A.  von  seit  ge- 
schüehe  im  guten  Gerhart  4480.  58.  daz  sin  D.  60.  Inder 
hant  A.  auch  3602.       62.  rih  A.      64.  solte  A.      65.  ir  fehlt 

B,  im  D.        66.  generte  A.        67.  sien  A.       alse  e.  A» 
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66.  twelte  si  B,  twalte  uie  A.  69,  zau  einem  A.  70.  b^din 
Bi'oiJ,  ulso  4.  72.  nie  no  A,  nie  J,  niht  BDEab.  73.  unse 
sie  in  allcDthiitven  (allen  E,  also  gor  6,  gar  D)  besiräioh  (streich 
C133]  A)  ABBEahcd.  U.  dar  lou  (dazuo  £)  üc  (/eJft  i)  -»il  etille 
sweih.  ABDEd,  biz  im  Ay  eucbo  entwich  u,  vil  stille  gy  dartia 
aleich  b.  luenn  die  sweiCe  uon  fAejen  sbilen  nicht  so  armselig 
tcäro,  die  ertle  unz  si  in  allcnlhal))  bestreidi  fända  man  viel- 
leicht erträglich,  als  ankündyutig  der  folgenden  ersähltay:  wit 
6238  der  schalo  dd  sclialclicbeti  spradi  iKTglicke»  mit  6241,  oder 
viie  3138  diu  in  noch  aläfendo  vaat  vergl.  alt  3159,  oder  u 
5937  und  vr&gct  iu  moire  iiergt.  mit  5941;  eine  manie 
EU  den  Nibelmgea  XX  >.  2ÖS  (n  2153-2161)  J'ertün  Anie. 
mächte  also  glavlie«,  die  echten  worte  der  x.  3474  seien 
und  uon  den  Schreibern  unrichtig  ergänzt,  allein  die  su  den  1 
belangen  1235-39  mit  andern  zasammett  gestellte  beobacilu» 
daß  der  luein  aus  372  abachnilten  von  je  drei/sig  oerit 
die  ich  in  der  ereien  auegabe  durch  ^ehr  gro/se,  jetzt  durch  klei- 
nere, initialeit  bezeichnet  habe,  sivitigt  uns  ein  tn  allen  hatid- 
achrifien  überliefertes  verspaar  za  ververfen,  nnrf  man  fcoitn  je- 
Kifi  keines  mit  leichlerm  geioissen  hingeben.  75-  vil  fehlt  Bob, 
edelcn  ADa.  edcln  ß.  76.  siene  A,  sin  D.  77.  hönpt  ß, 
honbot  A.       73.  der  was  suczm  Bb.       79,  una  Bb.       sie  daz 


(461)  Ad,  At  BDEab. 


81.  V 


:  E,  als  1 


B,  des  n 


lie  10  im  ^.        Üi.  eea  dnbtc 
duhtc  sie  A,  sine  dnhces  DEacd.       gnouh  AB. 

M8ä,  waire   JJ,  se  etnnt  A.         m  vor  85,  Md  dann  si  bet  si  (| 

b)  an  in  gestriclien.     daz  diu  suht  wiere  entwichen.   Bb. 
87.  uh  Joe,  /cA/(   BEabd.       so  -d.       sie  iü  Aacd,  sis  £, 
ßi,  sie  D.         gare  ^.         88,  vil  sciere  A.         89.   dat  gar  ii 
kande  A.         90-  eccniilitlie  A,  schemlicbiu  B,        93>  Biene  A. 
vergl.  Erec  165.        95.  COQmit  lo  J.        96.  uS  ADd,  fehU 
ab.       dun  in  innen.  Ä.       98.  ubilc  .^,  abet 

[134]  scamct  A.  äü  fehU  B.  3501.  wilüche  .4,  2.  enongte 
nc  ohte  iJ,  enaugt  b,  augie  u,  uugeat  BD. 
dir  -d,  uS  ß.  ze  sinnen  ßZ)£6,  ze  sinne  A.  6.  an  fi 
7.  gcuwelichen  ..i.  sicli  fehU  A.  do  AEabe,  fehlt  BDd. 
Wigalois  5801.  10-  unzo  AE,  unz  ßi>i'j,  biz  a.  lt.  waf« 
berc  waten  A-  12.  dan  ,,4,  dann  bd,  danne  ß,  den  i>, 
n.         immci'  a<J£r  icmer,   iqic  alle  handichri/ii 


I 
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MI»  sinn,  mü  dem  steh  die  Schreiber  begnügten,  *wehe,  wenn  ich 
dann  je  schlafen  sollte  r  ufie  in  den  Nibelungen  717)  4  hei,  solder 
immer  komen  in  Burgonden  lant!  [Heinrich  von  Morungen  132, 
34  ow^,  solte  ich  iemer  sten  also.  H."]  und  der  bei  z,  770  auf- 
gestellten reget  gemäfs.  hingegen  '•immer  fort\  wobei  sich  der 
heutige  leser  vielleicht  beruhigte  y  kann  iemer  in  dem  bedingenden 
satze  ohne  negation  nicht  heifsen:  und  wollte  man  es  blofs  mit 
dem  v^finitU)  verbinden ,  zu  dem  wünsche  ^möchte  ich  dann  immer 
schlafen!*  wurde  toohl  der  ausruf  oawS  passen  y  aber  nicht  das 
klagende  wafen.  das  richtige  ist  Hoehcy  wenn  ich  dann  nicht  mehr 
schlafen  solltet  wäfen,  sold  ich  dan  nimmd  släfenl  von  diesem 
nimmS  für  niht  m6  ist  bei  z,  998  geredet  worden,  es  würde  nicht 
etwa  hinreichen  blofs  nimmer  für  immer  zu  schreiben:  denn  das 
gäbe  eine  unpassende  Zeitbestimmung  ^wehe,  wenn  ich  dann  nie- 
mahls  schlafen  sollte  V  sonst  werden  zwar  iemer  und  niemer 
{nicht  nie)  richtig  zum  Infinitiv  gesetzt,  aber  sie  bedeuten  Hmmer' 
und  'niemahls\  Ruland  124,  4  si  gehiezen  im  ze  eren  sin  lop 
iemir  ze  m^ren.  Nibel,  1198,  2  mit  allen  sinen  mannen  swaor 
ir  dö  BüedigSr  mit  triwen  immer  dienen.  Iwein  764  ichn  moht 
niht  imer  da  geligen.  vergL  691.  LanzeUt  7024  dar  über  mohte 
dehein  ros  borwol  oder  nimer  komen.     Türh,  Wilhelm  247  <^  ich 

(462)  getar  wol  wagen  min  leben  und  nimer  von  iu  entwichen  an  vel* 
den  noch  an  Üchen.  Genesis  64,  22  daz  urloub  man  uns  gab, 
hiez  uns  niemer  komen  in  die  stat  An  unseren  bmoder.  a.  Hein- 
rich 1035  dö  si  ir  liebez  kint  von  in  gefrumten  s6  gcsundez  hin, 
niemer  mS  ze  sehenne,  in  den  tdt.  3513.  wan  Acd,  fehlt  BD 
ab.  mir  min  troum  hat  A,  min  tronm  hat  mir  i>,  mir  hat 

(het  B)  min  (im  slaffe  eine  b)  tröum  BEabcd,  14.  vil  harte 
Ab,  vil  BDac,  hart  Ed.  richez  -4,  ringes  6,  richliches  2>,  ri- 
terlichez  Bcd,  wnnechlichez  Ea. 

3516.  wile  B.  20.  uü  ÄDd,  fehlt  BEab,  dissone  A.  ungelih 
Ay  ungelich  B,  22.  han  ril  (Jehlt  DEa)  manigen  herten  (har- 
ten AEa)  pris  ADEacd,  het  mit  manheit  pris  Bb,  23«  ze 
Abdy  an  BD,  mit  Ea,  riterschefte  Ba,  riterschafte  AD,  rit- 
terschaft  Ebd.        25.  be  iagete  A,        26.  spere  A.       27.  mi- 

[135]  nes  A.  öins  B.  28.  eine  AB.  scone  vrowen  Aa,  frowen 
Dcel,  kuneginne  Bb.  richez  ABDcd,  fehlt  ab.  29.  Also  daz 
ichs  pflac.  Bb.  doh  A,  do  Ed,  fehlt  D,  nicht  en  a. 

30.  trdumde  B,  troumet  E.       unmangcn  DE,  und  manigen  d, 
manigen  ABab.     31.  unz  Ebd,  unze  A^  biz  o,  unz  daz  BD. 
33.  her  DEab,  der  herre  ABd.        34.  alse  A.        36.  missesa- 


b  nibt  HO  üt  o  war,    Bb.        äaa  en  e,  die  n  A,  das  DSi 

37.  dcu  bleip  ih  A.  38.  nme  A.  3941.  dea  wm  ib  DttJ 

ir  wacbet.  .^.  31).  die  B,  der  ijfbrf,  des  Aa.  43.  ;caa  | 


(■  A. 


a^ffet  sich  o 


l  Bb. 


b2.  der  n 


sich  D. 
nach  (uf  £11)  J 


h 

hol.   ^ 


3Ö45.  sn  diüHcn  ^, 

gioffel  E,  (fccfl'Kl  Ulli/,  (j-e  uffet  A. 
äten  (ara  £)  muot  BDEacd,   der  u 

[136]  miit  noch  erc  nie  h.         ö3.  swanner  dan  ^.         54.  in  machet 
A.     55.  loa  eime  A.     ala  ich  BEal;  also  bin  ih  ^,  aU  [auch 
d'\  mich  i)t'ii.     5t).  vir  sehe  üi  mih  A,   wnn  ich  D.   10  v 
lert  D  den  \mrichtii/en  reün  dtr  durch  das  vttderbniff  im  vorhtrj 
gehenden  vcrie  cnltlanifen  mar.         57.  awle  a 

gubure  (gebur  A)  AD,   6tn  gebür  ich  BEbd.         58.  werih  A,^ 
»lerich  nooli  Bb,  uii  wierc  ich  BEad,         ritorsccfte  ABDEad, 
riUerechafl  h.        liO.  knnde  nach  B,  liounde  Da.  A.     aiU  hand- 
schrißm  haben  näcb  ritcrlichcn.  ich  sioeiße  glekkaoAl  ob  tt  nüM 
heißen   mu/a   nAch   richcu   oder  nach   rtlichen.     {dat  adverüitm  | 
richlicho  altht   in  Erec  TK85,  wo  maa  nielit  une  i'm  /iiinn  68<IT| 
riebe  sciraiien  kann.)     denn  ich  ßnde  ktinen  liekem  beweis  dafif 
Hartnann   das   e   im   aiislaal   nach  d  jemahU  veru:haiegen   hol.  ' 

(463)  BOR  und  nder  wand  feann  kaum  die  rede  sein,  weil  man  nnt  want 
aussprechen  dnrf.  im  armen  Heinrivh  1090  iet  die  naehdräckUekt 
bflonuny  besser,  ich  ^luh  dich  üü  rehto  blöi,  —  ich  binde  dir 
bein  und  arme:  auch  kann  ea  dann  niKh  dir  handtchrifi  B  nei- 
ter  hei/en  ob  dich  diu  schoiner  lijj  arbarme.  im  /wein  7rt51 
icird  die  lesart  ich  liil  mil  andern  die  hie  eint  durch  den  man- 
gsi  des  ertikeU  bedenklich,  :.  !>]3  ii(  mim  werd  min  nlerschail 
bonomen  auf  A  verbeJoert,  im  Eree  4301  wird  nun  daK  der  rede 
da  war  le  vil  (vergl.  la.  431!))  eben  so  gul  sein  aU  das  übtr- 
lieferte  äi  wurde;  utenn  es  nicht  cittleieht  doch  wirt  Aei/i<ii  sali, 
wie  in  des  TärheimeTs  Wilhelm  198*  der  rede  wirt  mir  doch  le 
vil,  tun  unter  fSjxf  handsehri/ien  zwei  wurde  rnirf  nitei  dö  haben, 
drei  Wirt  und  drei  doch,  im  Gregor  313  und  1!»78,  im  &ec9752. 
dürfie  er  für  begund  wohl  hegan  gesagt  haben:  denn  ick  sehe 
nidit  ein  warum  diese  form,  wie  es  freilich  in  den  handsehrifitn 
üblich  ist,  auf  den  reim  beschränkt  worden  sein  soll.  3561.  ata 
BD.  62.  als  Daed,  aUo  A,  e>o  B,  eam  £6.  die  don  ritete 
waran.  A.  «3.  waser  einea  selvos  A.  65.  nS  ADd,  fehlt 

BEub.  66.  ayne  a  alteia.  67.  an  A.  ze  Ea.  68.  ala  A, 
als  sj  a,  als  es,  BDEbd.  awH  hier  isl  das  als  der  handschrifl 
A    in    a    am    richtigsten    erklärt,      ith    /labe    daher   die  genauere 
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schreWweise  gewählt.  70.  des  si  er  gdret  ^6.  71.  mah  A, 
mag  B.  72.  der  ADd,  min  BEab,  73.  gebar  AB.  74.  iz 
AEcd^  doch  o,  mir  BD,  nach  tamieret  haben  dann  mir  ad^  doch 
De,  nichis  ABE,      al  BE,  aUe  a,  allir  ADcef. 

3575.  dem  BDh,  ungelih  A^  migelich  B,  76.  der  Db,  min 
herze  Ad^  daz  herce  BDEab,  77.  wie  stet  ez  siu  nmbe  min 
lehn.  Bb.       78.  mi  her  AEad,  mich  D,  mir  J96.        79.  Mnen 

[137]  (den  b)  11p  aus  angetanen.  Bb,  80.  mich  /eA&  A.  83.  also- 
licben  kumber  leit  er  c.  der  /eAZt  Ea,  gebrist  a,  gebristet 
ABDEbd.  du  abgekürzte  form  ist  auch  7067  bequem,  desgleichen 
bequemer  oder  nothwendig  im  Erec  349.  1602.  3571;  gefrist  unef 
Trist  nothwendig  im  Gregor  3197.  3405.  deshaXb  ist  aber  im  Gre- 
gor 439  das  gebristet  der  vatic<mischen  handschrifl  nicht  zu  ver- 
werfen. 84.  un  als  er  BD,  da  er  6.  vrischen  Eab^  vrische 
Ad,  niuwen  BD,  reichen  c.  86.  enhalb  d.  bi  ime  A. 
86-  wandernden  A.  s^re  un  BD.  des  wandert  in  sSr  onde 

sprach   hätte  Konrad  von    Würzburg   so   gut   sagen    können  als 

(464)  Troj.  9200  und  sterket  iuch  sdr  üf  den  strtt:  bei  Hartmann  von 
Aue  wären  das  keine  verse.  87.  sin  A.  89.  hie  fehlt  Bb. 
90.  nu  sint  sie  min  A,  na  sin  (sins  Ec)  uuch  min  BDEcd,  sy 
sint  myn  ab.  der  indicativ  dünkt  mich  hübscher.  91.  nu  Ad, 
fehlt  BDEb.  94.  chleit  er  Dbd,  cleideter  A,  cl^idet  er  B. 
95.  bedahte  A,  bedacte  B,  diu  swarze  lih  A.  96.  so  war- 
ter A.  gel.  AB.  98.  unlasterliche  A,  unlsBst.  Ead,  unschem- 
lichen  Bb.  3600.  uf  ein  a.  pert  A,  1.  alse  sie  da  vore 
A.  2.  Yorte  ADbd,   zoch  BEa.     die  Veränderung  ist  sehr 

schlecht,  weil  der  sinn  den  conjunctiv  erfordert,  und  weil  z.  3460 
eben  so  lautet.  ein  anders  D.  Inder  hant  A.  3.  si  ne 
sach  dar  nochn  sprach  B,  sin  ne  sah  umbe.  noh  nc  sprah  A. 
4.  vor  ym  a,  vür  in  wäre  deutlicher:  denn  die  meinung  ist,  denke 
ich,  *an  sich  vorbeC.  vergl.  wider  si  2053:  Wilhelm  3,  179^  nie 
man  gewan  sd  liebez  kint,  ern  lieze  ez  für  in  {andre  vor  im, 
für  sich)  sterben,  möhtez  im  daz  leben  erwerben,  vür  sich 
verstehe  ich  eben  so  z.  1701,  wo  c  für  in  hat,  a  von  ym.  so  ist 
wohl  auch  3601  vür  gesant  vorbei  gesandt,  4694  vür  reit  vorbei 
ritt,  6097  vür  gekeret  vorbei  gereist.  6127  vür  die  sin  strftze 
rehte  gienc ,  an  welcher  frau  seine  strafse  vorbei  gieng.  Nibel. 
1436,  1  do  si  für  Bechl&ren  die  strAze  nider  riten.  vergl.  Erec 
3309.  5024.  8880. 

3606.  betwngen  B.        8.  so  wol  AEad,  so  D,  niht  so  B,  nit  6. 

9.  niht  uf  [ne  A^  mohte  Aa,  uf  niht  mohte  E,  niht  moht  uf  Dd, 


wol  mocht  off  b,  nf  raohle  R.         10.  «o  A^,  ab  BD^Babe. 


[13ft]  e 


rar»  Ea,  i 


i  ruft  c 


iils  liabd,  alsam  i,  b 


D.       hin  /e/jü  Z).       12.  Si  ut  J&i. 


13. 


i  niht  nmbe  s 


,  gevcd 


(um  in  D,  dar  umbc  ßi)  ncworo  (wsce  ISDbcd)  kunt  ..jff/lio^'l 
un  umb  Bin  gevert  w^rc  uncliuDt  E,   und  yr  sin  geve 
wer  kunt  n.  as  hat  kein   bedenken  das  widerkotte  Wiere 
i'Aen.         14.  nnzir  ir  Ä.        rief  jjfi,  rufte  ßJiabcd.     Aior  Jteil 
Dian  ('n/i  3<>11,  wo  ^  /eAä«,  rief  vorzuäehtn  war.        15.   da  .4. 
siu  .^£il,  Hi  sich  BDab.        16.  n"  unnorteine  da  .i4. 
fthtl  a,  da  £6.        IS.  chcrt  B,  nukeret  yl.       19.  ^fehlen  i 
19.  herrc  BiM,   ritler  E,   her  ritter  a,  fehk  b.         20.  gebabiwi 
f^,  nnde  gehabet  £>,  bÜ  bäht  BEacd.  !21-  gebiet  fi. 

22.  Bwara  gebietet  .A:  snaK  ir  weit  Bb;  eine  Khkehle  änderung. 
übrigens   gekört   das  gan:e  gespräeh,    vai   dieaext  vordringen 
geßOtU,  wie  aud  verber  Iieeina  hetraiAtungeK  über  Jteiiwn  lel 
(4(iö)  tramn,   uiuertm  deutschen   dichter!    Ciretiens  daratellung  ist  hiM 

I.  170  wie    immtr  kalt  und  oberßäeUinh.  zuweilen  üt  aber  Sarü^ 
mann  auch  mit  gutem  urlbeil  uitgründlicker :  uüi  3645,  i 
ft«n  (».  170*  milen)  die  läge  fSnUieh  beschließen  und  die  buchte 
wSrk&h  WM  Wasser  werfen  iä/si.  23.   vragelcn  A,  fragte  ia 

jB.     25.  bcr  Aßa,  min  her  E,  der  hcn-e  Bbd.     26.  abiia  ADd, 
ala  BEab.       30.  welch  BDEab,  welches  A,  wag  d.       31.  here  , 
Ab.  32.  wendaz  A.  31.  uä  fneret  ir  mich  Bb. 


3635.  handelelir  mih  A.         36.  u"   ib  vitdieniE  A,  und  gediente  ich 

rf,  und  diene  e»  i).      swie  ich  Bb.      vergl.  z.  T76I.      37.  atUM 

handsuhri/ten   haben  sie  aproh   riter  dal    si   getan:    nur   a   I3fif\ 

riter   tiui.     vier  taelirere  Jiandachii/iea   einet    miltelhochdeutseh: 

gediehU  vergleicht,  übeneagl  sich  bald  da/s  ein  solcAi 

nicht  etwa  aufoer  deai  verse  gesprochen  ward,  sondern  den  deat^M 

tick    machenden   Schreibern   gehBri;    daher   man    ea  auch  x 

ohne   allen   verstand  gesetzt  ßndel,  u'i's  hier   den  3G22  t 

sprach  waz  jr  gebjlet  daa  tbnn  icb  Und  ay  fragete  yn  mere  — , 

SU    dem   gespräch    in   der  Eneide   9627-9659  sind  die   anreden 

muter   und   Cocbtcr  vers  um  verc  gesettl:    die  älteste  Aandschri/t 

hat  nur  <)627  tobtcr,  9647  vnd  9655  &onve.     die  dichter  lattM-^ 

so  gar  bei  rasuh  eintretender   rede    die   trorte    er   oder  si 

Hjo  sie  den  hauptsatz  bilden,  weg.    Nibel.  1775,  6  e  diu  si 

hill  het  aldar  gesunt,  'ob  irs  alsd  vindct,  — .  RulandUO,  3i  d 

der  belt  RaoUut   ü!  einer   habe  dai   recht«   ervant  ä»z  si  si 
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in  vieria  beten  getailet,  4ch  waiz  wole  waz  si  mainent  — .  so 
üt  auch  Ml  Erec  4325  su  schreiben  als  er  ^ec  sd  nfthen  quam 
daz  er  sinin  wort  vemam,  'wiUekomen,  herre  — .  und  das,  4816 
als  er  das  ros  zno  im  gewan,  *ich  bit  iacb,  tagenthafter  man, 
— .  der  spricbet  fehü  im  EracUus  3210  sin  gesell  der  bi  im 
stdt,  oder  an  ander  der  dft  get,  4r  tatet  tumplicb,  gult  ir 
daz  — .      38.  an  ib  ^.      min  Aabd^  mine  BD.      39  fehU  A, 

tld9]  min  fronwe  bet  mich  D.       bat  a,       40.  oucb  fehlt  BDah, 

41.  foere  B,  42.  ib  Aad^  an  BDbc,  rabte  A.  wol  fehlt 
Bb,  43.  gerawet  Af  gemowet  B,  so  aÜe:  aber  die  Verkür- 
zung wird  hier  und  in  dem  gleich  lautenden  vers  im  Erec  3527 
erfordert,  eben  da  x,  9178  ist  geruoter  man  nicht  unrichtig: 
7038  steht  sogar  ze  ruo.  daneben  ist  aber  gemoweten  man  6917 
sehr  wohl  zulässig.  44.  £r  saz  af  Ea.  soz  ADf  sunst  d, 
80  bf  do  B.  45.  si  vart  in  mit  ir  dan  Ea^  alsos  (sos  6)  fuorte 
si  in  dan  Bb,  gegen  ADcd.       4ß.  ze  irre  vrowen  A.       48.  si 

(466)  BDb.      gnoten  Bcd^  gat  Da,  vil  got  A,  rieben  E^  allen  b. 

49.  omb  cleider  ai  nmb  bade  o«  von  spise.  un  {fehlt  BD) 
von  bade  ABDbd.  ich  widerhole  die  oft  gemachte  bemerkung 
dafs  die  sdireiber  in  der  wideraufnakme  der  präposition  stren- 
ger sind  als  die  dichter.  50.  daz  fehlt  Ea,  aller  fehlt  Bb, 
sin  fehlt  A.  51.  barte  AEad,  vil  BDb.  ane  Ead,  52.  hie 
bebet  A.  ber  AEa,  min  ber  Db,  der  berre  Bd,  55.  nibt 
ne  A,  56.  baz.  iL  58.  Inogemssre  Bd,  lagen  marc  Aab, 
Ingemmare  D.  59.  bereite  Ab,  beredte  B,  beredet  Ecd,  be- 
redete D,  vor  entwort  a.  sin  A,  dia  wise  A,  dia  BDEad, 
dy  gat  b,  61.  zo  der  bossen  A.  6ß.  yirdnmken  A, 
64.  iz  was  (ist  Dd)  wndir  ADd,  eyn  wander  was  a,  [an  E"}  wan- 
der ist  BEb.      genas  AB. 

3665.  quam  an  A.        66.  da  ilD^d       67.  ze  der  B,  an  der  6. 

[140]  68.  dez,  so  B,  .  69.  strackte  Aj  straebelt  a,  strücbete  hat 
keine  meiner  handschriften,  s,  zu  881.  an  AE,  unz  (biz  a)  an 
Babd,  af  D.  72.  caome  genas.  A,  73.  enpf  iel  si  B,  anfiel 
sie  A  74.  nnde  A.  micb  /«A^  AtV  D.  nie  kain  <f,  nie 
ne  bein  A,  nie  debdn  D,  deh^in  By  nie  j^a^.  75.  starker  A, 
so  stareb  d,  so  starobe  nie  B,  also  (micb  als  D)  sere  DEab. 
ne  mnote  il,  mate  D,  gemoote  Babd.  76.  alle  A,  77.  daz 
ADEd,  swaz  J96.  bebabten  ul.  80.  loogemssre  BDed,  lagen 
mere  ^ia,  lugenere  6.  81.  idocb  Dad.  zomte  A,  zaomde 
B,  si  BDEabdj  sie  sib  il.  vielleicht  ist  das  richtige  siz.  ver^/. 
864.  83.  na  Ac,  baiden  na  </,  beyde  b,  biate  BDEa, 


M.  des  D.       mäh  ih  A,  ma^ch   i 


hnder  nn  '»'xA  Ad,  * 


beider  ÖEab,  wo!  I>.     das  widerholla  nü  drückt  den  ürger  a 


überßiIjsiffB  i 


l  feliUn  Ba. 


87.  an  kurzer  stunden  i 

fehlt  DEa,  edel  h.  snlben  DEahc,  Bftlbc  ÄRd.  vergl.  344t. 

3475.  91.  nie  man  ne  hebe  einin  scnenden  mnot,  Ä. 

[141]  93.  wiiler  nihl  nc  möge  A.  94.  ergan  Eali,  virgan  A,  vetina 
BDcd.  dan  participiam  begän  im  reim  Erev  2705,  erg&n  2851. 
9634,  kaum  glaublich  vcrvftn  lied.  8,  19 ;  nicÄf  etwa  bestän  oder 
gcsUn;  viohl  in  inßnilii)  slän  /m.  4228  und  Sßer  anpfÄn. 
der  anmerkang  wird  der  Hame  Rudolfs  von  Ems  anders  su  ■ 
len  sein.  i'tA  ßnda  im  guten  Gerhard  «ad  im  Barlaam  lehr 
ten  ergangen  and  niemaAlt  orgfin:  dies  habe  ich  i 
Bibel  angemerkt,   tJier,   to  weit  ich  jelxt  naehreehnen  kann,   e 

(467)  den  stächen  die  nach  der  schönen  Untersuchung  von  Viimar  (äa 
ci'nein  Marburger  schulprogranim  von  1839)  einem  andern  dichUt 
gehören,  der  Stricker  ist  absichtlich  genannt  worden,  ob  ick 
gleich  den  430"  vers  im  Amis  wohl  kannte,  der  erst  beatjhleni 
werlh  mird  wenn  man  wei/s  da/s  er  im  Karl  die  gekürzte  form 
niemahls  braucht  {denn  »er  u-ird  eine  falsche  Icsart  138*  i'n  an- 
schlag    bringeni'},    in    beiden   gedichlen    aber   gegangen    ergangen 


I   die   kunst    und    überli 


vergangen    sagt. 

dichter    icigl,    belehrt   uns    mehr    als    leer    allerhand    sanderlichet 
ahne  präfung  und  jiel  susammen  trägt. 
3695.  twalte  A,      min  herre  B.       96.  irlie  A.       97.  wart  AD,  \ 
als  e  BEabd.  09.  daz  beste  A,  des  besUa  a,   den  be«l 

BDbd.  daz,  Aa,  den  BDbd.  3T00.  econeate  Ad,  scbonsl  J 
schnnste  a,  best«  BDb.  ors  A,  ros   Babd.         über  B,  < 

A.         1.  bereidtl  A,  berSit  S.        2.  ne  braat  A. 
gcs  B,  eines  morgens  DEa.  bei  Chrelien  s.  171"  an  mardi. 

4.  sah  man  A,  HchJn  a,  sahen  si  Ef,   do  sahen  si   BDbd. 

5,  Aliern  ß,  alierc  A,  alicni  Dabd.  here-were  Abd.  G.  oh 
A,  doch  d,  nu  n,  do   BDb.      ä  sich  Eabd.       7.  von  me,  w  .i 

•ii    ,     aWein.      9.  Der  edel  rilcr  [her  b]  Iwöin.   Bb.     mio  her  ADEa, 
,1       ■    der  herre  d.  10.  der  J,  /eAÜ  BDEbd.  vordersl  B,  vor 

dercBt  A.  12.  iooh  fi,  ioh  A,  auch  ft,  noch  rf,  nafaent  c,  /eA/( 
n.  wcre  A.  14.  vrevcliohen  DEed,  yriilichin  a,  vromclichen 
A,  maolichen  Bb.  15.  auf  nach  6  fähren  die  leearten  deut- 

[142]  iicA-  nagcr  A,  nach  Bfli,  nach  gar  d,  naeh  alle  .Ei.     18.  rin- 
den Da,  vienden  AB,       21.  sagen  A,  sigen  D,  narten  E. 
DU  Aad,  fehlt  BDEb.        vaalo  /Hr  alle  Z>.       24.  va 
eo  AEb. 
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3725.  dike  Aa,  ofte  BDbd.  chubmt  B.  28.  ne  heia  Ä.  daz 
alle,  30.  wand  D,  wände  AB,  wan  E.  31.  die  Jcf,  /eA// 
BDb.  tete  sie  ^,  tet  si  B.  unstetelichen  AE,  unstetl.  Ba, 
nnstatl.  D,  unstetigl.  bd.  vergl  1  büchl  1547  iVt&.  2083,4  BC 
Ruland  220,29.  271, 13  Wigal  523.  32.  /tir  entwichen  hat  A 
nur  nnt.  33.  irkoi-verten  A,  erchob.  Z>,  erkob.  cd,  bechover- 
ten  B^  bechob.  E,  bekob.  ab.  34.  iin  da  ^  allein,  36.  alle 
A,  37.  da  ABB,  fehlt  DEab.  brah  AEd,  zebrach  £Z>a&. 
39.  sin  b,  sinen  ac.  40.  ene  E.  maniges  Ad,  manigem 

BDc,  mannes  Ea,        glichem  b,        41.  unstatlichen  A,  unstetl. 
a,  unstetel.  BEy  unstatichl.  />,  nnstetigl.  bd.  42.  yorte  A, 

(468)  fuorte  B,        43.  den  sie  B,  den  sich  Z).        44.  die  aber  Bb, 
45.  dy  warin  alle  czagyn  a,  i&t'a  Erec  4225.        ane  ^j&,  da  ane 
Dcdy  sam  (als  6)  die  ^6  46.  almeisteil  B,  alle  meistih  A, 

[143]  alle  meist  E,  meisteil  alle  Dabd,  47.  die  andern  ADEacd, 

6uch  jB,  dartzn  6.        49.  des  herren  IwSins  Bbd.       51.  den  Dd, 
beide  den  J?,  daz  A,  bgide  Ba&.         un  den  ADEd,  nn  ßa6. 
52.  biderve.  hovisc.  AE,  hübsch  biderb  cd,  biderve  a,  hofsch  [?] 
BDb,        53.  enmohte  B.        54.  si^ne  A,  si  in  B.         ze  eime 
Ab,  ze  J5Z)acf. 

3756.  sie  wnsceten  vlizlichen  A.  58.  ir  BEabd,  min  ^,  die  c. 

59.  dem  /eA/<  ^.  60.  gensodechlichen  Ed,  wnderliche  AD, 

genendeclichen  .66 ,  endelich  a,  behendiglichen  c.  bei  'abwei- 
chungen  dieser  art,  wo  das  absichtliche  verbessern  (auch  der  vier 
hebungen)  in  die  äugen  fallt,  verdient  nur  die  sinnlose  lesart  zu- 
trauen, ich  habe  ihr  gelinde  nachgeholfen,  61.  62  here-were 
Abd.  62.  entweit  er  d,  nntwalter  A,^  twalte  er  D,  qnelt  er  b, 
hielt  er  B,  hylt  er  sich  o,  hielt  er  dort  c.  63.  lutzeln  B. 
65.  gevalscen  ne  A,  gevalschen  d.  66.  ne  tobte  A,  tobte  BD 
bd.  68.  vlo  A.  tou  ^,  da  d,  doch  BDb,  vil  c,  fehlt  Ea» 
werlichen  ABb,  warlichen  d,  weckerlichen  c,  statliche  DE,  sit- 
liehen  a.  69.  engegen  ilJ^.  Qhiet  fehlt  E.         siner  fehlt 

A.  vergh  Erec  7117.  70.  danahe  wiste  A.  71.  da  A^  do 
BD.  deme  A.  72.  da  Ad,  do  D,  nu  BEab,  barcberh 
harte  höh  A,  73.  stechel  B,  stegel  A,  Stichel  DE,  stickil 

[144]  abd,  74.  dazer  in  A.  75.  her  ywein  DEa,  der  herre  Iwein 
Bbd,  feJdt  A.  an  ADad,  vor-  Bb,  deme  tore  A.  76.  nn 
gevienc  (vie  D)  in  da  vor.  BDb,  gegen  AEad,  vore  A. 

81.  und  ir  DEad,  un  ^,  der  er  Bb.  verwuest  B,  gewhstet 

E,        82.  \T  fehlt  A,         83.  alle  sin  ADEd,  sine  ß6. 
84.  suozte  A.  * 


3705.  ritere  Ä.  87.  mime  Äed,  dem  B,  fehlt  Dßa.  ' 

AE,  Iwein  da  Bb.         89.  ufl  ar  Bbd.        Tangenen  A. 

eben  A,  anoeben  £b,  neben  BDad.  £11.  dou  inde  grariana  J 

.4.        nntphie  ^£',  enpHenc  BDabd.        94.  da  A.       9£ 

I    •     hchc  A.        96.  dikc  uü  dicke  ^,  ofte  nH  dicbe  ü£%rf. 

-  "    160.28  si  vielen  dicke  unt  dicke.   [GerAard  3767.  4608.]   Fawt-\ 

'        gruben  '2,226, 5  dicker  denne  dicke.     97.  tvolder  looa  S.     gegerct 

A.     9B.  da  ADd,  da  wol  E,  wol  a,  da  vil  wol  £i.     geweret  .i4. 

99.  vcrsagetcm^I.    3800. abirniender^foeJ, aber niht£,  nihti}, 

[14r>]  1.  nebein  A.        ander  ^a,  andern  DE<:d,ßlill  B.        %  narisoa 

(460)  ABEd,  naraion  «,  Nasiron  e,  nribon  D.  im  framöiüehen  ül  t. 
173  gedruekl  i  la  dame  de  noiroison.  es  soll  also  voAl  heifia 
noir  oison.  luenn  Haiiniann  to  las,  so  viochte  er  ragen  Neirei- 
sün.  3804.  mit  Ea.  Junn  siner  BDEcd,  weichet  Aafehk:  m 
Gregor  2004  haben  es  beide  handi'chriften.  gebalfiger  A,  hil- 
Gger  Da,  gehulligen  Sd  vnd  im  Gregor  die  rlimiseke,  heläichen 
£  und  im  Gregor  die  wienische,  beifügen  l:  7.  wän  A,  VFinil 
D.  im  ADcd,  in  BEa,  ich  aeifs  aickl  weiches  richtiger 
sl  ir  A,  alle  yi  a,  aller  J,  aller  ir  BDe.  S.  bednbte  Ad,  dnhU 
BDEac.  9.  in  AEa,fehk  BDhed.  im  .4,  10.  nie  /* 
nibt  A.  11.  nmbe  ü.  12.  an  Ad,  fehlt  BDEab.  1%  ii 
doh  Aa,  et  Da  c,  eis  />£(/,  aelun  ez  S,  luKel  es  b.  nebee 

wip  ne  ton.  A.  14.  horte  S.  nniiiitee  betiertmg.  vergl.  Ete 

1325.27   Greffor276S. 

3815.  daz  si  B,  daz  sie  A.         15.  16.  wrben-vir  durben  AEb,  wntbe- 
verdürbe  Äacii,  werve-verderbe  D.  17.  liefen  JE,  lunt  1, 

llezze  Aici/,  laze  iJ.  lü  fehlt  A.  mneen  £,  miiszen  b,  muale 
«crf,  mnoaSD.  19.  21.  gebare  J.  21.  beidin  &  22.  die 
ABE.  daz  niJ,  da  ü.  im  ..j£i/,  in  BOa,  fehlt  b.  den  aeaisa- 
lio  versieh  ifk  nicht.  dnr  liUbon  j1.  24.  da  ^4,  Tirloni 

Aad,  ein  verlorn  D,  ein  verlürniu  Bb,  ein  vio 
der  A.        26.  neelen  A.  walt  fi,  stich  D.        27.  volgsle 

[146]  30.  clagelib  A.         dob  ..4i)(f,  fehll  BEab.      Wigal.  2042. 

32.  wederrae  A,  wedern  R.         wtere  DEad,  waren  ^,  glenge 
von  den  Eb,  voo  in  .1,  ander  den  Bad,  undet  O. 
34.  bevant  ez  fi.  35.  Nu  wiste  din  Elimmc 

A  Dcd,  fehlt  Ea.         selbe  fehlt  D.         wiatir 
in  D.         3(1.  dnrch  miebeln  walt  hin.  B.         37.  sab  Ab 
B,  ersach  DEacd.         38.  wa  .dZ)if,  daz  Bb,  da  nf.         39 
zagelen  A.         4U.  41.  Ein  wrm  nn   groi  A.        4fl.  leo 
43.   im  alle.         halii  J,         44,  lea^en  A,  leun  B, 


i 
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3845.  al  ^,  mb  H,  also  Eaiy  vil  B,  hurt  &  46.  heni  ywan  Dm.  min 
hem  yweme  ^  dem  hen  Iw^in  BEkd.  47.  w«d«rm  h«r  .4. 
48.  n  A2>ed;  er  Eah,  doch  £.  bedahte  sih  AüfJU  Y«idAht« 

sidi  J^  dalit  />,  gedachte  6,  gedaliter  R        49.  deine  A. 
edefai  fi.        50.  doh  Ad,  da  />,  do  E,  anch  a,  im  Bh.       forhte 
deB  B,  fordit  doeh  6.        53.  lea  f  mmmt,  lewe  .^LDiiBL  be- 

stneade  B.        m/Mt  A.        5&.  nnder  den  oi/«.        58.  so  man 
[147]  best  ^.  gedient  B.  58.  hnoter  A^  hüte  er  E,  hüte  man 

(470)  a,  hnete  BDbd.        59.  daieme  ^,  das  er  in  B,        nibt  /M. 

60.  dis  wol  ADEad,  diz  vU  J?,  auch  dis  6.  61.  dahter  A,  tet 
er  £6,  waget  erz  DEad,         frnom  ß.        63.  töt/<*A^  Bh. 

64.  lewen  nz  der  (nzer  E,  ans  d)  not  ADEaedy  edeln  ttcre  7^6. 

65.  dan  noh  soher  den  A.  66.  so  ^4.  zwivel  ABd^  iwivels 
Ec.  gnnoe  B.  69.  an  ilod;  nf  BDb,  70.  seihteme  i4, 
zeiget  im  B,  zeigte  im  D.  nnsprechende  AD,  mchi  unrich- 
tig. 71.  gebarede  A,  gebserden  BEa,  der  A,  fehlt  BDKa 
bd,  72.  Ane  allerslahte  grinmie.  Bb,  73.  ir  zeibtem  ^1,  er- 
zeigte im  B,  erzeiget  im  E^  erzeigete  im  D, 

3875.  allir  beist  A»        77.  antwuorte  B,  antworte  A.        an  A, 

78.  wander  in  Bb.        79.  deneste  A,  dienst  B.        80.  er  DEa, 

volget  .im  B,  volgeteme  A.  swar  ^JB'a,  swa  ADbd. 

81.  82.  /ßA2efi  B.         81.  er  Ea.        ze  aller  ADEad,  seit  zu  6. 

[148]  82.  biz  a,  nnz  daz  J.        86.  nn  ^Z)JS;c/,  do  By  nnd  6.        88.  des 
fehlt  A,        tters  R  90.  daz  inkundet  me  A,  dazn  chunder 

im  B,  91.  wan  daz  er  B.  94.  do  (nu  Dd)  gruozter  in  ADd, 
er  (und  c)  gmzt  in  Eae,  er  lüte  JB6.  sam  B.  96.  und  (v 
ij)  volgetim  ADd,  do  volget  er  [ym  a]  jS!»,  er  cherte  //,  sus 
lieif  er  6.  96.  Sins  J3.  97.  do  her  ein  reh  A.  stände  Ab, 
98.  alzehant  A,  99.  er  J3£Ja.  songt  E.  3900.  wäre  sime  Af 
wsere  aioem  B.  1.  nn  (nnd  cd)  schant  (schände  b,  schinte 

D,  schindet  B)  erz  BDbed,  er  schant  ez  Ea:  nu  namer  A. 
2.  Teizet  nnde  A.  3.  Eine  gnoten  braten  dan.  A  4.  nu 

ginc  enoh  A. 

3905.  slonh  A,  schnff  c,  macht  o.         6.  diz  Ad,  daz  BDEab, 

8.  mohte  ^.  et  J?,  oh  A,  fehlt  Dab,  weher  A,  waher  />, 

[149]  weger  b^  bezzer  BEacd.        10.  an  daz  bein  A,        11.  her  l)K^ 
min  her^,  der  herre  B6<£.  legtet,  legte  Bl)^  legete.^,  leit 

Etdi.  12.  wachet  E,  wachete  AD,  wachte  B,  13.  nmbe  Ali, 
nm  DE.  nmbe  in  A.  15.  in  fBr  Mn  A,  wie  Nibel.  177,  1 
iiß.  alle  .4JEa,  zaller  BDbd.  17.  diz  1^/<1  18.  de«  her 
na  aTentnren  reit  A.         19.  rehte  AOEd,  rolle  B,  rolUglicb  bf 


n  A,  viercehn  S, 


AU.         25.  yi\  fihüBEab. 


nAE<l,iDBDb€. 


iB  £bd.  hier  ist  das  b  der  folgfudeu   xeile  /alt9 
I    und  darilellung ;    und   i 


(471)  noeÄ  helietie«  fär  iwri  oder  drei  tcürler  nehmen. 


l  ADJ, 


iu  5  üf. 


1  (und  gesuen)  A,  tcib  geKShnlick 


a]s  Bh,  darobe  ß/Jfii/,  irube  A.  31.  dou  em  ABDd,  im 

Jt^aA,  auch  c.  iläzuo  B,  dar  zu  DEbcd,  da  se^,  da  rechte 

o.  rorß  Ad,  vorn  £,  feirc  6,  vor  tme  c,  /eAfi  fiZlo.  icein. 

A.         -Si.  chapel  B.         33-36.  dou  wart  so  ruvih  sin  lip.  A. 

3935.  het  BD.  31}.  so  ^Eu,  vil  BDb.fehU  d.  37.  un  im  von 

iuner  so  we  £:.         van.  iamere  wait  eme  ^.         so  A£,  also  a(  | 
cd,  als  £Z'.       38.  na  a)se  e.  A,       39,  aime  äaoe  Ä,  dem  a 
£&,  der  sjnne  a  (Eneide  4157.  13SU  nocA  ij<r  jioMiitW7ien  Anruf-  ' 

[IBO]  sehri/l),  sinen  sinnen  BDd.        40.  üuch  wart  im  d»  BS. 

.d.         4t,  der  J.         Ubeafi^.         ala  £.         42.  zuo  der  crdeu 
AVa.  43.  orse  ^1)£,',  losse  Baid.  44.  und  als  scbier  «r 

sieb  geneigt,  und  er  sieb  vollende  neig  a.  er  wol  sih  J,  ei  , 
vqI  sich  D,  er  volle  nch  d,  er  sicli  vol  £,  er  in  vollen  eich  B.  d 
neich  J^.  an  dem  tproEh/ehler  sich  ntgcn  haben,  sieht  ma»fM 

selbst  die  verbesserer  keinen  anslo/t  ijenoniin«!:    er  steht  aber  jf 
•aifi  nicht   cu   Bertheidigen.      Beneckcns  verbesaeruag  and  ale  erl 
roUiche  neic  ist   sehr  gut:    ich    wölke    ctber    daa   Oherlie/erte  siellT^ 
nicht  gern  aufgeben,    and  habe  daher  aui  vol  nder  wo!  sieb  ft*-j| 
ber  vür  sich  geraachl,      dieselbe  saihe  iil  im  Brie  57S0  mit  ü 
aundriak  sich  ino  neigen   beseichnei.         45-47.   daz   swert   euM 
ilur   den   balsberli  brab.  AJÜa,    daa  schweift  yiae  vbe  der  scbü'l 
den  brach  b,       wer   diesen  haadschrißen  gegen  BDed  folfftn 
mujs  z.  3473/.  oder  4775/.    verthaiäigen,  aeil  sonst    dem  gediehle 
zieei  Zeilen  fehlen.     v>enigslem  wäre  aber  dann  z.  S948  mit  b  zu 
lesen  ejne  starclte  wunden  er  (ei)  jm  atacb.  45.  schaide  d, 

BcbEiden  EJJhc.  die  starte  ist  Uatttnanns  form.  s.  /«nein  1115 
Erec  60C3.  9134,  auch  7812.  40.  als  D.  47.  m%,  so  B. 
4».  unde  A,  un  im  BDEacd. 
eine  Btarcbe  (slarcben  B)  Bbd,  t 


f  (der 


e  groze  Aa,  ein  grozzin  E, 
t.         vrnde  .da.         49.  ilu  J 

mm  Ute  D,  i 
:  unmuote  d.         51.  sin  lev  Kad.         wände  er  iM»  J 
ö  Eb)  wände  er  BEab,  daier  ^.  53.  und  fehkm 

im  Jrf,  im  WM  Bt)E.<,  iine  wari) 
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53.  daz  o/fe.  54.  wolde  AB,  55.  wendaz  A.  im  fehlt 
Ab,  der  here  ABd,  myn  herre  6,  her  DEa.  56.  lebede  Ad, 
lebendich  DEab,  lebendiger  B.  vor  Ed,  vor  im  A,  fehh  BD 
ab.       erschein  ab.       57.  der  Bd.      rihte  AB.      58.  un  wante 

(472)  Bd.       deme  -4.       löun  Ä,  i»i?«6r.       59.  ne  stah  A.       60.  der 
herre  Bd.       ehlaget  E,  clagete  ylZ).       61.  unsalige  man  A. 
verstü  nü  B,  vers  du  nu  A.  62.  unsaligiste  A,  unsaeligest 

B.         63.  ie  zer  werlde  Bac,  ie  ze  dirre  werelde  A,  ye  in  der 

[151]  weit  df  ze  dirre  werlte  ie  Z),  noch  ye  b. 

3966.  ione  waren  die  sculde.  A.  67.  zeder  A.  werlde  B.  nie- 
mannes  wane  A.  68.  mouste  A,  wie  immer.  69.  her  (der 
Dd)  ist  noh  ADEad,  noch  ist  er  ^6.  70.  der  mut  und  ere 
nye  gewan  b.  deheine,  wie  es  ohne  zweifei  heifsen  mufsy  fehlt 
A:  dehein  ere  Dcd,  ere  Ea,  nach  Sren  muot  B.  ne  gewan 

A.  73.  er  si  B,  er  sie  A.  74.  eren  BDb.  75.  hatih  Ay 
het  ich  ^.  als  BDb.  76.  ih  iz  A.  78.  stsete  i?a,  önch 
stsBte  BDbf  steter  crf,  /<?ä/<  A.  79.  ne  were  -4.  81.  so  ne 
wittih  A.        82.  senende  A.        83.  lebt,  «o  ^B.       alse  e.  A, 

85.  daz  daz  B,  das  es  mir  b.  dann  ie  ^6,  laster  Ea.       sol  i?. 

86.  mouz  AEb,  nu  muoz  /)a</,  muese  (soll  heifsen  muosc  wie 
2958)  B.  89.  erbe  ßJSTi,  ere  ADad.  hier  ist  in  BEb  ein  alter 
fehler  richtig  gebessert.  undir,  so  A  hier  und  immer  wo  ich 
nicht  nnde  ir  geschrieben  habe.     90.  in  ADEbd,  an  a,  so  ze  B. 

[152]  91.  nie  ne  brast  A.  92.  des  AEa,  dem  BDbd.  alles  AE, 
allem  J,  nu  allem  B,  leyder  6,  /a^^  Z),  aller  a.  wrden  A, 

freudin  ein  a. 

3997.  hie  Ad,  fehh  Bb,  98.  undiz  A.  99.  ih  mirz  ADbd,  ichz 
mir  B.  4000.  solt  es  B,  soldes  A.  1.  nu  git  mih  doh  des 
blibe.  A.        2.  derre  A.        3.  vor  ßc.        herzeleid'*>e  A. 

m 

4.  irsterben  A.  durch  mich  B.  5.  nahe  A.  6.  mih  ^a, 
mir  BDbd.  diese  verscJiiedenheit  ändert  den  sinn  der  zwei  mahl 
(4217.  5469)  widerholten  folgenden  zeih,  die  freilich  bei  der  les- 
art  mich  natürlicher  lauten  würde  miner  vrouwen  unhnlde:  vgl. 
7962.  5469.  70.  Iwein  bezeichnet  in  derselben  Laudinen  nach  dem 
gegenwärtigen  verhältnifs  als  sine  vrouwen,  eben  3993  nach  dem 
vergangenen  (2347-3103)  als  sin  wip.  der  dichter  nennt  sie  6515 
sin  wip  in  beziehung  auf  sit  und  e.  im  Eraclius  2586  ist  von 
siner  frowen,  welches  auch  keine  handschrift  hat,  gegen  die  Sprech- 
und  denkweise  des  dreizehnten  Jahrhunderts,  geschweige  des  zicölf- 
ten.  mincs  selbes  A.  8.  ne  hein  ire  ^.  9.  ane  B. 
11.  groze  clage  ADd,  clage  alsus  Bb,  chlage  hie  Ea.      g^escha 

Uartinann  von  Aue,   Iwein.    4.  Ansg.  30 
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A,  o/l       12.  gehorta  AEa,  erliorte  D,  IiSret  tf,  borta  wol  SL.^ 

gesach  Ead.      15.  ie  Äcd,  le  gettote  BDh,  in  dar  nerld  Ea. 

(473)  Bohein  A.        17.  chapeln   B.        18.  und  /»*;<  iJa.        13.  geaik  I 
[153]  ./l.        20.  ein  lugel  D.       21-23.  sie  sprah.  wer  claget.  A. 

21.  cliigt  B.  22.  fragt  B.  aber  Ead,  fekÜ  BDb.  23.  Sj-l 
sprach  dj  hj  clagit  a,  daz  da  bie  so  sere  chlagt  .£,  (iiaoA  21)  1 
die  eich  so  ser  hat  verklaget  d,  gegen  BDb,  juelche  doch  itoU  I 
das  echte  liefuTB,  obgleich  ei  mil  dem  komma  nach  ctagt  (einen  | 
riehligen  forlschritl  ffiebl.  man  ma/a  einen  ptinl:!  setzen ,  to  daß  J 
die  reden  sind  'wer  claget  du?'  'wer  TrägeE  dea?'  'daz  hie  dagt.'  I 

4025.  daz  von   ncheiner  suche  A,   daz  uf  dirre   erden,      dehein   u 
aaligerin  luvhCc  werden,     von   deheiner  slahle  sache  D,  daz  d 
hCin  (inkein  d,  nye  keine  b)  sache  Bbd,   dus  nyc  kein  mentach   j 
on  Sache  r.      26.  noh  von  so  A.     manigerm  b,  manigem  BEd,   I 
mangcm  ZJ,  manigcn  A.     nicht  zu  alte  tmd  !am  ikeil  sehr 
beispiele  des  ramparativ.i  Fundgruben  2,  117,  24  Berb.  2242  Lam.  j 
6807  Flore  4196  Tiluret  von:  8,  3  (noch  manger  j4r),  =u  Frei-  j 
dank  67,  24,  bei  ,Schmelkr  2,  581 ;  eins  auch  bei  Wolfram,  IVitk.  I 
151,  7.        27.  mohte  dehein  so  armiu  leben  D.        nebeine  ar-  | 
mer  ne  A,  niht  armor  Ea,  also  armiu  Bbd.         28.  moht  B. 
gegeben  Dad.     29.  also  grozzen   Bb.     30.  moget  A,  mobt  Bb.  j 
chlagen  Eab.         31.  wiTii  A.         virvluht«  A,  verfluoiiie   B. 
34.  earo  Ad,  als  DEai,  also  S.        85.  wan  ich  Bb.       sehe  A.| 
36.  Bgide  illct  BDb.        39.  uä  bin  SZi.        40.  gehangen  A. 
41.  werdih  ^a.       mom  a.       andeme  J.       42.  nieman  ni«  ^  J 
ist  niemen  ^i.        michs  B,  mich  des  fVi.        44.  wi  UÜz  cou 
men.  A.  daz  im  ^rcc  5353.      45.  eobeinc  A.       46.  wille  A. 

[154]  47.  nie  mir  ne  A.        48,  vor  raterinne  A.         50.  gelSiL  B. 

51.  aehiilt  D,  sculde  ^S.      also   BEab.      52.  nn  JflDfid, /e«(  | 
ßi.         53.  wBäre  B.        nnznhte  A,  bugae  o. 
4065.  des  .^Crf,  Ois  2Jn6,  disses  5.       ein  man  A.      57.  legent  n 
uf  mib  A.        60.  y-nare  Äad,  dfiiswar  BDb.        ib 

',  ich  ir  b,  ich  ez  a.        Gl.  ntub  n.       63.  Mich  « 

iemer  mere  .4£c,  ymmcr  sere  d,  s^re  jSi),  vil  aere  I 
e  n.    die  verbesserang  ie  m6re  i's(  6er'  =.  2668  gerecht-  \ 
6G.  icb  (1d  Si,         lebendig  Dacd,  lebendigen  E. 
t  [ist  BDd)  ix  niht  JBZ)(f,  ancb  ist  nii  b,   ex  (en 
a)  ist  niht  £'ii.    t'cl  habe  niht  gestrichen,  so  daß  onch  enlst  ec  ut 
ez  ist  gegensSize  bilden,    die  beispiele  ilietei  gebraucha  bei  TFocier-  1 
nagel   in   den    Fundgruben  1,  304    werden    sich    mil  der  ;n(  t 

(474)  mehren  lassen,     im  Erec  S600  none  {es  steh   nii)   mubter  z 


dert  Ea. 


fertigt. 
67.  oh  n 
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sehen  den  sebarn  gejustieren  m^re :  nü  wart  da  vil  sSre  geslagen 
nnde  gestochen;  obgleich  hier  der  streng  durch  widerholung  der 
coHJunctioH  bezeichnete  gegensatz  so  wenig  nöthig  gewesen  wäre 
als  2.  6514  nüne  {wieder  nu)  mohte  der  gr&ve  me  im  selben 
meister  gesin:  er  tete  sin  untugent  schin.  zu  zweien  anderen 
dort  erwähnten  arten  der  gegensäize  gehören  folgende  beispiele, 
welche  nicht  ohne  eigenthümlichkeit  sind.  Ruland211,  9  wir  wel- 
len sone  wellen.  Minnes.  3,  380^  got  welle  söne  welle.  Wal- 
ther  26|  6  ichn  tuon  diu  rehten  werc,  icbn  hän  die  wären  minne. 
Alexander  4456  (4806)  hie  nist  der  schilt  noh  daz  svert:  iz  nist 
der  arbeite  wert,  knninc,  daz  da  bist  komen  here.  5973  (6323) 
iz  ne  was  nie  reht  daz  — :  iz  ne  wsBre  des  wert  daz  — . 
4068.  nnsalten  A,  69.  ringih  A^  ringe  ich  B,  70.  beitent 
AEadj  bStent  BDb.  mir  BDEb,  min  Aad.  unze  A.  71.  so 
wellent  si  neraen  Bb.  oh  Ady  fehlt  BDEab.  72.  wandih 
A.  73.  74.  were-nere  ADabd,  76.  angestlicher  A.  77.  so 
(also  b)  umbe  u  Abd,  umbe  inch  so  (also  a,  fehlt  D)  BDa,  in 

[155]  so  E,  79.  u  niht  ne  mogct  A.  80.  genem  A.  81.  ioh 
ABd,  onch  Eab,  fehlt  D,  82.  er  ez  B.  83.  da  noh  diu  A. 
84.  heme  dulte  AB,  der  gedulte  e/,  er  muse  dulten  DEab, 
die  AD,  ir  6,  von  in  Bf  dannoch  dj  fehlt  Ea,  ich  habe  dirre 
gesetzt,  welches  dem  verderbten  die  nah  ist  und  am  besten  die 
beschreümng  dieser  gegner  vorbereitet, 

4085.  wandiz  sin  A.  86.  mit  champfe  D  allein,     alle  scheint  mir 

nicht  unrichtig:  sonst  könnte  man  einen  vermuten.  87.  uii  niet 
me.  A,  88.  volliche  A.  90.  die  sich  BDEabd,  daz  sie  A. 
starke  AEd,  grozze  BDab.  91.  neman  an.  A.  93.  ieweder  Aa, 
ietwederr  E.  94.  disses  AB,  dizzes  Z>,  dits  E.  einsilbig  'Erec 
318.  3785.  5598.  9620  a.  Ileinr.  1256,  zweisilbig  Erec  4749.  4966 
Greg.  1776.  wol  ein  BDb.  95.  Ich  weiz  Ea.  iz  oh  A, 
auch  d,  daz  BDEab.  also  Aa.  96.  wistir  ieweder  A,  weste 
ir  ietw.  B,  97.  chome  B,  queme  A.  vuhte  Ac.  98.  ne- 
wedem  ne  A.  mach  ich  D,  mah  ih  A,  magich  Babd.  mag 
ich  ist  am  Schlüsse  des  verses  unerlaubt,  denn  da  die  media  beide 
Wörter  verbindet,  so  entstünde,  an  einer  versstelle  die  nur  reine 
Verhältnisse  duldet,  entweder  magich  mit  einer  wenig  deutschen 
betonung  gegen  die  regel  bei  z.  137,  oder  mägich  mit  einer  Ver- 
längerung  der   kurzen  silbe,    dergleichen   Ilartmann   sich   nur   in 

(475)  fremden  Wörtern  erlaubt,  wie  sdmi't  und  pün^iz.  eben  so  fehler- 
haß  sind,  ob  sie  gleich  im  Tristan  vorkommen,  die  versschlüsse 
leb  ich,  so  ergib  ich,  ob  in,  lag  er,  sag  an,  waz  red  ich,  des 

30* 


468 


gib  ich.  in  Büerolf  kann  :.  1809  nicht  mii  ab  in  achUe/ien, 
soadern  es  muß  etwa  von  in  hei/M»  wie  7367.  11009.  aber  auch 
m&e  Icli  oder  mac  ich  aind  nicht  eriaubl,  uitd  übtrhaupl  uor 
vocalanlaut  der  leisten  siltie  stumpfreimit/er  iterie  nach  tietanlem 
jl-urzem  cocat  keine  lemiia,  keine  media,  kein  h,  kein  f;  alm 
nicht  wie  im  Tristan  ilaz  tct  er,  Jen  bat  ich,  oder  mie  im 
achea  gaste  gr&p  iat,  oder  tnie  im  Bariaam  uihap  iai,  got  ist, 
desbit  ich,  oder  beim  Stricker  bischof  an(_KaTlSi':  vergt.Hal 
s.  Stricker  a.  XIII).  tobeudic  ist  viäri  daher  ein  unrichtig 
veraachlujt:  es  mufl  tebendec  ist gencJirieben  teerden*);  und  eben 
ao  dd  erz  hämisch  gar  het  an,  nicht  het  an.  nur  die  präposi-. 
tion  mit  schließt  aich  ao  eng  an  das  folgende  dafs  sie  ztaoeile»' 
eine  ausnähme  macht,  wie  im  Gregor  30S3  gefüeret  hAten  ai 
in,  in  Lataelel  8640  ir  bomas  der  gie  mit  in,  in  der  Guten 
/ra„  1257.  2870,  bei  Ulrich  von  Türheim,  Wilk.  183=.  225'^.  235* 
(er  sprach,  des  frew  ich  midi  mit  in.  herre,  wir  varei 
in.  roch  nieiuen  der  hie  ial  mit  im,),  in  dessen  J^t.  3893. 
3353,  aber  auch  bei  dem  strengen  Wolfram,  Wilh.  30,  9  traoe- 
mit  krefte  nnd  mit  art,  und  bei  Konrad  von  Wäriburg, 
542.  703  TroJ.  91'.  138*.  vergl.  Nibel.  333,  4.  401,  3.  einiges 
schwanken  ßndet  auch  statt  bei  x  und  s.  das  l  mit  dem  doppel- 
laul  brauchen  gute  dichter  nie  so  wie  Rudolf  im  Bariaam  159, 14 
mit  klage  ein  aiuftehÜB  ditz  ist  [ra  Engetharl  545],  oder  wie  im  Parz. 
540,  30  unrichtig  geschrieben  wird  OrilHBc  wlirt  ditz  ura  _/Sr  war! 
ditzc  drs.  Jas  mii  dem  s-laul  ist,  einfach  und  in  der  Senkung,  unbt- 
dentlich,  habe  daz  ir,  ewS  daz  ist,  als  ez  ist;  aber  iii  ich  iin'' 
ili,z  er,  die  sich  Hartmann  im  Erec  7D1S  und  im  ersten  bächtein 
1503  erlaubt,  sind  nicht  aligemein  gebilligt,  und  eben  so  icenig,  um 
Verdoppelung  mGglich  wäre,  an  dem  selben  vfcge  saz  fr  Tristan 
2578  oder  fif  sin  oca  aaz  er  Wigahia  619.  1872  Karl  131*.  in- 
dessen  hat  Ulrich  i'O»  Zeixinghofen,  der  aoiut  genau  ist,  iläz  er 
(47G)  2500.  2994,  däz  ein  8S80,  gesäz  er  G423,  und  eben  dies  auch 
der  dichter  des  Biterolfs  2903.  aas  daa  auslautende  s  betrifft, 
80  ial  trotz  vier  handachriften ,  die  aber  alle  aus  einer  einages 
stammen,  nicht  wahracheinlich  dafs  Waltlier  40,  30  geaungeu  hat 
daz  nm  ich.  und  Beinmar  gebvrt  tcohl  MS.  V  "^^  nemea  eich 
da«  an,  obgleich  di-ei  handschriflen  des  haben,     unaicherer  iat  oi 

')  bei  Hartmann  ist,  uiie  steh  nachher  seigl,  govKrich  ist  (Gr.l64> 
und  ähnlichea  erträglich,  in  Wolframs  Wilhelm  432,  30  bin  ich  aus 
übereihng  dem  Wenlch  in  K  gefolgt:  das  richtige  steht  im  Parzival 
664,  17,  vio  D  wenecb  hol,  0  wenich. 
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demselben  dichter  eine  einzige  MS.  1, 73*  mit  recht  den  vers- 
sehlu/s  fro  was  ich  zuschreibt,  im  Parzival  771,  29  ist  ungewent 
was  ie  unstreitig  falsvhe  lesart,  hingegen  im  Tristan  mu/s  man 
was  ie,  was  er,  mac  des  iht ,  dem  für  diese  feinheit  ungebildeten 
ohre  des  dichter s  beimessen,  am  tadelnswerthesten  {s.  zu  7764) 
ist  das  abgekürzte  s6  lis  ich  in  der  Kindheit  Jesu  102,  10.  ein 
schon  späterer  dichter,  Ulrich  von  Türheim^  fehlt  wider  die  regel 
in  seinem  Tristan  nte,  tu  den  36  tausend  versen  seines  Wilhelms 
drei  mahl,  156<^  er  ist  immer  und  was  ic,  157*  nennet  unde  der 
was  ie,  207*  wie  gewaltic  Mahmct  ist.  Konrad  von  Wärzburg, 
so  weit  ich  ihn  kenne,  zeigt  nur  beim  s  ein  abgestumpfteres  ge- 
fühl,  des  er  Silv.  1459,  alsus  ist  4205,  diu  was  ir  TroJ.  175«. 
den  sag  ich  ist  bei  ihm  Troj.  130<^  unerwartet:  ob  glaublich, 
wird  erst  bei  einer  vollständigen  erörterung  seiner  theils  den  al- 
ten nachgeahmten  theils  eigenthümlichen  verskunst  erhellen.  an 
den  versschlüssen  dieser  art,  tet  ich,  lob  ich,  ab  ich,  sind  un- 
echte lieder  erkannt  worden :  s.  zu  Walther  44, 34  s.  X.  IX,  zu 
Wolfram  s.  XIL  bat  ich  ist  Reimar  dem  alten  untergeschoben 
(254  E,  Mnnes.  1, 199«):  aber  Neithart  ist  36,  4  (MS.  2,  76*) 
(lanne  ob  er ,  37, 2  ich  was  ie ,  wohl  zuzutrauen,  untadelhaft 
sind  von  auslauten  kurzer  betonter  silben,  aufser  den  oben  er- 
wähnten  daz  ez  und  mit,  nur  die  liquiden  in  verkürzten  Wörtern, 
dar  var  ich,  her  abe,  auch  in  vollständigen,  namentlich  bei  Hart- 
mann,  die  mir  ie,  stach  er  in,  wil  ich,  ddr  ist,  näm  er,  den  eit, 
endlich,  wenn  man  sie  einfach  nennen  will,  die  laute  ch,  bin  ich 
in,  unmanlich  ie,  sprich  ich,  66t  Hartmann  auch  wo  eh  für  h 
steht,  gcsach  ich,  und  seh,  harnasch  an.  bei  den  langsilbigen 
durch  langen  vocal  oder  auslautende  consonantverbindungen  nach 
kurzem  betontem  kenne  ich  keine  beschränkung ,  kämpf  an,  Icist 
ich,  niht  abe,  getwerc  ic,  jcnenthalp  er,  gar  üz  in,  sluoc  er,  üf 
in  (uf  in,  welches  neulich  ein  unvorsichtiger  den  mittelhochdeut- 
schen dichtem  ins  gemein  zuschreiben  wollte,  wäre  fehlerhaft), 
grif  an,  sorg  ich,  lid  ich,  ein  wip  ist,  urloup  abe;  obgleich  die 
(477)  verkürzten  nicht  allen  dichtem  gleich  genehm  sind  («.  zu  Walther 
110,33).  von  auslautenden  verdoppelten  consonanten  wird  man 
schwerlich  mehr  als  nn  n€u:h  kurzem  betontem  vocal  finden:  s.  zu 
7438.  7764.  es  bleibt  also,  da  Hartmann  übrigens  sorgfältig  ist, 
bei  seinen  versschlüssen  mac  ich  hier  und  im  armen  Heinrich 
1264.  1274  und  mac  er  im  Erec  3920  nichts  übrig  als  anzuneh- 
men dafs  sie  nach  seiner  ausspräche  die  regel  nicht  verletzten, 
nun  hat  er  sein  k  ohne    zweifei   aspiriert  und   wie   sacch    auch 
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[156]  luaccfa  gesagt  (s.  zur  Klage  941):  der  versschluss  macch  ich  ist 
also  eben  so  richtig  wie  getwercch  ie.  so  sagt  der  dichter  des 
Lanzelets  414  daz  ros  lief  den  wec  in ,  und  Türheim  im  Wil- 
hehn  183^  Malfera  schoane  diu  lac  obe,  welches  gewi/s  ihre  mund- 
arten  recht/ertöten^  schwerlich  aber  die  Wimts  von  Gravenberg 
sein  roc  an  1426.  um  den  leser  hier,  wo  sie  der  vers  erforderty 
an  des  dichter s  ausspräche  zu  erinnern  y  ist  für  dies  mahl  die 
gewöhnliche  Schreibart  mach  gewählt,  die  die  mittelhochdeutsche 
ausspräche  eigentlich  nicht  genau  bezeichnet,  weil  das  h  im  aus- 
laut  ch  werden  mu/s,  4101.  oh  ne  tniwih  A,  doch  entraw  ich 
es  d,  ouch  getru  ichz  De,  ich  (ichn  Ea)  gctrü  es  (getrowes  E) 
BEab,        niemanne  wen  A,         den  AEad,  in  BDbi\         2.  her 

A,  ez  sich  her  a,  min  her  Db,  der  herre  Bcd.  4.  sprechen  A. 
5.  dennc  Dab,  dan  Ad,  dannoch  B,  6.  die  iz  A,  7.  der 
Ad,  daz  ir  Dab,  daz  B.  vroume  A.  8.  vehte  AE,präsens: 
A  würde  sonst  vnhte  setzen.  9.  nenne  sie  alle  Ad,  nennes  in 
alle  Bab,  nenne  si  ach  Z>.  10.  der  drier  gewalt  ich  da  dol 
Bb.  11.  der  eine  ist  B,  der  eine  A,  der  ist  d,  der  ist  einer 
b,  ez  (daz  JÜ)  ist  der  DEa,  ich  habe  geschrieben  der  ein  ist, 
deren  einer  ist.  über  die  form  ein  für  einer  ist  bei  z,  105  ge- 
handelt, andere  dichter  haben  zwar  oft  genug  eine  und  deheine 
für  einer  cinin  deheiner  deheiniu  deheinez  gesagt,  wovon  ich 
hier  in  der  ersten  ausgäbe  s.  d65  beispiele  gab:  aber  Hartmann 
hat  nichts  dergleichen.        druhsntze  E.         12.  brnodere  A, 

14.  hete  AE,  het  BD,  harte  a. 

4115.  iht  A,  des  BDd,  fehlt  a.  16.  un  ADd,  nu  BEab.  sie  des 
ADd,  si  sie  des  Bb,  siz  E,  sy  daz  a.  17.  sie  na  ADc,  sie 

yne  b,  ouch  si  nu  Bd,  min  vrowe  [daz  a]  Ea.  oubir  siet  A. 
20.  na  wana  A.        21.  und  ir  b.        dar  na  ABDbd,  doch  a. 

[157]  nelie  ABad,  lie  D,  crgie  b.  22.  dou  ne  A.  23.  tagelicher 
AD.  24.  sie  ne  AEd,  si  BDab.  25.  dAz  fehlt  D.  scnfe 
(hülfe  D)  niewan  ADd,   niwan  schüfe  Ea,  schuoffe  B,  geschuff 

(478)  b.  26.  daziz  Aac,  daz  BDbd.  it  fehlt  c.  sos  Ad,  so  BD, 
aXao  bc,  fehlt  Ea.  ergangene.  27.  ouch  fehlt  A.  29.  von- 
gete  A.  30.  umbine  A,  umbe  in  B.  tete  A.  31.  des  /ur 
wol  Bb.  umbe  in  Ä  32.  gesce  iz  A.  33.  vroame  Ab, 
froum  BDad.  im  reim  hat  Hartmann  nur  den  dativus  frumen  (:  su- 
men)  Erec  7633.  34.  valscent  AD.  38.  do  ADd,  des  B, 
daz  ab.  39.  armiu  B.  im  Gregor  3459  ich  ammian  (armer 

mensch  Wien.)  verlorne.         41.  wände  A.        43.  getwingen  em 

B,  Sedwingen  her  ne  A.        verspreche  a.       44.  tet  ich  DEacd, 
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abersprach  ich  Bbj  fehlt  A.         mih  ABEabc,  fehlt  Dd. 

4146.  wandich  BEab,  47.  turiätcn  Aj  tiweristen  E,  48.  neman 
A,  dax  (des)  6  nsemen  Bb,  40.  beraitcn  b,  beryfeen  a,  bere- 

deten AD^  beredten  BD,  beretton  c.        50.  vundih  A,  fundc  ich 

[158]  B,        51.  der  mit  allen  in  stritc.  A.        54.  hcte  A.        gewesen 
ADd,  fehlt  By  ein  teil  Ea^  mit  der  rede  6.         55.  inliez  A. 
51.  scnfen  A,  schuoffe  in  B,       G2.  zwcne  AB.      63.  souchendc 
Ad,  suochen  BDEoJ).        64.  newidem  ne  A,  cntwederen  E,  dc- 
wederz  {eret  dewedem)  B.  nach  diesem  verse  setzt  B  allein 

hinzu  den  man  noch  diu  msorc.      wa  er  zevinden  wasrc.     höchst 
unsinnig  aus  z.  5763.  64.         65.  don  Aa,  doch  Dd,  uuch   Bb. 
suhtih  Aj  snochte  ich  B.  67.  ncman  an.  A.  69.  zespotc 

A.  72.  beitende  Ab,  beitunde  E,  bitende  BDd.  73.  Icbn 
Bb.        schul  Db.        74.  wände  A. 

4175.  nu  fehlt  Bb.         76.  von  Ab,  uz  BDEad.         dirr  b,  dir  D,  dirre 

B,  disser  A,  diser  a,  der  (f.  4653  steht  dirr  abermahls  in  der 
Senkung,  77.  swer  A.  wistc  il,  wesse  E.  von  ABEb, 
under  Da,  ausz  </.           in  ^/>,  den  Ead,  discn  i?6.  78.  Min 

[159]  her  gawein.  oder  ywein.  A.  Der  herrc  cawein  d.  79.  yweine 
A.        mhivki  B.         82.  der  ist  A.  83.  84.  Von  kriolis  der 

konig  frey  Dieser  komcr  do  ich  in  seye  b.  83.  urien  ADd, 

frien  B,  fridn  E,  freyen  c,  faricn  a.        84.  dirre  Bb.  innc 

BJ^a,  innen  cd,  in  /)6,  anc  ^.  87.  Zc  licp  ß6.  ru  der  anmer- 
kung  fuge  man  aus  dem  Eraclius  4615  mir  ist  liep  (oder  vi!  liebe) 
dar  zno.  un  alze  Ad,  un  ze  BDEab.  91.  behagete  AD, 

behaget  E.  92.  wan  A.  erkunnen  d.  93.  höret  ADE, 
gehcBret  Bahcd.  lenger  Ea.  94.  ih  lobtin  A,  ich  geloubct 
im  Ead,  er  liepte  (behagete  D)  mir  BDb.  hier  steckt  ohne  Zwei- 
fel das  seltene  lieben  mit  dem  accusativ  der  person.  im  armen 
Heinrich  328  dar  zuo  sd  liebt  er  ouch  si  swä  mit  er  ouch  mohtc. 

(479)  und  975  ir  hftnt  uns  vil  verre  geliebet  unde  geeret.  in  Wem- 
hers  Maria  s.  39  er  wil  ouch  dich  erkennen  unde  lieben,  in 
demselben  gedichte  {Mones  anzeiger  1837,  s.  161)  wan  der  daz 
gedienet  daz  er  da  wirt  geliebet,  in  Walther  und  Hiltegund  25 
{Haupts  Zeitschrift  2, 220)  er  liebte  swie  er  künde  daz  minnecltche 
kint.  in  Hoffmanns  Fundgruben  1,  118,  6  liebet  die  {bene  facite 
his)  di  iuch  hazen.  in  den  unbedeutenden  von  K.  Roth  albern 
heraus  gegebenen  Predigten  «.21  daz  si  in  mint  unt  liebt  an  ir 
suns  stet.  —  den  unser  h^rre  als6  hat  geliebt  unt  gert.  —  do 
liebt  er  in  ouch  dö  da  mit  sundcrlichen  daz  er  — .  [MS,  2,160^. 
Docens  Mise.  2, 150.    Dieterichs  Flucht  74. 100.    Suchenwirt  1 ,  59. 
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H.]  Oifried  setcl  lU  diesem  üubca,  iBnhllhan,  dea  Jalir 
eheti/alls  die  praposüion  mit-  3,  20,  153  er  avur  Ibenio  liaMtV 
thcr  sSnnn  wilton  uabit  duselbst  Tl.  146  Üier  tiiir  geliubta  s6l 
(ram.  ö,  11,43  thä  ama  er  thaz  er  leipta,  mit  thiu  a 
thö  tiubta,  gab  in  thax  zi  suazi  thai  iagilih  iheB  äii.  i-ergl.  I 
Gfiflpm,  jram«.  4,  685.  Icidur  ÄDEdJehU  Rob.  4195.  ih  I 
uunder  koniic  .4.         9t).  vohlcuic  .^,  fuogct  im  B.  97.  ilaij 

aiiJi   min   vrauwe   min   (sin  o)  imilerwajit  Aii.  ilaa  siclis  (sich  £)■ 
min  fruuwe  undcrwanl  BBbd.     dies  ist  viohl  die  ecAle  letarl,  die^ 
schon  alle  aihreiber  tDcgea  des  ptrsSJiUi^hen  Os  veründerlen. 
'J9.  nu  wil  her  A,  g.  n  2479.         si  Bb.         bcswIcbcR  B- 
4200.  Kcudeticlien  .dZt.         2.  vaä  Aii,feUi  BDEab.       des  sw 
(sw*'rc  BDb,   goawuoro  d)  ih  ABBbd,  ich  guswor  (swut  n)  d 
£a.  wol  ABDb,Jeltk  Bad. 

4205.  bcstutet  ad,   lnutatltt  Ec,   bcHtmct  biu  />,  bcülundcn  ne  molite  J 
.J,    bcaCetcn  knn  6,  bcstaiCcn  £.        derselbe  sweifei  anitehen 
»taR't  und  beatEclcC  ist  im  Parzival  89,  10.         erden  Ab. 
[160]  6.  cban  zc  fi.  hoherm  .ßZ)£A,  hühcnuc  a,  holdem  A,  sol- 

ubem  hoi^ben  d.  t.  tu  3008.  werden  Ab.  T.  (ios  er«(e  ab 

fehlt  Ab,  rfus  iweiM  fihil  nur  A.         8.  wäre  B,  'wäre  .d.         sie 
ADEtid,    er  £b,    AüAer   itcinn    er  »icA  nicht    anbringen:    wäre    sie 
ihm  aber  aufh  nur  ffidch  un  adei,   so  mSue   er  sich  freuen  eine 
10  echöne  und  T^Äche  i/ennMin  erlangt  lu  habaa.         9.  vioal 
M\A  er  S.         lete  AEa,  gctet  BDii/.         10.  heizet  AB. 
13.  bin  .rfrf,  bin  ei  ßß^wi.         15.  ich>Aft-4.         16.  nu  wi  h»-  I 
bih  A.         18.  ait  dax  BI>M.        19.  niomanue:!  nc  iat  A.       wana  | 
A,  deonc  aW.  21.  weme  A.  ich  /eAJi  nur  Bj  aber  n 

um-iVAft^.         22.  iaiLcmoiiigitA        wen  j4.         23.  ligen..4£HJ 
geliycn  BDa.        24,  iware  Aad,  deiawar  DE,  doch  so  l 
trüwc  ich  B,  getruw  ich  b.         24.  25,  wul  nn  geaigen.  d( 
(4Ö0)  ren  A.         27.  swennc  B.  erloai  ß,  gclosot  J,  erlediget  £ 

2ä.  wil  Zlfa.         üclben  (auch  i/,  anch  lassen  c)  slon  .AOctf,  öuol 
slahan  lan  Bb,  erslagin  lan  n.  die  verbes     u  j        ßai 
veratändlg:    denn    leer   sollte    ihn  erschlag  n     is   die  g  gner  dtfW 
Lunette?   liefse   er  sWi  aber  oon  denen   e       lag  wurde  tSf  ^ 

nicht  erlöst,  der  gedanke  des  telbatmord  h  n  dm  dickUr 
so  unnatärlich  vorgekommen  !u  sein  dafs  ih  d  m  m  fein- 
den nur  auf  einen  uugenbKck  tulrai'te:  2  43  4  nd  433&  nl  «r 
»chon  vergessen.  29.  niouz  ÄDEad,  so)  Bb.  doh  den  kamp  . 
gtmien  A,  den  kampC  doch  (auch  d,  an  D,  fehlt  Ba/>)  sehn  i 
Eabd.        30.  Bol  ADd,  muo>  BEab.        32.  ir  ÄEd,fekU  BDi 
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[161]  luorgene  A,  morne  a.        34.  irre  ansihte  A. 

4235.  wil  ich  hie  ligen  tot  Bb.  36.  senende  A.  37.  ein  fehlt  DE, 
einen  A,  38.  diz  solliz  irgan.  A.  39.  niht  ABDad,  iht  E, 
en  h.  wizen  A,  wizze  BDEbd,  cnweiz  a.  vcr^/.  4311.  der  con- 
junctiv  wird  kaum  aprachrichtig  sein.  40.  unze  A.  crstirbe 
Ba,  irsterbe  ADbd.  42.  43.  so  bevindet  ez  min  frouwe  wol. 
und  weiz  denne  wer  ich  bin.  D.  42.  were  /ür  weiz  A.  7201 
weiz  fUr  wäre.  43.  so  bevindet  sie  A,  so  bevindet  sy  dann 

wol  dj   so  (als  E)   si   bevindet  BEab.      von  den  zwei  Verbesse- 
rungen in  der  anmerkung  ist  die  vorgezogen  welche  den  genaueren 
gedanken  giebt.     bei  weiz   ez   wäre  aus  z.  2439  zu  ergänzen  wer 
•  ich  si,  und  dann  folgte  noch  einmahl  so  bevindet  si  wer  ich  bin. 
ez  bevinden  ist  im  Iwein  beliebte  formel,  943.  7516.  8016. 
44.  un  daz  ih  lib  AD,  daz  ich  den  lip  BEabcL       uii  sin  A. 
46.  vor  ir  gan  A.        47.  ez  ist  DEad,  daz  ist  A,  ouch  ist  B, 
und  ist  auch  6.        wenn   man  nicht  e  ist  schreibt,    so  fehlt  alle 
Verbindung,      48.  der  erbere  A.      49.  van  uwen  A.      50.  gnuh 
A,  gnuoc  B.     51.  waz  half  mir  A.  s.  Iwein  4660  Erec  4821. 
52.  et  E,  oh  A,  fehlt  BDabd.     umbewant  A,  ungewant  E,  übel 
bewant  BDabd.         53.  ze  ADd,  zuo  B.         des  fehlt  Bb, 
54.  doch  fehlt  BDb.        hin  sa  BD.        55.  ze  mir  selbe  A. 

[162]  han  Aab.  58.  wände  A.  59.  hülfet  AB.  60.  also  Babd, 
alsam  Z),  sam  E.  A  hat  alsam:  aber  am  ist  mit  einer  mir  un- 
erklärlichen genauigkeit  ausgekratzt.  62.  nu  A,  un  Bb,  do  DE 
ad.  nach  wart  Aa/  is  im  oh  ^,  ez  (es  d,  des  D)  im  Z>acf,  im 
E,  im  wol  jB6.  Hartmann  scheint  gelouben  immer  mit  dem  accu- 
sativ   zu   verbinden:    A    setzt    durchaus j    wie    überhaupt    nieder- 

(481)  deutsche  handschrifien ,   den  genitiv.  63  wo  ich  er  her  gesetzt 

hole,   geben  er  A,  er   der  herre  bd,   ez  her  Daj  erz  her  E,  erz 
der  her  B.        ywan  A. 

4265.  von  ^a,  vor  BDbd.  sie  ^(/,  si  do  BDb,  daz  sy  a.  weinde 
AB.  66.  alsizoh  ^.  mdinde  B,  meinte  A.  67.  mir  ne 
AB.  68.  daz  /«Aä  BEab.  69.  lebende  ^,  lebenden  B,  le- 
bendich  DEabd.  gesehn  B,  gesien  A.  71.  dazer  werer 

slagen  A.  73.  sohein  A.  daz  /eA&  Z>a.  74.  iht  me  wäre. 
A.  75.  frouwe  B.  76.  war  was  A.  der  ADEb,  der  der 
ac,  er  der  B<f.  noch  ie  BDEab,  ye  noch  c?,  ie  doh  A. 
78.  sin  AD,  sincn  ^a5{/.  79.  min  geselle  her  D.  here  -4^, 
friunt  her  Babd.  81.  ie  ranc  ADa^  un  ie  ranc  Ed,  der  ie  da- 
nach ranch  Bb,  82.  het  ir  BDEab,  uii  hetetir  (het  ir  d)  Ad, 
83.  biet  <2.     84.  an  im  D  allein,  so  im  Gregor  114  beide  hand- 
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[163]  Khrifun.      bet  BDEa,  biet  d.      gf).  biet  d.      Wi.  ■ 

da  aehant   Rb.      dO.  benoamcn  A.      92.  des  c.  der  a.     wolle«, 
sie  alle  Äcd,  walilens  all  E,  «olden  bi  8Dli,   nolt  ej  itl[e  a, 
IwtlGr  han  e.     S3.  diu  was  g^oen  in  den  tagen.   A.  ».  cu  2419. 
was  </,   was  denn  E,    was  dai  i8,  wui  genummen  a,  gesclucb 
dax  />6. 

ii'Jb.  dou  bcgouude  bec  gswein  nasIridiGn  A,  her  Zlia,  der  het 

ß6,  der  berre  </.       gawcin  J^d,  Gawein  wna  BDali. 
ADd,  lie  /ö;  Icit  u,  vant  Bb.       97.  grozziK   ßi.       99.  vorlM 
^£(1,  roriiten  ilca  BDid.  J3Ü0.  da  (dar  b)  zuu  ur   ßb,  di 

zou  A,  er  dar  zuo  £^(^  er  a,  her  gawin  Z>.      1.  ne  wolle  X 
2.  CHI  BD.       wur  si  hut  Bb.       i.  gesollou  aiie.       5.  mouz  . 
.dZliKr,  mnczze  iuuli  BEab.     6.  hioca  ^A,  von  hinnen  BDEai. 
8.  mir  Erf.       morgetio  A,  inomc  o,        9.  tliuom  A.        1 
als  ^DA.       11.  tngt  B.       memannc  A.       Vi.  zwore  Ad, 

[164j  war   BMiib.      ib  ala  sie  J.      13.  ib  gcbolfe  u  A. 

Aa,  stnunde  BDbd.        iuch  ß,  a  A.        zc  vi,  ul  tc  BDabd. 
17.  zewogendc  ^,   etiwi^  Bb.         ein  nis   vurdero   ergiebl  ü 
aiu  (JCN  Anw/fcjri/ien.'  anzaito/sen  fear  weder  bei  ain  fäi 
z.  3S0i,    nocÄ  iei   vordem,   deta   der  reim  veMem  :  Hwesteri 
Eree  7771  und  wielHchem  Greg.  2738  soltsKinem  Er.  4634 
zelDi    Er.  7633    an   rfor   nämlichen  verssuUe   su   «ergUichen  U 
£in  also  vorder  Bd,  ainen  so  l^fektt  D)   vorderen  De, 
werden  Ea,  Uwren  werden  b,  uwor  sconc  A.       18.  uiube   B. 

19.  mir  ist  Bh.  23.  daa  afls.  24.  ein  glicbo  D,  ane  S. 
fnoge   Sil. 

4325.  daz  icbs  gctorätc  biten.   Bb.  so  dorstib  A,   so  getorsic  i 

(482)  DE'id.     u  wol  A,  noh  sin  a,  «in  DEd.     gebitien  DA     26. 
wnre  daz  gar  £fi.         27.  ein  AB,   einer  iJ^A/.if.  cbemp 

DEa,  vebte  J,  kämpfte  ßiif.  dric  E,  wider  dri  ^i>.  die  J 
gang  von  kemtifen  mit  deta  acrusaliv  ändtrt  D  nur  hier,  A  a» 
4824.  6958  und  6975  ßhlt  A.  vergl  Erea  8643.  28.  wan  i 
diu  liute  (linde  A)  AB.  diu  irdiskin,  ledigin,  ricbiu,  armiit  lii 
Maria  36.  78.  Q^.  164.  babenC  sib  Ab,  gababent  sich  Bd,  vi 
iebin  sieb  a,  glonbent  D.      iocb  d,  oucb  D,  dob  .J,  fehlt  Bt 

20.  zwcnc  ^DA,  zwene  man  Bad.  32.  nie  nebein  A,  nie  d 
bCin  B.  33.  so  ^£,  als  BDad,  also  £.  als  .d£aif,  so  B 
wie  d  34.  ui  ^J,  wan  ff,  /gAÜ  DEa.  sluogen  oh  dan 
mib  A,  d&nne  (Jannocb  BDab)  stiicgcn  si  {fehlt  D)  onch  {fa 
BDb)  mich  BDEabd.  36.  ob  Ad,  daz  BDh,  fehlt  Ea. 
38.  w&n  A,  fehb  Ea.       snin  B.       Iieidiu  wol  ßDi.         gent 
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[165]  B,  geDesen  A.        39-  zware  Aad^  d^iswar  BDb.        40«  wandih 
A,        dach  BDEbdj  uh  Aa,         bcwerin  a,  bewaren  A,  bewarn 
BDEbd.        41.  Yile  A,        42.  so  heine  A,         43.  so  Bhd. 
ungerne  sehn  Bb^  gerne  niht  gesien  A,         44.  da  Ed,    dehein 
(schein  A)  scade  ADdj  schade  £a,  zeschadcn  Bb,         45.  ih  iz 
A,        47.  inch  w^iz  got  lazen  Bb.        48.  ob  ih  ir  sla  sie  A. 
49.  im  durch  sine  Bb.        50.  ere  ADdy  vram  Ea,  laster  Bb, 
unde,  «o  il.  vrome  A^  fnira  Z),  trewe  (f,  ere  Ea,  schade  Bb. 

52.  ob  daz  also  mohte  wesn.  Bb,        unde  Ad^  fehlt  DEa, 

53.  niht  ne  vir  Inre  A,        54.  sint  aber  her  mit  vrien  kure.  A. 
4356.  Ite  BDE,  liez  Aab,  sin  fehlt  Bb,  57.  entweit  er  B,  nen 

twelter  A,  entwalte  er  D,        58.  alse  e.  A,  59.  sah  Ad,  er- 

sach  BDEab,  62.  u"  ^J,  und  in  c,  in  BDab,  alle  ADabc, 
allen  ß,  aller  cf.  64.  gefangen  </,  umbvangen  Z)6.     tm  Erec 

7844  5<eA/  in  gevangen:  vergl.  7133.  65.  burch  müre  BEacd, 
mure  ilZ),  fuer  6.  ho  AD.  nn  vl^.  c/a  der  eigentliche  aus- 
druck  ein  bnrcmürc  gewifs  vorzuziehn  ist,  wie  ihn  auch  der  Erec 
in  diesem  verse  hat,  7845,  so  mufs  hier  hoch  unt  die  geschrieben 
werden;  nicht  etwa  und:  s,  zu  z,  2754.  eben  so  ist  im  Erec 
5699  ze  hove  nnt  tete  und  im  Gregor  2956  zwischen  naht  unt 
tage,  im  Erec  findet  man  unt  auch  vor  anderen  eonsonanten, 
2447  hin  unt  her,  5281  wtp  unt  man,  6446  iu  unt  mir:  später- 
hin hat  er  dies  wohl  so  anstöfsig  gefunden  wie  die  meisten  dich- 
ter seiner  zeit,    im  Iwein  war  dürre  nnt  vlach  449  oder  riterlich 

(483)  tint  guot  905  nicht  zu  ertragen,     die  Ab,  dl  che  BDaed 

66.  doh  sagih  vil  A.  leiden  ABb^  leide  Dad,  laidcr  c.  am- 
blic  Aby  an  bliche  Bd,  bliche  Dac.        67.  de  da  A,        68.  dem 

[166]  D.        daz  Yourburge  A,        72.  zo  huse  A,        73.  gelan  AEbd, 
Verlan  a.  74.  nndir  sah  A,  do  sach  er  Ea,  cngegen  A, 

enkegen  E^  gegen  BDahd,         76.  zsemen  BDEa,  gezemen  Abd, 
77.  von  Ad,  an  BDEab.        irre  A.        78.  an  iren  libe.  un  an 
irre  gewat.  A,  vergl,  6214.         79.  wol  AD,  fehlt  BEabd, 
80.  vil  scire  ABad,    schiere  E,   darnach  b,  ich  denke  und  vil 
schiere.        82.  gruozte  B,        fuorte  B,        83.  in  guot  A, 

4385.  suvirliche  A,  wol  getane  Bb.  scare-ware  A,  87.  irs  geba- 
res un  irs  A,  88.  89.  done  vanter  nith  A :  das  übrige  fehlt, 
88.  niht  wan  Dd,  niuwan  B,  niht  niwan  E,  nyt  denn  ab! 
90.  dem  E,  irbarmct  A,  erbarmet  B,  91.  michel  Ab,  mi- 
chels  BD,  vil  d,  fehlt  E,  dem  E,  92.  necheine  not  AEcd, 
dehein  chummer  2>,  chuomber  Bb,  negcwan  A,  93.  hete 
A.        94.  uf  den  lip  vil  (sere  a)  Aa,  ofte  (diche  Bb)  uf  den  lip 


BDEbd.  95.  t'elonfte  Ä.  vll  hnl  mir  Ä.  das.  (frei'maltjp 

vil  ist  aber  ubaichiliek,  mie  lis  liebe  596S/'.  und  rarwc  im  GVr- 
5or2373,  ir  liiufeln  was  vor  leide  din  rüsenvarwo  entwiihen, 
diu  Eoh(ene  varwc  erblichen:  bur  vant  er  m  töivar:  do  entweicti 
üllch  im  sin  vanve  gar.     vcrgl.  Imein  7299#.  die  baz  Ä,  der 

basrf,  desle  hau  BDEab.         97.  daz  .^£:(i,/oA;(  Bah. 

[167]  4400.  her  (en  aj  wart  v4A'o.f,  ern  wäre  D,  si  wnordeo  ßi. 

1.  zcdienciflc  A.  2.  sudo  J,  alat  Bad.  3.  wrilen  J£id 

waren  BDd.         6.  iiemoindk  jj.  7.  lagelih 

Bb.         S.  uihtfekUA.         neADEii.,fthU  Bbd.  lO.alscJ 

also  d,  »am  B.  andere  A.  12.  neheinnir  .J..  13.  trnoge- 
freudo  BDd,  truobe  (trew  b,  traurige  c)  »rende  Eabc,  dürre  ww- 
wede  die  nu  A  ein  nihX  AD,  enwibt  BEabd.     e; 

giu  Bnrf  ai.  G341  &«  a  B.  im  Enlei-risl  {Fundgr.  2)  11 
der  liiLt:  dunkit  ein  niul.  eerffl.  Parz.  557,25.  601,2. 

4419.  list  vroundc  A,  leiht  frende  c,  listigin  vreude  Ea. 
B.  21.  niht  dos  (von  D,  mit  a)  hcrcen  (her»an 
Eabd,  L'h  Ante  rfie«  sihr  ichUcile  niht  gestrichen. 
ADa,  daz  Berf.  24.  die  ./IZJ&rf,  doz  B,Mk  a. 
hcten  ^ui.',  heC  BDEd.  26.  die  geaigetin  ADacd,  diu  (dm 
da  i}  gesigt  BEb.  ich  habt  die  sJglCD  gesckrirbe»,  weichet  k 
viel  besser  und  6604  unneriacidiich  ist.         ir  vrQwede  A. 

[168]  27.  dax/cAä  Bb.         bchapte  a,  behahtc  da  Bb.  28. 

(484)  dou  in  A,  in  ao  ß/).     n>ii«rf/  isl  hier  dö  u«d  7786  eö  ricÄi^ 
unij  in  D(/«r   xe   zu  sfreii'Aen.       5146  dcütc  kurier  s 
2299  iliiz  mans  sü  knrEcr  stnndc  niht  bnz  eTEiugen  künde,  km 
ler  tage  /lo.  7799.         29.  dai  u  niomsn  ne  kan  A,  dax  t 
(da  d)  nieniEn  i;hnn  BDEacd.  nicht  nur  dies   eiageacHobam  dlH 
sondern  auch  so  im  oarker  gehenden  verse  itflirfe  noihetndig  ifil 
ater  Bjrtä  icA  gesetzt  habe,  ist  dem  eng  geschlossenen  slil  da  did 
lert  noch  genäfser.      der  fehler  entstand  teivlil  indem  der  i-onij 
rativ  knner  verkannt  viard.         30.  und  ein  D,  nTi  in  ein  ABa 
31.  Do   daz  selbe   gesuhach  a.     der  man  den  plnh  A,  der  n 
£  du  päac  B,  der  man  phlneh  Dd,   din  da  gcsehnch  Ehe.     i 
reim  hat  der  dichter  ohne  zwexfel  rehte  gegeben  *)i   bei  der  a 
gexeichnel   schlechten    überiieferang    dieses  gedichts    aber    mag 
nicht  behaupten  da/s  ich  genau  seine  irorte  getroffen  habe,      E 
H314  dux  man  si  &  bete  gesehen  wünneclicbe  freuden  rar,   i 


)3,4  rtte 

20.  ihte 

e  A)  ABl 

23.  (U 

25.  dad 


•)  in  der   vorrede    des    Welschen  gi 
nibt,  ob  mir  Ithle  ge^chibt  deheinea  i!m 
werde  rchl  gegeben. 


da   V 


:  überbebeD,    dax  e 
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verlongenten  si  gar.  zu  diesem  verlongenten  pa/st  jach  sehr  gut 
der  in  der  anmerkung  entschuldigte  falsche  reim  Ulrichs  von  Zet- 
zingho/en  scheint  mir  denn  doch  jetzt  unglaublich,  die  stelle  fin- 
det sich  nur  in  der  Wiener  handschrift  und  kann  von  dem  fehler 
leicht^  zum  heispiel  durch  einschaltung  eines  dar  und  gar,  befreit 
werden»  st  jach  daz  Lanzelet  der  degen  hete  gar  des  Wun- 
sches segen  von  manlicher  tiure,  wand  er  ir  äventiure  sd  (also?) 
riterliche  brseche.  si  baten  daz  er  an  widersprasche  füer  mit  ir 
üf  die  burc  [dar],  dia  was  durch  und  durch  [gar]  gezieret  wün- 
necliche  und  aller  habe  riche,  als  si  wise  liute  biuten,  indessen 
hat  Hahn  (Miäelhochd.  gramm,  1,  39)  aufser  diesem  längst  be- 
kannten durc  noch  eins  gefunden,  das  man  erst  näher  kennen 
mäste.  [65  ist  nur  das  im  Lanzelet  H.']  32.  aiser  ywein  daz 
gesah.  Ä.  als  Ea,  do  BDb,  und  d.  33.  her  (und  d)  vragete 
Ady  do  fragter  BDEabc.  34.  geschehn  J5,  gescin  A. 

35.  saget  A.  39.  waren  Ady  wäret  BDEa.  40.  verchert  B. 
41.  der  hus  herre  Ab,  des  huses  herre  BDEad,  43.  ne  ^Z> 
Ea,  fehlt  Bbd.  44.  ne  AE,  fehlt  BDabd, 
4445.  so  sage  ih  uh  ABDcd,  ich  sage  in  Ea,  wir  sagen  ucli  b.  dem 
(485)  versmafse  wäre  geholfen  (denn  s6  sag  fch  ist  abgeschmackt),  wenn 
man  so  sag  i'u  schriebe,  oder  mit  D  min  für  unser,  allein  die- 
ses min  würde  rein  willkürlich  und  deshalb  unwahrscheinlich  sein: 
von  der  zusammenziehung  i'u  ist  im  Iwein  keine  spur,  in  dem 
Hartmann  zwar  noch  deiz  dazz  ddr  gebraucht  hat,  aber  nicht 
einmahl  mehr  deich,  welches  doch  selbst  in  seinen  liedern  4,  27 
nicht  unwahrscheinlich  und  11,  2.  13,  12  sicher  ist:  und  die  be- 
stimmte rede,  so  sag  ich  iu  unser  arbeit,  widerspricht  der  mei- 
nung  des  redenden,  der  sich  durchaus  weigert  den  grund  der  trau- 
rigkeit  anzugeben,  ich  habe  daher  so  gestrichen,  wie  4243  und 
4495.  4446.  beswsert  B,  besweret  A,  beswaret  D,  beswart  E. 
.  47.  iuch  B,  iu  Ed,  u  A.  bezzer  Bb.  48.  vrowet  u  A. 
49.  der  unseligin  a,  der  unselig  b.  derselbe  fehler  ist  im  Erec 
2401,  wo  es  heifsen  mufs  er  tete  alsani  der  Sselden  schol.  im 
zweiten  büchl,  62G  der  Unssßlden  kneht,  im  Erec  9962  der  £)ren 
holde.  Lanzelet  1974  der  staeten  Salden  holde.  Wilhelm  von 
Or.  3,  125^'  ich  bin  der  Sselden  hüsgenöz.  52.  wandiz  stet 

[169]  mir  also  A,  53.  nu  Bb.  58.  ane  B.  59.  un  Ad,  fehlt 
BDEab.  61.  van  einen  A.  62.  da  B.  ih  mih  gerechen 
niene  A,  ichz  gerechen  niene  B,  ich  mich  niht  gerechen  DEa 
bd.  64.  zo  einir  A,  wise  B.  68.  sage  \x  A.  70.  han 
eine  AB.         71.  eine  A,         maget-virsaget  A.         72.  diu /ür 


den  offenbaren 
A.     vir  lieeih  A, 


4477.  liabih  A,  so  hab  ich  b,  hwi  icb  DEai,  ao  hau  ich  ß.  7S.  rit- 
ter  4,  ritlere  A,  riler  /(,  ritMr  worden  DEacd.  dUitt  n-üiJen 
iBflri/e  I.  4477  h4t  icb  er/oTdern.  80.  nn  batir  zwenec  hBngen 
vi.  81.  ih  iz  A.  an  B.  8a.  weme  ^.  83-  her  ADJ, 
nn  B,  der  Ea,  noch  fi.  ir  .^8i3J,  er  Ea,  < 
fehlt  ab.         M.  virliesih  A,  verliusc  ich   B.         85.  nan  ^. 

[170]  »7.  die  willer  ADd,  nn  wil  ai  (dy  I,)  BEab.  89.  em  we  ^. 
HO.  got  Wille  dBK  ih  niht  ne  lebe  (ich  ea  icht  gelebe  b")  A 
enwelle  (welle  Dd)  ribt  dai  ichi  gclebe  {lebe  DE)  BDEaet 
geleble  /ic.  7498.  lebe  Er.  96il3,         91.  hinahle  A,  hint  Ü. 


r  D. 


9    bc/,    I 


i     Sn,    1 


95.  so  weller 
ladt    dm   vers 

wibc  /eAii  D. 
(48G)  9G.  garzune  J,  da 
97.  deme  wilier  ^. 
si  ze  wibe  ZJ6.       • 


ABDbd,  so  wil  er  sy  a,  er  welle  ir  E.  at  titet^ 
id  machl  undeaüicK  ttat  mii  den  ongCTerte  ^ 
t  dit  vnmärdige .  LeAaitdhng  der  jangfrau, 
i  leklevAler  versuch  den  vers  in  bessern, 
dal  fremde  wurt  läßt  die  rerkäriung  xU. 

sie  Ad,  ei  danne  B,  sy  denn  czn  wibe  <|| 
l  nemah  mir  dan  A.       4500.  turpin  jäsä 


hartpin  E,  harphein  c,  herpin  li,  arabin  a,  kann  D.     bei  Chrlf 
tien  a.  179  Her|)iDB  de  la  nionCeigne,  im  emjlituhen  2251  Harpi 
of  mowDtaiD.      1.  hnbe  B.     disen  D  ailein.     no  itehl  i« 
Heinrich  383.         2.  virdienet  Aad,  gedient  BDb.         3. 
A.        4.  diu  gerihl.  A. 

4505.  min  AV,  mima  B.        8.  erhörte  DL        entach  BDb. 

gundem  A,  b^uade  im  B,        11.  sohtel  A,  imochet  BEa. 
12.  dar  A.        ue  Ab,  et  BDd,  cz  a.         iu  ABDd,  fehlt  aA.] 
ze  snchende  A.     13.  dea  künig  d,  des  koninge»  ABEa,  cbuM) 
Z>6.  I.  :u  2111  nitfJ  1854.        artuses  A,  Artns  rfi'e  Bbiigen. 

[171]  14,  habit  /i,  habt  ß.  4510  Aut  auch  A  liabtir.  15.  an  n 

AEd.        gellten  A.       16.  soldet  ß.       da  ^.       18.  ir  het  A 
het  ir  BfleJ,  da  het  ir  A".       eltewcn 

ouch  E.       qaniae  A.       23.  nn  Acd,  feblL  BEa.       24.  der  ii 
ADc,  der  ist  BDahd,         27.  nmbare  .4.         30.  i 
tagen    alte,      die    unriehtigheil    dieser  lesarl  ist  in  der  attmertu^ 
gizeiyt.      Chrelim  gab   «.  180   keine  Veranlassung  dit    i 
stimmen.       33-  acr  selben  stnnde  B,  nouden   (an  den  D)  s 
itunden  ADb,  der  (an  der  u)  lelbin  stundin  ad, 
avch  Im  Iteein  8085.     in   andern  gedirhlen  hat   er  frtili^   Sju 
ze  stunde  ün  rem  gebroMcht.       hier  ist    nothu'eadig  so  z 


479 

hen,  weil  gleich  nachher  4567  im  reim  auf  munde  widerholt  wird 
die  Ton  der  tavelrunde.     sonderbarer  weise  hat   Wimt^   nachdem 
er  den  Parzival  kennen  gelernt  hatte  (».  zu  1328)  *),  aus  diesem 
die  form  tavelnmder  angenommen,   obgleich  er  vorher  mit  Hart- 
(487)  mann  tavelrunde  sagte;    ungefähr  wie  er  ganz   am  ende  s.  423 
noch   Gumamanzes  rath  dem   dritten  buche  des  Parziuals  nach- 
ahmt,  der  etwa  s.  64  oder  71  an  seiner  stelle  gewesen  wäre. 
4534.  tavelrunde  BD,  tavelrunden  bd,  taberunden  A,  tofil  run- 
din a. 
4535.  nmbe  BEad,  uii  Ab.       36.  uii  A,  vur  in  uii  DEabd,  nider  un 
[172]  B.       41.  42.  gere-here  Ab.        44.  swaz  Aac,  swes  BDEbd. 
gebytet  hy  a,    gebietent  hie  c,    hie   gepictend  d,    bitet  hie  A, 
gebittet  hie  E,  geruochet  hte  Bb,  gert  hie  D.       46.  beteliches 
A,  betlichen  BDabd.     das  adjectivum  mufs  stehen,  weil  nachher 
4550  gesagt  wird  der  hönig  habe  etwas  ausgenommen.     51.  bite 
auch  B.         52.  mich  herre  mite  Bb.  53.  lät  fehlt  A. 

55.  widerredte  B,  wider  redete  (rette  a,  redt  d,  rete  b)  ADabd. 

56.  aldus  A,  also  ab,  sus  BDd.      61.  man  sagete  A,  wan  seit 
D.        von  ym  dy  ab.        vromecheit  Aa,  miltechßit  BDbcd. 
62.  daz  ny  ritter  wart  verseit  a.     riter  nie  Ed,  nie  ritere  AD, 
riter  nie  niht  B,  keynem  ritter  ny  b.       63.  ie  AEd,  fehlt  BD 
ab.     64.  sin  (das  zweite)  Ab,  si  BDEad. 

4567.  tabelrunde  A.     68.  sie  ADEacd,  un  Bb.     es  fehlt  im  Wigalois 
446.     eim  b,  einem  ABd  und  im   Wigalois,  gemeinem  DEac. 
69.  habt,  wie  immer,  B.  70.  alsus  DEa,  aldus  A,  also  cd, 

[178]  BUS  hin  Bb»  71.  oh  Aad,  noch  BDb.  73.  sih  AEcd,  fehlt 
BDab.  74.  betliche  B,  betlichen  DEabd.  75.  gescheidet 
Ea,  un  scheidet  5.  von  fehlt  a,  von  uch  b.  77.  sprechet 
^,  gesprichet  BEab.  78.  nechein  ^.  81.  gelohntem  A,  ge- 
lopte  im  B.  des  ^</,  mit  i?6,  fehlt  Ea.  82.  zeleistene  ^, 
ze  leisten  DEad,  zetuonne  B&.        er  in  Ebd.       83.  oh  ne  (do 

*)  wie  viel  ihm  vom  Parzival  zugekommen  war,  bleibt  näher  zu  un- 
tersuchen, z.  10545-48  sind  aus  dem  dritten  buche  168,  9-12  so  gut 
als  abgeschrieben;  aber  hatte  er  ganz  zuletzt  bei  z.  115G9  (munt  von 
wibe  nie  gelas)  schon  den  anfang  des  fünften  buches  224,  12  vor  äu- 
gen? Gottfrieds  Tristan  hat  Wirnt  sicher  nicht  gelesen,  und  Gottfried 
selbst  schwerlich  den  ganzen  Parzival.  den  Iwein,  der  noch  gar  nicht 
alt  War,  könnte  Wirnt  früher  bekommen  haben  als  Wolfram:  wenig- 
stens erwähnt  er  ihn  zuerst  im  fünften  buche  des  ParzivaU  253,  10, 
im  dritten  143,  29  aber  nur  den  schon  vor  1197  gedichteten  Erec.  in- 
dessen im  ersten  buche  her  üf  ze  mir,  od  sol  ich  dar?  22,  7  sieht  doch 
einer  erinnerung  aus  dem  Iwein  8034  ähnlich,  dergleichen  wellen t  si 
her  od  sol  ich  dar?    in  der  Guten  frau  2376  sicher  ist. 
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BDb. 


4595.  Öö.  1 


I)  bsdorft»  luere  ABd,  eni 

nime  n)  DEisb.     ich  habe  die  pr^osilion  be  gcilri- 
12  ADa  nicht  hatten.  81.   waü   A.  äax  JeUt 

vil  .di:!/,  /ö/,/;  BDah.  nahen  i,  nahe  a.  griw- 
92.  habent  ii.  93.  nu  A.  n.  «  2528. 
ciBfA  ß.  SG.  nit  ne  ADw,  nlene  Bi/,  nit  J. 
97.  nie  wan  -aß.-,  wan  Uaid.  den  /l.  98.  luBoe  A,  i^ii 
hinne  £(1.  9'J.  here  A.  4600.  in  allen  A,  den  allen  Z>,  itllen 
den  BEacd.  ir  were  ^.  1.  riten  An.  2.  ne  «ol  A,  sul 
[174]  £a,  wil  d,  enlosxe  ich  if,  \ax.  ich  i>fh  3.  Diewsu  alae  A. 
4.  wiie  ^J,  wiiiet  BDEah.  Bwor  ß,  wer  ^D£. 
ih  .^.  li.  im  daz  icli  ÖA,  uE  ouch  E.  niemer  i 
9.  gelobte  A.  10.  ber  vourCe  (also  flitte  er  a)  die  koningii 
(48S)  bin  AEad,  die  liuneginne  fuort  er  hin  Bb,  hin  fiut  er  di  iihnm- 
giu  D.  11.  Do  din  fronwe  Bb.  do 
Als   ß,  manle  sie  alse  A.  lä.  gebärde  Dab,  gebare  A,  ge- 

bierden  Bd.  aü  munde  J,  uH  mit  dem  munde  B.  19.  le- 
degele  in  xit  ^il,  ledigeC  enzit  B.  20.  vor  A,  da  vor  fiu,  tot 
des  DEbd.  vor  /ilr  e  ist  zwar  in  maachea  jüngeren  handachrif- 
Itn  häußg,  wie  im  Wiener  Ereci  nonal  ist  es  selten,  im  Iicein 
nur  »ach  2483.  68Bß,  doch  scAaii  uoa  allem  gebrauch.  Noiker  pi. 
138,  18  HÜ  manig  wirdet  dero  näh  uilnerQ  posaiane,  dero  fort 
nebeln  ne  vaa.  Lanzelei  1422  beidiu  vor  unde  aider,  7741  we- 
der vor  uder  sit,  7755  den  (to)  recken  wac  dax  deine  dax  si 
vor  (da  vor  EeideUi)  liten  not,  9039  dÜ  wart  da  vrenden  mare 
danne  vor  (da  vor  Heid.),  dan  waa  rehl.  Flore  19C9  «it  noeh 
vor.  Wilhelm  von  Or.  3,  210*  vor  noch  eit.  G.  echmedi 
1828  Silrestcr  441.  2231  TroJ.  5338.  14422.  daßHa, 
des  sagte,  :eiyt  siL'h  deuliii'h  im  Erec  9927  mit  fnl 
vordea  ie,  too  vor  äen  ie  der  regel  bei  z.  409S  miden 
v,-9rde.  das  tn  der  anmerkung  :u  1304  out  Maria  i.  184 
führte  indes  hat  der  Schreiber  nacAlier  getrennt  xaid  Ober  e 
aceenl  gestizt,  aber  tcider  des  dirliters  alisichl.  22.  doh  (i 
J}U-d)  waren  sie  (»arn  aj  a,  warent  e)  ADabcd. 
geschrieben  kann  hier  nicht  anders  merden  als  in  der  iciderl 
z.  G288:  hier  wird  mon  wohl  Ihan  das  s  für 
pin  dea  uncrviereC  Pars.  424,  3  Gerhard  6888.  24.  Sin 
B  allein. 
4G25.  uF  rief  Ad,  nn  BDabc  27.  te  BDEb,  ee  d,  da  o,  /e. 
nlrOrat  im   Wigalois  449.  gereit  ADE,  bereit   ßW,  b( 


:3i 


:    Wia< 
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ADbd,  der  Ba.  29.  is  Abd,  ez  Ea,  sin  BD,  30.  sint  ierz 
Ä.  hier  beruht  das  ir  hat  im  reim  («.  zu  3412)  nur  auf  einem 
Schreibfehler,    A  selbst  hat  in  der  folgenden  zeüe  her  vuret  sie. 

[175]  get^lt  B,  33.  mit  eme  J.  35.  in  ne  A,  bescirmet  A^ 
beschermetes  E.  38.  iz  ne  ^,  ez  DEdbd,  mozeme  Ay 

müesse  im  J,  mnz  im  DEab.  40.  un  AD[fd]e,  fehlt  BEab, 
41.  virsculdit  Aae^  verschuldiget  E,  beschuldet  bd,  beschuldiget 
D,  wol  Ab,  harte  wol  DEac,  gar  wol  e,  42.  ih  AE,  ich  si 
Da,  ich  yil  b,  ich  im  e.  43.  un  sin  Ebd,  44.  zware  Aad, 
deiswar  DE,  es  ist  war  e,  weis  got  6.  den  DEabe,  sin  ^(f. 
£/ze  Verkürzung  sin  ^ur  sinen   t«^  tn   (/er  letzten  Senkung  unmög- 

(489)  /icÄ.  toa«  ÄiVr  ehemals  in  der  anmerkung  angeführt  ward,  Parz, 
120,  13  er  brach  durch  blates  stimme  ein  zwic,  hat  sich  nachher 
als  sinnwidrig  ergeben:  es  muss  heifsen  *  zweige*,  ^  einen  oder  den 
andern  zweig\  also  nach  einem  ganz  gewöhnlichen  Sprachgebrauch 
(^Nibel.  1868,  1  die  banc,  Parz.  33,  4  hie  stuont  der  reiger  dort 
der  visch)  den  oder  der  unrichtigen  lesart  näher  en  zwic. 
45.  vurt  E,  vuret  A.  sunder  AD,  under  Ebcd,  über  a,  under 
im  Erec  3831.  4181,  sunder  6051.  6347.  6426.  46.  nimme  A 
allein,  dieses  nimm^  würde  heifsen  ^nicht  länger'  {s,  zu  998)  und 
scheint  nicht  zu  passen.  50.  sim  E,  siem  A,  52.  daz  AD, 
ditz  Eabde,  na  lagen.  A.  53.  dirre  A,  dir  e,  diser  bd,  der 
DEa.  s.  zu  4176.         ungevouger  Ad,  nngevuge  DEabe. 

4656.  getruwem  A.  57.  here.  A.  58.  gesetzt  ad,  gesezet  ADEb. 
auch  hier  wäre  nimme  kaum  schicklich,  nimmer  ADEd,  nummer 
a,  nymer  6,  nicht  e.  vielmehr  ist  hier  zu  kürzen  wie  im  armen 
Heinrich  773  nü  setzt  mich  in  den  vollen  rät.  59.  swenner 

A,  swenne  er  E.  daz  Ad,  fehlt  DEabd.  siet  AEbd,  weiz 
a,  bevindet  D.         daz  ichz  DE.         61.  moget  A.        62.  ichz 

[176]  mich  E,  ih  iz  mih  A,  ich  michz  Dabd.       64.  er  euch  Eb, 

gereit  Ea,  bereit  Dbde,  fehlt  A.        65  fehlt  A.        under  in  D 
allein,  vergl.  Erec  2565.      66.  ouch  fehlt  A.      68.  aser  den  A. 
69.  an  einin  A.      70.  also  Ad,  als  DE,  hart  b,  gegen  ym  a. 
72.  em  bor  uz  deme  A.  73.  vergl.  Parzical  357,  24. 

74.  gurgelin  A,  gurgel  De,  wrgeln  E,  gnrteln  cd,  kettin  a,  rie- 
men  {und  dem)  b,      hienc  Ad,  gehiench  DEb,  behinck  ace, 

75.  un  AEd,  fehlt  Dabe.  wen  A,  waen  E.  verte,  wie  A  5287 
beinah  und  D  würklich  hat,  wäre  dort  und  hier  für  den  vers  be- 
quemer: aber  ich  weifs  diese  form  nicht  zu  bewähren,  doch  ßnde 
ich  wenigstens  in  der  heidelbergischen  handschrift  des  Wilhelms 
von   Ulrich  von  Türheim  2r)0*  zu  sinen  verten  er  gie.       77.  we- 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.  4.  Ausg.  31 


>  Ad,  1 


T  da  DEab.        TB.  lian^cde  A.       79.  a«ch  fM 


b,  usd  De  SHilem  die  yon:e  !tile:  AEaä  Haben  dai  dreinvikligi 

docli,    vetchei    das   höhnende    widtrholen   zweier  einander  vridtr- 

sprechenden  nachahmt.  Sl.  vor  AEae,  von  Dcd.        83.  nn\e 

A,         Kulocriant  E. 

4685.  wen  A.  fehlt  E.  m.  <les  lanter  was  im  niht  liep  £.         in 

Ade,  Bin  £»6,       ei  Ad,  und  jDi.       88.  doh  Ae,  onch  £</,  ./VAU 

ß.         90.  wnndernc  A.         92,  da»  E,  her  dnz  .d,  ir  Dahi. 

[117]  93.  Hine  .d.       94.  d«  -d,  /«W(  /JEoirf.      manlib  Ad.  mannech- 

(490)  iich  Eni,  manicliliclie  D.         vure  ^.  95-97.  in 

sin  aper.  A.     95.  uf  einem  Ebd,  iif  dam  Da.  diese  vertchirda 
heil  deiiltt  auf  üfme.    der  beilimnile  ariikel  ist  richtiger,   in 
Ziehung  auf  den  tcold  j.  4669.         97.  Der  be.       4700.  als  / 
also  Aad,  so  be.  also  dnt  A.  ].  Sigremora  bed.     W. 

widerhok  die  teile,  463.  3.  heneCe  A,  benet  cde,  enel  l 

liehenet  D,  hebenecht  b.    henec  im  Erec  1670:  weiter  ül  er 
nichl  bekannt,  4.  dem  selben  er  Db.  recht  also  a. 

5.  Pliopleberim  E,  pliopleberi  b,  jilyoplerin  t:     Dade  verdrdit 
den  namen  arg.  vergl.  Part.  134,  28.  im  Erec  lÖW  Bliobleheril 
in  Chretiens  Erec  BMobleteris.     miilemargDt  AEbd,    milmsrgt 
Ob,  malmai^t  c,  witmorgot  D,  der  mir  gönilick  unbekanMe  «i 
mn/a   nach  Hartnanna   ausspräche   dreisilbig  gemeien   sein.-   e 
nnd   IM  ZV  tilgen,     dieser  rers   und  101)9   sind  die   eitttigen 
Iwein   die   ich   nichl  so  habe   schreiben  tffnnen   da/e  sie  mein 
richtig  EU  lesen  sind,     wer  irgend  einen  andern  nach  der  gewH 
tm    lehreibueiie    nicht    messen    tann ,    der    mu/s   ■ 
regeln    nicht  vorenthalten,    oder  er  hat  die  bis  jrlzt  gtfilndea^ 
nieht  begriffen,     wfr   aber   diese   mit   rioei  oder   drei  »ekeinban 
beispielchtn    at    widerlegen   ineinl,    der    macht    ml  einigt  huitJt 
niillelhachdealscher    verse   nach    den    regeln,     damit   deren    sase 
mtnhang  ihm  anachaullch  Kerde.         8.  iders  I).   ydera  AEt, 
dris  n,  jeder  de.     11.  a)»o  Aad,  als  DEb.     12.  wan  DE,  w 
A,  minu  bd,  fehlt  n. 


14.  ) 


n  DE. 


471G.  ir  ADcd,  im  Eb,  ader  tt  a.  17.  berre  Ed,  bw  A,  herre  i 
ne,  her  ber  b,  Übe  vrnni  her  /).  lier  war  nicht  im  «erwo/eti. 
915.       19.  leider /«Ä/(  A.         niene  da.  E.         21.  nesten  A 

[178]  23.  monier  n.i  strichen  A.  «.  ™  2479.  eo  ist  er  DEab, 

er  aiicb  d,  iel  er  s.  24.  namelicben  AD,  nicml.  E,  neml. 
naml.  d,  manl.  b.  ganxl.  e.  27.  eubtin  /l,  suhten  E.  an  ii 
28.  Wille  A.      29.  in  .rl,-,  sin  DEobd.      3U.  mir  ^,  iin  Eb, 
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d,  fehlt  Dae.        in  Aa^  mich  Ebdey  uns  D.        31.  moste  A, 
32.  ze  dem  kambere  A,  34.  alrest  A^  alrerst  Z),  aller  erst 

6</e,  erst  ^,  erste  a.  35.  und  fehlt  Db.  nu  für  slt  6. 
36.  hin  A,  in  </,  da  hin  DEah.  37.  en  £,  ne  A,  nn  </,  und  e, 
fehlt  ah.  38.  wän  nn  virliesih  Ady  ia  verliuse  ich  E^  wann  ich 
verlnse  6«,  ich  verlyse  a.  39.  allen  min  A.  40.  irbarmtiz 
^e/,  erbarmet  ditz  DEah,  Erec  8346  erbarmt  in,  9384  Erec  er- 
barmte sich.  41.  den  ADahj  dem  Ed,  Iwetn  6415  sd  s§re 

(491)  erbarmet  ir  mich.  1  büchl,  1752  ez  erbarmet  einem  steine,  der 
vers  kommt  noch  zwei  mahl  vor,  4957.  5079,  ohne  wesentliche 
Veränderung.       lenn  E.      42.  um  D,  umbe  Ef   umbe  den  A. 

4745.  vilgedinat  hat.  A.  so  würkt  öfters  die  folgende  silhe  zurück,  es 
sind  schon  andere  beispiele  aus  A  gegeben.  47.  enchume  ich 
Df  ne  komih  A,  und  kome  ich  ab,  kumb  ich  d,  en  chssme  ich 
E.       da  A.       49.  rise  fehlt  A.       coume  A,  chome  D,  chomet 

[179]  so  Eabd.       50.  sennih  mit  reht  A.       hy  getu  ab.      51.  ob  b. 
52.  ob  DEd,  oder  a,  und  b,  daz  A,  ist  das  e.     vor  (von  Ebd) 
im  niht  (fehlt  a)  tot  DEabd,  niht  tot  vor  em  A,  nit  tot  c. 
gelige  DEabdy  ne  lige  -4,  lige  e.  53.  den  i4e,  fehlt  DEabd 

wie  4797.  54.  dan  noh  hin  (hinne  -4)  ADd,  ir  (der  6)  ze  helfe 
Eb  wie  4798.  55.  dar  ADd,  der  J5Ja6.  mih  AEd,  mich  e 
Z)a,  es  ee  b.  56.  in  DEabde,  fehlt  A.   in.  der  widerholung 

4795 jf.  ist  zwar  jeder  vers  etwas  geändert:  aber  die  Verschieden- 
heit des  sinnes  von  bestän,  welche  durch  weglassung  des  Wortes 
in  entsteht,  schien  mir  unnatürlich  und  spielend,  wenn  der  dich- 
ter nicht  etwa  den  hauptgedanken  gleichlautend  widerholen  wollte, 
so  kann  man  4800  durch  iuch  streichen,  das  dort  nicht  wie  hier 
auf  den  wirt  geht,  sondern  sich  auf  beide,  wirtin  und  wirt,  be- 
ziehn  müste,  die  4801.  2  genugsam  bezeichnet  werden.  58.  wän 
mir  nist  A.  60.  nuo  chomen  E.  gegangen  fehlt  b.  an 
der  DEacde,  ander  silber  Ab.  62.  nu  ne  sah  her  ne  A,  auch 
enwarde  ny  b.  63.  diu  selbe  A,  diu  saelbe  E,  di  selbe  DE 

abe,  die  selben  d.  ähnlich  ist  3555  in  gemachet  zeime  tören  als 
ich.  64.  en  E,  ne  A,  und  ae,  fehlt  bd.  s.  zu  1154.  siu  sih 
niwet  vir  claget  A.  65.  sin  beidiu  E.         66.  also  A. 

69.  traget  Eabd.  traget  ze  A,  erzeiget  De.  s.  zu  7469.  uwerme 
A.  73.  geruchet  es  b,  geruchet  sin  ADEade.  unse  drehten 
A,  min  trehten  D.      74.  sprichet  ADbd,  gyhet  ae,  sprach  E. 

[180]  wel  D,  wolde  E,  wille  mit  im  A.  75.  76.  do  ich  im  mine 
chlage  tet  (getete  b)  do  gelobt  er  (erz  Db,  er  mir  ae)  ane  bet 
DEabcde.     diese  verse  fehlen  A,    und  fehlten  wahrscheinlich  B: 

31* 


484 

r 
f 

denn  die  verlornen  drei  hlätter  nach  4632  und  vor  4791  enüiitl- 
ten  nur  156  zeilen,  es  ist  ein  unnützer  zusatzj  der  die  lebhafte 
widerholung  von  er  welle  schwächt  {vergl.  4495.  97)  und  mit  sei- 
nem Präteritum  gelobte  dem  zweiten  präsens  er  welle  wider- 
streitet. 

4777.  welle  DEd,  wille  A,  wil  6,  wolt  ae.        ligen  Aad,  geligen  DEby 

(492)  beiigen  e.  81.  vergL  z.  238.  82.  nu  en  ae,  nu  ne  AD,  nun 
dy  nu  J?6.  wille  ^.  85.  mins  Ey  niines  ^<f,  des  b,  fehlt 

Dae.  hern  AD,  herren  Ebde,  her  a.  gaweines  Ad. 
86.  £z  wer  auch  an  disir  frist  a.  lo  A.  des  ^2>cf,  daz  Ee, 
es  6.  87.  artuse  A,  gar  c.  89.  vir  dienen  A.  91.  armen 
(arm  Ä)  man  ABDEbcd,  armen  a.  der  dichter  sagte  wohl  arm- 
man.  s.  zu  6267.  92.  mir  gnuget  Aa.  93-95.  ih  sage  u  wi 
ih  vrou  ze  snlher  zit  A.  93.  bestan  a.  s.  zu  2112.  94.  ge- 
lobte D,  gelobt  B,  gelobet  Eabd.  han  für  e  a.  95.  chumt 
uns  der  rise  ze  der  zit.  B.  frü  ac ,  uns  vrae  E,  uns  Dbd. 

vielleicht,  nach  der  lesart  von  A  (s.  93-95),  iht  vruo.  zesuche 
zit  Ed.  97.  98.  daz  ich  ze  helfe  chumen  mach  morgen  (morne 
a)  umbe  mitten  tach  Ea;  a  eben  so  auch  z.  4753.  54.  98.  ir 
ze  helfe  ABcd,  dannoch  dar  D,  dahin  wol  b.  99.  dar  D. 
ichz  S  B,  ih  iz  da  i4,  ich  ez  d,  ich  mich  e  abc,  ich  mich  DE. 
gelobt  B,  geheizen  D,  entheissen  b.  vergl.  4755.  4894. 
4800.  in  durch  iuch  (dur  u  A)  alle.  s.  zu  4756.         1.  umbe  ^6. 

[181]  2.  ir  Ea.  macheten  em  ^.  5.  beidiu  E.  6.  un  Aad, 

wände  BD,  fehlt  Eb. 

4807-9.  des  si  zesinen  eren.  temer  mohten  gech^ren.  nil  zesinen 
hulden.  B.  7.  neheinner  A.  11.  priseten  A.  12.  duhte 
si  B,  duhtin  A,  were  Db.  13.  uii  in  ^.  alle  ADb,  allen 

BEa,  aller  d.         14.  chuorn  B,  kuren  A.         18.  dar  na  AEacd, 
fehlt  BDb.         19.  weren  A.  20.  u«»  untwahte  A.  Free  1781 

sus  verswachte  ir  varwe.         21.  un  horte  Ad,  er  horte  BEa,  nu 
(do  h)  horte  er  Db.        23.  24.  aisein  kemfe  solte.  der  vol  varen 
wolte.  A.         27.  her  d.        bereit  Bbd.         28.  min  dfenst  B. 
30.  twelen -4,  biten  ß«.  ne  A,  daz  b,  fehlt  BDEacd.         co- 

met  A,  chuomt  B,  bekummet  a.         32.  gat  Aa.        alle  ABEabd^ 

[182]  all  D.  35.  we  ADd,  allen  w6  B,  beiden  we  E,  vil  we  b,  do 
vil  we  a. 

4838.  welich  A;  niht  welch  ß  aWctn.  39.  best  ge  erte  -4.  41.  wan 
DEd,  wän  J,  fehlt  Bab.  42.  stat  ABD,  stet  rt6c?.  verstßt  umf 
erget  fordert  eine  reimregel  im  ersten  büchlein  1579.  43.  durch 
Bb.         44.  iht  DEabd,  uh  ^,  fehlt  B.         45.  wider  sagetem  dou 
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AE,  wider  saget  ims  (ez  im  Z>)  do  Dd,  widersagt  im  daz  Bb, 
wider  seit  (widerredet  c)  cz  ac.  46.  wrden  ADE,  wuorden  si 
Bbd,  wart  a.         49.  dike  ABa,  ofte  DEbd.         50.  beste  vrant 

(493)  A,  51.  bet  BD.  ane,  welches  den  User  vor  dem  scandierfehler 
warnen  würde,  hat  keine  handschrift.  vergl.  3404.  7011.  6046. 
7416.  1853.  4699.  52.  undir  A,  uu  er  B,  53.  Si  56. 
also  j5,  hart  6.  54.  unse  A.  56.  dem  ^.  barmherze  BD^ 
irbarm  ze  herze  A,  erbarmhertzig  bd,  im  barmherze  E.  im  Erec 
9786  steht  dem  erbcm  hertzen  für  den  erbarmherzen  oder  viel- 
mi>^r  dem  barmherzen.  58.  da  ne  stuende  B,  ohne  sinn,  glaub 
ich,  59.  bewegetem  Aj  bewegt  im  B.  60.  wandir  was  A. 
61.  saget  A,  beduunge  A,  betwnge  B.  63.  durft<}  ABd, 

[183]  dürft  Db,  not  a.  64.  dike  Aa,  ofte  BDEbd.  65.  under  ^, 
Uli  her  die  übrigen.  66.  wan  zewedermer  A:  s.  zu  7469.  swe- 
derm  einsilbig  scheint  uns  hart,  weil  wir  nicht  genug  können,  was 
schon  Ot/ried  von  dem  leser  fordert,  synalyphae  lenam  et  con- 
lisionem  lubricam  praecavere.  dafs  sie  auch  in  der  gemeinen 
rede  und  nicht  blofs  bei  vocalen ,  sed  etiam  inter  alias  litteras 
saepissime,  eintrete,  sagt  er  deutlich,  aber  die  Schreibung  dewe- 
rez  (^Haupts  zeitschr.  1 ,  292)  bezeichnet  die  Verschmelzung  zu 
plump,  [dewere  G  Parz.  393,  4.  H."]  härter  als  swederm  er  ist 
ietwederm  was  Iw.  6974,  wederm  geviele  Er.  927,  dewederm  ge- 
schiht  Erec  8491. 

4867.  besern  D.     Unwillen  Bcd,    willen  ^Z)a:  in  Eist  un  ausgekratzt. 
68.  gnuh  A,  gnuoc  B.         70.  dahte  A,  gedahte  die  übrigen. 
bedarf  alle,  gegen  den  vers.  darf  haben  mehrere  z.  2892. 
71.  wsBgest  Bb ,  wagest  AD,  wagiste  d,  wegste  a.  ist  im  Erec 
3155  des  wsegsten  richtig?  72.  spilne  B,  spilen  AD,  spiln 

E.  73.  ein  zegach  Bb,  ein  so  D.  vergl.  Erec  3154.  getei- 
letez  A,  geteilet  b,  geteilt  D.  74.  dazu  B,  und  b.  75.  al 

A,  alle  die  übrigen.  76.  bedarf  a//e.*  nur  a  hat  bedurffte,  und 
E  läfst  wol  aus.  in  dieser  nähe  des  sicheren  fehlers  z.  4870 
schien  es  erlaubt  hier  den  vers  geschmeidiger  zu  machen. 
77.  un  weiz  Bb.  sweder  A.  kiese- virliese  ADad.  78.  an- 
dern Acd,  daran  BDEab.  doch  im  Erec  3158.  79.  ichn  mohte 
ir  beider  B,  ich  mochte  ir  beider  dann  6:  dem  widerstreitet 
der  nachsatz  z.  4882  {vergl.  die  anmerk.),  wo  daher  b  setzt  so 
were  myn  not  nicht  kleine,  in  enmack  yr  beider  nyt  a.  moht 
ich  ir  beder  nu  D,  wie  6965.  bei  derlesart  von  A  und  d  scheint 
mir  nothwendig  ob  zu  verstehen,  trotz  der  Wortfolge,  wie  m 
d^m  fu  den  Nibelungen  1115,  1  aus  dem   Parzival  285,  9  ange^ 
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führten  beispiel  ez  wssr   warm  oder  kalt,  wo  keine  handschrift 
ez  warm  wsr  hat,  wie  hier  keine  ich  ir  beider  möhte  gepflegn. 

(494)  plegen  A.  80.  gelazen  Bb.  83.  en  E,  nc  A,  fehlt  BDad. 
neheinnen  A.  87*  mah  ih  sie  beide  (siu  beidiu  E)  AEcd,  ma- 
gich  ir  bdider  BDab,        88.  u»  ne  tar  A,         doh  ADEad,  duch 

[184]  B,fehü  b.        ir  ne  weder  ^,  ir  twederz  £.         92;  also  B, 
ih  nib  missevar  A,        94.  vor  «to^^  d  <i.        gelobet  a. 

4897.  wan  Ead,  wan  -4,  /cää  BDb.  llezze  Ä  die  ^DiStf,  si 

Bob.         98.  zaeme  £Z>c{^  gezeme  Aab,     aö  zssm  min  herze  den 
wiben  im  2.  biichL  484.         gutem  Z>^a,  guten  AD,  frnomen  Bb. 
4900.  harte  yur  da  wider  Bb,        2.  giengez  5,  ne  gingiz  ^. 
mir  fehlt  A,  3.  wäre  oh  ABabd,  wäre  D,  weer  ouch  sin  jS. 

einen  genitiv,  wie  ihn  E  giebt,  erfordert  der  sinn  durchaus:  es 
lä/st  sich  aber  durch  blofse  Veränderung  der  Schreibart  ein  ir 
gewinnen  j  welches  den  vers  nicht  überlädt  und  recht  nach  der 
oft  berührten  weise  Hartmanns  sein  Substantiv  erst  in  der  fol- 
genden zeile  hat,  4.  oh  AEad,  hie  BDb,  mine  A, 
5.  Uli  DE,  un  mins  A,  un  des  Bd,  4es  b,  fehlt  o.  heren  ga- 

weines  A,  s wester  a,  swester  un  ir  ABDEbd.  wird  hier  ge- 

sagt  *Gaweins  Schwester  und  ihre  söhne  und  tochter*,  so  kann  im 
folgenden,  wenn  es  auf  alle  gehn  soll,  nur  stehen  durch  sich 
oder  si  selben  und  durch  in  (Gawein),  allein  dafs  ihn  die  kinder 
um  ihrer  selbst  tmllen  erbarmen,  kommt  hier  bisher  nicht  vor, 
sondern  erst  4932:  und  die  echte  lesart  ist  durch  die  selben, 
welches  nur  heifsen  kann 'um  Gaweins  Schwester  willen';  wo  denn 
aber,  wenn  der  relative  satz  nur  auf  die  kinder  geht,  bei  drei 
gliedern  {der  wirt,  Gaweins  Schwester,  ihre  kinder)  gar  nicht  gut 
von  Gaweins  Schwester  nichts  besonderes  gesagt  wird,  bei  der 
zwiefachen  gliederung  der  lesart  von  a  (der  wirt,  und  Gaweins 
Schwesterkinder)  ist  alles  geschickt  und  ebenmäfsig  geordnet. 
7.  die  Aa,  sich  DEbd,  si  B,  8.  des  wol  B,  vil  wol  6. 
9.  nihtes  A ,  niht  des  BD ,  nicht  b ,  des  nicht  d,  des  (daz  a) 
iht  Ea,  abe  ne  gc  A.  10.  daz  BDd,  swaz  E,  wes  b,  wo 

ich  a,  und  A,  dieses  und  würde,  glaub  ich,  höchstens  zu  vorher 
gehendem  des  niht  passen,  etwa  wie  im  Erec  305  zuo  dem  und 
ich  nü  haben  mac.  deneste  A,  dienste  B,         ste  Ad,  geste 

BDEab,  11.  underwegn  B,  12.  des  fehlt  A.  14.  zwibel 
A,         15.  da  AEbd,  fehlt  BDa,         19.  groz  unhovisheit  A. 

[185]  20.  allerslahte  B,         21.  22.  vremede-hemcde  A,         23.  kuken 
kneht  A,  kuochen  kneht  B,  24.  werch  d,  twerh  A,  zwerg  6, 

getwerch  BEa ,  gedwerch  i>«  die  Verbesserung  ist  in  der  anmer* 
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(495)  kung  gerechtfertiget.  Kindheit  Jesu  102,  SO  dune  bist  niht  kint, 
du  bist  ein  wäre,  der  Ady  daz  BDab,  z.  5118  haben  aUe  du«. 
4925.  geissei  raten  A,         26.  daz  si  vil  sdre  bluoten  Bb. 

4927.  ungescat.  A.  28.  mit  bemeden  von  sactuche  behut.  A;  wohl 
eine  willkürliche  besserung,  nicht  vorzüglich ,  doch  auch  nicht 
gradezu  eine  niederdeutsche:  denn  auch  bei  Ulrich  von  Zezikho/en, 
dem  thurgäuischen  Zeitgenossen  Bleiggers  von  Steinach  und  Wimts 
von  Grä/enberg ,  im  Lanzelet  5172  findet  man  gescbuot  im  reim, 
sin  bete  im  ein  der  bosun  sin  mit  ir  banden  gescbuot:  daz 
sach  manic  belt  guot.  erwarteter  kommt  es  freilich  im  Eraclius 
(dr^lins  oder  dräcljus,  nicht  eracUüs)  1534:  denn  ein  dreimahli- 
ges  när  für  näher  (reimbuch  s.  118*.  118*.  119*)  und  ein  geleget: 
nabt  2795,  nebst  vielen  geringeren  spuren  des  niederdeutschen, 
zeigen  dafs  dies  gedieht  dem  Alexander  örtlich  nahe  steht,  wie 
es  der  zeit  und  kunstart  nach  zu  dem  Karlmeinet  und  dem  Athis 
und  Profilias  gehört.  *)  29.  zertzerret  b,  czu  czerret  a. 
30.  edeln  B.  31.  für  unde  hat  A  lob,  nicht  ganz  gegen  Hart- 
manns  Sprachgebrauch:  s.  Haupt  zum  Erec  s,  XV.  32.  dem 

E.        35.  un  vil  cranc  A.  36.  ir  ADab,  der  d,  des  E,  fehlt 

B.        ieweder  A,  ieslicbez  Eab.      strubte  A,      38.  43.  zesamne 
B.        40.  ze  ruke  mit  einin  haste  A.        42.  zagele  ADc,  zagel 

[186]  Ed,  zaegel  Bab.         48.  em  Ad,  do  B,  fehlt  DEab.         nibt  (do 
nit  a)  zebrach  DEa,  brach  d.        49.  von  Aad,  vor  BDFb. 
iamere  A.        50.  wan  ez  ist  F.        wol  Babd,  vil  A,  genuch  Z>, 
gnuoc  F.        51.  vurter  sie  A,  fuort  er  si  B,  fuorte  er  si  F. 
burbtor  A.        53.  hienge  (bienge  F)  si  BF,  hinge  sie  A. 
54.  vil  AEd,  gar  a,  fehlt  BDFb.  55.  mit  irre  swester  ne 

loste  A. 


*)  wenn  es  der  herausgeber  um  fünfzig  jähr  älter  machen  wollte,  so 
lag  ihm  ob  vorher  streng  zu  beweisen  dafs  alles  stück  für  stück  un- 
richtig ist  was  wir  von  dem  gange  der  poesie  im  zwölften  und  drei- 
zehnten Jahrhundert  zu  wissen  glauben:  und  dann  blieb  doch  noch  zu 
zeigen  dafs  bischof  Otto  von  Freisingen  in  dem  mafse  einfalt  geheuchelt 
hohe  dafs  er  von  sich  selbst  sagen  mochte  an  einem  buocbe  hört  ich 
lesen  'ndlö  mortem  peccätöris':  daz  kiut,  als  ichz  vernemen  kan, 
u.  s.  w.  freilich  ehe  z.  23  (s.  3*)  die  pbenninge  geschrieben  war,  und 
132  snüeren  (s.  Kindh.  Jesu  102,  70),  und  noch  manches  der  art,  liefs 
dem  gedickte  sich  seine  stelle  nicht  anweisen,  die  bemerkung  war  gut 
(«.  513),  dafs  der  dichter  Otto  den  Synchronismus  Ottos  von  Freisingen 
vor  äugen  hatte:  aber  sie  eröffnete  keinen  weg  in  die  wildnifs,  in  der 
uns  die  launische  willkür  des  herausgebers  umher  fuhrt,  ohne  achtung 
vor  unserm  sicheren  hause,  zu  dem  wir  von  der  beschwerlichen  irrfahrt 
zurück  kehren* 
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4958.  zwaren  A^  zwar  rf,  deiswar  BDFb,  er  sprach  a.  59.  ledige 

(496)  BFa,  gcledige  A,  erledige  DEdy  lose  b,  unseS^selleii  A,  unser 
gesellen  BF,  62.  vil  harte  sterket  mich  daran  F,  63.  hoch- 
fart  BF,  hovart  A.  64.  die  AB,  di  Z>.  65.  geschamen  BF. 
66.  ers  6,  er  sie  (si)  ABF.  irre  A.  burt  6,  geburt  il5F. 
irs  A,  67.  niht  ne  A.  68.  swaz  ouch  jEa.  si  im  BF, 
sieme  -4.  ioh  Ab,  ouch  Dd,  fehlt  BEFa.  beten  .45,  leides 
beten  F.  69.  deheinen  BF,  neheinnen  A.  70.  solder  Ad, 
sol  ers  a,  muoz  er  BDFb.  71.  Unwissenheit  J..  72.  zware 
iäac/,  deiswar  BDF,  und  6.  mah  ih  A,  magich  B.  75.  vil 
ADd,  fehlt  BFab.     gereit  ADE,  bereit  fiFaftc?.         76.  lerte  BF, 

[187]  77.  ors  F.         sach  er  BF.        78.  v5  biez  F.         80.  eine  /l 
82.  getruwes  B,  getriwes  F,  getrues  A.        83.  ich  fehlt  D. 
sine  BF.  dreuwin  a.  genider-wider  BFa, 

84.  zwarer  -^larf,  deiswar  er  BDFb.  86.  nimet  A,  benimt  BD, 
bcnimet  F.         oh  mir  Ad,  mir  ouch  Ea,  mir  BDFb. 

4987.  u"  swe^er  -4rf,  swederz  BDFb,  welchiz  a.         sule  .4. 

89.  wart  A.  90.  volgetim  -4ÄF.  allez/eAÄ  B.  91.  als 
in  F.  94.  nemeter  A,  nemt  ir  B,  nemet  ir  F.  95.  als  für 
so  jBiP.  lebet  AF,  96.  un  sus  BEFb,  dazir  sus  -4,  und  Darf, 
strebet  AF.  98.  daz  ^^a,  ditz  d,  den  52>6.  5002.  3.  Als 
er  üuch  hat  getan,  er  hat  sich  gerochen  wol  Bb.  5.  daz  irme 
A.        me  getut  Eabd,  gctuot  BD,  me  (oder  nie)  ne  tuot  A. 

[188]  6.  enweder  b,  neweder  A,  deweder  B,  weder  DEad.  7.  Des 

-4acrf,  sus  BD,  em  AD,  fehlt  BEacd.  do  BD.  9.  lat  di 
rede  D  allein  Türheim  im  Wilhelm  145^  lät  die  drd  und  tuot 
diu  werc.  ich  bin  wider  iu  ein  twerc,  und  getrüwe  doch  gene- 
sen wol.         13.  die  ne  AB.        14.  unde  A. 

5017.  hatte  a,  bete  A,  het  B.        18.  Sterke  AEd,  kraft  BDab.        sine 
A.  19.  wafen  Aa,  gewsefen  BDbd.  21.  im  A.      wafens 

ADd,  gewsßfens  Ba.       22.  Stangen  alle,  aber  im  Erec  5387  die 
Stange  im  reime,        23.  des  für  nü  Bb.        24.  ungewafent  AE, 
als  (also  ad)  ungewafent  Bad,  also  bloszer  6,  also  bloz  er  D. 
25.  under  den  alle.         armen  d,  wie  im  Erec  808.  slnh  her 

A,  sluoger  B.  sluoger  ist  falsch:  es  würde  auf  kluoger  reimen. 
sluog  er,  wie  d  hier  und  im  Erec  5501  schreibt,  ist  so  wenig  als 
minn  ich  oder  erkenn  ich  zu  tadeln.  die  Schreibart  von  ADa, 
mit  h  ch  ck,  macht  Jeden  irrthum  unmöglich  nnd  wird  durch  deu 
bei  z.  4098  gerechtfertigte  mach  er  wahrscheinlich:  des  dichters 
ausspräche  aber  zu  bezeichnen  (sluokch)  war  hier  in  der  langen 

(497)  Silbe  nicht  nöthig.        26.  mit  guot  willen  A,         28-  Er  het  BD- 
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30.  ysen  (eyme  d,  iserne  A)  sper  AEd,  sperisen  Db,  ysich  B, 
vüin  a.  32.  auf  ime  ßihren  die  lesarten,  im  deme  ^,  im  in 

dem  BDb,  in  dem  Ea,  risen  ^.  33.  sluh  cm  der  rise  AB 
Dad,  slüg  der  rise  ym  6.  ich  habe,  wie  in  der  widerkolung  5047, 
ime  geschrieben  f  um  zur  richtigen  betonung  zu  zwingen,  s.  zu 
2170.  34.  ih  daz  ADEd,  ich  iu  daz  B,  ich  für  war  6. 
sprechen  Db.  35.  ne  hetin  A.  ors  ADEf  ros  J5i>,  fehlt  b. 
36-38.  er  het  in  ze  tode  erslagcn  D.  36.  dazin  A.  hete 
(het)  ABbcdj  noch  het  ^.        37.  aber  A,  noch  J5c?,  /«Äfo  Eb. 

[189]  38.  zo  deme  A,        gnuoch  B.        39.  ors  AD,  ros  i?6e/. 

40.  unze  daz  her  A,  unz  er  Db,  41.  karter  ^.  42.  gcstiur- 
ten  A,  gestiurte  in  B.  43.  Sine  manhcit.  A:  das  übrige  fehlt. 
45.  eine/6A&  ^.        46.  A&z  fehlt  A.        vore  A. 

5047.  im  (eme  de  A)  dcrrise  ADEb,  der  rise  im  Bd.  48.  da  gar 

Ad,  gar  Eb,  fehlt  BDa.  gestrachet  A,  gestrackt  d,  gestrecket 

ab,  gestracter  BD.  nur  gestraht  oder  gestrahter  ist  des  dichters 
spräche  gemäfs.  49.  vor  Ed,  vorn  A,  fehlt  BDab.  vor  im  Erec 
9290  und  öfter:  besser  als  hier  und  5071  bezeugt  ist  es  unten 
z.  5328.  vom  vorne  vomen  waren  wenig  verbreitet,  vort  hat 
der  Auer  einmahl  im  Erec  8899.  deme  rosse  vor  A.  50.  sah 
AEd,  ersach  BDab.  52.  nnsitelichen  A,  unsitl.  D,  unsittikl. 

d,  unsihtichl.  E,  unbarmcckl.  b,  underbermkl.  a,  harte  zornecli- 
chen  B.        53.  zartem  A,  zarte  im  B.        54.  als  Bad,  alsoAE, 
so  Db.        55.  ahslen  A.        56.  unz  A,  und  Dd,  fehlt  BEab. 
michel  Ead,  michele  A,  ungefuege  BDb.         57.  aisein  hus  irlute 
A.  Ea  haben  5074  ein  hus.  58.  un  ADacd,  do  B,  nu  6,  daz 

er  E.  .      wancte  diu  Bb,  wante  die  Acd,  want  gegn  dem  lewen 
di  D,  erwante   die  E,  daz  dy   grosze  a.  ruote  mufs  nominativ 
sein:  denn  das  wort  wird  z.  4925   und  im  Erec  5394  schwach 
decliniert.        59.  zewere  AE,  zewer  B.         60.  na  deme  A. 
61.  im/6^^  A.  eher  ist  lewe  zu  entbehren.  62.  un  neu  trap 

A.        63.  Ze  (nach  6)  dem  slage  wart  im  Bb.        zo  dem  A. 
so  BEabd,  zou  A,  als  D.         65.  unde  A.  ouch  fehlt  BDab. 

der  nider  mit  e  haben  hier  ABab,  im  vorherg.  verse  demach  nur 

[190]  B.        gelac  Bb.        68.  zewein  ^.      69.  vil  wol  an  im  Bab. 
errochen  DEbd.         71.  da  must  er  vallen  an  der  zit  D.         da 
vor  E,  da  viel  er  vor  d,  da  engegen  b,  die  wnde  ginc  A,  rehte 

(498)  B,  an  dy  stiit  a.         man  braucht  nichts  besseres  zu  suchen  als  E 
giebt.  s.  zu  5059.         73.  unde  A. 

5077.  den  liebe  dran  B,        78.  gesehen  A,  ersehn  B.        80.  sie  leven 
A*        81.  ane  AB  beide   mahle.     Hartmann  ist  kein  freund  des 


Ai'aMf :  31^  Ul  ä'n  iBch  ffesckriebtn.  S14S  in  iadet  und  ao  solii 

da  in  gesthritben  sein  5489.     in  der  lenhiny  steht   äa   nuch  de 

ri^ei  bti  z.  86t>,  &a  ite,  ia  alle,  ^  angebt,  Hd  uiigemacb.     ou/ 

Ar  htbang  bei  folgaidaa  pronamtn    in  der   atnhtng  ial  gtgm  St 

volle  form  iiinhts  emxuviendeü,   äne  ir  2393.  2593,  äno  io  6345,; 

äne  inch  T5S8,    tie  könnla  abtr  auch  ebm  so  loohl  gekOnl  wer-' 

den  mit  der  kandichriß  A.  tn  unterm  verse  katm  äu  äugest  liode 

änc  nut  gtUeen  icerden;  nai-hdrSckUcher  ist  ta ,   loenn 

regierende   erste   äue   betnnt  tcird,   an   ängeat   üaäe   ä 

not  uad  an  nit  ial  am   versechlvsst  so  riehlig   und  geaehnlich') 

wie   am  mich  (s.  2u2TM),   obgleich  ich  et  bei  Marti 

eßer  aachuieisen  kann,     üä  äji  in  hat  er  im  Eree  9M8,  wie  /w. 

3913.  8094  a.  Hei«r.  143«  Er.  2Ö14  undc  {noch,  wol,  w« 

in.         83.  genadcten  A.  Bieme  ^,  ai  im  acd,  ei  £A, 

Z>.         &4.  jweine  fltetitrt  nur  ^.         85,  du  B,  nu  4. 

ern  hei  B.         Ö7.  leäumene  A.        88.  sin  £Z),  sine  A. 

89.  behaliea  .du,   beherien  Z>,   tieaiJEten  BEbcd.  ich  bia  getieigi 

beherten  ßir  die  echte  letart  tu  halten.         91.  lunben  A- 

93.  do  beennde  in  der  wict  bitenßi.         in/sA/i  £.  starke 

AEd.  harte  J:>,  eere  a.         94.  wer  also  .dad,  wiore  sie  BDb. 

[191]  9().  wan  ern  raohte  noi:hD  solde  B.  97.  do  antworier 

sin  wip  A.  98.  beidin  £,  beide  ABU.  ita.  beide  J,  vü 

gar  BDabd.   im   omteii  Heinrich  566   von  dino  rode  wurden 
(fiergi.  Erec  1259)   trürie  beidiu  unde  anfrö  beide  mnoter  ui 
vater.         m  sine  A.         5103.  mih  Ab,  mich  des  BDEad. 
4.  gedient  ß.         6.  isl  fehlt  A.         gelont  mite  B. 

5107.  hora  D,  min  hem  A,  den  herren  (htrre  jS,  hern  b)  Babd. 

gaweine  A,  G&wein  Bad,  gawein  den  üb.  minuih  A,  mit 

ieh  BDabd.         8.  als  B,  diu  b.         10.  gute  selleschaft  A. 
11.  emest  J.     im  Tor  nuivcn  ^,  jm  ernuwin  ac,  12.  snt 

wen  ADcd,  in  triuwen  BEa.         15.  iuwerin  B,  uwer  ADoM. 
16.  die   de  hie  A:  das   ist  diuder  Ht.  ä«.  fehlt  D.     da  hie 

(499)  hitr  so  wenig  amtiä/iig  ata  5119,  vo  es  in  AD  einen  vnkidScl 
fehler  veranlafat  hat.  im  Erec  83^7  die  da  hie  eint  erslagi 
erlediget  B.  17.  antijeill  Bb.  18.  vuret  A,  fneret  B. 
19.  herre  da  bd,  hccre  BEa,  heren  der  AD.  ligt  Ba.         | 

slageu  ^.         20.  Ir  ault  Bb.  21.  swee  AEd,  swaz  £,  des 

dai  o,  wan  (Ai'er,  JiaH  221  swai  1).  u  Aöt,  iu  hie  BEod. 


I 


*)  richtig ,   aber  vtohl   selten ,   i 


i  uSt  ig 


der  Gate»  fra 
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gedient  B,  22.  lian  ih  ADad,  ist  Eh,  ist  gar  B,  23.  frager 
BDbf  vraget  A,  fraget  er  ad,  wi  ih  A^  wte  ich  B. 

[192]  25.  26.  vergL  5506.  6.     27.  gelohnte  A.     28.  un  baz  in  A, 
des  fehk  Bb,        vil  sere  A,        29.  swenner  uäjß.      zo  A,  zuo 
^.        bnmne  £cuf.        30.  da  A,        31.  her  gescuf  em  A. 
schueffe  B,       gut  ab,       33.  is  ^,  daz  ist  BDbd,  ist  gar  a. 
34.  caome  ^^  chuom  B,       36.  getriwe  Z),  getrowe  E,       ave 
J^,  aber  ^£2).        in  vil  wol  Bb, 

5137.  moagen  siez  mir  A.  ane  Ec,  an  ADab,  abe  ^.  striten  ^^, 
erstriten  BDabcd,  38.  nyrgin  a,  nine  J?.  40.  sine  ere  A, 
42.  liebe  Ab,  43.  stuonden  jB,  stunde  A,  den  conjunctiv  6e- 
zeichnet  keine  handschrift.  44.  aldus  bevalter  sie  gote  A. 
4tl,  kapein  B,  48.  nu  Bb,  diu  fehlt  A,  50.  um  D,  umbe 
B,  umben  A^  fehlt  b.  mitter  6.  51.  unde  A^  nu  B, 
Ö4.  un  niewan  ir  hemede  an  ir  vir  lan  A.      Sin  für  ir  Bh, 

[193]  55.  unde  A,        gereit  Eab,        56.  un  daz  ABEad,  daz  1)6. 
da  under  A,        58.  im  6etW6  mahl  A.       59.  unde  ^.       sielen 
plegen  A,        60.  wän  sie  bete  sih  des  libes  ADEad,  wan  des 
libes  het  si  sich  Bb,        bewegn  BEb,  begeben  Ay  erwegen  a, 
verwegen  Dd.  soll  dieser   vers   einen    besonderen  satz,    mit 

wände,  ausmachen,  so  ist  nach  der  lesart  von  ADEad  st  bete 
der  conjunctiv,  aber  man  sagt  wohl  zu  gott,  man  wolle  gern 
sein  leben  hingeben  und  stelle  es  in  seine  hand,  nicht  aber  man 
habe  es  aufgegeben,  soll  hete  indicativ  sein,  so  fordert  der  ge- 
gensatz  die  Umstellung  die  ein  verbesserer  in  B  wagte,  ich  habe 
mit  leichterer  änderung  aus  wände  si  hete  gemaxiht  unde  hete, 
wie  5448  und  7169  wände  sie  mit  unde  wechselt,  der  genitiv 
des  artikels  muste  um  des  verses  willen  in  ein  s  verkürzt  werden 
(s.  zu  2516) :  denn  der  versschlufs  libes  erwegen,  den  ich  in  der 
ersten  ausgäbe  angenommen  hatte,  widerstreitet  der  bemerkung 
bei  z,  1159.  61.  das  sie  nu  nymant  loste  b.  do  ABDEa, 
da  cd,  sie  sih  des  A,  62.  nu  kam  der  sie  do  trost  b,  do 
chom  der  si  da  loste  Z>.      nu  ABd,  fehlt  Eac,      jemand  d, 

(500)  ne  loste  A,  erloste  o,  mer  loste  c,       63.  Ir  getriwer  (guter  b) 
belfere  Db, 

5168.  zo  den  A,  70-  die  gewalt  A,  72.  im  ersten  biichlein  1111 
ist  zu  lesen  ze  fr^uden  mich  niht  vervienge,  ob  mir  an  ir  misse- 
gienge.  vergl,  Erec  6228.  75.  do  gab  her  A,  76.  and«  ver- 
lorn E  allein,  s,  zu  415.  77.  wesen  A,  78.  rief  (rufte  Ead). 
un  AEad,  fehlt  BDb,  79.  ubeliu  B,  ubile  Aabd,  übel  D, 
80«  hie  uf  sie  A^  hie  über  %y  d,  über  si  hie  Bb,  über  ai  Da. 
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Aiataii  8192  itl  i.'a  isch  ffttcRriebAn,  8143  in  Ander  «wf  i 
ia  l'u  geachriiben  leia  5489.  in  dsr  senlufly  steht  ka  nach  ätr 
rtgel  bei  z.  666,  An  Are,  na  olle,  an  nngesl,  an  nngemnoh.  aaf 
dtr  htbang  bei  faigendtm  pronomen  ia  der  stnkutig  iat  gegen  du 
volle  /arm  aichü  eüauwendm ,  äae  ir  2303.  '25Ö3,  äne  in  { 
ftne  inch  75Sä,  ita  köanle  aber  aac/i  eben  so  toohl  gekärzl 
den  mit  der  kavdschriß  A.  in  uytserm  verse  kann  an  Aagesl  imdg 
»ne  ni)[  gelesen  tcerden:  aiKlidräcklicher  ist  »3,  wenn  dat  allsi 
regierende  erste  iae  betont  wird,  ia  fingest  liode  an  i 
nÜE  un^  an  nit  ist  am  certscilusse  so  richtig  und  gewBhnM') 
ED»  Bin  mich  (a.  :u3Tö4),  obgleich  ich  es  bei  HariMaiai  tii^ 
öfter  •aacbweiatn  kann,  ilä  an  in  hat  er  im  Eren  9CJ8,  i 
3913.  8094  o.  Heinr.  1438  Er.  2514  nnde  (noch,  wd,  war«)  mli 
in.         »3.  genadelen  A.  Bieme  A,  si  im  acd,  ei  Bb, 

D.         Ö4.  jweine  ßeeliert  nur  .d.         85.  <io  B,  nu  Zf. 
crn  het  B.         87.  leautuene  .4.         88.  sin  BD,  sine  .d. 
S9.  bebulten  .flu,   beherten  Z),  bedtsien  BEbcd.  ich  bin  gtraifi 
behenen  für  die  echte  leiari  iu  Iialten,         91.  umbea  A. 
93.  do  begunde  in  der  wirt  bilen  Bb.         in  fehlt  E.  ataite 

AEd,  barlfi  Z>,  flere  a.         94.  «er  also  Jad,  wiere  als  BDb. 

[ISl]  96.  wan  ern  mohtc  nocbn  soldc  B.  97.  do  antwon 

sin  wip  A.  98.  beidiu  £,  beiiie  ABD.  99.  beide  J,  rS. 

gar  BDabd.   im   armen  Heinrich  56ü  von  dirrc  rede  wurden  dt 
(vergi.  Erec  1^59)    irüric  beidiu  uade  unfrö  beide  mnoler  u 
vater.         an  sine  A.         5103.  mib  Ab,  mich  dea  BDEad. 
4.  gedient  ß.         B,  ist/eA/f  .d.         geioot  mite  B. 

5107.  hcrn  H,  min  hevo  A,  den  harren  (herre  B,  bera  i)  Jald. 

gaweine  J,  Gatitia  Bad.  gawein  den  X>i.  ininnib.^  mi 

ich  BDabd.         8.  uJa  £,  das  b.         10.  gute  selloschuft  A. 


11.  I 


lä.  • 


wen  ADcd,  in  triuwen  ß£a.  15.  iuweriu  B,  vnet  ADabd. . 
lü.  die  de  hlu  ^1.-  i^ui  ist  diuder  hie,  A^fekU  D.  da  hie  I 
(499)  hier  so  wenig  amßfsig  aU  5119,  loo  es  in  AD  einen  unJcidfi'cti 
fehler  veranlafsi  hat.  im  Erec  8327  die  da  hie  eint  eralagsi 
erlediget  B.  17.  and^eAif  Bb.  18.  vuret  A,  fuerot  £ 
19.  herre  da  bd,  heire  B£ji,  becen  der  AD.  ligt  £(i. 

«lagen  A.         20.  Ir  snlt  Bb.  '21,  »wes  .4£ff,  ewai  B,  desi 

dwi  a,  watv  (hier,  statt  2'2)  «w»z  I},         u  .4Z>6,  in  hie  fi&^. 


r  GiUan  / 
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Oy  ir  wol  £6,  ir  doch  DE.     60.  wnret  ir  niht  B,  n«weret  ni- 
wet  A.        61.  so  moht  ir  wol  Bh,        63.  mitten  lewen  A, 
64.  moget  Ad,  mngt  mir  BDEab  wie  625S.    harde  vil  drowcn 
A.    65.  im  B,       mozet  mih  doh  bestan  A,       G7.  die  unscuU 
dege  maget  A.        70.  untrowen  A.        71.  nie  nc  tcte  A, 
72.  necheine  A,        misserete  Ad,  missetffitc  BEc^  valscho  rete 

D.  73.  von  diu  AE,  da  von  Bb,  darumbe  D,  denn  a,   Icyt 
[197]  daran  d.        74.  wenet  ir  -4.       76.  ich  fehlt  A.       77.  die  06. 

78.  drite  A,        79.  ligt  wsene  ich  B,        83.  unscn  herc  A, 
84.  geviengih  AEd,  gewunne  (gewinne  B)  ich  BDab,      85.  ko 
deme  A,  ze  dem  ß.        drot  BD,  droet  cf,  drowent  ^,  trowcnt 
6,  droat  jS,  drewt  c.      86.  getraweme  ^,  getruwe  im  By  gctrou 
im  E,  getriwe  im  D.        dan  AD,  danne  B. 
5287.  ih  sehe  A,         ein  c/,  einen  cfte  übrigen»         vcrten  D,  9«vcrtcn 
A,         88.  den  soltir  A,         hoher  haissen  d,  uf  hör  heizen  /l, 
hinbaz  heissin  a,  heizzen  hoher  BDb.     gan  ^a,  stan  BDbd, 
90.  anderen  ^.      wirdet  c,  wirt  ADab,  der  wirt  ^(/.      91.  hie 
ne  ^B.       vehtet  A.       92.  min  her  ADab,  der  herre  Z^(/,  her 

E,  93.  min  £6.  lewe  A,  alle  ADEd,  zaller  /^a6. 
94.  dar  neheinnen  ^.  95.  ih  ne  tribcn  A,  ichn  tribe  in  B, 
96.  douter  u  A,  sin  tuo  er  iu  Bb.  97.  riefonse  ^^  rieffen  si 
By  ruften  si  Ead,  sprachen  si  Db.  99.  en  E,  ne  ^  /«A/^  BP 
abd.  vuhte  ^.  5300.  zware  A,  zwar  rf,  zewar  E,  fehlt  BD 
ab.  1.  sehn  B,  sie  ^.  2.  gescien  A.  4.  des  ^Z^c/,  daz 
DEab.        lan  ^cf,  gelan  6,  Verlan  BDEa.        7.  Sus  sint  wort 

[198]  geleit.  ^.  9.  un  waren  BEa.  10.  zc  orse  (ors  A\  rosfie 
ad)  ADEadf  zen  orsen  (roszen  b)  Bb.  11.  und«  ^4,  ti  E  und 
Wigalois  3522.  12.  dazsi  ir  B,  daz  ir  A.  14.  wider  /<;/<// 
^.  15.  swaz  die  (diu  B)  ors  AB.  vam  ^4  a//etn. 

16.   17.   dar  under  moste  sih  bewaren.  her  ywein  alsein  wiscr 
man  A. 
6317.  darnach  als  ein  wiser  (wi^e  B)  BEJad,  mit  listen  aln  ein  wiHe 
(502)  b,  mit  guten  listen  als  ein  D.        19.  unde  A.        21.  al  ^4. 

22.  daz  sin  ab,  daz  sine  ABDd.  im  reim  4034  der  mtn,  4323. 
7316  und  a,  Heinr.  926  daz  min,  und  nichts  widerßpreahendeß. 
die  sine  hat  z.  STc&  und  des  mines  5733  bessere  zewjen  für  sich 
als  hier  daz  sin.  man  kann  also  nicht  zweifeln  dafs  der  gebrawh 
des  dichters  unwandelbar  gewesen  ist.        daz  behielt  er.  Bhd. 

23.  er  B  allein.  ors  BDE.  24.  leiserete  A,  ISinirte  B,  la- 
schierte  D,  leschieret  E,   lisyrt  a,  laäierte   h,   haoitierte  d. 

25.  eins  akers  B.      26.  den  ADd^  wider  B,  Attn  w'uler  Eab. 


neigte  D.      28. 
29.  gwonheit,  » 
in  it.  motim  A, 
im  Db.     33.  vo 

timle  Ä,  Ivnte  £  lande  d,  Mta  o,  drnocte  SO 
vor  BDEd.  vom  ^6.      sine  Ad,  die  Bßil. 

1  a       30.  Uli  als  B.       31.  mnote  in  d,  miieW 
gomvet  in  &,  vaezt  in  a.  gegent  (begegent  b) 

•n  AEabd,  rot   BD.  vergl.  Ertc  '2318  Erec  het- 

bare'e  J"»  *'oi 

den  nndem  ai 

gie  der  ungemuote  man  von  a 
S021,  3  spranc  von  siuen  hün 

inen  gesellen  zno  mir  stän,  Nibet, 
■en  am  rinden  Tür  die  tür.   vtrgki 

Enc  SCee.     bruderen  A.     34.  do  (nu  D)  nam  ber  in  ADEadM 
den  nam  er  B,   er  nam  jne  h.  ander  daz  ABDEb,  und«; 

[199]  dem  li,  b_v  dem  o.  kinbein  Aad.  35.  3C.  aonder  {<(«(  n 
über!)  den  salel  tlaoher  in.  reehie  vligende  hin  A,  35.  rehuj 
BD,  relit  E<Ad.  fliegende  BEabä,  viagelinge  D.  lieber  a 

rebt  habt  ich  vliegent  gtachrieben,    da   eine  foroi    dieser  arl  bei 
Bartinann  stlbsl  in  einem  liede  10,  18  imleaghar  ist,    loe 
/aicli  zweifeln  mag  ob  xa  teten  sei  mich  lachet  triegeat   i 
mich  tiiegent  lachet  an.  im  Erec  (!083  lautet  am  besten  vil  lüle    | 
Bchrient  al  sprach,   und  im   Gregor  S490  weizgot  nihc   lachet) 
an.  3G.  enhor  abei  den  satel  Db,  über  den  eatl  empor  J,M 

enbor  U7.  (ja  vor  toset  a)  dem  satel  BEa,        39.  des  z 
den  A.        40.  aas  was  der  troBt  den  Bb.        43.  ^ewei]' 
wereten  j4.         44.  plagans  A,  pSagen  sin   Bin:        45.  alse  A.  | 
solden- vergolden   B. 

5347.  einer  ^,  ainiger  d,  eines  i>£aA,  aina  B.  stn  einer  a 

gleiche«  mil  min»  sin,   we^cAej  ärimm  jiriiinin.  4,  480  a^filhTt,'i 
md  eOna  mil  ein  einer  redte  Nibel.  1884,  2  C,   ii(  gevtifa  J 
fehler,    sondern    eine  alteriküadiiMeit  zu  Jer  sieA  allgemach  mehr 
ahaliohet  finden  wird,     ist  in  den  Nibel.   1539,  4  C  nnt  Danch- 
wart  liner  bruder  verschriebta?  4S.  ir  b,   in  Ad,   den  £t, 

/e/i/(  BD.         49.  were  vi.         50.  w«n  .4.       iivene  .4ß.       wn 

(503)  immer  Ad,  aint  D,  man  sin  6,  waren  fe  BE,  warn  a.  tote  eigenl- 
iich  diese  seile  sicA  von  6686  unlersclieidel  (denn  verschieden  laa- 
feten  sie  gsKifs,  und  beide  ändert  als  4339),  ist  avs  der  tekieaa-  _ 
kenden  Überlieferung  nicht  sicher  lu  ertenn^n;  doch  hat  hiei 
aufgenommene  einige  wahricheinlichkeil,  iceil  nach  der  allgem 
hitischen  regel  entschieden  ist.  Sins  B.  here  A.  51 
inncvrowen  alle:  atich  ist  hier  sonst  keine  versdaedtnheä,  • 
dafs  b  al  ßir  alle  hat.  an  juncvronrt  darf  man  nicht  den 
vronwen  und  jnncvrouwcn  verwechseln  die  Schreiber  hSvfig.  i 
Chrelien  sagt  hier  lea  dames,  utie  /reiiich  auch  :.  &200. 
53.  daz  sin  Aa,  dm  er  sinb  BDbd.  es  war  viieder  genug  die  ie-M 
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deutung   der  form  daz  durch  genauere    Schreibung  zu  erklären. 
vergL  7534.        54.  undim  kemfen  Ay  xxn  in  ir  kempfen  Bb. 
55.  56  fehlen  Eab,       56.  gespilen  loste  Ä,       57.  nn  ist  er  A, 
er  ist  a,  na  ist  got  BDbd.      genedih  A,      59.  ne  konde  A. 
60.  manigen  A.         61.  bedeliche  A,  betlichiu  BDad,  bettelich 

[200]  6.  62.  ne  waren  AD,  63.  da  mit  im  ADd,  mit  im  do  b, 
mit  ym  a,  in  da  an  B,  65.  engestliche  AD,  66.  un  fehlt 
BD,  an  A.  67.  siene  A,  68.  noh  ne  mohten  sieme  ne 
hein  ere  A,  69.  vurnames  Ay  famams  E,  vnmams  niht  D, 
fumamens  Bcdj  für  nymans  ab,  71.  72.  widere-nidere,  so  Abd, 
73.  er  erburte  D,  74.  ginc  Aacd^  gie  E,  lief  B,  hup  sich  Db, 
sinen  A^  den  BDEabd.  bruderen  A,  75.  dem  lewen  A, 
76.  an  ^oi,  in  BD, 

5377.  ooch  /eA&  £6.  gienden  A,  78.  unbarmechlichen  £(f,  uner- 
barmeclichen  B^  barmlichen  A^  unsittlichen  £>,  unstetlichin  a, 
hart  somlichen  6.  79.  daz  ^acf,  im  daz  BDb^  von  im  daz  E, 
ime  abe  das  c  un</  Wigalots  5112.  82.  antworter  ^.  83.  in 
BDEabdy  im  ^.  84.  geruorte  B6.  85.  vor  im  Ad,  von  im 
BDEa,     87.  ne  was  nie  wan  A,      88.  freute  B,  vrowete  A. 

[201]  94.  dan  för  daz  ^.  95.  vurten  tot  A,  %.  bestunden  A, 
bestuonden  da  d^  bestuont  lin  Bj  bestunt  nu  a,  nu  bestunt  E^ 
bestanden  nie  />,  bestunt  ny  b,  vergl,  6721.  michel  ABEa^ 
grosse  d,  gross  6,  grozer  Z).  97.  hie  B^  sy  cf.  zewene  wi- 
der zewein  A,  98.  wandiz  ne  mohte  Aj  wandez  enmohte  B. 
her  ADEabdf  der  herre  B,  5401.  /ür  sin  haben  alle  siner 

helfe,    welches  den  vers  überlädt  und  sich  z.  5403   unangenehm 
widerhoU,      2.  liez  ouch  E,  liez  iz  oh  ABd:  Dab  verändern. 

4.  her  ne  sagetes  ime  A.        5.  sie  Abd,  sus  Bj  do  Dy  nu  J^a. 
(504)  vachtens  J,  vahten  si  ßi>o,  vuhten  sie  A,  vahten  sis  E,  vach- 

ten  b,      bedenthalben  D,  beidenthalven  Aabd,  bedenthalp  B. 
5407.  lip  BDEab,  den  lip  ^</   den  muot  BDEbd,  mut  a,  got  A. 

5,  solten  sie  A,  solden  si  B.         9.  gnuh  AB,         10.  unz  B, 
untz  das  b.        ir  /eÄZi  Eb,        itwedere  E,        13.  reizer  A, 
dan  ^,  dann  öc^,  danne  B,  denn  a,  den  D.  6  /eA&  ^. 

14.  hem  AD,  dem  hern  BEabd,     ywein  ohne  e  aZ/e;  an  dieser 
versstelle  unerträglich,  16.  besceinter  wole  A^  besch^inder 

wol  B.         wan  er  alle  aufser  A,         zebrach  B  allein, 
[202]  17.  18.  sine  sempte  geberte.    un  des  lewen  beswerte.  A, 

21.  gar  Aa,  vil  gar  Bbdj  fehlt  D.        virlom  ir  karht  A. 

22.  vor  ime  za  gehabt.  A,      23.  waren  sie  (si)  AB.      25.  be- 
ten AB.     26.  iedoh  ne  dorfte  ine  (oder  nie)  nieman  clagen  A^ 
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doch  horte  ich  in  njeae  klagen  d.  hinter  der  letart  vm  Ä  tri 
gtvrifs  nkhls  liefere!  verborgen  als  der  aehrelb/ehler  dorfte  ßiy 
borte,  die  i'ii  d,  vienn  sie  niehl  auch  zufällig  ist,  kann  wohl  eine 
mamer  roherer  volkspaeaie  sein,  tcie  in  Ecken  aasfahrt  69  Laftb. 
eine  peraon  der  fabel  ab  zeuge  außrill,  uns  seit  von  Lütring 
Reiferich;  denn  diet  wird  die  eckte  lemrt  tein  (t.  Daceni  nü- 
celt.  2,  194),  nicht  fast  seit,  ein  kSfischer  dichter  sagt  höchitais, 
wie  Banmann  hier  i.  1041  {ohne  Vorgang  ChreCiew),  der  held 
hatte  »eine  tliat  seihst  erzählen  müssen ,  daher  uleif*  ich  nichts 
genaues  davon;  oder,  aie  1137,  als  er  (/wein)  sie  selbe  jach, 
Kelches  Wirnt  5026  und  939  naehiagl,  aher  bescheidener  mit  dem 
zasatie  der  in  sach.  in  der  Enäde  6G3Q  hat  die  golhaitche  hand- 
schrifl.  aU  o!i  der  dichter  bei  dem  begräbni/s  zugegen  geweten 
ipäre,  ich  hab  in  selber  gehört  clogan:  das  echte  ist  ich  hän  in 
selten  hän  giclagen,  u-odvrck  er  nur  (einer  enShluntt  den  schein 
giebt  als  ob  sie  allgemein  bekannt  und  bezeugt  sei.  die  gegenvorl 
des  dichters  bei  der  begebenheit  bezeichnet  die  falsche  letart  der 
handschrifl  D  Iw.&221  ouch  natu  ich  de«  vil  rebte  war:  Hari- 
Hiofin  vemtutei  hdekstens  was  nier  Jen  aniilick  hinaus  gehl,  G4&0 
ich  wEBoe  wol,  si  was  sin  wip,  G522  ich  versihe  mich,  und 
fragen  andere  dichter  den  zuhörer,  aas  der  held  nun  wohl 
solle,  auch  mit  dem  meistor,  dem  ersten  erzahler  der  sage,  laii 
sie  zuieeilen  ein  näheres  als  das  wSrkiiche  verhällnifs  erscheineni 
Hartmann  hat  den  meisler  {deisen  buch  er. las,  Erec  7490) 
urllieil  aussprechen  gehört,  Erec  739B.  7ä92,  der  meisler  hat  ihm 
(605)  eine  person ,  beschrieben,   Wigalois  6313*),   dej-  meisler  heifti  den 


*)  teas  meint  aber  Ulrich  im  Lanselet  40T2  tnil  seinen  mehreren  mei- 
stern? ob  uns  die  mciatcr  aiene  lagen,  sonst  sagt  er  3260  ob  am 
daz  liet  (mitr  n'ien.  hands.)  nihi  liuget,  und  Harlmann  im  Erec  8900 
der  meister  enliege,  ä697  ob  uns  daz  bnoch  niht  liuget.  er  vill  wohl 
sagen,  der  fralaösische  dichter  berufe  sid  hier  auf  das  ceugnifs  seiner 
guelle.  die  meinung  aber,  dafs  der  französische  dichter  Hugo  von  Mar- 
oüle  geheifsen  und  Ulrich  im  Jahr  1192  oder  um  1192,  also  vielleicht 
eiAoR  vor  könig  Richards  gefangentchaß ,  gedichtet  habe,  beruht  auf 
Verdrehungen  seiner  deutlichen  worle  { Museum  f.  altd.  litt.  1,  603  /. 
Gemiaus  \,  253).  er  sagt  nSadieh,  er  habe  das  Intch  am  hofe  kaiser 
Hnnrii^  im  besitz  (gewalte)  Hugos  von  AforviUe  gefunden,  einet  da 
{«'efcen)  dem  herzog  Leopold  gestellten  engtischen  geisel.  UlriA  s  _ 
'der  kaiser  befahl  sie  io  tiuschiu  lant  nmbe  sich' :  sie  kamen  aUo  » 
ihm  von  Engtand  aus,  ehe  sie  an  den  herxog  ausgeliefert  tcurdtn,  l 
die  zeit  der  freilassmig  kSaig  Richards  im  fdniiar  1194.  aber  de«  d" 
ter  nennt  er  nicht,  und  sagt  auch  niiAt  wann  er  seine  arbeit  angefai^ 
gen  oder  vollendet  habe,  icas  vill  also  die  erdichtete  jahrschl  j 
Rudolf  von   Ems,    der   den    von    Zetzinchoven   im    Alexander   :     ' 
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dichter  ehoas  erzählen,  s.  zur  Klage  s»  288«  doch  enhorte 

BD<»,  doch  horte  Ebd,       da  E,  do  Dab,  fehlt  B,      5427.  ne- 

heinnen  der  4»  deheiner  der  E^  keyne  daz  a,  die  ere  die  d, 

dehdinen  (den  D)  schaden  der  BDb.        28.  sins  16un  B, 

29.  wasiz  A,  was  Bb,  wenn  ez  stehn  bleiben  und  ze,  nicht  zuo, 

folgen  soll,  so  fordert  der  vers  wasez  einsilbig  zu  lesen  wie  6542. 

im  Helmbrecht  1006   ist  ganz  richtig  waser  auf  maser  gereimt, 

hingegen    nach    gemeiner   unkünstlicher  ausspräche    ervrdser    auf 

genAdelöser  in  der  Guten  frau  1934:   s.  zu  z.  2112.  erträglicher 

daselbst  z.  2959  vander  für  vant  ir,  etwa  so  gut  wie  sahen  Trist, 

10257  Kindh,  Jesu  97,  53,  besser  als  sanden  für  samt  in  Flore 

811.     die  Zungenprobe  sachr  im  Eraclius  889  gehört  zu  den  umn» 

dem   der  mafsmannischen  spräche:    die   gewöhnliche  menschliche 

deutsche  form  steht  im  Iwein  5193.  5952.    zo  den  A.    30.  schal- 

dig»re  B,        32.  solde  B.        Uten  A, 

5437.  die  rost  A,       38.  vronn  AEb,  der  frouwen  Bacd.       warn  DE 

(506)  abd,  waren  AB,  bereit  Bd.  40.  manigen  A,  41.  genattin 
a,  diese  schlechte  form,  die  auch  zum  beispiel  im  Wigalois  4097. 
4430  [Lanzelet  6191]  vorkommt  (genät  er),  hat  Hartmann  nie  ge- 
braucht, auch  nicht  Er,  306.  aber  man  lese  auch  nicht  gnadeten 
zweisilbig:  s,  zu  6514.  der  dichter  stellt  dreisilbige  präterita  oder 
partic^ia,  die  keine  Verkürzung  zulassen,  so  dafs  die  zwei  unbe- 
tonten sUben  eine  hebung  und  Senkung  füllen,  vergl,  5083.  7493  Erec 
6917.  9709;  auch  wenn  die  vorletzte  lang  ist,  in  diesem  falle 
selbst  die  nicht  auf  n  ausgehenden  (s,  anmerk.  zu  6575)  und  daher 
der  Verkürzung  fähigen.  Er,  5255  Iw,  2990.  5367.  317.  6204.  6655 
a,  Heinr,  1371.  sieme  A,  42.  nn  erbuoten  B,  alle  die 
haben  alle,  mit  einem  nach  meinem  gefiel  zu  stark  durch  beto- 
nung  bezeichneten  gegensatz  auf  die,  ich  habe  daher  ünde  und 
äX  die  vorgezogen,        45.  frön  BDb,  die  iuncvrowe  AEad, 

[203]  wart  Bb,  46.  zoch  E.  48.  wan  si  DE,  50.  sis  D,  sie 
sie  A,  si  si  B,  51.  doch  Eab.  erchande  B,  nerkande  A. 
da  AD,  da  weder  Bd,  do  njt  a.  52.  seiet  ADE,  schiet  dach 
Bad,  also  lihte  von  AEd,  also  von  Ba,  als  unchunder  D.  in 
der  Überlieferung  und  schiet  also  lihte  von   dan,    die  zum  will- 

Gravenberc  und  Bliker  stellt,  und  im  Wilhelm  von  Orlens  zwischen 
Blikker  und  Gravenberc?  dafs  er  alterthümlich  reich  in  der  spräche 
und  ärmlich  in  der  darsteUung  ist,  kann  nicht  beweisen  dafs  er  vor 
dem  Erec  oder  wie  gar  behauptet  ist  vor  der  Eneide  gedichtet  habe, 
höchstens  kann  man  daran  denken  dafs  der  Erec  und  der  Lanzelet  viel- 
leicht mögen  gleichzeitig  sein:  der  herausgeber  des  Lanzelets  hat  zu  un- 
tersuchen  ob  sich  der  einßufs  hartmannischer  poesie  nachweisen  lasse. 

Hartmann  von  Aae,  Iwein.     4.  Ausg.  32 


kärHchen  bestem  reitte  {6  verSndert  5451.  52  ^dnifidli),  verderk 
alsQ  den  vers,  ohnt  doch  den  gedanten  durch  den  xiuatz  'ah 
solcher'  nonderlich  iru  heben,  mehr  viSaschl  nan  «ine  nähere  bf- 
slimmuTig  =u  Rbte.  nur  nicht  ttma  als  übte  'Aen  so  leiclii', 
londem  vielmehr  a\  Ithte,  'ganz  leictit,  ohne  daft  ihn  jemand  ;ti 
bleiben  bat',  al  late  ül  uns  3845  kann  erhalien.  55.  niht  Eab. 
ennantc  Ea,  ac  nullte  A,  nande  BD,  nante  bd,  56.  niht  dci 
kante  Ä.  58.  gnuh  AB.  59.  (il  sere  .,4.  Gl,  birbet  l.i 
A.         bi  mir  üb.  62-  ßilie  wol  ß.         63.  lowe  sit  starte 

gevi'nt  A,  65.  namlosc  B6.  66.  ih  Deüi^winne  mah  il. 
5467.  me  A,  mera  J,  /ehli  BDEab.  68.  haben  Z)(i,  beben  A,  geha- 
ben iS,  gewinnen  Eab.  70.  matigl  ich  d,  vielleicht  richtig 
mangel  ich  BDb,  getnangelib  A,  enber  ich  a,  ane  Booldc  AB 
Dabd.  muß  es  nicht  heißen  ine  ir  schoMe?  »u  4008-  uiuer 
gans  andern  verhältnitaen  heißt  es  richtig  in  Tia-Keime  Tristan 
2030  erwirp  mir  leälcn  hnide:  der  mangel  ich  Sne  schtiKIe. 
71.  vii  A,  vil  E  allein.  72.  im  muot  nndim  A.  74.  si  en 
ist  £,  ein  niat  A.  76.  alas  u  A.  geacinet  A.  77-  ir 
halde  iemir  AEad,  Semer  ii  hnlde  Bb,  ir  hulde  D.  vereeii 
[204]  (i6.  78.  grazzex  £.  79.  ze  sprechende  "i^liat  A,  zeaprechvii 
(507)  hat  B.  80.  her  sprah  .KUen  alle  hinai,  und  D  hat  werd.  s. 
üu  913-  3560-  3637.  ne  werde  A.  82.  nn  Bb.  gebiete 
ir  £.  84.  den  kutnber  ADa,  der  chuoniber  Bbd.  naher  ^. 
85.  denne  aagih  niemanne  A.  86.  wen  A.  doch  /eAi(  ij. 
87.  na  A,  nach  J,  nahen  BDb,  nohe  q.  a.  lu  3366.  da  Fart- 
monn  nicht  nfthe  so^r,  lonifern  nähen  im  renn  (/wein  uni/  fm), 
«0  ist  hier  die  einsilbige  form  nolhv-endig ,  die  in  derselbe«  it- 
deniart  im  reim  tlA  lautet  Ued.  15,  20.  auch  im  Gregor  3330  und 
im  Erec  3762  iet  wohl  zu  schreiben  wie  (vil)  nä  ez  stnem  (mi- 
nein}  herzen  qnam.         SB.  dan  Acd,  danne  B,  fehlt  Eab. 


1  A,  n 


Dabd.  s.  zu  1445.  5081.  90. 
sagt  188*  set-le  donc  nna  ae  vos 
den  kumber,  «andern  l'acheson 
wenn  ich  nicht  irre,  5486  und  54 

Ai(ft  *"  ziehen  verschmäht  Iv:ein 
Eubd.         91.  wane  nennet  A. 
5497.  mit  Db.         lewan  .d.        98.  mii 

A,  hnlde  £Ea,  hnl.l  ee  (,.  5500. 

lebena  Ea,  libes  BDbd.         niinea  .^- 


einiz  ADd,  ia  Bfnb,  CArefi'n 
Itii  non?  oil,  dame:  aber  nidil 
H  le  [orfet,  Hartmann  neinl, 
!),  nur  Iwein  lellal  and  Laudmi 
Luneaens  luitwissenschaß  zu 
eizt.  vrowe  .48,  HO  D,  fthk 
94.  sagt  B.  9U.  bekam  A. 
ne  AB.       gnade  Dd,  genade 
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wil  Aj  wil  ich  B<Ut,  so  wil  ich  c,  des  wi  f  ch  cf.  AiVr  am  srhlu/t 
widerhok  tick  der  anfanp  der  rtdty  5466  ichn  wirdc  niemer  m6rc 
Yr6.  daher  die  lesart  von  B  su  verwerfen^  bei  dfr  noch  dazu 
zwetfeihaft  ist,  ob  blofs  mins  rehten  namen  oder  auch  mins  le- 
bennes  mit  gevrean  soll  verbunden  werden,  uch  hiomit  vrcu- 
wen  D.      gCTTOwen  A.      2.  lewen  A.      3.  nach  disom  1)^  für 

[205]  dise  Bd.  4.  Ton 'einem  riter  iht  sage  Bb.  8.  daz  ih  u 

niht  ne  han  Yomomen  A.  9.  daz  ich  fehlt  Bb.  nie  mer 
Bdf  nymmer  d.  ne  sah  A.  10.  lewen  A,  do  Ad^  fehlt 
BDab.  11.  niht  nist  A.  15.  ge  vroumet  A,  gcfruomt  B. 
16.  bekant  A,  bekenter  a.  17.  als  B  allein.  18.  als  Bb. 
Uli  (ut  A)  der  AEdj  un  min  j5a&.  19.  virdicnih  Aad,  gcdion 
ich  BDb.  20.  mich  wol  B,  mich  noch  d.  21.  sie  R])nih 
haben  wider  aüe  handschriften.  dan  A,  fehlt  Bbd.  22.  dan 
ih  an  u  gesehen  han  AEad:  dannc  in  noch  hie  {fehlt  D)  sclii- 
net  an  BDb,  aus  z.  5476  nicht  unpassend  und  auch  nicht  ganz 
ohne  Veränderung  widerhok.     ich  hielt,   wie  man  aus  der  bcihc- 

(508)  haltenen  anmerkung  sieht ,  diese  Verbesserung  sonst  für  wahr' 
scheinlich,  nachher  habe  ich  zu  den  Nibelungen  1066,  2  mir  selbst 
vorgeworfen  dafs  ich  die  einfache  besserung  kan  für  han  nicht 
gefunden  hatte,  nun  möchte  vielleicht  jemand  auch  hier  das  zu 
z.  2112  nachgewiesene  ich  han  billigen,  aber  man  mufs  nicht: 
denn  der  Erec  und  das  erste  büchlein  sind  nicht  der  Iwein^  und 
das  präsens  gesehen  kan  ist  für  den  sinn  weit  besser  als  gCHC* 
hen  han,  eben  wie  im  Erec  7509  errÄten  kan  besser  als  han. 
am  aller  wenigsten  aber  darf  man  annehmen  dafs  Ilartmnnn  im 
Iwein  ein  einzelnes  mahl  ungenau  langen  vocal  auf  kurzen  ge- 
reimt habe :  denn  der  reim  gastes  :  haftes  2667  ist  gar  zu  un- 
wahrsdieinUeh ,  und  selbst  in  früheren  gediehen  finden  sieh  nur 
zwei  beispiele,  lied.  13,  9  undertan  :  gewan,  1.  bUchl.  511  man  : 
han  {unmittelbar  vorher  getan  :  stan).  ich  halte  auch  diese  für 
verderbt^  und  schreibe  ich  bin  einer  steten  diencstman,  und  etwa 
dÄ  Yon  gSnt  den  reinen  man  danne  zwSne  schaden  an.  rieb 
wird  man  ein  einzelnes  mahl,  Erec  VM3,  ertragen  dürfen,  wie 
eimmaJd  bei  WaUher  81,  33,  weil  beide  Heinrich  und  l>ietrich 
sagen  und  das  verkürzte  rieh  sieh  auch  sonst  zuweUen  findet, 
Nibel.  1837, 1  C,  MS.  1,  fi6«.  192«,  Ilagens  mnnes.  J,  29*.  3, 43* 
(3,  z.  2).  mar  denke  niemand,  Ilartmann  hohe  nie  anders  gesfro' 
ehern  als  rieh  billieh  gelich  mislich:  sonst  würde  er  €fter  »ich 
auf  rieh  reimen,  wicht  atter  gelich  auf  dia  lieh,  unfl  er  hätte  im 
armen  Heinariek  281  nickt  au/. einander  folgen  lassen  f(e\ich  :  rieh; 

32* 


»Ich  ;  Heinrich,     dtr  Siriektr,  der  gelioh  tmrf  nlle  adjeeA. 

lieh   nur    mit  kto-xtnt    i'oeal   gtbraavhl,    hat    m« 
riche,  niehl  rieh  oder  rieh  *);  Konrad  in  den  adjeeliven  foM 
lieh,  «her  oHcA  rieh  unrf  gelich  (W.  Grimm  i.   G.  scAmiw/«  51). 
Uolrichen  (O/lotar  83")  i«(  eine  seftme  freiheil:   ITartmatm  um 

(509)  rfer  iSfnVier  sajen  Heinriche")  Dietriche.  5525-  bedih  A, 

bicle  ich  ß.        26.  diinicet  •!,  dunchet   B.        ublr  winne  j1. 

ri527.  nnlie  ^.      2S.  wunt  n,  gewndel  X.     sehet  vnrn  A.      30.  mo 
.^,  miiexe  B.        w  bcwarcn  A.        32.  ih  ncbllbc  A.         3ö. 

[206]  bevclih  n  A.         36.  der  niiie  ß.         37.  u  .da,  fehlt  BDbd. 
3B.  angemate  AEcd,  gemnele  öi)a.      41.  von  danne  AE,  v 
dannen  Dnc,  van  dann  d,   äexine  b,  dannen  B.  hinnen  im  rem 
hei  Hartmaim  immer  mit  n,   öfter  danne  im  Eiec  5103,   loo  von 
in  der  hnndichrifl  fehlt  gegen  die  bernerlcttng  bei  z.  39G.  1764. 
43.  wider  sich  selben  spriich  er  so  Bb.  43-  du  na   Bb,   du 

daz  a.  44,  tu  nur  Ä.  lien  {fehlt  E)  üutil  selbe  (eine  ß) 
ABEcdt  den  selben  sluzel  Di:i&.  4ü.  duz  fehlt  D.  daz  scrin 
.dE,  der  schrin  Bbd,  schrin  ZJ«.  46.  Beneckms  verbetterang 
ere  /i'ir  er  ieC  in  der  anmerkang  gereckiferligt.  48.  ritcn»  A  ß 
Dbd.  s.  ;m  I.  25.  49.  im  ne  volgete  (envotget  E,  envolgte  o, 
volget  d)  von  (/p/i/(  Z>)  cion  ADEnd,  öuch  volgei  im  Ton  dan 
B,  50-  deweder  £.  51.  Inneie  A,  frouwp  Lunei  BDabd 
«lit  5453.  52.  geselacnf  ..1.  54.  gelobte  (gelobt  b,  gelobei 
E)  sie  (si)  ABDEahd.  55.  sie  Ad,  si  eit  ß2>A,  at  oncb  E. 
56,  mit  irre  truwen  A.  sie  .^rf,  si  im  BDEab. 
so  (das  erste)  ADd,  felUl  BEabe.  unde  A.         61-  diu  gWs 

JZ>i,  diu  giioie  frSu  Bd,  tranw  a.  62.  dan  piz  ßi.  wiJliehe 
A.  63.  gnadetcr  ir  A,  gnadet  er  ir  nol  Biu  sowohl  die  en- 
kliais  in  A  als  der  zusiUs   in   Ba    iai  unrichtig:    dem  beide  mei- 

n  ^ädle  s.  2u  5440.       64-  des  vu  der  leve  A.       66.  mii 

*)  ffakna  abhandiung  über  'dei  Striekers  spracheigenheilen'  giebt  kei- 
nen beaetieid,  aie  sie  überhaupt  bei  gro/sem  ßeife  dach  kein  fest  geieieh- 
netea  bitd  getcBkrl. 

**)  henog  Heinrich  beim  Stricker  H,  207  kann  nur  einer  der  beideu 
Medlinger  («in.  itA  glaube,  e«  int  der  jüngere^  von  dessen  penenlirheu 
umständen  m  gut  ah  nichts  beiannl  ist  {K.  von  Safa  in  ChmeU  Buten. 
gtschiehtifOTseier  2,  4m f.).  er  ttdre  also,  nach  einer  zu  Venedig  Uer- 
mehten  heilung  durch  'trinken  am  einem  smaragd  und  besireüheli  dti 
äugen',  i-ällig  erblindet  gestorben,  «einen  lod,  der  mit  Koirscheiiitick- 
heil  auf  den  22.  niai  1336  geseist  aird,  hätte  der  Stricker  äberUhl. 
von  dem  uiir  bisher  nur  viuslen  dafs  er  imischen  Rudolfs  Alexander  am' 
Wilheha  gestorben  ist  {Haupt,  zeilsehr.  I,  19!)),  Jus  heifsl,  n-eiiti  Doc-ti 
{Altd.  mm.  ],  15S.  461)  re,-hl  hat,-m-isfhe»  1230  «nrf  1242. 
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im  uf  dem  wege  Bab,  erldit  BD.  67.  niht  me  ne  mohUs 
Ä.  69.  ze  samenc  A.  70.  mos  Aa.  71.  daz  legeter  (leit 
er  Ec)  alliz  ADEcd,  un  legte  daz  Bb.  72.  uil  hienc  in.  A. 
74.  lebn  B,  75.  gnuh  AB,  76.  uns  daz  A.  77.  sah  AEd, 
ersach  Boj  stende  sach  D,  ligen  sach  b.  78.  da  Ad.  ker- 
ter  ^Da,  cherter  do  Bc(/.  sinen  ^e/.  79.  un  van  A. 
81.  den  A.  erkande  B.  sines  A.  82.  sin  here  (herre 
BEa,  herr  cQ  was  ABEad,  wan  er  (der  6)  was  Db.  herre  Mrc^ 
Hartmann  vor  dem  namen,  in  her  gast  Iw.  6248  unc/  nacA  e^en 
handschriften  6274 ,   im  ^rec  3258.  4064.  6172  auch  in  der  ein- 

{blO)  fachen  anrede  sicher,  im  Iwein  4023  vielleicht;  daher  zweifelhaft 
bleibt  ob  Er.  1340.  3379.  3632.  3815.  5354.  5357.  5634.  8985. 
9609  Greg.  1407  Iw.  1194.  4827.  7601  die  kurze  oder  die  zwei- 
silbige form  zu  wählen  ist.  unserer  stelle  gleicht  keine  andre, 
sobald  das  verderbnifs  erkannt  war,  konnte  leicht  besser  und  wehr 
in  des  dichters  weise  geändert  werden  als  wie  es  in  Db  versucht 
ward.  5583.  daz  was  Bb.  andeme  knapen  A.  86.  man 
sagt  daz  in  betwnge  Bb. 

5587.  wegemuediu,  so  B.        88.  daz  er  da  nam  Bb.        90.  bliben  A. 
92.  sach  er  B.        engegen  A,  cnkegen  E,  gegen  Babd,  zu  D. 
94.  nah  sinen  A.  97.  kumber  un  ADd,  sinen  kuomber  un 

[208]  BEa,  alle  6.         ander  sin  D.  99.  en  gegen  A,  cnkegen  E, 

gegen  BDabd.  5600.  utfienc^yur  untfienc.  1.  sulih  ^a. 
6.  heimlihc  A,  heimeliche  D,  heinlich  B,  fehlt  a.  chcmnatc 
B,  7.  zc  siner  sundir  gereit  (bereit  6)  ABDbd,  czu  sundern 
gereit  a,  zu  siner  sunderheit  c.  8.  lewe  A.         zu  im  B,  zo 

im  ^.         9.  da  inne  untwafente  A,         10.  u"  Aad,  nu  BDb. 
sande  B,    sant  Dbd.   im   Gregor  25  besandc  :  lande,    2679  cr- 
mante  :  sante.      12.  nc  mohte  A.      14.  bevalter  in  A.      15.  daz 
sime  A.        16.  salbeten  ABbd,  salbten  Da.  s.  zu  6514. 

5618.  ze,  so  AB.        19.  siene  A,  si  vil  Bb.        sciere  generten  A. 

20.  in  un  sinen  Bb.  21.  dou  twalter  A,  da  mit  enwelt  er  E, 
hie  twelt  (twalt  D ,  entweit  d)  er  BDd,  sus  entwilt  er  a ,  sus 
quelt  er  do  b.  22.  sins  libes  jB,  sine  X  23.  wol  ADEad, 
vil  gar  B,  alle  b.  wider  alle.  24.  e  daz  Eabd,  e  dan  A, 

e  D:  un  SB.  durch  die  änderung  macht  B  das  folgende  do  be- 
gunde  zum  nachsatz,  und  beschränkt  dadurch  die  Zeitverhältnisse 
etwas  mehr  als  es  dem  dichter  gelegen  sein  möchte:  denn  so 
müste   in   anderthalb  wochen  auch  des  grafen  krankheit  und  tod, 

■ 

Gaweins  rückkehr,  und  der  ganze  erbstreit  fallen,  nicht  allein 
{was  die   echte  lesart  anzunehmen   erlaubt)  die   klage   an   Artus 


hofe  und  des  kOnigs  aiaapraEJi.      natk  dittem  ausspritche 
vtrgekl   die   lon  lieeinii  au/antliaU    nodi   übrige   kalbe   loocke  MJjfl 
dem  sacken  der  btidea  junff/raueii;  lieim  als   ihn  die  zweite  Jil^i 
del,   istvan   den  beslimtalen   ledu  wacheti  eine  halbe  jiertlricliei 
G02T.  fär  die  zeilbealimnuingea  int  Hurtmaiat  veraiittcortUeh, 
darin   dm   ivhieer  tu   vereinigenden   angaben    Cbreiiens    nicht    gt4 
folgt  icl.     bis   an  den  siebenten  lag   vervteili  /uifln  nach  der  s 

(61i)  legung  der   imei   rieeen  6845.      in  den  übrigen /ünftekaOt  u 

bringt   er  smäckst  die  gefavgenen  frauen  an  ir  gewailteit  6857a 
daa  heijsl,    isenn  der    dickter   aick   bei  der   berecinang    niehl   t 
sehen  kat ,   in  ihre  entfernte  keimat  6327:   denn   ohne 
enthalt  von   etwa   vier   Vioehan  ist  mckl   zu  begreifen 
demselben  icege  den   die  suchenden  Jungfrauen,    deren  eine  n 
daiu   erkrankt,     ohne   laieifel    näi   Umschweifen   in  «UKr 
Kocke   xurSek  legen,    so  lange   seit  brauchen   saliie   dafs  i 
eben  zur  bestiiaatten  friu  ÜSSO  ankommt;   daher  d»nn   a»ch  t 
uinarbeiter  in  B  nach  6874  (s.  oben  s.  340)  nicht  ganz  ohne  gru 
hinzu  fügt  nianc);cn  vitt  et  gcwan,   dio  ich  alle  niht  genennca 
kan.  5627.  gewaito  BD,  gowalt  Aabod,  betwingen  acwt  | 

bringen  b.  C'hreiien  i.  189.  190  mca  dedenz  ce  fu  avenu  qae  a 
la  mort   ot  plet   tena   li   airea   äe   1a  Noire   cspine.   si   prist  la 

[209]  mort  lelc  aatina  ä  lui  quo  morir  la  oovint.  31,  muoae  S, 

moste  A.  32.  beide  £>,  beide  siu  Ä,  sinen  UEabd.  sin 

Ab,  dnz  BDEad.         33.  der  dan  noh  ABDEbd,  dennoch  er  da 
II.  s.  SU  504.  lebcndih  AEad,    lebende  BDb.  der  vers  fordert 

Ubendigc,  Ktkhes  lagleich  deullicker  ist,  3(i.  die  iunge  Ad, 

37.  tlcm  Ad,  ir  BDEab.        3S.  solt  B,  soltc  A.   .      39.  dal  AD 
abd.         de  jüngere  A,         40.  diz  A,  daz  a,  diacn  BDbd. 
41.  duz  Aa,  den  Bd,/ehlt  Db.        42.  genicten  AEa,  n 
bd.  43.  grozeria  Ac,  grozzes  Übd,  grazer  Ai.  liebe  D 

45.  nngenediges  A.         46.  willii  Ab,  wilt  du  o. 


5649.  vehic  A.         öO-  das  also  u,  alsua  A. 

52.  ivmeÄd,  deiwat  BEa,  feklt  JJb. 

mar  A.        wider  neh  ADEd,  versSit  J 
[210]  beiteheniio  BDE.  57.  min  ADad, 

A,  rechtes  erbe  a.         5S.  ode  B. 

mir  S,  bRnipß'er  b,  ebsmph  Dcd. 


61. 
54. 

b.       55.  besuin 

linen  Bb.  hcrbcteilw 

kempen  AEa,  kempfen 
no.  oh  Aed,  den  £ 


(1.  wo)  D.  kempfer  bd,         62.  dar  sincs  selbes  tuget  A,  i 

gewöhnlich.         63.  gemarhle  .^S,  marckt  i,  marcket  a,  merchtj 
Dd.       64.  ahteda  J,  gedahte  D.       an  im  gemute  A. 
dnr  karge  gerete  J.        67.  dar  zuo,  so  B.        69.  min  («>)  b 
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Aj  her  DEa^  der  herre  Bbd.        7a  iunge  Aabd,  imiger  BDE. 
greif  Al>,  ergreif  Bbj  begreiff  £ad,  vtrgi,  5871  J.      71.  mju^het 
Z)iS^  machrtp  A,  machte  B.        72.  daz  sie  ir  ixen  A.        73.  do 
de  jI.        imge  />6J,  iunger  Bo,  iancvrowe  ^.        74.  alten  Ad, 

(512)  altem  B,  eitern  Db,  swester  a.        76.  doh  ADEad,  oach  £6. 
gdobtis  ADy  lobt  ei  J?6,  gelobet  irx  Ea€L 

5677.  des  ^,  ais  Z>.  nieman  ne  A  80.  meliaganz  DE^  Meliakanx 
B,  willagan»  Ay  meiKagantz  d,  melians  6.  81.  micheler  ABE 
aby  michler  Z>,  grosser  d.        82.  im  Ab.       niaweUch  Bh,  niwe- 

[211]  liehen  Ddj  na  werliche  A,  nnwez  a,        84.  wir  A.        her  ADa^ 
der  £ML        geslagen  A.        86.  genadeter  ^o,  gnadet  BDbd. 
87  aadk  88  ^6,  ^egen  ADEad.         worte  ^.        88.  her  (oor  G4« 
wein)  £Z>,  der  her  bd,fehü  AEa.        89.  wände  B.        90.  >i«*as 
ez  B.         91.  im  ^,  niecierdeiitecA.  wizen  solte  ADEd,  äolde 

wizzen  Bab.        92.  nihtele  ^.        93.  si  imz  B6<f.         gesegete 
^y  sagte  BEab.  94.  turer  ^,  tiwer  er  J?,  dore  (schyr  a)  er 

do  i9a6,  ture  er  daz  Dd.        clagete  A.        95.  nerkande  A. 
96.  ne  ADEa^fehk  Bbd,      97.  erchande  B.       98.  we  her  were 
A.        5703.  clagte  si  B,  hlagete  sie  A.         harte  AEd,  yi\  BD 
ab.        5.  wäH  A.        6.  ichn  mac  B. 

5708.  groze  ADad.        9.  andern  (i(^.        10.  ich  e  B6,  iinricA^. 
vollen  bringen  Aa,        14.  so  were  u  min  ^.        dienst  B. 

[212]  bereit  Bi/,  nnyerseit  ab.  vergi.  4828.        15.  campen  A. 

16.  quam  ADEd,  gle  £a6.         19.  niht  kempen  ne  mah  A. 
20.  doh  ne  A,  doch  oi  £*,  do  ne  B,  doch  /^od^  do  6.  niht 

/ehü  A.  21.  nsdme  e  Bb.  orlop  ^.  22.  oh  ne  soltih  A. 
ich  niht  D.  23.  minen  rehten  erbet^il  B,  mein  recht  erbcteilc 
6.  niemen  E,  nieman  A,  nymmer  cf,  niht  Bob j  fehlt  D. 
25.  so  groz  arbeit  A.  27.  bi  im  B  allein.  33.  des  mincs 
Aj  des  minen  BDEabd.  35.  niemet  sin  A.  dar  über  £Z)J? 
ahd,  aver  ^.        36.  daz  ne  lazeh  A. 

5737.  wan  Z>,  wän  ^,  und  da  d,  do  SEa,  do  aber  b.  diu  altere  ^. 
40.  si  fehU  A.        sweren  {aber  wem)  A,        41.  teilte  ilaci,  ge- 

[213]  t€ilt  BDb.  43.  andern  aüe.  iht  clagc  £.  44.  daz  er  mc 
A.  wol  ABb,  volle  Befehlt  Dad.  vierzech  Ba,  vierzch  Ay 
vierzehen  DEbd.  45.  muoze  E,  schul  D.  46.  wolt  B,  wolde 
A.         47.  dazer  ^i>,  daz  der  Bab.  48.  sius  ^,  si  ir  Db,  si 

BEad.  nebite  ^jE^<2,  bite  BDab.         49.  nienc  duhtc  ^,  <fi« 

o^er  dies  mahl,  wie  sonst  selten,  den  accusativ  setzt.  51.  des 

ane  angest  Bcd,  an  angest  des  A ,  an  angesten  D ,  an  angstc 
a.        54.  loch  c,  dan  noh  A,  ir  noch  BDad.        57.  schuof  B, 
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gebot  Z>.        58.  nu  Aab,  sus  BD,  onch  E,  nnd  d,        da  zo  hns 

(513)  A,        62.  siu  AD,  si  der  BEad,  sie  ir  6.        dewederez  D,  de* 
wederz  Bd,  twederz  E,  ytweders  b,  newederz  A,  keinez  a. 
evant  E,  nevant  A,  vant  BDabd,  65.  ir  irrevart  Bc,  irre 

vart  A,  ir  vart  aef,  so  sere  ir  vart  D. 

5769.  begundcm  A,  begunde  im  B.  geverte  AD,  gewerp  Bd,  ge- 

werft  E,  gewerbe  a,  werb  c,  arbeit  b.         70.  ir  kumber  (siech- 
tuom  Bb)  undir  ABEabd,  und  ir  grozen  D,         siechet  (chaom- 
ber  BDb)  clagcn  ABDEab,  siechtagen  d.        71.  gesah  A, 
72.  behabtc  (behabet  De,   behabite  d)  si  B,  behafte  sie  A,  be- 
hilt  ^  ab.  äi^  fehlt  A,         73.  sande  ^.         also  siene  ^,  de 

[214]  als  si  in  Ea,  14t.  sines  selvcs  A,  76.  gewannes  A,  gewan 
es  B,  77.  al  einen  tah  A,  79.  unz  daz  diu  naht  an  (en  b) 
gtenc  Bb.        daz  iz  AE,  ez  ad,  fehlt  D.  die  naht  AE,  den 

abent  Dac/.        80.  viene  A,        82.  wart/eAZf  A,  was  a. 
84.  swigen  A.        85.  e  ^^ef,  /eA&  BDab,         nie  kumber  ne  il, 
Chamber  nie  E,        89.  ungewone  A.        90.  vir  zagete  da  Yone 
A,        91.  was  a€?.         92.  anc  A,  an  B.  93.  dazer  sie  noh 

bedehte  A.        94.  st  fehlt  A.        zen  AB,  zu  den  a&,  zu  Dd, 
96.  gehorte  &a6. 

5798.  gestiurte  si  BDd,  gestiwert  si  E,  gestuert  sie  b,  gestiurde  ir 
A,  unse  A,  5800.  dar  nich  fehlt  A,  alse^,  und  b  trie 
im  Erec  8410.  sie  gelerte  A,  2.  hin  wiste  si  BDabd,  hiene 
wehster  sie  A,  ich  ziehe  die  hsart  von  A,  wister  si,  nicht  vor: 
nachdem   der  schall  sie  belehrt  hatte,  führte  sie  ein  thal  auf  die 

[215]  bürg  zu,  Iw.  6435  Greg.  3057  Er  3112.  3476.  3505.  3.  dar 
A.  4.  wahter  Dabd,  wahtsere  B,  wehter  A.  der  were  Abd, 
der  wer  B,  der  D,  des  turns  a.  5.  der  sach  BD.  vil  ^6, 
als  BD,  also  ad.  7.  un  also  mute  kumit  A,  8.  des  lihte 
E,  des  vil  lihte  Bb.  9.  gros  b  allein.  ne  hat.  A.  11.  bleip 
A .  sie  oh  Ab,  ouch  si  Bad,  si  £>.  12.  do  Ab,  da  J?Z). 
zo  mache  A.  14.  ze  nemen  £,  zen  ene  A,  ze  minne  D. 
15.  ezenc  ^,  czzen  BDad,  ezzens  Ed.  16.  dem  wirte  wnderte 
A.  17.  vragete  A,  si  der  ^B.  18.  gewerf  AD,  gewerft  E, 
gewerbe  ac,  angst  b.         20.  niene  sah  A,  21.  niener  kenne 

A.        22.  ih  in  u  J,  ich  in  iu  B,  ich  euch  in  d,  ich  in  Z>6,  man 
yn  a.         23.  wander  ncwart  A,  wander  enwart  B.  24.  her 

nist  AE,  er  ist  Dad,  un  ist  £6.        26.  habih  Ad,  han  ich  BX)6. 
neheinen  A. 

5827.  saget  ^.,  29.  iemir  obir  winnen  A.  31.  umbetrogen  A, 

[216] /a«^  tJTimer  um  vor  m  ocfer  b.         33.  toget  (tugende  a)  von  im 
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I  4 

(514)  ADEad,  von  im  tugcnde  (tugent  b)  Bb.         5834.  sin  eines  Bb, 
35.  grozen  ^.        36.  sande  j5.        ^1 ,  ^eme  B^  fehlt  Dd. 
38.  me  J,  gerne  Dd,        41.  hate,  so  A.        42.  vir  wistct  A. 
45i  mu  fehlt  Bb,        46.  wolde  sie  (si)  AB.        47.  ih  ne  A. 
et  £,  oh  A,  doch  d,  fehlt  DEa.  niuwan  BDa^  nnr  d^  niht 

wan  A.        sin  /«A&  ^.        48.  mir  sande  in  unser  herre  got  Bb. 
sante  A^  sant  Z>,  sendet  </,  gesant  a,  genade  ^.        in  mir  A. 
49.  mich/eAA  ^.        50.  da  ih  iz  ^.         51.  mines  selbes  burg- 
tore  A.        52.  vore  A.        54.  swa  her  A.        56.  liebe  here  A, 

5858.  wado  A.        61.  zware  ^ac/,  deiswar  E^  dest  war  i>,  fehlt  Bb. 

[217]  un  ist  mir  daz  BDEahd,  daz  ist  mir  A.  62.  den  her  reit  A, 
da  er  reit  Z).  er  ritt  rfen  tüc^  (5.  zum  J&rec  3106)  211  pferde: 
aber  Hartmanns  Erec  ritt  6312  die  rofsbare :  daher  kann  z.  6747 
nicht  gesagt  werden  die  straze  die  er  gestcr  dar  reit,  sondern 
nur  gerSwet.  derselbe  wort  ist  Er.  QßlO  nach  Vermutung  gesetzt: 
es  steht  unzweifelhaft  gesehrieben  in  einer  oben  su  1333  ange- 
führten stelle  und  im  reim  bei  Heinrich  von  des  tödes  gehügede 
191.  63.  wise  B,  64-66.  nu  waz  oh  slafenes  zit.  ^. 
64.  nu  waz  A^  na  vrie  D,  nn  d,  waz  Bb,  fehlt  a.  dar  zu  DE 
(Utd.  67.  irtaget  AEad,  getagt  BDb.  68.  sih  oh  diu  maget 
A.  71.  12  fehlen  a,  So  begreib  siu  die  vart.  dar  ir  der  weh 
gezeiget  wart.  A,  71.  da  d,  als  BDbc.  ir  der  wech  Dcd, 
ir  B,  er  ir  b.  72.  uf  der  (die  c)  rehten  BDbcd,  rehte  uf  der 
E.  73.  zo  den  A,  ze  dem  B.     dieses  z^dcm  brünnen  {aber 

nicht  z4  geböte  5143.  6014  oder  z6  ges^lleschefte  Free  2876) 
verstöfst  wider  die  regel  in  der  anmerkung  zu  6575.  eben  so  767. 
5038  B.  aber  auch  z^den  änderen  wäre  1732  nicht  kräftig: 
vergl.  zu  den  Nibel.  22,  4.  das  verhäUnifs  von  hebung  und  Sen- 
kung würde  verkehrt  sein  in  z€  den  3383,  zd  dem  5285,  z^  der 
5908.  gleichgüüig  sind  züo  den  und  ze  ddn  52.  5429.  5168.  6990, 
züo  der  und  ze  ddr  7943:  aber  4921  hat  auch  A  ze  ddn  ziten. 
seitdem,  wie  bei  Notker,  zuo  vor  einem  pronomen  oder  vor  einem 
lateinischen  wort  {psalm  73, 12.  105,  4)  auch  die  präposition  ver- 

(JSlb)  treU*) ,  war  dem  weiteren  eindringen  in  die  hochdeutsche  spräche 
nicht  mehr  zu  wehren.  B  hat  1013  zuo  6in  ander,  6493  z#in 
ander;  und  6373  zuo  aller  ir  kraft,  2413  zuo  der  schone,  aber 
5618  ze  schcener  kunst.        5874.  üien  fehlt  A.        75.  brudere  A. 

*)  so  ist  im  armen  Heinrich  des  verses  wegen  1018  zu  lesen  und 
bereit  sich  zuo  {oder  gegen)  Salerne,  desgleichen  436  ich  künde  zuo 
Säleme,  wenn  das  abgekürzte  kund  bei  z.  3560  mit  recht  bestritten 
i$U     die  ^197  *  ^sile  im  Erec  bedarf  einer  eigenen  betrachtung. 


5ST7.  äe  Hut'«:«!"  A.  Tä.  da^  ni  abettc  vurbsz  E.  rite  da 
A,  rietiu  ir  ad,  wistcn  si  Z),  hiezMn  si  fragen  04.         79.  wolle 

A,  woMe  fi.         HO.  wa  ber  .^.         gechert  £.  til.  kuudi 

B,  83.  s!  spr&ch/eA^l  d.  oü/ehU  C.  iwgi  mir  BDEad, 
icigeül  mir  ^,  saget  A,  sait  C.  we  .d,  wu  Bb.  B4. 
.dCZJa,  din  ist  Bbd.  aäiienfihU  CD.  85.  heiziet  BCDEbd, 
die  tietzet  .^.        Luaet-gebct  BGDd. 

5887.  in  dirre  ^.  kappein  a,  bapeln  £,  kapellen  ADBb,  kapelle 

C,  kirchen  d.  Harlmann  hat  sowohl  käpiüle  lOlT.  3147  all  kap- 
pel  Er.  2943:   iit  Jenes   nicht  käpUle  sondern   kkpcUe,   lo  jli» 

[218]  an  unserer  sleUe  auch  kapälen  geieiin  leerden.         88.  du  A. 
fragt  £.         Ö9.  swca  u  de  nih  geaageti  ne  kan  A.         M.  des  i 
A.         91.  si  si  (sie  si  C)  BCEab,  sie  A,  »e  die  cd,  si  da  U. 
93.  iht  ABb,  fehlt  CDEad.     ombe  sine  ££>.         <I4.  boveacUcheu 
(7,  hovisliche  ^,  hofechlichcn  B,  btibschlichen  Db,  hofelichen  d, 
hoCsuhen  rat  E.         95.  perith  A,  pbarit  B.         ÜÜ.  da  her  mih' 
ime  A.         9fl.  da  her  ADd,  do  er  hie  BCa&.        hie  strile  d, 
ÖÜOl.  also  i/,  SU9  b,  saste  D,  schiere  G.  bewiale  Aa,  wii 

DEd,  brahte  BC,  furi  4.         sie  si  A,  ü  sie  f,  sia  D.  2. 

sprach  flCat.  vrowe  nu  Ab,  frouwe  SCiJrf,  nn  Ea.  3-  dl 
</,  dar  A,  so  fr./eAä  BCDEa.  4.  aber  o^^e.         5.  dem  chatl 

ich  iu  niht  Kesagen  A4.         Ö.  \i'^  AEad,  wan  BCb,  fehlt  D. 
gute  ÄCDa,  got  Birf.         7.  lew  C,  immer.        warcnt  gcwnt  J, 
8.  M)u  ^i),  zc  BC.         9.  gevam  CDEad,  varcn  ,d,  geilten  Bb. 
10.  imse  .^.         II.  vor  dote  beware.  A-        13.  rittcr  C. 
14.  zware  Jot/,  deiswar  BCE,  des  yi-ab,fohU  h.    '       15. 
lÖ.  wand   ii  CD,   waadir  B,  swennir  A.  dan  A,  dennc  C, 

/e-Ui  D. 

5917.  aller  uwer  ^.         19.  newerer  mir  ze  4.  20.  alaus  B,  aldm- 

L2I9]  A,  also  C'Bid         werden  .d.         ouch  iu  C,  ouch  iJ.         21,  «1 
^  allia  C,  aJlu  BDabd.         23.  virneme  ^,  vernim  BCJJ. 
ABb,  der  BCJ.  vrowch  A,  fr£a  ich  ij,  fron  ih  C,  vrau 

ZI.         24.  mite,  so  AC.  25.  uü  Ad,  fehlt  BCbab.         t 

AC.       26.  siraz«n.äd.       27.  unie  .1.       die  burch  JCÄrf, 
hus  a,   die  selben  buruh  BD,  dasselbe  bus  4.  ane  (an  £), 

(516;  sah  AEd,  ersacb  BDub,  aach  C.         2Ö.  yüAEad,  fehlt  BCb. 

29.  ufie^läC,  al  Eabd.  geacicn  A,  gcsehehu  B,  giscehin  (X, 

30.  wander  A,  wand  er  C.  31.  nu  Aad,  sus  BCZ).  gfiii 
den)  B,  enkegen  dem  E,  vur  das  Ca.  burgiWr  C.  33.  i 
tcren  A,  rittcm  Ci>.  34.  sulc  A,  solh  C,  hoch  E.  36.  xi 
den  ß  aBein.        37  -40/eAbn  6'.        37.  vrogeW  A,  fngto  fi. 
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in  Aoj  si  Lbdy  ai  der  ij.  3^^.  im  Aa^  in  BDbd,  39.  umbia 
Adp],  nmbe  den  Ba^  umbe  i&47]t  inder  i>.  40.  des  do  ^. 
41.  42.  der  wirt  ingegin  ir  gie.  tU  minneclielie  er  sie  enptie. 
C  v«ry/.  5599/.,  »o  ro«  demMibeu  Mtirte  die  rede  ist.  41.  en< 
gegm  ^  ingegin  C,  enkegen  f,  gegen  Dad^  selbe  gein  £6. 
43.  er  J9.  bdt  j'ekU  A.  44.  ih  sndien  A.  45.  nuu  da^ 
dj  die  wile  C/>a.       des  a.       niht  fanden  BCD£ad.  nnfnnden 

[220]  69  Tonden  ^        46.  so  moz  mwe.  an  nngenade  han.  A. 

5948.  der  ySr  des  A,  sin  Z)a.  nam  BDa,  nam«  il,  name  C6^  aber 
ACEd,  fekä  BDaJb.  50.  nn  ne  A.  wart  ^fod;  ist  BCJ». 
genant  ACEadj  erehant  BDb,  51.  wen  A.  53.  arlop  i\ 
oriob  A  54.  ine  C,  wim  !>,  wir  6.  konde  Aad,  moht  J?, 
mobte  C,  mohten  Db.  in  fekit  A,  nie  des  ^C,  des  nye  </, 
des  niht  BDab,  55.  deir  hie  iht  langer  wolte  wesin.  0.  iii6«r 
deir.  «.  sii  c^m  A7&«^  1070,  4.  56.  lewe  sin  wol  A.  57.  die 
C.  lagen  hie  alie.  lägn  d  /ordert  der  verSy  es  ist  bescheidner 
und  hebt  den  gegensatz.  beide  ACDd,  vil  Bob,  sere  AC 
abdj  starche  BD,  58.  varent  BD,  vamt  C,  waren  A,  warent 
d.  59.  wiltir  A,  an  wolt  ir  C  ich  vermute  weh  et  ir.  sciere 
ABady  balde  6,  /eA/f  CD,  irriten  ^C.  60.  son  C,  oh 
^<2,  hie  £,  fehlt  CDa,  niwet  ^,  niht  BCDad,  61.  seUet 
£C,  sezet  A,  sezzet  Z>.  '  rehte  fehlt  Cb :  dt«  widei^oiung  ist 
aber  absichtUeh,  62.  n»  Aabd,  fehlt  BCD,  geratet  ir  mit  a 
(7,  geracheter  ^.  63.  habtir  A,  habet  ir  C.  in  vil  £(i6</, 
in  CD,  fehlt  A.  sciere  (schiere  C)  irriten  AC,  64.  do  nc 
(nun  C)  wart  niht  langer  (langir  C)  da  (/«A/^  a)  gebiten  JSCVi, 
da  warde  lenger  nicht  gebitten  6.  oh  da  A,  fehlt  Dd, 
65.  celtens  BDab,  zelten  d,  zeldes  A,  zeltis  C  niht  me  ha- 
bin A,  Tärheim  im  Wilhelm  125*  er  sprach  nü  lat  iu  wescn 
g4ch.  ir  Salt  rennen  ande  draben:  zeltens  muget  ir  niht  ge- 
haben. 66.  begonde  C,  schiuften  B,  scaftin  AD,  schauff- 
ten  cd,  scüffen  C,  schupffen  b,  stapfin  a,      67.  onze  daz  si^nc 

(517)  A,  onz  (biz  Ca)  daz  si  in  Catily  unz  si  den  riter  BDb.        anc 
äach  d,  an  sach  BCD,  an  gesah  A,  ersach  ab,      68.  so  ACad, 
als  BDb,        als  ACDd,  so  a,  fehlt  Bb.        da  an  A,  do  C, 
69.  so  moze  uns  allen  noh  giscehin  C,  also  Ab,  so  ad. 

moz  A.      70.  alse  A,  also  <2y  als  CDb,  alle  B.     gesien  ADab, 

[221]  sehn  ßrf,  sehin  C,        71.  an  im  ^.        72.  riche  got  A. 

5977.  ih  ne  dahte  e  A,  ich  gedach  ee  d,  ich  gedochte  a,  d  gedaht 
ich  £i>6.  nie  wen  A,  78.  den  man  BDb,  79.  ih  ^</, 
ich  d^nne  ßDofi^        90,  all^  min  Z>.        81.  gar  ^cf,  alle  Bb^ 


508 

fehlt  Da,        83.  allir  erst  gat  A.        mir  Aad,  min  BDh. 
85.  verseit  Bah.       86.  dan  A^  danne  J?.       89.  de  rede  A. 
90.  iht  B  allein,      91.  niht  Ahdy  iht  J?a.      untwere-gere  ^. 
93.  94.  Min  vinden  vir  lom.  A.     96.  ineben  Aj  neben  BDahd, 
99.  genade  ^.        6001.  habe  Ad,  han  ^.        genaden  A. 
2.  mins  .<4,  mines  Dabdy  min  B.       dinestes  A,       3.  guter  des 

[222]  ADd,  fruomer  des  Bh,  gutes  dienstes  a,       4.  der  newert  A, 
CS  ^ac/,  sin  D,  des  Bb,      5.  ir  daz  wol  an  Ad,  ir  wol  daz  an 
.a,  wol  an  ir  BDh, 

6007.  uf  dem  wege  BDh,  gegen  Aacd,  8  fehlt  A,  öuch  er  -B,  er 
auch  d,  er  Z)a6.  heils  B,  10.  al  ^^,  alle  Dbd.  11.  Swie 
ich  B  ohne  und.  17.  diu  bete  nist  (ist  d)  niht  Ad,  dise  redde 
ist  nyt  a,  ia  ne  ist  diu  bet  niht  BDh,  18.  verre  weder  dan 
ih  A,  19.  gesendet  Aad,  gesant  ßZ>.  20.  uü  B,  sage 
n  .<4.  rehte  wiez  B.  umbe  ^£.  22.  ist  weiche  A, 
23.  untherben  A.  27.  sestehalbe  ^Z^&c?,  sehs  Ba.  32.  dan 
i4,  danne  B,     35.  des  ^a<f,  fehlt  BDh,      gewiset  Ad,  bewiset 

[223]  BDah, 

6038.  vir  lom  ADbd,  verhorn  Ba,        39.  traheit  A,        40.  na  u  ne 
reit  A,        42.  eafte  A,       iz  ir  A,       43.  wan  A,  wände  B, 
46.  mit  A,  bey  </,  ze  £Z),  zuo  ah,  vergl.  Erec  1335.  1355.  3835 
Iwein  5461.   5727.     der  junge  Lanzelet,   der  hei  meerfeinen  er- 
zogen war,  sagt  1653  ich  bin  mit  vrowen  hie  vor  erzogen,  wo 
die  handschriften  unrichtig  vreude  und  freuden  haben,     ze  uer- 
nichtet  den  vers.        minen  A,     gelegen  ah,        47.  sande  mich 
uz  an  B,      48.  nu  bitih  u  alse  sc  mih  bat.  A,      50.  manenen 
also  verre  A,      51.  daz  Ad,  fehlt  BDah,      52.  als  D,  so  A, 
54.  diu  ADad,  guotiu  B,  alle  h,        55.  so  Aad,  fehlt  BDh, 
56.  Geruchet  nu  A,        57.  an  u  ADad,  an  in  Bb.        59.  und 
fehlt  Bh,  an  me  A,  an  dem  BDh,  ainig  (das  ist  aine  für 

(518)  ame)  d,  habt  czu  a.     61.  bi  gote  ADad,  bey  got  h,   durch  got 

[224]  B.      62.  der  bot  Bh,      63.  umb  fehU  A  wie  7269.      66.  fru- 
men  ahd,  vroum  A,  willen  BD,  mit  lützelm  frumen  Erec  7633. 
endet  BDbd,  vir  endet  .4,  volendit  a. 
6067.  kiese  Ad,        68.  die  vrowe  Aa,        wem  5ö,  gewern  ad. 

69.  70  m  ^^acf;  sie  fehlen  Dhc,  69.  ih  tou  A,  si  ^o,  ir 
Bd.  70.  mich  Äc?,  so  mih  A,  mir  a.  wert  a,  72.  swa  ^. 
da  A,  74.  Nu  ^.  gar  Ad,  vil  gar  5a6,  vil  wol  D,  zo 
gangen  -4»  ergangen  Da.  75.  zwiveliche  -4.  76.  vil  Acd, 
fehlt  BDh.  77.  sagten  si  B,  sageten  sie  A.  83.  wolden  A, 
84.  alse  4.    solden  4.    85.  stunt  Aad,  lac  ^Z>6.     87.  marcht 
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tkib,  march  d.  dar  nnder  ABDahd,  87.  dar  in  si  b^idiu 
(beyde  samet  6)  riten  BDb,  gegen  Aad.  88.  do  Abd,  na  BDa. 
89.  aUe  die  ABDabd.  bi  D.  der  strazen  AD,  92.  iren 
tweren  A,        94.  an  B/>6.       kumit  A,        95-98  /eA^  2)6. 

[225]  95.  hat  Aa,  het  Bcd.  wol  ^a,  hie  wol  Bcd.  96.  westent 
c,  wistet  Af  wisset  d!,  west  £,  wisst  a.        wi  iz  ^. 

6096.  werdt  d,        99.  hie  aUe:  dar  tm  £:r«c  5092.        6101.  da  herc 

A.  2.  na  Ad,  /ehit  BDab,  gere  A,  3.  ir  moht  wol  (j'ehh 
B)  riten  fnrbaz  £2)6,  gegen  Aad,  4.  godes  ^2)6,  der  (des  d) 
gotes  £a<^.  5.  gesendet  ADabd,  gesant  J3.  6.  ze  allen 
nwerme  A,  8.  diz  Ad,  daz  £a6,  z  2).  hattin  a,  heten  AB^ 
hetten  2)6dL           9.  10.  -enn  Bj  -ewen  ^2)6d;  -enwin  a. 

10.  tooh  ^acf,  dint  B,  bedat  2),  bedutet  6.        daz  scelten  A. 
an  diz  Ba,        11.  wa  an  ^.        verschalt  ich  6,  virscoldih  ^(/, 
verscholdet  ich  Ba.        12.  vir  dienetih  A.       13.  unwizene  ge- 
seien  A,  mir  an  wissende  geschebin  a.  14.  and  ich  dy  aü 

Ä2)6,  ih  ^.  be  ien  A.  15.  bi  rehter  A.  17.  18  /«Afen  6c. 
17.  mah  ih  (magich  B)  ih  sceide  AB,  mag  ich  gescheiden  (schei- 
den d)  ad,  und  schiede  oach  angeme  2).  van  ADad,  dach 
£.  18.  niwan  mit  iwem  minnen  2).  20.  nntfatir  A,  enpfa- 
het  ir  BDabd.           21.  sament  ab,  sement  A,  sambt  (/,  ensamt 

B,  fehU  2).  alse  A,  also  a,  als  BDbd,  22.  untröstlich  o/ine 
iifn/atf2  ABDbd,  unmugelich  a.        23.  einen  her  comenen  man. 

[226]  A,  24.  enbem  Db,  gegen  ABacd.  »«kan  A.  26.  siu  was 
ii.       8t&t  fehlt  A, 

6127.  rechte  ^a6,  fehlt  BDd.  28.  daz  höbet  sie  uz  dem  vinster 

hienc.  A  allein,  nach  54  versen  (6183)  hat  sie  wieder  solch  eine 

(519)  willkürliche  abweichung.  vermutlich  hatte  eine  ältere  abschrifi 
schaden  genommen.  als  Dab,  do  Bd.  29.  die  (diu)  ABd,  si 
Dab.  wenhteme  A,  wincte  im  BDabd.  30.  siu  Aad,  an 
BDb.  32.  dienetout  man  niewan  A.  33.  nie  ne  zornet  Ad, 
nn  en(Und  a)zuomet  nibt  BDab.  35.  ditz  d,  dizze  D,  die  ^, 
daz  jßa6.  37.  daz  enkunnet  ir  B,  daz  nekuneter  ir  A. 
ntmer  B,  niht  2)a.  bewaren  (a6er  vam)  A.  39.  ia  ne  redent 
siez  Ad,  si  ne  redent  ez  BDb,  ich  enreddiz  a.  dur  ne  heinnen 
.<4.  40.  gonden  A.  41.  mit.  A.  42.  und  furbaszer  6. 
rit.  B.  43.  wände  £,  wän  B.  45.  hie  vure  A.  46.  nem 
£a.  soheinnen  gat  an.  A.  48.  hie  ne  A,  hie  en  ^,  hie  be 
d,   da  ne  BDh.  herbergetet  A.  das  getilgte  et  könnte  wohl 

richtig  nein.  man  nfemen  BD.  49.  der  vor  D,  dtirvor  d, 
da  vor  ADb.     50.  siilt  ir  Ea,  soldir  -4,  solt  ir  d,  weit  ir  Ä2)6. 


51Ö 


«Ai 


62.  ir  wendet  noh  A.        55.  volgetih  A,  valget  ich  BDd,  toI- 

[227]  gcie  ich  ab. 

0157.  riCen  A.  59.  muese  ich  inch  d&nne  BehD  B,   mo«Iib  n  den 

gwien  A.  60.  leider  äes  niene  mah  gescien  j4.  liä.  nu 

.il£'(j,  nucb  allcD  <r,  bcre  nu^h  &,  lierre  mit  BD.  ti3.  Iielf  i).id 
helfe  ABd.  6ö.  onz  <l£'ii(f,  als  BDI,.  torwan  ft,  turwartc 
j1,  tonvarle  Ba,  lorwiorlel  DEd,  thurwcrtel  c.  dit  fa 
üt  mir  unbtgreißich.  dagegen  kann  ich  bei  guten  dieli, 
nachweisen  Cwarte  widerwacte  torwnrte  griezwarte  holzwaiu, 
desgleichen  die  plarale  Ewarten  widerw arten  stocwarten  hoTB- 
WBxten.     seltner  sind  Swart  und  horewarC.  sah  Ad,  eisaek 

SDah.  66.  der  Ad,  er  BDab.  wincltt  ym  t, 
wiDCte  im  BDad.  Ü8,  iware  Ad,  wol  £i>6,  vil  wol  Ea. 
gewer  ADEah,  wer  Sij.  70.  ein  chuoml  aber  iu  zeslateo  i 
£JJ6,  ffE^en  ^£»11.     inch  Ead,  u  j4.      Tl.  nah  dieen  antfange.. 

A.  73.  sumder  in  B,  sumCer  A,   sCiint  er  D,   BBnmpt 
cd,   atnont  er  vil  Eab.     sümter  ohne  in  oder  sieh  ist  Bi 
sehwerlich  msuCrauen.  graf  Rudolf  21,  7  der  böte  der  ne  Hüml 
nieht.  Alexander  2692  (3042)  wcb  Darios  süme,  2713.  17  (306» 
67)  du  eümes  zageltche  (alzc  lange),  3301  (3653)  helt,  niht 
sAme,  6335  (66»5)  6590  (6940)  er  ne  wolde  (eol)  niwit  aümi 
73.  her  netetemc  A,  eia  tste  im  B.       74.  manigen  A.       di 
wortfi  E,  drow  wort  5,  türlichem  worle  a.     75.  enpfie  in  DSf 
enpfienc  in  B,  nntfine  ene  A.  Genesis  67,  36  er  fieu  bi  der 
77-82  fehlen  M.         77.  scaloliche  A.         78.  nntiuwe  A. 
81.  umbe  die  AB.       S2.  na  ime  A. 

(520)  83.  84.   Do  her  necheine  vreiee  ne  sa 

[228]  geEchah.  A.     83.  im  DEabd,  Jehk  B. 

BDb.       der  vor  B,  dar  vor  Ed,  da  \ 

B.  inncrthalp  A,  innerhalb  Dabd. 
6189.  alae  A.       90.  vber  dar  in  sehe  man  die  anmerkang.     un 

aber   i'bi  Eraelias  3870  geschrieben    dee   maacger  dar  in 
da  beide  handschri/ten  inne  haheni        91.  wuorchen  B, 
Aa,  wiiroken  bd.       92.  cleider  AEb,  sJtcn  Da,  din  clgider  Bi 
unter  ]ip  jj.       93.  ormeliche  A,  ermeclichin  ac,  iomerlich  L 

94.  ir  dehSioiu  (cheiccn  D)  was  doch  alt  BDb.  ir  ne  (ir 
tiH  £)  was  iedoh  AEd,  und  cz  wbb  doch  yr  a.       nehein  A, 

95.  oh  .A,  doch  Id,  fehlt  BDa.  96.  99.  warhton  A,  wirckl 
o.  97.  waz  iman  wrken  solde.  A.  99.  der  rom  BDEd,  dl 
ramen  o.  6200.  abir  -4£n,  erber  i/,  öuch  ßi,  /eA/i  D.  la 
schämen  ",  loUeaam  Bli.        3.  dine  bluv  A.        4.  bachelte 


was  ild,  wart  BEae. 
b.  un  im  necheio  leil 

85.  weder  AEad, 
or  ADab.       86.   aach 
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hackte  d,  hekelte  A,  hechelte  DEa,  hechlote  b,  nach  4  setzt 
B  allein  hinzu  disiu  bunte  disiu  swanc.  disiu  linwsete  twanc. 
Rehte  wiz  als  Sin  swan.  disiu  streut  garn  an.  daz  si  ze  tuoche 
wolde  weben,  diu  drümer  muose  ir  disiu  gebn.  7.  in  ne  galt 
A,        8.  wen  A,       9.  von  Aady  vor  BDb.       10  fehlt  A,      in 

229]  Bad,  in  vil  Z)6.     15.  waren  Ab,  warn  E,  was  BDad,     im  A. 

»217.  daz  fleisch  zuo  den  fischen  BDad,  gegen  Ab,  18.  sie  mosten 
Ad,  si  muose  BE,  sie  must  gar  (oft  c)  bc,  musten  si  D,  muste 
sy  gar  a.  Altd,  blätier  1,  225  ich  wsene  diu  rede  sumliche  iht 
verwische.  21.  do  sie  sin  wrden  gewar  A,  nu  namen  sie  sin 
war  b,  ouch  nam  ich  des  vil  rehte  war  («.  zu  5426)  D,  gegen 
Bad.  22.  waren  sie  (si)  ABDd,  warn  sie  b,  23.  nu  AEad, 
do  Bb,  doch  D,  michel  AEab,  michels  BD,  vil  d,  24.  schäm 
BD.  also  ADEd,  als  Bb,  so  D.  25.  in  fehlt  A,  untfielen 
A.  26.  wandin  A.  trene  A,  trsßhen  B,  traher  Z),  trähenne 
d,  czeher  a6.  wtelen  Bb.  27.  uz  den  £6.  an  ir  wat  B. 
29.  vremeder  A.  gesien  ^£ü,  ersehn  BDb.  30.  dar  ii. 
31.  in  viel  (hie  D,  hienge  b)  daz  houbet  ADEbd,  sy  hyngin  daz 
heubt  a,  diu  höupt  sigen  in  B.  32.  un  sie  AEd,  und  2^6,  daz 
si  Ba.  35.  woher  A,  wolder  B.  37.  anders  Aab,  andern 
BDd.  38.  scalcliche  A,  scheichlichen  DEa.  39.  40  fehlen 
D.  39.  do  her  AEb,  als  er  jß,  her  ywan  a.  ingegen  il, 
enkegen  E,  gegen  a6ef,  g6in  £.  deme  tore  ginc  A. 

40.  schalclioh  B,  schalcklichen  d,  scheichlichen  Eab.    41.  uzer 

(521)  A.        42.  schalchlicste  D,  schelcliches  a,  schalchaftest  E. 
44.  niht  AEb,  nöin  Ba,  fehU  Dd.     nagel  AEd,  rigel  ÄDaft. 

[230]  45.  undir  sehen  A:  so  nicht  oft.      46.  iuwer  reht  hie  BD,  ge- 
gen AEabd.       gescien  A. 

)247.  enspart  BD,  untspart  A,  entspart  ab,  aufgespart  d.  48.  moz 
Aad,  sol  BDb.  zo  uwer  A,  zuo  iuwer  B.  50-52.  man  sol 
u  e  leren.  A.  50.  e  Z),  hie  Babd.  51.  vil  maniger  Eb. 
52.  ee  d,  h!e  Bab,  fehlt  D.  55.  daz  Ad,  do  BDab.  her 
iiZ),  da  her  Bbd,  hy  her  a.  57.  lewen  A.  58.  ir  moget 
AEad,  du  mäht  ßZ>6.  rfcr  plurcU  weist  wohl  auch  auf  die  vorher 
gehenden  drohungen  6104.  6150  zurück.  gedrowen  A. 

59.  beste  A,  bestünde  denn  a,  best§  Sin  BDbd.  60.  zware 

ADad,  dSiswar  B,  fehlt  Eb.    so  gelige  ich  BDabd,  ih  ne  lige 
A.         niht  Z>.         61.  wan  besliuzzestu  BDbd,  du  besluzes  A, 
besluz  a.  im  ersten  büchlein  557  enbiutst.     daselbst  1216  durfte 
zu   lesen   sein  nü  )vaz  gebiutst  et  daz  ich  tuo?       daz  tor  D. 
62.  zware  Ba,  wände  zware  A,  zwar  und  Eb,  und  Dd.    dann 


t  dn  Salt  A.        0,1.  stetii  A,  atet  eif 
e  A,  dio  hd.         arm  E.  arme  ADa,   armen  itf,  /eAb  B.  m 
Greg.  2Ö85  Aal  die  valic.  handschrifl    dirre    arm  man.     in  Ertt 
G49Ü  ein  arm  man.     im  Wigatoia  5834  tlehl  uiuichlig  ein  unne 
man.  s.  tu  47111.  7317.        68.  in  Aa,  den  .Bßirf.         die  sllen 
Bei,  dj  aitin  a,  die  silc  .d,  site  Z),  dy  klejder  6.  s.  G192. 
60.  vil  AEabd,  /Ml  BD.        wal  A.       diu  ^£,  die  D,  dj  ot, 
den  c,  dem  B,  der  d.       geliche  B.       70.  vieren  sie  ^,  waren 
si   £.      riebe  ß.      71.  sie  n-eren  v^ZlfA,  so   wceren  si  Bad. 
[331]  harJc  ADEab,  vil  ß,  geouog  rf.        73.  enge  u  .4.        7i.  «aml 
S.         ir  ^Da,  ir  nilit  Bd,  ir  icht  i.         her,  »o  .dSüairf. 
7.').  nihc  Dab,  niht  ne  il,  ilii  Bd.      76.  mozegen  ^,  muezxigen 
B,  muezigiu  E,  unmüeesigen  d,  unmnssig  b 


6279. 


».  alse  A. 


.1.  ne  «11  .^. 
.  her  besohte  J, 


ginc  Aald,  gie  Z)£,  sehtet  £. 
82.  uä  hei  aine  rede  für  spil.  B  aUi 
84.  hus  tar  SZJIi.  85.  gie  BD.  ino  zin  £ 
.(1.  88.  waren  sie  (si)  ABDd:  uh  verändern. 
eowuorde  B,  wurde  Dbd.  90-  aä  liezen  alle  i 
AD,  und  c,  /e*ft  BEabd.  die  wile  die  .d/«:.  3131  (3481).  68Uf 
(7162).  0945  (7295).  TSrheim  die  wile  sfl  Jö  wäfensi  dich, 
bi  in  ADc,  da  bei  in  £ai/,  uoder  in  da  Bb.  92.  in  fehlt  Ä. 
94.  überiger  A.  96.  swa  £6.  ensamen  A,  enaamt  J 
c,  gesammeC  d,  gesamnet  b,  bj  ein  ander  a,  fehlt  D. 
ment  unJ  allen  sament  h(U  Ulrich  i-on  Zettingkofeii  im  : 
Bchanient  6759.  8908^^,  aber  auch  alsamen  :  namen  6736.  B  hat 
48Ö2  si  weinten  allentsamt,  leelcAes  nueh  im  £mu  3674  an/ ge- 
nant reiml.  so  genant :  alle  sant  Müäer  3,  XXXIV'.  im  ffijor' 
iois  8196  ist  v!ohl  sicher  za  lesen  genamt : 
liede  sant  :  want  bei  Müller  1,  214*.  in  Gudrun  3004  kSnnttß 
alle  sant  auch  al  zehant  gelesen  werden:  diei  wird  in  de 
kers  Karl  45*  der  anderen  leaart  alle  sant  voriuxiehen  » 
6297.  98  fehlen  B.  wan  ADb,  fehlt  Ead.  es  D. 
Eb.  in  Ab,  mit  Ea,  bi  Z)d.  rfann  dem  A,  der  (/,  ir  B, 
Eab  fehlen.  artiinl  ^bi/,  armuele  DEa.  98.  besciende  il 
wie  6520  geseienden.  guate  DEa.  99.  dicke  Aab,  o 

£Z)rf.         schäm  rot  BDahd,  von  scame  rot  A.       6300.  diei 
ü.         1.  it  Sugen   Bd.         2.  die  wile  er  BD,  dwil  er  a. 
under  (bi  B}  in  da  BD,  do  bj  yn  a.  virpl.  0291.       3.  nu  ■ 
barmet  in  (nu  kinget  er  sur  J)  ir  aibeit  Bd.        s6re  feHr  b. 
4.  rie  J,  iiil  A'u,  y^A/l  BUbd.         li.  luweiTe  ahle  fi. 
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S307.  lach  fehlt  E.  diz  armote  Ay  disin  (dise  Dahd)  armnot  (erbeit 
a)  BDEahd.  dise  annaot  im  nominativ  tcäre  z%car  grade  nicht 
unerhört:  s.  Hahn  zum  Stricker  s.  95:  Konrad  sagt  im  Silvester 
301  dise  argen  wort,  2177  dis  erde,  im  Schtcanriiter  1352  dise 
äyentinre  wUde,  im  Troj.  kr.  4284.  14451  dise  €re,  12702  dis 
ungeschiht,  13260.  71  dis  ahte  kint.  aber  man  mu/s  einem  dich- 
ter der  eigen  in  sprachformen  ist,  nicht  ein  einzelnes  mahl  etwas 
bedenkliches  aufbürden,  am  wenigsten  in  einem  höchst  sorgfaltig 
gearbeiteten  und  uns  nicht  genau  Oberlieferten  werke,  ich  habe 
daher  lieber  hier  einen  fehler  angenommen,  der  auch  sonst  häufig 
ist  und  sich  sogleich  z,  6310  widerholt.  9.  ih  ADEa  und  Wi- 
galois  5891,  wandich  Bbd.  10.  dise  grosse  armut  cd,  diu 
BDb  und  Wigalois,  disse  A,  dise  a.  schäm  BD,  schände  a. 
der  selben  BDb,  der  selber  A,  und  dise  a.  im  Wigalois  und 
iuwer,  wo  vielleicht  und  zu  tilgen  ist.  11.  undih  Aa,  un  BD 
bcd.  versihe  mich  Ea,  versihe  mich  des  B,  versihe  (versten 
c)  mich  wol  De,  ne  versehes  mih  niht  A,  versiehe  mich  nicht 
b,  verlihe  in  ichts  d,  aus  diesen  lesarten  läfst  sich  nichts  ande- 
res  machen  als  was  ich  gesetzt  habe,  die  negation  (niht),  so  wie 
jeder  andere  zusatz  der  eine  silbe    ausmacht  (des  oder  wol),    ist 

(523)  schon  gegen  den  vers,  weil  da  von  zu  betonen  ist;  die  negation 
aber,  dünkt  mich,  auch  wider  den  sinn:  denn  ich  versihe  michs 
ist  doch  so  viel  als  ich  wsenes,  und  des  wftnes  (6308)  Ursache 
wird  hier  angegeben,  wer  niht  hinzu  fügte ,  der  ergänzte  plum- 
per daz  iuch  diu  armuot  an  gebom  si.  da  vone  A,  12.  is 
gewone  A.  13.  der  ne  scamet  A.  14.  alse  A.  hie  an  u 
A,  wol  an  ew  d,  an  iu  hie  Bb,  uch  ane  a,  uch  hie  in  schäm 
D,  gesiht  Abd,  siht  BDa.  15.  minre  AB,  minner  DEab, 
myuder  d.  16.  wi  iz  A.  drumbe  B.  19.  der  einer  AB, 
der  einen  DEac,  der  ain  d.  der  einen  ist  nicht  grade  unrich- 
tig: denn  Hartmann  sagt  auch  der  eine  Erec  5445.  5506,  und  im 
Iwein  3369.  3395  und  3270  steht  diu  eine  [vrouwe].  mit  der  ei- 
ner und  dem  einem  6937  ist  zu  vergleichen  im  zweiten  büchlein 
409  ichn  müeze  mir  nemen  daz  ein  under  übelen  dingen  zwein. 
20*  unse  beide  mahle  A.  geburt  alle,  21.  die  Ad,  fehlt 

BDab.       26.  Werder  A.        27.  un  lit  dem  mer  unverre  B  al- 

[233]  lein.      30.  dur  sine  Aa,  von  siner  BDbd.      33.  uns  fehlt  A, 
34.  alsam  (also  b)   öuch  ir  Bb,  alsam  ir  oh  A,  ouch  als  ir  D, 
als  ir  ad.         35.  alse  A.        36.  wän  da  nist  A.        wider  re- 
den Ac. 

6337.  ir  ne  mozen  A.        morne  a,  morgen  ABDbd.  38.  diubeles 

Hartmaim  von  Aue,  Iweln.    4.  Ausg.  33 


het  ii 


am  A.        als  BD. 

oraht  A.        41.  ci 


40.1 


1  wint  ADab,  din  nihl  B,  eni- 
wicht  ed.  43.  imz  B,  z  im  D,  Imä  A.  44.  wände  £,  nän 
j1.  em  ne  ist  A.  45.  ob  niht  an  ia  gescin  j1.  48.  viin« 
B.  morgen  ABDbd,  leiJcr  o.  i/n  Uartmanii  auch  morne  iryl, 
<o  fflüWe  rfifs  unrf  nicht  niorgn  um  des  reraes  inillm  geichriebm 
vierdeii.  gesin  j1,  geaehio  a,  selm  BDbd,  47.  den  iamir 

.4,  der  iamer  Z>,  <laz  iamers  JS,  bwbx  titmers  (laidea  d)  Eabd. 
die  miilaanmg  des  relativ)  urird,  wie  micli  dänkl,  etwas  leichler, 
ipenn  laan  ilai  jämer  schrtibt.  jiroec  inl  ititserem  dichter  m 
ncu(™iB,  Erec  5873,  nii  moscuWNHiii,  &ee  6467,  wie  beide  aiA 
der  reim  zeigt.  48.  Also  matiigen  Ä.  gescien  Aad,  { 
BD,  begangen  6.  52-  i3er  Ae,  fehlt  BDabd.  53.  äo  ne  A 
1254]  Z)i,  lio  o((.  54.  ahcebn  B.  55.  als  BD. 
ander  .^,  oder  er  b.  59.  63.  wen  tlBKer  A. 
60.  nnealigen  nii'f  i  auch  A.  viersilbige  wGrler, 
Silben  der  betonting  fähige  vocale  haben,  vier  Jen  gewöhnlich  a 
zwei  unregelmäßige  Keiseit  beloM,  von  der  ersten,  ünsteßgei 
(534)  146S,  handeln  die  anmerkungen  :u  2.  13^1.  3äT0  so  wlBsagiinge 

Troj.  4G30,  und  mdrigirigen  das.  12146,  Konach  =.  479  lu  btt-^ 
»ent  ist,    weil  mordige  der  verskanst  Konrad 
andre  tillnere  ist  in  den  Nibelangeii  IITO,  4  den  fr  ungw(l|jl( 
mtiot.     tuweilen  läfsl  das  versmafs  beide  arti 
G113  ünwiizfende  und  unnm^nde,  in  den  Nibet.  795,  4  dnfni 
oben  und  unfrcE 'lieben,     hier  ßnden  mir  eine  dritte,  mit  drei  h 
Innungen:    icÄ  weifs  aber   nit'hl   su    entscheiden    ob    i 
der  zuteilen  ist,  iinsEe'Iigen  wie   Gregor  2459  nlhl  ri 
ob    man    nach    der    sirengen  reget  mit    absteigenden    accaa  sagen 
soll  flnsffi'llgen.      derselbe  zweifei  ist    hei  tatvfnaßrre   Greg.  232S 
1  6ücW.20,  wercwlsfeste  Erec  7467,  awertgrimmfegen  Nib.  1494,  4,, 
morlgrdnmlge  das.  1997,  4.      im  Iieein  328  ist  itceifelhaß  ob  » 
lesen  sei  i'cb  unseliger  man   oder  icb   uoeie'liger  m&n   oder 
bosEe'llger  man   oder  icb  ^nsia'Uger  m&a.     eben   so  unsieher  ri 
hGchtevtiger  wän  &ec  763,  ein  scbefbriiobiger   t 
ichicanken  ist  st-han  bei  Ol/ried.  tliero  limoiezllcba  burdin. 
hfitferon  m!na.     tbie  drbtm^nnlsgon.     ümmäbllge 
6365.  linste  Dab,   zinaet  B,   zinsete  A,    zinete    itt  </o*  ri 
».   Grny5,  690.       66.  bec  mozen  alie  A. 
6367.  megede  Aa,  nitigde  i)&i{.        6^.  uü  er  B,  un  ber  A.        1 
ABb,  fi.ldl  DEa.       gesigelo  (gpsiget  DEa)  abir  sohcin  ( 
DE,  kein  o)  miin.4Di'o,  were  nber  keine  man  ;.,  wiere 
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SO  8»Iech  man  B.  70.  der  in  gesigte  beiden  an  Bb.  iemir 
A,  immer  DEa,  71.  wsere  wir  E.  abir  Aby  aver  D,  alle  J5, 
fehh  a,  72.  nach  diesem  und  dem  6420*  verse  ist  im  armen 

Heinrich  z.  189  zu  bessern  diu  rede  ist  harte  unmügelich. 
73.  wän  Ä.       74.  ze  A,  alze  E,  so  BDb,  also  a.       75.  iemir 
^la,  niemer  £Z>&.         soheln  A,  ein  ^a.         76.  Gesigen  mach 
an.  D.       sige  Ab,  sie  J3a.       muge  beiagen  A,  gehaben  müge 
E,  mac  (mocht  b)  behaben  Bbcy  mag  gewannen  a.         78.  han 
^cf;  haben  BDb,  liden  a.         kumberlichiz  ADEd,  isemerlichez 
Bob,      79.  leiden  E,  han  a.     riuwecliche  JB,  riwiclichen  nnser 
Df  ruweliche  A,  rüliche  a,  rew  weltlich  6,  rewige  cd.    im  Erec 
5744  billigt  Haupt  mit  recht  riuweliche,  wenn  z,  903  ßir  verderbt 
zu  halten  ist.        iuget  A,  immer ,  und  tnget;  oder  auch  o  für  u. 
80.  wan  A,  wände  B.        ane  B.         82.  geniezen,  wie  immer, 
AB.       83.  aller  unse  A.        85.  nmeze  E,  mozen  A,  muezzen 
BDabd.  Erec  1837  grif  wir.  1  büchl.  1036  möht  wir,  1049  ver- 
(525)  Sprech  wir.  2  bucht.  702  well  wir.      allez  fehlt  d.       86.  uü  uz 
By  un  ouzer  E.         87.  wirken  Aa.         de  A.        besten  Bab, 
[235]  beste  ADd.        88.  werlde  Ba,  werft  D.       90.  leben  ADEabd, 
lehn  doch  B.       91.  muezzen  ez  B,  mozen  Iz  A,       starke  AE 
acd,  sere  B,  vaste  D.        emblanden  A.        94.  in  sterben  A. 
95.  lont  B.        96.  spreket  ^ö  wie  Erec  6668,  seht  BZ)arf  wie 
Iw.  7404,  seht  ir  E  toie  7202. 
6400.  daz  Ion  Da.     3.  vil  -4A;  so  a,  /eÄ/<  B6c</.  6875  die  vil  rehten 
wege.        durhtiginne  A.        5.  so  AEa,  fehlt  BDbd.        sin  sie 
wrden  A.        riehen  zu  verbessern  ist  nicht  nöthig.     die  beobach- 
tung  war  unvollständig:    denn    selbst  im  Iwein  steht  noch  einmahl 
2217  nach  der  richtigen  lesart  das  adverbium  gemeltche  im  reim, 
desgleichen  im  Gregor  1720.  3160  bescheidenltche ,   1890  ewec- 
liche,  2839  wserliche,  3657  stärcliche,  im  Erec  aber  vieles  der 
art,    und  in   den   liedem  und  büchlein  finde  ich  keine  andre  als 
diese  form,  waerliche  1  b.  910  2  b.  171,  sselecliche  lied.  15,  9.  im 
armen  Heinrich   ist  nur  die   endung  -liehen,    -lieben  mit  kurzem 
i  nur  im  Gregor  und  im  Iwein.     übrigens  versäume  man  ja  nicht 
diesen  vers  vier  mahl  zu  betonen  so  sint  si  worden  rfche. 
6.  wir  leben  ADd,  leben  (lebe  E)  wir  BEb.  7.  nu  ADab, 

do  Bd.        im  Ed.        8.  siufte  B,  sufte  AD,  seuftzte  d,  ersuf- 
czite  a,  ersufftzt  6.  14.  mit  (von  b)  der  BDbd,  die  A,  ver 

{statt  vür)  dy  a.  16.  iun  fordert  der  vers:  und  so  wird  oft 

genug  geschrieben,  zum  beispiel  im   Wigalois  2245.  u  Aa,  in  iu 
B,  in  ouch  D,  sy  uch  6.     d  fehlen  15.  16.      20.  nist  nie  A,     . 

33* 


(3361  31'  o"  ■^"''7  f''<l'  SDd.         32-^4  fMm  A. 


(da  d)  begunde 
ADEabd,  yoQt 
Ü429.  da  uffe  ^.  3i 
einen  weh  AD, 
(Ikz  .äH,  den  d 


25.  aus  begundir  ./JO,  m 
T  begund  fTai.     sUDcliuntie  E.     S6.  esL 


IT  /«*;(  B.  eime  J.  wege  aerf.  31.  in 
den  weo  ßo,  weg  in  dt,  i-d.  82.  <lea  Boe. 
pallasts  (>  palas  ABZ),  palost  <  paliacb  a. 
33.  wln  A.  34.  nu  ADEd,  äo  Bub.  stiege  ßi,  atege  A, 
atige  Z>,  stiegen  d,  siegen  'i.  3ü.  siege  Aa,   stieg  i^  siige 

i),       wialin  ADb,  iviste  in  S,  wisel  yn  a,  trug  in  d. 
ADEb,  fehlt  Bad.  breit  ADEb.  lanc  S,  schone  ad. 

ADEab,  also  J,  /e/i//  ß.         3Ö.  e  A,  vor  des  BDab,  darror  4 
ucr^/,  :.  36.      39-  neheinnen  sconem  nie  ne  sah.  A.       41.  all* 
herre  BDh,  alder  bere  Aad.        42.  hede  A.        44.  gotii 
gotlinae  {mit  ü   Dn)  BDabd.     des  veries  laegen  ist  dai  xlopptlu 
(526)  t  nkl\l  »olhujendig,  weder  liier  noch  im  Erec  5160.   so  eAen  643t 
paläaes,  6251  nnfiren.  7527  gunOret,   4862  manunge,   Erec  371. 
^37  saniJle,   das.  1919  glesinen ,  Gregor  161  biTilde»),    1719 
lernnge,    1  büekl.  553   spchmre.     aber  so  behandtll  «■  nickt  M-- 
derbe   varende  lebende  jehnde  senede,    wenn   auch   Kotirad 
f\^,hnmm  72,  83  kiSgiSnde  sagt,     ob  im   Greg.  3824  >i>i>j 
□.    Heinr.  24    biteude   oder    mit    besserem    sitbenfa/l   bittende 
schreiben  isl,  kann  ick  m'chl  entscktideii.  fliehndea  im  Erac  4S47' 
M(    bei  flarhnanfi    bedentUnher  ah  es  mir  :u  i.  2738  schien: 
die  anmerkung  zu  3870:   afier  er  iönWe  wakl  flienden  gesagt 
ben.   tcie  cnpffin  veriien  (Erec  1338)    nS,   und  wie  in  Laniet» 
3813.   4666.   4961   schic   geachiet  versiec  für   schiech   getcl 
veraiht.  auf  welches  gedieht  Bartmarm  hier  itnd  im  Erec  {l 

die  anmerk.)  deutet,  loei/i  ich  «ichl.  er  setzt  in  biidan  tteUl 
das  braalbetl  der  Juno  vad  im  Erec  S202  das  prachtvolU  xnnmi 
der  Palias  als  seinen  zukSrtrn  bekannt  voraus:  bei  einer  /<än 
die  metaatid  deutsch  gedichtet  hatte,  beruji  er  tick  im  Erec  621' 
awidr^lclieA  auf  den  Lueanus  '*).     als  aUgemein  bekannt  bahai 

•)  beivilde  und  »waiwahäen   sind  ungeicBknliche  formen  einer  hand* 
Schrift.     Alid.  Walter  1,  226,  362,  230,  515. 

**)  die   anfährung   dieses  rämischen   dichten  zeigt   dafs   er  ordeattiA 
in   einer   khsterichule   den   onfang  des  gramtnaliscken  Studiums  ^noi " 
halte,     aber  'stellen   der  vulgaia'  ßndet  zwar   im    armen   ffethriiA  i 
1357  herr  von  der  Sagen  (Afinne»  4,  272*),  er  v>ird  sU  <  -^™ 

nachweisen,  e:  st&i  da  gescriben  und  ez  sprichet  diu  b.  acrlft  keffll 
es  auch  in  den  run  Grieskaber  1842  herum  gegebenen  predigten  a.  Ij 
ohne    dafs    die    bibel    gemeint    ist.      wo    der    dichter  JranzOtisch   gab 
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delt  er  bibUsche  personen,  den  milden  Alexander  (Erec  2820  [»Cre- 
stiens  2260]),  daz  lange  liet  von  Troyä,  die  Eneide  {Er.  5215.  7551 
[mCrestieHs  5292]),  endlich  die  erzählung  von  Pyramus  und  Thisbe 
(Er,  7709).  66t  der  Troisere  liede  ist  zu  bedauern  da/s  die  bis  jezt  be- 
kannten anführungen  (^fexanrfer  14:89-96*),  Eneide  1-9,  JEr^c  7545- 
(527)  50)  nicht  entscheiden  lassen  ob  es  ein  Dares  oder  ein  romantisierter 
Homerus  war**),  diefabel  der  Thisbe  mag  wohl  nach  einer  bear- 
beitung  von  Bleigger  von  Steinach  gemeint  sein,  denn  die  sinnreiche 
Vermutung  Docens  (Miscellaneen  2,2d6 ^  Altd,  museum  1,139)  über 
den  mubehanc  dieses  dichters  mufs  wohl  wahr  sein,  weil  sie  al- 
lein so  viel  anspielungen  erklärt:***)  und  wenn  Bleigger  gleich 
ah  seir^m  nach  Rudolf  von  Ems  (Hagens  Minnes.  4,  867')  un- 
endlichen gedichte  noch  nach  dem  tode  Gottfrieds  von  Strafsburg 

hatf  ist  schwer  zu  errathen.  er  konnte  es  schon  und  las  es  (Erec 
7490)  und  freute  sich  seiner  neuen  kenntnifs  {zum  Erec  s.  XV\  ehe  er 
seine  kreuzfahrt  that  [zu  den  kleinen  gedichten  s.  XVIII.  XIX),  wel- 
ches ohne  zweifei  die  wenig  rühmliche  von  1197  und  98  gewesen  ist: 
denn  dafs  er  auf  derselben  nicht  in  das  griechische  reich  gekommen 
war,  sieht  man  aus  dem  2  büchlein  47,  wo  er  sonst  nachher  wohl  nicht 
einfach  gesagt  hätte,  nach  dem  strich  ich  ze  Kriechen. 

*)  1839-1846  in  der  zweiten  ausgäbe,  die  das  nothwendige  komma 
mich  geschiede  nicht  nachträgt,  durch  die  neue  bezifferung  aber  den 
nachschlagenden  jedes  mahl  und  ohne  noth  irret.  Frommann  klagt  dar- 
über mit  recht  in  seinen  durch  sinn  sorg/alt  und  kürze  sich  angenehm 
auszeichnenden  anmerkungen  zu  Herbort  von  Fritzlar  s.  238. 

**)  darum  wäre  die  Vermutung  viel  zu  gewagt,  dafs  Hartmann  das 
lager  der  Juno  etwa  aus  der  Übersetzung  des  vierzehnten  buches  der 
Ilias  gekannt  haben  möchte ,  obgleich  der  793«  und  794«  vers  der  aus- 
gaben des  Homerus  ohne  zweifei  unecht  sind,  und  man  daher  in  der- 
selben gegend  wohl  lücken  in  unseren  schulexemplaren  vermuten  dürfte, 
TMch  V.  781,  wo  von  iV  518  zu  S  388  gesprungen  wird,  nnd  nach  796, 
das  heifst  nach  0  2,  wo  0  263  folgt,  wenigstens  wäre  es  gut  wenn 
endlich  alte  handschrift^n,  die  ich  hie  und  da  angegeben  finde,  ans 
licht  gebracht  würden:  ohne  sie  gewährt  die  vortreffliche  arbeit  Joh. 
Schraders  und  seiner  schüler  noch  lange  kein  sicheres  bild  des  ganzen, 
aber  den  meisten  scheint  ein  nicht  sehr  vorzüglicher  auszug  der  Ilias 
nichts  merkwürdiges  zu  haben,  zumahl  da  sie  ihren  Pindarus  Thebanus 
dem  mittelalter  zuschreiben;  als  ob  er  nicht  dann  grade  am  merkwür- 
digsten sein  würde,  ich  habe  in  dem  Bericht  über  die  Verhandlungen 
der  Berliner  akademie,  januar  1841,  zu  zeigen  versucht  dafs  die  latei- 
nische Ilias  spätestens  unter  Tiberius  verfafst  worden  sei.  kenner 
überzeugt  die  bemerkung  dafs  der  dichter  weder  in  ergo  oder  quando 
noch  in  einem  nomen  oder  verbum  das  auslautende  o  kürzt. 

***)  ufie  weit  Bleigger  von  Steinach  französische  Vorgänger  hatte 
oder  ihnen  folgte,  bleibt  zu  untersuchen,  bekanntlich  hat  man  eine 
äufserung  Chretiens  von  Troges  so  erklärt  dafs  er  die  fabel  der  Prokne 
gedichtet  habe,  Albrecht  von  Halberstadt  brachte  sein  buch,  von  lattne 
ze  diute. 


öi» 


[237]  vaf 

alten  fehlt  d. 


gtarbnttl  kabtit   wird  und  mit  reeki  miiffemfi   Wirntt  eoH  Qn^ 

renberg  bcifsen  tonn,  so  hl  ti  doch  glavhlieh  daß  eine  der  <rtla 
äventiuie  drt  umbehangeä  bereits  bot  dem  Eree,  ipäleiteni  alu 
1195,    erKÜenen    sein    mag,    da  der  dichter  nach   ei 
I)  votisländigtn  strapAe*)    MS.  1,  177*   achon    i'or    Saladnu  loJi 
(3.  mert  1193)    im   Vfldeckiacien    ion   gesungen  hat.  6446-  di 

(der    S)  schcene  blnot  BDab,   die   sconc   (achonea  e,  /ehll  d) 
blomen  Acd.  bluot  aia  femininum   ieiji  jtü-A  im  Erte 
der  bluot,  9547  von  miBflevatwer  blnot,  8721  mit  wünneelJchB 
bliiete,  nicht  blnote.    desgleichtn  im  ersten  hächi.  1790 

47-  die  AEbd,  di  Da,  fehlt  Bc.       im  BDabei, 
in  E.        49.  einen  aUe.         schcenen  fehlt  n 

50.  undib  AD,   uu  Bahd.         wol  fihU  A. 
51.  vor  Ebd,  vur  A,  bi  ßJDa.     53.  na  ADEab,  von  B</.    M. 
/(Ir  noch  .A. 
6457.  wsclhiscb   E,    viielsch   B,    walsc  Ad,   welische   b,   fraazois 

tütach  a.  im  Gregor  7  wJBlcha  V,  wejliachs  W.         58.  konetiS 

A,  knrczt  yn  o6.         60.  vil  ADEab,  fehlt  B.         wol  Ea. 
Ul.  dnhta  ABDad.       1)5.  lugeni  Z>.£'<i.        66.  Qewizzen  i! 
UD  kuska  ADe,  cbiuache  un  E,  a"  ganze  Bb,  nnd  achOD 
iugent  DEa.       67.  gate  ADb,  kiusthe  B,  diu  gut  E,  dj  t 
rt,       68-  Aii  Ab,  daz  Bad,  dez  D.      70.  et  B,  eht  A,  auch  ^ 
/eK^  ZJaZi.         71.  sahen   Ba.         72.  befunden  sie  (ai)  aUt 
74.  ingegen  Ä,  enkegen  E,  gegen   BDb,  bcgegcntcn  a,  gaheten 
gegen  d.       genuh  A,  an  a,  /eA/(  d.       75.  Si    S.       enpfieng« 

B,  untliengen  A.  alao  ad,  als  BZ*,  hitrle  .d,  bejde  b. 
[23B]  76.  aia  man  lieben  gaat  sol.   Bi.        77.  dem  er   B.        81.  eil 

n,  einen  ..4,  einem  BDbd.       vremeden  D.       82.  dar  a//e  aafu 
B:  oft  so. '     83-  vil  wize  Ba,  gegen  ADEbd.       linewttt  Ä,  lii 
wate  E.       84.  geridiert  d,  geruderet  A,  getiliert  BE, 
D,  beriQret  c,  geapunnen  □,  gut  unil  b.     der  ausdruck  rüt 
bei  Chreiien  s.  ISS"  nicht  vor.        harte  Eaed,  fehU  ABDt. 
85.  a&mittea  A.         miintelin  ADJ,  mienielin  Eab. 
6487.  ober  A,  dem  D,  ob  (aber  a)  dem  ab.       hemede  ADd, 

*)  es  ist  leicht  viöglich  da/s  sie  in  der  handachrift  von  Wtirtgar\ 
gam  erhalten  ist.  denn  die  so  genannte  vergleiehung  dieser  handtekr^ 
in  den  iheurea  Minnesinger»  des  herrn  «on  der  Hagen  nennt  SitH| 
(m  Hartmanns  kleinen  gedlehten  s.  V)  mit  unrecht  nur  uiiBolleländit 
dit  Wahrheit  ist  dafs  si«  bei  den  meisten  dichtem  nur  die  erste  i<ii£ 
jeder  striche  trifft,  weil  sie  auf  den  angaben  in  Graffa  Diutisea  1,  7^ 
berakt,  nicht  aber,  wie  der  Vorbericht  {l,  XVI)  allzu  «crgefsUch  meUM 
nuf  Abschriften. 


519 

Bb.  88.  rokkes  A,  rakes  B,  wol  Aa,  do  wol  Bb,  guoten 
Ed,  gut  D.  90.  an  ein  daz  Ea.  sconesle  ADd,  schoenste 
BcUf,  91.  dazer  Aa^  dazs  BDbd.  92.  da  A.  sine  .<4,  si 
in  BD.  93.  gesazen  B.  zo  ein  ADbd,  zein  ^,  bei  ein  JEb. 
94.  do  allir  erst  do  vander  A.  95.  irre  wnlicher  iaget  A. 
97.  98.  Her  sprah  (iach  B)  daz  man  an  kinde  (daz  man  kinden 

(Ö29)  d).  niemir  me  ne  {so  A:  niemer  mere  Babd)  vinde  (bevinden  d) 
ABEabd.  hat  Iwein  nachher  so  erzählt?  s.  zu  5426.  aber  wo 
steht  ^nachher*?  oder  hat  er  dies  zu  dem  jungen  mädchen  selbst 
gesagt?  auch  dann  ist  er  sprach  s^u  abgerissen,  beiden  erklärun- 
gen  widerstreitet  das  präsens  vinde,  und  6505  der  indicativus 
sluoc.  dieser  und  nachher  z.  6512  zeigen  deutlich  da/s  hier  der 
dichter  selbst  redet  und  urtheilt:  er  sprach  ist  ohne  sinn,  und  die 
warte  daz  man  an  kinde  niemer  mere  vinde  weisen  auf  ein  in 
der  Überlieferung  verlornes  ich  wsene.  ganz  verständig^  aber  nicht 
eben  wahrscheinlich,  ist  daher  in  D  gebessert  Si  was  daz  man 
an  chinden  nimer  mohte  vinden  — .  bei  Ottokar ,  der  s.  166*  die 
ganze  stelle  abschreibt,  steht  ich  wen  daz  man  ain  kind  nymer- 
mer  pevind.  ich  bin  ihm  gefönt,  um  wenigstens  etwa^  vollkom* 
men  genügendes  zu  geben,  weil  ich  nicht  zu  entscheiden  wagte 
was  das  ursprüngliche  wäre,  für  er  sprach  ist  wohl  ohne  Zwei- 
fel zu  lesen  si  sprach,  —  Hhr  gespräch,  das  sie  gegen  Iwein 
führte,  war  solcher  arV:  aber  wohin  das  fehlende  wsene  zu  setzen 
sei,  bin  ich  unsicher,  es  kann  h'eifsen  daz  wsen  an  kinde  niemen 
mSre  vinde;  aber  auch  und  wohl  wahrscheinlicher  daz  man  an 
kinde  niemer  wsene  vinde.  6499.  noch  BDabd  und  Ottokar, 
nn  A.  rehter  AB,  reiner  Dad,  schöner  b,  süesszer  Ottokar. 
6500.  möcht  Ottokar,  richtig,  nur  nicht  wenn  nach  gelesen  wird, 
nach  B,  nah  A,  noch  b,  wol  a,  da  DE  und  Ottokar,  fehlt  d. 
darmite  d,  da  ist  wohl  zu  streichen  im  Erec  1059.  1.  Sins  B, 
ain  Ottokar.  engeles  A.  3.  himele  A,  himel  BDab. 
4.  wan  A,  wände  B,  wann  d,  wen  a,  wan  daz  DEb.  sie  AEa, 
im  BDbd,  siner  A,  sin  selbes  BDEbd,  yn  selber  a.  sin  sel- 
bes  scheint   durch  das   unrichtige   er  sprach  6497   veranlafst  zu 

[239]  sein,      bete  a.      5.  einen  sulken  ABDEb,  eyn  ad.      7.  mohte 
AB.       sinem  alle.       mute  Ad,        8.  deheins  B,  so  heines  A, 

11.  12  fehlen  B.  11.  uti  ne  heter  sie  ne  gesehen  A, 

12.  were  A.  vil  Ad,  verre  DEb,  fehlt  a.  13.  wände  im  tet 
B.  14.  erchunte  B,  bekunnete  A,  kumet  b,  erchante  De,  ge- 
sach  a.  es  hat  sich  schon  oft  gezeigt  dafs  Hartmann  dreisilbige 
praterita,  deren  erste  lang  ist,  wo  sie  hebung  und  Senkung  füllen 
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lallea,   gern  in  der  tnitle  kürzt,    wo  es    die   lusammtn    aiafitndn 
coaaonanlen  nur  immer  ertaaben.     zu  den  streng  enaiaetiai  mute 
tihle  {Greg.  2)  machte  erbanntc  herbergle  erledegte  (^i.  lu  881) 
(630)  pafst  WilrW  Gregor  2455  Erec  8889,  waniW  Erec  2596,  borgWn 
la.   7153,    UNfJ  viel  SAnlichcs.     die  iierichlinguHg  des  aiuluuts  ist 
vor  vBcakn  sicher,  lied.  15,  2  volget  ic^  Erea  2747  einiget  ei 
Erec  3400  minnet   alle;,    aiuA   im  participium   diso   ungelenwtfl 
■rbeil  Er,  3280.     tibtr  auch  vor  comumanten  wird  man  okm 
denken  sehreibea  endet  der,  endet  eich  Er.  2500.  6770"),  i 
■man  auch  neei/eln  kann   ob  Iw.  3315  vläget  oder  vl&gte  und  ui 
leicht   Me   oder   da   volgct   oder  volgte,    Borget   oder  sorgte, 
achre^en  isl,     dit   vollständige  Schreibung  viilgete  m&chete  ISfii 
sich  bei  ditsem  diciler  so  v>e»ig  wahrscheialict   machen   i 
27E)8  mfmiäte,  da  er  selbst  adjectiva  nicht  mit  vacalauelaut,  u 
kriflege,  selil  (s.  m  651:  r'm  a.  H.  86  ist  üppige  su  schreibed^ 
und  die  plaraie  solcher  prättrüa  HOi:h   strenger  meidet  als  adjiit 
liva  auf  eg^n:  denn  so  oft  er  die  langsilbigen  prOterita  aaftA 
nicht  auf  dit  bei  z.  5441  nachgewiesene  arl  gebraucht,  gci£ll€M 
läfsl  er  eintn  socal  folgen,    wodurch    es    möglich   wird  das  e 
dem  auslaul  zu  unterdrücken,    des   ervolletn  ir  diu  ougen  Greg. 
2Ü69  a.  Heiar.  929,  truobetn  im  Ik.  2965,  salbetn  unde  561S, 
si   mionetn   Sne  bette  Er.  9107,    u'u   unrichtig   bunder  ^r  iae 
sieht;    obgleich   im   Gregor  453    nichts    von   der   suhreibart   beldsx  — 
handschriften   abtugehen   zwingt,    und   volgl^n    aJs    dräle.      iCalM 
gevougeneii  und  Terborgeaen  sagt  er  sogar  im  reim  und  vor  d«wB 
einiilbigta  versschlusse  gevaugen  und  Tecborgeii :  t.  su  1994.   H^ 
unserer  ttelle  würde  man  sich  vielleicht  das  herz  fasten  «rkunn« 
zu   schreiben,   wieuiehC  ich   aus  Hartmanns   merken   nicAu  gauiM 
ähnliches  anführen  kann;    wenn    die    AandsiAnft   B  nicht  erknnle 
bsie.     dies  ßndet  sich  schon  im  Raland  67,  7,   und  et  ist  nieii 
soicohl  eine  cerkilrtung  als  eine  verirrte  form,   lu   der  aaeh  ein 
gleiches  participium  im   Wigaloie  1463  geschrieben  ist,  irand  ich 
ez  wol  erkundet  Mn,   welches  der  dicker  des  Ernst  3791  sogar 
in  den  reim   bringt,    beten   des   londea  znngen  und  die  aprtohe 
wol  erkündet,  gebunden   mit  dem  niederdeulsuhen  ge&ündet,  wü 
auch  8644  fründen,  d.  i.  friunden,  auf  ündcn  reimt,     eine  an(fr«__ 
anomaJie,    als    ob    <tn  prüterilam    erknnde   voraus  gesetat  * 
zeigt  eich   in  dem  parlicipium  erkunneo,    das  ich  lu  de»  N^ 
3241,  i  nachweise,     die  erste  anomalie  des  vCrbums  erkonnen  6| 


*)  im  Er,  2213  v:ird  zwischen  langte  und  lengerl  :u 


oählen 
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ruht  wtekr  auf  der  bedeutung^  die  zweite  auf  dtr  form. 

6515.  sines  selves  A.  16.  nie  bezzer  rede  B.  sconer 

(531)  lip  Ab. 

6517.  Da  A.  sich  e  B,  sich  ye  b.  18.  gesundereten  A,  dies  tcäre 
sehr  unrichtig,  weil  in  den  silben  r^t^n  so  die  Senkung  höher  sein 
wurde  als  die  hebung.  ohne  ansto/s  ist  im  Gregor  1042  bducr'- 
ten,  und  eben  so  betont  («.  oben  zu  33)  im  Erec  5412  handelten, 
8084  zwiveltens,  8316  verlougenten,  9391  entwAfcnten,  9715  re- 
chenten,  ohne  rUcksicht  auf  die  kraß  der  auf  das  dreifache  wort 
fixenden  Senkung ,  selbst  wenn  diese  die  letzte  des  stumpfreimi" 
gen  verses  ist,  19.  da  A.  mohten  si  Ba^  mohten  D,  waren 
sy  d,  mohten  sie  wol  Ab.  ich  habe  wol  in  den  folgenden  vers 
setzen  müssen.  20.  Geliche  ADEabd,  vil  wol  B.  sin  fehlt 
d.  21.  des  willen  B,  gegen  ADEabd.  Erec  9684  ir  gemüete 
was  gescheiden.  22.  Mich  dunchet  des  zware  B.  virsohe 
A.  23.  w»ren  J36,  was  d.  24.  sencten  A.  25.  an  im  A, 
27.  sich  fehlt  A.  28.  redeten  A,  redten  B,  retten  aby  reton 
D,  reden  d.      29.  beidiu  E,  beide  Dabd,  beiten  Ay  fehlt  B. 

32.  redeten  Ad,  redten  B,  retten  Dab.        ave  E,  aver  D,  fehlt 
b.        de  A,  die  B;   keine  diu  wie  6524  diu  zwei  jungen. 

33.  beidiu  B,  beide  die  übrigen.        samtealt  A,         34.  winder 
[240]  BD.        35.  solten  sie  A,  solden  si  B.        36.  riehen  ADb. 

vohses  A,  filz  d.        37.  höupt  froste  B.        38.  Si  schuofcti  ir 
choste  B.        41.  nam  dem  B.         42.  was  iz  A,  was  cz  B. 
oh  also  A,  ouch  Ead,  also  Bb,  so  Z>.    43.  daz  man  dem  wirte 
het  geseit  D.      em  A,  in  BEabd.      ein  bot  s^it.  J9.      44.  sin 
AD,  ir  d,  daz  BEab.  beraite  d,  gereite  A,  berdit  BDab. 

bereite  J^ree  3659.  1538  büchl.  1,  1043,  gereite  Greg.  1637. 
46.  un  ne  AE,  und  2)6,  do  a,  nu  d,  desn  S.      da  für  des  j&. 

6547.  sie  Aabd,  sine  /)jE^,  man  J?.  buten  Db,  boten  ^,  erbuten 

Ead,  enbüt  J?.  48.  volliche  A.  49.  also  groz  ^(^,  als  grozze 
BZ),  Wirtschaft  un  Ea,  alle  soliche  6.  51.  gast  A.  52.  des 
was  im  dnrfft  und  not  d,  doch  bestund  er  do  vil  gros  not  b. 
waser  Aa,  wart  er  B,  war  er  D.  was  im  i>^,  was  em  oh  A^ 
was  ims  B,  iei  jm  a.  53.  54  fehlen  Ba.  58.  vollichlicher 
£S&</,  Yollicher  ^,  voller  D.  55.  Da  nnder  ^.  gedahter  aUe. 
bl.  vortih  ii,  färbte  ich  B.  abe  £^,  aver  D.  vil  ^£4/,  /eAi^ 
BDab.  58.  di  Z>.  groz  Ab,  grozze  Bad!,  grozen  />.  60.  ze 
.^B,  so  i>a^       61.  65.  alse  A,       65.  geseget  {aber  nnvirzft- 

[241]  get)  A.  69.  vol  A  wol  By  vil  wol  .i,  da  d,  mit  vrooden  jßa(, 
ondl  Ml  £ree  8363  seheitU  passender  nü  habent  d  vol  gezz«n; 


(532)  wie  9488  Jfl  «Jr  «ol  h.ttp  giUen.  6570.  zaaen  Ä.  71.  a«' 
ADEabd,  dar  nach  ß  wie  in  IT'i>(i&u  3475.  betM  Bi>,  belM 
J'ab,  betete  A.  im   tflgalols  bet,   aber  2037  bctic.  74.  Der 

im  daz  durch  ein  wunder  a.  nu  ^5rf,  /eA&  OB.  75.  Im« 
sclbeme  saget  A,  im  selben  sagt  BD,  ime  selbe  graagei  h.  im 
daz  selber  saget  o,  etuem  andetn  sagt  d,  da  der  nodi  da 
merkung  maHgeiia/U  vera  nothaendig  lu  verläjytrn  war,  so  Aai< 
i'c^  die  einfachtte  ergänaiag  gew&hü,  vor  ime  iemer,  icelehet  id 
swer  oder  einaa  allgemnnen  der  'jemoMi'  bedeatet,  Nib.  1355, 1 
Im.  2486.  5477,  m  bedehttng  aa/  ein  beilimmles  eabj'ecl  aber 
'immer-.  Iw.  7440.  8119  lied.  15,  17  M5.  1G27,  4.  di« 
nerlrunf  gegebene  regcl  beobaclaen  Hartmann,  Woi/ram.  Bilerolf 
und  Klage,  Nibetunge,  Zetiighafea  {ifenn  z.  5047  dar/  mnn  /är 
daz  verworrene  tan  lesen  da  lem  verworrenen  (an),  Gnatnberg, 
TSrheim,  attch  icie  ich  glaube  Rudolf  von  Ems, 
wohl  sämtiich.  daß  Heinrich  von  Veldehe  und  Gottfried 
anerkennt»,  itl  schon  zur  Klage  1355  gesogt!  im  Päalai  Jind$ 
ich  23  gewonelet,  454  keiserea.  des  Strieters  verte  erfordern 
eine  umfassendere  unter suekung,  ehe  man  Bahn  s 
darf,  an  den  schlu/s  der  anmerkung  su  den  Nibel.  1193,  4  viff 
ich  noi'/iaiahls  erinnern:  idikSnnti  sagen  icer  ihn  als  iingetcMt- 
ben  ansieht. 

6577.  nahe  a.  na  A.       78  ßhlt  Ä.       80.  81.  nnüialden  A, 

E,  ir  Bab.  aver  D.  ave  E.  dann  nu  Dah.         83.  diu  nsU 

(ozit  o)  diu  {/ehll  DEad)  gino  igie  DE)  mit  ADEad,  im  (in 
gie  diu  naht  mit  Bb.  sempten  A,  senfft  6,  vrouden  Da. 
^5.  morgenes  A.      86.  dan  her  A,  danner  B.      88.  ain  ÄDbJ^ 


90.  ■ 


91.  wolder 


94.  8 


[242J 


96.  am  in  AE,  du  (do 
z  nach  B.        97.  dickest , 


sammet  a,  samt  D£rf.  /(A^f  Bbc. 
a)  in  noch  (nach  </)  Dabd,  den 
oftest  BDM.        99.  nehein  J.         6600.  em  B        2.  idoh  . 
doch   B,  euch  i>,  ym  doch  □,  im  anch  E.       3.  so  bein  A. 
4.  beiden  segete  an  A,    beiden   gesigei  an  Da,    gedcte  b£ii 
an    Bb,    gesigeC  an  d.     auch  A  hat  sonst  immer    gesgen,    sr. 
4436:  um  so  mehr  gewicht  ist  hier,  loo  tie  der  vers  verlangt, 
die    naslassung    der  präposiliaa    zu    legen,     da/s    der    dirhter  i 
einfache  nicht  vermied,    :tigt    ein    Shnlicker  eers  im  Erte,    ST94, 
auf  den  unserer  anspielt  und  der  nur  so  lauten  dar/ (^t.  zu  JlSi),. 
der  disem  ritter  sigte  an:    die   handschrift  hat  gesiget.     eben  t» 
sicher  ist  im  Lanxelei  7930  dax  er  an  allen  dingen  ^gcl,  k^joIm 
beide  kandtchriflen  geben.         6.  nn  Ab,  /ahtt  BDad. 


523 

6608.  habe  A,  haQ  die  Übrigen,  9.  wrdim  A,  wuorde  im  B. 

11.  die  wile  Aa,  unz  BDhd.  Erec  3431  die  wil  wir  stn  üf  disem 
wege.  unvirwnden  A,  nnuberwunden  6,  niht  überwunden  BD 
ad,  s.  die  anmerkung.  underwunnen  {denn  so  ist  zu  lesen)  bei 
Neiihart  44,  4  {MS.  2,  71^),  ob  er  sich  ertobet  nach  ir  minne 
underwunnen,  ist  verschieden  von  unerwunden  ^^r^d  bedeutet  un- 
überwunden: denn  aus  winnen  wird  winden,  nicht  umgekehrt. 

12.  mah  ih  A,  magich  B.  13.  neheinen  A.  15.  nu  ist  u 
ABd,  in  ist  DEab.  lihte  ADb,  doch  (vil  d)  lihte  BEad. 
16.  Gewinnet  habe  oder  A  allein.  liget  AEad,  geligt  BDb. 
19.  dike  Aa,  ofte  BDEbd.  20.  ym  (yn  a)  her  ab,  min  her  Ay 
im  der  her  B,  her  DE.  21.  diu  E,  die  ADa,  do  6,  der  J, 
dem  £.        geliche  Aa,  gelich  BDbd,       sam  her  wäre  irzaget 

[243]  A.  23.  Si  ist  B.  28.  swannih  wip  sei  nemen  A.  swenne 
B.  30.  ih  ne  gere  A.  31.  niemer  fehlt  A:  d  setzt  es  vor 
den  folgenden  vers.  minen  DEabd,  min  A,  den  B.  32.  wa- 
gen umbe  so  hein  wip.  A.  33.  uzer  A,  uz  der  BDab,  über  d. 
35.  lasterliche,  so  AB.  ane  were  A.  36.  wände  ^.  sint 
DEd,  sint  iemir  ^,  man  sint  6,  waren  ie  Ba.  s.  zu  5350.  hier 
ist  das  kürzeste  gewählt,  das  leicht  die  zusätze  in  A  und  b  her' 
vor  rief         ßins  B. 

6637.  ioeh  a,  ia  A,  ouch  D,  noch  B,  halt  d,  fehlt  6*  38.  zuo  BD 
bd,  voure  -4,  umbe  Ea.  41.  von  wem  d;  soll  heifsen  von  wiu. 
42.  ir  ne  ir  wert  u  A.  43.  uwer  A.  verzagten  De,  ir  za- 
geten  A,  zagen  B,  zahafften  b,  swerin  a,  fehlt  d.  44.  also 

Aac,  als  BDd,  alles  b.  45.  wandiz  ne  si  A,  es  ensei  dan  c, 
es  sey  dann  d.  daz  iuch  diu  wer  ner  B,  daz  u  die  were  nere 
A,  daz  iwer  wer  uch  ner  D,  daz  üch  üwer  wer  gener  a,  dasz 
euch  die  wer  emer  d,  daz  üch  got  ner  6,  an  euch  die  were  c. 
das  wort  wer,  das  aus  dem  folgenden  verse  zu  verstehen  ist,  ha- 
ben die  Schreiber  gegen  den  vers  und  gegen  des  dichters  sitte  hin- 
ein  gesetzt,  im  armen  Heinrich  789  ze  dem  (büwe)  wil  ich  mich 
ziehen  und  solhen  bü  fliehen.  46.  si  slahent  uch  Db,  si  slant 
u  anders  A,  so  erslahent  (slahen  d)  si  iuch  Bad.  on  alle  wer 
a,  sundir  were  A.     47.  diz  Aa,  daz  BDb,  des  d.    ist  unnot  d. 

[244]  49.  tode  B.       koufen  sal  A.       50.  chuomt  B,       als  BD. 
54.  nu  ne  sumder  B,  nu  nen  sumter  A.       55.  her  ne  AD,  er 

C534)  Babd.      wafent  BD.       56.  orse  ADE,  rosse  Bald.      57.  diu 
naht  A.       58.  en  E,  ne  A,  fehlt  BDabd.       59.  gekunreret  A, 
gekuonriert  B.     Hartmann  sagt  tumieren,  nicht  tümieren. 
60.  das  im  "got  "doh  niht  lone.  A,     61.  der  ez  B,     vlizliche 


fichert  BD.  Gi.  i»».  '" 
(il  ADb,  fMl   B-      «e- 

J 

L  der  will  A.  70-  dw^H 
I)  nimmer  Ebd.  im  ^<i/l^| 
6667 :   fs   siehl  aUr  ät^l 

vorIi>ifen''s>i  fali  maeil,  ^M 
hn  k-a»'i  der  dichter  d*m  ^M 


A.       6662.  an  ADad,  nac  Bh.       63,  - 
ein  J,   Sincr   BDabd.       6ö.  ez   äii. 
vromei.^,        66.  swele  dieneal  so  j4fr, 
dienslcs  a,  der  dienst  der  d.         komit  ^. 
6667.  daaenDE  A,  Uax  er  im  S.       69.  des  Ion  der 
im  niemir  ^Bßra,  darf  ima  {darffa  ym  bd) 

nur  zu  (Jeiti  er  tu  dem  allytmeüien  salze  6667:  fs  steil  abe? 
dem  Satze  der  die  anwendunff  avf  den  vortiegendan  fali  ruaiAl, 
und  in  diesem  auf  z.  6660  furfic^  2U  jieAn  tiin  tjer  dichter 
leaer  nidil  zumutea,  zumaM  da  6673/.  der  plural  folgt, 
es  gexi/a  auch  nicht  gelham  denn  die  ei;hte  lesort  gesagen  bringt 
au/aerdem  noch  einen  «leirisehen  /'ehier,  da  nimer  bei  Harlmaim 
bit  jettt  nicht  ervriesen  ist;  wozu  sichere  iflalle  wohlktingtndt, 
beispiele  erferdeTl  werden,  im  Erec  3353  itann  ruan  jetzt  /rai-i 
fici  nicht  anders  schtibea  ata  to,  swa^  ein  v 
der  in.  nimer  verbolea  hiete:  aber  es  därfli 
handsehfiß  tfste  ^eien,  so  jcäre  Dummer  undvii 
IN  unserer  steile  ist  darf  nieman  d:is  einfache  und  rifhliffc. 
geeagen  ABa,  sagen  Dbd.  71.  nmbe  sines  A,  umbe 
72.  im  Ab,  fehlt  BDad.  im  isl  ri^jhiig,  dem  rosse. 
salM  Aa,  Bolde  da  B,  auholde  DEb.  74.  und  fehlt  A 

75.  aware  Aa.  deiswar  Eb,  fehlt  BDd. 
TS.  mabcen  ADa,  mohc  Bbcd.      ir  velilcn  wol  A,  crvochtin 
hon  a,  fochten  wol  b,  fechten  c,  erfnrhien  BD,  fürcbteo  d. 

[245]  ein  ganKes  her  c.       81.  wen  A.       hflupt   ß.       83 
A.       bS.  81.  die  kolben  die  sie  «Ingen.  A.       Ö5.  t 
geatan  BDbd.        86.  hcteti  Ad,   beten  Such  BDali. 
DEabd,  alse  A,   do  B.       leweo  A.       88.  vil  wiieii 
ß,  kewen  6,  gewen  Dd,  oleweo  A,  clouwin  n.  MS.  2,  166* 
müeaten  in  des  tiereis  kewcn  (:  zewan  etau  /e  Swen).     Lantdti 
1932  nnd  fiiort  in  zno  ainen  lewen:  die  hsten  hungerige  kewen 
(gowen  Heidelb.).  [Crone  10557. 12759  kewen  :  lewen.]  aber  in  der 
Warnung  {Haupts  zeilachr.  1,  453)  540  kinwe  :  riuwc,  und  eben 
in  Heinrichs  iitanei,   Fundgr.  2,  223,  37.  233,  5. 
heten  A.       91.  erden  Aabd.       93.  wil  DEabd,  we!  A,  dint  B. 

(535)  der  Aad,  dirre  BDb.  ]ia  BE,  lewe  ADb,  lew  rf,  lauw  a, 
94.  dnkcl  A,  dunchet  des  B.  dren  S,  drowe  A,  drewe  Ä 
drew  d,  draaw  n,  95.  Mit  zomegen 
n  .i4,  ioch  enücbtet  ancb  a,  ia  vichtct  d,  in  ne  vihlet  BDb. 

«697.  lewe  A.       in  ß£(/,  hin  A,  i  in  B,  von  noh  b.      98.  «olüt 
mit  im  (ew  d)  Ad,  solder  (und  soll  er  b)  uns  mit  in  BDb. 
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99.  zwene  weder  zwene.  A,  6700.  her  ADhj  min  her  Ed,  ihyn 
herre  her  a,  der  herre  B.  1.  lewe  A,  2.  ich  enheiz  yn  a, 
ih  ne  heizen  A,  ich  heize  in  DEbd,  ichn  gehdizze  in  B.  in 
ottch  Ea.  8.  gan  ADbd,  gegan  £a.  4.  sehe  ^.  5.  vurin 
Af  fuere  in  B,  auf  «f.*  dur  ABDab,  wie  5294.  neheinnen  .^. 
[246]  6.  ab,  so  B.        7.  8.  gescen-sen  A,        11.  vsehten  Ea,  vuhten 

A,  gevsBhten  BDd.  12.  für  in  Aa&en  a/^  hin.  aber  so  lautete 
der  vers  5298 :  hier  soll  der  löwe  nickt  wie  dort  5288.  5303  hö- 
her stän,  sondern  eingesperrt  werden  6697.  6714.  vergl.  auch 
5305  011^  6715  und  5376  mit  6741.  rührende  reime,  wie  hier  in 
in,  dulden  die  Schreiber  nicht.  15.  durch  Sin  venster  B, 
gesah  A,  16.  den  kämpf  £.  an  dem  Bb,  18.  ime  Ab, 
in  -BZ),  do  a,  fehlt  d.  19.  nu  muezze  got  Ä.  20.  der  strit 
AE,  wände  der  strit  (kämpf  B)  BDabd,  der  was  ^,  was  bd, 
was  gar  ^;  ist  BD,  21.  so  grozze  BDab,  also  groze  ^ä, 
grosser  d.  22.  der  schilt  rf  allein,  vor  sih  -4.  23.  der 
wart  A,  der  ward  im  d,  der  was  im  DEab,  den  heten  si  £. 
24.  em  E,  her  ne  A,  er  &<i,  man  en  Da,  man  B.  25.  im  AE, 
in  (/,  /eA/<  BDab.  gescirmen  ADb,  beschyrmen  ad,  gescher- 
men  BE, 

6727.  die  ringe  Ea,      28.  anders  Aa,  ander  BDbd,      29.  als  si  uncf 
waren  E  allein.        gewort  A,        30.  dem  Aa,  den  BDbd. 
edelen  A.        unvervort  A,  unvervurcht  a.        33.  werete  A, 

[247]  36.  der  wol  wider  zwein  gewagk  (lag  d)  cd,  vergl,  7218. 

39.  gehorte  AD,  erhörte  Babd.  gesah  Ab,  ersach  BDad,  die 
4508^  zeife  lautet  eben  so:  in  den  präpositionen  ge  oder  er  kann 
kein  ßihlbarer  unterschied  liegen.  40.  mogetin  A ,   muete  in 

B.  41.  do  ne  vanter  A,  nu  ne  (Nu  b)  vant  er  Bb,  er  vant 
[wedder  a]  ad.  ture  A.  42.  daz  Ab,  da  Bacf.  quame 
.4£!&,  durch  kome  d,  mochte  kumen  a,  mohte  B.  43.  un  AE 
abd,  er  B.  44.  erden  Aad,  45.  eine  fule  ad,  eine  sulhe  ^; 
6in  fulez  BDb.  geswelle  B.  47.  der  AD,  er  a,  /eÄ/<  Bbd, 
kratzet  Bb,  crazte  ^Da,  kratze  d.     49.  ein  vil  AEa,  Sine  BD 

(536)  &</.  rume  E,  50.  harte  /sA//  Ea.  drade  ADEab,  gahes 
JB.  54.  ie  (e  Z>)  dur  in  ADEab,  von  seinen  schulden  d,  an 
in  het  ^.  geleit  AB,  erlelt  JE/6,  leit  Dad.  55.  londer  il, 
lont  er  B,  lonte  er  Z),  lonet  er  E.  56.  57.  sine  vil  scarpen 
cla.     begonder  in  sinen  ruke  heften  A.  56.  scharfife  abd, 

scherpfen  E, 

6759.  rukelinge  DEa.  60.  ginc  (gie  B)  der  ABb,  gie  (gieng  d)  sin 
Z>d,   ergie   (erging  a)  ouch  sin  JS^a.     61.    in  fehlt  B.     62.    in 


[248]  da  Si.       63.  nach  helfe  IGte  schrfi  B.       64.  ns^  dO  i 

enlwelt  E,  entnelle  c,  netwalle  A,  entwalte  D,  entwillo  a,  qnelti 
b,  wolle  rf,  ne  Uiie   B.       geseüe  alk.       6ö.  wan  er  Db,  wanJ 
der  A,  er  fiiiif.         vir  laubete  A,  erlaabie  a.        GG.  draie  ä 
lewen  ^,   den  ISan  drate  B,  deu  len'ea  Dabd.  67.  woltel 

gerne  i4.  liabin  Ade,  han  DEab.  68.  hei  imz  . 
69.  in  erlosle  d,  iae  irloete  ^,  in  e  erlöste  Ea,  in  e 
der  lätee  aeinen  htrrn :  'weil  er  durch  ihn  frei  gevordat  aar!  1 
der  gegenaalz  der  zeit  icird  durch  @  lu  gelir  /len-or  pehobtn 
aUts  «in  augetAHck  ist,  Tl.  zware  Aa,  deiswar  DEbt,  fehlt  i.  I 
73.  Ria»  ^a.  so  A,  nH  £</,  /eAIl  i)a&.  vergl.  i.  <»17. 
>;<ii  ierarten.  Erte  4541  als  schiete  nnd.  G«(«  /rau  253.  177!  J 
als  ichiere  da.         tiubeles  A.  74.  dax  A,  do  fiJ,  uH  DEa.  \ 

vergl.  2560,  too  ifaj  doppelte  d&  dem  im  Gregor  20.  22  •f'ticb,  1 
ttni'  im  armen  Heinrieh  1055-  57  «ach  der  lesart  pvn  B.  \ 
rete  A.  76.  meoige  .^.  78.  da  Ab,  swa  DEadts.  ni 
ivopirit  aiJ,  untwafent  .d,  blozei  i^,  im  (do  b)  blozer  Eb. 
79-8!).  do  gap  er  im  vü  muageu  henen  atreicli.  E.  80.  ' 
zu  keinen  b.  im  Dad,  in  v 
il.  ä4.  vir  tot  A.  Tor  Dabi,  \ 
85.  do  A£),  nu  a,  aUo  cd. 
d,  in  cd,  beidenthulben  Da.  vergl,  1 
>.  beide  A,  hie  Dacd.  unter  .^  I 
und  da  der  d,  dort  der  Dac.  vergl.  5406. 
6787.  anz  der  eine  wart  erslagen  D.         vit  Ae,  hart«  s,  /cA&  d. 

88.  unglieb  i>a,  ungelih  A.     S».  in  i>,  im  Aad.     hertm  j4. 
[249]  91,  ander  ADEab,  aber  t-rfe.        lebete  A,  lebet  £6</.        92.  i«l 
A,  im  d,  /«A((  D£a6e.       93-  vil  gar  Ea.       an  a.       ir  -1,  iNLj 
b,  sin  DEade.        gewall  £'6.       ergeben  Ebde.       97.  hai  ,< 
hei  Ea.         gekeret  Aae,  bekeret  b,  vercheret  DE.         99.  üiA'f 


giner  A. 

A. 

81.  Mocbl  vn 
83.  unien  a 

undir  ii. 
ruhten  si 
5405  mit 

Ai. 

de> 

85-90.  fehlen 
ene   di 

DE.       6800.  do  bot 

sprach  DEabd.         4. 

(637)  !)£.     8.  ne  tan  A. 


I  der  H 


:.  A. 


eines  of/e.         5. 
9.  deheiuem  E,  i 


fehlt  D.         11,  vroweden  umbirl  A. 
ADb,  fehlt  Ead.         115.  uH  bei  Ea. 
6817.  bat  d,  bstet  i>£a,  betent  .di.        u  A, 
u  ADEad,  als  ich  iu  wil  B6.        20.  n 
diaen  B,  dist>en  j1,  dann 


'..  do  eprah  her  A,  e 
irre  .<4.         6.  het  if-l 


1  E. 


66.        20.  nu  .dB,  /eAff  DEabrd. 

leu  D£',  zwelff  ci',  vyrcsehin  a,  drye 
4.     cjesfeni  6027    waren    es  noch   sn-halehalb  aochen. 
tagen  xäre    vorsichtiger   gewesen    als    in  diseo:    aber  der  Jirf 
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will  den  leser  über  die  berechnung  teuschen  («.  zu  5624),  wie  bei 
dem  l&wen  und  der  Jungfrau  deren  er  von  6257  und  6428  an  bis 
6572  nicht  erwähnt  (vergL  6517  und  die  anmerk,  zu  6432)» 

[250]  24.  her  Abd,  der  a,  wander  BD,        25.  un  wrde  E.       danne 
Daj  dan  Aj  danne  nu  Bf  nu  Ebd,        26.  virloreh  Aj  nach  ich 
haben  da  B,  dann  ad,  denn  da  &,  nicht  AD.        27.  wrde  ^a6; 
wsere  BDd.      28.  swa  ^.       30.  moz  mir  wesen  ADEab,  mag 
mir  wol  wesen  d,  ist  mir  iemer  B,       31.  ichs  B,  ih  sie  il. 
ye  uch  6,  e  u  ^;  inch  te  BDad.      32.  33.  ir  vor  harte  A,  vor 
iuch  BDbd,  nach  üch  a.     33.  harte  gerne  A,  harte  gar  ^,  vil 
gar  6,  immer  gar  Ea,  immer  D,  ynmier  mer  d.  harte  gar  ist 
mir  nicht  geläufig.      34.  den  zom  vir  truh  der  gast  wol  A, 
36.  man  ich  B.        3S.  gelobede  A.       39.  sit  daz  A.      gesigt 
B.      40.  uwer  vangene  A.      43.  lie  BE.       sie  oh  uz  A, 
44.  behabte,  so  AB  Da*        bi  im  AEay  bi  in  ^6,  fehlt  Dd. 

6847.  st  /cÄfo  B.,        vil  /eAÄ  Z^J&rf.        richlichen  i),  vleyssiklichen  c/. 
48.  perit  A.       49.  daz  ^6,  diu  BDEad.      50.  den  so  6cf,  den 

[251]  B,  so  ^,  vil  DEa.  51.  gewnnen  sie  alle,  ir  £,  im  ^,  den 
BDbdj  lybin  a.  52.  sconesten  A.  53.  her  ie  me  Ab,  er  !e 
mer  Bad,  man  2?.  54.  in  AEab,  fehlt  BDd.  der  rf.  hier 
folgt  in  B  ein  zusatz:  s.  die  anmerk.  s.  339.  55.  also  (dar- 

nach b)  rgit  er  mit  in  Bb,  sünst  fuert  er  sy  mit  im  d. 
56.  brahtes,  so  B.  57.  vil  ADEab,  fehlt  B.  60.  vil  statt 
von  ^.  61.  im  Aabd.  heren  .^,  herren  BD,  hern  a6(f.  «. 
2u  1159.  umb  B.  iren  ^a6(/.  62.  gelost  A.  63.  mi- 
chelme  A,  michelem  B,  michlem  Dd,  michiler  a.  s.  die  anmer- 
kung  zu  6575.  67.  mohten  gedrewen  A.  68.  gesunt  a  allein. 
lewen  A.        70.  Da  Ad.        71.  Da  Ad.        nü  fehlt  Ba. 

73.  niftele  A.  74-78.  der  her  den  campzit  also  na.  A. 

74.  der  er  DEabd,  un  ir  B.  hier  folgt  in  B  der  zusatz  oben 
s.  340/.     75.  76  fehlen  ab.  diu  wiste  in  die  vil  (fehlt  Ef)  reh- 

[252]  ten  (rehte  D)  wege.      und  vundens  in  ir  vater  (in  vil  guter  D) 
(538)  phlege  DEc,  Sy  funden  sy  in  irs  vater  phlege  Da  weyste  sy  in 

den  rechten  wege  d.     auch  B  hat  diese  verse:  s.  oben  s.  342. 
6877.  nu  DEac,  do  bd.  entweiten  Ed,  entwalten  De,  entwiltin  a, 

quelten  &.  niht  lange  D,  nnlange  B,  niht  langer  E,  nicht  len- 
ger ab,  lenger  d.  78.  wan  diu  kampfzit  was  B.  in  Dad, 
ir  E,  im  b.  also  Abd,  als  D,  so  BE,  fehlt  a.  79.  zo  irre 
vart  -4.  80.  nie  weder  A,  deweder  B,  weder  DEabd.  ne 
brast  noh  ubir  ne  wart  A.  83.  wnden  sie  A.  84.  heln  B, 
85.  selben  ADEb,  selbe  B,  selber  d,  fehlt  a.       so  ADEbj  wol 


B,  fdiU  ad.       vir  holen  Ä.       86.  her  fir 

ABDb, /e/ib  Ead.        vnr  enweh  geatolen  A.        89.  unmoz'-lieii 

Ä.      90.  alans  AE,  also  fiiJai  da  mit  b.      !tl.  Terewln  £flc/. 

32.  vremeden  A,  Ci'etudem  ß,  vremecicm  D.        93.  an  Ja,  ane 

Eb,  wan  flZ)ii.       die  £,  diu  AB.       9i.  ir  kanle  A.       95.  a 

^Dd,  sai  da  BE»h.       96.  und  die  von  ed,  und  vant  yn  o, 

ST.  sin  £if,  sine  Aa,  und  seine  c,  diu  B.  massenie  Aab4,  \ 

massenie   \mit   dem  circumßex   über  beiden   vonalm,    als  ob  t 

diphthongiaeh  imtelen)  B,  messenie  E,  man  c.      99.  irrte.  A. 

6900.  quam  ADobcd,  cbomen   B.      1.  her  BDabd,  oäv  ber  A,  | 

2.  eQ  E,  ne  -i,  /eÄft  BDabd.      3.  der  heter  under  e 

uudetwegn  B.       gelan  6.         4.  wollen  A,  wolde  in 

B,  zedem  Ji,  ze  i)(f.        zuaatz  in  6,  c  312.         5. 

oh  A,  und  icaz  da  D,  ez  en  (Er  J)  vas  unch  (auch  da  d,  doch  1 

a)  £aij,  auch  wna  da  A,  noch  igt  da  B.  niernan  da  bekant  I 

[253]  A,  ntemen  erchant  BDEahd.         G.  si  genant  B. 

6907.  nn  (do  6,  sünat  d)  riten  (riienl  A)  sie  AEahd,  si  riten   ßß. 
jenen  d,  den  6.       8.  ib  (diiz  rf)  dnhte  JZJad,  nu  duhtez  Bb. 
£i  /eA/r  A.        alle  samenc  a,  alaament  A,  allesamt   BDd,  nllsa-  1 
nieC  b,  alle  ensamt  £.  9.  wi  sfnfr  ril  J.         10.  is  Ab,  de»  | 

BDad.         11.  ir  ne  wrde  einer  A.         en  ß,  /eJA  DEahd. 
13  iiaci  14  .4.       niene  sahen  A.        14.  alle  ABd,  da  alle  66,  I 
henamon  Ea.  16-  in  des  wnoscheä  Bd.         17.  anden  » 

(aiw  biteu)  J.  18.  Si  B.  19-21.  daz  ere  durch  got  (da» 
es  der  kunig  artus  d)  taiie.  nn  (dai  er  d)  die  altern  b»le.  Aaa 
b1  der  Babd,  gtgea  ADEc.  vergt.  7325.  19.  alteren  A. 

20.  siuj;  A.  got  AD,  in  £■,  /eAZi  c.  21.  iungen  A.  22.  d«  i 
Bubi'd,  des  Jfl£.  antworte  sie  A.  im  B.  in  DEac,  fihU  | 
.flbd.  mit  sulchen  eita  J,   mit  di 

(539)  mit  aolhen  unsiten  d.  vergl.  7289.  23-  dai  sis  der  fcunecliJ 

muose  erlan  ß,  gegen  ADEabd.  bite  A,  bet  DE.  25.  sige-  1 
halt.  A.  alles  folgende  tSfst  iie  ohne  betächaung  de; 
bis  3.7075,  welche  durch  einen  reim  au/ si  gehabt  n 
her  gehenden  in  eine  icJieinbare  Verbindung  gebracht  leird,  Zehanl'l 
wrden  inebraht.  Kos  die  liefen  dratc.  der  achreiber  fand  afwM 
i'n  seiner  vorachH/t  ein  verlorenes  blati  durcA  eine  araitlige 
mn  einem  Niederdealscken  ersetzt,  die  wohl  der  riehlü/BH  ItfU 
art  ist  iia  folgenden  natürlich  wieder  so  schmierig  uad  untieketi 
wie  1,  1-41  und  tco  sonel  A  eine  oder  die  andre  seih  SberspringtÄ 
26-  ttol  BDa,  vil  wol  Eb,  vil  gar  d.  27.  der  ß. 
Eab,  schiere   S,  bi  uamen  D,  fehlt  d.  29.  Arttts  fehlt  a 
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[254]  daz  E,      30.  daz  Dad,  daz  ez  BM,      31.  einen  D.      32.  Ditz 
was  doch  d.        *33.  czu  sehende  a,  zesehen  £6(/,  anzesehen  Z>. 
34.  aö  fehlt  D.      35.  wand  fehlt  D,      biderben  BDffa,  frumen 
bd.        man  fehlt  h\        36.  der  BHahj  daz  er  d,  ob  er  Z). 
des  andern  aüCf  [des  anderen  nur  //]  «.  2U  2516.        sehn  B. 

6937.  38.  /cÄ/en  ^,  auch  E?  einem  />Äü,  einen  6,  eyne  a.  wiege 
J7,  wege  Dabf  wage  rf,  weger  c.  nacA  Beneckens  erklärung  steht 
daz  tVi  heziehung  auf  des  andern  sterben  trq/ur  a&^r  nic/i^  sehr 
deutlich  des  andern  tot  gesagt  ist,  im  Erec  9110  ohne  Schwie- 
rigkeit dem  wart  der  tot  wiege,  hier  ist  der  sinn  zwar  ohne 
zweifei  der  in  der  anmerkung  angegebene:  aber  das  subject  zu 
daz  scheint  mir  ein  vehten  zu  sein,  wozu  in  der  parenthese  die 
nähere  hestimmung  hinzu  kommt,  die.  freilich  auch  im  begriff  des 
gottesgerichtes  liegt,  *ein  gefecht  in  dem  einer  das  leben  lassen 
mufs*  38.  ioeh  bd,  doch  D,  fehlt  Ha.  39.  machet  Eff,  machte 
B^  machete  D,  dich  H,  dizze  Db,  nu  diz  BEa,  euch  das  d, 
'  41.  vil  Bd,  nu  vil  Hab,  harte  D.  42.  nu  waz  Z>.  tohte 
BEHhd,  touch  Da,  diu  BDcd,  disiu  EHah.  43.  wände  B, 
wan  H,  so  vil  BHab,  wol  Dd.  44.  von  yr  yweders  a. 
frumicheit  Dad,  manh§it  BHb.  45.  iu  BHabd,  nu  DE. 
-  47.  halten  ^.  48.  wol  für  als  6  D.  50.  tiwrer  Z>.  52.  ouch 
fehU  ad,  ouch  si  EH,  ein  6.  53.  Noch  a,  54.  die  ir  c?, 
ir  a.  wolde  /«Aft  J&Äi.  55.  mit  (an  B)  dem  andern  Bbd, 
Ivolde  £^a,  /eAZ<  Z>.  an  dem  selben  tage  DEHa.  56.  daz 
BDEHa,  als  fcrf.        ez  EHabd,  fehlt  BD,         immer  DJ,  tiure 

[255]  5^,  tiwer  H,  vil  tewr  6,  wil  a,      57.  da  die  H,      59.  iender 
ßÄ6c/,  do  Da,     60.  Wann  6.     nu  EHa,  ir  nu  cT,  nu  hie  BDb. 

(540)  61.  vor  H.    andern  a/Ze.     63.  er  DEHad,  er  da  56.     64.  ym 
ein  a.  65.  nu  beide  DEHbd,  blide  nu  B,  beide  a. 

6967.  68  fehlen  EH  67.  Ader  mit  mosze  a,  Daz  sy  den  kamph 

verwasen  d.  abe  ß,  /eÄ/^  Db,  68.  Daz  sy  den  bayde  las- 
sen d.  gelassen  b,  gelosze  a.  69.  st  fehlt  H.  erchennet 
H,  erchanden  Bb.  70.  wsere  BH,  71.  liebeste  D, 
73.  mutes  b.  als  Da.  74.  in  beiden  EHa.  76.  liebeste 
Z).  77.  daz  fehlt  Db.  strit  a.  78.  zimt  BDa,  zimet  JJ, 
gezimet  d.  daz  /eA/^  EHab.  beiden  samt  E,  beiden  ensamt 
H.  80.  Dann  daz  sy  lenger  piten  d.  nu  wes  D.  iemer  BHab, 
fehlt. D.  gebytin  ab.  81.  ist  DEHa,  was  Bbd.  82.  diu  ors 
DEH,  diu  ros  5a,  ir  rosse  bd.        als  £.  83.  daz  sich  yr 

keyner  a,  daz  sy  da  nicht  d,     ninder  sumede  E,  nine  suomede 

[256]  H.     84.  ir  yclieher  a.     rumete  D,  rumedc  E,  ruomcde  H,  ent- 
Uartmann  von  Aue,   Iwein.  4.  Ausf^.  34 
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sein  d,  wol  ein  EH,  wol  Binw  i.  wol  den  a. 
86.  von  im  vaata  {veire  B)  BEHabd.  vaaie  m  D.      87.  rosselont 
H.      88.  orse  DEM.       89.  si  Bd,  und  Z)u4,  unde  fll      kanileii 
d.        91.  allerät  fr.        92.  Vil  d.         93.  orse  DEB.        H-  ti 
Bffah,  das  d,  und  Z).         9G.  eraeigaten  BD. 

Gim.  Vch  By  daz  a.  7001.  ein  ander  rf.  man  a.  2.  der  es  e 
niht  £^,  der  sin  nit  nl  i,  der  sin  selten  D.  gepBegin  kan 
n.  3.  do  Eacd,  nu  86,  hie  D,  in  11  veggfsehniUen.  hie 
EHabc,  da  £,  /eiff  Dd.  4.  Und  i/,  nti  c.  wes  mochte  er 
c.  von  BDHbcd,  wol  von  E,  yr  a.  5.  sobaole  gehabt  hsn 
BEBb,  harte  wol  han  a ,  eolcben  preyss  bebnbt  han  d ,  oilil 
(ymmer  b)  baz  haben  getan  Z)fr.  6.  zware  in  muose  !ao  B, 

gegen  DEHobd.  7.  von  EHabd.  an  BZ).  rjterscliefte  ßßa, 
ritlersehaft  DHbd.  8-  Von  rillera  die  waren  zu  d.  leliW 
B,  lebet  £,  lebt  S;  lebete  D,   lebtin  aA.  9.  sine  suDiclen 

sich  D.         Buonten  ff.         sy  sich  a.         10.  ir  d.        ors  Dff, 

[257]  ros  dy  a.  12.  si  ßlili  D.  13.  vinüichea  ff.  14.  doch 
BDHa,  je  c,  vor  d.  15.  Nu  crf.  u5  BHafr,  und  auch  ßJ. 
16,  vil  BEHabd,  fehlt  B.  IB.  also  Hab,  enaamt  so  S,  her 
ein  ander  d,  fehli  DE.  beailaent  E,  besizzen  beide  D. 

19.  20  fehlen    Ha,    Id -22  fehlen  Ec.  19.  oder  daz  D. 

20.  einem  Dd,  dem  Bb.  21.  ob  DZTn,  oder  daz  d,  zwarc  ob  £, 
wie  b.  22.  nie  me  B,  nie  {«.■eggeichmlK»  H)  inere  iJfl;  ny  1, 
ymmer  aif.  besetzen  H,  beseszin  n,  besitzen  d.  23.  doch  fi(i, 
ez  DEi,H)ab.  dem  n.  26.  26  fehUa  EH.  25.  So  B. 
noch  BDb,  und  <«£.  2G.  gerumden  gahes  B,  geromet  gahem 
i>,  gebes  geromet  fr,  nyt  gebens  rümten  o,  nicht  räumet  gühe  d. 

7027.  geselle  s(a«  vrinnt  b.  28.  missespri ehest  B.  30.  bradiu 

(541)  EH,  fehlt  D.        31   and  45.  sammenC  a,  samct  fr,  zusamen-biir 

ein  ander  d.  32.  Uahl  du  dich  verdenchen  baz  D.        b«- 

dencke  da  a.        diz  _/5r  dich  6.         33.  ez  were  D.        by  fr. 

3Ö.  36.  ionen-minnen  DEHbd:  iDne-cmnne  Ba.      innen  im  reiR 

[258]  3496.  7054  Greg.  841.  3237.       36.  ernstlicher  DEBbd,  enut- 


hafter  B,   nnslechtiger  a.       38.   Di 
!r  Z>ff.       hiiset  a. 
und  bitter  fehlen  a. 


e  E,  a 


40.  1 


minne  d.  39.  abe  B, 
:ou  minne  £:ff,  frende  o. 
ein  genng  c.  44,  MU 
a  gnuDc  engez  vai  BBd, 


abtü  EUahi-d,  als  ßZ). 


■iz  Dd.       50.  iy  loHn 
52.  Frawen  mjonea 
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raumbte  cd,       53.  54  fehlen  c.       53.  rümet  ez  BHab,  rumete 
ez  D,  raumbt  es  d.       ouch  Z>,  doch  BHbf  hie  cf,  /eA/^  a. 
frdun  minnen-innen  BEHad,  vrou  minne-inne  Db.      54.  wisset 
er  sy  bey  im  da  innen  d,  wurde  si  hazzes  bi  ir  inne  D,  gegen 
BEHab,  55.  den  umlaut  bezeichnet  keine  handschrift,  weder 

hier  noch  2805  oder  7418:  aber  Hartmann  reimt  künde  auf  Bünde 
1  büchL  1342.  hingegen  da^  adjecttvum  lautet  ihm  unkunde,  da- 
selbst 1650,  wie  in  Gudrun  5018  (:  weinunde),  bei  Ottokar  118* 
(:  ze  stunde),  aber  künden  (:  funden)  für  den  inßnitivus  künden 
gehört  der  groben  mundart  Konrads  von  Fufsesbrunnen  69,  85. 
ist  b,        56.  in  ir  EHa^  yne  die  b. 

7057.  daz  si  Bffab,  daz  di  di  £>,  da  sy  d,  gefrennt  mit  sind  d, 
58.  un  BEHabCf  fehlt  D,  die  d.  dann  folgt  in  allen  machet  si 
(machtin  sy  a),  welches  ich  schon  in  der  ersten  ausgäbe  einge- 
klammert habCf  jetzt  aber  als  sinn  und  vers  zerstörend  gestri- 
chen, gesehenden  ougen  Dcd,  sehin  augin  a,  gesunden  ougen 
EHy  Sunden  Bb,       60.  andern  alle.        61.  swenner  in  Bj  und 

[259]  so  alle.  62.  un  BDEb,  unde  er  Hab.  dar  DHabd.  64.  kan 
B.  65.  me  Db.  66.  der  BEHa,  sin  Dbd.  vluchet  im  DEH, 
der  fluchet  ym  6,  volget  im  a,  gezeuhet  ym  (2,  hat  im  gefluochet 
B.  so  Ba,  also  DEHbd.  67.  gebrist  6,  gebristet  BDEHacd. 
des  /eA&  B.  leidesten  b.  68.  swenne  BDb^  so  EHad. 
liebeste  i).  69.  wan  DEHabcd,  fehlt  B.  welher  Dad.  ir  cd^ 
fehlt  BDEHab.  sie  chos  EHabd,  sie  da  kos  B,  sich  da  erchos 
D.  10.  Wirt  EHa.  11.  hat  DEHabcd,  hei  B.  li.  und  fehlt 
EH.       verüuset  alle.        75.  Er  ist  zeslifen  (zesliflfen  H)  drate. 

(542)  EH;  nichts  als  ein  sehr  starkes  verderbnifs.  die  Ä  («.  zu  6925) 
ab,  fehlt  BDd.  11.  so  AEHab,  fehlt  BDc.  niehten  Aj  n#i- 
geten  BDH  78.  sluogens,  «o  BIT.  80.  bureten  A,  buortens 
H  nochn  sancten  B.  81.  nie  wider  A^  deweder  B^  weder 
DEHabd.  82.  wan  Ä  ze  BEHab,  in  rf,  /eÄ/<  -4.  84.  ir 
Aabdj  fehlt  BDH.  86.  den  samen  AB,  den  sant  DEHc,  den 
sanck  6,  die  erden  d. 

7087.  So  daz  ir  beder  B.     88.  da  sich  d,  daz  a,  gegen  ABDEHb. 

[260]  Alexander  1492  (1842)  e  der  stürm  geschiede.  89.  wän  A. 
92.  wän  iz  A.  93.  so  J7.  95.  so  na  ne  quam  A.  96.  wol 
stcitt  ouch  H  betalle  DEH.  97.  daz  ir  DEab,  dazer  da  ^,  un 
daz  ir  Bd,  daz  H.  itwederr  E,  ietwederre  H.  uptsaz  A.  98. 
meinet  H.  niht  wan  AEHabd,  niuwan  BD.  99.  ne  bliben  A. 
7100.  wand  fehlt  BHa.  da  .4,  zesamne  B.  2.  irs  ieweders 
A.        ir  /eA/^  JT*.        3.  in  hundert  stuke  Aabj  ze  hundert  stuo« 

34r 


ur> 


chen   BDBd.     710i.  iiinnlih  da  A,  da  manneclich  D,  ■ams 

E,  moDneclich   BH,  menneclich  ab.        5.  lier  ne  sege  A,  i 

gesEehen  B.         tiost  BD.  iosM  J,  iosl  f,  inst  d.  6. 

S.     liefen  al/e,     ober  1047  »(and  fttr'  gennoc  der  aingalar, 

HuTtmatm  sagt  nkht  krdüerende  sondera  kreiierfenda. 

rende  A.   chraierende  E,   trogierende  B,  chrairenden  H,  kmip! 

wiryn  o,  chroierre  D,  krejerer  Ä.  grieawärtl  d.  8.  ieweder 

jin,  Uslicher  BH,  iglicher  Dbd.    vergl.  die  am/ierkiing  xu  x 

10.  man  ne  A.       horic  Ja  B.     niet  dan  A,  niwan  EHd,  fehli 

D.     ein  screi  X.       ]-2.  da  hin  BHb.      ein  ander  A.      13.  Do  -, 

ei  gnnoc  gesinihen   fl.         14.  gnr  fehlt  H.         icbraehen  i 

[261]  16.  doch  B. 

TUT.  ze  OTSen  ^.  18.  des  aie  niegeTten  A,  das  ey  nj  gegerten  i 
19.  der  armerr  Ä,  der  nr.n  oran  H.  20.  van  diu  A,  da 
D,  da  von  ho  BEHa,  durch  das  i,  21.  dorporheit  A,  doi 
cheit  i>,  dorpelheit  c  22.  un  «efliozen  ff.  23.  inne  l 
die  ros  A,  in  hsten  din  ors  B,  din  roa  beten  in  B.  W 
5Ö1  un'e  £.  34.  liezen  iz  .^.  über  den  lip  Bb,  gegen 
EBod.     im   WigatoU   über  eich  selben.  S5.  eagiu  B. 

26.  lesamene  A.  derselbe  veri  im  Erec  9137.  28. 

sparten  niht  B.  29.  der  liji  B.  was  gewnrt  A.  3C 
nrden  ^.  31.  32  nach  3Ö  ß.  35,  waz  tob  mih  mir 
arbeit  A.  37.  si  sfall  so  H.  38.  43.  schildc  B.  38.  hiwn 
AHo,  biuen  D.  39.  sime  mbien  .iC.  41.  neheinec  siege  A,  de^ 
hdines  eisgea  B.  tseieD  ß&</,  laieii  AVEa,  namen  c,  müi 
wäre  A.  42.  der  /e1/f  j4.  bare  A.  43.  entluhen  ^.  i 
llihcn  ff.  <,  2.  7191.  44.  mer  danne  B,  mere  danue  B. 
niazen  ff.         45.  buorgel  ff.         un  J,  uü  ane  BDEBabd. 

[262]  46.  und  enwarl  nach  gelte  niht  gesatit  Ellae,  nus  11G6  n 

abschnille  den  lie  niehl  habe».       vir  golden  A.       -da  ß6d,  dd 


t  D. 


-  </m  eft 


1U1-1W9 /eblen  e.     >ollu  nicht  Barlmann  Kärklleh,  wie 
^543)  kilung   :.   1-30    ohne    zweifei   noch    Vollendung    des  j 

geßlgt  hol,  hier  einieine  iheile  der  DUi/3Anin?  xu  versckieJem 
aeitea  gtdichtel  vnd  eingtachaltel  luden  f  701Ö-7074  Sinii  n 
»oA;  drei/ng  verae,  7145-7234,  in  dtnen  :.  7221  die  TlSfr  m 
(iericll,  drei  maA^  draifsig.  man  rfai/  ntcAf  stt'A«r  behaupte«,  a 
dal  trtle  dieser  siäuke  Tcerde  7491-94  angetpiell:  denn  das  bü 
war  dem  dichter  schon  früher  geiäußg.  Eree  1494  däne  »i 
noch  bm  ze  bllbenne  debeiu  vnz:  triwe  und  stiele  sl  (Am 
beäMigain)  besaz.  vergl.  1  bädiL  1321.  väüig  unbegreifiieA  i 
mir  da/i  Ulrich  von  Türheim  bei  tnürilicAer  nachahnmng  auf  Sar. 
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mann  von  Aue  :u  weisen  verschmäht,  im  Wilhelm  186*.  het  ich 
nü  wtsheit  nhde  sin,  des  bedorft  ich  baz  ze  sprechen  nie  sit 
ich  Srst  ze  tihten  yie;  und  wil  in  sagen  umbe  waz.  swer  sol 
fäegen  in  ein  vaz  den  haz  und  ouch  die  minne,  der  darf  wol 
guoter  sinne,  und  daz  minne  minne  den  haz,  wie  sol  ich  be- 
scheiden daz,  und  haz  minne  de  minne?  arbeit  ich  des  gewinne, 
und  wil  ich  iuch  des  bescheiden,  ditze  was  gar  an  in  beiden, 
swä  ein  yater  und  stn  kint  ein  ander  unbekennet  sint,  da  hat 
minne  und  der  haz  ensament  besezzen  ein  vaz.  bete  gewisset 
Bennewart  daz  M&lfer  was  siner  art  und  von  sinem  Übe  ge- 
bom,  der  strtt  wsere  gar  yerkom.  ich  weiz  wol  daz  Mftlfer 
sine  strttltche  ger  gein  im  bete  gar  verlan,  und  möht  er  daz 
gewisset  hän  daz  er  sin  yater  was  genant:  ezn  bete  nimmer 
slac  sin  hant  üf  in  mit  willen  geslagen.  si  begundenz  sider 
b^  klagen,  dd  sis  wurden  inne.  dd  muose  haz  der  minne  üz 
dem  yazze  entrinnen  und  liez  die  minne  minnen  mit  herzelichen 
sinnen  daz  si  da  solde  minnen.  nü  han  ich  iuch  bescheiden 
▼on  den  Worten  beiden,  von  der  minne  und  von  dem  hazze, 
wie  diu  warn  in  einem  vazze,  und  wie  erz  muose  rümen. 
7148.  wan  A^  und  Dd,  fehlt  b.  borgens  BDHhd,  borges  a, 
geldenes  des  A,  49.  mager  B.     Türheim  im   Wilhelm  ^52^ 

der  bore  mit  gnote  giltet,  der  mac  borgen  deste  baz. 
51.  52  fehlen  B.  51.  borgede  A,  kulte  E,  kuolte  H,  ne 
gulde  A,  giltet  Z>6,  engiltet  a.  52-54.  56  fehlen  h.  52.  unt- 
gulde  A,  enknlt«  E,  ex^ltet  Da,  53.  borgtin  sy  a,  borgeten 
sie  (si)  ABDHd.  s,  zu  6514.  54.  vuorten  A,  55.  fehU  H, 
wanders  Ab,  wander  (wan  man  a)  sin  BDad.  dicke  Aa,  ofte 
BDbd,  untgildet  A.  56.  swer  AEHa,  der  BDd,  nih  H. 
geldet  A.  57.  58  fehlen  D,  57.  untgolden  A,  58.  dane 
(da  EH)  wrde  (worden  H)  borh  AEHd,  dann  were  der  borge  d, 
und  würde  borg  nyt  a,  wsere  da  horch  niht  B,  virgolden  A, 
(544)  7159.  60  fehlen  b.  60.  dazers  ADEd,  daz  er  sin  B.  ein 
lonp  niht  EH.  Sl-lO  fehlen  EHa.  63.  64  haben  AB:  sie 
fehlen  Dbd,  in  einer  der  von  Cfrieshaber  nur  in  zu  geringer  an- 
zahl  heraus  gegebenen  predigten  aus  dem  dreizehnten  Jahrhundert 
s,  67  (=  1 ,  73)  ez  ist  och  vil  Hute,  daz  gewant  daz  si  armen  liuten 
solten  geben  durch  got,  daz  gebent  si  spilliuten  und  scheitern,  daz 
si  si  loben.  {^Berthold  92.  Crone  17790jr.]  eine  etwas  if ersteckte  an- 
deutung  der  schelter  ist  in  den  Nib.  936«  2  A.  65.  entluhen  beide 
A,  66.  un  ne  A,  67.  heten  ADbd,  brahten  B,  68.  dar 
für  brftht  B.       69.  un  Bbd^  wände  sie  AD,       gulten  Bd, 


eM 


7170.  dan  mc  A,  danne  man  fl.       72.  n"  oh  A. 

73.  da  ne  AEHa,  ia  BDbd.     Ut  ÄDEBab,  vecUt 

sih  oh  ^DIi,  Dach  sich  EH,  sich  fia ,  fehH  d.         71.  nie  oea 

A.        vor  lEgeaer  .Af:,  Teilegner  H,  verlegen   BDabd.        7175- 

234  /eitcH  a.     75.  lebet  i>£F,  strebet  A,  lebe  S&if.     76.  starke 

[263]  ÄDEBb,  vaste  Brf. 

T17B.  eieslichem  EH,  etalicbeine  A,  ettelichem  B,  ettlichem  bd,  sol- 
hcni  D.  gewinne  aüt,  tcis  immer.  79.  vil  wol  H.  81.  bIbm 
AD,  also  BHbd.  82.  lebn  B,  lebent  ne  A.  83.  deheioe  . 
DEHb,  rerlcgene  B,  decheiner  Ad.  dtr  daiie  venrägi  tiek  nietl 
mit  veilän  in  vorher  gehenden  Vfrae.  ei  kSnnle  aber  ergäa 
hci/stm  s.  sa  3694.  84.  beiden  ensamt  vi]  H.  85,  Bwanne 
A.  so  g.  H.  86.  nebeinnen  A.  87.  ne  vunden  A. 
90.  vil  karge  £i^.  nesieie  A.  Ol.  Sine  tlihea  S.  Si 
£6.  uuiluhen  J.  93.  eeUenen  j4.  93.  nä  B,  da  d. 
woeher  dar  an  ADEHb,  da  wuocher  an  B,  ay  wncher  an  d. 

94,  95.  saro  iwene.  A,  mchu  iceiie-r.     94.  eam  JSH,  als  Dbi. 

95.  tir  B£m,  zweir  D,  in  ri.      96.  harte  fehlt  H.      vremed«; 
AH,  seltsamer  H.       97.  ne  bein  uoufman  ne  hete  die  siie, 
98.   crn  muose  da  verderben   mit  H.  vir  Inrbe  A. 
7200.  sie  nentluhen  niemanne  A.          1.  inne  tveii  leit  A. 
2.  seht  B.       ir  ABE,  ir  hie  d,  hie  A,  jehU  D.       seih  fi, 
J.       3.  iemonne  A.       4.  entliehen  Bf,  Inhen  J.         5-  bei^X' 

[Ü64]  £.         swerie  ^.         sjieren  A.         6.  mohte  .dB. 

7207.  volle  Ad.  9.  oh  was  ir  wessel  ADMd,  ir  wehsei  was  B. 
gereit  Ji'i,  bereit  BDd.  10.  nienc  .4.  12.  nie  ßbcd. 
wesleten  A,  wehsllen  D.  299U  stand  wähsellan:  im  £rte  14S9 
idnu  dd  w^hsel'tens  vil  diuke  oder  mit  Haupt  dö  w£h£el'l«n  tf 
dicke  ^»GAne&ini  aerden.  a.  ai  5441  uiff  6518.  wehsleten  xHrt, 
Ihtilt  gegen  die  regtl,  die  freiiieh  nicht  ohne  oucnaiinen  itt,  daf^ 
dat  slumme  e  dem  schwachen  taeiehl,  theiU  icideratreä*!  Am  dim 
beobaehiHng  des  versbaua  unserei  dickten,  t.  tu  6514.  und  vttl$ 

C54fi]  aach  Wolfram  wäpnde  aagi,  tu  wehslt«a  läf»t  sich  bei  Bartwaiai 
aichts  ähniic/ies  nachweisen,  gleichtcohi  teurde  hier  büb  zvBini^ 
bige  form,  da  dtr  Bert  nur  drei  h^iungen  htüien  kann,  HOtAwm- 
<%  lein,  tfenn  ud  ich  der  geteut  habe  den  handsehnßxa  xu  /ol- 
gtn  xdr«.  dafür  haben  nämlich  mit  dem  ABDbe, 
aber  dafa  aie  das  wechselgitchäfl  'mit  dem  leibt'  belrilben,  iH-9 
nidt  nur  ein  miiiaiger  sondern  auch  das  bild  eutttelUttder  z 
hingegen  icie  der  ere  kennte  Itp  oder  arbett  tnigegat  i 
»ti»,  eben  sa  gut  kann  es  dar  Übe  arbeit.        13.  iimbe  AB. 
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7217.  sie  nentlnhen  Ä.       da  nie  Bb,  ye  d,       18.  wan  da  BD 
Ebj  wände  A,  nun  d,      der  BDEbdy  daz  A.      selbander  Dbd, 
selbe  ander  AB.        19.  scilde  ABD.       muosen  si  gebn  B. 
21-2^  fehlen  E,      21.  hiuwen  si  B,  hiewen  sie  Ac,  huwen  sie 

b,  hiben  si  D,  22.  ne  hein  A.  23.  nie  wan  ADb,  wan  Bd. 
24.  vir  panden  A,  25.  Ir  lip  wart  des  B.  en  E,  ne  A^  fehlt 
Dbd,  der  ADbd,  ir  E,  27.  verzinsten  De,  vir  zinseten 
ABd,  28.  ir  helme  waren  B.  etswa  i)6c^  etteswa  ^,  ettewa 
B.      29.  vil  ADEb,  so  £</.      30.  mSilen  Bcf,  melien  A,  malen 

c,  male  Eb,  mal  Z).  31.  von  blote  Ay  von  blute  risen  Z>,  blu- 
ten ccf,  da  von  (dar  abe  B)  gen  (bluten  b)  BEb,  32. 33.  wände 
(und  d)  si  in  kurzen  stunden,  vil  wunden  enpflengen.  BDd,  ge- 
gen AEb.       33.  in  kurtzen  stunden  6.       34.  negiengen  A. 

[265]  36.  manlichen  BDEab,  michelen  A,  angstlichen  d.  die  lesarten 
fuhren  auf  meinltchen,  das  ist  kreftigen.  oben  z.  1600  ir  mein- 
lich  ungemach,  Wigalois  4453  ein  segen  meineclich.  aber  im 
Erec  5210  ist  meine  Vermutung  unrichtig:  es  mufs  heifsen  unan- 
gestllche. 

7237  der  ad.  angestlicher  AE,  angestliche  Bd,    engestlicher  D, 

engstliche  ab.  38.  werde  A,  harte  lange  (lanc  A)  zit  ADb, 
also  lange  zit  Bd,  immer  sit  Ea.  39.  vol  A,  wol  DEb,  fehlt 
Bad.  miteme  A.  40.  daz  ADb,  daz  do  BEa,  daz  die  d. 
deweders  BDad,  ieweders  Ab.  41.  nie  hein  A,  inkain  d. 
ne  mohte  A,  42.  diu  muede  het  in  Bd,  wan  in  het  diu  rauede 
(d.  m.  h.  b)  Eab,  gegen  AD.  44.  des  fehlt  A.  45.  die  AD 
bd,  fehlt  BEa.  ane  B.  46-48  fehlen  E,  47.  48  fehlen  cd. 
46.  nu  &.  en  B,  ne  A,  fehlt  Dabd.  vahten  niht  De,  vuhten 
niet  A,  vahten  (fuchtln  a)  do  niht  Ba,  nicht  vachten  d,  wach- 
ten sy  nit  b.     ich  habe  niuwet  geschrieben,  um  das  mafs  des  ver- 

(546)  ses '  deutlicher   zu  machen.        47.  were  D.        da  fehlt  BD. 

48.  eine  gütlich  fried  bescheiden  6.  gemuotlich  B,  gemütlich 
a,  gutlich  D,  mode  A.  Konrad  reimt  in  der  Goldenen  schmiede 
590  müetlich  (denn  dies  ist  gewifs  die  echte  lesart)  auf  güetlich, 
nach  der  in  der  Auswahl  s.  JSlIX  bemerkten  reimart;  da  hingegen 
güetlich :  muotlich  nicht  richtig  gebunden  wären :  s.  zu  den  Ni' 
belangen  70..  auch  MS.  2,  20^  ist  zu  schreiben  ein  güetlich  la- 
chen :  so  müetlich  machen,  obgleich  die  handsehrift  nach  Bodmer 
und  nach  Hagen  (3,  657')  muotlich  hat:  denn  der  dichter  läfst 
an  dieser  stelle  jedes  mahl  vier  silben  sich  suchen,  im  guten 
Gerhart  4817  ist  gedruckt  also  gemüetliche  gemuot.  49.  sa- 
zen  sih  A.      51.  ir  rnowe  wart  ab^  unlanc  B.      52.  ie  wider 


A,  itwederr  E.  63.  ave  E,  aver  D.  fehk  Bd.  54.  fiischi 
BEabd,  vrciuliche  ^,  vreuhe  D.  55.  bcidin  £.  unter  craft: 
^.  56.  erriu  5,  orre  A,  eren  E,  erber  b,  erele  £><uif. 
57.  engogen  ^£J,  gegen  Do,  gein  6,  wider  B.  69-90 /«*fc»> 
11.       60.  and  wart  \i  ouch  me.  D.        Noch  £.        nS  Sbd, 

t2Öb]  .J,  nu  u5  E.       wart  ir  ^Si:,  ward  je  d,  fehlt  b.        63.  ir  A, 
der  ß,  /cAÜ  DEb,  nie  rf.        necheinas  .d,  mann«  d. 
vor  war  ^.      64.  weder  DEbd,  deweder  B,  ßhli  A.       65.  betör 
Ad,  het  ea   BDb. 

7267.  ir  At,  ftAli  d,  ez  BDEb.  69.  also  Ad,  als  fii)i.  gtw  J. 
umb  /üAfi  ^  me  6063,  sfeAt  u£er  t«  Erec  7387.  7520.  X^n» 
725  miaeetuol  er  lender,  da^  ist  war,  alsü  grdz  ald  nmb  i 
här,  4761  also  gräz  ala  (sä  Iften.)  ein  bär  gewünnez  nimei 
nen  krac  weder  dnrch  wurf  noch  durch  slae.  UrsUnde  109, 
duz  iob  sü  tiwer  ala  umb  ein  här  mir  mit  salben  mobte 
men  noch  von  der  atal  ninder  turnen.  70.  desn  B. 

Tl.  uewederme  nie  A,  ilewederm  (twcderem  E)  bon  BE, 
derm  5;   i'a  Dcd   verändert,     steht  nie,   so  ist   mohte   imiwatii 
/«AA   es,   so   mu/>  mohle  geschrieben   merdtn.  72.  geltebi 

.4SZ).       73.  sorget  ABEb,  eorgete  Dd.  s.  zu  6514.       da  mai 
B  oUei«.  15 -la  fehlen  d.  77.  beten  sie  4E,  wäre  d 

BDb.  in.  dninibe,  so  B.  80.  ir  A  und  übrigens  Sndtm 
bd,  fehlt  BD.  85.  alleren  maget  A.  87.  der  inng^erea  AI 
£b,  ir  swester  Bd.  89,  virsageieme  to  A ,  veraagete 
vergagt  im  Sd,  verzeihe  im  b.  mit  iineiten  Acd,  mit  i 
siten  B,  mit  solben  sitcn  Db.  nergl.  6923.  90.  dax  ei 
dazeis  sie  A,  daz  er  si  BEbd.  nie  E.  me  Ab,  mer  ßa 
[267]  mere  E.  ne  «ölte  .d.  91.  iungere  gesab  A.  92.  dir! 
(547)  B.  93.  trubete  Ad,  truebet  £',  betrobete  Da6,  muete  B.  Qr^ 
gor  2121  noble  :  getrnabie   V,   übte ;  beirupte   IT.        '  7294-  do 


ADEb,  daz  arf,  do  man  . 
7297.  edle  d,  etele  A,  edel   6a{ 
JB6,  wol  virwissine  n. 
ab.  7300.  snze  A,  s 

wol  (j,  vil  wol  b.  SU01 
ifcinnVi  326  ;  aber  neben 
7240  (im  was  da  vil  swm 


i.       95.  Geacbfiden  niene  mobte.  5. 

und  /ehtt  Bb,  98.  gewizen 

din  unhoDG  A,  nnhtEne  B,  one  hone 

e  ist  Ilartrnanng  form,  Greg.  3282  a. 

rwäre,  la.  829. 2819,  okcA 
e)  1  bSehi.  188  (swie 


sanfte  oder  swEcre):  nnd  spfihe,  xoehhet  jtitt 

1411   gtgen   die    handschrift   aufgenommen  ist,  ßnde   ick 

Servalitts  568,    wohl  ober  spiehe  gesniten  in  »ci* 

dm-  Mbehnpe  1119,  4-     2.  rot  snzen  A.     3.  lachte  Ba, 
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AD,  lachet  Ebd.  8.  waren  Ä,  diu  waeren  B,  waere  DEad,  das 
wer«  h.  10.  zo  minen  ^.  11.  12  fehlen  B.  11.  Verlas- 
sen sy  darane  nit  </.  dir  si  AEa,  si  dir  D,  das  (nu  c)  sy  dir 
6c.  mit  ßtr  äne  nit  A  f         12.  beidiu  lant  un  der  E. 

13.  deiswar  sint  ih  is  nit  haben  ne  sol.  A,  14.  niemanne  A, 
also  Abd,  als  BD,  15.  hSizze  JB.  16.  danne  daz  B,  dan 
-4.  17-20  fehlen  d.  17.  arm«  wip  A,  armez  wip  BDEab, 
s.  zu  6267.  18.  deweder  BDa,  tweder  E,  ieweder  ^6,  einer 
c.  ■       19.  dnr  mih  hie  snlhe  vir  kesen.  (20.  vir  kiesen)  A, 

[268]  21.  im  wilen  A,       da  nieman  AEadj  niemen  da  Bb,  da  D, 
ensach  E,  sach  ad,   ersach  Db,  gesach  B,   nih  sah  A. 
22.  wände  ir  A.     drumbe,  so  AB.     23.  alle  BDEadj  drumbe 
Af  do  b,  25-27.  daz  er  die  altem  bsBte.   daz  si  durch  got 

taste,  un  der  E,  26.  ir  swester  D,  ir  suester  drumbe  A,  die 
altem  Bahd  wie  6920. 

7327.  der  fehlt  A.       iungeren  A,  iungem  BDEacd,  mynnern  b. 

28.  daz  dritteil  Da,  daz  driteil  E.  minner  ADEb.  30.  ri- 
teren  A.  34.  wold  es  Eacd,  wolde  sin  B,  wolte  sis  Db,  wol- 
diz  A,      verbeuget  Bcd,  gevolget  Ea,  gebeten  Db,  irwendendet 

A.  35.  wolde  B.       36.  so  BDEa,  ze  Af,  fehlt  bd.      harte 

B,  37.  alteren  A,  38-  und  {fehU  b)  die  iunger  duhte  in 
Db.  in  duhte  Ad,  un  duhte  in  BEa.  diu  andere  A.  also 
Eady  als  ^Z)6,  fehlt  A.  39.  note  ^?,  not  a,  not  niht  ^,  un- 
geme  BDd,  nit  gerne  b,     41.  sinem  aucA  ^.     43.  die  AEah, 

[269]  /«AA  BDd,  44.  manigen  il.  47.  angienc  B.  50.  daz  ir 
BDa,  daz  do  irs  ^;  daz  ouch  Ebj  aber  £^.  51.  wol  was  dem 
andern  kunt  B,   dem  andern   wol  was  (wurde  wol  b)  kunt  bd, 

(548)  gegen  ADEa.      anderen  A.      52.  daz  ADE,  un  daz  Babd. 

53.  an  J  ?  £,  mit  </,  fehlt  DEab.  ein  anderen  ^.  gnuhte 
A,  gnnoete  B,  54.  sit  ez  fehU  Dbd.  sich  es  d,  gevohte 
ADd,  fuocte  Bab.      56.  sie  wol  ^. 

7357.  anderen,  so  AD,  60.  dem  fraomen  B  allein.  61.  anderen 
gesciet  A.  62.  nie  comet  iz  A.  niet  J.  63.  ob  er  im 
den  B  allein.  65.  Er  ist  im  doch  B  allein.  66.  behagt  B. 
67.  dane  A,  danne  B.  ein  böse  il.  68.  des  her  ne  scanden 
ne  gewan  A,  69.  daz  wart  an  in  zwein  wol  schin.  B.  wal 
A,  70.  verchunte  B,  verkunt  a,  nitkundete  A,  erkante  cd, 

bekant  b,  behande  D,     verkündet  steht  für  kündet  allerdings  in 
der  bekanntlich  Sßhr  neuen  handschrift  vom  Erec  5693.     da  aber 
weder   verkünden    noch   verkunnen   verkunnete   (firchunndn)    im 
■  ".  ■  alten  Sprachgebrauch  vorkommen,   so  scheint  das  t  hier  nicht  so 


gut  alt  :.  6514  begründet  lu  lein,  und  ntan  tcird  unieiBklbUdi  e» 
verkuncic  fiimtert,  aus  präieritvm  von  verkunnen  (fitchunntui,  ili 
Hrchao),  Jessen  bedeuOiUff  in  der  amaerkuni/  zu  z.  76S  erläiUert 
ist.  die  »orte  ktißen  dann  '/weih  ericarltU  im  verhäkai/s  ni 
seinem  kampfgenotten  nichls.'  in  der  Kindheit  Jean  70,  63  und 
bete  sich  ua  verkunnen ,  und  htUle  nun  (eine  hoßhung.  mm 
ADEabd,  der  ß.  71.  sinen  fehll  A.  ''2.  wanderz  Aa,  wind 
er  in  B,  wand  er  E,  wandei  S4,  daz  da  d.  in  der  erklärung 
Eon  verkünde  liegt  dit  cerbesstrung  dieses  /ehlers:  es  mu/s  heiß 
[270]  w«B  deii,  -außer  da/t  es'.  77.  do  han  A  aUein.  7&  » 
haben  et   deuten   die   hantischrißen  genugsam  an.     wir  haben 

A,  wir  haben  D,  wir  han  Ed,  wir  luln  a,  mi  wir  han  B,  nu  hi 
wir  b.         79,  unse  A.         hiedichei  Eb,   hazlichez  Ad,   hezlich 
Da,   niüichez   B.         80-  roden  ß.         dai  ßfi.         81.  mi 
j4Z>£.         1^3.  dar  A.        frcuwedc  A,         tö.  frolih  okne  u 
ASDad,  iiccbi  &.         86.  nü  s(a»  diu  naht  A. 

7387.  die  herben  A,   die  herlz  a6.  88.  89.  ao  sie  der  tah  c 

uü  manheit.  d&  wafen.  A.  00.  diu  nftii  i4.  91.  minnelt 
bd.  02.  daii  der  ixt  BDd,  daz  dor  ist  □,  du  da  ist  At 
93.  dis  war  edcie  A.  07.  hazen  -4,  hasze  in  ß.  [18 
BDabd,  keine  al:  es /ehlt  A.  'i'J.  genomcn   ß  ai^lD. 

7400.  goie  >4,  got  BDabd,  fehlt  E.         l.  mit  Milden   ß. 

[S71j  3.  aet  A,  seht  ir  Su,  sprechent  b.  7.  sige  ^rf,  sie  BD,  sig 

ob.         9.  dise  lebe  Dah.  ^.         11.  ein  d,  abe  ein  ßZ>£i,  n 
ein  f,  der  jJ.         swsere   8,  sware  .d,  swer  D,  swterer  Eaed. 

(549)  12.  den  A,  danne  ßS.rf,  /«A((  a.         aber  J£W,  /oÄA  fl,  wol 
a.         7413-7522  fehlen  a.        7413.  Muoz  ich  nihi  »ol  sorg 

B.  aber  ADEb,  leider  ed.       14.  lac  BDEbd,  anaem  .i. 
15.  no  willee  mih  A. 

7417.  tiuresten  J,   turisten  D,  tiwerialen  E,  tiurslon  ß.  18. 

künde  ADEb,  bnnde  ie  B. 
19.  20  /eAi«n  S.  20-  got  n 
/JfAff,  m  deren  lesarl  nicht 
so  toeniff  im  Ertc  3187: 


künde  Erec  4333.  460H. 
indcr  sine  gnade  zuo.  A,  gegen 
zu  ergänzen  ist,    und  whl  «Am 
I  1172.  6409  Eree  6040.  ' 


Türkeim  im  Wilhelm  122"  Iü  si  got  der  mich  sehende, 
1541^  got  si  der  iuch  wol  bewar  und  der  den  slnen  nie  verlie. 
21.  daz  sint  ir  A.  22.  beware  AD.  24.  forohte  d, 
A,  geforht  BDb.  ir  e  fordert  der  vers,    weil  der  vorher  g»- 

kende   nach  Harlmaans  art   nur  mit  vier   hebangen   dar/  fftttttK 
icerden.    ir  ß,  e  A,  mii  Dbd:   es  fehlt  E.      25.  nie 
A.       26.  ze  inne  mit  neheinnen  man  A.       28.  moh 
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moht  B.  31.  min  her  ADEb,  der  herre  B,  herre  d.  32.  ge- 
helen  A.  33.  mir  ADcd,  mich  Bb.  vergh  die  Lesarten  914. 
im  Erec  2418,  und  in  fürkasme,  kann  in  singularis  und  pluralis 
sein:  das.  3386,  und  was  den  andern  fürkomen,  ist  der  dativus 
deutlich,  aber  bei  dem  hüfsverbum  was.  im  Heljand  173,  1  hie 
habit  sia  ju  furfarana  (ipse  jam  praecessit  eos).  andre  beispiele 
mit  haben  oder  sin  wei/s  ich  nicht  bei  der  bedeutung  des  zuvor 
kommens,  und  eben  so  wenig  vom  dativ,  au/ser  bei  einem  transi- 
tivum  in  dem  althochdeutschen  psalm,  den  wech  furiworhtdstu 
mir  (den  weg  machtest  du  vor  mir  her  gehend),  verdigen  Dcd, 
vir  degen  A,  fnrdigen  Bb,  Aeltere  sprachdenkmahle  reUg.  inhalts 
von  F.  K,  Cfrieshaber  (Rastatt  1842)  s.  67  daz  du  die  armen  Hute 
last  hungers  sterben,  und  daz  du  daz  möhtest  mit  dinem  guot 

[272]  ferkomen.  34.  imde  fehlt  B,  hetent  Ab,  heten  B,  hetet  d, 
het  BD,         ir  stille  Z),  ir  eine  wile  B,  37.  mynn  ich  d, 

minnih  A,  minne  ich  BEc,  mein  ich  D.  38.  des  sorg  ich  d, 
des  sorgih  A,  des  sorge  ich  DEc,  daz  hat  mich,  in  vil  grozze 
sorge  braht.  we  daz  ie  kampfes  wart  gedaht.  B,  b  ändert  beide 
reimzeilen,  und  allerdings  wei/s  ich  zu  diesem  Wagestück  Hart' 
manns  kein  ähnliches  aufzubringen,  das  auffallende  liegt  nicht 
(s,  zu  Walther  110,  33)  in  der  abkürzung  vor  dem  versschlufs 
auf  der  Senkung  nach  einem  zum  auslaut  ungeeigneten  consonan- 
ten:    denn  daz  minn  ich  und  des  sorg  ich  ist  nicht  anders  als 

(550)  unde  (noch,  wol,  wssre)  umb  in  (s,  zu  5081),  lebent  und  er  Iw, 
6368,  värend  ist  lied.  10,  27,  volgend  ist  a,  H,  729,  varend  ist 
Iw.  7927,  frumend  ist  Cheg.  1019;  immer  nur  an  langer  sübe, 
mag  sie  einen  betonten  vocal  enthalten  (s,  zu  4098)  oder  unbe- 
tontes  e,  und  bei  unserem  dichter  nur  vor  ist  oder  einem  persona 
liehen  pronomen  *) ,  so  dafs  zwar  sint  oder  sin  dann  er  hätte 
dürfen  geschrieben  werden  **)  Iw.  1937.  2035,  oder  baz  dann  ir 
5286  a.  Heinr,  834^  oder  sin  dann  ich  Greg.  2465,  reht  dann 
ich  1  büchl,  959,  ist  dann  ich  2  büchl,  524,  hete  dann  ich  a. 

*)  um  diese  beschränkung  zu  bezeichnen  habe  ich  sonst  wohl  die  wör^ 
ter  zusammen  geschrieben:  aber  dies  bleibt  besser  ein  zeichen  der  enklisis 
mit  tonlosem  e. 

**)  auf  die  Schreibweise  der  handschriften  darf  man  sich  bei  den 
feineren  regeln  des  Versbaues  nicht  berufen:  sie  werden  gefunden  in- 
dem  man  neben  dem  von  den  dichtem  gebrauchten  die  nicht  vorkom- 
menden möglichen  fäUe  mit  bedacht  erwägt,  also  nicht  bei  übereilter 
umher  schweifender  geschäftigkeit.  aber  auch  die  beschränkung  auf 
einen  einzelnen  dichter  führt  dem  betrachtenden  nicht  genug  möglich- 
ketten  vor. 
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ffeinr.  389,  baz  dann  ich  lied.  21,  13,  euieh  aUenfalU  ezzenn  ist 
Iw.  816  26  wizzenn  bt  Gr.  2266  {wie  im  LameUt  5022  steht 
zebietenn  ist)  oder  ze  wesenn  ist  1  hüehL  355  ze  sagenn  ist  Gr, 
2261,  nicht  aber  wirs  dann  g  1  hüchl,  170  baz  dann  e  Iw.  683 
Er.  2537  oder  vil  dann  §  /i«.  5413  a.  Heinr.  1430,  nicA/  lachend 
an  Greg.  2420  oc^er  triegend  an  lied.  10,  18,  nicA<  lebenn  an  Er. 
9812,  sondern  dan  lachent  triegent  leben.  <^  unkünsüiche  he- 
steht  in  dem  binden  gleicher  silben,  ohne  unterschied  der  Bedeu- 
tung *) ,  und  ohne  da/s  etwa  nun  auch  die  vorher  gehende  silbe 
gereimt  Kare,  wie  mislich  :  gnislich  a.  Heinr.  167  oder  verldst : 
erldst  1  büchl.  561,  geltaere  :  scheitere  Iw.  7163,  Didö  :  si  dd 
Er.  7557  **),  annecheit :  barmecheit  Altd.  blätter  1,  225  (s.  Aus- 
wahl s.  XVIIL  XIX)^  bis  zu  dem  übertriebenen  innicliche  :  min- 
nicliche   im   Credo  des   alten  Hartmanns  z.  1886  und  im  Ernst 

(551)  2695.  unseres  dichters  reim  ist  so  regelwidrig  wie  die  zu  den 
Nibelungen  70  bezeichneten,  oder  wie  im  Alexander  ■  4^91  (5247) 
abe  ginc  :  ane  ginc :  aber  er  hat  die  regel  um  des  ausdrucke  wil- 
len gebrochen.  7441.  wander  ADEbd,  er  Be.  42.  ie  ABb, 
nnzheer  d,  vil  gar  D.  43.  mir  nieman  deiswar  A.  44.  ein 
ADbd,  dehSin  B.  45.  min  A.  46.  mohtent  Eb,  moht  Bd. 
vorder  naht  A. 

7448.  mnost  ih  A.        49.  cnme  Ac,  vil  chume  BDd.        irbitet  A, 
50.  han  gestritet  A.         51.  sone  gewan  A.         52.  vorte  A. 
54.  an  A.       glichen  Dbd,  geliehen  AB.       56.  n  A,  fehlt  BD 
EHbd.       57.  aUer  der  A,  in  aller  der  BDEHbd.       wole  AD, 
fehlt  BEHbd.       58.  ioh  für  niht  A.       harte  B,      nnt  geltent 
kan  A.     59-64  haben  hier  ADEH,  vor  55  B:  sie  fehlem  hed. 
60.  nwem  ABD,  iwem  H.     62.  swa  ADEH,  nii  swa  B.    snle 
EH,  ne  snle  A,  snl  BD.     63.  gescie  A.    alles  B.    64.  sintir  A, 

[273]  wole  A.  68.  dfensthaften  BDHbd.  69.  zo  einander  AD, 
nnder  Sin  ander  BEHb,  widereinander  d.  ich  habe  die  präpo- 
sition  gestrichen^  dem  sonst  durchaus  ün  Iwein  herschenden  sprach- 

*)  ein  auffallendes  beispiel  rührender  reime,  er  :  er  vo»  verschiede- 
nen Personen,  in  der  Urstende  109,  46  daz.  si  geswigen  alle  nnz  er 
rehte  veruaeme  waz  er  seltsaenes  wolde  sagen. 

**)  nicht  derselbe  reim  MS.  1,  91*  (Minnes.  1,  212*):  denn  ein  her- 
ausgeber,  der  dichter  und  leser  einiger  a^ihtung  werth  hielte,  wurde 
hier  schreiben  wie  sprach  si  so?  und  das  kann  auch  leicht  noch  die 
Weingarter  handschrift  bestätigen,  deren  versprochenen  abdruek  ich 
sehnUch  erwarte,  da  sie  bisher,  wie  ich  schon  s.  518*  gesagt  habe, 
trotz  den  angeblich  benutzten  abschriften  noch  zum  gröstem  theü  un- 
verglichen  ist. 
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gebrauche  gemä/sy  welchem  sich  freilich  A  jedes  mahl  widersetzt, 
vergl  1423.  1542.  3483.  4769.  4866.         solden  B  allein, 
71.  herre  ich  h^izze  GawSin  B,  ich  bin  ez  gawein  2),  gegen  AE 
Hbd.        76.  gegangen  AHhj  ergangen  BDEd. 

1^11  fehlt  A,  gewissen  BDHbd.  78.  ih  ne  zwivele  (enzwivele 
H)  niht  daran  ADEHb  y  da  ne  zwifel  ich  niht  an  Bd. 
79.  habet  H.  80.  desne  werih  Ay  desen  waßre  ich  H,  84.  in 
fehlt  H.  87.  zesamene  A,  88.  dehein  J.,  dewedere  DHdy 
tetweder  Bb,  Wigalois  7425  der  deheiner  dem  andern  nie  einen 
gri£  übersach.  89.  des  anderden  deheinen  arbeit.  A.  92.  ram- 
den  BH.  93.  richseten  H^  riechseton  b,  rihsent  BEy  reihssenet 
c,  richtet  d,  rweten  Ay  sament  sich  D.  der  Zusammenhang  läfst 
nur  das  präteritum  zu,  nicht  das  präsens,  singular  und  plural  sind 
-  für  den  sinn  gleichgültig;  nicht  für  den  versy  wenigstens  nicht  bei 
der  richtigen  form  des  verbums,  oder  ist  die  unrichtige  mit  einge- 
schaltetem  n,  die  BEc  geben,  dem  dichter  zuzutrauend  allerdings 
steht  auch  in  Wemhers  Maria  s.  29  richsent  für  rtchset.  dar 
inne  AB  DHdy  do  inne  6.  95.  zeigeten  EH,  zeichenten  A, 

[274]  erzeicten  Bbdy  erzeigeten  D,  98.  ich  wene  ymmer  cd.  ez 
H,  gelebete  A,  nie  ABDHb.  kein  6c,  dehein  ABHdy 
fehlt  D.  vergl.  3674.  99-1.  liebem  tag  mag  leben  (mocht  ge- 
leben dl.  cd.      99.  lieberen  AD,  liebem  BHb.      7500.  unde  ih 

(552)  ne  weiz  A.  ouch  Bby  ioh  AEHy  fehlt  D.  2.  da  got  AEHbd, 
got  da  By  got  D.  3.  under  custent  A.  4.  wange  bugen  H. 
Wangen  Abdy  wange  BEc.      6.  vn  onch  H. 

7507.  under  in  b§iden  sahen  B,  gegen  ADEHbd.         8.  vrindes  A. 
9.  wnderte  AD,      10.  twelten  H.      12.  sie  si  (siu  E)  ADEU, 
81  Bdy  sie  vil  c.       13.  vrintlichen  A,  frivnlichen  H.     -15.  daz 
en  was  AEHy  daz  was  BDb.  niemanner  kant  Ay  niemen 

(niem  H)  erchant  EHy  noch  unbechant  B.      16.  wan  alse  manz 
sint  bevant  A.         17.  oh  ADEby  in  Bcdy  weggeschnitten  H. 
untin  naht  A,       19.  untes  kampes  A.      20.  vir  wandelet  A. 
21.  waren  Ay  waren  BDEHbd.  22.  en  E{H)dy  ne  -4,  fehlt 

BDb.         23.   ei   ist   eine   leichte   und  nothwendige  Verbesserung. 
Er  Edy  Her  Ay  Es  b,  Do  BDay  weggeschnitten  H.      der  her  B. 

[275]  24.  das  zweite  der  fehlt  A.         26.  uffen  u  A.        sluh  ADady 
gesluoc  BHb.      27.  genneret  ADEHdbd,  gunert  B.      28.  herre 
BDHady  vrient  Ay  geselle  b.      29.  magich  B.      31.  also  A, 
riter  ABHy  ritter  Dab.         33.  habet  H.  34.  cheret  H. 

35.  mine  dinc  so  voUehlichen  A.       voUechlicheu  H.        36.  in 
dem  riebe.  Ay  4n  den  riehen  H, 
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153T.  mere  Bb.  mer  ABDtd.  geiehen  DEHiA,  g«iet  A, 

Scd.  38.  dan  is  an  a  «ere  gesciet.  A.  39.  40.  incfa  nocA 
ich  B.  42.  magich  S.  wen  ^.  43.  Tu-Ae^  «  friA«fia 
113*^  doz  er  sich  seoie  haite  niicli  sinetn  Renneir&rte,  131'^  ich 
bin,  heire,  diu  Alis«,  169^  ein  wttrt  nie  kein  fianie  itm%et  an- 
der cuntpänen ;  heiz  mich  dinen  Cmchänen ;  ich  tnon  mit  dieosle 
nrai  ilü  »ilt,  da»  mich  oiht  von  prise  lill.  (veryl.  hc.  7457 
and  daiu  die  aHmerkung.')  45.  hnte  an  disen  A.  £ree  95G9 

oni  hinie  an  discn  uc.  4G.  wo!  A£II.  wol  iemer  BZ>i)&,  jm- 
mer  J.  >ers/.  8119.  haijcn  ßi^  aJiu  Jiim,  oiu  7440. 

47.  rallen  aiaa  galleo  H.        deme  A.        49.  mine  kam  A. 
äO.  »amue  i>£m.       51.  ie  AHahd,  e  £,  feMi  D.       53.  onten 
tab  A.        nS-  <o  AEH,  Oucb  BDbd.  and  a.       angeiriuen   fi(, 
nngewizene  J.   nngewiizeniu  £^7,  nogewinne  e.  ongewiie  Dif. 

[276]  nnTerKissin  a.  W.  irs  geldra  J.  Ö5.  wandele  A.  57-  heirc 
Gawein  BU.  dochn  fi^.  do  ne  A.  niohient  H.  mofaiei 
DEd,  mohi  ß,  mügei  a.  59.  wand  D,  want  -£^  nän  J,  wan  A, 
«acde  H,  fthh  Bd.  60.  unde  AH.  61.  telbe  .<iU,  selben 
BDH.  gewert  .^^,  erwen  BDBab.  63.  mge  itfr,  üe  fil>ii, 
sich  H,  prejs  (f.  <fcn  nsmiiKUinu  sige  Soie  lef  £h  jeltt  im  rem 
nicht  gtfundeti.  63.  siebet  in  BHab,  sicher«  in  Ad,  g«debe 

in  D.  ich  sicher  m  iwer  gebüt  nt  täAi  unrichtig:  Jon  oicA  dit 
präposüiim  in  ^Uf .  «>i«  andre  eintHügt  kurze  präpotiliontn,  nV 
bti  Otfriid,  aber  tti  milleSiochdaUichen  dichten  naeeiteK,  eineii 

(553)  gaose«  /uß.  ourÄ  M  Hanmann,  in  Erec  497.  2^63.  5^1.  6739. 
6940.  7034.  7409.  9098;  weniger  licJer  in  Gregor  3123,  «x>  £$ 
Wtcner  Aandackrifl  ligen  iiiizii  /Sgl.  abtr  in  /rem  HÜ-jMRf/. 
daher  habe  ich  »ichr  in  geiehrieben,  aileifi  eben  m  rüAf^  itt 
aU  dat  5470  fftbilUpte  mangl  ich.         64.  w»  ^. 

7567.  Et  Über  geselle  iweio  D.  geselle  ABEHabd.  vJ&a  BE. 
min  AHabd.  66.  der  herre  Bd.  69-  min  here  >4.  70-  mit 
nwen  (iwem  £^  lästere  AH.  71.  der  erei  B  allein.  habt 
ih  A,  habe  ich  H.  12.  der  fi.  rrient  A.  73.  wmz  dobi 
ih  ob  ih  A.  74.  ane  AEH,  an  ßDoM.  In««  d.  75.  doch 
e.  baol  Bb,  heltin  n.  76.  ods  AEHa,  aas  beiden  BM, 
uns  iiraien  c,  iras  hie  ft.  77.  sechere.  im  ir  gebe  A. 

78.  der  Ac,  dai  ab.  fekU  BDHd.       79.  der  herre  Iwein   B. 
sprah  AD,  antwuort  BEBabd.       aber  AEBab,  im  fi^  /«Ur  0. 
I^  vKret  BBd,  werent  Ab.  rremedeste  D,  rremdMle  B, 

Tremeiie  A,  fremdeste  ad.  84.  lekriecfaen  BD,  gtyen  AEBhd. 
!ib.  e  icb  inch  ao  bestuende  me  B.        86.  lecherle  nh  e-  .^. 


« 


I 


543 

[277]  87.  88.  sichere  A,        89.  der  herre  Bd.        90.  werete  A. 

92.  TrintUcher  ADEd^   MuntUche  BEb,  93.  daz  AEKdy 

fehk  BDah,  untie  diet  A.  94.  beidin  H.  vrahten  Ad, 
vrageten  E,  fragte  BDh,  firagete  H,      96.  din  BDEbd,  dise  Aa. 

7599.  in  D.  beiach  B,  7600.  der  herre  B.  der  ^  do  ocf,  fehlt 
BDEHh,  1.  snlniz  ^,  soln  ez  B,  2.  daz  man  B,  niene 
j^^,  nicht  ne  A,  niht  &</,  iht  BDa.  habet  H,  habe  B. 

3.  oder  des  H,  Noch  daz  des  B,  niemen  E.  9.  wonet  A 
allein,  11.  habe  H.  12.  diensthafter  BHhd,  dienstes  schul- 
diger De,  13.  werlde  B,  te  man  B,  dhainem  man  d,  in 
ie  man  würde  die  Bezeichnung  der  Vergangenheit  liegen;  unpcu- 
sendy  wie  mir  scheint,         16.  als  Bb,      nam  Bd,        17.  nande 

[278]  er  BH,  nant  er  Dbd.  18.  rümde  BH.  mmete  ^.  19.  mer  B, 
me  if .  ennein  H,  20.  her  Iwdin  Ba.  21.  des  ySr  daz 
A.  22.  an  deme  J.,  am  d.  23.  hsten  H.  an  arbeit  AH. 
24.  sin  manhSit  B.  25.  ne  hat  rehtes  niet  A.  26.  von  diu 
man  mih  niht  vehten  ne  siet.  A. 

7627.  ie.  A.  28.  halb  A.  dem  AHahd,  den  BA  29.  wsere  BH, 
30.  ne  hetirz  die  naht  A,  32.  daz  ist  mir  leider  ein  teil.  A, 
33.  na  grozen  A.  35.  habt  ober  wnden  den  ir  slagen.  A. 
36.  begunde  her  aUe.  37.  von  AHd,  vor  BDah.  schäm  rot 
BDHbd,  schemrot  a.  39.  me  dan  gnuh  A,  40.  daz  dren  er 
BH,  dazer  ir  ^^  der  eren  er  Ecd,  daz  er  Dab.  niht  ne  virtruh 
'^.  41.  reit  er  E,  reter  A,  redet  er  B(/,  rette  er  -  redet  er 

(554)  H^  rette  er  b,  rette  er  -  rett  er  a.  7643-46  fehlen  B. 

44.  ir  AEHab,  fehk  Dd.     iewederen  Ay  yweder  a.      46.  sines 

1^9]  selbes  A,  48.  ane  AEH,  an  B.  49.  disen  strit  Aa,  den 
strit  BDHb,  die  rede  </.  50.  durch  /;A&  B,  ih  u  ^,  ich 
iuch  EHacdy  ichn  in  j5,  ine  uch  b,  ichs  £>.  51.  des  iuch  B. 
des  wol  EHac,  des  2)6,  wol  A,  durch  reht  J?.  52.  iz  oh  mir 
wol  A,  sich  onch  mir  EH,  sich  mir  6uch  B,  sich  wol  D,  mirs 
rechte  a,  mir  zu  eren  6.  gevoget  A,  53.  bevolen  A. 
54.  ladet  er  BD,  lateder  A,  leit  er  Ebd,  leitter  ^,  leide  er  c, 
8,  anm,  und  lesarten  zu  2190.  l&dten :  täten  von  des  todes  ge^ 
hügede  z.  850  nach  der  falschen  Zählung  Mafsmanns  (s,  159  giebt 
er  selbst  *1040  vers^  als  die  summe  an,  zwölf  Zeilen  vorher  *1000 
reimzeilen),  sagte  der  dichter  der  Cruten  frau  2439  schate  neben 
rette  1550?  Hartmann  unterscheidet  d  und  t:  er  sagt  zwar  schftt 
gelat  gereit,  aber  bestat  Erec  9579  und  erstat  Greg,  2007  nocA 
der  rdmiscAen  und  nocA  cfer  TFtener  handschrift:  die  straf sbur^ 
fische  hat  nach  Oberlin  sp.  351  ersat. 
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7656.  untaz  ÄEbfVn  daz  ä,  nn  ir  BDad.  61.  also  Bd.  63.  Arius  der 
kniiech  BHbd,  der  knnig  a,  gegen  AD.  die  formet  welche  hier  BH 
hd  gehen  ist  zu  1854  nicht  angemerkt :  auch  hat  der  dichter  sojist 
nur  eine  entfernt  ähnliche ^  mit  Artüses  helfe,  des  kaneges  Ton 
Britanje,  im  Eree  2323.  64.  zoch  er  si  BDbd,  zoch  erz  H, 
zucheter  sie  A,  nara  er  sy  a.  65.  habz  H.  67.  mugt  B,  ne 
maget  A.  68.  und  fehlt  Bb.  ir  ii  nu  BB.  habt,  so  ABabd, 
habent  H.  70.  wiltir  na  ^.  71.  N^in  sprach  si  herre  durch 
got  B.       72.  uf  uwer  AEad,  uf  iwerm  H,  in  iuwerm  BDh. 

[280]  72.  beidiu  EH.  Ib.  ne  solde  A.  76.  gerechen  H.  11.  swaz 
H.  78.  mohte  A.  79.  bedorfen  A.  82.  an  Ab^  doch  ane  BEHa, 
fehlt  D.  argen  BDEHc,  arge  Aa.  83.  gevseiiich  BH,  ge- 
verlih  AD,  und  werlichen  e,  gehe  6.  doh  an  haz  A.  84.  wöh 
^.  86.  80  soldir  Ab^  so  sult  ir  H,  so  schalt  ir  doch  Dd,  doch 
sult  ir  By  ir  suUet  doch  a. 

7687.  niht  AEHbd,  iht  ^Z>a.  ne  tuot  ^.  89.  habe  BDHbd,  habin 
a,  /aA/t  A.  90.  gelazen  ^a,  lazen  her  BDH,  gelassen  her  d, 
her  gelaszen  bc.  92.  einvalten  A,  einvaltigem  EHd,  ein  völ- 
ligem D,  einfeltigem  6,  eynen  willigen  a.  94.  diu  AHbd,  si 
Ä2)£a.  95-702  nacÄ  7716  abd,  fehUn  c,  gegen  ABDEH. 
95.  E  hüllen  A.  zwene  ADEH,  zw6i  Ba6,  baid  d.  96.  Ir 
git  A,  er  gibt  H.  97.  sige  ^cf,  sie  BDH.  98.  koment  ^, 
chnomt  B.  99.  scanden  J.i>,  schaden  EHad,  laster  £.  ane 
BH.     7702.  lat  ir  ir  A,  lat  ir  BDHab.    3.  redt€r  -4Ä,  riet  er 

[281]  E,  thut  er  rf,  rette  er  ab,  redet  er  £>.       5.  herten  -4.       7.  en 

(555)  E,  ne  ^,  so  <f,  wann  a,  fehlt  Bbc.  8.  oder  ADab,  un  J?. 
9.  nu  ADEa,  do  6,  sus  Bd.  von  der  BDbd:  un  ^a.  das  u6^'- 
lieferte  ist  schicklich  gebessert:  aber  aus  un  macht  man  wahr- 
scheinlicher  von  (denn  diese  wÖrter  werden  beständig  verwechselt) 
als  von  der.  Erec  3104  wan  si  vorhte  sine  dr6,  8693  verzagen 
von  geheizen  und  von  starker  drd.         10.  der  mit  B,  dar  mite 

A.  11.  ne  weder  min  noh  me.  A.         12.  wan  D,  wen  Aa, 
niuwan  Bbd.         13.  beidiu  E,  fehlt  BDa.        un  ih  muz  A. 
14.  daz  A,  fehlt  BEab.         irs  Aabd,  ir  sin  B.       niht  ne  wilt 
unbem  A.        16.  burgel  E. 

7717.  daz  BDEabcd,  iz  A.  19.  Do  was  iz  A.  20.  vir  borget  A, 
verburgelt  E,  vorbryffet  a.      21.  erbeteil  ADEabd,  t6il  ze  rehte 

B.  enpfie  £.       22.  diz  Ab,  daz  j5,  ez  Dad.      ergie  iS. 
23.  nu  entwafen  Ba,  gegen  ADEbd.  24.  also  tu  her  twein 
sich.  D.        untwafene  A  (23.  untwafen),  entwafent  BEabd. 
25.  wan  uh  A,  wände  iu  B.       27.  leu  AB.       29.  da  er  ynne 
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was  TenfMurt  d.  da  in  TÜsyeiiet  Äc,  cU  Tersperret  Ea^  ver- 
sperret D6,  in  geslozxen  B.  30.  iagete  ^  sins  B.  31.  nnz 
ÄDEbd,  do  fia.  33.  34  /eA^ra  B.  33.  do  DEabedy  do  ne 
[282]  A.  35.  da  tIo  A,  do  floch  R  37.  her  ADEoy  der  her  B6, 
mein  herr  d.  38.  nehein  A.  39.  Trint  ^.  40.  Tirstnnden 
sie  ABDh.  alrersi  B,  ahreste  E,  alrest  a,  aller  erst  Acd,  Ton 
erste  Z>,  /thlt  h.  alreist  an  derselben  verstteOe  Er.  4703  daz 
tet  Erecke  alr^t  zom  und  a.  Hemr,  1296  nu  bin  ich  alrest  tdt 
41.  degn  B. 
IIAI,  daz  ih  n  niht  gedanken  ne  han.  A.        48.  liebes  B  aÜem. 

50.  momde  B.      niftele  A.      51.  wände  ir  B.      enbntet  mirz 
DEcd,  enbnot  mlrz  B,  enbnttez  mir  A,  enpotet  mjr  ab. 
52.  het,  so  AB.     sät  B,  sagete  A.      53.  lewen  A.      54.  wol- 
det  B.      56.  allin  A.       57.  wem  B.      58.  wenih  A,  wandich 
Bf  wände  ich  E,     meintiz  A,  meindez  B.     dem  B.      60.  esn 
letze  mich  B,  iz  ne  laze  mih  A,   entlezze  mich  Z>,  es  enlies 
mich  6,  mich  enliesze  e,  es  mich  liess  d.       61.  vir  dienez  Ad^ 
gedfen  ez  BDab.     lemer  setzen  aUe  am/ser  A  hinzu  j  aus  3636. 
[283]  64.  zeihter  A,  zaichnet  er  d,  zeiget  er  Z>,  zeigete  er  E,  erzei- 
get er  Bb,  erczejgte  er  a.     es  wurde  sehr  fehlerhaß  sein  zeiget 
er  zu  sehreüpen:    ich   wül  hoffen   dafs  ich   nicht  öfter  cnts  nach' 
(556)  lässiffkeit  so  gefehlt  habe  wie  im  Parzival  483,  25,  wo  warnt  iht 
zu  schreiben   war*),     denn   es  ist  feste  regel  bei  guten  dichtem 
dafs  vor  dem   mit   vocal  anlautenden  einsilbigen  versschlusse  nur 
nach   langer  sitbe  oder  nach  einer  liqmda  der  auslautende  vocal 
wegfallen  kann,     des  wirtes  garzün  ein  Er.  6714,  jftmert  in  Iw. 
3216,  der  wagest  ist  Er.  4999,  mohtens  e  Gr.  603,  ze  mittem 
satel  abe   Iw.  1114,    sind  die  hartmannischen  beispiele  in  denen 
die   apokope  auf  der  letzten  Senkung  vorkommt,     hinzu  rechnen 
kann  man  versschlusse  wie  sach  als  6,  lac  ror  in,  si  im  an,  dar 
rar  ich,  ich  sicher  in,  so  yil  meister  ist  (a.  H.  373),  in  denen 
die   kurzung  kaum  mehr  gespHrt  wird,     wie  weit  in  dieser  sen- 
kung  der  dichter  die  Verkürzung  nach  auslauten  welche  die  beiden 
Wörter  enger  verbinden  angewandt  half  ist  bei  z.  7438,   so  weit 
es  angieng,   bestimmt  worden:    ob   Er.  4822  d^n  wold  ich  oder 
den   wdlt   ich   zu   lesen   sei,  ist   schwer  su  entscheiden:   gewifs 
scheint    dafs  Hartmann    ohne    die    engere  Verbindung  zweisilbige 
Wörter  auf  der  letzten  Senkung  nicht  leicht  gekürzt  hat;  wie  denn 
Iw.  1959  sd  wae'n  ich  dem  sinne  gemäfser   ist  als  sd  w»n  ich. 

*)  tadle  niemand  das  präsens  nndet  in   in   Wolframs   Wilhelm  32,  3, 
Hartmann  von  Aoe,  Iweln.     4.  Aosg«  35 
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doch  steht  im  Eree  9648  dft  &n  in,  aber  in  einem  warte  das  gern 
in  der  Senkung  gekürzt  wird  («.  zu  5061).     der  hiatuSy  sonst  we- 
nig bei  ihm  beliebt,    wird  doch  auf  der  letzten  Senkung  gestattet 
in  Wörtern  deren  Verkürzung  auffiele,  sowohl  vor  ist  und  ähnliehen 
schwach  anlautenden  Wörtern  als  vor  andern ,  &re  ist,   almuose- 
nsere  ist,   erbennde  ist,  herte  ist,  stsete  ist,  Tronwe  ist,  schulde 
ist,  maze  in,  gnäde  an,  eine  an,  mere  an,  wille  an,   dicke  an, 
herberge  an,  triuwe  an,  lande  ie,  üz  helme  ie,  buoze  e,  ezze  e, 
wäge  iht.     daher  habe  ich   dänne  S  und  d&nne  ich  geschrieben, 
obgleich  auch  dann  ich   erla%d>t  sein  würde,    ob  z.  3811  ümb  in 
oder  umbe  in,  Greg.  1179  nnde  in  oder  unt  in,  geschrieben  wird, 
ist  wohl  gleichgültig,    j&r  alt  steht  im  Erec  9466.     verba  kommen 
überwiegend  vor  den  pronominalformen  mit  schufochem  mdaut  vor. 
nämUeh   mit   anderen  Wörtern  verbunden  nur  versaochte   an  Er, 
4402,  gelobte  e   Iw.  4797,  sigte  an  Iw.  6604  Er.  8514.  8794, 
sagte  S  Gr.  3068,   denen  ich  ihr  e  ni<At  zu  entziehen  wage  ufeil 
sie   der    dichter   so    selten  braucht:    die  endung  et  gebührt   rer- 
snochte  nicht,   und  auch  in  den  andern  wäre  sie  gegen  die  obige 
(557)  regel.     unbedenklich  kann  e  wegfallen  und  ist  bei  diesem  didUer 
gewifs  ieuner  weggefallen  in  rat  ich,  verlins  ich,  wsn  ich,  heiz 
ich,  Telsch  ich,  minn  ich,  erkenn  ich,  Tund  ich,  tiet  ich,  moht 
ich,  moht  ich,  wolt  ich,  hdrt  ich,  üiort  er,  wist  in,  leiat  er, 
marht  ich,  entsatzt  er,  zeict  er,  q>ilt  er  {Er.  3874),  leit  in  Qegie 
in.  Er.  1316).     nsan  sieht  dajs  bei  den  langsifbigen  prmieriiis  die- 
selbe strenge  beobadktet  wird  an«  m  den  reimen  (f.  zu  881X  ^fi 
nicht  allein  minnet  in  sondern  auch  erwachet  er  mmd  rolget  im 
für  ungesetxmmjsige  formen  galten,  die  daher  dieser  versstelle  nicht 
geziemten;  obgleich  Rudolf  von  Ems  Tolget  ich,  tilget  abe,  Gott- 
fried minnet  in  und  mhmliches,  so  zu  setzen  keimen  anwtamd  neh- 
men: in  einen  untollstmndigen  vers  der  Guten  fram  245  hmtte  der 
fehler  nickt  »ollen  hineim  gebessert  werden,     eben    so  zeigen  die 
nur  vereinzelten  spilt  er  und  löt  in  dafs  spilet  er  mmd  leget  in, 
wie  manet  in,  wenet  er.  tobet  in,  beweget  ihi,  mmserem  dickter 
keimes   tceges  zuwider   war.     diese  bemerkung,    und  dafs  gelobte 
sigte  sagte  vor   andern   stärker  atdautemden  Wörtern   Jidbi,    wie 
im  reim  (<.  =«  617),  hat  mir  oft  gedient  die  sekreUmmf  ä  amdem 
verstkeHen  als  grade  am  Schlüsse  zu  bestimmen,     aus  Keeu^d  von 
Wurzburg  {um  doch  die  amfaterksaa^eit  durch  betrmektmm^  ande- 
rer  dichter  n   sdkärfenj  habe   »l^  folgendes  nngemei  if,     laz  ich 
Troj.  41*.  woh  ich  105-.  sin  e  S2^' .   dcst  «  139",  bcgcsent  in 
^7%  leitens  an  183*.  von  adel  ist  37*.  3d",  toh  himel  üt  Sär. 
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332.  1517.  4030.  4080,  unedel  art  Troj,  17*,  unt  äbe  134*,  unt 
alt  Süv.  536.  989  Schm,  1388.  1532  Tr,  16*.  94^  Minnes.  2,  317«, 
und  fch  Tr,  86«*,  und  fr  155«,  und  £n  26s  und  ^r  72«^.  75*.  80«. 
113«  Süv.  869.  2898,  dan  6  Tr.  97  c.  98«,  denn  fch  2*.  62^ .  158*, 
denn  fr  60^ ,  dann  im  157*,  denn  ^r  48*,  105*,  umb  fn  27<? .  31 S 
war  umb  er    Otto  180;  dann,  und  zwar  mit  sicherer  Schreibung, 
weil  an  hiatus  bei  diesem  dichter  fast  nie  zu  denken  ist,    m^int 
In  Tr.  124*,  schirmt  in  Schwanr.  1046,  bat  er  Otto  533,  geding 
ich  Silv.  4169,  jär  alt  Silv.  458  Tr.  140^ .     ein  einziges  minnet 
ie  TV.  177*   widerstritte   der  hauptregely  wenn  es  nicht  präsens 
sein  könnte  wie  beruochet  ie  Maria  s.  46  oder  volget  ie  Parz. 
407,  20.     bei  Ulrich  von  Türheim  finde  ich  din  ärt  Wilh.  146«. 
189*.  190«.  235«,  sprich  ich  118<«,  in  unserr  6  118*,  von  iuwerr 
art  166<*,  und  ^r  138**,  und  fn  233^ ,  ufit  dne  202«.  203«,  dann  fr 
145«,  dann  ^r  233^;  mit  hiatus  künege  ist  240*,  künege  6  165*, 
clagte  §  Trist.  172,  megde  {oder  maget)  ist  Wilh.  114«.  202^;  mit 
(558)  hiatus  oder  mit  wegfall  des  e  fuorte  an  154^ ,  waene  ich  182*,  le- 
bende {oder  lebendec)  ist  und  in  239«.  261<^.  202^ .  in  des  Strickers 
Karl  üf  min  ö  21«,  bräht  ^r  35«,  ^r  hat  g  {oder  denne  ö)  2*,  hals- 
perg  an  61*.  79*,  gebietend  ist  19*,  himel  ist  {oder  künege  ist) 
29«,  unt  £lt  128«,  unt  {oder  unde?)  ß  81«;  mit  hiatus,  der  aber  in 
manchen  fällen  durch  verschweigung  des  e  zu  vermeiden  ist,  denne 
§  2«.  74*.  87*,  d^nn  in  38*,  umb  in  78«,  unde  er  121*,  unde  arc 
.     35*,  dräte  an  40*,  hfut  ist  55«,  w^rlt  ist  55«,  jär  alt  118*,  sßle 
§  122«,  leitaere  ist  63«,  heilaere  {oder  beschirmsere)  ist  59«,  vlent- 
llche  an  72«,  moht  ich  43«,  hafte  6  89«,  wist  in  95*,  fragt  in 
125«,  Ifez  in  113«.     im  Freidank  der  leidest  ist  65,  daz  liebest 
ist  28,   lebenn  ist  68,  ze  scheltenn  ist  62,  der  esel  art  72,  unt 
ixat  16,  dan  %  133,  dan  fch  168,  der  bitende  ^  86,  ende  ist  172, 
unstSBte  ist  44,  ung^rne  an  131.     im  Biterolf  solt  fch  oder  s(51t 
ich  74*,   unt  fn  95«,   ze  kiesenn  {oder  kiesen)  ist  128«,  jÄr  alt 
3«,  tiure  an  10«,  in  der  Klage  H^lche  e  37.    die  hindeutung  auf 
otf riedische  verskunst  in  der  hier  vielfach  verbesserten  anmerkung 
zu  z.  318  8.  21  der  ersten  ausgäbe  lasse  ich  fallen,  weil  die  ahn- 
lichkeit    seines  gebrauchs   schwach    anlautender    Wörter    mit    dem 
mittelhochdeutschen  sich  darauf  zu  beschränken  scheint  dafs  einige 
derselben  nach   und  nach  für  i  oder  e  auch  unbetontes  e  anneh' 
men,    und  bei  Otfried  nur  vor   diesen  Wörtern  synäresis  eintritt 
{Verschmelzung  des  auslautenden  vocals  mit  dem  anlautenden)  ne^ 
ben  der  synalöphe   {der  Schwächung   des  auslautenden  vocals  vor 
vocalischem  anlaut),  aufserdem  darauf  dafs  vor  den  schwach  an-" 

35* 
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lautenden  manche  sonst  unerlaubte  apokopi  staU  findet,    hingegen 
leidet   auf  mittelhochdeutsche  verse  keine  anwendung  Otfrieds  re- 
gel,  da/s  auf  den  hebungen  sowohl  synäresis  als  synalöphe  gestat- 
tet ist,  in  den  Senkungen  aber  nur  synäresis.    gleichutohl  will  iek 
bitten    auch    diese    unausge/Ohrten    bemerkungen    nicht    unbeachtet 
zu  lassen,  überhaupt  aber  durch  genügendes  eindringen  in  Otfrieds 
verskunst   sich   zu  überzeugen  dc^s   ohne  kenntnifs  der  älteren  in 
der  jüngeren  kein  schritt  sicher  ist.         7767.  daz  für  als  A. 
stnmmez  ABd,  tommes  D,  tumbes  6,  unsprechendes  e,  fehlt  a. 
ich  habe  nach  z.  2259  geschrieben.      68.  vnmtscaf  A,      70.  eine 
rowe  A.       73.  artzte  c,  arzate  A,  erzte  Da,  arzat  B,  artzet  d, 
einen  artzat  6.  s.  zu  1553.  2571.  436.  honpte  ist  auch  im  Erec 
7742  zu  schreiben.         75.  ze  helme  A,  ze  heilen  B. 
7777.  unter  koninc  ADEbd,  nn  Ba.  s.  zu  1854.  7663.      7&  bnweten 
(559)  AB,  paweten  d,  büwten  6,  bonten  Z>.       80.  e  A,  fekä  a,  udz 
BDbcd.      wurden  Dad,     wol  g^unt  BEa.      81.  hem  D,  dem 
hem  Babd,  min  hem  A.        yweine  mit  der  dativendmng  nur  A. 
82.  gesnndez  Dabd,  g^nnt  sin  A,  gesont  B,^       84.  dieser  vert 
kehrt  zwei  mahl  ohne  die  präpoaHon  wider  7887.  7d32.     vergl. 
zu  4006.         85.  manigen  BEac,  maniger  A,  manige  Dbd. 
wis  haben  alle,    niemahls  gewis   wie  im  ParzitnU  und  im  Wiga- 
lots:    dennoch  wüste  ich   nicht  was  man  im  Erec  2168  fwr  den 
gleich  schicUieheres  oder  wahrscheinlicheres  setzen  kannte  als  den 
gwis.        zeverhe  Bc,  ze  verre  ADbd.        86.  ze  BDbf  so  ii,  in 
d,  fehlt  a.  s.  zu  4428,  wonach  die  lesart  von  A  vieüeiekt  zu  bil- 
ligen ist,  bei  der  man  das  folgende  ine  (87)  leichter  als  verderh- 
nifs  von  nie  erklärt  als  dafs  man  es  für  einen  willkurKeJk  gesetz- 
ten accusativ  in  halten  möchte.     87.  ine  ne  loste  A^  niht  enloste 
BDb,  niht  erloste  ad.         88.  irs  selbes  A.         80.  so  monster 
sciere  sin  (wesin  a)  tot  ADa,   so  mnesez  sehlere  (^  fehlt  d)  sin 
[284]  (wesen  d)  sin  tot  Bbd.        91.  gsehen  B^  gaben  Aabd,  grozzeo 
E,  senden  D.       danch  E.       92.  kurze  A,  kurzer  E.      93.  wi 
ih  A :  wie  B  allein,  s.  Wackemagel  in  Hoffmann»  Fundgr,  1, 292. 
95.  wen  A.      vare  A.       96.  dar.  un  aber  dare.  A,        97.  ich 
fehlt  A.       99.  Uden  A,  Ude  in  B.      kurzer  ADE^  knize  Bab. 
Intzel  d.     7800.  ih  ADE,  daz  ich  Babd.     1.  doh  ADaby  duch 
Bd.      lidich  B,  lideh  A.       2.  ir  getete  A,  im  tete  2>,  im  tet 
denn  a,  im  (ir  d)  getuo  Bd,  ir  thu  e,  ir  getmw  h.     adb  erkläre 
die  warte  aus  der  widerholung  8083,   in  der  die  käni^  leugnet 
was  Iwein  hier  von  ihr  sagt,   der  brunnen  habe  ihr  so  viet  noth 
gemacht  dafs  sie  wohl  zu  gewinnen  sein  werde.         5.  lewen  sta- 
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ler  A.        6.  des  Ä,  es  ad,  sin  BD,  es  da  h,        ne  wart  Ä. 

7808.  mähte  A.  9.  also  A.  ll.  triut  D,  ne  trnetc  A,  truwet  B, 
trowet  E,  trawt  a,  tränte  d,  getraut  c.         14.  von  erst  A, 

[285]  16.  nnde  A.  17.  swen  her  wil  A.  18.  st^t  5.  19.  de 
hoseste  A.  22.  unter  beide  mahle  A.  sus  ^Z>ay  saus  bd, 
sius  jB,  siuos  E,  25.  virzwivelen  -4,  verzwifeln  B,  26.  vrou 
-4Z)a,  mein  frau  d,  diu  vrowe  ^6,  ir  iunchfrouwe  B.    27.  koumt 

A,  chuomt  B.  30.  ir  /ehk  A.  32.  Weiz  got  der  ist  uge- 
reit.  A.  33.  manne  suchen  A,  man  ensuoche  in  B.  harte 
/mV  danne  A,         34.  moht  5.        36.  swanner  Aa,  swenner  nu 

(560)  BDbd, 

7839.  gesciet  Aa,  geschiht  iu  BDbd.        40.  wellet  D,  willet  A,  weit 
haz  Babf  wellet  es  (/.      41.  dise  ADEab,  die  P,  umb  die  d. 
selben  BDEbd,  selbe  ^a.  «.  cfa«  Wörterbuch  s.  370.  42.  en 

£a,  ne  A,  fehlt  BDbd.  43.  mere  fehlt  A.  44.  nu  -4i?a6, 
danne  BD.      gegeben  Aab,  gebn  BD.      45.  ir  /ür  der  B. 

[286]  46.  mine  ^.  .  47.  wan  diu  A.  mins  B.  50.  u  wol  A,  uch 
2)a6(/,  wol  j5.  51.  nemih  A,  nseme  ich  B.  52.  wiser  AD^ 
ac{,  wise  Bb.  53.  wäre  ^.  tumbere  dan  A.  54.  <ia/jf 
eine  Verbesserung  nothwendig  sei,  ist  zu  3560  angedeutet:  ich 
habe  daher  aus  dem  überlieferten  mit  andern  gemacht  untandern. 
mit  andern  Ea,  mit  anderen  A,  mit  den  andern  B,  mit  in  D, 
mit  den  bd.  56.  unze  A.  siet  ^a,  gesieht  BDb.  57.  wer 
u  il,  der  uch  den  D:  wen  iuwer  Bbd.  diese  besserung  beruht 
auf  dem  mifsverstehen  der  7849^  zeüe,  die  auf  mage  und  mann 
geht,  wie  schon  aus  7852  erhellet.  58.  ingesinde  Ad,  gesinde 
BDab.  59.  nem  B.  60.  der  A,  daz  er  BEab,  fehlt  Dcd. 
ddr  wäre  zwar  richtig,  scheint  mir  aber  hier  unnöthig.  scirme 
Aab,  scherme  E,  schirmen  d,  beschirmer  D,  herren  B.        zem 

B.  62.  verwsane  ich  B,  ne  vir  wanih  A.  mih  is  Ab,  mich 
ez  E,  michs  a,  mich  sin  BD.  63.  salt  dise  rede  A. 

64.  habe  Ad,  han  BDab.  gedinge  A.  66.  mineme  A,  mym 
a.  ingesinde  Dd,  min^m^  ist  so  wenig  wahrscheinlich  als  min- 
n^te  2798.  sinem  steht  5594.  6689.  7341,  weniger  sicher  20.  6695, 
vor  nicht  labialen  consonanten.     s.  zu  2798. 

7867.  u"  Aaby  nu  B,  fehlt  Dd.  darnach  rat  Dd.  68.  dan  weste 
A,  71.  der  A,  daz  er  BDEab.  72.  iu  BDb,  uwen  ougen 
A,  auch  a,  fehlt  c.  loste  AD,  erloste  Bab.  74.  ze  komene 
ADEb,  chomea  Bad.      ruhte  AE,  geruochte  BDabd.      77.  nie- 

[287]  mannes  A,  niemens  B.  80.  dweder  E.  81.  em  t»te  im 
danne  By  hemetetem  dan  A*         83*  mit  allen  sinnen,  dingen. 


e  ich  B.       Ol.  baidiu  E. 


34. 


ntfabet  A, 


A,  einem  BDEhd. 

valsche  Aa. 
la  c.        oder  ^ai<(  :| 


(561)  Db,  1 


fach   B(j,  enpbnb  D,  eupfnhe  oA.     so  Aai 
A  erhalten.         'Jb.  frouwe  Lunet  B. 
i.  begundet  Aa,  woldet  BDbd.        7900.  eii 

1.  ob  ex  in  B,  üb  ii  u  A,  ob  uoh  aio  l 

2.  ernst  flDaftrf.       wi«  BDabd,  were  .il, 
ode  ernat  BD.  f>.  ime  geheixMzem  t 

ÜB  J9,  es  ('.       6.  ü  daz  (dann  (f)  ich  BDbd,  e  ih  .^,  wich 

[88B]  a.  7.  vü  ^a,  ßhU  BDbd.  8.  gftp  .dZ>td,  gap  (stabet  a)  \t 
Ba.  10.  daz  Si,  des  ..IE,  awaa  2)arf.  »eätaten  ^S£6, 
unstatan  D,  le  schaden  arf.  12.  bewnren  A.  14.  falscbeit 
BDEbd,  schlachtkeit  u,  arbeit  A.  arbeit  tonnte  arkheic  heifie» 
sollen:  dock  ^cii  A  auch  57ä5  arbeit /ür  manheit.  16.  h&rie 
steter  ADEab,  vil  st^ie  B,  ve^t  frnrainer  d.  23.  vingere  A. 
25.  coiimt  A.       26.  ntew  jB.       gevroumt  ADb,  fniomt  Ba*/. 

7927.  len  AB.         vareudial  A,   vamde  ist  B.         28.  ane  B.         alle 
argelist  Aa.     33.  vrone  A.     33.  bite  .^Z),  bit  Baed,  bitle  £. 
35.  gute  Abd,  guoten   ßi).       36.  wart  ad.       niht  Ja,  da  niht- 

[289]  BDbd.  37.  sulde  -4.  41.  hinen  A.  42.  vroliohen  Aa.  Ö 
hat  d.  43.  ilö  AEab,  doch  BD,  yedoch  d.  m  der  .d. 
45.  verte  B  olltin.  48.  raunt.  A.  49.  wan  SDuirf,  do  A. 
Biene  J.  50.  Icwen  kunt.  A.  51.  crchaiide  ß.  53.  ^uten 
A.  54,  sin  sprah  ADEabd,  fehlt  B.  also  bi  Ab,  also  hy  o, 
also  {so  Bd)  nahen  bi  BEd,  hie  bi  2J.  56.  her  B|)rah  .J  a/leüi. 
inncvrowe  Aa,  ia  frauwe  £,  fraw  d,  frouwe  Lunet  BD,  Liinet 
fraßw  b.  daz  igt  .4,  ei  ist  i>a,  ist  daz  (diz 
es  ist  (ist  ea  d)  nicht  cA 

7957.  hai  AB,  habt  BZ>.         59,  60.  gcbiet-genJel  B, 

jä,         66-  si  ne  Wille  A.      dan  breken  eru  Aa,  brechen  danna 
(den  6^  ir  Bb,  brechen  den  Dd.     ich  haie  das  dannc  ffeitrüAea, 

[29D)uTei7  die  sleÜnng  sehwankl.  67.  da  U2  ABb,  uz  a,   da  nach 

encb  d,  nooh  euch  i;  fekll  D.  sendet  Babd,   hat  gesendet 

ADc,  das  partici'iium  gesendet  mag  man  innerhalb  des  versa 
billigen  oder  ertragen,  2220.  6019.  6105 ,  desgleichen  verbrennet 
662,  geierrat  4929,  yorsperrat  1708.  7729,  erlteset  4227,  undgt- 
Eietzel  ist  am  virasMv./}  (i.  lu  409g]  im  ersten  hächkin  1307: 
im  reiia  liebt  Harlinann  solche  /ortnen  nicht,  hier  mard. 
vrspränglich  gesendet  da  Hand,  leicht  hat  hinzu  gesttii, 
7964,  aber  eben  dtr  widerholang  wegen  ungeschickt,  ohne  die 
grund  aUrde  das  participium  gesendet  nidyt  durehau*  vtrwerj 
sein:    denn  grade    die    auf  endet    sind   die 
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auch  noch  im  Iwein  schwankt  ^  wo  er  verpfendet  in  den  reim 
setzt;  im  Erec  auch  bewendet,  im  Erec  und  im  Gregor  geschen- 
det.  seine  gewöhnlichen  formen  sind  gesant  gewant  geschant 
undy  glaub  ich,  gelant  1  büchl.  1681.     in  seinem  ältesten  werke 

(562)  hat  er  auch  gevellet  (nirgend  gevalt)  ergetzet  ersetzet  und  mei- 
nes erachtens  nicht  ganz  sicher  (6595)  erwecket  erschrecket,  ne- 
hen  den  ihm  sonst  überall  im  reim  gelät^figen  gestalt  gezalt,  er- 
sat  {nicht  ergatzt :  s.  zu  583) ,  bedaht  erwaht  gestaht.  ohne 
nebenformen  sagt  er  genant  erkant  verbrant,  verspart,  ersterbet 
verderbet,  in  den  verbis  mit  eid  und  eit  hat  er  seinen  reimge- 
brauch  mit  der  zeit  verändert:  nur  im  Erec  gekielt  geleit  (406? 
6484)  gebreit  ungebeit  {ungetrieben  1783),  im  Erec  und  im  Chre- 
gor  gespreit,  aber  im  armen  Heinrich  gespreitet,  ei  mit  anderen 
consonanten  ohne  schwanken,  geneiget  erzeiget,  bescheinet,  auch 
alle  übrigen  sind  fest,  geirret,  vermischet,  geki^ret  versSret. 
gebriset  gepriset  gewiset.  unervaeret  bewseret  beswaeret.  erlost, 
gehoenet  gekrcsnet  geschoenet,  gehoeret  zerstceret.  gevieret  ge- 
zieret gepanieret  gewaiopieret  geparrieret  gejustieret  gesalüie- 
ret.  betoubet  gestoubet,  gekoufet  zeronfet  gestroufet.  beruo- 
chet  gesuochet.  behuot  verwuot  (1  büchl,  1795),  geüebet  ge- 
trüebet,  gevüeget,  zefüeret  gerüeret.  endlich  geworht  ervorht. 
7968.  oh  A,  iu  BDb,  fehlt  acd.  vol  endet  AEby  verendet  Ba 
cd,  geendet  D.  7971-8018  nach  8066  a,  72.  alse  A,  also 
ad,  als  BD,  als  auch  6.  74.  do  ne  A,  do  d,  dochn  BD,  doch 
ab,  75.  als  BD,  76.  vor  Ec,  grozer  vroweden  A, 
78.  hende  AEabd,  wange  B,  wangen  D,  dosen  stunt  A, 
81.  ih  vorte  vil  sere.  un  clage  A,  82.  daz  mih  A,  ode  der 
DEbd,  oder  A,  un  der  Ba,  84.  dise  A,  groze  AD, 
85.  umbe  nh  ^.  86.  dieneste  A,  dienste  Bcid,  dienet  D,  dinst 
wol  b, 

7987.  nu  ADEab,  da  d,  fehlt  B.      88.  angcst  ADEabd,  redete. 

moget  ADEb,  sult  Bacd,  89.  daz  fehlt  Ac.  90.  vir  dienet 
Ad,  gedient  BDab.  91.  gnaden  A.  93.  94.  baz  diz  untfan. 
A:  alles  übrige  fehlt,       94.  wellet  ez  Da,  weit  ez  Bd,  wolt  es 

[291]  b,  95.  untnimet  A,  96.  und  setzen  alle  handschriften  zu 
anfang  des  verses ,  mit  ungenauerer  fügung  und  beschwerlich  für 
das  mafs.        swenniz  Ad,  swenne  BDEa,  wenn  yne  h,  ze 

geltene  A,  ze  gelten  Ebd,  in  geltea  BDa.       gezimet  A,  zymet 
b,      97.  gereit  ADEa,  bereit  Bbd,      98.  ir  untluhen  mir  A. 
8000.  ne  hetet  A,  het  B,      1.  vor  min  lip  A,      4.  iz  ne  A, 
nSemer  BDEbd,  nit  A»      5*  die  ir  ABDab,    vielleicht  ist  blofs 
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ir  :u  schi-eiben,  loie  6347.       7.  habi  ABDbd,  habet  a.       S. 
golden  J.        9.  ie  ADabd,  6  -S.       10.  ir  mir  E.       liebe  \Ton 

(563)  Aa,  frouwe  BDEbd.       13.  mir  ^.       U.  me  wen  das  ir.  J. 
16.  bevinaet  ez  B,  bevinaiz  {d  nm  i  gtmacht)  A. 

S017.  2o  buB  A.  19.  daz  nc  vonhte  A,  dnza  fuocie   ä. 

•2\.  22 /eklen  A.         21.  riicn  Bfi'afid. /«*((  D.         22.  begrifen 

[292]  Z>,  begreift'  a.  25.  allerseiHä  il.  26-  sagt  ir  BD.  28.  ne- 
heinc  mere  J.  29.  So  A.  33.  genc  JBA  einoli  B,  gang 
">  gA"gc  b,  DU  gieog  (/.  3Ö.  wandih  Ä.  36.  giengc  j4 Said. 
bedurfter  A.  37.  vrow«  J.  3S.  in  diu  BDb,  si  eue  A. 
varea  .^Ö,  vam  Z)ii/.  39.  nibtes  if,  nihles  ne  A,  nibt  Ea.bd, 
lies  niht  D,  tergl  Erec  Ö997.  £anj«ie(  600  gegettiet  dai  in 
nihtea  gebrafit,  1986  dfli  it  enwedefm  nihtea  brost  (gebra«t 
Heidelb.'),  51ä6  also  dax  im  nihtea  braat-(niht  enbraat  Heid.'), 
8109  daz  in  des  nihtea  baat  (enbraat  Htid:),  1535  de»  vat  disiu 
bnrc  vast,  diu  bie^i  Lymors,  der  nihlea  gebrasl  (brast  Held.'): 
danebea  lautet  t-  3827  wie  Iw.  3702,  416B.  5419.  8529.  9011  abtr 
daz  ir  (.in)  nihtcs  cnbrasi  (5419  erbüwen  doz  ir  oibt  gebrast 
Jleid.,  »529  daz  in  niht  gebraat).  im  Silvester  184  Hakt  dai 
im  nihlea  braat,  wonach  Troj.  1718  fii  bessern  sein  iriVrf,  da  bei 
Konrad  die  form  nihts  unvrahrsckeinlii-k  ist.  [Troj.  33272  HU  ir 
gezierd«  nihtea  braat    H.']  40.  Gregor  1763  Air   eineti  ga»t 

enphies  ir  kint.        43.  en  DE,  ne  A,  febU  Babd.      nebeine  A. 
45.  boizt  D,  heizet  A,  hSiizet  B. 

8047.  so  BOltir  A.  48.  sage  uh  A.  49.  unter  ral  A.  50.  ne 
Etat  A.  51.  bewisct  A,  bewlac  BDabd.  OB.  im  iat  ADabd, 
ut  im   ß.      57.  58.  gebicjt  ir  fl.       57.  diu  lait  im  zom  A. 

[393]  59.  mobte  u  A.  61.  nebeinaen  jj,  debdinen  B.  dan  fa»' 
.>4,  daniiei:  B.  65.  vrcmcde  .^.  66.  worden  A.  gesamnet 
.4^,  gesameDt  Ba,  gcaamt  D,  gcsammet  d,  besamet  67.  in  ein 
aäe,  dies  kabe  ivk  sonst  geduldet:  hier  inusle  es  geändert  Kxr- 
den,  damit  nivkl  die  Senkung  höher  wäre  als  die  ihr  voran  ge- 
hende hebung,  oder  aber  gar  in  &m  gelesen  teärde.  67-  daa 
nebeine  Ä,  danne  dehfin  B.  68.  an  der  Ab,  ane  den  B,  wan 
der  Dd,  denn  der  u.  69-  haltet  AEa,  behalt  BDb,  bchabt  d. 
warheit  alle  außer  A.  vergl.  8116.  72.  wander  anders  ne- 
heinne  vrowc  ne  hat.  A.  chein  D,  dehdiu  B.  73.  gewun 
AEa,  nie  gewan  BDbd.         75.  duhl«  AB. 

8079.  wunderliche  Bb.  80.  rürder  male  E,  unUsbar  A,  binne  (nr- 
Jer  B,  hinnen  für  6,  vrolichen  D;  gaax  verändert  acd.  Erec 
4265  für  der  male,  Greg.  2011  f»r  dem  male  ya  E,  1  büchl.  1025 
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vormalen,  1535  hin  für,  2  buchl.  613  hinnen  für.  Lanzelet  5889 
fürdir  male  H,  hinnen  hin  (wie  MS.  1,  149*)   W,        81.  chein 

(564)  Z),  dehein  AB.  en  E,  ne  A,  fehlt  BDacd.  83.  mir  ne  tete 
A,  mir  tet  DEd,  mir  gehet  Bah.  84.  ih  ne  woltiz  han  geliden 
e  A,  ichn  wold  es  liden  immerme  (nimmerme  D)  Dcd,  dazn  wol- 

[294]  dich  iemer  liden  ö  jB6,  daz  wolte  ich  lidin  e  a.  87.  ne  hei- 
nen  so  geminneten  man.  A.  88.  chein  Z),  dehein  AB.  ne 
gewan  A.  90.  en  E^  ne  A,  und  Z)arf,  /cA/i  56.  mih  ADd^ 
mich  es  £,  michs  Ba^  es  mich  &.  93.  is  minhalb  A.  94.  ver 
dienen  A.  mnezze  B.  96.  mih  hat  nur  A.  hat  Aa,  habe 
BDhd.  97.  der  here  -456,  mein  her  c,  nu  herr  rf,  her  Z)a. 
vroliche  -4,  frölich  rf,  lacht  unde  X>,  /eA/<  c.  98.  gesah  Aad, 
ersach  Z)6,  sach  B.  8100.  der  ^5Z),  den  Eahd.  2.  han 
BDahd.  4.  gewonilih  ^.  5.  sandigen  J?,  snndegen  A,  schal- 
digen  BDahd.  6.  sware  (groz  X>)  her  sculde  (schalt  D)  AD, 
swsre  (grosse  d)  schulde  er  BEahd. 

8107.  riowe  Bad.      schulde  Bd.        9.  mer  BDd,  mcre  6.         11.  wän 

A.  12.  sie  ne  wirt  ABh,  so  enwirt  o,  so  wirt  2>,  ir  werdet 
cd.  s.  zu  den  Nibel.  2269,  3  beißpiele  von  vreuden  oder  sslden- 
dia  wie  hier  holden-diu.  Erec  4799  so  wsere  ich  schänden  er- 
lin ,  diu  mir  sus  ist  wider vam.  Hed.  12,  4  daz  ich  der  sorgen 
bin  erlan,  diu  manegen  hat  gebunden  an  den  fuoz.  Türheim 
im  Wilhelm  153^  mir  getuot  dtn  eilen  buoz  swaz  man  mir  zeit 
ze  Schanden,  daz  diu  in  minen  landen  von  dir  noch  gerochen 
Wirt.  Wigalois  2098  wan  swaz  diu  werlt  freuden  hat,  diu  kumt 
uns  von  den  wiben.  11304  der  knappe  lief  freuden  eine:  ich 
wsßne,  diu  was  im  kleine.  Parzival  248,  9  dem  der  nu  zins  von 
freuden  git:  diu  ist  an  im  verborgen.  Ulrich  von  Lichtenstein 
399,  20  ich  wil  einer  freuden  immer  von  ir  unberoubet  sin,  diu 

[295]  mir  äne  ir  danc  muoz  rehte  wo!  gezemen.  14.  ih  haben  iz 
geswom  A.  16.  ih  Aa,  ichs  BDhd.  miner  A,  mit  BDEahd. 
gewaiheüABEd,  der  warheit  2>a6.  17.  niht  Dd.  21-32  in 
Body  fehlen  ADEbc.  21.  diu  Bd,  dy  gute  a.  es  fehlt  wohl 
ein  heiwort,  etwa  schcene.  rergl.  230.  2340,  nebst  den  lesarten. 
22.  Lyber  man  (Traut  mein  d)  her  ywjn  ad.  so  reimt  B  7369 
schin :  Iwein  und  15G1  viele  min :  Gawein.  mit  der  lesart  von 
B  stimmt  7528.  23.  Tuot  gnsdecliche  an  mir  B. 

24.  25.  grozzen  chuomber  habt  ir.     von  minen  schulden  erliten 

B.  26.  des  wil  ich  B.  27.  ruochet  mir  B,  das  ruchet  mir 
</,  mir  wolt  a.  28.  er  Bd,  ez  a.  29.  ymmer  mer  (me  a) 
adj  von  hercen  temer  B.        30.  da  mit  B.        sj  jm  a.        an 
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B,       31.  mante  in  vil  d,  weynt  vil  a,  bat  in  harte  B.      weynt 
(565)  vil  soll  wohl  heifsen  venjet  vil:  cUfer  manet  in  ist  unverwerflich, 
8.  das  Wörterbuch  s.  255.  489.     Otfrieds  bimunigdt  (erinnert   4, 
19,  47)  lautet  im  Troj.   kr.  10520  gemünjet.     sonderbar  ist  im 
Erec  9489  dö  begreif  si  mich  sus  verre:    anders  in  Grieshahers 
Sprachdenkmahlen  s.  23  unde  begreif  (versprach)  daz  mit  eide, 
swes  s6  si  in  b»te,   daz  er  daz  taste.     8133-36  in  Ba,  fehlen 
ADEbcd.        34.  het  B,  hatt  a. 
8137.  gesah  Ab^  besach  d^  sach  BDEa,         vrou  ADEady  diu  frouwe 
[296]  B.        38.  diu  sune  die  A.        41.  scone.  sinne.  A,  unpassend, 
42.  ane  B.        andere  A,        4A.  diu  B.       willen  A.       45.  ein 
anderen  A.        46.  lazet  A,        47.  die  besizen  menige  A. 
50.  diensthaftem  B,        53.  zalleme  A.        54.  alsiu  in  im  A. 
55.  bete  A,  het  BDdy  hatt  a,  hette  6.  gegeret  A.  56.  dienst 

B,  Ions  B,  bl.  Ich  ad.  wenih  daz  AD,  wene  ich  6, 
w£Bne  Bad.  si  also  Z>,  sies  allis  A.  genoz  a2/6.  58.  niht 
ne  verdroz  A.  zusatz  in  B,  s.  oben  s.  356.  59.  lehn  B, 
63.  von  deme  A.  Waither  99, 15  so  wolte  ouch  ich  vil  gerne 
fröide  hän  (von  der)  von  der  mir  min  herze  nie  gelouc.  Wolfr. 
WiUi.  60, 2  mit  spem  (gein  dem)  gein  dem  man  tjoste  gert. 
[Mai  66, 19  wizzet,  ich  han  min  leben  gegeben  (von  dem)  von 
dem  wir  inmier  müezen  leben.  H."]  s.  zu  790.  derselbe  vers, 

nur  mit  hän,  im  Erec  7487.  64.  oh  ih  ABj  ich  auch  b,  ich 

uch  Ddf  ich  a.  65.  die  vier  ßi/se  des  verses  herzustellen  war 
nothwendig,  wenn  die  letzte  zeih  nicht  hastig  heraus  kommen 
sollte,  die  Schreiber  sind  sämtlich  darauf  aus  gewesen  einen  fujs 
hinweg  zu  schaffen,  gesagen  niwet  mere  A^  iu  (auch  b)  niht 
gesagen  mere  ^6,   niht  gesagen  mere  Dad.  66.  wene  got 

gebe  uns  salde.  unde  ere.  Amen.  A. 


REGISTER. 


{Die  cursiv  gedruckten  Ziffern  beziehen  sich  auf  Beneckes  anmerkungen,) 


ä,  s  749. 

aber  can   anfang  des  satzes  90S4. 

gegensatz  zu  ergänzen  6800.  s6 

aber  6309,     and  aber  SO?. 
accuscuiü  adverbial  364,  048.  des 

raumes  und  der  zeit  654. 
adjectiv   nachgestellt    und   ßectiert 

0432.     schwache  flexion    1845. 

3142.  0400.  starke  flex.  des  com- 

parativ  4200.  5042. 
adverbiale  casus  mit  präpositionen 

1251.  2157.  5078. 
äffen,  effen  3545. 
ahte  3880. 
in  allenthalben  048. 
aller  der  bände  405. 
aller  tägelich  754. 
allitercUion  144.  238. 
in  almitten  419, 
alrdrst   vor  der   letzten  hebung  im 

stunyD/en  verse  7740. 
als  dajs  749. 
als  =  dann  toann  1248. 
also  grdz  als  umbe  7269. 
alswa  1584. 
an  5081.    &ne  ado.  1445.  —  sin  m. 

acc.  3539. 

—  an  (vervän  u.  dgl.)  3694. 
ander  087. 

anders  420.  —  wä  ßr  —  war  1720. 
ange  3297. 

—  anje  1181. 


ankündigung  der  folgenden  ersah- 

lung  3474. 
ccTio  xoivov  /.  394.  3138. 
apokope  1223. 
arm  2847.   armman  6267. 
art,  znht  von  —  0292. 
artikel  4644. 
arzat,  arzt  1553. 
Ascalon  könig  2274, 

—  at  fUr  atet,  ät  ßr  adet  7654. 
aUraction  522.  5339.  0722.  7748. 
auflact  2170.  3752. 

b  im  auslaut  1597. 

baneken  05. 

bare  st.  schwf.  1443. 

—  bsBre,  —  bernde  110. 
barmherze  4856. 
barrecht  1300. 

hast  bei  negationen  0273. 

bat  Jur  badet  2188.  2190. 

be  —  0040. 

bedenthalp  453. 

began,  begunde  3560* 

begeben  mit  4i22, 

beg^  3354. 

begrifen  8131. 

beheften,  sich  mit  0280. 

heberten  4493. 

beiten  m.  gen.,  m.  dat.  4670.  — , 

biten  4070. 
bejagen,  sich  7<79, 


bclceaen  4atB. 
benamen  iS4. 
—  berndc  1IH. 
bereite  a4j.  9644. 
bereiten  mit  acc.  und  gen.  6t60. 
bemofen  tu. 
beschern  i396. 
beslahen  f(a«. 
besorgen  tSI4, 

bestittei),  bestEeten  4104.   4205- 
helfür  belle  1212. 
betomng   33.    137.    1118.    1918, 
6360.  6518.  S444.  7106.  7212. 

lasi.  3TSI.  3879. 

bidecbe  i9t7.  STSS. 

bieten,   ein   nnscbuHc   73t.     sieb 

Kuo,  üf,  an,  Tür  ir  fuoi  »$83. 
bilen  Bi.  gen.  SSSO. 
biote  (büwe)  415. 
Bleigger  von  Sieinach  f.  34&.  517. 
blnot  6146.  6448. 
b<Ese   38.     der   b<B9te,    der   beste 

i44.  —  rede  600». 
brestan,  gebr.,  enbr.  8039. 
Breziljän  MS. 
bringen  ISSt. 
bmone  ßex.  SSi. 
bniodei  Djin«  uml.  im  pbir.  6876. 
brüst,  bniBten,  brüsten  461. 
bürde  1615. 
buoze  beslän,  ze  b.  stän  721. 

da  in  anfaiig  einer  anlviort  480. 
7880.  —  hie  5116.  —  bei  reta- 
fiveu  {=-ther,  der,  dir)  7719. 

dm  84. 

danc^  gedanc  1500-  snnder,  lin- 
der d.  dS«. 

danne637.    von  danne  396.  Ö541. 

dar,  dar  368.  8t90. 

daiiv  me  mr  m  w  b  2008.  advtr- 
bitd  84a. 


daz,  'z  2905. 

deheio  unfl.  nom.  105.     aßirm.  od. 

rüg.  1685.     neg.  2151-  2394. 
dehsen  et03. 

der  einer  und  der  andere  4644. 
dir  504. 

deste  .  .  daz  $071. 
de  weder  neg.  2151. 
die  57Ö.    dicke  und  dicke  3796. 
dinc  408.  6818. 
diae,  dis  no«.  ßm.  6307. 
diae  geachibt  10Ö9. 
diaees,  dis«  4094. 
da  doppell  6774. 
Dodines  der  wilde  4898. 
doch  80H. 

du  inci.  (konfesl)  483. 
dlibte  conj.  prSt.   tt44. 
vil  dünken  eines  dinges  845. 
diirftec.  dürftige,  dürftiginne  9403. 
duzen  und  ihrzen   tS7. 
dwingen  m.  dal.  4t4$. 

e,     slammei     aiugemor/en     (itpilte, 

sagte)  617. 
eg,  ig  651. 
ein  unß.  nom.  105.    der,  din  eine 

6319,   sin  einet  slse  5347.   phr. 

33.     eine  adv.  884. 
einec  inü  und  ohne  arlik.  a$88. 
eit,  den  —  geben  7908. 
ellipsea:  64a7.    «$00.    8801;   «IS. 

314$.   4$aO;  7998;  6311  ;S$08. 

4009.  7819.  7881.  8347.  8163. 

—  en  oder  —  ent  vor  s.  814t. 
enbeizen  3808. 

enbreaten  M84t. 

ende,   des   endes,  den  ende   994. 

4034.     in  manegen  ende  t$ai. 

1251. 
ennehein  /,  434- 

—  ent  2te  pbtr.  836. 
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EracHus  4928. 

erbarmen  4740.  4741. 

erde  schw.  stf.  6744.    üf  der  erde 

40. 
ßre  siegerehre  789 ,  daz  sin  iuwer 

ere  26$8. 
ervseren  3350, 

ergkn  prtcp.  3694.  so  ez  ergät  943. 
ergetzea  9070. 
erkennen  ohne  ohj.  2869,    mit  dat. 

acc.  i679. 
erkunnen  /  520. 
erläzen  3i3i. 
erwinden  /.  nnerwunden. 
es  masc.  2105.  2215.    incl.  im  reim 

/.439. 
et  aver  2469. 
ez  vorm  prädicat  26 ii.  7483,     ez 

wsere  —  oder  4879. 

Valien  104. 

falken  als  boten,  auf  der  Jagd  284. 

vancnus  1131. 

vaz  7026. 

Feimorgan  3424. 

verbalformeny  zusammengesetzte  135. 

verdihen  7433. 

verdriezen  470, 

verysBren  3350. 

verjehen  ohne  obj.  7665. 

verkünden  7370.  7370. 

verknnnen  768.  7370. 

Verkürzung  nam,  swan  11.  tet  bot 
350.  kund  3560.  war  175.  ziuh 
bevilli2868.  müez838.  verswfg 
wir  2494.  garzün'4496.  ein^ilr 
einen  4317.  flienden  6444.  när 
4928.  geschuot  4928.  geruot 
3643.  welln  1554.  zürnt  1929. 
sendt  3193.  setzt  4658.  wirt 
868.    gefrist  3583.    zeigt  1854. 


spricht  192.  ziuht  2738.  sichr 
7563.  erwachte  881 .  4820.  vordem 
4317.  niemens  194.  tihtens  23. 
äbents  786.  dreisilbige  präterita 
mit  langer  erster  silbe  f.  519  /. 
vgl.  Apocope, 

Verliesen  i8i6. 

Verschmelzung  zweier  Wörter  mit  e 
und  dazwischen  stehenden  conso- 
nanten  /.  407/. 

verse  von  vier  hebungen  und  klin- 
gendem ausgang  f.  klingend. . 

versmähte  5185. 

verst6zen  36  i, 

verte,  geverte  4675. 

verwäzen  2026.  6967. 

verwischen  62  i8. 

verzagen  i400.  2734. 

verzeich,  verzieh  6922, 

\\Qrflex.  583.  4,  40, 400,  4000  als 
unbestimmte  menge  82  i.  vierzig - 
tägige  fr  ist  4i52, 

vil  dünken  845. 

vocativ  und  plural  frowe  3384. 

vol,  vollen  3179. 

von  5333.  bezeichnet  die  eigenschajt 
3400.     bei  färben  H41. 

vor  =  ö  4620. 

vor,  vorn,  vorne,  vomen  5049. 

vor  des  4620.    1304. 

vort  5049. 

fragesätze,  indirecte,  zur  ankündi- 
gung  der  er  Zählung  8i2i. 

vrevel  4585. 

Freidank  f.  345. 

vrouwe  ehefrau  4007. 

frnmen  nnd  schaden  578.  ^6jr.4133. 

fuoge  860. 

fuoz  Umlaut  1767. 

vür  vorbei  3604. 

vür  der  male  8080. 


^^^^^^^1 

vardero  rioh  f  «M. 

gewalt  «,sc.  und  ftm.  SOsTi               ^H 

ffirhten  ohne  obj.  74»4. 

gc wallen   ISBS.                                      ^H 

Tür  komen  743S.  7433. 

gewsre  «MO.                                        ^H 

^^^^^H 

fufi,  erster  nbertaden  303. 

gewehecen                             ^^^^^^^| 

.^^^^H 

galle  7öJ7.     und  lionig   isat. 

TTSTi.                         -^^^^H 

gan,  gegan,  gcgumien  2492. 

goC,  da«  got  mit  @ren  müble  sehen    ^^| 

gan  /  429.    begin,  ergSn  3094. 

tOil.  —  noch  der  tinvet  t»7».  —      ^H 

gebäre  1321. 

jHr  verslärhing  6403.  —  wUleko-       ^H 

govähan,  le  miV  dal.  974. 

men  7400.  -  st  der  7420-             ^H 

geraire  ?esa. 

Gol,/rkdvo.,SlraMurse94a.M-,9.     ^M 

gevelle,  gevelle  3936. 

grane  ^«x.  445.                                     ^H 

geverte  696.  36  IS. 

grifen  W70.                                          ^H 

gevüere  66S8, 

grinen  877.                                            ^H 

gefnoge  060- 

gräz  MO.                                               ^M 

gaknnrieret  SSM. 

gruezen   lOOf.  589^.                 ^^^^H 

geieret  »i. 

gruoze  /tm.  /.  409.                  ^^^^H 

gelich,  gelicb,  geDche  705.   69^7. 

guot  opp.  erbeteil  7«B8.        -^^^^^^M 

iB70.  ÄSSO. 

guot          holt  atn  SSS».                 ^^H 

gelime  5St8. 

^H 

gelonben  conjug.  1730, 

h  nyncopiert  (verdien)  /.  516.                ^| 

gdpf  6»ö. 

hant,  bldz  flam  3136.    aller  bände     ^H 

gemach  mij.  2074. 

^H 

gemelkhe  2117. 

Harmatin,  slil   1.  «f.   f8.M.  »SU.       ^H 

S.18A.  184«.  St4S.  489».  4863.       ^M 

genSde  Bde.  7771. 

6120.   54öi.   6190.   7»tB.  7BU.      ^H 

genären  IS4Q. 

8f86.      Uebimgsausärüdct    i«07.      ^H 

genel.   ptur.    fremder  /em     (krüne) 

ija*.  4ia0.    chromkgU    »einer     ^H 

554.  —  dir  teil  554. 

Uferitp  8>.  6948.  J.  51G/.                   ^H 

genas,  nalürlichea  und  gramm.  4478. 

er  Mt  3412.                                           ^| 

4«t5. 

A»f.u»#  2798.  5441.  5S73.                  ^1 

gercit  saOT. 

heil  1348.     heiles,  nnbeilea  A078.     ^H 

gerihte  7BT0. 

—  biien  «003.    is  heile  slag™    ^H 

geritierl  64S4. 

^H 

gerne  18. 

ffeinrirf  ron    FeMscie  69^.               ^M 

.       Heh^eiin  von   Com-Ian::   iSH.              ^M 

eia. 

her  komen  man  6I»3.                         ^H 

gesiune  7äia. 

berre,  her  0582.                                    ^| 

gestiln  mil  geu.  und  dal.   1476. 

biaius  318.  2943.  /.  546.                    ^H 

getühlic  /.  448. 

hinren  5641.                                                ^M 
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hö  617. 
hovereht  7S4i. 
hößichkeits/orm  623, 
höher  gan,  stän  6288. 
Homerus  f.  517. 
hüeten  mit  d.  acc.  3915. 
hüsrät  664i. 

ie,  iemer  770.  771. 813.  894.  2151. 
3512.  6575.    ie  m6r  /.  439. 

ieman,  nieman  mit  geriet,  oder  oppo- 
niertem casus  6008, 

ietweder  4936, 

imperf, /Or plusquamperf,  62./.prät, 

in  einen  fufs  füllend  7563. 

fndes  4620. 

infinitif  perf.  nach  einem  präterit, 
3243,  6360,  —  gen.  liezen/.  lie- 
zennes  3043. 

—  inne  6403, 

—  iuwen  (biuwen)  415. 

jämer  masc,  und  neutr,  6347. 
jehen  nach,  mite  2981. 
jetzt  4897. 
joch  4931. 
Johannisnacht  900, 

k  :  ch  im  reim  443  i. 

Kalogreant  86. 

Karidöl  32. 

Keii  74. 

kein  unfl,  nom,  105. 

kempfen  6968, 

k6reu  3370, 

kewe,  kiuwe  6688. 

kinde  plur,  8i2i, 

klingende  verse   mit  vier  hebungen 

112.  i99i,  2473, 
können  862,  877. 
COHsecutio  tempor.  3243. 


kraft  366. 

kuchenkneht  492S, 

kumber  2838, 

ze  künde  rechen  804. 

künegin,  in,  inne  97. 

des  künec  2111. 

kurzer  stände,  tage  4428. 

lachen  6469. 

ich  län  /.  429. 

Iftt  sa  ladet  2188.  7664, 

läzen    mit    ausgelassenem    infinitiv 

3142. 
ledic,  lediclichen  17 ii. 
legen,  üf  legen  1190. 
leisieren  6324. 
leiten  6379. 
letzen  2933.  7760, 
lieh,  Uiche  1333. 

—  liehe  adv.  6405. 

—  liehen  als  adverbialendung  6406, 
8i2i,     in  verhis  2332, 

lieben  45.  4194. 

liep  zu  einem  dinge  4187.  4i86. 

limen  stv.  6328, 

Hute  4328. 

lüge  decl,  258. 

lützel  ironisch  700, 

mähte  st.  mohte  8i2i. 

machen  schuldec,  unschuldec  2053* 

manec  unfl,  nom.  251.  comp.  4026. 

manen  4863. 

mänlich  62. 

maere  7189. 

market  und  etat  6i26. 

meinen  verursachen  7098, 

meinlich,  meineclich  7236. 

meister  des  buches  /.  496 ./. 

mSr  8i2i. 

mies  44  i. 
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min  vrowe,  min  her  480i, 

Minne  schw,  7068. 

mit  bei  6046,  mit  einem  suhst.  statt 

eines  adv.  408. 
müetlich  7248. 
münjen  8131. 
munt  haben  2267. 
muot,  State  2666. 
muote,  muoten  63Si. 
muotwille  736$. 
müsar,  müssere;  müzsere,  mtLzer984. 


nü  relativ  2528.     wiederholt  4969. 

6  349. 

ob  verspottend  iiS.  —   4600. 

objectej  zwei,  in  verschiedener  form 

demselben  verbum  verbunden  3996. 
östertac,  dsterlichiu  zit  8190. 
Otfried  synärese  und  synalöphe  f. 

547. 
ouwl  450. 
ow§,  owi  349. 


n&  3365.  5487. 

nach  mit  subst.  statt  eines  adverb. 
7.  34.  706  i.  —  bezeichnet  ähn- 
lichkeit  und  beschaffenheit  6696. 

—  mit  adv.  gen.  816.  —  gen  3938. 

—  beinahe f  mit  indic.  6194. 
nähen  5487. 

ne  allein  588.  1252.  4067.  7793. 

Neidhart  f.  346. 

neutrum  des  pron.  in  beziehung  auf 
masc.  fem.  60.  86. 

nider  legen  169. 

nidere  stumpfer  reim  617. 

nie,  niemer  894.  998.  3512. 

nie  kein  2394. 

nie  mSr  366.  J.  439. 

nie  s6  2476. 

niender  ohne  örtliche  beziehung  6138. 

nieten,  genieten  6649. 

nigen  reß.  3944.  ausdruck  eines  Se- 
genswunsches 6838. 

ein  niht  4413. 

nimer  998.  6670. 

nimmd  998.  3512. 

niwan  mit  dem  gen.  2029. 

niwet  2148. 

ndte  dat.  7339. 

noetlich,  noetlichen  2332. 

notpfant  7990. 


Partie,  präs.  auf  —  ent  5335.  — 
präter.  auf  —  ent  7967.  partici- 
pialadverb.  631.  777.4678.  —  mit 
acc.  4163. 

pfnnt  geld  6398. 

Pliopleherin  4706 

Präposition  ano  xoivov  3649.  6861. 

Präteritum  in  der  bedeutung  eines 
plusquamperf  69.  4677. 

pron.  poss.  im  letzten  gliede  3138. 
miner  sin  u.  dergl.  5347.  iuwer 
Iwein,  din  Alise  7543.  relativ  im 
Singular  nach  subst.  im  plur.S112. 

rame,  an  und  in  6199. 

rftmen  bed.  398. 

raten  3649. 

rede  4319.  6397. 

redelich  6694. 

reden,  reite,  gereit  2190. 

reht  s=  stand  3679.  6694. 

reim,  Variation  desselben  Wortes 
durch  verschiedene  reime  3146. 
widere  stumpf  617.  inclit.  es  /, 
439.  vocalschwächung  2112. 5428. 
a  :  ä  /.  499.  müetlich  :  güetlich 
7248.     rührende  /.  540. 

rechen  ze  künde,  ktinne  804. 

relativsätze  nach  pron,  poss,  4689, 
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rdwen,  gerdwet  5862. 

rthsen  7493. 

rihten  4989. 

rieh  /  499. 

rtche  a=s  kaiser  4376. 

richliche  3560. 

den  rlm  geben  /.  476. 

rtter,  ritter  42.  6. 

ritterltch  H5S.  6136, 

rinte  3285. 

riuwecliche  0379. 

rosselouf  als  mafs  6987. 

rüemen  7750. 

rucke,  rücke  1017. 

rümen  7618. 

ruote  schw.  5058. 

s  als  adverhialzeichen  5078.  5369. 
Sselde   schwf.    1579.    der  Saelden 

schol  u.  dffL  4449. 
säme,   üf  den  sämen  vellen  7086. 
samen,  sament,  samt,  sant  6296. 
sanfte  tuon  8138. 
sanc  640. 

segensuninsch  794.  848.  5838, 
sehen  wa  3109. 
seit,  ml.  sagetum  3464. 
senen,  sich  senen,  senende  71.  6594. 
««nifc«n^G51.866.  letzte  318.  881. 

/.  439./.  467. 4317.  4365.  5081. 

7438.  /.  545.  3759. 
sichern  in  7664. 
Sit;  ze  beider  sit,  ze  beiden  stten 

3063. 
Site  4595. 

Schande  schwf.  1579. 
Scharlach,  —  lachen  326. 
schat  BS  schadet  2188. 
scheide  stf.  3945. 
schein  2151. 
schelt89re  7169.  7163. 

Hartmann  von  Aue,  Iwein.    4.  Ansg. 


als  schiere  so,  dd  6772. 

schiuften  5966. 

diu  Schrift  nicht  die  heU.  sehr.  J. 

516. 
slage,  ze  slage  i073. 
slän  3694.    sl&t  =  sieht  2396. 
slichen  101. 
so  9498  bezeichnet  den  anfang  des 

gegensatzes  1341. 
spähe  7300. 
spanne  442. 

sper  nndern  arm  slagen  5095.  5398. 
spil,  geteiltez  4630. 
=  gespil  5208. 
spotten  construiert  1066. 
er,  si  sprach  zugesetzt  3637. 
sprechen  wider  65.     an  6930. 
Sprichwörter  907.9330.  9477.  3994. 

3936.  3391.  4399,  5350.  6065. 

sprichwörtlicher  ausdruck  6567. 

7096. 
State,  muot  9655.  —  vermögen  9197. 
st^  1  präs.  ind,  /.  428. 
stön,  stän  /.  428.  —  höhe,  verre, 

tiure  mit  acc.  4316.    —    üf  den 

knien  5157.  5886. 
stiege  6434. 
sträle  gen.  plur.  3266. 
der  Stricker  f.  500. 
Substantivbildung  6403. 
sümen  intrans.  6172.  6179. 
suoze  7300. 
swäre,  swaere  7300. 
swem  mit  dem  acc,  2410. 
synalöphe  4866. 

t  unorganisch  453. 

tafel  299.     zum  klopfen  984, 

teilen,  ein  spil  4630. 

iiQt3396. 

tiure  1455. 
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toben  8084. 

tot  personif.  5696.  des  todes  schel- 
ten 716». 

tötrinwessere  610. 

tougen,  mir  ist  6974. 

trinken  nach  dem  essen  2463. 

troesten  6586.  —  einen  mit  gen. 
146  —  an  9195. 

mir  hat  und  mir  ist  getroumet  S517. 

tugent  840. 

tuo  1  präs.  ind.  f.  428. 

tuon  und  machen  7050. 

über  kurzer  mile  dri  554. 

Überguide  860. 

überkomen  4590. 

Überladung  des  ersten  fufses  303. 

üf  den  sal  u.  dgl.  75. 

üf  legen  1190.  1190. 

Ulrich  von  Zatzihhofen  f.  496.  845. 

um  2754. 

Umlaut  749. 881. 1360. 1615.  2088. 

7055.  7300. 
undare,  undsere  9947. 
unde  vor  bedingungssätzen  6897. 

6S69.     vor   concessivsätzen  155. 

567.    causal8489.   relativ  120G. 

4910.  6772.     unt   in  der  letzten 

Senkung  4365. 
under,  underr  u.  dgl.  1208. 
nndersagen  869. 
undersehen  6945. 
understän  neutral  7856. 
unervseret  eines  dinges  4622. 
unerwunden  sin  6611. 
unfuoge,  nngefuoge  860. 
ungevüere  6588. 
ungenäde  646. 
ungewegen  6790. 
ungewis  8857. 
ungewizzenheit  859.  4961. 


unstetelichen  3731. 
uo,  üe  749. 
Uterpandragön  897. 
üz  genomen  7909. 

w£ege  6987. 

waltgevelle  8886. 

Walther  (56,33)  813.  (76,4)  554. 
(84,21)  2968. 

walttöre,  —  man,  —  schräte  440. 
598. 

wan  670,  wan,  wanne  in /ragen  9914. 
7089.  —  sondern  9958.  —  mit 
conj.  prät.  und  /ragender  Wort- 
stellung oder  mit  imp.  1660.  — 
wan  1818. 

wan  daz  2968. 

wsen,  wände  constr.  842. 

wanc  5896.  6508. 

wände  —  dö  786.  5787. 

wänü  7111. 

wäre  4924.  4994. 

—  warte  6165. 

wasser,  die  ungewitter  hervorbrin- 
gen 688. 

waetlich  1191. 

wegemüede  5587. 

wec,  enwec,  ir  wec  1975. 

wenne  627. 

wer,  diu,  daz  4880.  6685. 

wer,  swer,  eteswer  mit  apponiertem 
casus  oder  dem  genetiv  6008. 

werde  6445. 

werden  mit  gen.  1958.  —  in  8950. 

wem  5848.  6788. 

werren  mit  dat.  der  pers.  6988. 

wert  7550. 

wette  1232. 

wt  450. 

Wigalois  /.  393.  /  413.  /  479. 

die  wile  daz,  s6,  die  6291. 
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Willebrant,  Luneten  rater  97if, 
willic  S98. 

winnen,  winden  6611. 
wint  6341. 

wip  i9»t,  i95S.  786  i. 
wizzen,  weste,  w^ste  1721. 
Wolfram  Parz.  6943.  Wh.  (432,30) 

/.  468.  (443, 15)  /.  403. 
wort  8692. 
Wortstellung  1894. 
wünne  606. 
wünsch,  dem  wnnsche  gelich  44. 


1334.     in  des  Wunsches  gewalt 
«915. 


zage  669, 

zauberring  €908. 

ziehen  ze  geringe  2868. 

Zinsen  7997,  prät.  zinste  6365. 

zom  7649. 

zuo  präp.  5873. 

zürnen  869, 

Zweikampf  und  geldgeschäfte  7900. 


BESSERUNGEN. 


S.  436   «.  12]  het  (^hette  d)   ins  Bd.  s.  461   z.  18]  (fax  frage- 

zeichen  streichen.  s.  464  z.  3  v.  k.]  wände  er  D,  wänet  er  cf, 

8.  481  «.  6]  un  Ade,  fehlt  DEdb.  s.  507  z.  2]  -4rf,  nmbe  den 

Büf  umbe  £&?,  «.  508  z.  1]  mir  ^a6,  min  BDd. 
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